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VORREDE. 



jLlas gedieht von ^en Nilielungen ist naoh der hand^cbrift^ die es am 
.^«nigsten überarbeitet gieb^^ nur zu ^wei dritteln weder sor^lUg genug 
nocK mit kritischer nachbirlfe in C. H. Müllers Sammlung (1782) heraus» 
gegeben: das letzte drittel und die Klage sind in ihrer ältesten gestalt 
hisoer ungedruckt, die ausgäbe des freiherm Joseph von Laisberg (1821) 
giebt die einzige ungleich alte und sorgfaltige handschrift wieder^ dwen 
tezt indels auf der willkühr eines nicht ungeschickten verbesserers beruht 
die übrigen dr^cke^) sind ihrer unKUverlässigkeitwegepunnütz für jeden 
gebrauch wobei es auf gepauigkeit ankonmit. unter diesen umstanden 
schien eine neue ausgäbe nicht überflüssig: und zwar habe ich versucht 
den ältesten unS übenieferten te^t der ursprünglich^ aufseichnung so 
nah zu bringen^ als es erlaubt oder thunlich war. es schien passend die 
ältesten verändeipungen des ersten textes möglichst anschaulich geordnet 
hinzuzufügen. . 

Das folgende verzeichnifs der bisher bekannten handschriften und 
bruchstücke soll andeuten ^ welche von mir benutzt worden ^ind und 
welche noch zu .erforschen bleiben. 

J nenne ich die älteste unter den Münchis(Aett^ s^^Ui^t tzu Hohen- 
ems» 116 pergamentblätter in quart> Jede seite in zwei spalten zu 5o bis 52 
Zeilen, die Klage fangt an bL Qk rückwärts, der größte theil ist von zwei 
wenig sorgfältigen handen geschrieben^ von denen , die zweite 19 N« l659^$ 
beginnt von .einem dritten Schreiber ist str. 8g: er lehrte den ersten die 
strophenanfange auszeichnen durch weiteres einziehen der zweiten^ dritten 
und vierten langzeile. ein vierter schrieb l664^ 4— *l65t), äk.und JQO^ 
1 —.3, ein fünfter 1767, 2 — 1769, 2. ich habe diese handsohrifltund jD 

«) Ton J. J. Bodmer 1757, von F. H. ton der Haffen 1610, 1816 und zirfd 1820» Ton A, 
Zennc 1815. 
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" i^Qk cnMunoIien sdl^^SItig Verglichen ! nachlier Kat mlrDocen auf anfragen 
über stellen^ wo ich meine genauigkeit zn bezweifeln uraach fand, mit 
freundschaftlicher anfopferung bescheid gegeben* 

Bf die handschrift de3 Ägidius Tschudi, jetet in der stiftsbibÜotbek 
cu Sanct Gallen^ konnte ich mit gröster bequemlichkeit benutzen^ die ich 
der höchst gefälligen fiirsorge des ehrwürdigen herrn Udefons roa Arz 
Terdanke« m einem nenen bände sind der ParziTal^ die Nibelungen^ des 
Strickers Karl und E^chenbachs Wilhelm vereiniget hinter dem Wilhelm 
steht von etwas neuerer band das bekannte gedieht Schult ih gotes hohiv 
wnder werch. an dir ^r hat geleiL (MS. 2^ 212"* ), fünf Strophen« unser 
gedieh^ dessen erste Seite stark abgeschabt ist^ ftillt 128 pergamentblatter 
m folio mit zweispaltigen jseiten mteistens cu Ö4 seilen. die.K^ge fängt 
auf dem lllten vorw. an. eine band schrieb bis N N. 22, l geheisen^ 
Ton da ^n die schöne und sorgfaltige dritte des Parzivals bis 58o, 4. . die 
hand^ von der das übrige ist, kann man weder schon noch gleichfbjtmig 
nocji genau nennen j auch verräth sie keinen gelehrten schreiben 

C, die andere schöne und gute handschrift von Hohenems, eben-> 
falls pergament in quart, jetzo dem freiherrn Joseph von Lafsberg ge- 
hörig, habe ich 2U Eppishausen nur gesehen: der abdruck vertrat i&e 
stelle, sie hatte 120 blätter, von denen aber sechs verloren gegangen sind : 
es fehlt N N. iSgo, 3 — i4io, 3. l436, 2 — 153i, 5. i557, 1 — 1682, 3. 

D, die zweite zu München, in grofs octav^ 168 pergamentbKtter 
mit gespaltenen Seiten zu 32 zeilen. die Klage beginnt bL l44 vorw. , 
bricht aber mit z. l568 ab; 

Ef zwei pergai^entblätter ;n klein quart, dem freiherm Karl 
von RödecL zu Offenburg gehörig, enthalten N N. 20l8 — 2396 der Lafs* 
bergischen ausgäbe (200, 3 — 296, k)^ abgedruckt in J. Leichtlens for- 
schungen bd. 1, heft 2. s. 17 ^— 32. 

jP, ein quärtblatt zu Karlsburg in Siebenbürgen, N N. 16371 — 
16453 Lalsb. (1904, 1 — 1914, 2), von herrn von 'der Ilagen herausge- 
geben als nachtrag zu seiper ausgäbe von 1820. 

G, ein zerrissenes doppelblatt, pergament, das im archive zu Boro- 
münster im kanten Luzern als bücherdeckel gedient hat, jetzt im besitz 
des freiherm Joseph von Lafsberg, der mir mit zuvorkommender gefal* 
ligkeit eine eigenhändige höchst zierliche abschrift davon gesandt hat. 
mehr oder weniger erhalten sind in acht columnen folgende verse aus 
der klage, nach kurzen zeilen abgesetzt, 1773 — 179^- 1807 — 1821. 
l84o — 1855. 1875 — 1892. 2723 — 2742. 2757 — 2776. 2791 — 2812. 
2826 — 2845 Laisb. 



. ■haftenl^'N. wSo, 5— 1383^ it. läOO^ rn*$Ä9i 4. im g 
W. 47 üt N N. iös3, 6 — xc daravtf miU^tbäiltf ia 3üti/i 
iichcte nachricht«!! för fii^unSei-der ^I«£ltlt€it .des mitte 
lesdTlen aus N N. ia56y 4 — 1283> 2. . 

a, eine pipierhaiidsohrift m Wall«r8tun im "Rieb, klein folio, bis 
cur Klage, die überschrieben ist Ahenteiaer von der ihgt, 191 blättere 
•Ton da bis, HU cinde '77> mit b], KD3 Hic&v- ändert sich die schriCt diese 
naohricht erhielt nebat' einem, UeiaeD faqsimile W. Gtimiu 1Ö23* als 
ich 1824 iweimahl danach in WaIIerst«rin-. war, sollte die handschrifl 
'samt einer bessern des Rosengartens ' nirgend zu finden sein, der biblio- 
thekar, geh. hofrath Kohler, sagte mir, diie Klage habe ernoch niemahls 
gelesen, sie sei aber vollständig} den Nibelungen fehle der anfang bis an 
Brünhild, daflir versetze eine prosaische einleitung die geschicKte unter 
Otto den groben *)} die'handschrift. e.i)thalte die ' Strophen,- d^eder aus^ 
gäbe Ton 18 16 fehlen**), und sei aus dem anfange des fünfzehnten Jahr- 
hunderts. 

bf die papierhandsohrift Bnnh. Hundeabagens, 179 llStter mit 3^ 
gem'ahlden, angeblich Ton 1426, zu Mainz gefunden^ am Schlüsse um zwei 
wahrscheinlich rohe und unbedeutende atrophen reicher. N N. 1022 — 
1221 Lafsb. (127 — l5o) ist in Büscbings wöchentL pacbrichten 3, 99 — 102 
abgedruckt, und diese probe «regt keine begier nach mehreren. 

c, eine pergamenthandschrif^ die er sehr alt nennt, fand Wolfgang 
liazius, der in seiner schrillt de-gentium aliquot migrationibus NPf. 72 — 
75. i8l3. i8l4. 18Ö8, 1.2. 1894 — 1900, 1* 207!^ — 2075, 2. 2076, 1. 2. 
aio6, 3 — 2107, 3. 2132, 3. 4. 2l&5, 3 — 2l56, 2 daraus anführt, dio 
bekannten verse'8.3&3 halte idh fitr einen iK>hen rersuch in der Nibe- 
lungenstrophe; 

Doch palt hat jm verkürczt Sein starckes leben 

dscUacht, wie er war Ton Khayser HajnricA vertriben, 
Tnd mit sampt den Hungern an jn gelanj 
war geschlagen so o£ft der Hewnisch man. 

sonst enthielt eben die handschrift auch andre ^edichte, die nach den 
stellen s. 680. 682 zu vrtheilen wohl nicht gedruckt sind , auch, wie es 
scheint, eine deutsche Übersetzung der Ungrischen chronik des Simon de 
Keza. (vergl. Lazius s. 643 mit Büscbings wöchenll. nachr. 3, 172-) 

d , eine Ambraser handschrift zu "Wien, 237 ^1* pergament in groCi 

^ dies erinnert in die bekanDle ttella de« Bnucbiiu de Linreaco et Pattvio Gennwteo •. 13(C 
**) ich 0-«gte, ob «r die ■«• C oder die «u d mcinlef daruiC mute er nicht za •ntworUB. 
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JS^ 2, 34)i — 55o. 5, 11 — 13 und aem facsumlebei Laftbengs «ittgabe 
■(j4(J8, 4 — 1417, l> aie iiahdfclitTft wire woW einer «orgflatigen rer- 

^'^^''V^Tri W«»«ttot^ » klettildU faÄ-T0lb«i«li6irN..i^ 
fe-.l5&8,l. Ton Qöire« gefimaen, von "W. Onnoim hermi4|egefcen in ^ep 
altdeutschen Väiaern ^241 — 2*6. .' , __^ , ' 

- ^ 7, mehrere pereamentrtreifeh«« mit 32 ganwn od« Terrtuitimelt«i 

I^/ln den^altdeut-chen wildern 5, 247 - 249 von W. Gnmm bekannt 

«''°*'^; Biebei^ehen WKtter papier in der H.iarftor«ach«i handi^ift 

844 söUen enthalten NW. ii«8, 5 - 129?, » *499, * - l^h Ä 1Ö77, 

• VeaT 2. 22l6, 2—2229, '.. ich habe mich nur des abdrucke« von ll88, 

5 - 12Q2 2ln BiioMng» Wohenü. nachrichteh 4, l66 ^ 176 bedient 

Ob unter dieseii handschrtften S oder € äker sei, wüste ach ajf 

i;«ne art xa entscheiden j und selbst da« urtheü, aem ich doch nicht 

'aL^^T A «ei iünc^r ab beide, möchtei mehr auf diplwnatis^hew 

lelÄriinÄrals daif e« erweislich wäre, «mj glück »t<laran 

^eiuiu ««©* •«i-»«n- wenigstens ist von demalterder handschnften 

'dt'ÄnTdÄ/chX^f txte unabhängig. A steht aU.in jUep 

üWen handschriften mit dem. offenbar Siteren t«xt- entgegen: «-^Wjge 

übrigen "'r'", . , ^jj ^^^ ^i^ zufölUge Veränderungen sind aUen übrigen 

?.ten^femS die fibrigen aber i^heiden sich wieder in zwei kla««j. 

gegen ^ f". .. ^ j!L veränderte und vermehrte text noch nicht 

'tnSru'^ÄÄetueTÄ^^^ die sich in C£^0 erhalten 

C ?Sge^u BHcrrfe/^ sind'i'ein von ^-'^*^,^^f^%^\ ^ '"'^^^i 

. • / j - Tl?,t««.n aber im anfanc der Nibelungen (bis 208, 1 s= 2iö8 L.) 

S:l ?m ä:C5W KU^Ä = 697,L:) .?lWI«d nu.CE, doch » 

LeS V*I?m.in. .rb«t«.w««., wenn id. den .«tderland- 

' .TJLdXkten fUfle <ii«t tie rieh mit i) .Ar nah wiwnd». 
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\ ichrifWa B(P)B(b)cdefg^ mm emmJUh g€legt hSiite. so wäre die gemeine 

^ kiart des dreÜEefanten jahrhnndwts hef^^teilt und ein meisteDS yerständ* 

Kehei^ text gelieferL aber ea.Behien mir aicht ^nu^den cemeinen tezt 
tdeder mx gebt% da uns in Jt ein alterer überlidEertiat : ich strebte nach 
dem ältesten, der m erreichen wire«. das bedenkliche war 9 daß er aus 
ESnet kandschrift geschöpft werden muste^ und swar aua einer unsorg'* 
^tig geschriebenen und mit siemJich wilder Orthographie« swar der 
l^rundsatc fand sich. gar leicht: was «ohreibfehler^ was willkühr des schrei* 
bersy was allsu barbarisch war» muste hinweg geschafil worden : aber ich 
will nur hoffen dals ich bei der aosführun^ nicht sut häufig gefehlt habe, 
wäre nur noch Eine handschrift näher mit A verwandt als mit einer 
der übrigen^ so war die alteMe lesart weit seltner sweifelhaft^ und es 
durftd^ ohne ein pedantisches re^sln unnützer din^^ die Schreibweise doch 
gleicMmmi^ gemacht werden, nicht selten sind lesarten, die ich fiir 
fehlerhaft hiel^ sCehn geblieben^ weil sie nicht ganc .verwei^ich schienen 
oder weil ich nichts sicheres an ihre stelle z\x setjEen wüste, fehler^ welche 
die andern handschriften mit ji gemein haben» oder die sie in il»*en quel- 
len erweislich auch vorfanden, sind in der regel von mir nicht verbes- 
sert, aber häufig mit kreun oder klammer beEoichnet worden, am übel* 
sten wäre es^ wenn man mir' nachwiese, ich hätte gute lesarten verwor- 
fen, weil ich sie nicht verstand, ich habe es wenigstens nicht an mühe 
und fleiXs fehlen lassen, um das cu vermeiden. 

Jlie lesarten aus allen handschriften su. sammeln, wird nur einen 
sinn haben wo in Jeder lesart die echte stecken kann, nicht hier: denn 
hier hat jedes wort, das nicht in ji steht, keine gröliiere beglaubigung 
als eine conjectur. alle andern handschriften wimmeln von augenschein- 
lichen conjecturen: nur wo etwas für kritiker solcher art, wie wir die 
Schreiber leicht kennen lernen, als Vermutung £u gut wäre, darf es für 
mehr gelten als bloße willkühr. etwas wenigfs'^ wird jswar der werth 
anderer lesarten dadurch erhöht, dais der älteste text nur in-einer hand- 
schrift erhalten ist: und nicht selten ist es wichtig zu wissen woran leser 
und Schreiber des dreizehnten Jahrhunderts anstoDi nahmen, daher habe 
ich geglaubt das rechte mals zu beobachten, wenn ich nur die stellen an- 
merkte, an denen keine der übrigen handschriften mit ji übereinstimmte, 
wo sii unter sich zu uneins waren, dals ich die älteste und echteste unter 
den lesarten der gemeinen texte nicht mit voller Sicherheit ausfinden 
konnte, oder wo nur in einer das echte erhalten zu sein schien, habe ich 
unter dem texte der Nibelungen die zeichen der handschriften hinzugesetzt 
so hoffe ich hier auch die gemeinen lesarten zu bequemer Übersicht ge« 



vin 

bracht su bab^^ «unabi aiicb tm M^cbe leMr^ dic) genagt sein mochten 
2tt nnterauchen ob wohl ein theil der lesarten und cnsätee des gewöhn« 
liehen textes mehr ans dim Tolksgesang ab aus deü' . wilikühr der ge- 
lehrten geflossen sei, bei der' Klage fiel diese rücksicht weg: daher Üt 
hier die äulsere einrichtung anders. Die Terbesserangen und msatse in 
C{B)EFGa(b) habe ich aus dem spiel gelassen^ um die darstellang der ge- 
wölmlichen lesart nicht im Terwirl^n. aueh sah ich kein mittel oak ganse 
wesen der Umarbeitung anschaulich zu machen, es war i aber auch ni^t 
nöthig: denn die ausgäbe des fi^eiherta von La&bierg liefert sie ja nach 
einer vortrefflichen handschrift gedruckt es wird erfreulich und beleh- 
rend sein^ sie mit den ältesten und den £ewblinlichen lesarten überall za 
yergleichen: und ichhabe, um die vergleichung jm erleichtem, über jeder 
Seite die yerszahl des Laßbergischen abdruckes anMgeben. 

Einzelne lesarten andrer handschriften^ welcheoei dieser einrichtung 
wegblieben, werden indels allerdings in mancher beziehung wichtig sein; 
aucn die stillschweigend verbesserten fehler in A sollten wohl angegeben, 
manche lesarten und allerlei orthographisches oder sonst grammatisches 
näher besprochen werden; ein vollständiges Wortregister wij^d längst ver- 
mifst; endlich die vor zehn jähren begonnenen untenuchungen über die 
gestalt der Nibelungennoth vor ihrer aufzeichnnng wieder anzuknüpfen, 
wäre die nächste arbeit jetzt da die Slteste überliefbmhg zum erstenmahl 
wieder hergestellt ist : aber ich bin jetzt das alles auf einmahl auszufah- 
ren nicht vorbereitet} und so mag die arbeit^ die ich hier liefere, ver^ 
suchen ob sie sich den beifall gerechter und nachsiehtigerieser auch ohne 
jene zugaben verdienen kann# 



Berlin den 5. febmar 1826» 
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fjns ist in alten maeren 
von beiden lobebfieren, 
Ton frönden höchgeziten, ^ 
Ton küener recken striten 

2. Ez wuohs in Bürgenden 

daz in allen landen 
Kriemliik was si geheizen 
dar umbe muosen degene 

3. Der minnecHchen meide 

in jnuote küener recken; 
ane mazen schcene 
der juncfrouwen tug^nde 
4« Ir pblAgen dri kiinege 
Gunthere unde Gernöt 
unde Giselher der junge 
diu firouwe was ir swester; 

5. Die herren wären milte^ , 

mit ktefle unmazen küene, 
. . da zen Bürgenden 

si frumden starkiu wunder 

6. Ze Wormze bi dem Blne 

in diende von ir landen 
mit stolzlichen dren 
Sit Sturbens jimerliche 



Wunders vil geseit 

Ton grdzer knonheit, 

Ton weinen und von k^gen, ' 

mnget ir nu wunder hoeren sagen. 

ein schcene magedin, 

niht schceners mohte sin. 

unde was ein scboene wip. 

tU Verliesen den Iip. 

triuten wol gezam 

niemen was ir gram. 

8Ö was ir edel Üp. 

zierten aaderiu wip. 

edel unde rieb, 
die recken lobelich 

ein ä;E erweiter defen. 

die fiirsten betens in ir pflegen« 

von arte böb geborn^ 

die recken üz erkorn. 

so was ir lant genant. 

Sit in Etzelen lant. 

si wonden mit ir kraft; 

tU stolziu riterschaft 

unz an ir endes zit. 

Ton zweier e^ltlen frouwen nit. 



1, 2. von gr6zer arbeit^ 

2, 1. ein [vil BCd} edel magedin» 
2, 3. Kriemhilt [was si D] gebeizen. si wart ein scbcsne wtp, 

rd. Dd}fehh BC. 3, 4 die uerten anderiu wlp* 

5, % mit kraft uomten kdcne, 

6, 3. mit tobelicben ^en 

4« si erstarben slt jsmerlicbe B ^ 

' A2 
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7. Ein (ichin küoiginne 

ir Täter hiez DankrA^, 

Sit nach aime lehne, 

der ouch in einer jagende 

8. -Liie dri kunege w&ren, 

Ton TÜ hohem eilen; 
*onch die besten recken, . 
stark unt tiI küene, 

9. Daz was von Troneje Hagene 

Dancwart der tU snelle, 
die zvrine marcgraTen 
Volkdr Ton Alzeije 
10. RAmolt der kuchenmeister 
Sindolt nnde Hdnolt, 
des hores nnd der Aren, 



fron Uote ir muoter hiez: 
der in diu erbe liez 
ein allens licher man, 
grözer iren tu gewan. 

als ich gesaget h&n, 

in wären nndertin 

Ton den man hat gesaget, 

in allen striten nnTerzaget« 

und ouch der braoder sin 

nnd Ton Metzen Qrtwin^ 

Gdre nnde Eckewart, 

mit ganzen eilen wol bewart. 

ein ftz erweiter degen, 

dise herren mnosen pflegen 

der drier künege man. 



si heten noch manegen recken, der ich gen^nnen niht enkau. 
11. Dancwart der was marschalc; dd was der noTe sin 
tmhssBze des kilneges^ 



Ton Metzen Ortwin; 
ein Ikz erweiter degen; 
si knnden grözer ören pflegen, 
unde Ton ir witen kraft, 
unde Ton ir riterschaft, 
mit frönden al ir leben, 
niemen gar ein ende geben, 
in tagenden der si pflac, 
zöge manegen tac^ 



Sindolt der was schenke, 
HAnolt was kameraere : 

12. Von des hoTss krefte 

Ton ir TÜ höhen werdekeit 
der die herren pflegen 
des enkunde in ze wäre 

13. Ez troumde Kriemhilte ' 

wie si einen Talken wilden 

den ir zwSne am erkrummen, daz si daz muoste sehen. 

ir enkunde in dirre werlde nimmer leider sin gesckehen. 

14. Den tronm si dö sagete ir muoter Uoten. 

sin künde in niht bescheiden baz der guoten: 

der Talke, den du zinkest, daz ist ein edel man; 

in welle got behüeten, du muost in schiere Tiorn hän. 

15. VYaz saget ir mir Ton manne, Til liebiu mnoter min? 

ine recken minne wil ich immer sin; 

ans schosne wil ich bliben unz an minen tot, 

daz ich sol Ton manne nimmer gwinnen keine not. 

16. Jfu Tersprich ez niht ze sere, sprach aber ir muoter dö. 

solt du immer herzenliche zer werlde werden frö, 

7, 2. jr Tater der hin Dancr^t, 9, 4. in scharpfen ttrlten onvorsagtBC 

9 t 3. Ton Metuen Ortwin, 
10» 4> des ich georanen niens kan. 
11 , 4. ai kanden falber ^ren pflego* 
13, 1. In diaen h^ben ^ren trounote Kricmhilde, 

wie ai lAge einen yalken starc achoen unt wilde, 

4. nimmer leider geacbehen« D 
15, 2.' aö wil ich immer afni 
15, 4 dai ich Ton aannea minne aol gewinnen nimmer n6t. 
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daz geschiht you matmeB sniim»: du wirst «in sdKSae wtp, 
obe dir got noch gefSeget eins rehfte guoteii rfters Itp. 

sprach si^ TTOttwe mtn« 
Til dieke worden schln, 



17. Die rede Ut bellbeni 

ez ist an manegen wtben 
wie liebe mit leide 
ich sol si mlden beide; 

18. In ir tU höhen tugendeni 

lebt diu maget edele 
daz sine wesse niemeni 
stt wart si mit Aren 

19. Der was der selbe Talke, 

den ir beschiet ir muoter* 
an ir nächsten migen, 
durch stn eines sterben 



ze fangest Mnen kan. 

son kiui mir nimmer missegan. 

der si schöne pflac, 

tU manegen lieben t^c, 

den minnen wolde ir lip. 

eins Til gnoten .rtters wtp» 

den si in ir troume sach, 

wie sdre si daz räch 

die in slnogen «int. 

Btarp TU manegttr mnoter klnt« 



o r e ▼ o n 



8 t f r i d e. 

eins riehen küneges 
stn mnoter Sigelint; 
witen wol bekant) 
din was ze Santen genant, 
wie schiene der wart, 
was yil wol bewart, 
wart stt der küene man. 
ze diser werlde gewan. 

der selbe degen guot. 

durch ellenthaften muot; 

reit er in menegiu lant. 

ze den Burgonden yant. 

bt stnen jungen tagen 

Ton Slfride sagen^ 

und wie schoene was stn Itp. 

diu vil waetUchen wlp. 

als im daz wol gezam: 

waz tugent er an sich nam; 

stnes vater lant/ 

sd rehte dritchen yant. 

daz er ze hoTQ reit. 

manic frouwe und manic meit 

16« 4 ob dir (nocb £} gdt geiiifgei 

18, 1« Kriembilt in ir muota tich mioae gar bewies 

itt lebte diu tu guote 4. eins nl kdenen rteken wxp, B 

20 2 de. «1«. der biee Si«»™i. ^' ^' ^"^ ^"^ ^*°*^* ^°*' 

^V| ^« aef TMcr oer mei oigemm^ 

3. in einer riehen bürge 

21. fohU. 22, 1. der tnelle dejen gaot. 

3. er reit in menesia lenL 

<te <» ^ •• . ^ «» •.. , 4. fit cen fiorgonden vant» - 

25» % di liute in sahen gerne; D 



i ▼ e n t i 

20. Dö Wttohs in Miderlanden 

des yaler hiez 

in einer bürge riche 

niden bt dem Rfne; 

21. Ich sage in yon dem degne, 

stn li^ yor allen schänden 

stark unde meere 

hej waz er grdzer örtti 

22* i^tMt was geheizen 

er yersuohte yil der ilche 
durch stnes Itbes Sterke 
hey waz er sneller degne 

23* In stnen besten ztten 

man mohte michel wunder 
waz Aren an im wiiehse 
stt heten in ze minne 

2f . Man zöch in mit dem fltze 
yon stn selbes muote 
des ynurdea stt gezieret 
daz man in ze allen dingen 

29* Er was nu so gewahsen, 
die linte in gerne sihen; 



Q 
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{ja tniaschten das sfn wille 
holt wären im ge&uoge; 

26. Vil selten Ane huote 

in hies mit kleidem 2i«pen 
stn pflegen onch die wtsen, 
des mohte «r wol gewinnen 

27. Nu was er in der Sterke, 

swes er dar zao bedorftei 
er begunde mit sinnen 
die trAten wol mit £ren 

28. DA hxez sin rater Sigemnnt 

er wolde hdchzfte 

diu msere man dö fuorte 

den firemden unde den künden 

29. dw& man Tant deheinen^ 

Ton arte der stnen mlige, . 
ladet man zuo dem lande 
mit dem jungen künege 

30. Von der höhzite 

Sigmunt unde Sigelint 
mit guote michel ^re; 
des sach man tU der rremden 

31. Vier hundert swertdegne 

mit samt Sifride« 

Ton werke was unmüezec, 

yU der edeln steine 

32. Die si mit porten wolden 

den jungen stolzen recken; 
der wirt der hieis d6 sidelen 
ze einen sunewenden, 

33« Dö gie ze eime münster 
unde manic edel ritter. 
daz Si den turohen dienden, 
si heten knrzwile [vil] 

34. Gote man dö zen eren 

dd huop sich Ton den liuten 
dö si ze riter wurden 
mit also grözen ^ren, 

3d. Si liefen da si funden 
in hove Sigemundes 
daz man lerdiezen hörte 
die höh gemuoten degne 



in immer triiege dar. 

des wart der herre wol gewar. 

man riten lie daz kint, 

Sigmunt und SigelinI« 

den öre was bekant. 

beidiu liute unda lant« 

daz er wol wft&n truoc/ 

des lag an im genuoc 

werben schcsniu wip: 

des schoenen Sffndes lip. 

künden stnen man, 

mit lieben Munden hAn. 

in ander kSnege lant. 

gap er ros unde gewant; 

der ritter solde stn 

diu edelen kindelin 

durch die höchgeztt ; 

swert genftmen-sie stt.« 

man wunder mohte sagen; 

die mohten wol bejagen 

des teilte tu ir haut« 

zuo in rften in daz lant. 

die solden tragen kielt 

yU manic schoeniu meit 

wan si im wären holt. 

die fruuwen leiten in daz 

wurken üf ir wät 

des en was niht rät» 

tU managen knenen man 

da Sifiit ritters namen gewaa. 

yII manic rlcher kneht 

die wtsen heten reht, 

als in was ö getan. 

unde euch vil maneger freuden wän. 

eine messe sanc« 

yU michel gedranc, 

nach ritterlicher ö 

daz wäetlich nimmer mire erge. 

gesatelt manic marc. 

der buhurt wart so starc» 

Sialas unde sal.' 
ie heten groezlichen yhal. 



S 



oh. 



25, 4. holt wurden im genaoge; JB > . ^ •• « 

'Z7, i* &ts kden«n Simoet Iip. B 
.^, 1. man siebte wander Mgn. 
32^ 4. da »in sun Sivrtd wol rttert namn gewtD. Bd 

33, 4. si hflen knrzewUe 34, 2» vil michel der gedr^oc. 
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36. 



37. 



38. 



Von Yrlsen und von tnmben 
dk der s^efte brechen 
tranzüne sach man rliegen 
von maneges recken hende; 

Der wirt der bat ez läzen: 
man sach oach da zebrooken 
Til der edelen steine 
abe liebten Schildes spangen; 

Dö giengens wirtes geste 
Til der edeln spise 
linde win der aller beste, 



man hdrte ilianegen stdzi 

gein der htthe ddz. 

für den palaa dan 

daz wart mit ßize getan« 

dd zöch man diu marc. 

yil manege buckel aVarc» 

gevellet df daz gras 

Ton hurte daz gescehen was. 

dk man in sitzen riet. 

si von ir miiede schiet 

des man in yil getruoc. 



39: 



den vremden unde den Landen bdt man ören dk gennoc. 



40. 



41. 



42. 



43. 



44. 



Swie TÜ si kurzwile 
vil der Tamden diete 
si dienden nach der gäbe, 
des wart mit lobe gezieret 

Der herre hiez lihen 
lant unde bürge, 
sinen swertgendzen 
dd liebte in diu reise, 

Diu hdhzft werte 
Siglint diu rtche 
durch ir sunes liebe 
si künde ez wol gedienen, 

Vil lützel man der yarnden 
ros unde deider 
same si ze lebne hasten 
ich waen nie ingesinde 

iVl it lobeUchen ören 
Ton den riehen herren 
daz si den jungen wolden 
des gerte ^rht Stfrit 

Sit daz noch beide lebten 
niht wolde tragen kröne 
doch wolder wesen herre 
des in den landen Torhte 



pflügen al den tac, 

niowe sidh bewac: 

die man dk riche vant« 

allez Sigmundes lant. 

Sifrit den jungen man, 

als er hete 6 get&n.l 

den gap dd vil sin hant : 

daz si körnen in daz lant. 

unz an den sibenden tac. 

nach alten siten pflac ; 

si teilte rötez goft. 

daz im die liute w&ren holt. 

armen da vant« 

daz stoup in von der hant, 

niht m^r wan einen tac. 

giCBzer milte ie gepflac. 

schiet sich diu höhzft. 
hörte man wol sft, 
zeime herren hän. 
der TÜ waetliche man. 
Sigmunt und Sigelint^ 
ir beider Uebez kint : * 
für allen den gewalt, 
der degen küene unde halt. 



wie $ i E e W orms körnen. 



45. Den herren muoten selten 
er hörte sagen maere, 



deheiniu herzeleit. 
wi^ ein schoeniu meit 



36, 2. daz der schefte brechen . gein den Idften dös; 

40, 1. Der berre [der B] btes [d6 CD] lihen 

4i> 1. Dia (DUiu D) böbgectt [dia B, 3. feilen rotes golt. 

dö C] werte 42, 3. niht mer deheinen tac» 
42, 4. ich wan ie ingesinde ^ tö gröser mute gepflac« 
43 » 4. des engerte nint her Slvril 




i 
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yfme 10 BurgondM 

▼on der er rtt tu frSuden 

46. Diu ir anmizen schCBne 

und ir höh gemüete 
aa der juncfroawen 
ez ladete vil der geste 

47. Swaz man der werbenden 

Kriemlult in ir sinne 
das si deheinen wolde 
er was ir vil Tremde, 

48. Dö d&ht ti höhe minno 

ez was ir aller werben 
er mobte wol rerdienen 
Sit wart diu edel Kriemhüt 

49. Im rieten atne mtge 

stt er tS stsete minne 

daz er eine danne wurbe, ' 

dö sprach der edel Siftit: 

50. JLlie schoenen jangfroiiwen 

durch ir nnmaezlich schosne. 
nie keiser wart sd richei 
im zssme wol ze minne 

51. Disiu selben msare 

ez reiten stne liote: 
der Wille slnes kindes. 
daz er werben wolde 

52. Ez gefiiesch onch Si^t 

si hete grdze sorge 
wan si wol erkande * 
den gewerbt man s^re 

53. Dö sprach der käene Sifrit: 

ftne edelr fjronwen minne 
ich enwurbe dar mtn herze 
swaz lernen reden künde, 



ze Wunsche wol getAn, 

unde arebeit gewan. 

was tU witen kunt, 

zno der selben stunt 

so manic helt enrant, 

in Gnnthdres lant. 

nach ir [mine] ie gesach, 

ir selber ie verjach, 

ze* trftte ne han. 

dem si wart sider undertan. 

daz Siglinde kint^ 

wider in ein wint. — - 

schosner frouwen lip. 

des küenen Sifrides wtp« 

und ander stne man, 

tragen wolde w&n, 

diu im muhte zemen. 

sd wii ich Kriejnhilden nemen, 

.Ton Burgundenlanty / 

daz ist mir wol bekant, 
der wolde haben wij>; 
der rfchen küniginiüe Itp. 

fehörte Sigmunt. 
k Ton wart im kunt 
ez was 'im harte leit, 
die Til hörliche meit. 
des edeln köneges wip. 
umb ir kindes lip, 
Günthern und sine man. 
49m degne leiden began. 
vil lieber rater min, 
wold ich immer stn, 
gröze liebe hat. 
des was deheiner slahte tkU 



45, 4. und onch arbril gewan« 
46 f 4. ix^ das Gunih^res lant. 



47 1 1. näh ir minne tacb. 
2. ir selber nie veriacfa, 
5. leime trütc hin. 
47, 4, er was ir noch ril vremde, 49, 1. unt genaoge sine man, 

2» wolde tragen wän, B 

49, 3. daz er dan eine würbe, B 

4. A6 sprach der kOene 9t?rit: B 

50, 2. darcn ir nnmAzen schcsne. B 

4. im[en C]Esme wol le minnen 51 , 5. wss im harte leit, 
52, 4. den gewerp man [döCD'] dem degene [vil i>] s^ leiden began» 

53, 3. rii gr6ze liebe hit. 

4. des ist deheiner slahte riu 



DER mSELUNGE NOT. 417. l; 9 

54. ünde wil da nlht erwlndeiii sprach der Lünic dd/ 

80 bin ich dines willen * •waerlichen ttä, ' "'^ 

und wil dirz helfen enden 8o ich aller beste kan. 

doch h&t der künic Gunthar Til manegen höchverten man. 

55. Obe es ander nieman waere wan Hagene der degen, 

der kan mit übermüete wol höchrerte pflegen, 

daz ich des sdre färbte, ez miig uns werden leit, 

' ob wir werben wellen die hörlichen meit» 

56. Waz mag uns gewerren ? sprach dö Sifrit. 

swaz ich friunüiche niht ab in erblt, 

daz mac sus erwerben mit eilen da min hant. 

ich trouwe an im erdwiagen beidiu liute unde lant. 

57. mJ(^ sprach der forste Sigmunt: dln rede ist mir leit. 

wan wurden disiu maere * ze Rfne geseit, 

dune dorftest nimmer [geriten] in Gunthdres lant, 

Gunthar unde Gerndt die sint mir lange bekant. 

58. Hit gewalte nieman erwerben mac die maget; 

8Ö sprach der künic Sigmunt; daz ist mir wol gesaget. 

wil aber du mit recken riten in xlaz lant, 

obe wir iht haben friundep die werdent schiere besant. 

59. 'Des en ist mir niht ze muote, sprach aber Siirit, 

daz mir sülen ze Rine reken volgen mit 

durch deheine herrart, Tdaz waere mir tH leit), 

da mit ich solde ertwingen die vil herlichen meit. 

60. Si mac wol sus ertwingen da min eines hant: 

ich wil selbe zwelfte in GunthSres lant. 

dar sult ir mir helfen, yater Sigmunt. 

dd gap man sinen degnen ze kleidern gra unde bunt. * 

61. Dö rernam ouch disiu maere siu muoter Siglint. 

si begunde trüren * ^ umb ir liebez kint; 

daz Torhte si Verliesen " Ton Gunthdres man. 
diu edel küniginne ^ril sdre weinen began. 

62. Sifirit der herre "gie da er si sach. 

wider sine muoter er güetlichen sprach: 

frouwe, ir sult niht weinen durch den willen min« 
\k wil ich äne sorge vor allen Tienden sin» 

63. Unde helfet mir der reise in Burgondenlant, 

daz ich und mine recken haben solch gewant, 
daz also stolze recken mit Aren mügen tragen- 

des wil ich iu gen&de mit triuwen waerlichen sagen. 

55, 2. d«r h6hTerte pflego,^ 

4. die vil h^licben mtiU ^ 

56, 1. Wi^ mtg uns dsi gewerren? 57, 1« dtn rede diu iaX mir leit« 

57 , 3. gerllen in dai Unt* 
GO, 1. Si mac wol ras erwerben 62, 4 vor allen wlgauden sin, 
63, S. das alsd stoice beide B 

* . B • 
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64. öit da niht wfl erwinden, • 

B& hilf ich dir der reise^ 
mit der besten waete, 
dir unt dfnen gesellen: 

65. DA neic der JLiiniginne 



sprach fron Slglint, ' 
min einiges kint, 
die riter ie getraoc, 
ir sult ir fueren genuoc, 
Sürit der junge man. 



er sprach : ich wil ze der Terte niemen xa&re han 



niwan zwelef recken.; 
ich wil daz gerne sehen, 

66. Dd sftzen schoene frouwen 

daz liizel ir deheiniu 
unze man geworhte 
er wolde siner reise> 

67. Sin Tater biez im zieren 

da mit er wolde rdmen 
und ir vil liehten brüneje 
und ir Teste helmen, 

68. Dd nähte in ir reise 

umb si begunde sorgen 

ob si immer körnen solden « 

die helde in hiezen soumen 

69. Ir ros diu w&ren schoene, 

lebt iemen übermüeter, 
danne waere Sifrit - 
urloubes er dd gerte 

70. In werten trdricllche 

er tröste minnecliche 



den sol man briieven wät« 
wiez umbe Kriemhilde stät. 
naht unde tac, 
ruowe gepflacy 
die Sifrides w&t. .- 
haben deheiner slahte rät. 
sin riterlich gewant, 
daz Sigmundes laut; 
• die wurden ouch bereit 
ir Schilde schoene unde breit» 
ze den Burgonden dan. 
wtp unde man, 
heim wider in ir laut, 
beide wafen und gewant. 
ir gereite goldes röt. 
des enwas niht not, 
und die sine man. 
zuo den Burgonden dan. 
der künic und sin wip* 
dd ir beider lip. 



er sprach : ir sult niht weinen durch den willen min ; 



71. 



immer ane sorge^ 

J^z was leit den recken,* 
ich waene in hete ir herze 
daz in so tu -der friunde 
Ton schulden si dd klageten; 

72. An dem sibenden morgen 

riten die tu kiienen. 
was Ton rdteme golde^ 
ir. ros in gieugen ebne, 

73. Ir Schilde wären niuwe, 

und tU schcBne ir helmen, 
^ Sifrit der tU küene 

man gesach an beiden 

74. Diu ort der swerte giengen 

ez fuorten scharpfe gdren 
Sifrit der fi^orte ir einen 
der ze slnen ecken 

75. Die goltTarwen zoume 

sidiniu TÜrbiiege. 

65, 4. ich wil das sehen gem^ 



sult ir mines libes sin. 

ez weinte ouch manec meit 

rehte daz geseit,> 

da Ton gelaege tdt* 

des gie in -^aerlichen ndt. 

ze Wormz üf den sant 

allez ir gewant 

ir gereite wol getan; 

des küenen Sifrides man. 

lieht unde breit, 

dd ze hoTe reit 

in Gunthdres laut. 

nie sd hörlich gewant. 

nider Äf die sporn; 

die riter üz erkorn. 

wol zweier Rannen breit, 

TÜ harte Trtislichen sneit. 

fuortens an -der haut, 

sus kdmens in daz laut. 

68, 3. heim wider in das lant. 



Jl 
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ääz Tolc si allenthalben 
dd liefen in enkegene 

76. Die hoch gemuoten recken, « 
die giengen zuo den herren; 
unde enphiengen die geste 
und namen in die moare 

7^, Diu roS si wolden dannen 
Sifrit der vil küene 
l&t uns stdn die moBre, 
wir weUen schiere hinnen; 

78. ^wem sin kunt diu msete^ 

vrii ich den küiiic rinde, 
Günthern den vil riehen' 
dö sagte ez ime einer, 

79. Welt ir den künic vindeni 

id jenem sale witen 

bf den sine^ held^n; 

da muget ir bi im vinden 

80. Nu wären deme künege 

daz di komen waeren 
die fuorten riche briinhe^ 
si derkande nieman 

81. Den künic nam des wunder, 

die hSrlichen recken 

und mit so guoten Schilden 

daz im daz. sagte nieman, 

82. Des antwurte dem künege 

rieh unde küene 

Sit wtr ir niht erkennen, 

nftch minem oeheim Hagnen; 

83. Dem sint kunt diu riche 

sin im die herren künde, 
der künic bat in bringen 
man sach in hSrliche 
84^ Waz sin der künic wolde, 
ez sint in mime hüse 
die niemen hie bekennet, 
des solt du mir, Hagne, 

85. 1-^az tuen ich, sprach Hagne. 
sin Ougen er d& wenken 



kaphen an began: 

tU der Gunthires man. 

riter unde kneht, 

daz was michel reht; 

in ir herren lant, 

mit den Schilden ron der hant. 

ziehen an gemach. ' 

wie sneUe er dd sprach: 

mir unde minen man. 

des ich guoten willen hän. 

der sol mich niht yerdageo, 
daz sol man mir sagen, 
'tz Burgundenlant 
dem ez rehte was bekAnt« 
daz mac tU woI geschehen* 
h&n ich in gesehen^ 
da sult ir hine g&n*; 
managen hörlichen man. 
diu maere geseit, 
ritter wol gemeit; 
und firlich .gewant; 
in der Burgunden laut, 
von wannen koemen dar 
in waete lieht gevar 
niu unde breit, 
daz was Gunthare leit. 
'von Metzen Ortwin; 
mohte er tU wol ^sin-: 
so sult ir heizen g&n 
den sult ir si sehen Un. 
und elliu yremdiu lant: 
daz. tuo er uns bekant. * 
und die sine man : 
mit reken hin ze höre g&n* 
des irftgte Hagene. 
unkunde degene, 
f habet irs hie gesehen, 
hie der wftrheit yerjehen. 

zeinem yenster er dö gi^; 
zuo den gesten lie. 



/ 



76, 3. unt enplengen dise geste BCd 80, 2. riter tH gemeit; ^ 

-- - " - -• 82» 2. mohter woljln: BC 

83, 1. ont oach diu Tremden lant t 



80, 3.. die fuorten wixe brünne Bd 
83 9 2. lint im di berren künde, 
84, 4 des sult ir mir, her Hagene, B 



daz tnot er ans bekant. 
84, 3. babt ir st ie (« C) nsehn, 
der rebten w&rheite iebn. B 

B 2, 
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wol behagte im ir gererte und ouch ir gewant: 
si w&ren im ril .yremde in der Burgunden lant. 

86. £r sprach; von swannen koemen die reken an den Hin, 



ez möliten fürsten selbe 
ir r08 diu sint schcene, 
von svannen sie koment, 

87. Alsd sprach dö Hagne: 
swie ich nie mite 
sd wil ich wol gelouben, 
daz ez st der recke, 

88* Er bringet nivriu msere 
die küenen Niblunge 
Schilbunc und Niblungen/ 
er frumte starkiu wunder 

89. Da der helt aleine 

er Tant vor einem berge, 
, bt Niblunges horde 
die warn im 6 yil yrömde, 

90. Der hört Niblunges 

üz eime holn berge. 

wie in wolden teilen 

daz sach der degen Sifrit: 

91. Er kom zuo zin so nähen, 

und ouch in die degne. 
hie kumet .der starke Sifrit, 
yü seltsaeniu maere 

92. 1-^en reken wol enphiengen 

mit gemeinem rate 

den schaz in bäten teilen 

unde gerten des mit flize. 

93. Er sach so yil gesteines, 

hundert kanzwagene 
noch md des röten goldes 
daz solt in allez teilen 

94. Dö gaben si im ze miete 

si wären mit dem dienste 

den in da leisten solde 

er enkundez niht yerendenj 



oder forsten boten sin. 

ir kleider harte guot: 

si sint helde hoch gemuot. 

ich wil des wol yerjehen, 

Sirriden habe gesehen, 

swie ez dar umbe stät, 

der dort so hdrlichen gät. 

her in ditze lant. 

sluoc des heldes hant, 

des riehen küneges kint. 

mit siner krefte sint« 

an alle helfe reit, 

als mir ist geseit, 

TÜ manegen künen* man. 

unz er ir künde da gewan. 

der was gar getragen 

nu hoeret wunder sagen, 

der Niblunge man. 

den helt es wundem began. 

daz er die helde sach 

ir einer drunder sprach: 

der helt ron Niderlant. 

er an den Niblungen rant. 

"Schilbunc und Niblunc. 
die edelen forsten June 
den waetlichen man, 
der herre loben inz began« 
so wir ha3r.en sagen, 
ez heten niht getragen; 
von Niblunge lant: 
des küenen Sifrides hant. 
daz Niblunges swert. « 
vil iibele gewert, 
Sifrit der helt guot. 
si wären- zornic gemuot. 



86, 2. ez möhten selbe fdrsten • 

3. ir res dia waeren (sint a6 CD) scboene» B 

4. Ton swannen daz si iueren (riten CD)j ii waeren (sint vil CD) h6he genuot. 

87, 2« fwi leb Slvriden ni m#r bab gesebn, 

88, 3. dia rieben känegea kint. 

4. mit slner grAzen krefie aint, 

89, 2f daz iat mir wol geaeit» 

89, 4. die wiren im i vremde, • . 

90, 1. Hort der Nibelnngea 

91, 1. Er kom luo lim a6 niben, AD 93, 2. es möbttn nibt getragene 



DER NIBELUNGE NOT. 753. l. i3 

95. SI beten dft ir friunde zwelf küener mani 

daz starke risen wären: vraz kundez si Tervan? ' 

die sluoc Sit mit zorne diu Siirides hant, 

und reken siben hundert twang er von Niblnngelant 

96. Mit dem guoten swerte; daz kiez Balmunc. 

durch die starken vorhte vil manic recke junc, 

die si ze dem swerte haeten und an den kiienen man| 

daz lant zuo den bürgen si im täten undertan. 

97. Dar zuo die riehen künege die sluog er beide tot. 

er kom von Albriche sit in gröze not. 

der wände sine herren rechen dl\ zehant, « 

unz er die grözen Sterke sid an SiMde vant. 

98. Don kund im niht gestrlten daz starke, getwerc. 

alsam'die lewen wilde si liefen an den perc, 

da er die tarnkappe sit Albriche an gewan. 

dö.was des hordes herre Sifrit der vreisliche man« 

99. Uie da torsten yehten, die lägen alle erslagen. 

den schätz den hiez er balde fiieren unde tragen, 
da in da Tor nämen die Niblunges man. 

Albrich der tu starke dd die kameren gewan. 

100. Er muos im sweren eide, er diente im so sin kneht: 

aller hande dinge was er im gereht. 

(sd sprach von Tronje Hagne.) daz hat er getan, 
also grözer krefte^ nie mer recke gewan. 

101. Noch weiz ich an im m§re, daz nur ist bekant. 

einen lintrachen sluoc -des heldes hant. \ 

er badet sich in dem bluote: sin hüt wart hurnin« 

des snidet in kein wäfen ; daz ist dick^^ worden schin. 

102. Wir sulen den jungen herren enphähen dester baz, 

daz wir iht verdienen des snellen recken haz. 

sin lip der ist so schosne, man sol in holden hän. 
er hat mit siner krefte so manegiu wunder getan* 

103. Dö sprach der künec des landes: nu si uns willekomen. 

•er ist edel unde küene; daz hän ich wol vernomen; 

des sol er geniezen in der Bürgenden lant. 

dd gie der herre Gunthdr da er Sifriden vant. 

99, 3. dA in d4 Tor d4 nämen 

102, 1* Wir suln den herm B 2. des jungen recken haz. Bd 
3. tln Up der ist s6 köene, 

5« D6 sprach der känec rUhtt da miht trol haben war. 
na sich wie degenliche er st^t in strites vir, 

er unt die sioen degene, der vil küene man* 

wir sulen im engegene hin nider zuo dem recken giOt 

9. Das magt ir, sprach 66 Hagene, wol mit ^ren tuon : 
^ er ist von edelem känne, eins riehen künegs snen« 

er tiH in der phxn, . mich danket wisse Krist, 

es ensin niht kletniu masre, dar umher her geriten ist* • 

103, 3. des sol ouch^ genieaen in Burgondenlanti 
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DER NIBELUNQE NOT. 83&L. 



104. 



105. 



Der wirt und sfne gesto 
daz in ^ ir ziihten 
des begunde in nfgen 
daz si im heten grüezen 

Mich wundert diser maere, 
von wanne ir, edel Sifrit, 
oder waz ir wellet werben. 



106. 



107. 



108. 



enpfi^ngen sA den gast^ 
tU Ifizel ie gebrast, 
der waetUche man, 
BÖ rehte schöne getan« 
sprach der kiinec zehant, 
Sit komen in ditze lant, 
ee Worms an den Rin. 
iö sprach der gast ^e dem künege: daz sol iuch unyerdaget sin. 

JVJir wart gesaget maere in mtnes vater lant, 

daz hie bi iu waeren (d^z hete ich gerne bekant) 

^des hAn ich wil yernomen), 
dar umbe bin ich her bekomen* 
der degenheite jeheui 
küener habe gesehen, 
über eUiu disin lant: 
unz es mir werde bekant. 
unde solde kröne tragen, 
daz si Ton mir sagen^ 



die küenesten recken 
die ie kiinec gewünne ; 

Ouch hosre ich iu selben 
daz man kiinec deheinen 
des redent ril die liute 
nune wil ich niht erwinden, 

Ich bin ouch eid recke 
ich wil daz gerne fliegen, 



daz ich habe von rehte beidju liute unde lant. 



109. 



110. 



111. 



112. 



dar umbe sol mtn öre 

Nu ir sit sd küene 
nune ruoche ich ist ez ieman 
ich* wil an iu ertwingen 
lant unde bürgOi 

Dcfn künic hete wunder 
umbe solhiu maere . 
daz er des hete willen; 
daz hörten sine degne; 

Wie ^et ich daz rerdienet, 
des min vater lange 
daz wir daz solden yliesen 
wir liezen übel schf nen 

Ich ne wils niht erwindeui 
ez enmnge Ton dtnen eilen 
ich wils alles walten : 
erwirbest dus mit Sterke, 

D 



und ouch min houbet wesen phant. 

als mir ist geseit, 

liep oder leit, 

swaz ir muget han, 

daz sol mir werden undert&n. 

und sine man alsam . 

als er hie rernami 

er naeme im slniu lant. 

dö wart in zürnen bekant. 

sprach Gunthftr der degen, y 

mit ören hat gepfiegen, 

Ton iemans überkriüEI? 

daz wir buch pflegen ritersdiaft. 

sprach der küene Inan* 

din lant den fride han^ 

und ouch diu erbe min, 

diu sulen dir undertaenec stn.) 



113. JLiln erbe und onch däz mfne sulen geliche ligen. 



sweder unser einer 
dem sfA ez allez dienen , 
daz widerredet Hagne 

104, 1. Der wirt unt sine recken 



am anderen mac gesigen, 
die liute und oudi diu lant. 
da unde Gernöt sa zehant. 



2. rvil B] w^aec iht gebrast. 
106f 2| das bei ich gern crkant, 
106, 3. daz ich habe von rehte 

109, 2, sone moch ich ist daz iemen B 

110, 2. umbe disia msere, die er hie Temani» 

^ 111, 3. von iemannes kraft? 

112, 1. sprach aber der kdenc man. 
112, 4. «rwtrbesCdas mit Sterke, BC 113, 4. unde Gem6t zehant 



DER NIBELUNGE NOT. 91B. l. i5 

114. Wir hin des niht gedingen, sprach dA Gerndt, 

dafl wir iht lande ertwingen^ daz iemen dnunbe t6t « 

Selige Tor heldea banden: wir haben rtchiu lant; 

iu dienent uns ze rehte; ze niemen aint si baz bewant. 

115. Mit grimmegen muote stuonden da die friunde sin. 

dd was euch dar under von Hetzen Ortwin. 

der sprach: disiu ftuone ist mir harte leit. 

iu hat der starke Sifrit unverdient widerseit. 

115. Ob ir und iwer brfieder hetet niht die wer, 

und ob er danne haete ein ganzez küneges her, 

ich träte wol erstrlten daz der kiiene man 

dise starke übermüete ron wären schulden mnese Un. 

117. Daz zurnde harte söre der helt von Niderlant. 

er sprach: sich sol vermezzen niht wider lAich din hant. 
ich hin ein künic riche, so bistu küneges man : 

Jan dorften«mich din zwelre mit strtte nimmer besten. 

118. Nach swerten rief dö söre von Mezen Ortwln; * 

er mohte Hagnen swester sun von Tronje tU wol sin. 
daz der sd lange dagte, daz was dem künege leit. 

dö understuont ez Gerndt ein rtter kiiene unde gemeit. 

119. Er sprach zuo Ortwfne: l&t iuwer zürnen stan. 

uns hkt der herre Sifrit solhes Jiiht getftn« ^ 

wir mügenz noch wol scheiden mit ziihten (dSst mtn rät) 
, und haben in ze friunde, . daz uns noch lobelicher stät« 

120. mJ6 sprach der starke Hagne: uns mac wol wesen Jeit^ 

allen dinen degnen, ' daz er ie gereit 

durch striten her ze Rine« er soldez haben län. 

im heten mtne herren solher leide niht getan« 

121. Des antwurte Sifirit der kreftige'man: 

müet iuch daz , her Hagne^ daz ich gesprochen h&n, 

so sol ich läzen kiesen daz die hende min 

W^Uent Til gewaltic hie ze den Burgonden sin. 

122. Daz sol ich eine wenden^ sprach aber Gernöt. 

allen slnen degnen reden er verbot 

iht mit übermüete des im wsere leit. 

dd gedähte euch Stfrit an die tU h^rlichen meit* 

123. Wie zaeme uüs mit iu stritem? sprach aber Gernöt. ^ 

swaz helde nu dar under müesen ligen tot, 

wir hetens lüzel £ren und ir tU kleinen frum. 

des antwurt ime dd Slfrit des küneges Sigemundes sun: 

124. War umbe bitet Hagne und euch Ortwin, 

daz er niht gähet striten mit den friunden sin, 

114, 4. diu dienent uns Von rehte; 

115, 1. Mit grimmigem maote di •tnoi)^«» [die C] friwends d»» 

^ 3. diu ist mir karte leit B 

116, 2. und ob er danne faorte 

4. d» starkes tfbermüeten B 118, 4. der riter kden ont gemeit. 
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der er hie so manegen 
si muosen rede yermfden; 
125* Ir 8ult uns wesen Trillekomen, 
mit iwern hergesellen, 
wir sulen iu gerne dienen^ 
dö hiez man den geslen 



ce den Bnrgonden hit? 
daz was Gernötes rät. 
so sprach daz Uoten 
die mit in komen sint. 
ich und die mäge min. 
schenken den Gunthöres wln. 



126. Dö sprach der wirt des landes: allez daz wir l\dn, 



127. 



128. 



129. 



geruochet irs nftch Sren, 
und si mit iu geleilet 
A6 wart der herre Sifrit 

Dö hiez man in behalten 

die besten herberge 

Stfrides knehten; 

den gast man stt vil gerne 
Man bot im michel 6ie . 

tiisent stunden m£re 

daz hete versolt s^n eilen. 

in sach vil lüzel iemen. 
Sich flizen kurzewile 

so was er ie der beste: 



daz si iu undertdn, 

Up unde guot. 

ein läzel sanfter gemaot. 

allez ir gewant. 

man snohte, die man vant^ 

inan schuof in guot gemach. 

ze den Burgunden sach. 

ik nach ze manegen tagen, 

danne ich iu kan gesagen. 

ir sult gelouben daz ; 

der im waere gehaz. 

die künege und ouch ir man. 

swes man da began, 



des en künde im gerolgen nieman; so michel was sin kraft; 



130. 



131. 



132. 



133. 



so si den stein würfen 
Sw& so bt den ft-cuwen 

kurzwile phlägen 

iä sach man*ie ril gerne 

er hete üf höhe minne 
Swes man ie begunde, 

er truoc in sime sinne 

und ouch in ein diu frouwe, 

diu im in heimliche 
Swenne üfme höre wolden 

riter unde knehte, 

Kriemhilt durch diu yenster, 

deheiner kurzwile 
Wester daz si in sshe, 

d& het er kurzwile 

Sachen si siniu ougen, 

daz im in dirre werlde 



134. 



S 



wenner bi den beiden 
also noch die Jiute 
sA stuont sd minnediche 
daz in Ton herzeliebe 



oder schuzen den schaft. 
durch ir hofscheit 
die riter vil gemeit, 
den helt von Niderlant. 
sine sinne gewant. 
des was sin lip bereit, 
ein minnecliche meit, 
die er noch nie gesadi, 
tU dike güetlichen sprach* 
spilen d& diu kint, 
daz sach yil dicke sint 
diu küniginne .hdr. 
bedorfte si.in den zlten mer. 
die er in herzen truoc, 
immer Ton genuoc. 
ich wil wol wizen daz/ 
nimmer künde werden baz. 

t£ dem hoTe stuont, 
durch kurzewile tuont, 
daz Siglinde kint, 
trftte manic vrowe sint. 



127, 2. man iaochtc herberge, 

133 , 1. Weiser das in sähe 

134, 4. das in durch hercenliebe 



die besten die man Taut, 
4» da zen BoregoDden sach« 



DER iriBELUNGB NOT. lOM. l. 



135« Er gedAht ondb inAnege slte : 
daz ich die.maget edel« 
die ich toxi herze minxie 
diu ist mir noch tU fremde : 

136. 86 ie die kSnege riche 

ftd muoflen euch die recken 
d& mite muost onch Slfrit; 
er }eit onch von ir minne 

137. Stts wond er hi den herren, 

in Gunthdres lande 
daz er die minnedlchen 
dk Ton im Sit tU liebe 



^e sei daz geschehen; 
mit ougen müge sehen, 
unde lange hAn get&n? 
des mnoz ich trAric gestAn. 
riten in ir lant, 
mit in alzehant; 
daz was den frouwen leit« 
dicke michel arbeit« 
daz ist alw&r» 
Tolleclich ein jar, 
die zft nie gesach, 
unde leide geschach« 



17 



wie 1 1 mitden Sahien strtitf 



138» Nu nahent fremdiu maei^e 
Ton boten» die in rerre 
Ton ulUlLunden recken, 
A6 si die rede Tem&men; 

139» Die wil ich iü nennen. 
Azer Sahsenlande 
und ouch Ton l^enemarke 
die br&hten in ir reise 

140. Ir boten komen waren 

die sine Ttende 

dd Trftgte man der maere 

man hiez die boteti balda 

141. JL/er kunec si gniozte s^diie; 

wer iuch her habe gesentety. 
daz sult ir lazen .hflsren^ 
dA Torhten si tu s£re 

142. lYelt ir kunec erlouben 

diu wir iu d& bringeui 
wir nezmea iu die Mrreui 
Liudgast und Liudg^r 

143« Ir halMrt ir zom Terdienet: . 
daz iu die herren. beide 
si wellent herrerten 
in hilfet tU der degne; 

144. Inre zwelf wochen 

habet ir iht guoter friunde. 



in Gunthdres lant 
^Wurden dar gesant 
die in truogen haz« 
leit was in waerltche daz. 
ez was Liudgto ^ 

ein richer iiirste hir« 
der kunic Liudgast. 
Til manegen hörltchen gast, 
in Gunthßres lant, 
dar heten gesant. 
die unkunden man. 
ze hoTe für den künic gan. 

er sprai:h: sit wiUekomen.^ 
desn han ich niht Ternomen : 
sprach der künic guot. 
. den grimmen Gunt|iSres muot. 
daz wir iu msere sagen, 
son solen wir niht Terdagen 
die uns here habent gesant. 
die wellent iuch suochen inz lant. 
; j& hdcten wir wol daz, 
tragent' gr6zen haz. 
ze Wormz an den Rfn; 
des sutt ir gewarnet stn. 
diu reise muoz geschehen*" 
daz Iftzet balde sehen, 



i^,As du mos ich fdicke CD^ VtCA^ic illue. 
i 137, 4^ unt owä-' vil leide geicbach« . . 

140« 2. die tine wid^riimen heten (wären B) dar eetant, 

141, 1, Deramoite ti vilachtot ; B 142, 4 die wellent saochen ber enlent* B 
/ 143, 4. dia wisset M dl triwe min, B 

C 
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145. 



146. 



147. 



die !u fncleii helfen 

hie wirt von in verhonwen 

Oder weit ir mit in dingen, 
son rttent iu b6 n&hen 
der iwer starken rinde 
da Ton yerderben miie^en. 

Na beitet eine wfle 
unz ich mich baz Terainne, 
hftn ich guoter iemen, 
diaiu starken maere 

Gunthare dem riehen 
die rede er tougenlichen 
er hiez gewinnen Hagnen 
und bat onch harte balde 



die borge imd ioiin lant« 
tU manic helme imde nurt* 
daz enbiet in dar: 
aiht die manegen schar 
Af heraenlichiu leit^ 
Tii guote ritter gemeit. 
(ich kündin mtnen muot)y 
sprach der küak gmyt. 
die sol ich niht Terdagen^ 
sol ich minen friunden dagen. 
leide wart gennoc. 
in stm» herze tmoc. 
und ander sine man^ 



148. 



Dd 



149. 



150. 



ze höre nAch . Gernöten gfta« 

• 

körnen dar die besten, swas man der dA vant» 
er sprach : man wil ttne e«odien her in unser lant 
mit starken herrerten; dax lAt iu weyn leit« 

des antwurte G^nöt ^ ein riter küene unde gemeit. ] 

Daz wer ot wir mit sweifen, so ftirach Gerndt. 
dft sterbent wan die veigen) die lAzen ligen tot: 
dar umbe ich niht r&rgäzz/ek mac der Iren min. 
die unser yltede sulen uns wiliekomen sin« 

Dö sprach ron Troneje Bagne: daz endunket mich niht guot. 
laudgast und Liudger die tragent übermuot ; 

wir mugen uns niht besenden ia sA kurzen tagen: 
(sd sprach der kfiene iBcke). ir etJi ez Sifrlde sagen. 

hiez man in die stat« 
tU schöne ir pSegen bat 
^daz was wol getin), 
iror in d& wolde gestAn« 
was doch tU leit. 
ein riter tu gemeit, 
-Waz ime was geschehen: 
den kiinic Gdnthör -verjdwn. 






151. Die boten herbergen 



swie Tient man in wdete^ 

Gunthör der riche 

unz er errant an friundeui 

152. Dem kSnege in sinen sorgen 

dö sach in trArende 
der niht mohte wizzen 
dö bat es im der maere 

153. Mich nimet des michel wunder, sura<& dö Sifirit, 

wie ir so habet yerk^et £e frcdichen *«it, 

der ir mit uns nu länge habet alher eej^egdn. 

des antwurt ime dö Gunthör deryil zierliche degen# 



145* 1. so enbisict et in dsr: 
146, 1. sprach der kdnec guot, 
2. ich kflnd iu minsn muot. 

146, 3, hin ich getrinw iemen, 

147, 1. Gunib^re dem tu rlch^ >B vsrt leide gennät. B 

148, 1 Dökömeii[imCD5]diebe8tcn* 150, 4. wan mugt irs Slvrlde lagn? 

15t, 4. wer im dk wolde 
152,1. was idm&vUltlt^ 
15S| % wie bJAt Ir so VMdrtt B€ 
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158. 



154. Jan mag ich allen liuten 
die ich muoz toagaDlfiehe 
man sol staeten friundw 
diu Stfirides yarwe 

155« '^r sprach cuo dem könoge: 
ich 80I iu helfen wenden 
weit ir friunt snochen, 
und trAwe es wol volbringen 

156. Nu iön in got, hei Stfrit; 

und ob mir nimmer helfe 
ich firou mich doch der maere, 
lebe ich deheine wtle, 

157. Ich wil iuch hoeren lazen^ 

von boten miner vinde 
daz si mich wellent suochen 
daz getäten uns noch deg^e - 
Daz Iftt iuch ahten ringe, 
senftet iwer gemiiete, 
l&t mich iu erwerben 
unde bitet iure degn^ 

159. Swenne iwer starke rinde 

drizec tAsent degne, 

und het ich niht wan tAsent ; 

dö sprach der Lünic Gunthar : 

160. SA heizet mir gewinnen 

sit daz ich der minen 
niwan zwelf recken : 
iu sol mit triwen dienttt 
161/ Des sol uns helfen Hagse 
Dancwart unde Sindolt 
ouch sol da mit rtten 
der sol den ranen fueren; 

462. Und Ut die boten rtt^n' 
daz ei uns sehen sdUere, 
sA daz unser bürge 
dA biez der künec besenden 

163. Die boten LiudigAres 

daz si ze lande soldeui 
dA bAt in riebe g&be 
und schuof in sin geleite ; 

164. Nu saget, sprach dA GunIhAr, 

si mugent mit ir reise 



die fwaere niht gesagen, 
in mtme herzen tragen: 
klagen herzenAt. 
wart dA bleich unde rAt. 

ich hän iu niht verseit. 

elliu iuriu leit; 

der sol ich einer stn 

mit Aren an daz ende min. 

diu rede dunct mich guot« 

iwer eUen getuot, 

daz ir mir sit sA holt. 

ez wirb wol «umb iuch versolt« 

war umbe ich trAric stftn. 

ich daz rernomen .hin, 

mit heryerte hie. 

hie ze lande nie. 

sprach dA Sifirit. 

tuot des ich iuch bit, 

Are unde frumen, 

daz si itt ze helfe kumen. 

ze helfe möhten^h&n 

sA woldkh st^ best&n, 

des lät iuch an mich. 

daz dienich immer umbe dich. 

tüsent iur man, 

bt mir niht enhin 

sA wer ich iwer laut. 

immer Sifrides haut. 

und euch Ortwin, 

die lieben recken din« 

VolkAr der küene man t ' 

baz ich des nieman engen. 

heim in ir herren lant: 
daz tuo man in bekant^ 
miiezen iride Mn. 
beide maga undA man. ' 
ze )iove giengen dA. 
des wären si vil ttA. 
Gunth&r der künic guot 
des stuont in hAhe der muot; 
den starken' rinden min: 
wol d& heime stn. 



156 , 4» cft wirdet nmb iucb wol ▼erselt. 
157, 1* Ich wil iudi läsen tuaren« 157 ,1. mit henperten hie. 

4. her sna disen landen nie. 
158» % unt tcnftet Iwerem lauote» 4..dsx ai iu buch oe bdÜB komn« B 

C2 
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wellen si mich aber snoclien 
mirn zerinne mfner ftiunde, 

165. Den boten riche gäbe 
der het in ze gebene 
^ die wdiden niht versprechen 
dd si urlonp gen&men, 

166« Dd die boten wären • 

und der künic Liudgast 
wie sie ron Rine kOmen, 
ir starkez äbezmiieten 

167. Si sagten daz si haeten 

ouch sähen si dar nnder 
der was geheizen Slirit 
ez leidete Liudgaste, 

168» Dd die von Tenemarke 
dö ilten ai der friunde 
nnz daz er Lindgast 
zweinzec tdsent degne 

D 



her !n mtnin lant^ . 
in wirt arebeit bekant.' 
man d6 für tmoc; 
Gnnth&r gennoc: 
die Liudgöres man* 
si schieden Trcbliche. dan. 
ze Tenemarken komen, 
hete daz vemomen, 
als im daz wart geseit,'* 
was im waerlicbe leit. 
tU manegen kuenen man: 
einen reken stän ; 
ein helt üz Niderlant. 
dA er daz maere bevant; 
ditze hörten sagen, 
desto mö bejagen, 
siner kiienen man 
ze dner reise gewan. 



169. Lßd besande onch sich von Sahsen der kSene Liadger, 



170. 



nnz si vierzec tAsent 
mit den si wolden riten 
d6 hete ouch sich hie heime 
llit den ^en mägen 
die si wolden fneren 



heten und dannoch ia4ri 
in Bnrgondenlant. 
der künic Gunthar besant 
nnd stner brnoder man, 
dnrch nrlluge dan. 



und ouch die Hagnen recken; des gie den beiden ndt. 



171. 



172. 



173. 



174. 



dar umbe mnosen degne 
Si flizzen sich der reise, 
den yanen muose leiten 
also -si wolten riten 
> Hagne von Tronje 
Da mite reit ouch Sindolt 
die wol gedienen künden 
Dancwart Hagnen bruoder 
die mohten wol mit Sren 
Her künic, ^t hie heime, 
sit daz mir iwer recken 
belibet bi den frouwen 
ich tron iu wol behüeten 
Die iuch dft wolden suochen 
daz wil ich wol behüeten, 



sider kiesen den tot. 
dd si wolden dan, 
Volker der küene man^ 
Ton Wormz'an den Rin. 
der muose scharmeister sin. 
und der küene Hünolt, 
daz Gunthöres golt. 
und ouch Ortwaa 
in der h^nrerte sin/ 
sprach dd Sifrit^ ^ ^ 
wellent rolgen mit,' 
und traget hdhen muot; ' 
beide 6re unde guot. 
ze Wormz an den Rin; 
si mugen da heime sin. 



164, 3. wdlA aber ti mich tnodien 

165, 3. i*s«*» forsten nihi versprechen 167» 4. dd er oat m«ra rehte efVAnit 

169, 2. beten nnde m^r, 

171 , 3. Ton Wormes dber Bin« 

172. 1« unde Hdoolt, 

173 , 2. Sit dez iw^ reden mir wellent volgen mit. 



/ 
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•wir 



aalen in gertten 
daz in ir iibermüeten 

175. Von RIne si durch Hessen 

gegen Sahsenlaüde: 

mit roube und mit brande 

das es den forsten beiden 

176. )3i kdmen M die marke; 

SfMt der yfl starke 
wer sol des gesindes 
Jane wart den Sahsen 

177. Si sprächen: lät die tumben 

den kiienen Danewarten; 
wir fliesen deste minner 
lat in und örtwfnen 

178. SA wil ich selbe rlten^ 

nnde wil d^ warte 
uns ich rebte ervinde 
dö wart gew&fent schiere 
179^ Des Tolc beralh er Hagnen^) 
nnde Gernöte 
dö reit er eine danne 
des wart von im yerhonwen 

180. DA sach er her das grdse^ 

das wider slner heUe / 
des was wol Tiersec tAsent 
Stint in hohem mnote 

181. DA hete onch sich ein recke 

erhaben üf die warte; 
den sach der herre Stfrit, 
ieweder dd des andern 
182b Ich sagiu wer der waere, 

ein Uehter schilt yon golde 
es was der künic liudgast ; 
dirre gast tu edele 

u het euch in her Liudgast 
din ros si nAmen beidin 
si neigten Af die Schilde 
des wart der kSnic rtche 
184. Diu ros nach Stichen truogen 
beide für ein ander, 
mit soumen wfift gewendet 
mit swerten es yersuohten 



183; 



N, 



sA nfthen in ir lant, 
werde se sorgen bewant» 
mit ir beiden riten 
da wart stt gestriten; 
wuosten si das laut, 
wart mit arebeit bekanf. 

die knehte sogten. dan. 
rttkgen des began: 
uns nu hüeten hie? 
geriten schedilf eher nie. 
hSeten Af den wegen 
der ist ein sneller degen. 
von Liudgdres man. 
die nAchhuote h&n. 
sprach Stfrit delr degen, 
g£n den vtnden pflegen,' 
w& die recken sint. 
der schodnen Siglinden 
dö er wolde dan, 
dem TÜ kiienen man: ' 
in der Sahsen lant. 
des tages manic helmbant. 
.das Af dem velde lac, 
mit ungefuege wac; 
oder dannoch bas. 
sach YÜ frcelichen das. 

S6n den •)- ylnden dar 
er was se flise gar. 
und in der küene man; 
mit nide hüeten began. 
der der warte pflac. 
im Tor der hende lac: 
der huote sfner schar, 
sprancte hörlfchen dar. 

yientlfche erkorn. 
sen siten mit den spofti; 
die scheite mir ir luraft. 
mit grözen sorgen behaft. 
diu riehen küneges kint 
sanI si waete ein wint. 
TÜ riterltchen dan: 
die ewöne grimme man. 



174, 4» werde In aorgen erwant; 
175, 3. mit roube uni oncb mit brande 177 , 4. bie die nlchhuot« hka^ 

182, 4. iprancte tiI b^Iidicn dar. B 
18S, 2. ir rosa si nSmen beide . - ^ 

184., 1. Dia rosa nAch stiebe tmogen 4. die swdoe grimmiges (irimtmm alarke C) man» BC 
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185. 



DA slttoe.der herre Slfrit, 
dö stoup Az dem h^lme 
die Tiwerröte ranken 
den sfneli 



186. 



187. 



188. 



189. 



190. 



191. 



192. 



193. 



194. 



195. 



IT 

Ouch slaog im her Lindgast 

ir ieweders eilen 

dö heten dar gehiietel 

i daz im die koemen. 
Mit drin starken wunden, 

dorch eine wlze briinne; 

daz swert an stnen ecken 

des mnose der kiinic Liudgast 
Er bat sich leben lAzen 

unde sagte im daz er waire 

dd kömen stne recken; 

waz ik Ton in beiden 
Er wolt in ffieren dannen: 

TOtt drtzec stnen mannen: 

^en riehen gfsel 

stt tel schaden mite 

Uie drlzec er ze tdde 
er liez ir leben einen: 
und sagte hin diu hiaere, 
euch mohte mans die w&rheit 

Den Ton Tenemarke 
ir herre was geTangen, 
man sagte ez slnem . bruoder : 
TOn ungefaegem zorne, 

liudgast der recke' 
Ton Slfirides gewalt« 
er beralch in Hagnen. 
daz er der künic waere/ 

Man hiez den Burgonden 
wol Atf sprach Slfrit: 
i sich der tac verende ^ 
daz gemüet in Sahaen 

Ir helde ron dem Rlne^ 
ich kan iuch wol geleiten 
sd sehet ir helme houwen 
d daz wir wider .wenden, 

Ze rossen g&ht dö GemAt 
den Tanen zucte balde 



i9S« 4. das flillet in Sabsenlanife 
196« 1. Zsn roissn gibta Gcmdt 



daz al daz reld erdös. 
sam Ton branden grtz 
Ton des heldes haut, 
an dem anderen, rant. 
TÜmanegen grimmen slac. 
^ sdiilden raste lac. 
wül drlzec sinef man. 
den sie doch Slfrit gewan 
die er dem künege slnoc 
diu was guot genuoc. 
brftht üz wunden bluot. 
haben trürigen muot« 
■nd bot im sinia lant, 
Liudgast genant, 
die heten wol gesehen, 
Af der warte was gesdiehen. 
dö wart er an gerant 
dd werte des heldes haut 
mit ungefüegen siegen* 
f> der zierlldie degen. 

▼ü werltchen sluoc. 
balde er reit genuoc 
waz hie was geschehen/ 
an stme röten helmen sehen, 
was tU grimihe leit, 
dd in daz was geseit. 
toben er began 
wan im leide was getftn. 
was geffieret dah 
zuo Gunthires man. 
dö in daz wart geseit. 
dd was in maezlichen leit. 
ir yanen binden an. 
hie Wirt mit get&n , 
sei ich haben den 11p. 
TÜ manic waetUchez wlp. 
ir sult min nemen war: 
in Littdgdres schar. 
Ton guoter helde hant^ 
iu whrdet sorge bekant. 
und die sine man; 
der küene spilman, 

1^, 4. ntfrit CD} der [vtt B] sitrIlÜM dt|ni. 
191, 2. d6 in du wart geicit 

unda [oudi CD\ tio« man; 
2. der stärkt spileiBan, B 
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196. 



197. 



196. 



199. 



200. 



201. 



Volker der Iierre; 
dd was ouch daz gesinde 
8i faorten doch niht m^re 
dar über zwelf recken« 
diu molte yon den ftribeen; 
d6 sach man von in achinen 

Uö wären oiich die ßabsen ^ 

init swerten wol gewahsen ; 

diu swert diu sniten adre 

dö wolden ai den geaten 
Der herren acharmeiater 

d6 waa onch Stfrit komen 

die er mit im brahte 

dea tagea wart in atunne 
Sindolt unde HAnolt 

die aluogen in dem atrlte 

i ai rehte erfunden 

daz muoae atd' beweinen 
Volkfe unde Hagne 

laachten in dem atrite 

mit fliesendem bluote, 

d& wart von D'^^'^^warte 
Die Ton Tenemark^ 

dö hörte man yon hurte 

und ouch ron acharphen f werten, .der man di vil gealuoc. 



dö reit er vor der acha^. 

zß atrite Michen gar« 

niwan tAsent man, 

atiet>en dö began 

ai riten über laut. 

vi) managen hörllchen rant. 

mit Ir acharn k^nen * 

daz h&n ich alt vernomen, 
den helden an der hant : 
waren bürge unde lant. 
daz volc dö faorten den. 
mit den ainen man , 
Azer Niderlant. 
vil manic bluotighi hant« 
und ouch Gernöt 
vii manegen helt tot, 
vne küene waa ir lip. 
vil manic vrsetUchez vrfp. 
und ouch Ortwln 
vü Qianegea hcAmea achin 
die atunnküene man. 
vil michel wunder getln. 
v^rsuohten wol ir haut* 
erdiazen manegen rant 



202. 



203. 



204. 



206. 



die atrltküenen Sahäen 
DA die von Buigonden 
von in wart erhoQwen 
dö aach man über aatele 
aua würben nAch den ören 
Man hört d& Iftte erhellen 
diu vil acharpfen wft&n, 
drangen nAch ir herren 
ai komen degaidiche 

V olgen der von Rtne 
man mohte kiesen fliezen 
durch die liehten hdme 
end her Liiidgören 

Dr! widerk^re 
durah daz her anz ende« 



tAtan i&chaden dk genuoc. 
dnmgen in den strlt, 
vil manic wunde wtt; 
vliezen daz bluot. 
die heide küene unde guot« 
den helden an der hant 
dö die yon Niderlant 
in die harten schar t 
mit aaipt Stfride dar. 

meman man im aach* 
den Mnotigen bach 
von Silridea hant, 
vor ainen hergeseUen irant. 
het er nu genesen 
nu araa Qagen komen | 



198, ^ dö waa eudi keiMn/tt^rk 

199, 3. I si das reht erfanden, 

200, 2. die laiacn tfoie eCrtU 

202, 2. von in wert wmhtmwta JC 
204f 4. uns er LivdesIreD 



4« die fftler kdcne unde guot. 
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der half im wol enroUen 
des muose ik enterbet 

206, Dö der starke Liudgdr 

und daz er alse höhe 
den guoten Balmungen 
des wart der herre zornic 

207. Dö wart michel dringen 

da ir ingesiiiw 
dö yersuoliten sich die recken 
die schar begimden wichen: 
206* Dem vogte von den Sassen 
sin bruoder was geyangen; 
wol wesser daz ez faete 
man zth es Gemöten: 

209. Die siege Lindgires 

daz im nnderm satte 
dö sich daz ros erholte, 
der gewan in dem stürme 

210. Des half im Hagne 

Dancwart nnde Volkörr 
Sindolt nnde Hünolt 
die künden in dem strtte 

211* -^n stnrme nagescheiden 

dö sach man über helme 
durch die liehten Schilde 
man sach d& rar nach bluote 

212. In dem starken stnrme 

nider von den rossen. 

Sifiit der küene 

man sach da Schafte rliegen 

213. Dö flouc daz schiltgespenge 

den sie gedaht erwerben 
an den kiienen.Sahsen, 
hey waz liehter ringe 

2}4. Dö het der herre Lindger 
gem&lht eine kröne 
wol wesser daz ez waere 
der helt zuo einen friunden 

215. Geloubet iuch des strltes, 
sun den Sigmundes 



in Sturme stnen muot. 

Tor in tU manic riter guot. 

Stfiriden yant, 

iruoc an einer hant 

und ir so manegen sluoc, 

ünde grimmic genuoc. 

und grözer swerteklanc , 

zuo ein ander dranc. 

beide dester baz. 

sich huop da groezlkherhaz, 

was daz wol geseit, 

daz was im harte leit. 

daz Siglinde kint. 

wol eryant er ez sint. 

die wären also starc , 

strähte daz marc. 

der küene Si&it 

einen freislichen sit« 

und ouch Gernöt, 

des liug ir yil da tot. 

und Ortwfn der degen 

zem töde manegen nider legen/ 

warn die fursten hör. 

fliegen manegen gßr 

yon der helde haut. 

yil manegen hörlichen rant. 

erbeizte manic man 

ein ander liefens an i 

und ouch Liudgftr. 

und yil manegen scarfen g4r. 

yon Stfrides hant. 

der helt yon Niderlant 

der man wundef sach. 

der küene Dancwart zebrach. 

iit eime schüte erkant 

vor Sifrides hant: 

der kreftige man: ' 

lüte niofsn began. 

alle mine man. 

ich hie gesehen hän ; 



205, 4. des taget muöM erftteri>en 

207, 1. Dö wart ein micbel dringen 206, 4, tu tfol crvant e» ii ftint« , 

209, 2. daz im under satele CD 

210, 1. De« half im vol Hagene 212» 4. unde OMneaea acfirpfcn «er. B 

213, 3« der man ▼il wimder Mcb, B 
213, 4. hei waz dA liehter ringe 214, 4. dö lüte rfiefcn began. B 
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Stfriden den starkea 
in hkt der übel tiufel 

216. Die rane hiez er l&sen 

frides er dd gerte: 

doch muosär werden gisel 

dajB het an im betwnngen 

217. Mit gemeinem rAte 

dürkel vil der belme 

ei leiten yon den banden« 

die traogen blaotes rarwe 

218. ^i Tiengen swen si weiten; 

Gemöt unde Hagne 

die wunden hiezen "baren; 

gerangen zuo dem Bine 

219. Die siglösen recken 

done heten ouch die Salisen 
daz man in lobes jaehe; 
dö wurden ouch die veigen 

220. Si hiezen ir gewaefen 

ez hete wol geworben 

Stfrit der recke 

des im jehen muosen 

221. Gegen Wurmez sende 

heim ze stnem lande 

wie gelungen waere 

ez heten die vil kiienen 

222. Die garzAne liefen, 

4& freuten sich von liebe , 

dirre lieben maere, 

d4 wart von edelen firouwen 

223. Wie gelungen waere 

man hiez der boten einen 
daz geschach vil tougen: 
wan si hete dar under 

224. Dö si den boten komende 
. Kriemhilt diu schoene 

nu sag an liebin maere; 
tuostuz ine liegen, 

225. Wie schiet Az dem strlte 

und ander ntM fiiunde ? 



h&n ich hie bekant 
•}* zen Sahsen ge3ant« 
in deme stunne nider; 
des werte man in sider« 
in Gunthires laut, 
diu SIMdes hant. 
ed liezen si den strlt. 
und der schilte wit 
swaz sd man der yant, 
Yon der Bürgenden hant. 

des heten si gewalt. 

die recken tU balt 

si fuorten mit in dan 

fünf hundert waeüicher man. 

ze Tenemarken riten. 

sd hdhe niht gestriten, 

daz was den helden leit. 

Yon friunden s6re gecleit« 

soumen an den Bin. 

mit den henden sin 

der het ez guot getAn; 

alle Gunthdres man. 

der herre Gern6t. 

den friunden er enböt, 

im und slnen man; 

wol nftch iren getan. 

Ton den ez wart geseit; 

die i heten leit, 

diu in d& wären komen.' 

michel fragen yernomen, 

des riehen k&neges man^ 

für KriemhUde gän. 

)an torstes über lüt; 

ein liebez herzentrAt« 

zip kemenate sach , 

Til güetltchen sprach: 

ja gib ich dir mfn golt, 

ich wil dir immer wesen holt; 

4 

mtn bruoder Gemöt 
ist uns ieman tot? 



220, 1. Si hissen dai gew»£en 



215, 4, ber een Sabicn mant. 

216, 4. des kilencn Slvrides bant 
wider aouinen an den Rloi 

Z mit deo beiden sin 
222, 1, von den wart es geseit 
722, 2. di freuten fleh vor Uebe« B 223, 4. ir vil liebes bercentrdt. SC 

235, 3. tat ans ihl manemr tAt? 
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oder wer tet daz beste? 
dö sprach der böte schiere: 
226« Ze ernste und ze strfte 
Til edehu JLunigumei 
so der gast tu edele * 
da worhte midiel wunder 

227. Swaz die reken alle 

Dancwart unde Hagne 
swaz si nich ören stiiteni 
wan aleine Sifrit 

228. Si frumten in dem stürme 

doch moht iu ditze wunder 
waz da worhte Slinl, 
den firouwen an ir magen 

229. Ouch muoste d&beliben 

sine siege man hörte 

daz si Ton wundem br&hlan 

er ist an allen dingen 

230. Swaz d& h&t begangen 

swaz er ir mohte erlangen 
die muosen wunt beliben 
dft tet iwer bruoder 

231. Diu immer in den stürmen 

man muoz der w&rheite 
die stolzen Borgenden 
daz si vor allen schänden 

232. -iVIan sach da ron ir handen 

Ak Ton liehten swerten 
die reken yon dem Rtne 
daz ez ir rf enden 

233. Die Lüenen Tronjaere 

dd mit Volkes kreften 
da firumte manegen tdten 
des tU ze sagene waere 

234. Sindolt unde HAnoIt 

« und RAmqlt der küene • 
daz ez Liudgdre 
daz er den iurtn mftgen 



daz uAt du mir sagen. 

wir heten ninder einen sagen. 

TStt nieman also wol» 

stt ich ittz sagen sol , 

Aaer Niderlant: 

des knenen SJfrides hant. 

itt strtte han get&n , 

und ander sküneges maUi 

daz was gar ekk wint, 

des kiinic Sigmundes kint/ 

der helde vfl derslagen: 

nkanan wol gesagen, 

swenn er ze strtte reit. 

tet er diu groezUchen leit. 

tU jnaneger irouwen XitA. 

td helmen also Idtj 

daz ^ezende bluot 

ein rf ter küene unde guot. 

von Metze örtwin. • 

mit dem swerte sin, 

oder meistec töU 

die aller grcezisten not, 

künde sin geschehen. 

dem ftz derwelten jehen. 

habent sör^eyam , 

sich kunnen wol bewam* 

tU manegen satel blöz , 
daz reit so lAte erddz. 
die habent so geriten^ 
wtere bezzer Termiten, 
die frumten gröziu Veit, 
daz her ze samne reit, 
des kuenen Hagnen hant, 
her in Biirgondenlant. 
die Oemötes man 
die haut so tU gel&n, 
mag immer wesen leit, 
f ze Bine widerseit. 



225, 3. oder wer tet d4 das bette? 
227, 3. awai u sirilen tt4ch fren, 

4. uns eme an Sigriden B 
TIS, X doch m<rtite ia das wunder 

22^ 4 cnt an (inCH) tllen tegenikn 2S1, 2. den As erweiten jebens 

4. ir ^re Irannen wol bewarn. 
233» 4. ber ser (ce J^.) Baraonden laut. 
234, 4. das erden dlnen jolgen [het CD] se Rlne [hete B\ widerteit- 
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237. 



235« Sirtt den aUer hidist^n^ 

ze jungest und sem ^ten, 
den' tet yil degenltehen 
er bringet rtche gtsle 

396. Die twanc mit stnen eilen 

des ouch der künic liindgast 
nnd onch Ton Sahsenlanden 
nn hOBTt mf nin mBBs^f - 
Si hAt gerangen beide 
nie sd managen gtsel 
s6 von sinen schulden 
ir künden disin maere 

238. Man bringet der gesunden 

und der Tercbwundeni 

-wol ahxec röte bire 

die meist hkt yerhouwen 

239. JLiie durch übermüeie 

die mfiezen nu^gerangen 
die bringet man mit vrouden 
^o erblüete ir liehtiu varwe, 

240. Ir schoßnez antliitze - 

dö mit liebe was gescheiden 

SiMt der junge, 

si Traute ouch sich ir ^unde; 

241. Dd sprach diu minnecltche: 

du solt dar umbe haben 
sehen marc von golde 
des mac man solhiu maere 

242. Man gap im stne miete, 

dö gie an diu venster 
si warten Af die strAse: 
Yil der höh gemuoten 

243. Da körnen die g^undeUf - 

si mohten griiezen hoeren 
der wirt gön sinen gasten 
mit vröuden was Terendet 

244. Do enpbie er wol die sine^ 

wan dem riehen kttnege 



der inder dft geschadi 
den ieman d& gesachi 
diu Sifrides haut« 
In GunthSres lant. 
der wsstUche man, 
mnos den schaden hAa 
stn bmoder Liudg^, 
edel küniginne hör. 
diu Stfrides hant. 
man brUit in dize lant, 
nu kumt an den Hin, 
nimmer lieber ^esth. 
fSnf hundert oder baz, 
wizet, firouwe, daz, 
her in unser lant, 
des küenen Stfrides hant. 

widerSeiten an den Rtn, 

die Gunthöres stn: 

her in dize lant* 

dö si diu msere rehte beyant. 

daz wart rosenrot, 

Az so grözer not 

der waetltche man. 

daz was yon schulden get&n* 

du hAst mir wol geseit. 

ze miete rtchiu cleit. 

die heize ich dir nu tragen« 

ricKen frouwen gerne sagen. 

daz golt und ouch daz deit« 

tU manic schoeniu meit: 

rtten man dö rant 

in der Burgunden lant« 

die wunden tAten sanu 

Ton friunden Ane schäm- 

yil froelichen reit. 

sin groezlf chez leit. 

die fremden tet er sam, 

anders niht enzam^ 



235, a. den tet ^U wiUekMche 
238, 4. di meiatee bit ▼«rbouwen 

240, S. der wetlicbe recice, 

241, 2. da solt babn dar umbe 

3« nndc ichen marc ▼on gdlde 



235, 2. den ienan geaacb, 

4. in daa Gontb4rcs lant. 

238, 2. fronwe, wisset das, 

239, 4. d6 ii diu mKrc rehl cnrant. 

240, 2. US der grasen not 
Slvrit dfr jonge man. 



, !• das golt undc ooch diu klein 
, 3. das fln vil grcesliche leit. 

D2 
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245. 



246. 



Di 



247. 



248. 



249. 



250« 



251. 



252. 



253. 



254. 



wan danken gnetUdhe 
das si den aic nAck 4nm 
Gunthar bat im maare 
wer im an der reise 
d6 het er vlom niemen 
Terilagen man die ameae, 

'ie gesunden brAhten 
und helme yU 
dax Tolk erbeiste 
se liebem antfange; 

D5 hiez man herbergen 
der kiinic stner geste 
er hiez der wunden hueten 
wol man sine tngende 

Er sprach ze laudc^ste: 
ich h&n Ton iwren schulden 
der wirt mir nu rergolten, 
got I5ne minen firiunden; 

Ir muget in gerne danteny 
also höher gisel 
umbe schoene huote 
daz ir genasdicUchen 

Ich. wil ioch beide lAzen, 
daz mtne irtende 
des wil ich haben Buigen, 
iht rAmen Ane hulae. 

Ulln brAhte si ze ruowe 
den wunden man gebettet 
man schancte den gesunden 
d6 Lunde daz gesinde 

Ir zerhowen Schilde 
tU bluotiger setle 
die hiez man yerbergen, 
dA kom her "vil müede 

•Ller künec pflac stner geste 
^ der fremden und der luinden 
er bat der sAre wunden 
dd.was ir itbennüeten 
Die erzenie künden, 
Silber Ane wAge, 
daz si die helde nerten 
dar zao der künec den gesten 



246t 2. von hchiie tu TcncrAten jlB 



252, 4 di kom hcrmae4t 



den die im wAren kernen, 
in Sturme hasten genomen» 
▼on stnen &iundtt& sagen, 
ze tdde waere eralagen. 
niwan sdhzec man. 
s6 sit TÜ beide sint getAn» 

zerhowen manegen rant 

in GunthAres laut. 

für des knneges sal 

man hörte groezlichen schaL 

die recken in die etat. 

vü schdne pflegen bat. 

und schaffen guot gemach^ 

an sinen vlenden sach. 

nu Sit juir willekomen* 

schaden Til genomen: 

t»b ich geliidLe hAn«« 

si habent lieb« mir getAn« 

^ach dö liudgAr: 

gewan nie kunic mAr» 

wir geben michel guot, 

an iwren rtenden tuot. 

sprach er, ledec gAn. 

bie bl mir bestAus 

daz si mtniu lant 

des bot dö LiudgAr £e hant. 

und schnof in ir gemach. 

yril guetUchen sadi: 

met und guoten wln. 

nimmer ftolicher stn. 

behalten man dö tmoc. 

der was dA genuoc^ 

daz weinten niht diu w^^ 

maneges guoten ritters Up* 

tQ guetlichen woL 
diu lant wAren vol. 
TÜ guetlichen phlegen. 
TÜ harte ringe gelegen, 
den bot man rtdhen solt,^ 
dar ^uo daz liebte golt, 
nAch des Stiftes not; 
gAbe gr^ezlf ch<n b4t. 

245t 4 sA Bit nicb hcMen ist fsCln. 

4 man hdris woelicheii acsl. 
248, 4. $i hAnt [mir CD} bVbs gtUo. 
250, 4 des b^t Liadeg^r di banU B • 
253, 1. ^il grcBxlicbe woL 
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255. Die ^der heim ze bAäe 
die bat man noch beliben/ 
der kunic gie ze rate, 
si heten etnen wiUen 

256. Dd 'sprach der herre Gerndt: 
über sehs wochen 
das si komen widere 
80 ist maniger geheilet^ 

257. Dd gerte euch urloube» 
i6 der känic Gunthdr 
er bat in minnedichen 
ni^ran durch sin swester 

Dar ZOO was er ze riche, 
er hetez wol verdienet; 
sam wären sine mAgen^ 
waz-Yon sinen banden 
259» Durch der sdiosnen willen 
ob er si seben mohte. 
wol nAch sinem willen 
eit reit er firoeliche 

J-^er Wirt hiez ze aHen ziten 
daz tet tU willedichen 
die wile hiez er sidelen 
den die im komen solden 

261. In den selben zt ten, 

dö het dia schoene Kriemhilt 

er wolde höhgezite 

dö wart TU michel flizen 

262. Mit waete und mit gebende, 

Uote diu vil riche 
Ton den stolzen recken, 
dö wart tz der valde 

263. Dnrch ir kinde liebe 

d& mite wart gezieret 
und Til der jungen recken 
si hiez onch vil den fremden 

wie Silrit Krim 

264. Man sach si tegiSchen 

die zer höhgezite- 



260. 
4 



2S&, 2, er bei dte WD^ 

4. was ▼on stnen kreften fi 

259, 2 ob er sf geseben mdhte« B 

260, 2. dss ttt dl wiMM:lkb€a i 



heten reise muot^ 

sd man friunden tuot, 

wier lönte sinen man. 

n&ch grdzen 6ren getAn* 

man sol si riten län. 

si in daz kunt getan 

zeiner hdhgezit: 

der noch wunder lit» 

Sifrit von Ntderlant. 

den willen sin eryant^ 

noch bi im best&n. 

sone wasrez niht getfln; 

daz ex iht nasme solt* 

der kixnic was im holt* 

die heten daz gesehen^ 

in dem strite was gescbehe». 

ged&ht er noch bestan, 

Sit wart ez getAik; 

wart im diu maget bekant* / 

tn Sigemundes lant. 

riterschefte pflegen: 
dö manic junger degen. 
Tor Wormz an den sant 
in der Burgonden lant* 
dö si nu solden komen; 
diu zpaere wol rernomen 
durch liebe friunde han. 
Ton schOBnen frouwen get&|» 
daz si da solden tragen., 
diu maere hörte sagen 
die da solden komen. 
vil richer kleider genomen» 
hiez si bereiten kleit. 
f vil frouwen nnde meit 
Az Öux;gondenlant. 
bvneven hirlich gewant. 

hilf Irste gcsacb^ 

nu riten an den Rtn, • 

gerne woldea sin. 

253 , 2. alftö man m^eodm (friond« C£) faot. 
256> 4. der na tu f^re wunfo lit. 
257, 4. lö w»r m. nimmir geUn» 



4. Hi das Sigmundi Tanf. B 
vil manec jangc« dego. 
4. sno der Bargonden Fant. 
26S, 2^ \ä firowea uni manic meit CDE 
TfiS , 4. oncb bi^ «i vil den vremden B 
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267. 



Vü 



durch des kSneges liebe 
den bot man sumeUchen 

286. In was ir gesidele 

den hoehsten und den besten, 
cwein und drizec fiirsten, 
da zierten sich engegene 

266. £z -was dk yfl unmüezec 
die geste mit den künden 
die eiqphieng er und Gerndt 
jA gruozten si die degne, 

goltr6ter setle 
Eierllche schilda 
brihten si ze Rtne 
manegen ungesunden 

268. Die in den betten Ugen 

die mnosen des rergezzen, 
die siechen ungesunden 
si TToaten sieh der m»re 

269. Wie si leben solden 

wunne And rnftze, 
heten al die liute, 
des huop sich mlchel frSude 

270. An einem pfinkstenmorgen . 

sedeidet wunnecliche 
ffinf tAsent oder m^re, 
sich huop diu kurzewüe 
271» Der wirt der het die sinne, 
wie rehte herzenitche 
tone swester tr&te, 
der man sA grözer schcene 

272. Dö sprach zuo dem känege 

weit ir mit rollen Aren 
so sultir Uzen schouwen 
die mit sd grözen 6ren 

273. Waz waere mannes wünne, 

ez entasten scfaoene meide 
Uzet iwer swester 
der r&t was ze liebe 

274. Ues wil ich gerne rolgen , 

alle diez erfand^ 



komen in daz laut, 

ros unde gewant« 

allen wol bereit, 

als uns daz ist geseit, 

dft zer höhgeztt. 

alle Trowen wider suit. 

Giselher daz kint. 

TÜgneiliGhen sint 

und onch ir beider man. 

als ez u&di Aren was gelAn. 

si faorten in daz lant , * 

und drlich gewant 

zuo der hdhgezit. 

sach man firoelichen sit. 

und heten wunden n6t, 

wie harte was der tdt^ 

muosen si rerklagen: 

gin der h6hgezite tagen, 

dik ze der Wirtschaft 

mit frouden überkraft 

swaz man ir Aä Tant. 

über al daz Gunth^res lant. 

sach man liir glin 

tU manegen küenen man, 

ik ZBT hAhgezit. 

an manegen enden wider strtl. 

im was daz wol erkant, 

der helt Ton Niderlant 

die -er noch nie gesach , 

Tor allen jnncvrouwen jach^ 

der degen Ortwin: 

ze der höchzite sin, . ^ 

diu wünnedichen kint, 

•f zen Burgonden sint« 

des freute sich sin lip, 

und hirlichiu wip? 

für iwer geste gan. 

▼il manegem hdde getan* 

sprach der künic dö. 
w&reMS harte frö. 



369, 1. Wie si lebn iroUcn 



264, 4. [b^in CD£] roM unt Mrlkh (unt 

oach CXI) gewant 
265« 4. di «coBncn frouwen wider ttrit* B 
371, S. swier si nicne geiacfa, 

373 , 4» hie sen Bunonden fint« 

374 , 3. die wirens hirte vr6- 
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ernb^t ez firoun üotM 
daz fti mit ir maideii 

275. Dd wart üs den schrlnen 

8waz man In der Talde 
die bouge mit den boiMif 
aich zierte rtterlidie 

276. TU manic recke tnmber 

daz er an ze sehene 
daz er d& für niht naeme 
ai sähen die yil gfeme', 

277. DA biez der künic riebe 

die ir dienen soldeny 
ir und atner mlge^ 
daz was daz bofgesinde 

278. Uoten die yH rieben 

diu bete scbosnir frouwen 

hundert oder mite; 

oucb gie dA nicb ir tohter 

279. Von einer kemenftten 

dö wart tu micbel dringen 
die des gedinge baeteif, 
daz si die maget-edele 

280. Nu gie diu minnecllebe 

tnot üz trueben wölken, 
der si d& trooc in herzen 
er sach die minnecUcbea 

281. Ja lübte ir Ton ir wSBte 

ir r6senrdtiu rarwe 

ob ieman wünschen solde, 

daz er ze dirre werlde 

282« Sam der liebte m&ne 

der scbin sd Idterlfche ^ 
dem stuont sie nu geliche 
des wart wol gefacritet 

283« Die ridiBn kameraere 

die höh gemuoten degne 



und ir tohter wol getan, 
hin ze höre solde ghu 

Sesvochet goot gewant. 
er gnoten wa^e rant^ 
daz was in vil bereit, 
manic wastliebiu meit, 
des tages bete muot, 
den frouwen wasre guot; 
eins rieben küneges lant. 
die si hasten bekant. 
mit einer swester gAn, 
hundert siner man , 
die truogen swert enhant; 
in der Burgonden lant 
sach man mit ir komen.* 

Seselliclfch genomen 
ie truogen rtchiu cleit. 
manic waetliebiu ineit. 
sach man si alle g&n : 
TOB beiden dar getftn^ 
ob künde daz geschehen, 
solden Traelicben sehen. 
alsA der morgen rdt 
da sehtet Ton maneger not, 
und lang^ bete getin. 
nu tU b^rlicben st&n. 

TÜ mMic edel stein. 
TÜ minneclicben schein. 
der künde niht gejehen, 
hete ibt scbosners gesehen. 
TOT den Sternen st&t, 
ab den wölken gAt , 
Tqr andern frouwen guot. 
Til manegea beides muot. 
sach man Tor in gan, 
woldan des niht lAn, 



275, 2. der edelen warte Tsnt, 

5. des wsi in tiI bereit. * 

276, 4 die si nie beten bekant. 
277,12. wol hundert ilner man, 

4 von der Borgenden lent 
27B, f. die sach nun mit ir koi 



275, 4« sich derte flisedicfae 



278» 2. diu bete scone wonwe9 

3* wol hundert oder mdre, 4. vil manec wfetlichin meit» 

282» 2. ob den wölken gftt« JD 
3. vor mancaer fi p üu wen guo^ 
282, 4. dei wart di (TilC£) wol gebobet den lieren hdeden der anet. 
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284. 



285. 



286. 



287. 



288. 



289. 



290. 



291. 



292. 



. 81X1 drangen iä si a&Iien' 
Sifride dam henen 

Er dähte in stnem muote: 
daz ich dich minnen solde? 
sol aber ich dich fremdeni 
er wart Ton gedanken 

pö atnont aö min^iecliche 
sam er entworfen waere 
Ton guotes meisters listen^ 
daz man helt neheinen 

Die mit der frouwen giengen, 
wichen allenthalben : 
diu h&ch tragenden herzen 
man sach in höhen zühten 

.Do sprach von Bürgenden 
der iu stnen dienest 
Gunthar, lieber bruoder, 
Tor allen disen recken: 

ir heizet Sünden 
daz in diu maget grueze; 
diu nie gruozte recken, 
d& mit wir h&n gewannen 

Do giengens wirtes mftgen 
si sprachen zuo d^n recken 
in hat det kiinec erloubet, 
sin swester sol iuch griiezen; 

Der herre in sinem muote 
d6 truoc er in dem herzen 
daz er sehen solde 
mit minnecUchen tugenden 

DA si den hoch gemuoten 
do erzunde sich sin yarwe. 
Sit willekomenj er Sifrit, 
dö wart im ron dem gruoze 

Ev neig ir minnecUchen, 
si twanc g4n ein ander 
mit lieben ougenblicken 



die mlnnecllchen m^it. 

wart beide liep nnde leit; 

wie künde daz ergftn, 

daz ist ein tumber wdn; 

sA waere ich samfter t6t. 

dicke bleich nnde r6t« 

daz Siglinde kint, 

an ein permint 

sd man im jach, 

s6 'schoenen nie gesach. 

die hiezen ron. den wegen 

daz leiste manic degen. 

Trouten managen Ifp, 

manic wäedlchez wip. 

der herre Gernöt: 

so güetUchen bot, 

dem sult ir tuon alsam 

des rAtes ich mich f nimmer gescham. 

zuo miner swester kumen^ 

d& habe wir immer frumen. 

diu sol in. griiezen pflegen ; 

den zierlichen degen. 

da man den helt yant. 

üzer Niderlant : 

ir sult ze höre gän* 

daz ist ze dren in get&n. 

was des yil gemeit. 

liep &ne leit, 

der schoßnen Uoten kint. 

si gruozte Sifriden sint, 

Tor .ir stunde sach. 

diu schcsne meit sprach r 

ein edel riter guot 

wol gehoehet sin muot. 

genAde er ir bAt. 

der seneden miane nöt. 

ein ander s&hen an 



der herre und euch diu firouwe ; daz wart vil tougen getan. 



284, 4t er wart von den gedanken 



288» 3. diu nie (^egrooite recken 

292, 1. Er neie ir ▼ßzekltche; 
wie wmt nianekUcbe 



▼il dicke bleich nnde rAt. 
285, 3. sb6 IM» im jach, B 

4. nie ä6 eccsDen gesacb. BD 
2Sßf 4« nfanec h^rllchea wip. 
287, 4« dea r5ts icb nimmer mich fieseam« 

4. den vil derlicben dcgn. Bu 
291 , 4. tU wol gehoehet der maot. 
bi der hende ai in vie. 
er fat der fironwen gie. 

4. das wart [vü BD] toogenlkh g^tlo. 
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295. 



D, 



293. Wart ik Ttiuntltclie getriutet 

Ton herzenlieber minDe, 
doch wil ich niht gelouben 
^ zwei minne gerndiu herze 

294. Bt der sumerzite 

dorft er niht mere 
BÖ tU h6her yroude, 
d6 im diu gie an hende, 

'ö ^d&hte manic recke : 
daz ich ir gienge nebene, 
oder bl ze ligenne; 
ez gediente noch nie recke ' 

296. Von swelher kiinege lande 
die n&men algeliche 
ir wart erloubet küssen 
im wart ze dirre werlde 

297.' Der künec Ton Tenemarke 
des vil höhen gruozes 
des ich da wol enpfinde, 
got enläze in nimmer m^re 

298. Man hiez dd allenthalben 

der schoenen Kriemhilde. 

sach man zühtecltche 

alt wart Yon ir gescheiden 

299. Dö gie si zuo dem miinster; 

d6 was ouch wol gezieret 
daz dd höher wünsche 
ai was ze oagenweide 

300. 'VU küme beite SiMt 

er mohte sinen saelden 
daz im diu was sd waege^ 
ouch was er der schoenen 

301. D6 si tkx dem münstre 

man bat den degen küenen 

293, 1. Wart iht dA friwentUche 



ir Til wizia hant 

des ist mir niht bekant. 

daz ez wurde län : 

heten anders missetdn* 

uud^ gön des meijen tagen 

in sime herze tragen 

ad er da gewan, , 

die er ze trdte gerte hän. 

hej wsßr mir sam geschehen, 
als ich in hän gesehen, 
daz liez ich ftne haz. 
nach einer küniginne baz. 
die ^geste kömen dar, 
wan ir zweier war. 
den wsetlfchen man: 
nie so liebe getan, 
sprach dö sä zestjunt; 
lit yil maneger wunt, 
• Ton Sffrides hant. 
ze Tenemarke in daz laut, 
wichen von den wegen 
manegen küenen degen 
ze kitche mit ir gän. 
der YÜ waetliche man. 
ir Tolgete manic wip. 
der kiineginne Ifp, 
maneger wart verlorn.* 
manegem recken geborn. 
daz man da gesanc. 
immer sagen dant, 
die er im herzen truoc: 
holt Ton schulden genuoc.^ 
nach messe kom gestän, 
wider zuo ir gän. 



294, 



296« 
297, 

298, 

OQO 

300, 
301, 



3. doch enkan ich niht gelouben 

4. ai hei im holden willen 
2. dorft er in sime- faercen 

aö yi\ der höhen vreade 



Ketwangen wisio hant 

2. daz ist mir niht bekant* 



4. im wart in dirre werlde D 

2. difs vil höben gmoaea 
des ich vil wol enpfiadfl, 

3. sach man gezogenlichen 
2. dö waa ouch ao gecieret 
1. Vil kiiroe erbeite Sin*it 

1. Dö si kom ifts dem mdnster; 



kunt vil schiere geUin« 
nimmer m^r getrago (niht mir% tragen D ) 
denner d4 gewan, 

4. die er ze tröle wolde h&n* 

296, 2. niwan ir zweier war. 

297, 1. der aprach s4 zestunt: 
lit man^ger ongesunt, 
4, komen in Tenemarken lant. D 



3. die er in hercen triioc : 
aam er ä het geUo, 

E 



ifk 
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irat begund im danken 
daz er vor den recken 

302. Nu \6n iu got, er Sifirit, 

daz ir daz habet verdienet/ 
so holt in guoten triuwen 
dd begunde er minnediche 

303. Ich sol in immer dienen, 

und enwil mtn houbet 
ich enwerbe n&ch ir tv'Illen, 
^az mnoz iu ze dienste, 

304. Inre tagen zwelren 

sach man bt dem degne 
8Ö si ze höre solde 
der dienst wart dem recken 
305^ Fronde unde wiiane 
sach man tegellche 
dar ^e und ouch dar inna 
Ortwtn unde Hagne 

306. Swes ieman pflegen solde, 

mit YoUeclidi^r mAze 

des wurden Ton den gesten 

da Ton sd was gezieret 

307. Die dft wui|de lagen, 

si wolden kurzewile 
schirmen mit den scbilden 
des hülfen in genuoge; 

308. In der hdchzlte 

mit der besten spise. 
aller slahte schände, 
man sach in friuntliche 

309. Jtir sprach: ir guoten recken^ 

sd nemet mine gäbe; 
daz ichz immer diene, 
daz wil ich mit iu teilen; 



diu minnedidiLe meil^ 
s4 widichen streit. • 

sprach daz edel kint^ 

daz iu die reken sint 

s6 ich si hoere jehen. 

an froun Krienüulde sehen. 

sprach Stfrit der degen, 

nmuner d gelegen, 

sol ich min leben hän« 

min frou Kriemhilt, htix getan. 

der tage als islich 

die maget lobilich, 

vor ir friunden gan. 

durch gröze liebe getftn. 

unde micheln schal 

Tor Gunthöres sal, 

yil manegen köenen man. 

grözer wunder vil began. 

des wArn ^i bereit 

die helde vil gemeit. 

die recken wol bekant« 

allez Gunthdres laut, 

die sah man da fiir gän; 

mit dem gesinde h^, 

und schiezen manegen schaft. 

sie heten michel kraft. 

der wirt hiez ir phlegen 

er hete sich bewegen 

die ie künec gewan. 

zuo sinea gesten gkn. 

i ir scheidet hin, 
'alsd 8t£t mtn sin, 
Tersmaehet niht mfn guot: 
des hän ich besten muot. 



301, 3. alrest begund im danken 

4. daz er vor mane^m recken D nA rehte berlicben itreft« 

302, 1. aprach das [vil BD] tclfeBae 
aU ich si hoere |cba. 

303, 1. a1a6 sprach der degn, 
min frou Krioihih, eeUn« 

305, 1. yil groealichen schal 

3. von manegem käenen man. 
4 [v^ BDI gröaer wunder ['di 

307» 1. die sach man filr gki; 
Am si heten eroNiliche kraH. 

308, 1. der wirt der hies ir pOegn B C 

4. sno den sinen (^ten gib. 

309. 1. e das ir scheidet hin, 
309« 2. »6 nemt ir (dieC) mine gäbe; 4. des him i(h willigen moot. 



302, 3. sA holt mit rehten iriwen 

303, 4. das ist nich iwem halden, 
305, 2. sah man aller tSgelich BD 



C] bsgan. 
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310. Die Ton TenemarlLfen 

i wir wider, rlten 
wir gern staeter suone; 
wir hän Ton, iwren degaen 

311. Liudgast geheilet 

der Toit toh den Sahsen 

eteliche töten 

dö gie de^ künk Gnntli^r 

312. Er sprach zuo deme recken: 
« unser geste wellent 

und gerent staeter suone 
nn Täth , degen Sifrit , 

313. yyaz mir -die herren bieten, 

swaz fünf hundert moere 
daz gebent si mir gerne ^ 
' dö sprach Sifrit : 

314. Ir sult si ledeclichen 

und daz die reken e^ele * 

yientUohez riten 

des lät iu geben Sicherheit 

315. Des rates wil ich yolgenj 

sinen vlenden 

ir goldes gerte niem^n, 

dk heim ir lieben friundea 

316. IVlanegen schUt vollen 

er teilte es Ane wdge 
bl fünf hundert marken 
Gernöt der ^1 küene 

317. Urlop si dö n&men, 

dö sach man die geste 
und ouch dk (rou Vote 
ezn wurden nie degne 

318. Herberge wurden lasre, 

doch bestuont dk heime 
" der künic mit äen sinen 
die sach man tegllche 

310, 2. ^ daz wir wider rlten 
312 y 2. die unsera g«ate wellent D 

313, 4« d^ sprach der starke Slvrit 



315 1 2. den slnen blanden 

317, 1. Urloup si alle nlmen, 

318, 2. nocb bestuont dft keime 
3. der kOnec mit sinen mAgei 



Sprüchen sa zehant: 
heim in unser laut, 
des ist uns reken not, 
managen lieben friunt tot 
einer wunden was: 
nftch strite wol genas. 
' si' liezen dk ze lant. 
da er Sifriden vant. 
nu rate wie ich tue. 
morgen riten fruo 
an mich und [an] mine man : 
waz des guot si getfin. 
daz wil ibh dir sagen, 
goldes mügen tragen, 
wil ich si ledic län. 
daz waer iibele getan 
hinnen Iftzen Tarn: 
fiirbaz bewarn 
her in iwer lant, 
beider herren haut. 
dk mit si riten dan. 
wart daz kunt get^, 
daz si da büten e« 
was nftch den hermüeden w^» 

man dar Schatzes truoc : 
sinen friunden gnuocj 
und eteslichen baz. 
riet Gunthare daz. 
also si wolden dan. 
für Kriemhilde gän, 
diu küniginne saz* 
m£re geurloubet baz. 
dö si dannen riten. 
mit h^rlichen siten 
und manic edel man. 
. zuo Kriemhüde gftn. 

311, 3« si liezen dar enlant« 
rlten morgen vmo D 
4. waz dicb des danke guot gelln, BD 
das waere vi\ äbele getan» 

314, 2* mere wol bewam 

4. hie der beider herrciü hani» 

315, 1. dA mite si giengen dan. 

316, 2l den friunden sin gennoe 
4. der riet Gnntb^re das. 

318, l«,dd si Ton dannen riten: 

4. zao AroQwen Krimhilde gAn. 

E 2 



.<. 



f 
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319. 



320. 



321. 



3?2. 



323. 



Urloup nemen wolde 
er wdnde niht erwerben 
der kiinic sagen hörte, 
Gisellier der junge 

War woldet ir nu riten, 
belibet bt den .recken, 
bf Gunthdr dem künege 
bie sint vil schoene. frouwen, 

Dd sprach der starke StCrit: 
ich wolde stn geriten: 
und traget hin die schilde. 
des hat mich Gfselher 

Sus beleip der küene 
ja waor er in den landen 
gewesen alse sanfte. 
da2 er nu tegellche 

^urch ir unmäzen schoene 
mit maneger kurzwile 
wan daz in twanc ir minne ; 
dar umbe sit der küene 



D, 



ou^h Slfrit ein helt gnot ; 

des er hete muot. 

daz er wolde dan: 

Yon der reise in gewan« 

edel Sifrit ? 

tuot des ich iuch bitii 

und bt sinen man. 

die man iuch sol sehen Hin. 

so lat diu ros stän. 

des wil ich abe gän, 

ich wolde sin ze lant: 

mit &ten wol erwant. 

durch firiunde liebe da. 

ninder anderswä 

dk Ton daz geschach, 

die schcenen Kriemhilde sarli. 

der herre Ak beleip/ 
man nu di ztt Tertreip, 
diu gap im dicke n6t; 
lac YÜ jämmerlichen tot. 



wie Gnnthirg^n iilande n4ch PrÜnhilt fuor. 



324* Iteniwiu maere 

man seite daz da waere 
der d&hte im eine werben 
daz diihte sine recken 

325. Ez was ein küniginne 

ir geliche ...» 

si was unmäzen schoene; 

si schöz mit snellen degnen 

326. Den stein warf si rerre^ 

swer ir minne gerte^ 



sich huoben über Hin. 

manic magedin. 

des künic Günthers muot* 

und die herren all^ guot. 

gesezzen über se: 

was deheiniu m6. 

vil michel was ir kraft; 

umbe minne den schaft. 

dar nach si wtten spranc. 

der muose ine wanc 



319, 1* Vrlonp dd nemen woTde SlVrit der helt gaof; 

er trüwete nibt erwerben des er d4 bete muot. 

4. in Ton der reise gar gewtn, 
320» 1. Tfl edel Sivrit? 
320« 4. hie ist tu scbcener (rouwen; die sol man iuch gerne seben I4n. BD 

Sil, 1. diu ros [dia £C] 14zet stin. 
321 , 2. icb wolde hinnen riten s ^ 

3. nnt tragt oncb bin di scbilde. )4 wo)d ich in min lant: 
des hit. nrich her Giselber mit gr6aen triwen erwtfit. 

324, 2. manec scboene magedin. 



324, 3. der gedibt im eine erwerben 

6k Ton begnnde dem recken - 

325, Z ir gelicfae enheine 

dtn was unmi^zen scboene« 

326, 1. Den stein den warf si Terre^ 



Gontb^r der kdnec guöt. 
▼il sire hAhen der muot* 
man wesse ninder m^« 
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driu 8p3 aa gewinnen 
gebrast im an eime, 

327. Des hete diu jundrouwe 

daz Temam bt dem Rine 

der waade stne sinne 

f dar iimbe helde yil muosen 

328. Dö sprach der yoit von Rine : 

hin zuo Friinhilde, 
ich "wil umb ir minne 
den wil ich Verliesen, 

329. Daz wil ich widerraten , 

ja hkt diu kiiniginne 
swer^ir minne würbet, 
des muget ir der reise 

6 wil ich iu daz r&ten^" 

ir bitet Slfride 

die TÜ starken reise; 

Sit ime daz ist kündeci 
331. Er sprach: wil du mir helfen, 

die minneclichen wer])en? 

und' wirt mir ze trüte 

ich wil durch dinen willen 
332* Des antwurte Sifrit 

Sfst du mir dtn swester,' 
ie schoenen iSxiemhilde 
so gere ich niht lönes 



330. 



S 



der TTOwen wol geborn: 
er het daz houbet verlorn. 

unmAzen vil getdn. 

ein riter wol verstAn: 

an daz schcene wtp ; 

stt Verliesen den lip. 

ich wil an den s& 

swie ez mir ergd. 

wagen den Ifp : 

sine werde min wlp. 

sprach dö SiMt. 

so vteisllchen sit, 

daz ez in höhe sikt, 

haben guoten r&t. 

sprach dd Hagene, 

mit iu ze tragene 

daz ist nu min r&t; 

wie ez umb die frouwen stät. 

edel Sifrit, 

tuo des ich dich blt. 

daz minnecllche wlp, 

wagen ere unde 11p. 

Sigmundes suon: 

so wil ich ez tuon, 

ein küniginne hör. 

n&ch*minen arbeiten mit. 



326 , 4. cebrut im sn dem einen, 

327, 2. dts geborte bi dem Rine 
4. dar umbe muosen helede 

328, 3. ich wil durch ir minne 



329» 3. iwer umb ir minne wirbet, 
[5. Dd sprach der küaic Gonüi^. 
s6 Stare unt onch s6 kdene, 
in strite betwingen 
nn swiget, sprach d6 Sifrit, 
9, Unt wanren iwer viere , * 

▼on ir Til starken eilen, d 
daa rAt ich in mit tri wen. 
sone Ut iach nAch ir minne 
[13. Na §i swie starc si welle, 
hin sno Prünhilde, 
durch ir unmäzcn schoene 
was ob mir got gefüeget 

330, 3» die vil starken swsre^ 
4. aide im daz ist so kandec, 

331, 2. werbn die minneclichen, BD 

332, 

332, 4. 90 ger ich dehtinca Idoes 



^er hete daz houbet sin Tcrlom» 
ein riter wolgelAn : 
ait Verliesen [vil D] den lip. 

328, 1. ich wil nidier an den ti 
w4gen minen lip: - 

329, 2. §6 vreisliche Bit, 
4. [wol /)] haben wwrlichen rAt. 
nie geborn wart ein wip 
ine wolde [wol C] ir hp 
mit min selbes hant. 
iu ist diu frouwe niht bekant. d 
dine künden niht genesn 
ir Ut den willen wesn; 
weit ir niht Ugen t6t, 
niht ze s^re wesn n6t. CdJ 
ine lAze der reise niht 
swaz halt mir geschiht. 
muoz ez gew4get sin. 
daz si mir volget an den Rm* aj 

wiez umbe PrünEilde atit* 
tttottn des ich dich' bit, 
1. der Sigmundes soon : B 
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333. Da2 lobe ich, sprach Gnnthte, 

«nde kumet dio schoene 
sA wil ich dir ze "wlbe 
sA mäht da mit ir immer 

334. Des swuoren si dd eide, 

des wart ir arbeite 
A daz si die frouweti 
des muosen die küenen 

335. Sifrit muose fiieren 

die der helt küene 
ab eime getwerge; 
sich garteu zuo der Terte 

336. Als6 der starke SlfSrit 

so het er dar inne 

zwelf manne sterke 

er warp niit grdzen listen 

337. vJoch was diu tamhAt 

daz dar inne worhte 

swaz er selbe wolde, 

d& mit gewanner Priiiihilt, 

338. Nu sage mir, degen Sifrit, 

daz wir mit ToUen £rea 
suln wir reken fueren 
drizec tAsent degene 

339. Der gesellen bin ich einer, 

der drite daz st Hagne; 
der yierde daz si Dancwart 
tüsent man mit strite 



Stfrh, an dlne heut, 
Prünhilt in daz lant, 
mtne swester geben; 
Trsellchen leben, 
die reken vil hör. 
Terre dester mte , 
brfthten an den Rfn; 
Sit in grözen nceten stn. 
die kappen mit im den , 
mit sorge gewan 
daz hiez Albrich. 
die reken kiiene unde itch. 
die tarnkappe trooc, 
krefte gennoc, 
zuo stn selbes Hp. 
daz hSrllche wtp. 

also getan, 

ein islich man 

daz in nieman sach. 

da Ton im leide geschach. 

i mfn rart ergo, 

komen an den s^ 

in Friinhilde lant? 

die waeren schiere besant. 

der ander soldn weses, 

wir sulen wol genesen; 

der TÜ küene man. 

geturren nimmer uns best&n. 

333 f 1. Da£ lob icb, aprscb iA Gnalh^r, 

2. unt kiimt dia tchoeD« Prdnhilt her in ditse laut, 
4. b6 mahta mit der tGhoenen immer TToelicbe lehn« 

334, 2. des wart ir arbeiten 

4. dea muosen die ^il köenen ait in grasen sorgen iin, ' 

335, 1. Sivrit der mnoae Itterea 
2. die der helt vil kÜene « 
4. aich beretten sno der Terts 

336« 3. wo] cwelf manne tterke BD 4. das yril hirllche wlp. 

337, 1. Oach was din selbe tamhAt 337, 2. ein iasllaber man,' 

3. ^aa in doch niemen üch. 



mit sorgen gewan 



4. mä» gewan er Prdnhilde, 
338, 3. soln wir iht recken fderen 
6. Swie vil wir volkea fderen, 
ez pfliget diu kilne|^nne 
die mtiesen doch enterben 
ich sol ioch bas bewlsen, 
0. Wir suln in recken wise 
die wil ich dir nennen, D 
selbe vierde degene 



338, 1. ^ daa min Tarl erg^, 

4. die werdent schiere basanl. 
sprach aber Sitrit, 
aA TreitÜcher sit» 
iron ir dbermnot. 
degen küene unde goot. 
▼am setal den Rin. CD 
die das aulen sin. 



▼am wir an den $i. 
se erweiben wir die firoowen, swie es uns dar nich ergi. 

339, 2. wir mugen wol gencatn; 
339, 4» nns cndorfcn ander tüsent mit strite nimmer bcatan. 
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Sö 



341. 

N 

342. 



340. Dia maere wesse^ ich gerne, 
i wir hinnen fueren; 
waz wir kleider solden 
diu uns da wol zaemen. 
Kleit daz aller beste, 
treit man zallen zlten 
des salen wir richiu kleider 
daz wirs iht haben schände, 
Do enb6t er stner swester, 
und der degen Sifrit. 
iö hete sich diu schoene 
daz die herren körnen, 

343. Nu was ouch ir ^esinde 
die fiirsten körnen beide, 
dö stuont si Ton dem sedele. 
d& si den gast vil edela 

i willekomen min bmoder 
diu mxre ich weste gernOi 
waz ir herren woldet, 
Iftt ir mich hoeren, 

345. Dö sprach der künic Gunthar: 
wir müezen michel sorge 
wir wellen hübschen rltea 
wir solden zuo der reise 

340. Jjin sitzet lieber bruoder, 
Iftt mich rehte hoeren, 
der ir gert ze ^nne 
die Az derweltea 



vT». 



s 



sprach der kiinic dö, 
des waer ich harte frö; 
Tor Priinhilde tragen, 
Sifrit, daz solt du mir sagen, 
daz ie man bevant, 
in Frünhilde lant. 
Tor der frouwen tragen, 
BÖ man diu maere hosre sagen, 
daz er se wolde sehen 
. ö daz was geschehen, 
ze l9be wol gekleit. 
daz was ir nuezlichen leit. 
geziert als im gezam. 
dö si daz Ternam, 
mit zühten si dö gie, 
und ouch ir bruod^r enphie. 

und der geselle sin« 
sprach daz meidfn, 
Sit ir jse hove gät. 
wie ez iu edelen reken stAt. 
frouwe , ich wilz iu sagen, 
bt höhme muote tragen, 
verre in fremdiu lant: 
haben zierlich gewant. 
sprach daz küneges kint« 
wer die frouwen sint, 
in ander künege lant. 
nam si beide bl der hant.^ 



340,2. 
4- 

341,1* 
5. 



9. 



I dtx wir hinnen fileren; 
dia uns dA wol gesacmen* 
\y4t die aller bellen , 
die treit man sallen Uten 
Dö sprach der degen gaoter: 
sno miner lieben maoter, 
das ans ir schcenrn meide 
die wir tragen mit ^rm 
D^ tpracb Ton Tronege Hagene 
wes weit ir iwer maoter 
14t iwer swester hosren 
s6 wirdet in ir dienest^ 

942, 2. und' oncb der dtfftn Simt» 
4. das komen der tiI küenen 

344, 1. Willekomen n min bruoder 
4. daz Uaet ir mich beeren, BD 

345» 2. wir müeacn michel sorgen 

346, 2» unt (ou £>) Ut mich rehte beeren 
3. der ir da gert ae minne D 
4» die iU erwellen beide 



das aalt ir Gunthare lagen; 
die ie man bcTant, 

id wil Ich selbe gin 
ob ich erwerben kan^ 
helfen, prüeven kleit, 
idr die .h^rlichen. meiCi 
mit herlichen siten: 
•Ölher dienste biten? 
wes ir habet moot; 
sao dirre bovereise guot. 
3. le wünsche wol gekleit' 

2. a^ spradi das nagedhit 



BD 
nam din firoowe bi der bant. 



ko 
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347. Sl gie mit den beiden ^ 

Af matraze rlche^- 
geworht mit guoten bilden , 
si mohten bi den firouwen 

348. Friantliche blicke 

des mohte von -in beiden 
er truoc si in dem berzen, 
sit vrart diu schoene Kriembilt 

349. DA spracb diu juncfirouwe: 

ich hftn selbe siden: 
gesteine uns Af den Schilden : 
des willen was d6 Günther 

350. Wer sint die gesellen, 

die mit iu gecleidet 

er sprach: ich selbe ylerde. 

Dancwart unde Hagne 

rouwe, merket rehte 
daz ich selbe vierde 
ie drter ha^de kleider 
daz wir &ne schände 

352. Mit guotem urloube 

iö hiez ir juncfrouwen' 

Az ir kemenäten 

die zuo solhem werke 

353. Die Arabischen siden 

und Ton Zazamanc der guoten. 



351. 



F 



dft s! 6 i& saz, 
ich wil wizzen daz, • 
mit golde wol erhaben, 
guote kurzwile haben« 
und güetlichen sehen 
harte tu geschehen, 
si was im s6 der lip. 
des küenen Sffrides wip. 
nu merket waz ich sage. 
nu schaffet daz man trage 
so wurken wir diu kleit. 
und ouch Stfrit bereit, 
sprifth diu künigfn, 
ze hove sulen sin? 
zwene mine man- 
ze höre sulen mit mir .g&m. 

waz ich iu sage, 
ze Tier tagjen trage 
und als6 guot gewant, 
rftmen Prunhilde lant. 
die herren schieden dan. 
drizec meide gftn 
diu schoene künigin, 
beten grcezlfchen sin. 
wfz als6 der sne, 
grüene sd der klö, 



347 , 1. DA gi0 si mit In beiden^ 

2« ü^f matras diu (den D) vi\ -rieben, 
geworht yon guoten bilden, 34S, 

348, 2. des mohte d4 [voi) D] in beiden 
5. D6 sprach der kAnec riche: 

ine dine helfe 

irir wellen körzewilen 

di bedorAen wir se haben« 

9. D6 sprach üin juncfrouwc: 
swaz der minto helfe 
des bringe ich tnch wol innen^ 
▼ersagt iu ander iemen, 

13. Ir suit mich, riter edele, 
ir sah mir gebieten 
. swaa iu von mir gevalle , B 
nnt tnon ea wUIekliche, 

IT« Wir wellen y liebia swester; 
das sol helfen prüeven 
des Tolziehcn iwer magede, 
wände wir der verta B 



351 , 1. Ir sah vil rehte merken 



350, 

352, 
353, 



ich wil wol wizen das, 

1. nnl gdetlichea sehn 

4. des starken Sin-ides wip» BD 
vil liebiu s wester miBi 
kund es niht gesin. 
in Prunhilde lant: 
▼or frouwen herlich gewant« 
▼ii h'eber bruoder mio, 
dar an kan ge^tOf 
daz ich in bin bereit, 
daz wxre Kriemhilde Icil. 
niht sorgende bilenf; 
mit herlichen silen. 
des bin ich in bereit 
sprach diu wOnneklichiit meit. 
tragen guot gewant. 
iwer edclin hant i BD 
das ez uns rehte stAl, ^ 

hAn debeiner slahfe rdt. 

4. snin [mit nur/)] ze hove [mit mir B] g^n. 71 D 
wsz ich iuy frunwe, sage, 
3. Krimhilt diu künigin , 

2. grüen alsd (sam D, alsam B } dar bM» 
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dar in, si leiten steine: 
selbe sneit si Kriemhilt 

354. Von fremder Tische hinten 

die ze sehenhe wAren 
die dacten si mit siden, 
auo hoBret wnnder 

355. Von Marroch dem lande 

die aller besten siden, 
deheines küneges künnei 
wol lie daz schf nen Kriemhilty 

356. Sit si dex hdhen rerte 

hermine yederen 
dar obe pfelle Idgen 
jjiaz noch snellen beiden 
357« Uz Arabischem golde 
der frouwen unmnoze 
inre siben Wochen 
dö was ouch gewaefen 

358« JJd si bireit wAren, 
gemachet flizeklichen 
daz si tragen solde 
den edelen jimcfrouwen 

359. Nich den hergeseUen 

ob~ si wolden schouwen 
ob. ez den beiden waere 
- ez was ze rehter m&ze: 

360. VU michel danken 

dö gerten urloubes 
in riterllcben zühten 
des wurden Uebtiu ongen 



des wnrden guotin Uait, 

diu birlf che meit. 

bezoc wol get&n, 

den liuten fremde dan, 

ß6 si si solden tragen. 

Ton der liebten waete sagen« 

und ouch von Lihi4n 

die ie mir gewan 

der beten si genuoc« 

daz si in holden willen truoc. 

beten na gegert, 

dähten si tu wert, 

swarz alsam ein kol» 

zaeme in böchziten woL 

TÜ gesteines schein. 

was niht ze klein. 

bereiten si diu kleit. 

den guoten recken bereit. 

• 

dö was in ^ den Rln 

ein starkez schifltn, 

nider an den so. 

was Ton arebeiten wo« 

wart böte sä gesant, 

niwez ir gewant, 

ze kurz oder ze lanc. 

des Seiten si den frouwen danc 

wart d& nibt Terdeit. 

die reken tU gemeit. 

die berren täten daz: 

Ton weinen trüebe unde naz* 



353,4. 
354| 2. le tchene Tremden liateo, 

4. nn hoeret michd wunder 
355, !• Von Marroch 4i den Isad« 
856. 3. pfello dar obe Ugm, 4. 

357,2; 

357, 4. dA iras onch ir eeimfcn BC 

358, L D6 li bereiut vlren, 3. 

5. D6 isgte nun den recken, 
dio si di fäeren solden , 
«ls5 ii di ferten. 

done voldoi ai niht lannr 

359, 4 es was in rehter niAse: 
5. FOr alle die ai körnen, 

das ai ser werldte haien 
dea aöhten aiae gerne . 
▼on bezzer reckeDwaete 
80O, 1} Yil gn»s liehe dankfo B 



diu tU hdriiche meit» 
nwsa man der gewan. 



stüende in hdchgesltcn woL' 
dlune was niht klein. 

▼ol nider an den al, 
in waren na bereit, 
ir sierlichen kleit, 
das waa nn getAn: 
bi dem Rine beatin. 
wart ein böte geaant, BD 

die mnosen in dea jehn; 
bezaera niht geaehn; 
dA ae bore tragen $ 
künde niemen niht geaagcn. 



4A 
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361.. Si sprach: vil lieber bmoderi 
und würbet ander fronwen; 
unde da iu niht enstüendo 
ir niag^t hie nahen vinden 

362. Ich waene in sagt daz herze 

si weinten al geliche, 
ir golt in vor den brüsten 
die yielen in gen6te 

363. Sie sprach: er Sifrit, . 

M trinwe und üf gen&de 

daz im iht werre 

daz lobte der tU kiiene 

364. Dd sprach der degen riche: 

s6 sult ir aller sorge , ^ 

ich bringe iu in gesunden 
daz .wizet sickerlichen. 

365. -^r goltvarwen schüde 

unde brähte in zuo zin 

ros hiez man in ziehen: 

da wart Ton schosnen firouwen 

366. Dd stuonden in diu venster 

ir schif mit dem segele 

die stolzen herges^Ien 

dö sprach der künic Gunthar: 

367. Daz wil ich, sprach Sifrit. 

hinnen wol gefneren; 
die rehten wazzerstraze 
si schieden froßliche 

368. Sifirit dö balde 

von Stade er schieben 

Gunthar der küene 

d6 huoben sich von lande 

369. Si fuorten riche spfse, 

den besten den man künde 



ir mohtet noch bestdn 

daz hiez ich wol get&n; 

eil wüge so der llp, 

ein eÜA hoch gebom wip. 

daz in d& von gesc^ch. 

swaz ieman gesprach. 

wart von trähen sal; 

von den ougen ze tal. 

I&t iu beyolhen stn 

den liebeni bruoder min, 

in Prünhilde lant. 

tn Kriemhilde hant. 

ob mir min lip bestÄt, 

frouwe, haben rät: 

wider an den Bin; 

dd neig [im] daz schosne megdin. 

man truoc in üf den sant 
allez ir gewant ; 
si wolden riten dan. 
michel weinen get&n. 
diu minneclichen kint. 
ruorte ein hoher wint. 
sftzen an den Rfn. 
wer sol schifineister sin ? 
idi kan iuch Af der fluot 
daz wizet, helde guot. 
nnt mir wol bekant. 
Az Burgondenlant. 
eine -schalten gwan : 
Taste began. 
ein ruoder selbe nam. 
die snellen riter lobesam. 
dar zuo guoten win , 
rinden umben Rtn. 



361, 3. dA iu b6 iere enwige 
d62, 1. leb waen in taget ir heree 
363, 3. daz im iht giewerre 
364^ 2, f^ solt ir aller sorgen, 
3« ich bringen iu gesunden 

365, 3. ir ross hiez man m ziehen: 

366, 1. Dö stuonden in den Fenstern 



368, 2. Ton Stade begande schieben 



367, 



369, 



stflende nihi der Ilp. 
4. Ton den ougen hin cetal* 
4» in TTonn Krimhilde hant. 

her wider an den Rtn. 
4. im neic daz schoene magedin« 

2, das mort ein h^her wint. 
3« die sAzen üf den Rln. 
4. wer sol na sciffmeister sin"? 
4* tkz der Buregonden lant. 

der kreftige man. 
1« dar zuo vil (den CD) guoten wtn» 



/ 
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ir ros stuonden ebene; 
ir schif glenc ouch ebene; 

370. Ir starken segelseil 

> si fuoren zweinzec mile^ 
mit eime gnoten winde 
ir starkez arbeiten 

371. An dem zwelften morgen, 
^ heten ^ si die winde 

gegen Isensteine 

daz was niemen m£re 

372. T)6 der künic Guntk^r 

und onch die witen marine, 
saget mir 9 friunt her Sifrit, 
W6s sint die bürge 

373. Des antworte Sffrit: 

ez ist*. Pränhilde , 

und Isenstein diu Teste, 

Ak muget ir hiute 

374. Ich wil iu helden r&ten» 

ir jehet geliche; 
swenne wir noch hiuta 
eö miiezen.wir mit so^en 

375. SO wir die minneclichen 

s6 sult ir helde msere 
Gunthar st min herre 
des er hat gedingen, 
376« Des wären si bereite, 
durch ir iibermüete 
si jähen swes er wolde; 
dö der künic Günther 



ei heten guot gemach. 

lüzel leides in geschach. 

wurden in gestraht: 

end ez wurde naht, 

nider gein dem s6. 

tet stt schcenen £rouwen we. 

^6 wir hoeren sagen, 

Terre dan getragen 

in Pränhilde laut: 

wan Siiride bekant. / 

s6 yil der bürge sach 

wie balde er dd sprach: 

ist in daz bekant , 

und daz hörliche laut? 

ez ist mir'wol bekant. 

bürge unde lant 

als ir nuchiiCBret jeh^n. 

schoener frouwen tU gesehen. 

ir habet einen muot, 

jk dunket ez.mich guot; ^ 

für Frünhilde gän, 

vor der küniginne stan : — - 

bi ir gesinde sehen, 

wan einer rede jehen, 

unde ich sin man. 

daz wirt allez getan. 

des er si loben hiez: 

deheiner ez niht liez, 

d& Ton in wol geschach , 

Prünhilde sach. 



• • 



» ' 



3G9, 3. ir rosa dia stnonden schöne; 
4, ir sdff daz gie vi\ ebene: 

370, 

371 • 4. daz was ir debtinem 

372, 3. si^t mir, friwent Styrit, 
4, wea «int dise bärge 

373, 

373, 4. da meget ir noch binte 

374, 1. Unt wil in helden r4ten, 37$, 

375, 4. des erdi hAt gediegen 376, 

376» 5. Jane lob icbz niht s6 Terre 
fd darch dlne swester, 
din iit mir sam mtn sele 
ich wil daz gerne dienen, 



TÜ Iftsel leides in ceacach. 
2. i daz ez warde nant, 
4. tet alt den hdchgemuoten ifL 

niwan Slvride bekant. 

nnt ouch daz h^rliche lant? 

2. liut unde lant, 

3. nnde ich al aln man. 
1« awaz er si loben hiez. 

4. die schcenen Prünhilde sach. 
durch die liebe din, 

daz schone maeedln: 
unt äö min selbes lip. 
daz $i werde min wip« 

F 2 
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vi« GantbAr Prflabilde gewto. 



379. 



Da 



377. In der selben zite 

der burc alsA nähen: 
oben in den Tenstren 
daz er ei niht erkande , 

37^. Er fragte Si&iden 

ist iu iht -(• daz künde 
die dort nider schouwent 
swie ir lierre geheize , 

sprach der herre Slfirit: 
nnder den juncfrooweny 
weihe ir nemen woldet, 
daz tuen ich, sprach Gunthar 

380« Ich sihe ir eine 

in snAwfzer waete : 

die wellent adniu ougen 

ob ich gewalt des haete, 

381. Dir hüt erweit vil rehte 
ez ist dia edel Fronhilt, 
aftch der dfn herze ringet , 
alle ir gebasrde 

362. DA hiez diu kiiniginne 
ir htrllche meide; 
den fremden an ze sehenne. 
waz dA die frouwen taten j 

383. 6£n den unkunden 
des ie site hseten 
an diu engen renster 
da si die helde sUien: 



dA was ir schif geg&n 
dA sach der künic stan 
manic schoene meit. 
daz was im waerllche leit. 
den gesellen sin: 
nmb disiu magedfn, 
gen uns ti die flnot ? 
si sint tU hAhe gemuot. • 

na snlt ir tougen spehen 

nnde- saltjmr danne jehen , 

hetet ir% gewalt. 

ein riter küene imde halt: 

in jenem renster st&n 

din ist sA wol getan; 

durch ir schosnen lip. 

si müese werden min wip. 

dfner ougen schln. 

daz schosne magedln, 

dln sin und euch din muot. 

ddhte Gunthare guot. 

üz den Tenstren gän 

sin solden dA niht stän 

des wlüren si bereit. 

daz ist uns sider ouch geselt« 

strichen si ir Ifp» 

waetlichiu wlp. 

kAmen si gegen ; 

daz was durh schouwen getan. 



3. TÜ manegt schäme meiL 
das wit Goath&re Itit^ 



377, 1. In den selben eiten 
% der btlrge altd nAhen, 
4. dai er ir nihi erkande, 

378, Z ist in das iht konde 
3. die dort bec nider scoowenl 
4» iwie ir herre beize , 

MD, i. SA sehe ich [ir B, onder in Cl eine [Trouwen D] in einem Tentter atAn JD 

381, 4* diu dichte Gantheren gaot. 

382, 1. tiz den ▼enstem ttin jIC 

383, 2. dia waetlichen wlp. 

Ä» dtB wart durch schowen get^. 
383, 5» Ir wftren niiran tiere^ die kAmen in daz ItnU 

Sifrit der*kaene ein roa zdch i&f den aant, 

daz aiben darch dia Tenater dia waetlicben wip: 

dea künec Gantheres Up; 

daz zierliche mark, 

{▼il B €} michel ande [vi! B] atark^ 

m den salel gesaz. 

dea er doch sff \i\ gar ▼ergaa. 

▼OB deoa achiflb daa» 



dea dühte^aich getiaret 
9. Er babt foi di oi zonme 
gaot onde achceoe^ 
nnz der kftnic Gnntbir 
als6 Diente ioi Sifrit; 
13. DA zäh er «ach daz shie 
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386. 



Mi 



384. Rehte in einer m^e 

von an^blanker yarwe 

Tfären ^^il gelfche, 

die Idhten von den banden 

^^365« Ir satel wol gesteinet , 
si riten hSrIfche 
dar an Mengen scbellen 
si kdaien zao dem lande, 

it im kom do Dancwart 
wir hoeren sagen maere, 
Ton rabenswarzer rarwe 
^ ir Schilde wären muwe> 

387. Von Indi& dem lande 

die kös* man an ir waste 
si liezen Ane huote 
sus riten zuo der borge 

388. Sehs und ahzec tiirne 

dri palas wite und einen 
Yon edelem marmelst^ine 
dar inne selbe Prünhilt 

389. Diu burc was entslozzen, 

dö liefen in enkegene 
und enphiengen die geste 
ir ros niez man behalden 

390. Dö spradi ein kameraere: 

und die liehten briinne. 
sprach von Tronje Hagne; 
dö begunde Sffrit 

391. In dirre burc phliget man, 

daz neheine geste 
lAt si tragen hinnen; 
des Tolgte ungerne 



den helden tU gemeit 
ir ros und ouch ir cleit 
ir Schilde wol getan; 
den wastlfchen man; 
ir fSrbüege smal; 
iSir Prünhilde sal; 
Yon lihtem golde^ röt» 
als ez ir eilen in gebdt, ' 

und ouch Hagene, 

wie die degene 

truogen richiu kleitj 

michel, guot unde breit* 

sach man si steine tragen: 

vil herlichen wagen. 

daz schiffel bi der fluot* 

die helde küene unde guot. 

si s&hen drinne st&n, 

sal wol getan 

gruene alsam ein gras, 

mit ir Ingesinde was. 

TÜ wite üf getan. 

die Prünhilde maii' 

in ir frouwen lant. 

und ir Schilde von der hant. 

gebet uns diu swert 

des Sit ir ungewert, 

wir wellens selbe tragen. 

den horesite sagen. 

daz wil ich iu sagen^ 

sulen wäfen tragen» 

daz ist wol getan. 

Hagne GunthAres man* 



er hete solhen diene<t vfl fehcn £ getln, 

das er bi ategereife ^stüende [ie CD ] beide m^r* 

das sihen durch diu veaster die vrowen scboen unde h^r« 

384, 4. den vil waellichen man« 

S89, 5. Mit spem niwetliffen, mit swertfii iroIgetAn, 

diu m die ipom ffiengen ^en wetlicben man; 
dio faorten die ▼tl kdenen Tchtrpf unt [dar sno CD} breitf 
das fach alles Prd&hilt, diu vil h^rliche meit, 

386, 4. ir Schilde wAren schosue, 

387» 2. dd kds man an ir wate ^B S. ir schiffel bi derfloot. 

389, 3. untenpfienaendise^ste 390, 1. ir sult um geben diu «wert 

380, 2» nnt ouch die liebten bräane. 

4. dö begonde im (in C) Sivrit dA von diu rebten msre sacen» 

391 , !• Man pfligt in dirre bärge, 2. bie wAffen salen tragen« 
3i> na lAt si tragen hinnen; 
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392, Man hiez den gesten schenken 

manegen snellen recken . 

in fä^tlicher waete 

doch wart michel schouwen 

393, Ir sult mich lazen hoeren, 

wer die unkunden 
-)' die dort sihe 
und durch wes liebe 

394, Dd sprach ein-ir geainde : 

daz ich ir deheinen 
tvan Sifride geliche 
den sult ir wol enpfahen; 

396, DA spracäi diu küniginne: 
und ist der starke Sifrit 
durch willen miner minne, 
ich fürhte in niht so sdre» 

396. Priinhilt diu schoene 

dö gie mit ir dannen 
wol hundert oder m^re; 
die geste wolden schouwen 

397» Da mite giengen degne 
rrUnhilde recken; 



und schaiFen guot gemach, 
man ze hove sach 
allenthalben gän: 
an die küenen getftn. 

sprach diu künigtn , 

reken mngen sin, 

so hdriichen stan, 

die hflde her gevarn hau. 

frouwe , ich mac wol jehen , 

m§re habe gesehen : 

einer drunder stit. 

daz ist y firouwe , min rät. 

nu brinc mir i]^ gewant. 

komen in min lant 

ez gät im an den lip. 

daz ich werde sin wip. 

wart schiere wol gekleit. 

manegiu schoeniu meit, 

Sezieret was ir lip. 
iu waetlichen wip. 
üz Islant, 
die truogen swert enliant; 



, 392, 1. 

392, 2. ^1 manigen snelleA recken 
6, D<^ vtrt vrowen Prdnbilde 

daz unlninde reeken 

in b^rlidier waete 

dd Ton begonde vrAgen* 

393, 2. wer die yiI (dise D) onkunden 
3. die in miner biirge 394, 2. 

394, 3. wan geliche Sifride 4. 
5. Der ander der gesellen 

op er gewalt det bste, 
OD witen fursifn landen, 
man siht in Li den andern 
9. per dritte der gesellen 
unt doch mit scheme Übe, 
Tqn swinden sine o* blicken^ 
er ist in sinen sinnen 
13. Der jungeste dar under 
magtlicber zQhte 
mit guotem gelsze 
wir möhtenz alle filrhten, 
17. Swie bilde er pflege der zflhte 
er möbte wol erwcinen 
«wenn er begonde kämen. 
er ist in allen tugenden 

396,2. 
396 9 4. ez wolden aehen die geste 

397, 1. 
397, 2. die Prünbilde recken; 



nnt acbaof in Ocbaßen C) [ir CD] gemacb, 
man d4 ze bove sach 

Spsaget mit mzren, 
4 komen wxren 
geflotzen üf der flaot. 
c^n magt schcene unde guoU 

ni m^re habe gesehn, 
daz ist mit triwen min r4t. 
der ist s6 lobelicb, 
wol wa?r er känic rieb 
und tnaht er diu hiin Cft^bfin B). 
tö rehte hcrlicbe st^n. 
der ist sd gremlich 
käneginne rieb, 
der er s6 vil geloot. 
ich waene grtmme gemnot. * ' 
der ist «6 lobelicb, 
sibe ich den degen rieh 
ad minnpkliche st&n. 
bete im hie iemen ibt gct^o. 
und awie schoene si tin lip, 
▼il wietUchiu wip, 
sin lip ist so gestalt, 
ein degen ki'iene nnde halt« « 

vil manic schoeniu meit, 
diu vil waetlichen wip. B 
üzer (d4 tiz BD) islant. 
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fünfliundert oder m£re. 

d6 stuonden von dem 6edele 

398. Dö diu küneginne 

cuo dem gaste 

slt wiUekomen , her Sifrit, 

waz meinet iwer reise? 

399. Vn michel genäde, 

da2 ir mich mochet grliezeni 
TOT disem edeln recken, 
wan der ist min herre; 

400. JLjr-ist künec ze Bine. 

durch dine liebe 

er wil dich gerne minnen, 

bedenke dichs bezite : 

401. Er ist geheizen Gunthdr 

erwarb er dine mitmei 
durch dich mit im 
wahrer niht min herre, 

402. Si sprach : ist er diu herre 

wil er mtn geteiltiu 
behabe er die meisterschall, 
gewinne aber ich,*f 

403. Bö sprach von Troneje Hagne : 

iwer spil geteiltiu. 
Günther min herre, 
er trowet wol erwerben 

404. Den stein sol er werfen 

den gdr mit mir schiezen« 
ir muget hie wol Verliesen 
des sult ir iuch bedenken. 



daz was den gesten leit : 

die kiienen helde gemeit. 

Sifiriden sach, 

si zübtedichen sprach: 

her in ditze lant. 

daz het ich gerne bekant. 

frou Prünhilt , 

fiirstentohter milt, 

der hie vor mir sikt: 

der Aren het ich gerne r&t. 

waz sol ich sagen mir? 
sin wir gevarn her. 
awaz im da von geschiht. 
er erlät dich stn niht. 
ein künec rtch unde h6r. 
sone gert er niht mdr. 
ich her gevarn hän: 
iph hetez nimmer getlin. 
unde du sin man, 
spil also bestftn, 
sd wird ich sin wlp. ^ 
ez g6t iu allen an den lip. 
frouwe, Iftt uns sehen 
end iu müeste jehen 
d& mües ez herte stn« 
ein aUe schmne künigin. 
und springen dar n&ch , 
l&t iu sin niht ze g&ch. 
die 6re und ouch den lip: 
sprach daz minnecliche Witp« 



d79, 4. dis helde kflene ont gemeit. 
998» 2. na ntogct ir gerne beeren (bcsren gerne D) BD wie diu magt sprach, B u 

3, fit wUlekomen , Sifrit, 4. gerne het ich daai bekant» 
599» 1« Vil michel iwer genidle, min Troa FrdnhiJt, 

400, 1. £r ist aebom tod Rine. vis (daz D) sol ich dir tagen m^? 

durch die dine liehe 
S. der wil dich f:enie mionen, 
4* no bedenke dint besile: mio herre erUset dich es niht« 

401, 1. not ist ein künic hir. B C 
2« lone gert er nibtes mer. 

401, 3. \k aeh^t mir her se yame der recke woIgfiAa. 

mönt Ich CS im geveigert hin« ich het ix gerne yerUn« 

402, L nnt bista tin man, 

402« Z diu tpfl diu ich im teile, ont tarrcr diu hesün« CD 

behabt er dt^ die meistertchai^ 

4. ufit ist das ich gewinne» 

403, 2; iwer spil dia starken. ^ e da« io mflese jehen 

4, ein als6 schcene magedia. 

404, 4 des bedenket aoch tO ebene. 
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405« Sifrit der snelle ieno deme kSnege trat: 

allen sinen willen er in reden bat 

gAn der kiiniginne; er sold in angest sin: 

ich sol dich wol behiieten Tor ir mit den listen xn!n, 

406. Dd sprach der kiinic Gunthar: künegihne h&Tj 

ou teilt swaz ir gebietet. und waeres dannoch mdr, 

ich bestuend ez allez durch, iwren schcenen Ifp. 

min houbet ich Terliuse, ir enw^det min**wip. 

D,- . ' 

6 dia kiiniginne sine rede vernam , 

der spile bat si gihen, als ir daz gezam« 

si hiez ir ze strlte bringen ir gewant, 

ein brünne Ton golde und einen guoten schilded rant. 

408. Ein wftfenhemde sidln leite an diu meit, 

daz in deheime strite wäfen nie rersneit, 

Ton pfelle üzer Libift ; ez was wol getan ; 

Ton jporten lieht gewürhte schein llehte dar an. 

409. Die zit wart den recken in gelpfe vil gedröut. 

Dancwart unde Hagne wären ungefröot. 
wi ez dem künege ergienge, des sorgte in der mnot. 

•i dfthten : unser reise ist uns gesten niht ze guot. 

410* Die.wile was euch Sifrit der wastliche man, 

end ez ieman wesse, • zuo dem schiffe gegän, . 

d& er sin tarnkappe Terborgen ligen vant. 

dar in slouf er schiere: d£ was er niemen bekant. 

411. Er Ute hin widere: d6 sach er recken vil, 

da diu kiiniginne teilte ir höhia spil. 
da g}e er tougenlichen , daz in d& niemen sach 

aller di da w&ren: . Ton listen daz geschach. 

412. Der rinc was bezeiget, * d& soldez spil geschehen 

oror manegem küenen recken, die daz solaen sehen, 
wol siben hundert sach man w&fen tragen ; 

swem d& gelunge, daz si die w&rheit solden sagen. 

405, 1. Sifrit der yil kdene BD 
4. ich lol inch wol behüeim 

406, 3. das bestuend« idi alltt B 
4. min bonbet wil ich ^erlicien, 

407, 3. fie hies ir gewlnoen le atritc gnot gewaoty 

eine brünne r6tej goldea 406, 1* dts Itit an diu ineit, 

3« ei was iril wol getin. 
4« [das CD"} aach man acLinen dar an. 
309, .!• Die alt wart dlacn recken 2. die wAren ungefireat 

4. [diu B] isfnna re^en nibt ae gnot. 
410 , 2. I ia iemra crfimde , in daa achif gegln , 

4. dar in sloafer yil schiere: 411, 1» dö yant er reäen vil. 

3. Ton listen daz geschacfa, 
411 9 4, aHe d?e d& wiren, das in di niemen cnsach. 

412, 1. Der rinc der was beaeigeC, 
* 3. mer danne sibenbondert die aach man i^Afen tragen; 

swem an dem spil gelange, das ea die beiden aolden sagen*. 
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413. D6 was oucli komen Prüalult: 

sam ob ei wolde striten 
}k truoc si ob den slden 
dar undef nunnedichen 

414. JL/A kom ir geslnda 

Ton alrötem golde 

tnit etAllierten spangen^ 

dar under spilen wolde 

415. Der meide adiilde^ezzel 

dar üf lAgen etein^ 
der lAbte maneger leije 
er muoste weaen küene, 

416. Der ecliilt was under buckeln ^ 

drier spannen dicke, 

Ton stäle und ouch Ton golde 

den ir kameraere 

417. Alsd der degen Hagne • 

mit grimmen muote 

wä nu, künic Gunthar? . 

der ir da gert, f 

418. DA truoc man der frouwen 

einen tu scharfen gir, 
Btarc und ungefiiege, 
der ze sinen ecken 

419. Von des gdres swaere 

vierdehalp messe ^ 
den truogen kAme drie ^ 
Gunthar der edele 



gewafent man die Yant| 
um ellia küneges laut, 
manegen goldes zein, 
ir liehtiu yarwe schein; 

und truogen dar zehajdt 
einen Schildes rant 
micixel unde ]j|reitf 
diu Til mixmediche meit. 
ein edel borte was. 
grüene alsam ^in gras: 
mit schine widerz golt« 
dem diu frouwe wurde holt, 
als uns daz ist geseit, 
den tragen solt diu meit. 
rieh er was genuoc, 
selbe Tierde küme getruoc. 
den schilt' dar tragen sach, 
der helt yon Troneje sprach: 
T(i Terliesen wir den Up. 
diu ist des tiurels wip. 
swaere unde gröz 
dens zallen ziten schdZ| 
michel unde breit, 
TÜ freislichen stieit. 
hosret wunder sagen, 
was dar zuo geslagen, 
Frünhilde man. 
dar umbe sorge gewan. 



41S, 


1. 




2. 




4. 


415. 


1. 




3. 




4. 


416, 


2. 


417, 


1. 




2. 




4. 




5. 


418, 


,2. 


419 


,2. 


« 


5. 



D6 was komen BWinnhiltl 

tarn ob si soISe striten 3« vil manigen goldes zein: 
ir minncklicbiu irarwe dar under b^rllcfaen schein« • 

414 1 1. die truogen dar sehant 
3. vil micbel unde breit. 
Der vrowen scbiUvexsel 2. gräene san (als JD) ein gras: 
der lühle maniger bände 
er muoste wesen. vil küene, 
wol drier spannen dicke, 
Als6 der starke Hagena 
mit grimmigem muote 
der in dA gert se minnen, 
Vememt noch von ir wate ; 
von Azagooc der aiden} 
edel unde riebe; 
Ton der käniginne * 
einen ger vil scharpfen» 



der bete si genooc; 
einen wAEenroc si tmoc 
ab des varwe schein 
vil manic h^rlicher stein. 
4. [vil B] harte vreislichen sneiL 



wolvicrdehalbiu messe (m«sseCb) 4. [vil ß 15] harte sorgen b^gan« 
Er^ht in stnem muote: wa« sol ditae wesen? 

der tiovel, Hz der helle wie kund er di vor genesen? 

waer ich se Borgenden , mit dem |ebena mm, . » 

•1 müeite hie [vü CD} lange vrt vor (fon C) miner mume-sin. 



\ 
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421. 



422. 



423. 



424. 



425. 



426. 



427. 



DÖ sprach Hagnen brnodef 
xnich riwet innerclichen^ 
nu hiezen "wir ie necken z 
suln uns in disem lande 

IVlich muet harte söt^e 
hete min bruoder Hagene 
tind euch ich daz miae, 
mit ir übermüete 

Wir solden nngeyangen 
sprach stn bruoder Hagene^ 
des wir ze not bedürfen, 
s6 wurde wol gesenftet 

Wol hört diu maget edele 
mit smielindem munde 
nu er dunket sich $6 küenei 
ir Til scharfen wdfen 

D6 si diu swert gewunnen, 
der tlI küene Dancwart 
nu spilen swes si wellen, 
GunUiär ist unbetwunge% 

Brünhilde Sterke 
man truoc ir zuo dem ringe 
gröz und ungefuege, 
in truogen küme zwelfo 

Den warf si ze allen ziten; 
der Bürgenden soxge 
wftfen, sprach Hagne, 
ja sol si in der hedie 

An ir tu wize arme 
si begunde yazzen 



der kueae Dancwart: 
disiu horerart. 
wie fliesen wir den lip , 
an yerderben diu wip. 

daz ich kom in daz lant. 

sin wäfen an der hani 

96 mdhten samfte gaj^ 

alle Frünhilde man. 

wol rdmen dize lant, 

het wir daz gewant, ^ 

und diu swert yM goot, 

der schcnnen frouwen iü^ermnot. 

vn^ der degen sprach* 

si über ahsel sadi: 

s6 traget in ir gewant ; 

gebet den beiden an die hant. 

s6 diu meit gebdt, 

yonfreuden wart r6i. 

sprach der küene' man: 

Sit wir unser wäfen hjui. 

groBzlichen schein. 

einen swaeren stein, 

michel unde wel. 

der küenen helde unde snel. 

sd si den gör yerschöz. 

was yil harte gröz. 

was hat der kiinec ze trat. 

stn des übelen tiuyels brüt. 

si die ermel want, 

den schilt aa der hant, 



420, 
421, 



423, 



425, 



426, 

427, 



4. laln uns in diien Unden 
1. Mich müti das harte tereS 
2« unt bete inia bcao«ier Hagaoe 
6« Daz wi^zet sicherlichen, ' si soldenz wol bewanu 
unt hsBt ich tüsenl eide seinem fride geawam, 

e das ich sterben saeha den lieben hetren min, 

]4 müeaen lip Verliesen daz vil schone magedin. 

422, 3. ont oach diu swert vil ffoot^ 

4. der starken vrowen äbermuot.^ B 
3. nnerdnnke(deQcbteD)<icbs6taene, 4 gebt den recken an die hant« 

424^ 1. als6 diu maget geb^, 

2» vun (vorB) vreuden wart vil r^L BD 

3. snradi der [vil BD] snelle man; 
^ ^« ^ . . . . 4. Sit das wir nn^er wAfi» hin. 

1« Dia Prlnhilde tterkel tu sroiaUchen sfthein« 

4. beide kftene unde anel. 
^ ^ 425, X wurden harte gr4s* BG 
3. wÄfen« sprach d<MIagenttk CD 

1. An vil wize arme £wiaen anuca BC] 
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den gör si höhe zucter 
die eilenden' geete 

428. Unde waere im SJfrit 

so hete si Gunthare 
er gie dar tougenlkhe 
Gunthar sine liste 

429. Er sDrach: gip mir Ton banden 

unde merke rehte 

nu habe du die geBaeide^ 

dö er in bekande, 

430. Dd schöz yU kreflicUchen 

df einen schilt niuwen 
* den truoc an siner hsnde 
daz ftur spranc Ton st^e, 

431. Des starken göres snide 

da;; man daz iiwer lougen 

des schuzzes beide strAchten 

wan diu tarnkappe, 
43% Slfride dem küenen 

vil balde spranc er wi3ere: 
^ den git f den si geschozzen 

den schöz d6 hin widere 
433. Daz.fiwer stoup üz ringen, 

den g^r schöz mit eilen 

sine mohte mit ir krefte 

ez en hete nimmer 



dö gie ez an den strk. 
Torhten Priinhilde nit« 

niht dk ze helfe komen, 
sinen lip benomen. 
tind ruart im sine hant. 
harte sordf ch ervant. 
den schilt lä mich tragen, 
waz du mich hosrest sagen* 
diu werc wil ich beg&n. 
ez Tras im liehe gelin. 
diu herlf che meit 
tnichel unde breit : 
«daz Siglinde kint. 
sam ez wate der wint. 
al durch den sdbilt gebtach, 
'tz den ringen -iSadh. 
die kreltige man: 
ei waeren tot d& bestAn« 
Ton munde brast daz bluot, 
dö nam der helt guot 
im hete durch den rant : 
des starken Sifxides haut, 
als ob ez tribe der wint. 
daz Sigmundes kint. 
des schuzes niht gestin» 
der künic Gunthar getan. 



I \ 



427,4. 

428,2. 
5, 



429» 1. 
4. 
5. 



432,1. 
4. 
5. 



«33,1 
3. 
4. 



Gunthar unde Sivrit die vorhten Prdnbilde ntt* 

428, 1. nibt [schiere CD'\ ce helfe komcii, 

»6 hete ti dem kdnige 4 vil [harte CD] torcUehe ertant, 

Was h&t mich genieret? dÄht der küene man. 

dö sah er allenthalben , er vant d& niemen 8t4n* 

er sprach: ich pioz Sivrit, der liebe mriünt din« 

Tor der käneginne , soltu gar 4n sagest sin. 

Den schilt gip mir von bände ^«nd *]£tt mich den tragen, SD 

dö er in [rebt B] erkandc^ 

dine soUn nieman aafen: 
[vil B] Idcel iht beiagen 
de$ si doch willen hkU 
vor dir unsorclichen stit. 
430, 4. aUam (als B) ez w»te der wint 

Sivride dem vil kiüenen ' ' 

den frumt [ir BC] d6 hin widere ^ 

ErdAhte: ich wil niht achiezen daz schcene magedin« ' 

er kdrte dtä gerea anide bindern rdtke sin$ 

mit der g^rstaogen er schöz üCJr gewant, 

daz ez enlanc vil Idte von einer enenthaAen hant. 

433, 1, «Isam (alajD, sam C) ez tribe der wtet. 

den schnz [den BD] schöz mit eilen 

eine mohte mit ir creften 

ez enhacle der känic Gunthar [en CD] triwen niemer getln. 

G» 



Nu hü du mine liste, 
•ö mac diu käneginna 
an dir deheines ruomet, 
au sih tu wie din vrowe 
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434. Bninlult diu scbffiiie 

edel riter Guntlidr^' 
ai wände daz erz haete 
neiii| fti bete geyellet 

435. M-Jö gie sl hin balde : 

den stein hnop vU nöhe 
si swanc in krefticliche 
dö spranc si n&ch dem warfe, 
436« Der stein was geyallen 

den wurf bradi mit spmnge 
dar gie der snelle SÜnt^ 
Ganthör in wegete, 

437. Sifrit was küene 

den stein warf et rerrer , 
Ton slnen schoenen listen 
daz er mit dem spränge 

438. Zno ir ingesinde 

A6 si ze ende des ringes 
balde komet her näher, 
ir solt künic Günther 

439. DA leiten die yil kiienen 

si buten sich ze fuozen 
Günther dem riehen ^ 
si wänden er haete 

440« Er gruoztes minnecllche ; 
dö nam in bi der hende 
si erloubte im daz er solde 
des freuten sich die degne 

441. Si bat den riter edele 
in den palas witen« 



balde i^ spranc : 
des schuzzes hab^ dtoc' 
mit siner kraft getan : 
ein rerre kreftiger man. 

zornic was ir muot: 

diu edel maget guot; 

rerre Ton der hant, 

daz Mte erklang ir gewant. 

zwelf kläfter dan : 

diu maget wolgetän. 

Ak der stein gelac : 

der helt'des Wurfes pflac. 

kreftic unde lanc ; 

dar zno er wtter spranc. 

het er kraft genuocy 

den künic Gunthere truoc. 

ein teil si Mte sprach, 

den helt gesunden sach: 

mäge und mine man: 

alle werden undertän. 

diu wäfen von der haut, 

Ton Burgundenlant 

Til manic küener man. 

mit siner kraft diu spil getan. 

ja was er tugende rieh* 

diu maget lobelich. 

haben da gewalt. 

TÜ küene unde balt.' 

mit ir dannen gän 

also daz wart getan/ 



434, 
435, 
436, 

437, 



438, 



439, 
440, 



434 j U wie (filB) bilde li df gespranc (spranc C). 

2. Gantblr ritter edele, 

4. ir was dar nich eefllicben 

1» D6 ^e ti bin vil balde; 3« tiI verre Ton der bant 

4 ja erklanc ir allez ir gewant, B 
1. Der stein def was gevalleB wol zwelf kllfter dan i 
2* den warf [den BDI brach [dd C] mit spmnge 

3. dar eie der berre Sifrit, 

4. Gantb^ in d6 wegte, der helt in werfene pflac B C 

1. Sifrit der was kdene, SD yi\ creftec ont [vil £] lanc; BD 

den stein den warf er Terrer, 3. sd bete er ( er bete B ) crafl genno^^ 
5« Der sprunc der was ergangen, der stein der was gelegen. 

d^ sach man ander niemen wan Gnnther den degen. 

PrÖnhilt din schoene [dia BD} wart in Eome r^t. 

Stfrit haete geverret des kiVnic Guntheres tdt. 

3. Til balde knmt her nfthrtv ir mdgc nnt mine man : 

4« ir snlt dem künec (kflnigeB) Günther alle wesen undertAn« 

4)9 , 2. üa Borgnndenlant 

4. si winten daz er bscie '' din spil mit siner craft getf^n. 
4. des freute sich dö Hagene der degen kOene unde ball« 
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442. 



s 



443. 



444. 



445. 



446. 



447. 
448. 



do erbdt manz dien reckeft 
Dancwart unde Hagne 

ifrit der snelle, 
sine tarnkappe 
dö gie et bin widere 
da er und ander degne 

So wol mich dirre maere, 
daz iwer hAhyerten 
daz iemen lebet der iuwer 
nu Salt ir, maget edele, 

DA sprach diu wolgetane: 
ez müezen 6 bevinden 
Jane mag ich alsd lihte 
die mtne besten friunde 

Dd hiez si boten riten 
si besande ir ^friunde , 
die bat si ze Isensteine 
und hiez in geben allen 

Si riten tegtsliche 
Friinhilde bürge 
jariä, sprach Hagene; 
wir erbeiten hie übele 

SA si nn mit ir kreite 
der küniginne wille 
waz ob si' als6 zürnet 
so ist diu maget edel uns 

Dö sprach, der starke Sifrit: 
des ir da habet sorge, 
ich sol iu helfe bringen 
Ton 4z erweiten recken, 



mit dienste dester baz. 
muosenz lazen kne haz. 

wise er was genuoc^ 

er ze behalten truoc. 

ik manic frouwe saz, 

alles leides vergaz. 

sprach Sifrit der degen, 

alsA ist gelegen^ 

meister müge stn. 

uns hinnen yolgen an den Btn. 

des en mak niht ergan» 

mäge und mtne man. 

gerümen niht min laut: 

müezen werden 6 besant, 

allenthalben dan , 

mäge unde man» 

kernen .unerwant/ 

rieh und hSrlich gewant. 

späte unde fruo 

scharhafle zuo. 

waz haben wir getÄn: 

der schosnen Brünbilde man» 

koment in daz laut. 

ist uns unbekant : 

daz wir stn verlorn.' 

ze grözen sorgen geborn. 

daz sol ich understen. 

des Iftze ich niht ergen. 

her in ditze laut 

die iu noch nieVurden bekant« 



441. 
442, 



2. 



442, 4. er sprach sno dem kdnfge, 
5. Wes pilet ir, iDin herre? 
dier ia diu kaneginne 
imt Mi uBft balde schoben 
sam er» niht enwesse B 
9. D6 sprach diu königione: 
daa ir habt» her Sifrit, 
diu hie hAt errungen 
des antwnrt ir Hagene 
13. Ep sprach : d4 het ir vrowe 
66 was bi dem schere 
d^ der Togt von lUoe 
des ist ez im unküadtc, 

443,2. 

446, Z der Prfinnhilde Jifirge 

4. wir erbeilen hie vil öbele 

447, 4» so ist uns diu maget edele 



die maosenz |Azen int haz^ 

er abe behalten truoc. 

nnt tet [vil ßC] willlche dist 

wan besinnet ir der spi)» 

teilet als6 vil, 

wie dia sin get&n? 

geb&rt der listige man. 

wie ist daz gescbehn, 

der spil niht gesehn» 

diu Ganth^res hant? 

^zer Burgund^n lant. 

betniebet uns den mnof; 

Sifrit der helet guotj 

dia spil in aix gcwan« 

[s6 D] sprach der Gunth#res man* 

iat [hie j3] alsd [hie ß] gelegen. 



5« 
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449. ^r sult n&ch mir nüit T^ftgen^ 

got maeze iwer ^re 
ich kume schiere widere 
der allerbesten degne, 

450. Sene sIt et niht ze lange,. 

isrir sin iwer helfe 

er sprach: ich kume widere 

daz ir mich habet gesendet, 



ich wü hinnen TRrn. 
die zh wol bewarn, 
und bringin tüsent man ^ 
der ich künde ie gewaifT 
sprach der künic dd. 
billichen Vrö. 
in vil kurzen tagen, 
sult ir der kiiniginne sagen. 



wie Sifrit nicb den Nibelungen faor. 



451. 



452. 



453. 



454. 



455. 



456. 



457. 



Dannen gia dö Sffirit, 

in siner tariikappe, 

dar an so stuont vil tougen 

er fuort ez bdlde 'dannen. 
Den schifmeister niemen sach: 

von Siirides kreften; 

si wänden daz ez fuorte 

nein, ez fuorte Sifrit 
Bt des tages zlte 

kom er zeime lande 

hundert langer raste 

daz hiez RibluDge, 
Der helt fnor alleine 

daz schif gebant vil bal^ 

er gie zuo eime berge, 

und suehte herberge, 
Dö kom er für die porten : 

jk huoten si ir ^ren,, 

ans tor begunde bözen 

daz was wol behüetet: 

Hiinen ungefuegen , 
bi dem zallen ziien 
der sprach: "trer ist der bözet 
dö wandelt sine stimme 

Und sprach: ich bin ein recke; 



zer porten üf ten sant 
da er ein schiffel vant. 
daz Sigemundes kint: 
als oh ez waete der wint. 
daz schüTel sdre vlöz 
die wären also gröz. 
ein sunder starker wint: 
der scboenen Siglinde kint. 
imd bi der einen naht 
mit michelre mäht 
und dannoch lihte baz: 
ik er den grözen hört besaz, 
üf einen wert breit: 
der riter yil^emeit. 
dar dfe ein burc stuont, 
80 die wegemnede tuoat. 
rerslozen im diu stuont. 
so noch die liute tuont. 
der unkunde man. 
dö vant er innerthalben stau 

der der burc phlac , ^ 
sin gewaefen lac. 
s6 Taste an daz tor ? 
der küene SWrit da vor, 
entsliuz id daz tor. 



449, 4. der ich le kände eewan. BD 

450 , 2. vil pillicbeo xrt. 

4. daz Salt ir PrOnhilde sai^n. 
452« 1. Den schefimeister lach niemea: 

453 > 1. nnt in der einen naht 
2. mit groetlicher mahf» 

453, 3. wol hundert len^ raste nnt daonoch paz: B 

daz hiez zen (in i>} Nybelnoge , CD 

454, 1. Der helt der (herre C) fuor aleine BC iki einen wert vil breit : 

456, 1. der der bürge pflac, BD 
457, 1. Er sprach; ich pin ein recke) nno entsliuz iif daz tor. £D 
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ich erzürne etesltcheii 
der gerne sampfte kege 
I daz muote den porteoaere/ 

458. Nu hete der rise JLi^ftae 

sinen hekaen üf sijOL hpubet: 
. d^ schilt vil balde zacte^ 
wie reht^ gremllcl^e^ ' 

459. Wi er getorste wecken ' 

dö wurden siege swinde 
dö begund im schirmen 
doch schnof der porlenaere^ 

460. Von einer isenstangen^ 

ein teil begunde furhten 

dö der portenaere, 

dar nmbe was in» W8ßg(^ 

461. Si striten also söre, 

dö hörte man daz diezen 
er twanc den portenaere 
diu maere wurden künde 

462. Dö hörte daz striten 

Albrich der kiiene, 
er wäfende sich balde 
disen gast tu edele 

463. •A.lbrich was küenei 

heim unde ringe 
und eine geisel swaere 
/ dö lief er harte swinde 

464. Siben knöpfe swaere 

da mit er umb die hende 
sluoc so bitterllcheii I 
des Ubes kom in sorge 

465. Den scherm er Ton der hende 

dö stiez er in dj# scb^de 

stnen kameraere 

er schönde stner liute» 

466. Mit starken slnen l^anden 



0och hillf^ da vor ; 

und hete sin gemach» 

dö daz Sffrit gesprach« 

sin gewasfen an' getan ^ 

der tU starke man 

daz tos er üf swief : 

er dö an Sifriden lief! 

so manegen kiiene^ man. 

von siner hant getan. 

der hörlJtche gast : 

daz im sin spenge zebrast 

des gie dem neide not» 

der helt den grimmen tot, 

so kreftedichen sluoc. 

der herre Sifrit geiiuoc. 

daz al diu'burc erschal. 

in Niblunge sal. 

daz er in sit gebaut. 

in al der Niblunge lant, 

Terre durch den berc 

ein wildez getwerc. 

unde lief d& er da vant 

da er den risen-Vaste gebaut« 

dar zuo starc genuoc. 
er an dem Übe truoc> 
von golde an siner hant. 
dft ^ Sifriden vant. 
Kdeogen Tor di^ an, 
den s<:hilt dem küenen man 
daz im des vilt zebrast. 
dö der waeüiche gasn 
^r zebrochen swanc. 
ein "^äfen, daz was lanc« 
wold er niht slahen tot* 
als in^ tugent daz gebot« 
lief er Albrichen an 



\ 



457. 2. ich erzttme ir etlichen 

458, 4. er an Sifriden lief. B 

459, 4* das aiu geipenge scbrait 

460, 2. Sivrit den [grunmen D] l6t» 
4. sin heire Sifrit eenuoc« j 

461 , 2. in NibeloDge* saJ. 

462, 1. Dö hArt das grimnie airtten 

2. Albrich der vil kaene, B2> 3. nnt lief (66 U«f er BC) dft er vant 

463, 1. AUirich was vil grimme» 464» 1. die hiengen Tor dar an* 

464, 3. d4 mit er vor (von C, vaub B) dep heode 

465, 4. er schöoSa s^ia» aOlMai ab im diu tugent das gebot 



\ 
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467. 



468. 



469. 



470, 



D 



471. 



472. 



473. 



474. 



475. 



und vle bi dem baite 
er 20gte in ungefuogei* 
Euht des jungen beides 

Lüte rief der kiiene : 
und moht ich iemens eigen 
(dem swnor ich des eide, 
ich diende iu 6 ich stürbe, 

Er bant ouch Albrtchen 
die Sürides krefte 
daz twerc begunde Trägen: 
er sprach: ich heize Sifrit; 

Sd wol mich dirre znaere, 
na hän ich wol erfanden 
daz ir ron wftren schulden 
ich tnon swaz ir gebietet , 

6 sprach der herre Sifrit: 
und bringet mir der besten 
tdsent Niblunge, ^ 

sd/wil ich in leides 

Dem risen und Albriche 
dö lief Albrich balde 
sorgende wacter 
er sprach: wol üf, ii helde^ 

Si Sprüngen von den betten 
tüsent riter snelle 
ei giengen da si fanden 
Aä wart ein scboene grSezen 

TU herzen was enzündet; 
daz si körnen schiere , 
er sprach: ir sult hinnen 
des vant er vil bereite 

^ol drizec hundert recken 
tiz den worden tdsent 
den brahte man ir helme 
wan er si füeren wolde 

Er sprach: ir guoten riter ^ ' 
ir sult vil richiu kleider 



den altgrfsen man t 

daz er vil Mt^ er&chre. 

tet Albriche wÄ. 

nu l&zet mich genesen* 

an einen reken wesen 

ich waer im undertin), 

sprach iit listige man. 

sam den risen 6. 

täten im vil wd. 

wie sit ir genant? 

ich wände ich wasre iu Wol bekant. 

sprach Albrich daz getwerc. 

diu hdrlithen werc, 

muget landes herre wesen. 

daz ir läzet mich genesen. 

ir sult vil balde gän, 

reken, die vrif hin, 

daz mich die hie gesehen: 

läzen hie niht geschehen» 

löst er dd diu bant. 

dft er die recken vant. 

der Niblunge man. 

ir sult ze Sifride gän. ^ 

und wären vil bereit. 

die wurden wol gekleit/ 

Sifriden stän. 

ein teil mit werken getdn. 

man schancte im lütertranc. 

er seit ins allen danc. 

mit samt mir über fluot. 

di helde kiiene unde guof. 

wären schiere komen: 

der besten dö genomen. 

und ander ir gewant^ 

in daz Brünhilde laut. 

daz wil ich iu sagen, 

da ze hove tragen. 



466, Z dd vienc er. bl dem parle 4. din tet Albriche vre. 

467, S. demswüericbdeseide, jIBD 468, 1. «Uam den risen #• 

469, 2« diu degenllcben werc, 

470, 2. ant bringet mir der recken, der (die JD) besten die wiV bdn, 
4. war ombe er ^d6 B] des gerte, des b6rt in niemen verjeben. 

471, 3. er wacte sorgende 
473, 2. daz si schiere körnen, 

, 3. er sprach : ir sult von binnen Bp 

474, 1. die öftren schiere komen« 



1 
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wan uns ä& sehen muezen 
dar iimbe sult ir zieren 

476. An einem morgen fnieje 

waz sneller geverten 

si fuorten ros diu guoten 

si kömen weigerlidien 

477. Ud stuonden in den zinnen 

dd sprach diu küniginne: 
die ich dort sihe fliezen 
sie fiierent segel wize; 
478« Dö sprach der künec von Rfne : 
die het ich an der yerte 
die hkn ich besendet: 
der hArllchen geste 

479. Dd sach man Si&iden 

in hdrilcher ivaete 

dd sprach diu küniginne: 

sol ich die geste grüezen ' 

480. Er sprach: ir sult enkegen in 

ob ir si sehet gerne, 
dA tet diu küneginne 
Sifriden mit dem gruoze 

481. ÜUan schuof in herberge 

dö was 86 TÜ geste 
daz si sich allenthalben 
dö wolden die yil kiienen 

482. Dö sprack diu küniginne: 

der geteilen künde 
min und des küneges gesten, 
dö antwurte Dancwart 
483« Vil edel küneginne , 

ich trflwez so geteilen ;; 
swäz ich erwerbe schände, 
daz er mUte waere , 

484. Lj6 sich Hagnen bruoder 
so manege rfche gäbe 
der einer marc gerte, 
daz die armen alle 



•vil minnedichiu wip. . 
mit guoter waete den Up. 
-huoben si sich dan. 
Sifrit dö gewan. 
unde hSrlich gewant; 
in daz Frünhilde lant. 

diu minneclichen kint. 
weiz ieman wer di sint, 
so verre üf dem s6 ? 
die sint noch wizer danne snd, 
ez sint mine man. 
hie nahen bi Verlan, 
die sint nu, frowe, komen. 
wart mit zühten war genomen. 
vor ime schiffe stkn 
und ander managen man. 
her künec, ir sult mir sagen, 
oder sol ichz verdagen? 
für daz palas gSn, 
daz si daz wol verstau/ 
als ir der künic riet, 
si von den anderen schiet. 
und behielt in ir gewant. 
komen in daz lant, 
drungen mit den scharn« 
heim zen Burgonden varn, 
ich wold im wesen holt, 
min Silber und min golt 
des ich sö vil han. 
-des küenen GtselheYes man. 
Ut mich der slüzel pflegen, 
sprach der küene degen, 
die Ikt min eines ein« 
daz tet er großzlichen schin. 

der sliizle underwant, 
bot des heldes hant; 
dem wart sö vil gegeben, 
muosen fröhlichen leben. 



477, 4. die sint noch wiser danne der (einC) sni« 
478^ 4. wart vil gröze war genomen. 
479 j 1. Tor in eimc schiffe stän ABC ^ 

479, 4. toi ich die geite enpt4hen> oder sol ich gräesen ai Terdagen? a C 

480, 2« ob wir si sehen gerne, 
481 y 2. dö was sö vil der geslfs- 

482, 4. des antwurte Dank wart des känic Giselherea man* 

484, 3. swer einer marke gerte, 

H 



\ ' 
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486. 



487. 



488. 



489. 



490. 



49L 



492. 



Wol bl lumdert phunden 
gennoge in richer wsete 
die nie di Tor getruogen ' 
daz geyrlesch diu küniginnet 
Dö sprach diu küneginne: 
daz iwer kameraere 
lAzen nilit beliben; 
derz noch understüende t 
Dd sprach von Troneje Hagne: 
ez hit der künec Ton Bine 
als6 ml ze gebenne, 
daz wir von hinnen fiieren 
Nein dnrch mfne liebe, 
nu lAt mir erfüllen 
Ton golde nnd onch siden^ 
so wir über komen heim 
Blit edelem gesteine 
ir selber kameraore 
sine wold es niht getrouwen 
Gunthar unde Hagne 
Dd sprach diu juncfrouwe: 
diu sol e hie bestiften 
dd sprach der kiimc edele: 
der m dar zuo gevalle; 

Juiin ir höchsten mdge 
er was ir muoter bnioder; 
nu lAt iu sin bevolhen 
si rihten sich ze yerte: 

Si fuorte mit ir dannen 
dar zuo hundert meide; 
sin sümten sich niht langer > 
die si d& heime liezen^ 



gab er äne zel. 

giengen vor dem sal| ^ 

so hörlfchiu kleit. 

ee was ir swaere unde leit. 

her kfinec, ich het des rät, 

mir wil mf ner wat 

er «wendet gar min golt. 

dem wold ich immer wesen holt. 

frouwe, iu si geseit, 

Solt unde kleit 
az wir des haben rät,' 
iht der Priinhilde wät. 
sprach diu künegin. 
zweinzec leitschrin 
daz geben sol min hant, ^ 
in der Bürgenden lant. ^ ' 

ladet man ir diu schrin. 
da mite muoste sin: 
dem Giselheres man. 
dar umbe lachen 1;»egan. 
wem Jäz ich miniu lant ? 
min und iwer hant. 
nu heizet her glin j ' 
den sul wir Toget wesen \kn. 

diu frowe bi ir sach; * 

zuo dem diu^maget sprach: 

min biirge und euch \ ir lant. 4 

man sach si riten üf den saiK. 

sehs und ahzec wip, 

Til schoßne was der lip. 

si wolSen gfthen dan. 

hei waz der weinen began. 



/ 



y 



485, 4. ez was ir waerlicbe leit. 

486 1 2» mir wil der minen w&t 
486, 5. Er rit %6 riebe gftbc, jA waenet des der degen 

icb habe gesMit ndch t^de: ich wils noch lenzer pflegen, 
onch tn\\reichs wol verswenden, ^daz mir min vater lie- 



96 milten kamersre 
488^ 2. lAzet mich erfällen 
4. s6 wir komen übere 



gewan noch küneginne nie« 



in kilnic (in daz B C) Gnnthlret lant. 
489,-2, di mite moosen sin: 

491, 3. mine(dieCD) biilrge nnt onch diu (das C) lant« 
des käoic Gonth^res hant. 
B6 weit si ir gesindes [wol D] zweiozic hnndert aan« 

die mit ir vam solden ze Burganden dan, 

zao jenen ti^sint recken ^z Mibelungelanl, CD dl' 

si rihten sieb zvr verie t num sach si riten üf den sant» 

492, 2. dar zoo wol byndcrt mfigedei 



491, r4. nnze daz hie ribt« 



N 
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493. 



494. 



495. 



496. 



dia frotm-e nlinite It laatp 

die ai bl ir rantt 

81 l^^^men Af den sd. 

kom diu frouwe nimmei' mJi* 

maneger hande spil; 

der heten sie yil. 

ein xehteF wazzerwint : 

das beweinde maneger muot^ kiat 

luht minnen üf der varl: 

unze in ir bA$ gespart 

an eine höhzit, 

kdoien mit ir beiden slt 



wie Sifrit le Worms ges^ans wart« 
Dd 81 geraren waren ToUe nitin tage, 

d6 sprach ron Troneje Hägne : nn hoeret waz ich sage. 
vm süunen uns mit den mssren ze Wormez an den Kin : 



fn tagentUchen ziihten 
si kuste ir nächsten Munde ^ 
mit guotem irloube 

- Euo in Tater lande 

Man hörte t£ ir reut» 
ailer lurzewlle 
ouch kom in zuo ir. reise 
8i fnoren ron dem lande; ^ 

Doch wolt ai den herren 
ez wart ir kurzwtlo 
20 Wormez zuo der bürger 
dar ai til fröiden riche 



/ 



497. 



498. 



499. 



500. 



iwer boten solden 
D6 sprach kiinic Gunthar: 
uns waere ze der yerte 
als ir, friunt Hagne; 
unser hovereise 

Nu bitet Sifriden 

der kan si wol geworben 

verseit er iu die reise , 

durch iwer swester liebe 
Er sende nach dem recken: 

er spralh : sit wir nahen 

8Ö sold ich boten senden 

und ouch miner muoter, 
Er sprach: ir sult riten 

una ouch durch Kriemhilde 

493, 1. si rümte ir eigen Itnt. 

493, 2. ti käst ir friont die nihtn (naehtten (^, 

494, 1. D^ h^ myi üf der {irj)) verte 

- 3. d6 kom in zuo ir reise 4. mit Til ((rdzen vc^uden sint« 

495, 1. Done wolde si den herren 3. seiner b^cbgezlt» 

497, 1. D6 sprach der künic Günther : ir habet mir w&r geseit, 
uns waere zer selben verte 
S. als ir, [min E] friont, her Ragene. 

4. die nnsern (di mlne B) hovereise 

5. Des antworte Hagene: ich pin ^iht hol« guot» 
Ut mich pflegen delr kamcre; beliben üf der floot 
[j4] wil ich bi den Trowen, B behOeieq ir gewant, 
una [das D] wir si bringen in der Burgende lanl. 

496, 4. der bete in vriuntlichcn pitcn. BD 
499, 5. Des ger ich «n ioeh^ Sifrit: nu leistet miuen nrapt, 
daz ich e* iemer diene, sprach der degen goot* 
d6 widerredete n Sivrit cfer tu küene man, 
unz daz in Günther s^re vl#gen began. 

H 2 



nu ze Bürgenden sin. 
ir* habet war geseit. 
niemen so bereit, 
nu rttet in min laut, 
tuot in nieman baz bekant« 

fSern die botschaft: 

mit ellenhafler kraft. 

ir sult mit guoten siten 

der fert# in friuntlichen blten. 

der kom, dd man in yant. 

heim in miniu lant, 

der lieben swester min 

daz wir nahen an den Bln. 

durch den willen min 

daz schoene magedin. 



6o 
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daz ez mit mir rerdiene 
d6 daz erhörte Sifrit, 

501. Enbietet swaz ir wellet: 

ich wil ez werben gerne 
2wiu sol ich die yerzihen, 
durch ai, swaz ir gebietet, 

502. Sd.saget Uoten 

' daz wir an dirre rerte 
lät wizzen mine bruoder 
ir sult ouch unser friunde 

503. Mine schoene swestef 

ir sult ir Briinhilde 

und ouch dem gesinde 

dar nach ie ranc min herze / 

504. Und sa^et Ortwine 

daz er heize rihten 
nnde ander mfne mAge] 
ich wil mit Frünhilde 

505. Und saget miner swester; 

daz ich mit minen gesten 

daz si wol enphahe 

daz wil ich immer diende 

506. Sifrit der herre 

vrouwen Frünhilde; 

und zallem ir gesinde, 

ez enkunde in dirre werlde 

507« Mit vier und zweinzec recken 
des kiineges kom er ^ne, 
allez daz gesinde 
si Torhten daz ir herre 

508« Si erbeizten* von den rossen ; 
schiere kom in Gisellier 
und 6ern6t sin bruoder» 
d6 er den künic Günther 



diu h^rliche meit; 
dö was der reke tiI bereit, 
des wirt niht yerdaget.* 
durch die schoene maget. 
die ich in herzen han? 
daz ist allez getan, 
der riehen künigin/ 
hohes muotes sin. 
wie wir geworben Mn; 
disiu msßte hoeren Un. 
sult ir niht verdagen, 
lind mtnen dienest sagen ^ 
und allen mlnen man. 
wol ich daz verendet, hän« 
dem lieben neven min, 
sidel an den Bin. 
die sol man wizzen lAn , 
grdze höchgezite hän. 

sA si habe reiiiomen 
81 ze lande komen , 
die triutinne min. ' 
umbe^ Kriemhilde sin.^ 
balde urlop nam 
als im daz wol gezam, 
dö reit er an den Rin. 
ein böte bezzer niht gesin. 
ze Wormz er dd reit, 
dö daz wart geseit , 
muote jamers not. 
dort beliben waere tot. 
höhe stuont ir muot. 
der junge kUnic guot 
wie balde er dö sprach ^ 
niht bi Sifride sadi. 



500, 4. a^ daz gehörte {h6ri ber D) Sifrit, BD 

501, 1. Na eDbietet swaz ir wellet: 2. darch die vil achoenen meit.^. 

3. zwia sold ich [die CU] verzthen, 

4. swaa ir [dnrcb si CD] gebietet» 

502, 1. 8ö aaget miner maoter, Uoten der kdnegin,' 

2. in h6hen muote sin. 

503, 1« Die minen acboenen swesler 

3. min unt Pränhilde dienest anlt ir in sagen, D 

4« wie wol ich daz verendet hin. 

504, 2. daz er heize sidelen ze (vor D) Wormez an den lUn 

505, 1. Unt sage miner swester, s6 si daz habe vernomen 
3. daz si mit vlize enpfihe 505, 1. balde nrloup genam 

506, 2. Ton vronn Prünnhilde, 

508, 1. Dorbeizten si yon rossen; vil h6be stnont ir maot. 
Zvil schiere kom in Giselher 



^ 
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509. Sit wiUekomen » her Sifrit. 

war ir minen bruoder 

Prünhilde Sterke 

sd waere ir hdhiu miime 

510. Die angest lät beliben; 

enbiutet sinen dienest 
den lie ich wol gesunden; 
daz ich sin böte vraere 

511. Ir sult daz ahten schiere, 

daz ich die küneginne 
die sol ich läzen beeren; 
Gunthar und Friinhilt : 

D 



ir sult mich wizzen Ua, 

den künic habet getan. 

in waen uns habe benomen. 

uns ze grözen schaden komen. 

iu und den mägen sin 

der hergeselle min. 

er hat mich iu gesant, 

mit maeren her in iwer lant, 

swie so daz geschehe, 

und iwer swester sehe. 

waz in enboten hat 

ir dinc in beiden höhe st&t. 



512. mJö sprach der junge Giselher : da sult ir zuo in gän ; 



513. 



514. 



515. 



dk habet ir miner -swester 
si treit yil michel sorge 
diu meit sihet iuch gerne; 

Do sprach der herre Sifrit: 
daz sol wüleclichen 
wer seit nu den frouwen,' 
des wart dd böte Giselher 

Giselher der junge 
und ouch zuo siner swester, 
uns ist komen Sifrit 
in hat min bruoder Günther 

Er bringet uns diu maere , 
nu sult ir üa erlouben, 
er seit diu rehten maere 



liebe an getan, 
umbe den bruoder mfn. 
des wil ich iwer bürge sin. 
8w4 ich ir dienen kau , 
mit triwen sin getan, 
daz ich wil dar gän? 
der vil waetliche man. 
zuo siner muoter sprach 
da er si beide sach: 
der helt üz Niderlant; 
her ze Kine gesant. 
wi ez umbe den künie stS* 
daz er ze^^hove gd. 
her von Islant» 



516. 



noch was den edelen frouwen michel trören bekant. 



517. 



5ia 



Si sprangen nach ir waete 

si baten Sifriden 

daz tet er wüleclichen, 

Criemhilt diu edele 
Sit willekomen, her Stfrit, 

wä ist min bTuoder Gunthar 

Ton Prünhilde Sterke 

ow6 mir armer meide, 
Dd Sprach der riter küene ; 

ir vü schoene rrouwen 

509, 1. SU wilTekoiaen, Sivrif. 
2. wä ir mlnen bruoder 
diu Prünnhilde sterke 



und leiten sich an; 

hin ze hove gän. 

wan er si gerne sach. 

zuo im vil guetlichen sprach. • 

riter lobelich. 

der edel künic rieh ? , 

den waen wir hän veriorn. 

daz ich zer weide ie wart geboxn. 

gebet mir botenbröt. 

weinet äne n6t. 



den künic habt Terldn» ^. - 

_ in wam uns b4t bcnomen. 

/^ ' . . 512| 1. da sult ir zno zir gän; BD 

2. "vil ]i«be «n f^erio. * 
512 y 3, 51 Ireit ouch (doch CD) michel sorge 513, U swaa ich ir difnen ks 

513, 2. daz sol ril wilieclichcn 

514, 1. Giselher der snelle 51 5> 4. micbeT sorgen bekant* 

516, 1. dö leiten si sich an. > 

518, 1. na gebt mir botenbr^t. 

2r ir weinet in« a6t. 
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520. 



521. 



ich lie in wol ge8iiiiJle&; 
«r hat mich ia beiden 

519. IVÜt friunüicher liebe , 
cnbiutet in ir dienest 
imd ikt iwer weinen: 
sie hete in manegen sttea 

bat den holen sitzen : 
dö sprach diu minnediche: 
ob ich ze botenmiete 
dar zno eit ir ze riche: 
Ob ich nu eine haste, 
so enphieng ich dodh gerne 
dd sprach diu tugentrlche: 
si hiez ir kameraere 

522. Tier nnd zweinzec beuge 
gap si im ze miete, 
er wold «z niht behalten , 
ir TÜ schcenen. meiden 1 

523« Ir mnoter bot ir dienest 
ich sol iu sagen m£re, 
wes iiich der kiinic bittet, 
ob ir daz, fronwe, leistet, 

524. Sine riche, gaste, 

daz ir die wol enph&het, 

daz ir gdn im ritet 

des sft ir Ton dem kiinege 

525. Dd sprach diu mifaneclfche: 

swaz ich im kan dienen, 
mit friuntlichen triuwen 
dd merte sich ir yarwe, 

E 



daz tuen Ich iu bekant r 
mitten maeren her ^esant/ 

TÜ edel künegin , 

er und diu wine sin. 

ei wdlent achiere komen. , 

eö lieber maere niht Ternomen. 

des was er tU bereit. 

mir waere ^iht ze leit, 

iu geben solt min golt. 

ich wil iu sust wesen holt. 

eprach er, drizec lant, 

gäbe üz iwer hant« 

so sol ez sin get&n. 

nach der botenmiete gän. 

mit gesteine guot 

so stuont des heldes muot: 

er gab ez s& zehant 

die er ze kemen&ten rant. 

in vil guetlichen an. 

sprach der küeoe man , 

so er kumet an den Rin; 

er welle iu immer waege sin. 

hörte ich in gern , 

und sult in des gewern, 

für Wörmez ftf den sant. 

mit guoten triuwen gemant. 

des bin ich bereit, 

daz ist unrerseit. 

s6 sol ez sin get&n. 

die si Tor liebe gewan; 



526. A-^z enwart nie böte enphangen deheines fursten baz. 



518, 4t ti babent micb iu beiden 

519, 1. lü enbiatet holden dienest 

mit yriiinUicher liebe, 
nu Uzet iwer weinen: 
5. Mit snewizen girtn 
wischte si n4h treheoen; 
dem beten dirre masre 
d6 was ir micbel trürtn 

520,3. 
' 4, 

* 521 3t 

522, 2« die gab si im ze miete, 
4. ir nächsten ingesinde, 

524, 1. Die sine riehen geste, 

525, 1.' 

525, 2. swaz ich im ktn gedienen^ 



er ont din wine sin 
TÜ edelia kOnegin. 

ir engen wolgetin 

danken si be^ui 

din ir d4 w&ren komen? 

unt [onch CD^ [ir BC] weinen benomen. 

in solde gebn min folt« 

ich wil iu (stts C] unmer wesn holt« 

nn sol ez sin getJin« 



de4 h6rt ich in gern; 

mit rehten triwen gemant« BD 

des bin ich vil bereit. 

das ist im unTcrsett 
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getorste si in hAn k&set; 

anders zninnedichen 

dö tftteli [die] Bürgenden 

527. Der palas und die ^ende 

gezieret gdn den gesten. 
wart YÜ wol bezünbert 
disiu starke hochgeztt 

528. DA riten allenthalben 

der drfer kiinege mäge * 
daz si den solden warten,' 
da wart üz de^ Talde 

529. D6 Seite man diu maere, 

Friinhilde vriunde: 

von des Tolkes krefte 

hei waz man küener degne 

530. Dar kdmen dö die recken 

hdrliche setele 

die die vrowen solden rtten 

bezer phertgereite 
531* Hei waz d& Uehtes goldes 

in lühte yon'den zoumen 

die guldinen schamele 

die brähte man den froowen: 
532. Sehs und ahzec Trouwen 

die gebende truogeÄ« 



daz hete si ine har. 

er von der vrowen schiet. 

als in der böte geriet* 

was allez über al 

der Gunthöres sal 

durch manegen fremeden man. 

huop sidi Til froeltchen an. 

die wege durch daz ladt 

hete man besant, 

di in dk solden komen. 

riciier waste tu genomeii. 

daz man riten sach 

d4 huop sich Ungemach 

in Burgondenlant, 

dk ze beiden siten rant« 

und hiezen tragen dar 

Ton rdtem golde gar, 

ze Wormz an den Bin. 

künde nimmer gesfn. 

Ton den moeren schein; 

yU manic pdel stein. . 

ob liehtem phelle guot 

si w&ren froelich gemuot« 

sach man für gAn, 

zuo Kriemhilde dan 



526» 2. getortte ti in kAssen (gektoenZ)), diu vrows tcte iu. 



3. wie rehte mionekliche 

5, Sindolt unde Hünolt 
▼Ü gr6zer unmaoze 

Ssi Dl rihten daz ^fsidele 
!es käoiges schaffaere 
9. Ortwin unt Gere 

fti sanden n&ch den fflanden 
si kauten in die h6hzit, 
. d4 sierlen tich engegene 



er von den (der D) wowen schietf 
4» ab in Sivrit geriet« 
unt R6molt der degen 
muosen si 66 pfleeen» 
Yör Wbrmez üf den saut« 
man mit arbeiten Tant. 
dine volden daz nibt lin^ 
allenthalben dan« 



diu di* solde sin. 

diu TiI scboenen (stolzen D) niagirftii» 
528 > 2. die bete man besant, 

3. die in da wolden komen. 
529, 2. die Prdnhilde wionde: 

5. D<^ sprach dia schoene Knemhilt : ir miniii (zuo ir D) magedin» 
die an dem antp fange mit mir wellen (mit ir wolden D) ito» 

die suochen ^z den kisten diu aller besten kleit: 
s6 Wirt uns Ton den gesten lob unt ^re [vil D] geseit« 

die hiczen tragen dar 



530, 1. Dd kdmen ouch die recken: 

die h^rllcben sätele . 
3* die yrowen solden ritea 

531 , 5, tiSe dem hove wiren ' 

den [edeln'D] funcxroweB, 
diu smalen färbäege 
Ton den besten alden,. 



4. künde ninder gesin. C 
diu vrowenpfert. bereit 
als ich ia hiin geseit. 
sach man die oKere tragen 
dk von in iemen konde gesageU* 



r 
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533. 



534. 



535. 



536. 



537. 



körnen die vU Bchdne 

dar kom ouch Wol gezieret 

Oi truogen riebe phelle, 
TOr den vremden recken, 
dax ir schoenen yarwe 
er wsere in swachem muote, 

Von zobel und Ton liarme 
da wart tU wol gezieret 
mit pougen ob den siden, 
iu enkunde dize ilizen 

Vil manegen gürtel spaehe 
über liehüu kleider 
üf edel röke ferrans 
den edeln jancfrouwen 

Ez wart in fiirgespenge 
genaet vil minnecliche« 
der ir liehliu varwe 
8Ö schoenes ingesindes 

Dö die minnedichen 
di si da fderen 8olden, 
der hoch geinnoten recken 



und truogen rtchia kleit. 
yil manic waetllchiu meit. 

die besten die man rant, 

8Ö manic guot gewant, 

ze rehte wol gezam. 

der ir deheiner waere gram. 

yil kleider man da vant. 

manec arm unde hant 

di si solden tragen. 

se ende niemen gesageu. 

rieh unde lanc 

manic hant dö swanc 

von pfelle üz Arabi. 

was tU höher vröuden bi. 

manic schoeniu meit 

ez möhte ir wesen lelt, 

niht lühte gen der wat* 

nu niht kiineges künne hat. 

nu truogen ir gewant, 

die körnen dar zehant, 

'ein yil michel kraft. 



man truoc ouch dar mit Schilden manegen eschinen schaff. 



wie Frünhilt se W 

538. Anderthalp des Bines 

den künec mit sinen gesten 
man sach ouch da bi zoume 
die ^si enph&hen solden, 

539. Dö die von islande , 

und ouch von Niblunge 
si gähten zuo dem lande 
da mian des kiineges Iriunde 

540. J^n hoert ouch disiu maere 

Uoten der ^-il riehen, 



ormz e n p h a n g e n w a r t. 

sach man mit manegen scharn 
zuo dem Stade varn. 
leiten manic meit. 
die waren alle bereit, 
zen schiffen körnen dan, 
Si£rides man, 
(unmüezec wart ir hant), 
anderthalp des. Stades vaat« 

von der künigin 
wie si diu meidin 



532 1 4. d4 kom oncb wol gexiorel 

5« Fümfcec ande viere von Biirgandelant. 

et wären ouch die bestenTChcBhslen B), die man [dSi £] indcr \anU 
die- sach man [däB] yalevahse ander liehten porten gdn. 
des I der kflnic gerle, das wart mit ^lize getan. 

533, 3« das ir genuoge schcene BC ^ 

534, 3. di si da solden tragen. 
335, 2. vil manic hant dd swanc BD 
536 , 3t der ir vil liehtin varwe 

337, 1. D6 die tü minneklichen 4, vil manigen esschlnen schaft.* 
538 1 3, ouch sah man da bt zoame 

539, 4. des Hades andertbalben vant. 



^ 
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gefromte von der bSrge 
d& gewau ein ander künde 
541« Vil manegen buhurt riehen 
Ton IieldeA lobellchen 
Tor Kriemhilde der schoenen 
*dd huop man von den moeren 

542. Der künee was komeiT übere 

hei waz starker schefte 
man hört dft hurtUchen^ 
hei waz rJcher buckeln 

543. Die vil minneclichen 

Ganthdr mit stne^ gasten 

er fiiorte Prünhilde 

d& lühte 'Tfider ein ander 

544« Mit yil grdzen zühten 
dA si yroun Prünhilde 
man sach d& schappel rucken 
Ak si sich kusten beide: 

545« Dö sprach gezogenlichen 
ir sult zuo disen landen 
mir und miner muoter 
der getriwen yriunde. 

546. Die frowen sich bevlengen 

s6 minnedtch enphAhen 
so die yrowen beide • 
firou Uote und ir tohter; 

547. TJö Prünhilde frouwen 

d& wart minneclichen 
Ton waetlichen recken 
man sach die edelen melde 

548. T^ daz ir. gruoz ergienge, 

jk wart da geküsset 



dar si ik selbe reit. 

tU manic riter unde melt, 

sach man dan getriben 

(niht wol waer ez beliben) 

zuo den schiffen dan. . 

manage rrowen wol getan« 

und manic werder gast. 

vor den frowen brast. 

Ton Schilden manegen st6z. 

Yor gedrange lüte %rdöz. 

stuonden an der habe. 

gie Ton schiffen abe: 

selbe an siner hant. 

tU liehte steine unde gewant, 

vrou Kjriemhilt 4ö gie, 

und ir gesinde enphie. 

mit wizen henden dan, 

daz wart durch liebe getan* 

Kriemhilt daz meidin: 

uns willekomen sin, 

und allen die wir han 

A6 wart da nigen getan* 

mit armen dicke hie. 

gehörte man noch niei 

der briute taten kunt, 

si kusten dicke ir süezen munt. 

yolkömen üf den sant, 
genomen bi der hant 
manec wlp wol get&n. 
vor yroun Prünhilde stin* 
daz was ein lengiu stunt« 
manic röter munt. 



540^ 5« Der herzöge G^re 

niwan fflr daz bdrgetor. 
der muost ir fdrbsz dienen« 
des wart im wol gel6net 
*9. OrtwiQ der küen« 
▼il geselleclichen 
se ad gr6zem antpfange» 
wart nie lÄ vil der n'owen 



I 

Grimliik zonnite dan 
Sifrit der kiQiene man 
ai waa ein schoene kint« 
von der jancfrowen aint« 
bi froan Uoten reit 
manic riter ande meit* 
des wir wol mägen jehen, 
bi ein ander gesehent 
543, 2. gie von den schiffen abet 



644 > 3. mit liebten benden dan, 

4. diz wart [ddi>] durch [irZ)] suht fella. B 
546, 4. di kuatcn dicke ir aClezen munt, 
547, 2. di wart vfl minneklichen 

4. man sach die schoeneo roSgede 

548. Z manic röienvarwtr munt. 

I 



r 
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d4«f* 



550. 



551- 



552. 



553. 



554. 



555» 



556. 



Bodi stmonden Bf efaf ander 
das liebet an z» sdiene 

D& spehten mit den ougen« 
das 81 alsd sditeaes 
8& die firowen beide: 
man kAa an ir Übe 

Die TTowen apehen künden 
die lobten durch ir scbcBne 
d6 tprAchen dft die wisen^ 
man mohte Kriemhilde 

Wider ein ander giengen 
man aach dk wol gezieret 
dA sluonden atdin hatten 
der was ik gar erfallet 

Ntt wftren oadt die geste 
Til manic rtchiu tjjoste 
das reit begande stouben 
mit h>age waere enbnmnen» 

Des d& cUe reken jdd&gen^ 
mich dunkel daz er otfrit 
tu manege widerkdre 
er fnort der Nihltinge 

D^ lom To» >o«j» Oigne, 
den l^uhurt minnecUchen 
daza ungeatoubet liezen 
des. wart d6 Yon den geaten 

Der buhurt was zergangen 
dö giengen kurzwüen 
£e ttter zua den yrouwen 
d& Tertriben si di stunde^ 

Vor Abende nAhen^ 
und ez begunde kuoteii, 
aich huoben gdn der bärge 
mit ougen wart getriutet 



düe knnege tohtre xtch : 

manegen reken tobelich» 

die 6 hörten jehen, 

heten nifat gesehen 

des jach man Ane luge; 

deheiner slahte trüge» 

und'minneclichen l}p, 

daz Gunthdres w}p: 

die hetenz baz besehen^' 

für Prunhilde jehen» 

maget unde wtp. 

TU manegen scfacenen ^p: 

und manic guot gezelt: 

Tor Womies aHez Aat rAU 

ze rosse alle komen. 

durch Schilde wart genomen. 

sam ob al daz laut 

dA wurden helde wol bekant. 

daz sath tU manic meit. 

mit sinen degen reit 

ftir die hätten dan» 

tttsent waetlicher man» 

ab im der wiH geriet; 
dd der helt geschiet^ 
diu tU schoenen kint» 
gevolget guetlichen aint. 
aber al daz velt» 
uhder manic hoch gezelt 
üf hdher yrouden ^An* 
biz man rften wolde dan» 
d6 diu sunne nider gie 



niht lenger man daz lief 

manec man unde wfp* 

vil maneger schcenen rrowen lip» 

54Bt 3^ di» iAdim tobter rieht 

4^ Til manigf m (manig^ Q recken lobcUcb 
549,. 4» euch Ut man an ir Hb» 6^ dehetner tlahte trO^. 

550, 4. [wol CD] fdr (vor Truim B) PrOnhilde \ 
551 » 3. unt manec rieb geielt t 
b&i » 5. Von dies küneget mäßen wart dringen d4 etiia. B 

d^ hiez man PrdnnhiUie not Griembilde gjui 

unl mit in al die Trowen di man schafa Tant«. 

dar briblen si die de^ne ttut BorgondeDlanU 
552, 4. mit louge waer tvbrnnnen. B2> 
554^ 5» Dd* Sprech der berre Gcmdtt diu rot liaet stin B 
uns es B^^inna kuolena- #6* anl wir Ane wAn 

dienen sckcenen wiben' ffir den palas wi^ 

•& der kdnic welle rilen> daa ir Til bcteile liU 

555, !• DA der bnhort wa» aergangm B 

556, 1. Vor Abende» nAlken^ B 



DER JMB£JL»UIYG£ KOT. 5|46.I^ 



67 



i&7. 



^ 558. 



559. 



560. 



561. 



562. 



563. 



Di wart Ton guoten Imditoft 

TOtt den hoch gemuoteiii 

biz für den palas, 

ik wart gedienet ytauwenf 
D5 wurden ouch gesch^iden 

firou IJote und ir lohter ' 

mit ir ingesinde 

dö hdrt man allenllialbfn 
Gerihtet was geaidele: 

se tische mit den geaten« 

die schcenen Priiidiilde : 

in des küneges lande. 
Des Wirtes kamemie 

dajs wazzer für traogen. 
-- ob iu das ieman seile 
^e iEiirsten höchgezite: 

£4 das der Toit yon Rtne 
dö tet der herre Slfrit, 
er mande in siner triuwe^ 
6 daz ^r Frünhilde 

Er sprach: ir siilt gedenken^ 
swenne daz yrou Friinhilt 
ir gaebt mir iwer swester* 
ich h4n an iwer reise 



yil klelder ab geiiteni 

nach des landes site^, 

da der künic nider staqnt.' 

$0 helde hoch gemaote . ti^ont. 

die' riehen künigin. 

die gieegen beide hin 

in.ein'Txi wttez gadem« 

ze frouden grcezlichen knülem* 

der künic wolde g&n 

46 sach man bt.im *stJia 

'krdne si dö truoc 

I& was si riche geonoc. 

yon golde in peken.rdt 

des wsBre lüzel ndt, 

daz man diende baz 

ich wcdte niht gdonbtn daz« 

wazzer dd genaip; 

als im daz gezan^. 

wes .er im yerjacn 

]dA heime* inlalande sachi 

wes mir swuor iwer hant, 

koeme in dize lant, 

war sint die eide komen? 



oUTfl 



565. 



yil michel arbeit genomen. 
Dö sprach der kunec ze dem ^aste : ir habet mich, rehte ermißt. 
Jane sol niht meineide werden des min hant: 

• * — -^- - - *--''• — ^" 8Ö icii beste kan. 

ze. hoye frinntlichen gftn 

ei körnen für den saL 

Giselher zetal: 

disin magedin« 

sol hie bt dem künege sin; 

da man den künic yant. 

Von maneger fursten lant 

man hiez si stille stän. 

eben ze tische gegin. 



ich wilz iu helfen fuogen 

dö bat €r Krlemhilde 
Mit yU schienen meiden. 

dö spranc yon einer stic^gen 

heizet wider kdren 

mtn swester wan alelne 
Dö braht man Kriemhilde 

da stuonden riter edele 

in dem sale wtten. 

ouch was Frünhilt 



557» 1« Di wart von guoten beiden fii>. ^ il«r Icdnic [di CD] nider ftuoilt. 

569, 1. Gerihtet wart gesidele: 

5. Yil manic b^rgesidele mit gaoten tlveln breit 

▼ol spise war^ gesetiet» aU uns das ist geaeil. 

des $1 [dA BD] haben seiden, wie wenec des |rebrist« 
dA sach man bi dem kdoege tu manigen fa^rucfaen gast* 

560, 1. in becken von gcilde röt 

561 , 2» ab im dd gexam. 



563 , 4. d6 bies man Criembilde 

564, 1* Mit ir vil schoenen mieden. 
5. no beixet wider wenden 

4. niwan min swester eine ^ 

565, 4. dö .was dia irowe PrOnbill 



ce bove (ür den künic ^hk 



Tol bin onz an den tiiscb gag^. 
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566. 



667. 



568. 



569. 



570. 



571. 



572. 



575. 



574. 



DA sprach Abt kiinic Guntliär: 
durch diu selber tagende 
ich swuor dich eime recken: 
s5 hästu minen willen 

Dd sprach diu maget edele: 
ir Salt mich niht flögen, 
s^e ir mir gebietet; 
ich wil in loben gerne 

V on liebe and ooch von Troaden 

ze dienste sich der recke 

man bat si zuo ein ander 

man rrftgte si ob si wolde 
In meitltchen zähten 

doch sd was gelücke 

daz si in rersprach *f* 

si lobte oach ze vfibe 
D5 er si gelobete 

güetUchen amber&hen 

Ton Slindes armen 

Tor helden wart gekiisset 
Sich teilte daz gesinde. 

an daz gagensidele 

sizen mit Kriemhilde. 

man sach die Niblunge 
Der künic was gesezzen 

dd si sach Kriemhilde 

bt Slfride sitzen, 

über liehtia wange t 

Dö sprach der wirt des landes ; 

daz ir so lÄzet traoben 

ir* sult iuch vronn balde : 

min lant und mtne bürge 
Ich mac wol weinen balde i 

umbe dtne swester 



swester yil gemeit, 

loese minen eit. 

wirdet er din man t 

mit gr6zen triuwen getAn* 

lieber bruoder min, 

ja wil ich immer sfn 

daz sol shi getan. 

sweA ir mir herre gebet ze man. 

Stfirit wart t6u 

Troun Kriemhilde bAt.' 

an dem ringe stÄn: 

den TÜ waetlichen man. 

si schämte sidwein teil: 

and Sifirides heil, 

aldi niht zehant. 

der edel künec von Niderlant 

und ouch in diu meit> 

was dft vil bereit 

daz minnecliche kint. 

diu edel küniginne sint. 

also daz geschach, 

man Sifriden sach 

in. diende manic man. 

mit Slfride gän. 

und PrünhUt dia meit. 

(dd wart ir nie sA leit) 

weinen si began; 

sach man Valien trahen dan. 

waz ist iu, frowe mtn| 

liehter ougen schin? 

iu ist änderten 

unde manic waetlich man. 

sprach diu schoene meit. 

ist mir von herzen leit. 



566, 3. ont wirdet er (der BD) iin man, ^ 

567, 1« TÜ lieber bmoder min, 

4. den ir mir berre gebt se man. j^ 

568, 1. Ton lieber Oi«ben) oogen blicke (blicken) BD irtrt Simdet vanre t6U CD 

3. man Hies si sao ein ander 
569» 2. ledocb s6 was gelflcke 

I 5, das si in niht versprechen wolde [al B] d4 lehant. 

oacb lobte si le wibe 570, 4. dia schoone kAniginne sint* CD 
571 1 3. mit Criembilde sitzen. dar diente im manic man« 

' 4. mit samt Sifride ein. 

572, 2. 66 sacb si Cnembilde / 

4. ir vielen heize trähene aber liehtia wange dan« 

573, 3. ir muget inch vreon balde: 4. unt manic waslliciher man. 

574, 1. Ich mac wol balde weinen^ 



iL 



\ 

\ 
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di aich ich sLsen nihen dem eigen holden dtn: 

daz muoz ich immer weinen, sol si 8Ö verderbet stn. 

575. JLid sprach der kunic GunihSr: ir sult des stille' dagen; 

ich Mril iu candereu zitea disiii maere sagen, 

war nmbe ich mtne swester Sifride hAn gegeben. 

j& mac ai mit dem recken immer vroeMche leben. ' 

576. Si sprach: mich riwet immer ir schoene und euch ir zuht. / 

wessich war ich mehte, ich hete gerne fluht^ 

daz ich iu nimmer wolde geligen nähen bf , 

» im saget mir vrk von Kriemhilt wine Sifrides si. 

677« D6 sprach der kiintc Gunthar: ich tuonz in wol bekant* 

er hat als ich wol bürge unde witiu lant; 

daz wizzet slcherlichen; er ist ein künic rieh: 

•{- dar umbe gab ich im ze wibe die schoenen meit lobelich. 

578. Swaz ir der künic seite, doch hete si trüregn muot. 

d6 gfthte Ton den tischen manic riter'^guot. 

jr bohurt wart so herte ^ daz al diu bore erddz. 

den Wirt bi slnen gesten harte söre yerdrdz. . 

579. Er dichte er laege sanfter der schoeneii yrowen bt. ^ 

d£ was er des gedingen niht gar in* herzen yrt, 

im müese von ir schulden liebe vil geschehen. 

er begunde friuntllchen an yroun Prünhilde sehen» 

580. Rttersdiaft die geste bat man abe l&n : 

der küjiec mit sime wibe ze bette wolde gan. 

V Tor des sales stiegen gesamden sich d6 sit 

Kriemhilt unde Frünhilt* nodi was ez beidentlUalp an nft. 

581. D6 kom ir ingesinde : die sümpten sich des meht , 

ir riche kameraere £e brihten in diu lieht* 

sich teilten d6 die recken , der zweier künege m&n* 
dö sach man tU degene mit Sifriden gän. 

582. -Llie herren kömen beide da si soMen ligen. ^ 

dö dahte ir iewedere mit. minnen an gesigen 

den waetlichen rronwen : dnz senftet in den muot. 

Sifirides kurzwile diu wart gröblichen guot. 

574 1 4. aol si aM verderbet sie« 
575, 1. tr mdst wol stille daaen. 

576, 1. Sispracfa: mich jdmert immer 4. diu wine Sivrides 12. CD 

577, 1« D6 sprach der Kflnic edelesJBD 

2. er h&t als wol bärge als ich nnt witiu laut} BC 

4. dar umb gan ich im [te BC\ minnen 578» 1. si hete [doch D] truebes moMl*^ 

2. y\\ manic ritter gaot« 

4. ril harte sere Terdrds« 
579 y 3. liebes vil geschehen. . ^ 

560, 1. [Ir BC, Die £)] riterschaft der seile AD 4. noch was is iNi ir beider nit. 
56t, 4. d6 sach man vil dfr dpgene oan mit Sivride aAn. 
583, 2. dö gediht [ir C] ies]i( her BC 

3. den rainneklicTien vru wen : 4. diu wart tH groexUehe gnof« B C 

5. D6 der herre Sifrit bt Criemhilde lac 
unt er id minncküche der jancirowen pilac 
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" 583. Ich «age in nflit vAt» 
au hosret dünn manre , 
bl fKmwen Pranihüde , 
er hete dibe samfter 
584. In sabenwizen Ihemde 

•dd dahte der riter edelet 
des ich le da ^erte 
si 1I11108 im durch ir «ducfte 
585* Diu lieht beguude bergen 
d6 fie der A^%etL küene 
er leite eich ir nähen ; 
die tU mmniclicheA 

586. Si spracht riter edele^ 

des ir da habet gedingen , 
ich wfl noch meit beltben^ 
nnz ich diu xuaere errinde. 

587. D6 rang er nftch kr minne 

dö greif nach eime gürtel 
eime 'Starken^ borten , • 
di6 tet «i dem kiinege 

588. Die füeze und ouch die hende 

si trnog in zeime nagele 
dö er ai släCes irte, 
|i het er Ton ir krefte 

589. -L^ö begunde flögen, 

Iceset mtn gebend^ , 

ine- trouiViu , ' schcßne yrouwe, 

und sol ouch harte selten 



«i^e er der "vroipon ffl*c. * 
«wie Gunthar gekc 
ein sierlteher degen. 
\A anderen iriben gelegen, 
si an daz bette gie. 
nu h&n ichz ellez hie, 
in >idlea aninen tagen« 
Ton grdzen schulden behagen, 
des edelen küneges hant. 
dA er die yrowen Tantr 
stn froude diu was gröz; 
der helt mit ennen umbesldz. 
ir sult ez lAzen stau« 
|an mages niht ergan* 
ir sult wcfl merken daz, 
des wart ir Gunthar gehaz. 
und zerTuorteir diu kleit. 
diu hdrllche meit^ 
dens umb ir siten truoc: 
grdzer leide genuoc. 
si im zesamne foant, 
und hienc in an die want. 
minne^si ime yerbdt. 
nach gewunnen den tot, 

der meister solde sm: 
TÜ edel känigin. 
aimmes an gesigen, 
IQ s6 nähen bt geligen» 



mit tlacn edelen mlnnen, si wart im sA fin lip: 
er naeme fdr si eine niht tAsent anderia wip* B 

583» 8* der sierliche degen. D 
183, 5. Das volc was im cntwichoiy frowen tinde man: 

d6 wart din Icemenite [vil £D] bilde mo getin* 

er w&nde er solde trinten ir minndLlicben lip: 

j4 (d6D) was iz noch anniben k [daz CD} si wurde sin wip* 

584 1 4. von grdzen schulden wol benagen. 
585 f 5« Minnekliche triaten ^tM kunder vil begin, 

ob in diu edele vrowe bete Ufen daz getlA : 

dd znmde si s6 sere, daz in gemdete daz. ^ 

er winde binden vrende C'rnmdefiC): dA vander Tintlicben has. 

586 , 4 dd wart ir Gonlh^ gehaz. 
587» 3« daz was ein Starkerporte, 

588, 3« dl minne si im Terbdt. 

4. TÜ nich gewnnnen den t6t* 
589, 2. nn lossat min gd»cnde, 3. doch nfanmer an gesigen, D(B) 

4k in s6 n4hen m^r ffeligeUt 
5« Sine mochte wie im waere, want si tu sanfte lae. 
dort mnoat er allez bangen die naht unz an den tac, 
rniz der liebte morgen durch din venster schein. 

ob er ie cralt gewänne, diu was an ttnem Übe klein« 
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590. Na saget mir» er Gunthar,. 

ob iuch gebunden Tindeat, 

iwere Lameraere 

dö sprach der riter edele: 

591. Ouch net icbs w^nic dre, 

durch iwer tugende 

sti iu mtne minne 

ich sol mit minen handett 

592. D6 löste si in balde» 

wider an daz bette 
er leite sich s6 Terre, 
dar nach selten morte: 

593. Dö kom ouch ir gesinde : 

der was in an den morgen , 
swie worman di geb&rte^ 
der herre des lande» . 

594. Nach siten j der si pflägen 

Gunthar unde Friinhilt . 
si giengeq zuo dem münster, 
^ dar kom ouch er Sifrit» 
ö9^. N&ch künikllchen eren 
swaz si haben soldeni 
dö wurden si gewlhet. 
dö sach man under luröne 

596. Vil degen swert d& n&meni. 

den knnigen ze iren; 
sich huop michel ireude 
man hörte scheite hellen 

597, Qö sizen in den yenstren . 

jbX s&hen Yor in liuhten 
dö hete sich gesundert 
swe» ieman dA begunde^ 



ist Vi Saa^ ihf leit, 
sprach diu schcene meit. 
Tön einer rrowen haut ? 
daz wurde iu übele bewant. 

Srach der edel ixxan^ 
t zuo ziu mich nu gän» 
sant so starke leit, 
selten rueren iwer kleit» 
üT'si in yerlie. 
er zuo der yrowen gie , 
daz er ir schoene w&t 
ouch wolde si des haben rftt« 
die brahten niwe kielt: 
harte tU bereif « 
träne was sin muot: 
ir froude dtUit in niht ze guot, 
und man durch refat begie, 
niht langer daz'Terlie, 
d& man die messe sanc. 
dö huop sich michel gedranc» 
was in dar bereit 
ir krönen und ouch ir kleil* 
dö daz was get&n, 
eUin fieritt schöne stAn. 



sAs hundert oder baz^ 
ir sult wizzen daz* 
in Burgondenlant* 
an der swertdegen haut» 
diu schoenen meidfn, 
maneges Schildes schln* 
der künec Ton stnen man; 
man sach in trfirinde gän^ 



590, 9» di iwer lamersre 591, 1. sprach der snells man« 
591 y 2» durch iwer selber tagende 06 (nu B) Ut mich zuo iu glor 
Sit daz. in mlne minne 4* nimiuer rüeren iwer kittt. B 

592 r 1» unt dd sin üf verlie, B 
592» 4» dar nidk vi! selten morter det wold oncb Bt d^ haben Hu 

5^,1. die brAhten in mwiu kldtt BD 
3» tr^hvc irfvs geoiuic 
-593» 4» dier herre Toa den lande, BD swicr des tages Ir^oe- trade» 

594 9 Z. nifit Isn^r daz entte^ 

4. skik huop dk groBtlich gedranc, 
595, 4* dö- sah mans alte viere nvder krJVne vrcelicbett st An» 

596 9 1- Vil junger swert d4 nJmen» Z ir salt wol wissen daz. BD ^ 

S, sich buop vil micEel Tveode 5BT, 2. ttt nuniges schädes scbiu^ 
507, 4 swtB^ iame» ander pflige^ 



7» 
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598. 



599. 



Im und SiMde ungeliche stuont der maot« 

wol wbte waz im wlirre der rfter edelguot. 

er gie zno dem künege , Trägen er began : 

^e ist in hint gelungen ? dar sult ir mich wizen IHn. 

Dö sprach der wirt zem gaste: laster unde schaden 



600. 



601. 



hikn ich an miner vrouwen 

d6 ich se wände minnen, 

si truoc mich, zeime nagele 

Da hieng ich angestlichen 
6 si mich enbunde. 
daz sol dir friuntlichen 
äö sprach der starke Siixit : 

Des bring ich iuch wol inneni 
ich schaffe daz si hinaht 
daz si iuch ir minne 
der rede was dö Gunthdl* 



ze hüUe heim geladen« 

tU s&re si mich baut: 

und hienc mich höh an eino^wanl. 

die naht unz an den tac , 

wie samphte si' dd lac. 

tougen sin gekleit. 

daz ist mir waerUchen leit« 

lät irz ftne nft, 

so nahen bf iu 11t, 

gesümet nimmer m£r.* 

nach stnen arbeiten h^r. 



602. Er sprach: ich kume noch hinte ze der kemenaten tu 



603. 



604. 



605. 



also toagenltche 
daz sich der liste 
so Ut die kamersere 

ibd lesche ich den kinden 
daz ich sl dar inne, 
daz ich iu gerne diene. 

^daz ir si hinte minnet, 

An daz du iht triutest , 
mtne lieben yronwen, 
s6 tuo ir swaz du wellest, 
daz sold ich wol yerkiesen; 

Das tuon ich, sprach Sifrit, 
daz ich ir niht en minne. 



in der tarnkappe mtn, 
mac nieman wol yersten. 
;euo den herbergen gen* 

diu lieht an der hant: 
st iu dk bi bekanty 
ich twing iu daz wip, 
oder ich yerliuse den llp^ 
sprach der knnic dd, 
(anders bin ich yrö) 
unde naemest ir den 11p, 
si ist ein angestlichez wjp« 
üf die triwe min, 
diu liebe s wester din' 



598, 
€00, 



602, 



603, 

604, 
605. 



2« iro\ wejs« waz im wasre der «del ritfer gnott 

ddgiengersuodeiiikanige, 599, 1. ich hin laster ant ichade c : 
2. ich h&n den Übeln tiavel heim se hiVs geladen. 

2. ^ daz si mich enbunde» 3. üf genÄde sin gekleif« 

601, 1. mit lüt irs Ane nit, C 
2« BÖ ndben hi in gellt, C 
5. Di^ sprach der herre SlOrit: da mahl [vil D, noch C] wol gcoesen. 
' icD waene nns «ngeliche hinaht si gewesen. 

miristdinswesterCrimhilt lieher danne der Hp* 
ex maoz dia wowe Pränhilt noch hinte werden dta wip. 
^ 602, 1. ae der kemeniten dln 

3. dsz sich miner liste 

4. b6 li die kamersre koo tir herbergen gen. 

603, 2. d4 hi (das D) st dir hekant» 
3, dsE ich dir gerne diene« so twinge ich dir dln wip, 

daz tu si hinte minnest, oder ich verlluse minen lIp. 

2. die mine liehen frowen, 4. si ist ein .^reislichfz wip. 

1. Dax nim (tuonD} ich, s6 sprach Slfrit, 2» din schoene swester d{n 
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ist mir Tor in allen . 

tU wol geloubetez Gunthar , 

606. Da was von kurzewile 
buliurt nnde schallen 
d& die yrowen solden 
dö hiezen kaxneraere 

007. Von rossen und von liuten 
der Trowen isliche 
dö si vor den künegen 
in Tolgte an daz gesidele 

608/ Der kiinic beite-küme 
die schoenen Fr4ijDhilde 
und euch Krieinhilde 
hei waz man suetter degne 

609. Sifrit der herre 

bt sime schoenen wibe 
si trüte sine hende 
unz er vor ir ougen 

610* Da si mit im spilte 

zuo sime ixfgesinde 

mich hat des michel "wunder ; 
^wer hAt di sfnen hende 
611. Die rede si lie beliben. 

da er die.kamerasre 

diu begunde er leschen 

daz ez wsere Sifrit, 
612* Wol wesse er waz er wolde : 

meide unde yrouwen, 

der edel künec dd selbe 

starker rigele zwene 
613. Diu lieht verbarger schiere 

eines spils begunde 

Sifrit der starke 
. daz was dem künege Günther 



die ich noch ie gesach« 

swaz dd Sifrit gesprach. 

Troude unde ndt. 

man allez y^rb^t, 

gegen dem sale gän. 

die liute von den wegen stän, 

gerümet wart der hof. 

fuorte ^n bischof , 

ze tische solden gkn. 

vil maneger wastlicher man. 

daz man von tische gie. 

man dd komen lie 

beide an ir ' gemach. ' 

Vor den küniginnen sadL 

vil uoinBeclichen saz • 

mit vrouden lU^e hazf 

mit ir vil wizen hant, 

sine wtose wenne verswant«r 

und si -sin niht ensach^ 
diu küniginne sprach: 
war ist der kiinic komen? 
üz den mtnen genomen? 
er was hin gegan , 
vant mit liehten . st An : 
den kinden an der haut, 
daz wart dd Günther bekant« 
dd hiez er dannen gdn - 
dd daz was getan, 
vil wolbeslöz die tSre; 
warf er balde derfüxe. 
under die bettewAt« 
(des enwas niht rät) 
und oudh diu schoßne meit; 
beide lieb unde leit. 



ff^^ S« diu ist mir vor in allen 4. das..[dd 2)] Slvrit gefpnacfi« . . 

606 1 3« alles man Tecb6t, 

4. di liuAc von dem weg« slln« 
607 9 4. vil manic wactlichtr man« BD 
607, 5t Der kflnic in gaotem irlne d& vroelichen sai. . 
• daz im gelobte Stvrit,* wol eadihter ane das, 

der eine lac in ddhte wol drltec tage lanc« 

an siner vrowen minne 'siaont im aller ain gedanc« 

60B« 1. Er erbeite kdme' " ) 

609, 4. unzeerirvordenoogcn 610, 1« ont al sin (uut sia ß) niht mir eniacb, 

3. war ai der känic komen. D 
611, 1« dd was er hio geg4n, • ^ ^ 
612 , 3. der riebe kflnec [äö D] salbe 4. [die CD] warf er snelle derfär. 
613« 3» Sivrit der vil starke 

K 



74 



DER NIBELUNGE NOT. 5660. l. 



614. Sffirit sich leite 

, Ai sprach r&u lätz, er GuntliAr^ 
daz ir'iht arebeite 
oder iu geschiliet 

615. D6 hal er sine stimme» 

Gunthar wol hörte, 

das heimliche 

si heten an dem bette 

616. Er gebftrte sam ez waere 

er ümbesidz mit armen 
si warf in hz dem bette 
daz im sin houbet 

617. Wider üf mit Ireften 

er woldez baz vers^ochen. 
daz er si wolde twingen , 
solich wer an froüwen 

618. DA er niht wolde erwinden, 

iu zimet niht zefiieren 

ir Sit nngefüege: 

des bringe ich iuch wol innen » 

619. Si beslöz mit armen 

und wold in gebunden 
daz si an dem bette 
daz er ir wat zerfuorte, 

620* TVaz half dd ^n sterke 
^ wan si im erzeigte 

si truoc in mit gewalte 
und dructe in ungefuoge 

621. OwA, gedäht der recke, 

TOn einer meit Verliesen» 
dar nach immer möre 
gegen ir manne» 

522. Der künec ez wol hörte, 
Sifrit sich schämte» 



dö der kunegin bf. 

als liep iu daz st^ 

lidet alsam d: 

von minen handen wd. 

daz er niht ensprach. 

swie er niht ensach, 

Ton in da niht geschach« 

harte deinen gemach* 

Gunthar der künic rieh; 

die maget lobelich. 

da bt üf eine banc , 

lute an eime schamel erdanc. 

Spranc der kiiene man^ 
6 er des began» 
dar umbe wart im wS. 
ich waene nimmer erg6. 
diu maget üf spranc : 
min hemde sA blanc. 
daz sol iu werden leit ; 
sprach diu waetlfche meit. 
den tiwerUchen degen 
alsam den künic legen , 
hete giiot gemach, 
diu vrouwe ez grcBzlfchen räch, 
und euch sin kraft, 
ir libes meisterschaft ? 
(daz muos et alsA stn) 
bi dem bette an einen schrfn. 
sol ich mfnen Hp 
s6 mugen elliu wfp 
tragen gelphen muot 
diu sus ez nimmer getuot. 
er angeste umb den man. 
zürnender began: 



614» 1. 
4. 

615, 3. 
617,4. 

618,2. 
3. 

619, Z 

620, L 



621,3. 
622, Z 



Sfvrit der leit sich niben CaacIcetD) derjoncwowen (schoenen vrouiren D) bi. 
ai spradi: na lAt is, Gaütlk^, als llep als ia das si, CD 
tit getet diu yrowe dem kaenen Sifride wd» - 

615» 2. swie er tin niht ensacb, 
dai helmlicber dio^ 
solch wer debeiner vrowen ich wene nimmer m^ erg€, D 

618, 1. diu ma^et ^i d6 spranc» 
im sült mir niht Eeföeren 
ir Sit- vil UDffefdeae : 



dA wolde si in gebunden 3. m5hte haben gemach* 

Was half [inD] sin [gr^uaBC] slerke unt euch sin michel'IfirdaiaP} cntil 

si eraeigete dem degene 4. twiscben der wende (di want B) und einen schrin. * 



621, 1« aol ich na mlneo Upx 
her n&cb immer tt^re 4» dia ea soa Kiimy pfr getuot« 

Sivrit sich schämte s^re» D 



A 
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623. 



624. 



626. 



mit ttiigeffieger krefle 
versuodieiide aogestlicIieA 
Den kiinic dühte langei 
ai "druhte sfne bendoi 
idaz Uuot Yon ir krefte ; 
des htäht er an ein loagen 

Ir ungefueges willen, 
der kiinec ez allez hörte , 
er druhies an daz bette> 
ir täten stne krefte 

Dö greif fti zuo der alten , 
und wold in k&n gebunden : 
daz ir diu lit erkrachten, 



ßfttzter ir sich Wider, 
an fioun Prünhilde sider. 
6 er si betwanc. 
daz üz ien naglen spranc 
daz was dem helde leit. 
sh die h^rllcheii meit 

des ai 6 dk jach. - , 

swie et niht ensprach. 
dazs es yü lüte erschre. 
harte groezllchen w6. 
ik si den porten yant, 
dö wertez so sin hant,. 
dar zuo al der lip. 



626. 



des wart der kriec gescheiden : dd wart si GunthAres wip. 



627. 



628. 



Si sprach: kiinic edele, 
ez wirt wol versüenet, 
ich were mich nimmer möre 
ich hän wol erfanden 

Stfrit der staont dannen, 
sam ober von im ziehen 
er zieh ir ab der hende 
daz es da nie wart innen 

Dar zuo nani er ir gürtel; 
ich enweiz ob er daz taste 



629. 



du solt mich leben lAn. 

swaz ich dir hän getan. 

der edelen minne din: 

daz du kanst vrouwen meister sjii. 

ligen lie er die meit, 

wolde siniu kleit, 

ein guldln Tingerlfn, ^ 

diu edel künigfn. 

daz was ein borte guot. 

durch sinen höhen muot* 

daz wart im sider leit. 

der künic und diu schoene ineit. 



er gap in stnem wibe : 
dd Ugen bi ein ander 

Done was euch si niht stexker donne ein ander wIp. 

er trAte minneclichen . ir yü scjicsnen 11p. 

ob aiz yersuohte mdre , waz kund ez si yeryAn ? 

daz het ir aUez Gunthar mit sinen minnen getAn. 

« 

622, 3. saster sich [ir CD] wider; 
$22, 4. er Tertoocbtes an^eitlii^hen 
623, 1. Den künic es dühte /ange, 

2. li draci im sine helkde, 

3. daz plaot im von ir crefte; 

4. sit brAhtcr.att ein lougfn die vi! berüchen meit 

624, 3. daa.ti ▼iMAte sehr« (ertcbr^ C). 

625, !• Dd greif ti ^uo ir siten, D 3. nnt oucb al der 1^* ■ ' z. * 
4. des wart der strit gescheiden: 

626, 2» ei wirt vil wol Tersüenet, 

3. ich eewer mich nimmer m^re 
4 ich h4n dis wol erfunden, BD 

627, 2. tarn er von im aiehai wolde B [vil ß«r B] [dla £)] slnitt kleit 

4. das si des nie wart inne« 628, 4. Gunthar unt din schoenin meit. 

5. Er pflac ir mluneclicben, als im das (wol D) gezam: 
66 mooste ai verkiesen ir com nnt oucb ir scbam. 
von einer heinliche fi wart ein Idlzil bleich« 

bey was ir von der minne ir vU grasen ereile entweich. 

629 1 2» den ir vil scbconen Üp. 

3«. was konde dss venrin? BC 

K « 
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631. 



E 



630. Wi^ rehie mlnnecllclie 
mit Triantltcher Hebe 
na 'was der herre Slirit 
da er wart wol enphangen 

r understnoiit ir Trftge ^ 
er hal %\ sit tu lange 
iinz A uoder kröne 
8wa2 er ir geben solde » 

6%2, Der wirt wart an dem mprgen 
danner yore ^aere. 
. in allen den landen 
die er ze hüse ladete , 

633« Diu hdchzft diu werte 
daz in id der wtle 
Ton aller hande Trouden; 
dA wart des küneges koste 

634. Des edelen wirtes mäge , 

g&ben durch sf n ^re 
ros unde dar zuo silber 
die herren, die dar körnen, 

635. Und der kHnic Siftit 

mit tüsent sinen mannen , 
daz ai dar bräbten , 
jiSchoeniu ros mit setelen; 

636. E daz man die riebe 

die ik wolden ze lande, 
ez en wart nie'gesindes 
so endete eich, diu höchzfit; 



er bi der Trowen lac 

biz an den lichten tac. 

Trider Ü2 gegätti 

Ton einer Trowen wol getan. 

der si hete gedAht. 

daz er ir hete bräht, 

in sime lande gie. 

wie lüzel erz belfben lie« 

Terre baz gemuot. 

des wart diu firoude guot 

Ton manegem edeln man* 

den wart tu dienste getan« 

den Vierzehenden tac, 

nie der schal gelac 

der ieman solde pflegen. 

tU harte höhe gewegen. 

als ez der könec gebÖt, 

Ueider und golt r6t,i 

manegen kiienen man. 

schieden iQraeUchen dan* 

ilzer Niderlant 

allez ir gewant, 

daz wart gar hin gegeben, 

si künden h^rllchen leben» 

fftbe d& Terswanc, 
^te des ze lanc. 
mere baz gepflegen« 
ez seiet Ton dannen manic degen. 



wie Sifrit se lande mit s I n e m wibe fco 



637. D& die geste wAren 

d6 sprach suo aim gesinde 



afle dan geTam , 
Sigmundes barn: 



630, 1. si d^ bf im kc 
631| S» uns dsz si ander ftrAne 
632^ 3. damit er di Tor wcre. 

3. in sllen.fiaen landen CD 

633, 1« uns an den vienebenden tee, 

634, 2. die gftbsn durch iln Ir« Ueider unt golt Til (das D) rAt, 

§• vil manigem vamden man. C 
4. die icbieden TTttlicheu dan» 

635, 1. Und ouch disr henre Sifrit D 

d.^daz si aldar (se I^ne J9C) bribten, > 

4. unt euch diu rosa mit slKelen; 

€3&f !• E [daiBD] man die ricbtor g4be alle dA ▼cnwancv 
die 44 se lands wolden, die ddbte dei te lanc 

4 das weide Gunthar der degefl. 
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wir Silin oqch uns breiten 
liep was ez sinem wtbe, 

638; IMe fiirsten zuo im giengen 
wizzet , künic Sifrit , 
mit tri wen nnser dienest 
dö neig er den herren , - 

639. Wif suln ouch mit iu teilen, 

lant nnde bürge , 

swaz uns der witen 

^er sult ir teil tU guoten 

640. Der sun Sigmuhdes 

dd er der herren willen 
got lÄziu iwer erbe 
}& tuon ich irze rSte 

641. Dö sprach diu Trowe Kriemliilt : 

umb Burgonden degene 
si müg ein kfinic gerne 
jk sol si mit mir teilen 

642. Dö sprach der herre Gernötr 

die gerne mit dir riten, 
Az drizec hundert Mcken 
die sin din heimgesinde* 

643. Nach Hagenen von Troneje 

ob die und ir m&ge 

dar mähe gewan Hagene 

er sprach: jk mag uns Gunthör 

644. Ander ingesinde 



heim in unser lantr 

dö ez diu YTowe rehte errant. 

und sprühen aUe drl: 

daz iu immer si 

beteit unz in den tot, 

dö man imz so güetUch erböte 

sprach Giselher daz kint, 

die unser eigen sint. 

mac wesen undertän', 

mit samt Kriemhilde hän« 

zuo den fiirsten sprach, 

gehörte unde gesach: 

immmr saelic stn. 

mit der lieben yrowen min. 

habet ir der erbe rftt, 

ez niht so Ithte stät, 

liieren in sin laut. 

mtner lieben bruoder hant. 

nim dir swen du wil. 

der yindest du Me yU» . 

nim dir tdsent man: 

Kriemhüt senden began 

und n&eh Ortwin, 

Kriemhilde wolden sin. 

zornedichez leben ; 

niemanne hin gegeben.. 

lat iu Tolgen mite^^ 



637,5. 



6», 2. 

4. 

639,3. 

4. 
5. 



643,3. 

64^,2. 
3. 

644> 1. 



Si sprach luo cir mannst 
dai ich so harte j[4he, 
mir Bxdn 4 mine nrdeder 
leit was ez 8ifride, 
nu wiuet du, her Silrit, 
dö neig er den degenen 
und swai der wlten riebe 
San der Sigemondes ^ 
unt ouch die liute drinne. 
De» feiles wol se r&te, BCß 
dA si aol tragen kröner 
ai mnos werden richer 

awia ir~taa ediietet, ^^^ 

641,2. 
642.1. 

▼OB driaec hundert recken 

4, 
643,1 

ob di unt oüch ir mige 

dö gewan dar umb« Haeest 

4. 

Ander iwer gesinde 



» \ 



wenns snl wir wum? 
daz beiz ich wol bewam* 
teilen mit diu laut« 
dö era an Criemhild ervant 



mi ist underUn« C 

jA getdot diu liebe wiae min 
den ir ir weidet geben, 
unt sol ich daa gdebeUr 
dann ieraen lebender si. 
des pin ich in dienstlichen ^u 
so übt ez niht eostit» 
no nim dir swen du wil* 
wir geben dir lötent man: 
Griemhilt dö senden began. 
und euch nAch Ortwlo» 

ein zomlichez leben; 

ce^rD) werlde niemen gegeben. 

daa (di B) lit in volgeo mite« 
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645. 



646. 



647. 



648. 



649. 



650. 



651. 



652. 



wan ir wol bekennet 

wir miiezen bt den ktinegen 

wir auln in langer dienen , 

LJaz liezen si beliben 
ir edel Ingesinde 
zwo und drlzec meide 
Ekewart der gr&ye 

Urlop si dd n&meni 
meide nnde vreuwen; 
gescheiden küssende 
si rAmten vRBlicken 

Dö beleiten si ir mAge 
man hiez in allenthalben ' 
SW& sis gerne nämen, 
boten wurden balde 

Daz er wizzen solde 
daz sin sun koeme 
Kriemhilt diu -vil scboene 
done künden in diu maere 

Wol mich, sprach dö Sigmunti 
daz diu schoene Kriemhilt 
des miiezen wol getiuwert 
mtn sun Slfirit* ^ 

D6 gap diu vrowe Siglint 
Silber und golt swaere 
si TTOute sich der masre« 
sich kleidete ir gesinde 

Man Seite wer ik kceme 
dö hiez si gesidele * 
dar ZUG er gekrönet 
dd riten in engcjene 

Ist ieman baz enphangen^ 
danne die helde 
Siglint diu schoene 
mit maneger sdoenen frouwen 



der Tronijaere Site. 

hie ze hoye bestin. 

den wir her geyolget han. 

und bereiten sich dan. 

TTou Kriemhilt zuo ir gwan, 

und fünf hundert man« 

volgete Kriemhilde dan. 

beidiu ritipr unde knebt, 

daz was yil michel reht. 

wurden si zehant; 

des künic Gunthdres lant. 

Terre id den wegen. 

ir nahtselde legen, 

durch der künege lant« 

Sigmunde dan gesant, 

nnd frou SigeUnt, 

und yroun Uoten kint 

Ton Wormez über Bin. 

nimmer lieber gesf n; 

daz ich griebet hän, 

sol hie gekrdnet gän. 

stn diu erbe min. 

sol hie selbe künic sin. 

managen samft rdt^ 

was ir botenbrot. 

diu si dd yernam. 

mit fAtA wol als in gezam. 

mit im in da2 la^t. 

rihten sA zehant, 

vor yriunden solde gip. 

des künic Sigmunde» man. 

d^st mir unbekant, 
in Sigmundes lant. 
Kriemhilde gegenreit 
unde ritteren gemeit 



614, 2. wsnt ir docb wol bekennet 4. den wir slhcr geToket bäa. 

645, 1« dA bereiten si ucb dan. 

4. der volgete Kriemhilde daa. 

646, 1. Urloap «i alle nAmen, 647, 1. iril terra üf den wegen. 

647, 4. dd wiödHi boten bald« 

648, 1. Daz er das wissen solde nnl euch [tron D] Sigelint, 

das sin snn konen wolda und euch yroun Uoten kint 
649, 1. 86 (Nu C) wol mich, apradi d6 Siieeihant# 
4. min snn der edel Sifrit B 

650, 1. tU manigen samtt rAt, 
650, 2. Silber unt colt das (vil £) swaere t das was ir botenbrdf. 
652, 2. danne die neide msm BD 3. Kriembill tagegen reit 

4 (ir Tolgetea ritter gemeit) 



DEa NIBELUNOE NOT. ms, u 
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653. In einer tageweide, 

die künden und die vremden 

unze üe körnen 

diu was gekeizen Santeii; 

654. Mit lachendem munde 

kusten Kriemhilde ' 
und ouch Sifriden; 
allez ir gesinde 

655. Mau bat die geste bringen 

die schcenen juncTrouwen 
nider Ton den mceren. 
der den- schcenen wiben 

656. Dös in ir grözen 6ren 

waz goltvafwer g&ren 
borten und edel gesteine 
^ns pflac ylizecltchen 

657. Dö sprach Tor sfnen firiunden 

den StCrides mAgen 
er sol vor disen recken 
diu maere hörten gerne 

658. Er beyalch im sine kröne, 

stt was er ir herre. 
und dar er rihten ^olde^ 
daz man söre vorhte 

659* Jn disen grözen dren 

und rihte ouch under krÖne 
daz diu schcene yrouwe 
daz was des küneges mügen 

660. Den tlte man dö töufen 

Gunthör, n&ch sinem osheim 
geriet er n&ch den mägen, 
dö zöch man in mit flize; 

661. In den selben ztten 

dö nam den gwalt mit alle 
der so riehen trouwen 
daz klageten genuoge^ 



ik man die geste sach. 

liten Ungemach, 

seiner bärge wtt; 

dA si kröne truogen slt. . 

SIglint und Sigmunt 

durch liebe manege stunt 

in was ir leit benomen. 

was in groszlichen willekomen. 

für Sigmundes 9al. 

huop man d& zetal, 

d& was manic man, 

mit üize dienen began» 

s&zen und heten genuoC| 

ir ingesinde truoc, 

Terwieret wol dar in. 

ir diu edel kUnigin« 

der herre Sigmunt: 

tuon ich allen kunt, 

mtne kröne tragen. 

die von Nid^rlanden sagen. 

gerihte unde lant. 

die er ze rehte vant 

daz wart also getln, 

der scfaiQßnen Kriemhilde man. 

lebter, daz ist wftr« 

an daz zehende j^r, , 

' einen sun gewan. 

n&ch ir willen wol erg&n.^ 

und gap im einen namen,* 
, des dorfl er sich niht schämen. 

daz wäsr im wol ergän. 

daz was von schulden getan. 

starp vrou Siglint. 

der edelen Uoten kint, 

ob landen wol gezam. 

dö si der tot Ton in genam« 



653,4. 

655,4. 

5. 



«56,1. 
3. 

4. 



658,2. 
661^2. 



uns das li komm 655, 3« di wai vil manic man, 
d6 man den schoencn w^wen 

Swit gröz ir hölj^it bi Rine nvs bekant, > 

noch -gtp man bie den beiden ^il beuer gewant 
denna ai [ie BC] ^ftrUtg^n [noch BC] hiMtn ir tagen, 
man möhte micbel wunder iroa ir richeite sagen. 
Dö ai in ir hdhen irtxk 
perln (pfelle D) und edel gesteine 
gus pfiac ir ▼lisekllcben Sigellat jlfu edel kdnegin« 

657 , 3. die miae krdne tragen« 
\ 6t&, 1. geribt unt oqcb dia lanU 

alt waa ^r ir aller metster. 659 f 2. tinz an daz zebende jir, 
dö bet den gewaltmit alle 
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662* Nh beta otich dort bl filae, 
bt Günther dem riehen 
FrSnhflt diu schosne 
durch des heldes liebe 

663b Uaere zailen zften 

wie rehte lobelichen 
lebeten zallen stunden 
alsam tet ouch Gunthar 

664. Daz lant der Niblunge 
(richer stner m&ge 
und Schilbunges rechen 
des truoc der huene SSat 

666* Hort den aller meisten, 
&ne dies d pflegen,, ' 
den er Tor eime berge 
dar umb er sluoc ze t6de 

666* Jur hete den wünsch der ören : 
so müese man Ton schulden 
daz er wsere der beste , 
man vorhte stne sterha 



«6 wir iMipren sagen, - 

einen sun getragen 

in Burgondenlant. 

wart er Sifrit genant. 

wart sd TÜ geseit, 

die reken wol gemeit * 

in Smnnndes lant: 

mit sinen mägen üz erkant. 

Sifxide diente hie 

wart neheiner nie) 

und ir beider guot* 

desto höhef sinen mnot. 

den ie helt gewan« • 

hete der hiiene man, , 

mit einer hende erstreit, 

managen rtter gemeit. 

unde wdere des niht^ geschehen, 
dem edel<en rehen jehen, 
der -ie Af ors gesaz. 
und tet yU billichen daz. 



wie Gunthir Slfriden sno der h^hzit bat. 



667« D6 d&hta oudi alle zite 
wie treit also h^he 
nu ist doch unser eigen 
er hAt uns nu lange 

668» Daz truoc si in ir herzen, 
daz si ir vremde wftreni 
daz man ir sS selten 
'wft Ton daz waera, 

669. Si Tersuohte an den kiinec, 



daz Guntheres wip: 

TTOU Kriemhilt den lip? 

Stfrit der ir man : 

liizel dienste get&n« 

und wart oucfa wol rerdeit. 

daz was ir harte leit, 

diende slniu lant. 

daz Lete si gerne bekant. 

ob daz möhte geschehen, 



man sin hfleten biet; 
Im magexogen lies, 
seinem biderbem man; 



e62, 5. Wi reble ▼UzeUicbe 
Gantbir der edele B 
dies wol künden sidiett B 
. hey was im uDgelOcke fit der vriande ^ gewato. 

663« 1. der wart (d4 D) vil geseit, 
2. die redken vil gemeit 
664, 1. Das lant se (cen B) Nibelongen BD 
3« unt onch Scbilbnngea recken Jj 

4, des tmoc der vil kaene [tu D] deate bc»hem' (b6her den C) mao|« 

665, % bete nu der kdene man, 
« 4. vil manigen ritler gemeit, 
666, 3. das er waore ein der beate 
te7, 1. Na ^diht oucb alle dte 

2. wie treit a ala6 b6fae 3« Sifrit ir man: 

4. er b4l uns nu tu lange 
666» 3. daz man ir ad selten diente ven Sifrides lantt ^ 

4. wl von daz komen wcre, CD ' *' 

669, Ir^Si Versaocbtes an den kAnic, D ob i^ mdhis geaebeben» 



/ 
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81 



diuE 81 Kriemliilde 
si reite ez heimeliclie , 
dd ddhte den herren 

670. Wie möhten wir si bringen » 

her^uo disem lande? 
81 sitzent uns ze verre; 
dd sprach diu vrouwe 

671. Siyie n6he riche waere 

swaz im gebüte sin herre; 

des ersmielte Gunthör, 

em jacks im niht ze dienste, 

672. Si sprach-: lieber herre, 

hilf mir daz Siitit 
komen. zuo dem lande , 
sone Lunde mir ze wftre 

673. -Llfner swester zühte 

so ich dar an gedenke » 
wie wir ensament sftzeni 
si mac mit dren minnen 
674i Si gertes ' also lange , 

nu wizzet daz ich geste 

ir muget mich samfte Tilgen. 

nach in beiden senden , 

675. Dö sprach diu küniginne: 

wenne ir si weit besenden^ 
unser liebe rriunde 
die ir dar weit senden , 

676. Daz tuen ich , sprach der fiirste. 

wil ich dar l&n riten. 

bi den enböt er masre 

ze liebe gap in PrünhUt 
677.. Dd sprach der künic Gunthar : 

daz ich dar enbiete, 

dem starken Stüride 

daz in darf zer werlde 
678« Unde bitet daz si beidiü 

daz wil ich und mtn vrouwe 



solde noch gesehen« 
des si da hete muot 
diu rede inaezlichen guot« 
sprach der künic rieh, 
daz wser unmiigellch. 
ich getarses niht gebiten. 
in vil hochyerten siten : 
deheines küneges man, 
daz sold er doch niht län; 
d6 si daz gesprach : 
swie dicke er Sifriden sachf 
durch den willen min 
und diu swester dtn 
daz wir si hie gesehen« 
nimer lieber geschehen. 

und ir wol gezogen muot, 
wie samphte mir daz tuet, 
dö ich wart din wip. 
des küenen Sifrides IJp« 
unze der künic sprach: 
sd gerne nie gesach« 
ich wil die boten min 
,daz si here komen an den 
sd suU ir mir sagen, 
oder in weihen tagen 
sulen komen in daz laut, 
lat werden mir bekant. 
drizec miner man , 
die hiez er für sich gan ; 
in Sifrides lant. 
yil harte hdrlich gewant. 
ir reken sult von mir sagen ^ 
des sult ir niht yerdagen, 
und der swester min, 
j; niemer holder sin. 
uns komen an den Ktn. 
immer diende sta. 



670, 
672, 



673, 



677, 



678. 



4« detantwart iin[n*onB,d6D]Pran]iilt in einen listigen siien: 

1. £r sprach : vH Vithtr henre, 

2. $A hilf mir ilas Sf mt not o«ch dia i^eiter din 
kumen «uo dieem lande> 

2» f wenne (alsC) ich dar an gedenke, 3. do ich ^ste wart din wIp* 

674^ 1. anas das der kAnic «prach : 

4. da« fi «na komen an den Rin» 
€75 > 4. die 14t werden mir (mir werden BD) bekant. 

2* al das ich dar enhiete, 3« unt onch der aweiter min, 

4» das [inj?! endarf ze der werlde niemen holder gesin. ^~ 

678| 1, SU uns komen an den Riat ^ 

2, daz welle idb unt min vrowe 
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Tor disen sunwenden 
sehen hie vil mane^en, 
679.. Dem künic Sigmunde 

daz ich und mine friaude 
^nd saget ouch miner swester, 
sin rhe zuo ir frianden; 

680. Iriinhnt unde Uote 

die enbuten ir dienest 
den minnedichen vronwea 
mit des kiineges r&te 

681. Si fuoren reisltche; 

daz wa!s in dö komen : 
in zogte wol ir rerte 
der künic mit geleite 

682. Si £dmen in drin wochen 

ze Niblunges bürge 

ze Norwaege in der marko 

ros und liute wären 

683. Sifride und Kriemhiide 

daz riter komen wasren; 
sam man ze Burgonden ^ 
si spranc von einem bette , 

684. DA bat si zeime yenster 

diu sach den küenen Gören 
in und die gesellep, 
gegen ir herzeleide 

685. Si sprach zuo dem künege: 

die mit dem starken G^ren 
die uns min bruoder Gunthar 
t dA sprach' der starke Sifirit : 

686. Allez daz gesinde 

ir islich besunder 

daz beste daz si künden 

Sigmnnt der herre 



687. 



D 



6 wart geherberget 
diu ros man hiez behalten. 



sol er und sine man 
der in gtözer dren gan. 
saget den dienst min, 
im immer waege sin« 
daz si niht laze daz, 
ir zaeme nie höckzite baz. 

und swaz man rrowen AA yant, 

in Sifrides lant . , 

und manegem kuenem man. 

die boten huoben sich dan. 

ir pfert und ir gewant 

dö rdmten si daz lant, 

dar si da wolden yarn. 

hiez die boten y^ol bewarn. 

geriten in daz lant« 

(dar wären si gesant) 

funden si den degen. 

müede von den langen wegen. 

wart beiden dö geseit , 

die trüegen solhiu kleit, 

dö der alte pflac« 

dA si xuow^de lac. 

eine maget gän. 

an dem hoye stan, 

die wären dar gesant« 

wie liebiu maere si ber^t. 

sehet ir wä si stönt, 

Äf dem hoye gßnt, 

sendet nider.Rin? 

die suhl uns ydllekomen sin. 

lief da man si sach. 

yil güetlicfae sprach 

zuo den boten dö. 

was ir künfte harte yrö. 

Gite und sfne man; 
die boten giengen dani 



678, 4. der im Tit cröxer ären gm. 

679, 4. ir zam nie ndfageciten bas« 
660, 1. and swaz mafk da vrowen yant». 

68a» 2. di enbnten aUe ir dienest 

681, Z das was in komf^n »llen: 

683, S. d4 fonden »i den dJgea. 

682, 4. diu rofa den boten wAren 

68}; 2» das ritter dar komen wsren (wArerr B) ; 4. dar an »i mowcnde Uc« 

^ 685, 1. na seht [ir Bl wA si at^nf, 

3, sendet nider den Rin. 
6S6, 4i^ der wa» if fuümpfW Ibavte wöw 
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Ah her Sifnt 
in was ze hove erlpubet; 
668« Der wirt mit sime wibe 

wol wart enpfangen GSre 
mit einen hergesellen, 
GS'ren den vil riehen ^ 

689. Erloubet uns die botschaft, 

UD8 wegemiiede gestes ^ 
wir suhl iu sagen maerOi 
Ghnthir unde Prünhilt,, 

690. Unde ,waz yrou Uote 

Gfselher der junge 
und iuwer besten mfige 
die enbietent iu ir dienest^ 

691. Nu lön in got^ sprach Sifrit. 

triwen unde guotes, 
sam tuot ou(:h ir swester* 
ob da heime unser friunde 

692. Sit wir Ton in schieden^ 

minen konenmftgen ? 
daz wil ich in mit triuwen 
unz daz ir viende 
693^. Dö sprach der marcgrdve 
si sint in allen tugenden 
si ladent iuch ze Rine 
si stthen iuch vil gerne, 

694« Oittet mine fironwen^ 
swenne der winder 
▼or disen sunnewenden 
dd 8)prach der starke Slfrit: 

695« DA sprach aber Gere 
iwer muoter Uote 
Gemöt unde Giselher» 
daz ir in slt so verre'. 



bt Krimhilde saz. 

da von sd täten sie daz. 

stnont hi sä zehant. 

üz Burgondenlant 

Gunthöres man. 

bat man an den sedel gän. 

ö wir sizen jgtn ; 

lat uns die wile stin. 

waz iu enboten hat 

der dinc vil zierliche stüt^ 

iwer muoter her enb6t. 

und ouch er Gernöt 

habent uns her gesant : 

Azer Burgondenlant. 

ich geträwe in wol 

also man friunden ^ol.: 

man sol uns m£re sagen , 

iht hohes muotes tragen. 

hftt.man in iht get&n, 

sult ir mich wizzen lan. 

immer helfen tragen , 

minen djenst müezen klagen. 

Gere ein riter guot: 

s6 rehte höh gemuot. 

an eine höhgezit; 

daz ir des äne zwivel sit. 

si siil mit iu dar komen» 

ein ende habe genomen. 

wolden si iuch sehen. 

daz künde müelich geschehen. 

von Burgondenlant: 

diu hat iuch gemant, 

ir sült in niht versagen. 

daz hoere ich tegelidbie klagen. 



687, dt di der herre 81 vrit 688> 5. die Gonthtres mtn. 

689, 1. 4 dax wir liUen g^n« 

4. der dinc tII hAhcnÜche itAt; Ji 

690, 1« Unt ouch was [mlnD] vrou Uote 3. die habent uns her gcMUl : 

691, !• ich getrAwe in harte wol 

691, St alaam tuot ouch ir awesten ir tult una m^rt sagen, B 

ob unser h'ebcn vrionde di heima iht h^faea muotes trageo« 

692, 1. Sit daa wir von inschiedeo, 

2. den minen könem^gen, das anlt ir mich wizen 14n« 

4. den minen dienest mdesen klagen»* 
t 693, I* G^re ein recke guot: C 

3. ceiner h^chgeclt. 
694| 1. Unde pilent mine Trowm, 

% awenne [$6CD} [dai£Z>] der winder 3. ad wolden si iuch sehen. 
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696. Frnnliilt min vrouvre 

Yiount sich der maere: 
daz 8i iuch noch saehen , 
d6 dühten dislu maere 

697. 6dpe was ir sippe; 

den gasten hiez er schenken; 
dd kom ouch dar Sigmunt, 
der herre friuntliche 

698. Sit mllekomen, ir recken, 

Sit daz Kriemhilde 
StMt min sun, 
hie in disem lande» 

699. Si sprachen, swenne er wolde^ 

in wart michel miiede 
die holen bat man sitzen, 
der hiez dd geben Sifrit ' 

700. Si müosen dk beltben 

des heten endelichen 
' daz si niht wider rlten 
dö hete der künic Sifrit 

701. JLip vrAgte, waz si rieten f 

ez hftt n&ch mir gesendet 

er nnd sine m^ge, 

nu kosm ich im vil gerne, . 

702. Si bittent Kriemhilde 

^ nu rlitety lieben friunde, 
sold ich herrerten' 
da müese in dienen gerne 

703. Dö sprächen sine recken : 

hin zer höchzite, 
ir sult mit tüsent recken 
so muget ir wol mit Sren 
704.^ Dö sprach ron Niderlanden 
weit ir zer höchzite, 
obez in niht Tersmähet, , 
ich füere f tüsent degne ; 



nnd ir magedin 

obe daz mehte sin 

daz gaebe in hdhen muot« 

die schoenen Kriemhilde guofr 

der wirt in sizen hiez. 

niht langer man daz liez. 

i& er die boten sach. 

zuo den fiurgonden sprach': 

Gunlh^res man» 

ze wtbe gewan 

man soldiuch dicker sehen 

wolt ir nns vriuntschefte )eheB. 

si solden gerne komen. 

mit freuden benomen. 

spise man in truoc. 

sinen gesten genuoc. » 

beyollen niun tage. 

die snellen riter klage, 

solden in ir lant. 

nach sinen friunden gesanti. 

er sold an den Rin. 
Gunthar der iriunt min,* 
durch eine höchzit:* 
An daz sin lant ze yerre lit» 
daz si mit mir rar, 
wie sol si komen dar ? 
durch si in drizec lant/ 
hin diu Sifrides haut, 
habet ir der reise muot 
wir rAten Waz ir tuot. 
riten an den Rin: 
da zen Burgonden sin.> 
der herre Sigmuntr 
wan-'tuot ir mir daz kunt; 
so rite ich mit in dare.. 
dA mite mAr ich iwer schare.. 



y 



696, 2. 
3. 
697,3. 
699.2. 
700,3. 



702, t, 

3. 

704,4, 



696, 1. unt alle ir malgeain 
die frdwenf sicli der maere: 
das ai iach noch geaaBhen« 

dd Irraa onch komeB Si^mant 698, l..ir Ganth^ea man^ 
in wart ir michel müede mit vreuden vil benomen^ 

das ai niht wider aolden B riten in ir laut B 

701, i.^ ob si solden an den Rin. 

4. wan daS' sin lanl se verre Ut- 
Unt hitent Criemhildr . . 
not aold ich herTerten 
ich fitea kundtri de^enet; 
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705. Welt ü mit uns riteii; 

sprach der küene Sifrity. 
inre tagen zwelyen 
alle die es gerten^ 

706. Dd der kfinic edele 

dö hiez man wider riten 
Binen konem^gen 
er wolde Larte gerne 

707. Sifrit unde KriemhUt, 

sd Til den boten gaben ^ 
ir mosre heim ze lande ; 
ir starken sournaere 

70a. Ir Yolk Ueidete Stfrit 
Ekewart der grave 
▼ronwenkleider suochen, 
oder Inder künde erwerben 

709. Die setel zuo den Schilden 

rittern unde vrouwen, 

den gap man swaz si wölden^ 

er brähte einen fk*iunden 

710. Die boten zogten sire 

dö kom *{- von Burgondenlant 
er wart vil wol enphangen; 
von rossen und von moeren 

711. Die tumben und die wisen 

Tragen umbe maere. 

s wenne ich si sage dem künege, 

er gie mit den gesellen 

712. Der känic von Uebe 

daz si sd snelle körnen^ 
Prünhilt diu schoene. 
wie gehabet "sich Sifrit, 
713r D6 sprach der küene Gdrö: 
er und iwer stesterw 
so getriwe maere 
als iu der herre Sifiriit 



Heber vater rnfn^ 

TÜ vrö sol ich des sin. 

so rüme ich miniu laut« 

den gap man ros und ouch gewant. 

der reise hete muot, 

die snellen degne guot. 

enböt er an den Rin , 

bl ir hdchgezite sin. 

sA wir hoeren sagen, 

daz ez niht mohten tragen 

er was ein rfcher man. 

treip man yroelichen dan» 

und ouch Sigemunt. 

der hiez an der stunt 

diu besten diu man vant 

über Sifrides lant. 

bereiten man began 

die mit im solden dan , 

daz in niht gebrast. 

managen hSrlichen gast.- 

ze lande Af den we^en.- 

Göre der degen. 

do erbeizten si zetal 

für den Gunthöres saL 

giengen, s6 man tuet, 

dö sprach der riter guot:^ 

ik hosrt irs ze hant. 

d& er Guntheren vant. 

Ton dem sedel spranc. ^ 

des Seite in dö aanc ' 

Günther zen boten sprach : * 

von dem mir liebe vil geschach?* 

äk wart er vröudenr6t, 

nie friunden baz enböt 

deheiner slahte man, 

und ouch sin vater hki get&n.- 



70^, t» Und weit ir ^it uns rtten, tu lieber T<fer ttlb; . 

4 »lle dies "iö gerlen, 
706 r 3. den tiaen bönemA^en 4. dA sir hAcbgecite sin; 

707, f. 9tU6 wir hgeren «agvn^ 

4. die treip tfian i^roelicbe dap. / 

# 706, 4. über aTCdtf D] (alles €) Sinidei Uatv 

709, 4. dö bribter sinen vriundei»' 
710 9 1. Den bolen sogete s^re 

2r dö kom scn (^An-D) Bargunden 711 ^ S\ dk bceVet si eehanr.* 
712, 1. Der kdnic durcK gröse Cvon.^rözer B) liebe ^ ^ ^ 

4 v^tt dem mir liebes vil geichadi? 
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714. Dö sprach ze dem marcgrATen iles riehen küneges wip : 

saget mir, Lnint uns Kriemhilt? fa&t noch ir schoener lip 
behalten iht der: zühte, ' * "^ ' ^^ 

si hnmet acierltchen , 

715. Uote bat dd drate 

man moht an ir Träge 

daz si hörte gerne, 
' er aißite i¥ie er ei foade, 
• 716. -Ez wart von in^ diu gibe 

die in gap er Sifrit: 

brfthte man ze sehenne 

ir tU grdzer milte 
71 ^. Er mac, sprach dö Hagne, 



der si künde phlegen? 
sprach dö Göre der degen. 

die boten fiir sich gön. 

harte wol rerstön, ' 

was Kriemhilt noch'gesunt. 

und daz si kceme in kurzer stunt. 

ze hoye niht rerdeit, 

Solt und euch diu kleit 
er drier kiinege man. 
wart da danken getan. 
Ton im sampfte geben : 



ern kundez niht rerswenden, sold er immer leben. 



hört der Niblunge 
hey sold er immer 
718« AUez daz gesinde 

daz si komen solden. 
' wären vil unmiiezec 
manic hdrgesidele 

719. H^olt der kiiene 

. heten tU unmuoze. 
truhsaezen unde schenken, 
des half in ouch Ortwin. 

720. RAmolt der kuchenmdster 
' stne undertftne. 

haven unde pfannen, 

dö bereite man den spise , 

w I e 



fl I s e 



b^slozzen h&t sin hant. ^ ' 
komen in Burgondenlant. 
freute sich dar zuo, 
spftte unde yruo 
der drier kiinege man. 
nüui iö rihten began. 
und Sindolt der degen 
die zit si muosen' pflegen 
ze rihten maneg« banc. 
des seit in Gunthar danc» 
wie wol er rihte stt 
managen kezzel wit, 
hey waz man der da vant. 
die dk kdmen in. daz lant. 

der hdcbiit faoren. 
läzen wir nu sin, 



\ 



72L Alle ir unmuoze 

und sagen wie ttou Kriemhilt und ir magedln 

hin gen Rine fiioren von Niblimgelant. 

nie getruogen moere so manic hirlich gewant. 

714» 1. des edelen kflniges yrip: "* 

714 , 2. na sagt mir , kumet uns Crienhilt ? a. der ti wol konde pik^ai ? 

4» fli knint in aicherlicben , g^ aprach dd Gere dar de^o. 

715, 2. das (d6 B) moht man an ir yrlge ^ 

3. daz ai daz hörte gerne« BD ^ 
716 f !• Ouch wart von in diu gäbe 

5« das br&hte man se aehene 

4. der ir vü gtösen milte w^rt in [di D, dd.C] dtanken getin. 

^ 717, 2« nnt aolt er immer lehn. 

717 , 4. hey aold er kamen lemer in der B ärgernden lanr. 

718, 4 vil nunio hergeaidele ^ 
719,. 2, die beten vil ammaoze« 

4. dea half in ouch her Ortwin. 

720, 2. die alnen andertAneor. vil manigen Itezzel wlf« 

721« 1. die l&ae wir nu ain, • 

721 , 3. gegen Rlne faoren 
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722. 



723. 



^4. 



725. 



726. 



727. 



728. 



729; 



730. 



Vil der soumschrfne 

dd reit mit stnen frioiideu 

und diu küuigiime 

sit wart ez in allen 
Dft- heime si dö liezen 

und den aun Kriemliilde ^ 

TOD ir hoyereiae 

sin Tater und afn muotte 
D6 reit ouch mit in dannen 

aold er rehte wizzen 

zer höchzit ergienge, 

im künde an lieben friunden 
Boten man für aande, 

dd reit oucli in enkegne 

tU der Voten Triunde 

der wirt gdn stnen geaten 
Er gie zuö Pränhilde 

wie enpfieng iuch mfn aweater 

aam ault ir enph&hen 

daz tuen ich, apracli ai, gerne; 
Dö sprach der künic ridie: 

weit ir ai enpfahen, 

daz wir ir mht biten 

mir sint in allen ztten 
Ir meide und ir Trouwen 

auochen guotiu kleider» 

diu ir ingeainde 

daz ^ten ai doch gerne ; 

^uch tlten dö ditaen 
alle aine recken 
d6 reit diu küniginne 
d& wart TÜ michel griiezen 

Mit wie getanen Trouden 
ai dAhte daz Trou Kriemhilt 
sd rehte wol enphienge 
die ez ie gesUieUi 



man achihte zuo den wegen. 

Sifrit der degen 

dar ai beten Trouddn wAn« 

ze grdzem leide get&n. 

Stfrides kindelin 

daz muos et also afn, 

wuoha Til michel sör: 

gesach daz kindel nimmer mdr« 

der herre Sigmunt. 

wie ez n&ch der atunt 

er het ir niht gesehen* 

leider nimmer gescehen. 

die xßdste selten dar. 

mit wunderlicher schar 

und der Günthers man, 

aich adre Tltzen began. 

d& er si sL^en yant. 

9 do ir körnet in daz lant? 

Sifrides wlp. 

Ton acfhulden holt ist ir min Up. 

ai koment uns morgen ttuo. 

d& grifet balde jeuo, 

in der burc hie« 

lieber geste komen i^e. 

hiez ai ^k zehant 

diu besten diu man Tant, 

Tor gasten solde tragen. 

daz mac man Ithte gesagen . 

die Gunthdres man. 

der wirt zuo im gewab. 

hörltchen dan. 

die lieben geste getAn. 

man die geste enphie. 

Troun Priinhilde nie 

in Burgondenlant. 

den wart tII höher mnol bekant. 



727« 3. und outh diu kflneainne 

723, 2. .nnt ton [der D] Criemfailde; 3« im «rstnont michel «^r: B 

725, 1. die diu maere sagten dar. 

2. mit wänneclicher scher S 

725, 4. der wirt [sich CD] gto sinen gesten s^re [sich B] ylizat Le^tD. 

726, 3. des Slvrides wip. 
727, 3. das wir ir in der bdrge niht erbiten hie. 

mir kom in allen wilen (mani|(eik siten C) sd rehte lieber geste nie, 

728, 1. hies gi d6 sA ifhant 

729, U Ouch ilten in dd dienen 2. der wirt sno sieb gewan. 

3. vil herliche dan. 

730, 4« die si I nie gesihen, 



/ « 



# • 
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731. Nu was ouch komen Slirit 

man sach die helde wenden 
des Ydldes allenthalben 
dringen und« stouben 

732. Dd der wirt des Landes ^ 

und oiich Sigmunden^ 

nu sit mir grdze willekomen 



mit den slnen man. 

wider unde dan 

mit ungefdegen schäm. 

künde niemen da bewarn. 

Siiriden sach 

wie mim^edich jer sprach : 

und al den friunden min« 

suln wir hohes muotes sfn. 



iwer hoyereise 
733. Nu Idn iu got , sprach Sigmunt der ere gemde man. 
sit daz iueh Sifrit 2e iriunde gewan, 

A6 rieten mfne sinne daz ich iuch wolde sehen, 

dd sprach der kiinic Gunthar: uu ist mir liebe dran geschehen. 



736. 



^734« Sifirit wart enphangen, 
mit TÜ grözen 6ren; 
des tialf mit grdzeu zühlen 
nie lieben gesten 

735. Nu n'ftheten zuo ein ander 
d& wart yU setel bere; 
wart von helde handen 
die TTOUwen gerne dienden i' 

mJa giengen zuo ein ander 
des was in grdzen rröuden 
daz ir beider grüezen 
dö sach man vil der recken/ 

737. Daz hSrliche gesinde 

in zühten grdze nfgen 
und küssen minnecltchen 
daz was liep ze sehenne 

738. Sine biten d& niht langer, 

der wirt stnen gesten 
daz man si gerne sa&he 
Ainanegen puneiz riehen 

739. Uzer Troneje Hagne 

daz si gewaltec waereuj 
swaz si gebieten wolden, 
Ton in wart michel dienest - 



als im daz wol gezam, 
niemen was im granw 
Giselher und Gernöt. 
manz so guetlich erbdt. 
der zweier künege wfp* 
maneger rrouwen lip 
erhaben üf daz gras, 
waz der da unmuezec was. 

diu minnedichen wip. 

manegea riters Up, , 

so minneclich ergie. 

der dienen yrouwen dÄ niht lie. 

yiß sich bi der hant. 

des man tu dA vant, ' 

Ton yrowen wol getan. 

Gunthars und. Sifrides man. 

si riten zuo der stat. 

wol erzeigen bat, 

in Burgondenlant. 

man vor den junc£rouwej^ rant. 

und ouch Ortwfn, 

daz taten si wol schln. 

des torste man niht Iftn. 

den lieben gesten getftn. 

sul yrir h^hgemoote sin. 



732, 4. dtr iwer hoverpis« ^ ^ 

733, 2. <it du iach min tun Sivrit 3. dsz ich iucti^ solde sehen. 

734f Z im was di niemea fram. 
7S4, 4» ich wsne man ez gelten noch nie $6 gflelUcn erb6t. 

735 t 1» DA nahten tuo lein ander 2. manicer (raanic B) schoener vrowen lip 

4. was der unmflesigen waa. 
736, 2. vil manjges ritters Hp, 
3« b6 schöne wart gelAn, 
4. ht den (ir B) jnnc^nrowen atin. 
^ . , , 737 , 1. daa i^c sich bi der hant. 

738, 2. d^ Wirt den (dasB) ainen geaten [das CD] wol isrseigen bat, 
4. vil ^lantgen puneiz riehen 

739, 3* das tortte niemen (man niht ß) Un. 
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741. 



742. 



743. 



Ai 



744, 



745. 



740. TU Schilde hört man hellen da ze dem burgetor 

lange habt di vor 
d si kdmen drin, 
mit.grdzer kurzwile hin. 
mit fröuden si dd riten. 
guot und wol gesniten 
den Trowen wol getan 
dö kdmen Gunthere^ mam 
btUde an ir gemach. 
man Prünhilde sacbi 
diu schoene waa genuoc. 
den glänz vil hSrlfchen truoc. 

ze Wormez in der etat 
.Gunthar dö bat 
daz er ir solde pflegen, 
harte güetlichen legen, 
spisen man ai lie. 
baz gepflegen nie. 
des was man in bereit, 
daz nieman dk niht wart Terseit. 
und An allen haz. 
mit sinen gesten saz. 
ajs er e hete getAn. 
vil manic waetUcher man. 
an dem ringe stn 
Prünhilt diu künigtn 
niht richer künde weaen. 
daz si in gerne lie genesen« 
dk d(er künic saz ^ 
•wart von wlne naz, 
zuo den tischen gAn« 
mit grözem Atze getan« 
lange hat gepflegen, 
hiez man schöne legen, 
des "wirt in wHlen truoc. 
man gap in allen genuoc. 
und der tac erschein, 
manic edel stein 
die ruorte yrouwen hant. 
manic herlich gewant. 

dö körnen für den sal 

741 , 1. Fdr den palas rieben 744, 4. daz d4 niemen niht wart yerfeiff BD 

746, 1* Wol zwelf hundert recken 

747, 1. An eine äbende ABD . 

748, 3. von swannen ai dar komen^ 749, 2. vil manic edel alein 

749 , 4k d6 wart dar fdr gesuochet vil manic herlicb gewant. 

750, 1. £* dai es vol trtagete, 
^ - • M 



746. 



747. 



748. 



749. 



TU Schilde hört man hellen 
Ton Stichen und von stözen, 
der wirt mit sinen gesten , 
ja gie in diu stunde 

Für den'palas witen 
manegen phelle spaehe 
sach man über setele 
allenthalben hangen. 

Die geste hiez man liieren 
under wilen blicken 
an TTOwen Kuemhilde, 
ir varw e .gdn dem golde 

llenthalben schallen- 
hörte manz gesinde. 
Danewarten sinen marschalc, 
dö begunde er daz gesinde 

Dar üze und ouch dar inne 
ja wart vremd^r geste 
alles des si gerten 
der künic was so riche^ 

Han diende in friuntitche ' 
der wirt dk ze tische 
man bat Sifriden sitzen, 
dö gie mit im ze sedele 

Zwelf hundert recken 
äk ze tische sazen. 
gedäht daz eigenholde 
si was im noch so waege/ 

An jenenie ibende 
Til der riehen kleider 
da die schenken solden 
da wart tu Toller dienest 

So man ze höchziten 
Vrowen unde meide 
swannen si dar können ,' 
in güetlichen dren 

Dö diu naht het ende 
übs den soumschrinen 
erlühte in guoter waete, 
dö wart erfür gesuochet 



- • 



fi 



750. *--* ez Tol, ertaget e, 



r '^ 



^ , 
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TU rtter unde kneKte : ^tf Buop sich aber schal 

Tor einer Truomesse , die man dem kiinege sanc. 

. da riten junge helde^, daz ins der kiinic seite danc. 

751. Madec pusüne Idte vil kreftedich erddz : 

von trumben und von vloiten der schal wart so gr^z, 
' daz Wurmez diu vil wile dar nach lüte erschal. 

. die h4<!h gemuoten helde ze rossen körnen iiber al. , 

752. D6 huop sich in dem lande , harte hdh ein spil 

TOD manegem guoten recken; der sach man da yil. 
. den ir tuinj»iu herze * gäben höhen muot, 

der sach man under Schilde manegen zieren riter guot. 

753. In diu.venster säzen diu h^rlichen wip 

und vil der schoenen meide; gezieret was ir Irp« 

Cij sähen kurze wlle yon manegen kiienen man» 

der wirt mit sinen yriunden selbe riten da began. 

754. Sus yertriben si dl wile; diu dühte niht lanc« 

man liörte da zem tuome maneger gloken klanc: 

dö körnen in die moere; die vrowen. riten dan; 

den edelen küniginnen volgete pianic kiiene mah.' 

755«. Si stuonden vor dem münster nider üf daz gras. 

Frünhilt ir gesten dannoch waege Mtas. 

si giengen under kröne in daz münster wit« 

diu liebe wart sit gescheiden; daz schuof groezlicher nit. 

'756. *Dd si gehörten messe, si fuoren wider dan 

mit Til manegen dren ; man sach si sider gän 

ze tische vrceliche. *■ ^ ir yrSude nie gelac 

' ^ da zer höhgezüe ^ unz. an den einliften tac« 

^^\ t die küniginnen ein ander schultern» 

757/ Vor einer vesperzJte^' huop sich gröz ungemach| 

daz Ton manegem recken tif dem hove gedchach, 

si pilagen rherschefte durch^ kurz wile wän. 

dö liefen dar durch schouwen manic wtp unde man. 

758* Ze samne dö gesäzen '^ die küniginne rieh, 

si gedähten zweier recken^ die wären lobeUch« 

751 , 1« Yil creftecllche Idte manie pnsiln erddz ; 

2. wart dfr schal sA gröz> 
752, 1. [yil BD] harte hohe ein spil AB 
^ 755, Z dannoch vii wacge was. 

4. das framte grcez lieber nit« 
[756 f 5» Dd gecliiht dia kani^inne: in« mac nihi langer dagen- 
, swie ich daz gefüege, , KriemhiU mnoz mir' sagen, 

war umbe nns ah6 lange den zins rersezzen hAt 

ir man; dersj unser eigen. der vrÄge hän ich keinen rku 
9. Sus warte si der wile, als ez der tiufel riet •. 

diefröudeuntonchdieb^bgecit mit leide <jikmer O si dd sduet. 
daz ir lac amme hercen, ze lieht ez muose komep, 

des wart in mangen landen von ir jämers vil vernomen. Cd ] 

757^ 4». vü manic wip unde man. 



.1 » 
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dd sprach diu sdioene^KrieinluIt : ieh LMr einen man , 
dax elliu disiu riche zuo sinQn banden solden siän. 

759. Dö sprach diu yrowe Friinhilt : wie künde daz gesfn ? 
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wan din unde sin, 
Wol wesen undertän: 
sd kuddez nimmer ergan. 
sihestu wie er stät, 
er vor den reken gätj 
Yor den Sternen tuot? 
tragen Yroelichen muot. 



ob ander nieman lebete 
so mohten im diu riche 
die wil daz lebet Gunthar , 

760. D6 sprach aber Kriemhilt: 

wie rc^te herliche 

sanü der liehte mane 

des muoz ich ron schulden 

761. Dö sprach diu yfowe Friinhilt: swie waetlich si din man, 

swi biderbe und sybu schoenei s6 soltu vor im Un 
Günther den recken , ' den edeln bruoder dtn : 

der muoz vor allen künegen , daz wizze , waerliche sin. 

762. D6 sprach aber Kriemhilt: so tiwer ist min nian, • 

daz ich in ftne schulde niht gelobet han. 

an vil manegen dingen ist sin 6re grdz* 

geloubest du daz, Friinhilt, er ist wol Gunthars gendz. 

763. Jane solt du mirz, Kriemhilt, ze arge niht verstAn, 



764. 



wan ich äne schulde 
ich hartes jehen beide, 
. und da des küneges wille 

Und da er mine minne 
dd jach Sifrit , 
des han igh in für eigen. 



niht die rede h&n getAn. f 
dö ich si träte sach, 
an mime übe gescacb, 

s6 riterlich gewan , 

er waere sküneges man, 

Sit ich ins hörte fehen« 



dösprach diu scbosne Kriemhilt: sd waer mir übele geschehen. 



765. Wie heten so geworben 

daz ich eigenmannes 

des wil ich dich, PriinhUt^ 

daz du last diehrede ^ 

766. Ine mag ir niht geläzen, 

zwiu sold ich yerkiesefi 
'der uns mit dem degn6 
Kriemhilt diu vil schoene 

767. Du muost in verkiesen, 

wone deheiner dienste. 
Gunthar min bruoder, 



die edelen bruoder min, 

wine solde sin ? 

vil friuntlichen biten, 

durch mich mit giietlichen siten. 

sprach des küneges wip. 

s6 maneges riters lip, "* 

dienstlich ist und erlang 

daz seie zürnen begann 

daz er dir imtner bi 

er ist tiwer danne si 

der vil edel man. 

daz ich von dir yernomen h&n. 



du solt mich des erlazen, 
768. Un^e nimet mich imer wunder, sit er din eigen ist 
und du über uns beidiu so gewallic bist, 

759, 4. die wile [aber C] lebt GimtMr, 760, 1. nn sihitu wier stif, 

760, 8. alsam der liehte m4ne 761 , X g6 muost tu vor' im lin 

762, 1* D6 sprach diu vrauwe Grlmhilt: sA tiwer ist wol min man, 

763, Z di rede niht bäa get&n. 

763, 3. ich h6t\9 si jehen beide, ABCD dd ichs alrersle sacl4, BC 

764, 2. 66 }ach des selbe Sivrit, 

765 9 4. das da die rede Idsest 7Q6, 4. vil Sere sflrnen be^n'. 
768, 2, unt das du Über uns beide D 

' ^ M 2 
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Aaz er dir s6 lange* 
diner fibermuete 
769. Du ziuhest dich ze höbe/ 
na wil ich sehen gerne ^ 
habe ze solhen £ren 
'die frowen wurden beide 



den Zins rersezzen hAt 
Bold ich von rehte haben rat. 
sprach d6 des küneges wip* 
ob man dinen Itp 
so man den minen tuot. 
TÜ sdre zornic gemnot. 



770, Dd sprach diu yrowe Kriemhilt : daz muoz et nu geschehen« 
sit du mtnes mannes . für eigen hlkst gejehen, 

BÖ miiezen hiute kiesen der beider künege nlan^ 

ob ich Tpr küneges vrthe ^ ze kirche türre jgegän. 

771* Uu muost daz hiute schouwen, daz ich bin adelfrlf 

una daz n^n man ist tiv7«re danne der din sl, 

d&mite vril ich 'selbe 

du solt noch hinte kiesen, 

772. Ze höre gÄ yor recken 

ich wil wesen tiwer 

deheine küniginne, 



niht bescheiden sin. 
wie diu eigene diu dfn 
in Burgondenlant. 
danne ieman habe bekant 
diu kr6n her ie getruoc. 



döhuop sich under den TTOuwen grözes nides genüoc. 



773« Dö sprach aber Prünhilt: 

so muost du dich scheiden 
Ton minem ingesindef 
des antwurte Kriemhilt r 

774. Nu kleidet iuch, min meide, 

ez muoz &ne schände 

ir sttlt wol läzen schouweui 

si mac stn gerne lougen, 

775. ]JIan mohte in llhte raten; 

Aä wart vil wol gezieret 

dö gie mit ir gesinde 

do wart euch wol gezieret 

776. Mit drin und yierzec meiden; 

die truogen liehte pfelle, 
8US körnen zuo dem miinster 
ir warten vor dem hiise 
777« Die liute nam des wunder, 
daz man die küniginne 
daz si bt ein ander 
da von wart manegem degne 

»778. ^ u stuont Tor dem münster 



wil du niht eigen sfn^ 
mit den yrowen din 
dk wir te münster gdn« 
triwen daz sol sin getan, 
sprach Sifrides wip« 
beliben hie min lip. 
habet ir iht riche wat. 
des si hie rerjehen hkU 
si suochten richiu kleit« 
manec yrowe unde meit. 
des edelen küneges wip. 
der schoenen Kriemhilae lip 
die brähtes an den Bin; 
geworht in Arabtn. 
die meide wol get^: 
alle Sifrides man. 
'wä yon daz geschach, ' 
also gescheiden sach, 
niht giengen alsam 6. 
sid yil sorclichen w6. 

Gunthöres wip. 



768, 4, der diner öbermüete 769, 2. op man den dinen Iip 

770, 2. fdr eigen bist Terjehen^ 
770, 5. nu m^ezen biute Itiesen ^ 

772^ 2. ich wü selbe tivrerr wesen 3. dia krön ie her getmoc. BC 

773, 4. entriiren das sol sin geUn. 

774, 3. und^habt ir riebe w^U 

4. des Pranbill verjeben b&t. 
778, 1. Hie ftaont yor dem Adnslcr das Guntbdres Yrip» 



\ * 
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A6 hete Lursw&e - fU maneges riten Ify. 

mit den sduenen fronwen; der si da n^men wäre. 

dd kom diu schoene Krienüiilt mit xnanegeir herllcheu scLaie; 

779. Swaz kleider ie getruogen edeler ztter kint, 

wider ir gesinde daz wa» gar ein Mrint. 

si was so rieh des guotes | daz drizec küneges wip 

ez mohten niht erziugen daz eine erziugte ir Itp; 

780. Ob ieman wünschen solde, der künde niht gesagen,' 

daz man sd richer deider gesaehe ie md getragen« 

. so da ze stunde truogen ir meide wol getAn. 

wan Frünhilde ze leide, ez hete Kriemhilt verlaA«, 

781« Ze samne si dö körnen vpr dem müinster wtt. 

ez tet diu hdsTToawe durch einen grdzen nit,' 

si hiez tU übeliiche Kriemhilde st&n; 

ja sol Tor küneges wibe nimmer eigenwip gegän« 

782« Dö sprach diu schoeneKriemhiIt;zor9ec was ir muot: 

kundestu noch swtgen, daz waer dir lihte guot« ^ 

duo hüst geschendet dinen schosnen lip. 

wie möhte mannes kebse immer werden käneges wtp?, 

783« Wen hästu hie yerkebset? sprach des küneges wip. 

daz han ich dich, sprach Kriemhilt. dinen schcBnen Up 

minnete drste Sifrit, min vil lieber man« 

ja enwas ez niht minbruöder^ der di^en meituom gewaxi. 
.784« War kömen dine sinne? ez was, ein arger list,) 

daz du in lieze minneui . Sit er dfn eigen ist. 

ich hoere dich^ sprach Kriemhilt , hne schulde clagen. 

tiiwen, sprach dd Priinhilt, daz wil ich GunUidre sagen. 

785« Wazmac mir, daz[gewerren]dln nbermuot dich' hAt betrogen? 

du hast mich ze dienste mit rede dich an gezogen« 

daz wizze an rehten triuwen , ez ist mir immer leit : 

getriwer heinliche sol ich dir wesen umbereit. 

786« Prünhilt dö weinde: Kriemhilt niht lenger lie, 

Yot des küneges wibe inz münster si dö gie 

mit ir ingesinde. dft huop sich grözer hat ; 

da wurden liehtiu ougeioL - starke trüebe unde naz. 

778^ 4« dö kom diu wowe Criemhilt T 

779, 4. das tet [der C] CriembiMe Up, 
780, 3. shd d4 se stunden [truogen B} SD 

4. van se leide Prünhilde, 781, 3«' Criembilde atille Bthtki 

4« nimmer ei^en diu geg&n. -^ 

782, 2. kundestu (Icnndest C) noch geswieen, das wisre dir hilDl gQOt« 

du bist geschendet selbe den dinen scboenen Ilp. ^ 

783, 2« du tuon icb dicb, sprach Criemhilt den dinen schoenen l(p 

«. 4. der dir den maaetuom an gewan« 

784, 2« twtn lieze du In minnen, 3« ka alle schulde klsgn, 
4, entriwen, sprach dö PrOnnhilt, 

786f 4. des wurden liehtiu ougen vil starke trüleb unde nas. 
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788. 



Swie vil man gote Jiende 
lies dühte rrünhilde 
wand ir sn» l^il trüebie 
des muoste sit «nkelten 

Prünhilt und ir yxoxxwen 



«dar i0man da aanc, 
diu wüe gar ze lanc-: . 
der lip und ouch d^r muot^ 
manec helt küei;!^ unde gdot. 
^e für daz. münster stan. ' 



i • 



si dahte: niicli muoz Kriemliilt mere. beeren las 



789. 



790. 



791. 



792. 



des mich so Ijlte zihet 
liftt er sichs gariiemet, 

Nu kom diu edel Kriemhilt 
d6 sprach diu edel Prünhilt: 
ir jähet min 28 kebsen: : 
mir i^f^on iwren sprächen, 

D6 sprach vrou Crieinhüt : 
ich erziug^z mit dem :golde j 
dar bräht^ mir Sifrit , 
nie gelebte Briinhilt 

Si sprach: daz gdit vil adele 
und ist mich harte lange 
ich kam es an ein ende, 
die yrowen wären beide 

D6 



daz wortraeze wip« 

ez g&t im waßrlidx an den Iip. 

mit manegem küenen man. 

ir sult noch stille stdn. . 

daz sult ir lazqn sehen. , 

daz wizzet, leide geschehen. 

ir möhtet mich Ido'gan. 

4az ich enhende hän: 

dö er bi iu lao, 

deheinen leideren tac. 

daz wart mir yeistoln 

übele Terhohi: 

wft mirz hftt genomen. 

in gr6z ungemüete komen» 



793. 



794. 



sprach aber Kriemhilt : 

du moht^st gedaget han, 

ich erziugez mit dem gürtel, 

daz ich niht liuge: 
Von Ninnivd der siden 

mit ed^elem gesteine; 

dö den gesach rrou Prünhilt , weinen si began. 

daz muoste freischen Gnnthör> dar'zuo alle sine man. 
Dö sprach di» küniginne: heizet hete gän 





ine wils niht wesen dlep. 
waer dir ere liep. 
den ich umhe han, *' ' 
ja wart Sifrit dtn man. 
si den borten truoc 
ja was er guot genuoc. 



795. 



den fursten von Rine* 
wie mith hftt gehoenet 
^i seit hie offenliche. 
Der künic kom mit recken, 
sine triutinne; 
saget mir, liebfu yrouwe^ 
si sprach zuo dem künege: 



ich wil in hoeren Iftn, 
siner swester lip. 
ich si Sifrides wfp. 
weinen er dö sach 
güetlich er dö sprach : 
wer hat iu ilit getan ? 
ich muoz unfrcclichen stän. 



787 y 1. Swie vil man gote gediende' oder iemen dd gesanc^ 

788 , 1. PrOBhilT mit ir frowen ^ 

789, 2. d6 sprach diu Wrowe Prfinnhilts 

790, 1. D6 sprach diu vrowe Criemhiiti ir m^t mich. Uten g4o. 

2. daz ich an der hende bAn« 
3. daz )>T&hte mir min wiedel, do er erste hi in lac 

791 , !• Si sprach : dtz eoh vil edcle 2. tu ahle vor verfaoln : B 

792, Z da möhtest wol gedaget (gedahtBC) hin, not waere dir ^re li^p. 

3. den ich hie umbe bAn, 

4. \k wart mia Slv»it din man. 
793, 4. und alle Bärgondea man. 

7<94, % den forsten Tonme Rine. 

795, 2. die sine triatina«: wie gaetlich er [döD] sprach. 
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796. Von allen mmen Jre& mich dju swester diu 

gerne wolte scheiden« dir sol geklaget sin,' 

si gihet mich habe gekebeset Stftit ir man, » 

dö sprach der künic Gunthar : so hetes übele get&n. 

797. Si t^eit hie minen gürtel, defi ich hän yerlonii 

und min golt daz rAte. das ich lie wart geborn, ' 

, daz riwet mich s^re. • - dnn beradest, künic, mich 

der TÜ grözen schänden, . ich.minne nie m£re dich* 

798. D6 sprach kiinic 6unth§r: er sbl her für gän. 

hat er sichs gerüemet, . daz sol er faoeren Unr ^ 

oder sin muöz ^ lougen . der helt üz Niderlant. 

dö wart der küene Sifrit harte batde dar besant. 

799. «LJö der herre Sifrit . die ungemuoten sach , 

ern weste niht der madre ; balde er dd sprach : 

waz weinent dise vrouwen? daz het ich gerne, erkant, 

oder von weihen schulden ich d&here si besant.. 

800. DA sprach künic Günther: mir ist harte leit. 

mir hat min vrowe Frünhilt ein masre hie geseit. 

"du hast dich gerüemet, du waerst ir erster man; 

so seit din wip Kriemhilt. hÄstu degen daz getAn ? 

801. Nein ich, sprach d6 SiCrit« und hat si daz geseit, 

end ich erwinde, daz muoz ir werden leit^ 

und wil dirz gerihten vor allen dinen man - 

mit minen höhen eiden, daz ich irz niht. gesaget h&n% 

802. Dö sprach der künec ron Rine r daz soitu lazen sehen. 

den eit , den. du biut^t , mac dei^ hie geschehen , . 

aller yalschen dinge wil ich dich ledec län. 

^ man sach zuo dem ringe dö die Ton Burgonden stAn, 

803. Sifrit der yil küene zem eide bot die hant. . 

dö sprach der künic rfcher mir ist so wol bekant 

,iwer gröz unschulde; ich wil iuch ledec län 

des iuch min swestelr zihet,* 'daz ir des niht habet getAiu 

804. Dö sprach aber Sifrit: und geniuzet des ir lip, 

797, 3. Smz riwet mich vil s^re, 4. daz dieoe.icb immer umbe dicfa. 

798, 1. D6 sprach der künic Guiith^» . ^ 
4. den Kriembüde Triedel den hiez man bringen sä zefaant. 

799, 2. wie balde er do spraclu 

4. mich der küoic habe besant» 
600, 1. DA sprach der kd'nic Gunlh^rr )ä (dAZ), dasC) ist mir harte leit. 
St dubabstdkh[dcs£C] gerüemet, das du ir schcenen lip 

aMrst(^rsteC) habest geminnet: das seit [iroweCD] Criemhilt din wip* 

801, 1« Dö» sprach der herre (sUrkeB) Slvriu 

2, ^ daz ich erwinde, es sol ir werden leit$ « 

'und wil dir das enpfüerea* ' • '. 

802, 2. der eit, den da dar biutest» unt mäcüer-hie geschahen, 

4. dö sach man soo dem ringe die stolzen Baregonde stka. , . 

803, 4. das irdea nlne habt getan, 

804, U geniuzet es min wip, 
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805. 



806« 



807. 



808. 



809. 



810. 



811. 



812. 



813. 



daz si hftt entruebet 
daz ist mir $ic£erlfcben 
dö sähen zuo ein ander 
Uan sol so TTOwen ziehen, 
daz si üppecliche spriidie 
yerbiut ez dfnem wlbe, 
solher iibermüete 

IVIit rede wart gescheiden 

d6 trürte alsd sdre 

daz ez erbarmen muose 

dö kom Ton Troneje Hagne 
Er TT&gte waz ir waere; 

dö Seite si im diu maere. 

daz ez erarnen müese 

oder er wolde nimmer 
{uo der rede iLÖmen 

da die helde rieten 

dar Z1I0 kom ouch Giselhw 

dA er ir rede gehörte , 
Ir tU guoten recken , 

Jane gediende Sifrit 

daz er dar und>e solde 

ja ist des harte llhte^ 
Suln wir gouc^e ziehen? 

des habent luzel öre 

daz er sich hftt geräemet 

dar umbe wil ich sterben, 
Dö sprach der kunic selbe : 

niwan gnot und 6re. 

waz tone ob ich dem recken 

er was ie getriuwe 
Dö sprach von Metzen 

Jane kan' in niht gehelfen 

erloubet mirz min herre, 

dö heten im die helde 

t^fn geyolgte nieman, 
riet in allen ziteh 
•b Sifrit niht enlebte , 
vil der künege lande: 

804, 2. diz si bat betrüebet den PhSobilde Hp, 

4« dl gaoten ritter gemeit. 

805, 4. ir^grdzen ungefäege 

806, 1. Mit rede wa» gescheiden 2, der Prdnbilde Up, 

% 807, 3, der Criemhilde man: 

808, !• Zno der re^e kom Ortwin nnt otich Gemdl, ^ 

3, der edeien Uoten ktnt; 

809, 4. ja ist e& harte übte, 



dtn tH srhoene wfp, 

anb mäze leit. 

die kiienen riUere gemeit. 

sprach Sifril der degen, 

llzen nnder wegen. 

der mtnen tuon ich sam. 

idi mich waerlichen scliam* 

manic schoene wfp, 

Brünhilde ir Up, 

die Guntheres man. 

zuo sfner vrouwen gegftn; 

weinende er si vant. 

er lobete ir s& zehanti 

Kriemhilde man: 

dar umbe vroellch gestdn» 

Ortwin und Gerjiöt, 

den Sffxides tot. 

der schoenen Uoten kint. 

er sprach getrlwUchen sint: 

war umbe tuot ir daz? 

nie alsolhen ha^, 

Verliesen sinen Up. 

dar umbe zürnent diu wip. 

sprach aber Hagene. 

BÖ guote degene. 

der lieben vrowen min,^ 

ez engö im an daz leben sin. 

ern hat ,uns niht getan 

man sol in leben lau. 

waere nu gehaz? 

und tet Til willecllchen däz. 

der degen Ortwin : 

diu gröze Sterke sin. 

ich tuon im allez leit. 

&ne schulde widerseit. 

niwan daz Hagene 
Günther dem degene , 
so wurde im undertän 
der h^lt des ^trüren t)egan.\ 
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$14. Dd liezM 812 dA Uiben:- 



815. 



810. 



817. 



818. 



819, 



hej waz xnan starker scheite 

Vor Sifrides wibe 

d6 wAren in iiiimuote 
Der kiinic sprach: lat bliben 

er ist uns ze saelden 

ouch 15^ so 8t<vrcgrinune 

wurde er stn innen. 
Nein er , sprach d6' Hagne. 

ich trouwe ez heinltche 

daz Brünhilde weinen 

im sol Ton Hagnen 
Dd sprach der kiinic Gunthar: 

des antwurte Hagae: 

heizen boten rtten 

widersagen offenliche , 
Sd jehet ir vor den gesten 

wellent herverten« 

sd lobet er iu dar dienen : 

so eryare ich uns diu maere 
Der kiinic übel volgle ' ' 

die starken untriuwe 

t iexnan daz erfände, 

Ton zweier vrou^n bägen 



sjpiln'man dd.sach« 
vor dem miinster bxacli 
al zuo dem sale dan. 
genuoge Gunthdres man. 
den morilichen zorn. . 
unt.ze Aren geborn. 
der yandernküene man; 
sd torst in nieman besten. 
Ikt iu ez wol behagen; 
also an getragen; 
sol im werden, leit. 
immer wesen widerseit. 
wie mohte daz ergän? 
ich wil iuchz hoeren lin. . 
zuo uns .in daz lant 
die hie niemen stn bekamt, 
daz ir und iwer man 
also daz ist getAni 
des fiiMset er den lip; 
an des k^Uenen reken wtp. 
Hagnen sinem man. * 
begunden tragen an, 
die rher üz erkorn. 
wart TÜ manic helt rerlorn. 



wie S'ifrit verriten wart. 



820« An dem Zierden morgen 
- sach man ze höre rlten. . 
Günther dem riehen, 
von lüge wnohs den frouwen gr6zer jämer 'ünde leit: 



zwen und drizec man 
daz wart d6 kunt getün 
im waere widerseit. 



821. Urloup si gewunnen' 
*" und jähen daz siz waeren 

den ^ dk hete betwüngen 
und in ze gisle brachte 

822. Die boten er dö grüozte 

einer sprach da^ under: 



daz si für solden gän, 
LiudgSres man, 
Sifrides hant 
in Gantheres lant. 
und hlez si sizen gan. 
herre, lät uns stftn, 



614/1. D6 Hezen «is betibeot 

815, 3., ouch ist &6 grimme sUrc 

4. oberiininnen würde, 816, 1^ ir muget wol stille dagen. 

2. als6 wol an getragen; 

816, 4. )1 iol im Ton Higenen 

817, 3. wir heifeen boten rltep 813» 4. ab-^iea kacnen recien wlp« 
619, 1. Der tänic gevolgct (volgei D) abele 

820, 3. Guntber dem vil rlciben, 

4. von läge erwooluen frowen diu aller grdso^len Ujt.. , 

821 , 3. diu Sifrides hant. 
621 y 4. und in se gisel brAhte in dai G'uothirea lant 

822» 2. ir einer spra<;h dar under? . - 

• N 
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nnz Wir gesagen maere, 
ja habet ir ze viode , 

623. la widerseit Liudegast 
den ir di wtlen. t&tet 
die wellent 2uo iu thea 
der kfinec begande* zarnea , 

Ö24. ll^an Iiiez die meisrasten 
wie molite sick Sifrit 
er oder ander ieman, 
daz wart sfd in selben 

825* Der küned mit sinen ^inndttii 
EEagne von Troneje 
noch heten ez gesceiden 
done wolde et Hagne 

826. Eines tages si Sifrit 

dö begunde yrlgen > 

wie gXt so tröreclidieii 
daz hilfe ich immer rechen , 

827. JLId sprach künic Gunthar: 

Liadgast und Liudgdr 

si wellen qffenliche 

dd sprach der degen kiiene: 

828. N&ch allen iuren ^ren 

ich tuon noch den degenen 
ich lege in wüeste ir bürge 
6 daz ich erwinde; 

829. Ir und iwer recken 

vnde l&i mich zuo in riten 
daz ich iu gerne diene, 
Ton mir sqI iwren vi nden f 

830. Sd wol mich dirre maere, 

als ob er ernsliche 

in Talscfae neig im tiefe 

d6 sprach der herre Sifrit: 

831. Dö schikten si die reise 

Sifride und den sinen 
dd hiez er sich bereiten 
Sifrides recken 

832. D6 sprach der starke Sifrit; 

ir sult hie bellben. 



diu la enboten sifit. 

daz wizaet, maneger muoter kint. 

linde Liadgdr, 

gremlichiu s'^r : 

mlA her in dize lanf« 

i6 er diu maere beviint. 

xen herbergen rarn. 

da Tor dö bewarn, 

daz si dd truogen an? 

ze grözem leide getan. 

rdnende gie. 

in nie geruowen lie. 

^enuoge sküaeges man : 

nie des rates abe gfta. 

rdnende rant. 

der iieü von Niderlant : 

der künec und stne man? 

hAc in ieman iht getan. 

mir i^t von schulden lelt, 

habeut mir w^iderseit; 

riten in mtn laut. 

daz sol Sifrides hant 

mit &tze understÄn. 

als ich in 6 hän [getan]: 

und onch ir lant, 

des st min houbet iwer phant. 

sult hie heim besten ^ 

mit den die ich hän. 

daz läze ich iuch sehen. 

daz wizzet, leide geschehen, 

sprach der künic dö, 

der helfe waere yrd. 

der .ungetriwe man. 

ir sult kleine sorge hän. 

mit den knehten dan: 

ze sehenne ez was getan. 

die von Niderlant; 

suohten strillich gewant. 

Tater min her Sigmunt, 

wir komen in kurzer stunt> 



821, 2. dia »«ittYicben ser; 

824, 2. d^ dk vor b^WArn, 

826, 4. hat im ieraen iht get2d« ' 
827, 1. D6 sprach der kdnic Güatfi^r : 2. 6i babpnt mir widerseil^: 

4. dm sol diu Sivrtdes hant 

828, Z al»^jch hin S (^ Bin D) gelln: 
831, 4. die Sifriiles recken 852, 1. [min BCJ .Täter " 
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gtt uns got gelncke, 
ir aull bi dem kiuiage 
833« Dia ceithen ai aee buadeiL, 
dA w&ren da genuoge 
dine wessen niht der naerey 
man mohte grAz geainde 

834« Ir helme nnd ouch ir brunne 

sich bereite Ton den lande 

dd gie von Troneje Hagne 

er bat im geben urloup; 
836. Wol mich, sprach Kriembllt, 

der xninen lieben vriunden 

alse min her Sificit 
". des wii ich hohes mnotes, 

836. Lieber friunt, er Hagene, 

daz ich iu gerne diene 
des Iftt mich geniezen 
ern sol des nät enkelten, 

837. Daz hat mich sit gerouwen, 

ouch hftt er s6 zerblouwen 
daz ichz te gereite, 
daz hat vil wol errochen 
838« (Er sprach:) Ir werdet wol versäenet her nach disen tagen. 



lier wider an den Rtn. 
Me TÜ vrcelfchen sId» 
ahd si wolden den. 
Gumthtoes bmib, 
wA von ^z was gescheben« 
dö bi Stfridfi sehen. 

si bunden üf diu marc; 
manic rtter starc. 
da ex ICriemhilde yant; 
si wolden rhmen daz lant. 
daz ich ie den man gewan, 
ad wel tar vor stan, 
tuot den friunden min. 
sprach diu küniginne, siau 
gedenket an daz, 
und noch nie. wart gehaz. 
an mlnem lieben man* 
hab ich Frünhilt iht get&n« 
sprach daz edel wip. 
d^r umbe minen Itp; 
daz beswArte im den muot; 
der degen küene unde guot« 



Kriemhilt, liebiu vrouwe, 
wie ich iu müge dienen 
daz tuen ich gerne , firouwe ^ 

839, Ich waere an alle so^e, 

daz im ieman naeme 
ob 'er niht wolde Tolgen 
86 waere immer sicher 

840. Vrowe, sprach d6,Hagne, 

^ daz man in müge Tersntdoa, 
mit wie getanen listen 
ich wii im ze huote 



jk sult ir mir^ sagen, 
an Stfride iwerm man. 
baz ichs nieman engan. 
sprach dö daz edel wip, 
in Sturme stnen lip, 
stner übermaot, 
der degen küene unde guot* 
unde habet ir des wAn, 
ir sult mich wizzen Iftn, 
sol ichz undeilBtdn ? 



immer rften unde gte. 
841, ^i sprach: du bist min mäge, sd bin ich der din. 



.( 



834, 2* TÜ manlc ritter starc» ^ , < 

834, 4. unt bi^t im geben urlonp; ^ 

836, 1. Na wol mich, sprach dOCriemlult, daz ich ie gewan den man, 

2. b6 wol tar vor gesiao, - . • > 

836, 1. Til lieber vriant Hagene, 

837, 3. das beswasret ir den mnot, 
4. der helt käene unde gaot. 
83d, 1. Er tprach: ir wert rersüenet 

3. wie uh itt mtfge gedienen ,. '. 

. , 840, 3. ich dassfll (sol fi) understdp. . 

841, !li» und <sam C} bin ich (öucbi^hD, icbpm B).dcr diu. 

'N 2 ' " 
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ich beyÜlie dir iif triawe mstn den lieben min, 

daz du wol behiietast mir den lieben man. 

sie seit im knndiu mdste., diu tu bezzer waern TetUn. 
842' Si sprach: min man ist knene^ dar zuo* starc genuoc. 



dö er den lintdvachen 

jk badet sich in dem bluoie 

da Ton in sit in stürmen 

843. Idoch bin ich in sorgen, 
und YÜ der g^rschüzze 
daz ich da Verliese 
hei waz ich grözer sorge 

844*. Ich melde ez t£ genäde, 
daz du dine triuwe 
da man da mac verhouwen 
daz laze ich dich hooren; 

845« Dö von des drachen wunden 



ai\ deme. berge duoc, 
der reke vil gemeit^ 
dehein w&fen nie versneit. 
swenne er in strite stftt 
Ton helde hande gät, 
den minen lieben man. 
dike umb Sifriden hän. 
vil lieber friunt, dir^ 
behaltest ane mir, 
den mfnen lieben man. 
d^st Af genäde getan» 
vloz daz Jieize bluoty 
sich der riter guot. 



da badete in dem blaote 

dö viel im zwischen der herte ein lindenblat vil breit ; 
' da mac man in versniden; des han ich sorge iinde leit. 

846. Dd sprach von^Troneje Hagene: Äf daz sin gewant 

naet ein deinez zeichen: dft bi ist mir bekant, 

wA ich in müge' behiieten , s6 wir in stürmen stdn« 
si wände den halt vristen: ez was ^f sinen tdt getan» 

847. Si sprach : mit kleinen siden nae ich üf sin gewant 

ein tougenlichez criuze. 
minen man behUeten, 
swenne er in den stürmen 



da sol, helt; din hant 
so ez an die herte gat, 
.vor sinen vtenden stdt. 



848» JL^az toon ich , ^sprach d6 Hagene, vil liebiu vrouwe min. 



dd wand ouch diu vrouwe 
d6 was da mite verraten 
urloup nam d6 Hagene; 
849. Des küneges ingesinde^ 

ich waene nimmer recke 
80 gröze mein^aete, 
d6 sich an sine triuwe 



841 , Z ich bevilhe dir mit tnVen 
daz tu mir wol befafletest 



ez sold im frume sin: 
der Kriemhilde man. 
d6 gie er vrodlchen dan. 
.. was allez wol. gemuot. 
deheiner mer getuot 
s6 dk von im ergie, 
diu schcene künigin verlie. ^ 

den holden (lieben £} wine (medell?} min, 
den minen lieben (holden £} roan, 
4. diu bezzer wsren vcrlan. 
SU, 4, nie dehein Waffen yerstkeit. BC 
845 9 2* und sich dar inne'llädefe der küene ritter guot, 

d6 viel im zwischen diherle^ 4. des ist .mir ^sorgen vil bereit» 

■'■ 846, '5, s6 wir in stürme stin« ^ «' 

646 y 4. si wanden hellr dd vrislen: , ^ 

847, 3. den minen man beh^eten, ' •> 

848, 2. 66 wände cmtb des. diu fnywe, 

[5. Daz er revam bete; btt im sfn herre Mgen. 

d4 wil ich die reise wenden: wir sulo rften jagen« 
ich hin nu gar diu ipa;re, wie ich in eewinoen sol« 
lauget, ir daz gef«<?gcn^ * daz taon;^ch' Sprach der kAntc» Wol. Cd! 

849, 2. ich wxne imthtr reckfc (reckejdC) 4. i^rf^mAlrr din käniginne verlie. 

(diu schoene Criembiit Terlie. /) 



^ 
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850. Des anderen morgens 

reit der herre Sifirit 
' er wand er solde jechen 
Hagene im reit so nähen, 

851. Als er gesach daz bilde, 

die seilen >andriu 'maere, 
mit Tride solde beliben 
und si hete Liudgir 

852. Wie ungerne Sifrit 

er enhete d gerochen 

wan in der reise erwanden 

er reit zuo dem künege; 

853. Nu I6a iu got des willen, 

daz ir s6 willecllchen 
daz sol ich immer dienen, 
für alle mine rriunde 

854. Nu wir der heryerle 

so wil ich jagen riten 

hin ze dem Waskem walde, 

daz hete ger&ten Hagn» 

855. Allen mlnen gesten 

ich welle fruo riten; 
daz sich die bereiten;' 
hübschen mit den vrcuwen^ 

856. D6 sprach der starke Sürit 

swenne ir jagen wellet, 
s6 sult ir mir lihen 
und etelichen bracken; 

857. Welt ir niht nemen einen, 

ich lihe iu , weit ir , viere > 
der walt und euch die stige, 
die iuch niht vürewfse 

858. Dö reit zuo sfn6m wibe 

schiere hete Hagene 
wie er gewinnen wolde 
sus grdzer untrluwe 



/ 



mit tAsent siner man 

vil froelichen dan. 

der sinen friunde leit. 

daz er gesTchpuwet diu deit, 

dd scicte er tougen dan, 

zw^ne siner man, 

daz Cunth^res lant, 

zuo dem köuige gesamt. 

A6 hin wider reit, 

stner vriunde leit, 

TÜ kAme Günthers man.' 

der Wirt im danken began. 

vriunt her Sifrit. 

tuet des ich iuch^ bit, 

als ich von rehte sol. 

getrouwe ich iu wol. 

ledec worden sin, 

bem unde swin 

als ich vil dike h&n. 

der vil ungetriwe man« 

sol man daz nu sagen, 
die wellen mit mir jagen, 
die wellen hie bestan 
daz si liep mir getan, 
mit h^rlicnem site: 
da wil ich gerne mite, 
einen suochman 
s6 wil ich riten in den tan. 
sprach der ktinec zehant, 
den wol ist bekant 
swa diu tier g&nt, 
wider heim riten Iftnt. 
der riter vil gemeit. 
dem künige geseit, 
den tiwerlichen degen. 
solde nimmer man gepflegen.' 



852, 2. em bet etewasf^crrochen 

3. wand in vil Um erwanden di Gonth^rea man. 

dd reit irr «uo dem kaiiiee: 65^, 4. s6 getrüwe ich ia vpl., 

854 , 3. ala ich {vil B C] dicke h4n gello. 
855« 1. [den CH] aol man daz sagen» 

855, 2. das wir Cicb C> vil vnio riten (rite C>; 

3. das ai aich bereiten: di aber hie hestln 

4; daz al mir liebe getilou 

856, 2. awenne ir jagen rilet, 857, 3. aw4 diu tier hine gänn 

4. cen berbcrgen rite» UoC« B 
^ ' ■ 858, 1. der recke vil gemeit. 

858, [5. J>6 die vil pngetriwen üf geleiten ainen t6t» 
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ir I « Sitrii «rillten w • r t. 



862. 



859. Guüthjir unde Hagne 

lobeten mit untriti^wen 
mit ir scharpfep g^ren 
heren, unde wsende; 

860. Da mite reit ouch Sifiit 

maneger hande sptse 
zuo eime kalten brunnen 
daz hete g^iten Prnnhiit 

861. Dö gie der degen küene 

dö' was nn üf gesoumet 
und oucli der gesellen; 
do endorfte Kriemlxilde 

t^fne triutinne 
got lAze mich dicht rronwe, 
und mich ouch dlniu ougeo. 
solt du kurrwtlen: 

863. Do dähtes an din mmte 

diu si Hagnen seile: 

diu edel kuni^nne, 

dA weinde &ne ml^ze - 

864. Si sprach zuo dem recken: 

mir troumte htnt leide, 
jageten über heide; 
daz ich so ^Sre weine , 

865. Ich {lirhte harte ftdre 

obe man der deheinen 
die uns fliegen kunnen 
bellbet, lieber herre, 

866. Min liebiu triutinne, 

ine weiz hie niht der liute , 

alle dtne m&ge 

ouch hftn ich an den degnen 

867. Nein& , herre Sifrit : 

mir troumte hint leide | 



<die reken tU halt 
ein pirsen in den walt. 
fii wolden jagen swin, 
waz künde küeners gesin?" 
in erltchem alte, 
die fuorte man in mite. 
Terlds er sid den Ifp. 
künic Gunth^res wip. 
da er Kriemhilde vant. 
sin edel pirsgewanC 
si wolden über Hin: 
nimmer leider ^esln« 

kust er an den mant : 
gesehen noch gesunt 
mit holden magen dtn 
ine mac heime niht gesin. 
(si entorste ir niht sagen), 
dd begunde dagep 
daz ai ie gewan den Ifp. 
daz vi} wunderschosne wtp. 
lAt iwer jagen stn. 
wie iuch zwei wildiu swin 
dft wurden bhiomen röt. ^ 
des gdt mir waerliche n6t. 
etellchen rat, 
missedienet hAt, 
vienUichen haz* 
mit triwen rlite ich iu daz. 
ich kume in kurzen tagen, 
die mir iht hazzes tragen, 
sint mir gemeine holt ; 
hie niht anders rersolt. 
jk fiirht ich dinen ral. 
wie obe dir zetal 



li iristeDz a1 gelicbe. 

wolden niht lagen rites. 

daz si in niht enwarenden: 

659,4 
860,4. 

861, 3. sin und der (ilnerB) gesellen; 

862, 1. Die sine triatinne 

3« unt mich dia dinen ongcn. 4. 

863, 1. 

863, 2. dia si di Hagenen sagete t 4. 

865, 3. die uns gefflegen kflimen 

866, 1. Er sprach: min triutinne, 



Glselber unt GtmAt 
ine weiz durch w^hen nit 
idoch erameten sia sit. Cd'y 
waz XDöhte kfleners gesin ? , 
des känic Gontheres wip* 

ine BSC hie heime niht gesin. 
sine torst ir niht gesa^n« 
des herren Simdes wxp. 
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868. 



869. 



870, 



871. 



872. 



873. 



874. 



875. 



vielen xw^ne berge; 
wil du Ton mir scheiden , 
Er umbevie' mit armen 
mit minneclichem knsse 
Init urloabe er dannen 
sine gesach in leider 

Uö riten si von dannen 
durch kurzewtle willen 
volgeten Guntliire 
Gernöt unde Giselher 

Gejiaden vil der rosse 
diu den jeitgesellen truogeu 
vleisch mit den vischen 
den ein kiinec sA riebe 

Si hiecen herbergen 
gdn des wildes abeloufe 
da si dk jagen solden, ' 
dö was ouch komen Sifirit, 

Ton den jeitgesellen 
die warte an allen ende« 
Stfrit der vil starke : 
wtsen nAch dem wilde, 

Wellen wir uns scheiden, 
6 daz wir beginnen 
Ak bt mugen bekennen 
wer die besten jägere 

Liute unde hunde 
so kSre islicher 
der danne jage beste , 
der Jäger biten 

D6 sprach der herre Sttrit; 
wen einen bracken , 
daz er die verte erkenne 
wir komen wol ze jeide, 



876. 



D 



d nam ein alt» jKgere 
er brahte den herren 



ich gesach dich nimmer mi. 

daz tuot mir innercltchen w6. 

daz tugentrJche wip; 

er frAte ir schoenen lip; 

schiet in kurzer stunt. 

dar nSch ninuner m^r gesnnt. 

in einen tiefen walt. 
vil manio rfter balt 
und Sifride dan« 
die wolden dk heime besiftn« 
kom vor in über Rln, 
bröl unde wln, 
unde ander manegen rat, - 
harte billlchen hat. 
für den grüenen walt 
die stolzen jägere balt> 
üf einen wert vil breit. 
daz wart dem kiinige geseit« 
worden dd bestftn 
dd ^rach der küene man, 
wer sol uns in den walt 
ir degne küene unde balt? 
sprach dd Hagene, 
hie ze jagene? 
ich und die herren mtn , 
an diser waltreise sin. 
sulen wir teilen gar: 
Ak er gerne vat. 
der sol des haben danc. 
wart bt ein ander niht lanc. . 
ich'hAn der liuDde r^t, « 
der so genozzen hkt ^ 
der tiere durch den tan. 
sprach der Kriemhilde man. 

einen spürhunt, 

in einer kürzet stunt 



868, Z mit minnedldiem kSssm 

869, 3. 

4. 

872, t. 

872, 2. die warte ]n(anC) allen enden 

873, 3. d& bi wir mflgcn bekemeD, 

874, 1. Liute und gehoade 2r 

3. der daune |i^ dn beste, 

4. dA wart der leg^r biten 

f 875, 2, niwan einen bracken, 876 t 1. 



trAt er ir schoenen lip ; 
ande Hnen (ilneD) man« 
die wimA dA heime bettia. 
winden A6 aar bestln 
, 4. ir beide küen unde ball? 

«war er gerne var. 

bi ein ander niht ce lanc 
einen gnoten apArhont: 
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^ da sl'Vil tiere fanden, 
diu erjeiten die gesellen, 
' Sfy. Swaz ir der brake ersprancte, 
Stfrit der küene, 
rin ro8 lief s6 sdre , 
den lop er vor in allen 

878. Er was an allen dingen- 

sin tier daz örste, ' 

was ein starkes halpswuol, 

da nach er tII schiere 

879. Der brake den ersprancte; 
^ eine scharfe sträle 

der lewe lief nach dem schuzze 
atne jeitgesellen 
880« Dar nftch sluoe er schiere 
starker üre viere 
sin ros truoc in so balde, 
hirze oder hinde 

881. Einen eber grözen 

als er begunde vliehen; 
des gejeides meister; 
daz swin zornecUchen 

882. Dd sluoc in mit dem swerle 

ez hete ein ander jegere , 

dd ern hete ervellet, 

d6 wart sin rieh gejeide - 

ie hörten aUenthalben 
TOn liuten und von hunden 
daz in d4 von antwurte 
vier «nde zweinzec ruore 
884. D6 muosen vil der tiere 



883. 



Si 



swaz- der von leger stuont, 

so noch guQte jeger tuont. 

diu sluoc mit siner hant 

der helt von Niderlant. 

daz ir im niht entran. 

aa dezEi gejeide gewan. 

biderbe genuoc. 

daz er ze t6de sluoc, 

mit der siner hant; 

ein.ungeßiegen lewen vant. 

er schöz in mit dem bogen. 

hete er in gezogen : 

wan drier spränge lanc. 

selten Slfride danc. 

einen vrisent und einen eich, 

und einen grimmen schelch. 

daz im niht entran. 

kund im wSnic enkftn. 

vant der spürhunt. 

dd kom an der stnnt 

er bestuont in üf der slA : 

lief tin den kiienen degen sl. 

Kriemhilde man: 

s6 sanfte niht getdn. 

man vie den spürhunt.» 

allen Burgonden kunt« 

ludern unde döz. 
der schal was so gröz, 
der berc und euch der tan. 
die jeger haeten verlän. 
Verliesen da dac leben. 



877, 2. Sifrit der vil kOene, 

878, X Mitk tier was Jas Ar»(e« * 

3. ein TÜ starkes balpsdl, 

879, 1« D6 den der bracke eriprtncle, den scbAs er mit dem be^ta. 

2. het er dar in gezogen*. 

4. die atnen iagtgesellen die aaglen Sivride danc. 

880, 3. das ir im niht entran. 

881, 1. den Tant der spürhunt« 
881 > 9. dea aelben gejeidea meistere 

^ 4. das awia vil (liefP) sorncdichen [lieffiCl ^^ ^^^ kflenen recVta sA. 

882, 1. der Criemhilde man: 
882, 4. d6xwart sin ja^ das rlche wol den Burgonden kunt. 



5. D6 sprächen sine jegere: 
b6 lät ans, her Sifrit, 
ir taot uns hiate Isre 
des begondc smielen 
883, I. D6 hörten« allenthalbesi 



mülges mit iaoit wesea, 
der tier ein teil genesen« 
den berc und ouch den ifalt. 
der degen küene nnde halt. 



/ ^ 
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dd w&nden sie f5ege)i» ._ 
in den pris des jeides: • 
d6 der starke Stfrit \ 

885. Daz jeit was ergangen 

die «er riwerstat Mroldea, 
▼ii nianegerNiere hii^te 
hei waz man ze kuchent 

886. Dö hiez der künic künden ' 

daz er enbtzen wolde« 
seiner stunt gehläseiji : 
daz man den fürsten edele 

887. D6 sprach der herre Si&it: 

sin ros truoc in ebene; 

si ersprancten n^t ir ^qJ^ualle. 

einen beren wilden. 

888. Ich wil uns hergesellen 

> ir sult den braken läzen: 
der sol mit uns hinnen 
ern fliehe danne sere, 

889. Der brake wart yerlazen, 

iö wolde in erriten 
er kom in ein gevelle; 
daz starke tier d6 wände 

890. jLJö spranc von sime ro8S.e 

er begunde nach loufen. 

ez enkund im niht entrinnen : 

&n alle wunden 

891. Krazen noch gebfzen 

er band ez zuo dem satele ; 
er bräht e2 an die yiwerstat 
seiner kurzwUe, < 



r 



da;z man solde geben 

dßs künde niht geschehen; 

wart zer viwerstat gesehen; 

unde doch niht gar, 

die brahten mit in dar 

und wildes genuoc. 

*)- d^z ingesinde trtioe. 

dem Jägern "^ol geborui , 

d6 wact Idte ein hörn 

Äk n^te. wart bekant , 

f zen. hierbergen vant. 

nu rüm^ wir den tan. 

si fiten mit im dan. 

ein tier gremelich, 

dö sprach der degen hinder sich 

kurzwile wern. 

ich sihß, einen bern; "^ 

zen herbergen varn. 

ern kan sichs nimmer bewarn. 

der^bere spranc von dan. 

Kriemhilde man. 

done knnd ez niht wesen. 

vor den' jägeren genesen. 

der stolze rtter guot, 
daz tier was unbehuot, 
du Yie erz sä zehant; 
der helt^ez schiere gebaut* 
kund ez niht den man. 
ii£ sa^ der snelle san ; 
durch sinen hAhen muot 
dpr^^degen kiiene unde guot. 



.V' 



r '» 



".■'S 



• » 



884^ X dd w4nden si das ffiegen dus man in solde geben 

den prls tou dem gejägcde; 

885, 4. bey waa man [dea SC] zer kucben des kflneges Ingesinde trüoe, 

886 , 1. den jegem ikz erkom, 

2. dd wart vi\ 16t ein hom 
8. 6k mit in wart bekant, 

.4. da cen herbergen vant» -i 

886, 5. DA sprach ein Sivrides jSgere: herre« ich hin -vemomen 

▼on eines homes duzae, das wir nu suln komen 

Euo den herbergen: antyrurten ich des wil« 

dA'wart nfLch den gesellen gevräget blasende tu* 
• 887 f 1« nu rüme ouch wir den tan. 

3. ein, tier vil gremilidb. 

887, 4 da£ was ein ber wilde. d6 spranc der degen hinder sich. JD 

888, 2. j4 ain ich einen bem; 
868» 4^ emTUehedannevilsIre, 889, 2. der €riemhilde man. , . 

^^ 4« Tor ikm jägere genesen. 

890, 4« In aller slahte wunden 891 . 4. der reck« küene unde guotj ^ 

O 
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892. Wie rehte hdrlfchen 

sin g^r was ril mkhel^ 
im Uq ein sier wdfen 
von rotem golde 

893. Yen bezzenn pirsgewaete 

einen roc swarz phellin 

und einen huot von zobeIe> ^ 

hei waz er borten 

894. Ton eime pantel 

ein hüt durch die sfieze. 
den man mit antwerke 
der in spannen wolde, 

895. Von einer ludmes hiute 

Ton houbet un^ anz ende 
Az der liebten riuhö 
ze beiden sinen siten 

896. Ouch fuort er Baimangen, 

daz was also scherphe', 
' swä manai sluoc df helme \ 
der hdrUche jegere 

897. Sid ich iu diu mäere 

im was sin edel Locher . 

von guldinen tüllen, 

ez muoste balde ersterben, 

898. Dö reit der riter edele 

in sahen zuo in komende 

si liefen im enkegne 

dd fuorte er bi dem satele 

899. Als er gestuont ron rosse, 

Ton fuoze und ouch von munde, 
vil lüle daz gehünde, 
daz tier ze walde wolde; 

900. Der bere von dem schalle 

he7 waz er kuchenknehte 

, vil kezzele wart gerfieret, 

hei waz man guoter spise 

901. D6 Sprüngen von dem sedele 

der bere begunde zürnen: 

allez daz gehünde, 

und waer ez wol f erendet, 



« « 

er ze hetfoergen reit« 

stütze unde breit; '• 

nider ilf '' den sporn ; 

der herre fuorte ein schcene hörn. 

hört ich nie gesagen.' 

sach man in tragen^ 

der rlche was geiittoc. 

an sime kochaet« truoc. 

wiis dar über gezogen 

ouch fuorte er einen bogen , 

Hiuose ziehen dan, 

ern hetez selbe getan. 

^was allez sin gewant. 

gestrout man drüfe vanf. 

vil manic goldes zein 

dem küenen jegermeister schein. 

ein ziere wafen breit: 

daz ez nie vermeit, 

sfh eke wAien gu6t. 

was vil höbe gemuot. 

gar bescheiden soI, 
guoter strale vol 
diu sahs wol hende breit. 
sWaz er da mit ve^sheit. 
vil weldenliche dan. 
Gunthdres man. 
und enphiengen im daz marc. 
den bern gröz unde stare. 
dö löste er im diu bant 
. do erMte sä zehant 
swaz es den bern sach* 
des beten die liute ungemach 
durch die kuche geriet : 
von dem viwer schiet; 
zerfiieret manic brant; 
in der aschen ligen vant. 
die herren und ir man. 
der künic hiez dö lAn 
daz an seilen lac; 
si heten vroclfchen täc. 



892 > 1. er cen berbergen reit. 
892, 4. von vil rdtem ^Idft (bort der berre ein scboene hom. 

893 y 2. einen rok von ivarcem p feilet den sab nun in tragen, 

4. Hey wat er rlcher porti»n ; 
894» 4. der io spaonen <5olde, 806 r 4; IHtr CD1 was [vil C] h^be gemuoL 
897^ 1. Sit da& ich iu^dttt m«re 2. vil guoter afrMe (strafen C) vol 

898 y 4. einen bern gr\)z uode slarc. 

899 ( 4.. 4ie liute beten tädgemacb» 
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902. Mit bogen und i^h apiezea 
dar liefen dd die snellen, 
dö was so tU der han4e, 
Ton des liutes schalle 

9QS; Der ber begunde Tlieken 
jm künde niht gerolgen 
er erlief in mit dem swerte.; 
hin wider euo dem riwre 

gO#, JLId spr&chendie daz sUien» 
die stolzen jeitgesellen 
tS einen schoenen anger 
hei waz man xiterspise 

905. Die schenken körnen seine i 

ez enknnde baz gedienet 

heten si dar imder 

so "waeren wol die recken 

906. D6 sprach der herre Sifrit: 

sid man uns von kuchen 
war umbe uns die schenken 
man enpflege baz der jegerOi 

907. Ich hete wol verdienet 

der kiinic Ton dSm tische 
man sol iu gerne büezen, 
ez ist von Hagnen schulden; 

908. Dö sprach von Troneje Hagne: 

ich w&nde daz daz pjrsen 

ik zem Spehtsharte: 

sin w;^ hiut ungetrunken, 

909. DA sprach der Niderlende : 

man solt mir siben soume 

haben her gefiieret. 

dd solt man uns gesidelet 

910. D6 sprach von Tronje Uagne: 

ich weiz hie tu n^en 
(daz ir niht enzürnet); , 
der rAt wart manegem degne 



f niht langer man daz Ue) 
ük der bpre gie« 
daz da nieman schAz. 
daz gebirge aUez erdöz. 
Tor den huoden dan: 
wan Knemhilde man. 
ze töde er in dö sluoc. 
man den beren truoc. -f* 

er rfBsr ein kreftic man. 
hiez man ze tische gdn. 
saz ir dft genuoc. 
den stolzen jegern dö truoc: 
die tragen solden vKn. 
nimmer helden stn. 
niht so ralad^en muot, 
Tor aHen schänden behuot, 
wunder mich des hftt, 
glt «ö manegen rAt, 
dar zuo niht bringen win. 
ine wii niht jeltgeseUe sin. 
daz man min nseme wäre, 
sprach in Talsche dare: 
swes wir gebresten hftn. 
der wil uns erdiirsten Idn. 
lieber herre min, 
hiate solde sin 
den win den sand icb dar, «^ 
wie wol ich möre daz bewar. 
ir 11p der hab,e undanc. 
{mit] met und Itltertranc 
dö des niht niohte sin, 
haben nAher an den Rin« 
ir edelen rfter halt, 
ßinen brunnen kalt 
da sul wir hine gAn» 
ze grözen sorgen getan* 



' / , 






902, 3. dd liefen dar dl $ne1]en» 

903 9 3. der erliefen ait dem swtrtet 4. den beren man (man den bemC)[dA^aU[trtnioc. 
904« 4, hey waz maniicher jspi^t den «dein jegeren d6 traoc, B 

906, 3. bringen niht den wtn» 
%07j 2. sprunc in valscbe dar. AD 
907, 4. das ist Ton Hagtnan schulden ; der wil oi^s ^em erdari ten I4n« 

908 , 1. y/}\ lieber herre min, 
909, I. B6 sprach der herre $i«cit»'3^ mti nnt lüttertranc 

[5. Done hete niht der sinn« dm* veige kjiXene (küene veige Q man» 

• das er sich ir nntriwe kande hün verU^IV . -, i 'T 

•er WS« in ganzen tagenden alles cvat^hes bM^« j . i . '««,.«> 

jii dep tin nie nihl gen^x. CdJ 

O 2 



sinj t6des (sterbes.<:). maail»4|igaBM: 



U 
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Si&ia< 



912. 



913. 



914. 



916. 



916. 



917. 



9ia 



919. 



[en den t^tken 
den tisch er dester ziter 
er wolde i^ die berge 
d6 was der xAt mit meine 

Diu.tier hiez man üf wägnen 
dia da Iiete rerhouTren 
man jach im grözer eren, 
Hagne sine triuwe 

DA si wolden dannen 
dö sprach von Troneje Hagne: 

' daz Qiht geyolgen l^unde 
swexmer welle gfthen. 

Dd sprach von Niderlande 
daz muget i^ wol versuochen, 
ze wette zuo dem brunnen« 

'man jehe dem gewinnes, 

Nu welle euch wirz Tersuochen, 
dd sprach der starke Si&it; 
für iuwer fiieze 
dö er d^ gehörte, 

Dd sprach der degen küene: 
allez mfn gewdste 
den gdr zuo dem Schilde 

, den kocher zuo dein swerte 

Dö zugen si diu kleider 
in zwein wtzen hemden u 
sam zvei ^rüdiu pantel 
doch sach man bi dem brunnen 

•LIen bris yon allen dingen 
daz' swert löst er schiere , 
dftn starken gßr er leinde 
M des brunnen fluzze 

Die Sundes tugende 
den schilt er leite nidere, 



twanc 4e8 durstes not; 
ruken dan gebot, 
zuo dem bf uunen gan». 
Ton den recken getan, 
und fiieren in daz lanti" 
Stfrides haut, 
swer ez ie gesach* . 
sdre an Sffride brach; 
ZMO der linden breit, 
Xßii ist des tU geseit, 
dem Kriemhilde man, 
wold er uns daz sehen lan. 
der kiiene Slirit : 
weit ir mir Tolgen mit 
so daz ist getan, 
den man siht gewunnen h&n. 
sprach Hagene der degen. 
sd wil ich mich legen 
nider an daz gras. 
wie liep daz Gunthare was. 
ich wil iu m£re sagen, t 
wil ich mit mir tragen, 
'Und min pirsgewant. 
schier er umbe gebaut« 
Ton dem libe dan : 
sach man si beide stän.*' 
si liefen durch den kle. 
den küenen Si&iden dt 

truoc er vor manegem man. 
den kocher leit er dan, 
an der linden ast: 
stuont iler herltche gast, 
wahren harte gröz. 
da der brunne flöz : 



;♦ 



.912, 1. fderen in das lant, 
2. dia SI frides brat 
' 4. vil s^e an Sifridcn btadu 
913, 3. dtt niht gevoTgen InStone 

\ swenntr wolde gUien ; h^y wolde er atis daz athe/k Ihu 

,914 f 2. Welt ir mir loufen mit 
914/ 4« deti sol man jeben danne» 

3« für die iwem fdece 916* 3. und al min pirsgewant. 
^^^ 4. Til ftcfaier er wmit gebaut* 

916. !• Den pris aü allen dibgen 

2. das siprert d«a )6st er «chfere, BD i 

** ' M9, 2. aldi^fo tinnuie tUs: 



« i 
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DER NIBELÜNGE NOT. eioa u 



109 



swift harte sA in durste ^ 
6 der künec getrunke. 

920. Der brunne was küele, 
Günther sicfh dö neigte 
als er hete getmnken, 
alsam het ouch gerne 

921.' Do engiEdt er siner zühte.' 
daz truoc allez Hagne 
und.spranc d& hin widere 
er sach nach einem bilde 

922. Dö der herre Sffrit 

er schöz in durch daz criuze, 
daz bluot Ton dem herzen 
solher missewende 

923/ Den g£r im g^n dem herzen 
alsd grimmecUche 
gelief in der werlde 
dö sich der starke Sifrit 

924. Der herre tobelichen 

im ragete Ton den herten 
der furste wände binden 
so miieste wesen Hagne 

925. -Llo der söre wunde 

done. het et er niht mite 
er zuct in Ton dem brunnen'; 
*' done kund im niht entrinnen 

926. Swie wunt er was zem töde, 

daz üzer dem Schilde - 
des edeleiT gesteines; 
sich hete gerne errechen 

927. Dö was gestrüchet Hag^e 

von des slages krefte 
het er sin swert enhende^ 
söre zurnde der trunde; 
928L Erblichen was sin rarwe; 
sines llbes Sterke 



der helt doch niht entranc/ 

des seit er im vil boesen danc, 

Mter ünde guot. 

nider zuo der yluot. 

dö rihte er sich Von dan. 

der kiiene Sifrit getan. 

den bogen und daz swert 

▼on im danwert, 

da er den g&ie Taut. 

an des kiienen gewant. 

ob dem bruunen tranc, 

daz von der wunden spranc 

Taste an Hagnen wat. 

ein helt nu nimmer begät, 

steken er dö lie. 

ze^flühte Hagne nie 

vor deheinem man. 

der gr6zen wunden Tersan , 

Ton dem hrunnen spranc : 

ein g^rstange lanc. 

bogen oder swert: 

nach slme dienste gewert. 

des ^wertes niht euTant, 
Wän des Schildes rant. 
dö lief er Hagnen ap : 
des )i.{inic Guntheres man. 
so krefteclich er aluoc, 
draete genuoc 

der schilt Til gar zerbrast. 
der tU hSrliche gast. 
Tor stner haut zetaL 
der wert tU lüte erhal. 
so waerez Hagnen tot« 
des tTanc in chafÜu not* 
em mohte niht gestSn» 
muoste gar zergin. 



y 



919, 4. I das der kdnic getmi^e. 

920, 1. Der bnmne der wm kdele, BD 

921, 5* dö »pnuiger hin widere 

922, 4. 8Ö er^se miMewende ein bell [nn C] nimmer mir begit 

. 923 » 2, ce flühten Hagcne nie 

923; 3. ftelief nocb.in der werlde 

4» dö jich der^berre Sivrit 
924, 2« im ragete von dem hercen 
927, 3. bei er das awert enbende, 

4. aö a^re aarat der wunde» dea tp^ im warlicbea not. 

9^9 !• eni kimde niht geatto. 



116 



fi£R NIBELCNGE HOT« wo.h. 



wand er des tAdes seichen 
stt wart er beweinet 
929« D^ viel in die bluomen 

daz bluot Ton siner wunden 
dd begunder eolielden 
die M in geraten 

930. Do sprach der yerchwunde: 

waz helfent mtniu dienest, 
ich was in ie getriuwe; 
ir habet an iwren fritinden 

931. Die sint da Ton bescheiden ^ 

her nach disen zften. 

gerochen al ze sere 

init lasier snlt gescheiden 

932. ■L'iö riter alle liefen 

ez was ir genaogen 

die iht triwe haeten, 

daz hete ouch wol verdienet 

.933. Der künecyon Burgonden 

dö sprach der rerch wunde : 
daz der nach scaden weinet, 
der dienet -michel scheiden ; 

934. DA sprach der grimme Hagne: 
ez hat nu allez ende 
wir binden ir nu w^nic, 
wol mich daz ich des beides 

935« Ir muget iuch llhle rnemen, 
het ich an iu erkunnet 
ich hete wol l>ehalten 
mich riwet niht s6 sdre, 

936. Nu müeze got erbarmen, 
dem man ite'wfzen 
daz stne mäge iem<nn 
möhte ichz verenden, 



in liehter rarwe tmoc. 

von schoßnen vrouwen geituoc. 

der Kriemhilde ii^an: 

sach man vaste g«n. 

(des twanc in grdziu not,) 

heten ungetriwe den tot« 

ja ir hassen zagen ^ 

sid ir mich habet erslagen ? 

des ich enkolten hän. 

leider äbele getin. 

swaz ir wirt geborn 

ir liabet iwern zorn 

an dem übe min« 

ir von guoten reken sin. 

da er erslagen lac, 

ein vröudelöser tac. 

von den wart er gekleit. 

umbe alle'liute der helt gemeih 

klagte ouch stnen tot. 

daz ist kne nöt^ 

der in dft hAt getAn. 

ez waere bezzer verlän. 

}an weiz ich waz ir kleilr 

[an] uns sorge unde leit; 

die getürreb uns bestan. 

hAn ze rate getin, 

sprach her.Sifrit. 

den mortlichen sit, 

vor iu minen lip. 

s6 vrou Kriemhilt min wip. 

deich ie gewan den suon, 

sol daz her nach tuon, 

mortlich hänt erslagen. 

daz 8old ich billidieii klagen. 



939, 2. das bluot von »inen wunden AC 4, beten den ungetriwen t6r. 

930^ 1. j4 ir tu bcesen zagen, 

2. dai ir mich habt erslagen? 

930, 4. ir babt an iwern mftgen 

931 , 4. mit laster ir geicheiden B C anlt von guoten recken %ia, B C 

932, 4. das het wol verdienet der ritter kden unt gemeit, 

935 , 1. klagete sinen t^t. 
934) 1. Jane w^is ich was er kleit. 
2. unter sorge lAnt unser leiK 

934, 3. wir vinden ir vil w^nic, 

4« wol mich. deich siner berscbaft 935, 1. sprach dö Sih*it. 

935, 2. bet icb an in erkennet 

936, 2. dem man das itewisen sol nüih den stten tuon, 

3, mortliche hAn erslagen.. 
4. möhtichf absprach Sivrtt, 
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d37. DA sprietth jaemerllclie 
weit ir j künic edele , 
in* der werlde an lernen , 
üf iawer genäde 

938« Lät si des geniezen 

durch aller fiirsten lugende 
wan mir wartent lange 
ez enwart nie leider 

039« jLlie blnomen aUentibalben 
d6 rang er mit dem töde : 
wan des tödes zeichen 
f sam muost ersterben oach 

940. D6 die herren sahen 

si leiten in üf einen schilt;' 
unde wurden des zeräte, 
daz man ez yerhaele, 

941. Dd sprachen ir genuoge : 

ir sult ez heln alle, 
da er jagen rite aleine-, 
in sliiegen sch&chaere, 

942. Dd spradi Ton Troneje Hagner 

mir ist vil tmmasre, 
diu sö'hAt betriieBet 
ez ahtet mich yü ringe » 

wie Sxfrit hacla 

943. Dö biten si der nahte 

Ton beiden künde nimmer 
ein tier, daz si d& sluogen^ 
]k muosten sfn enkelten 

944. Von grözer übermiiete 

unde von eislicher räche.. 



der verchwuude man; 
triwen iht begAn 
\ki iu berolhen sin 
die lieben triutinne min. . 
daz si iwer swester st : 
wont ir mit triwen bl.^ 
mtn vater und mine man. 
an liebem vrlunde getan. . 

von Uuote wAren naz. . 
nnlang«^ tet er daz, 
ie ze sdre sneit. 
der recke küene unde gemeit. 
daz der hell was tot,, 
der was von golde r6t; 
wie daz solde ergAn, 
daz ez Hagne hete get&n. 
uns ist übel geschehen, 
und sah gellche jehen, 
Kriembilde man, 
da er iiiere durch den tan., 
ich bring in in daz lant* 
wirt ez ir bekant , 
den Briinhilde muot, 
awftz si nu weinen getuot. 



gel ond begraben 

und fuoren über Rtn. 
wirs gejaget sin, 
daz weinden edeliu wlj). 
vil guoter wtgande lip. 
muget ir hocren sagen 
ez hiez Hagne (ragen 



war t« 



937,3, 
938» 1. Unt Ut 11 des genieicn 
S. mir mueten warten lange 
4 es enwart nie vrowen leider 
939, 3. wan| d<>a t6des w4(en 

4. d<> mohte reden nibt mere 
[5, Von dem selben brunnen, 
aalt ir die rehlen wdibeit 
▼or dem Olenwalde 
d4 ist na h der selbe bronne, 
941, 3. dl er rite iacea eine, C 

. 912,2. 
4. 

9tt, U D6 erbksD ai A%r nahte si 

4. 
944, 2. 



a^ Ul in bevolhen sin AD 

\ 
an liebem manne [m^ D] getiln» B t> 

der recke kden unt gemeit. 

d4 Sivrit wärt erslagen, 

von xatr hcem sagn. 

ein dorf lit Otenbarm : 

At% ist swxCel dehein« CJ} 
der Criembilde man, 
nnd ^irt ea ir bfkant» 
swaz si Weinens grtiigt« 
daz weinten edeltu kfnt. 
vil f^note wigande tint. 
d6 Urz Ilag(*n Iragn 
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945. 



946. 



947. 



948. 



949. 



960. 



951. 



952. 



Sifriden also iAiett 
lux eine kemenaten , 
Er hiez in lougenliche 
daz si in dk vinden 9olde; 
hin ze metlfne, 
der diu fronte Kriemhilt 

iVlan löte Ak ze dem xnünster 

' Kriemhilt diu vil schocne 
ein lieht bat si ir bringen 
do kom ein kameraere 

Er sach in bluotes röten; 
daz ez stn herre wasre, 
hin ze der kemenaten 
bt dem villeidiu roasre 

DA si mit ir Trouwen 
do sprach der kameroere: 
^z lit vor dem gaderae 
ouwS, sprack vrou Kriemhilt, 

it si rehte erfunde 
an die Hagnen vräge 
yne er solde in fristen, 
von ir was allen vrönden 

Si seic zuo der erden , 
die schoenen vröudelösen 
Kriemhilde jämer 
dö schrei si n&ch unkreften, 

Do sprach daz gesinde: 
daz bluot ir üz dem munde 
dd sprach si: nein est Sifrlt 
ez hat geraten Brünhilt, 

Diu TTOwe bat sich wisen 
si huop stn schoene ho übet 
swie röt ez was von bluote, 
dö lac yil jaemerliche 



Ton Niblungelant ' ' ' 
ik man Kriemhilde yant. 
legen an die t$re, 
sA si gienge derfiire 
& daz ez wurde tac, 
TÜ selten eine yerlac. 

nkch gewoneheit. 

wacte mänige meit. 

und ouch ir gewant. 

da er Stfriden yant. 

stn wat was ellin naz. 

nie en wesser daz. 

daz lieht truoc an der haut,* 

yrouwe Kriemhilt ervant. 

ze kirche wolde gdn, 

TTOwe , ir sult stille stän ; • ^ 

ein rfter tdt erslagen. . 

waz wil du solher maere sagen? 

daz ez waere ir man, 

denken si began, 

drst dö wart ir leit. 

mit sime töde widerseit. 

daz si niht ensprach; 

ligMi man dö ^ach* 

wart unmäzen gröz; 

dazal diu kemenate erdöz. 

waz ob ez ist ein gast? 

yor herzenjämer brast. 

min yil lieber man ; 

daz ez Hagne hat getan. 

dt\ sl den helt yant. 

mit ir yil wizen hant. 

si het in schier erkant. 

der helt yon Niderlant. 



945, % daz sin dl iolde Tinden, 

hin zer mettine, 
946 1 2, -vrou Criemhilt dta schoene 
947 1 4» Ton dem ^vil leiden maere 

948, 

948 9 4. dö begonde Criemliilt 

949, 1. £' das si reht erfond« 

3. wier in solde vristen« 

950, 1. Dö-ieiQ si luo der erden; 

4. do erschr4 si nAch nncrefle 

951, 3, dö sprach si: ca ist Slvrit, 



so si gienee her füre JD 
4. vil selten keine verlac D 

dm yrou Criemhilt er\'aur. 

1. zem mänster wolde g4n, 

2. {A sqU ir stille st4n; CD 
▼il harte unmszliche klagen* 

dö wart ir Arste leit. 

(ancreften D), 

der mtn tu lieher man; 6C 
4« ^er helt von Nihelungelant. 



r- 



953/ 



954. 



DER JVIBELUNGJB »OT. 849o. t\ 

mJ6 rief trdreclfc^en 3iu liliieginne milt : 

wo mir dises leides« nu ist dir doch dtn schilt 

mit swerten niht veihonwen : da biet ermorderöt. 

wess ich wer ez het getan, ich riete im immer sinen tdjt. 



ilS 



955, 



956. 



957. 



958. 



959. 



Allez ir gesinde 
mit ir lieben rrou^e^; 
umt> ir eÖelen herren , 
gerochen hete Hagene 

Dö sprach 4iu jämerhafte: 
und weifet harte balde 
ir sult ouch Sigmunde 
ob er mir helfen welle 

DA lief ein böte balde 
Stfndes helde 
mit den vil leiden maeren 
si woldenz niht gelonben, 

Der böte kom ouch schiere 
Sigmunt jiev herre' 
ich waen sin herze im seite 
daz er Stfriden 

Wachet, herre Sigmunt. 
Krienahilt min frouwe : 
daz ir vor allen leiden • 

<rdaz sult ir klagen helfen, 

Uf rihte sich dö Sigidlint ; 
der schoenen Kriemhildoi 
er sprach mit weinen : 
jft ist Ton Niderlanden 

D 



klagete unde scre 

wand in was vil yr6 

der äk w'as yerlorn« 

yil übele Brünhilde zorn* 

ir sult hine gAn, 

die SHrides man. 

mtnen jämer 'sagen, 

den küenen Slfriden klagen. 

d& er si ligen vant^ 

Ton Niblüngelant. 

ir yroude er in benam. 

6 man da« weinen Ternam. 

Ak der künic lac. 

des sl&fes niene phlac: 

daz im Was geschehen, 

nimmer solde mdr g<»sehen. 

mich bat nach iu gan 

der ist ein leit getan, 

an ir herze g&Jt ; 

wan ez s£re iuch bestät. 

er sprach: waz sint diu leit 

s6 du hAst geseit? 

ine kan f iuz niht verdagen. 

der küene Stfrit' erslagen. 



960. *-J6 sprach der künic Sigmunt : l&t daz sthimpfen sm 



961. 



unde also boeslu maere 
dfiz ir saget ieman 
wan daz kund Ich nimmer 
Welt irz niht gelouben , 
BÖ Ternemet selbe 



durch den willen m!n, 
daz er st erslagen; 
Tor mime t6de verklagen, 
daz ir mich beeret sagen, 
Kriemhilde klagen 



953, 1. DA rief Til ti^rediche B 

2. OYri mir miae^ (dineaD) leides; nu itt dir din schilt 

954,. 2. wände i^ was barte w6 

954, 3. umb ir tu edeln berren, d^n si dk beten velprn. 

d6 het igerotben Hagene . [vil D] harte Prünbilde zom« 

955, 1. ir kameraere, ir sali hin gin 
956 9 2. di SifrifJes helde . 4. unz man daz weinen vef nam. 

957, 4« ern möhte sinen lieben son nimmer lebendic (n«mlreD) gesefatn« BD 

958, 4 wandez iach s^re bestÄt« 

959, 2. diu du mir hast geseit? 

959, 3. der böte sprach mit weinen: ine kan ia niht verdageUt B 

960, 3. daz ir daz saget iemen, 
4. wand ine kund in immer 

961, 1« Welt ir mir niht eeionben BD 
%• sA maget ir selbe baren 

P 



114. 
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unde allez ir gesinde 

TÜ s^re schrac dö äigmunt; 

962. Mit hundert siner manne 

si sucten zoo den liandea 

■i liefen zuo den wuofen 

. dö körnen tAsent recken , 

963. Dö si sd jämerliche 

d6 "wänden sümelichei 
Jane mohten si der sinne 
in wart michel swaere 

964. DA kom der künic Sigiaunt 

er sprach : owe der reise 
wer hilt mich mines.kindes 
bi alsA guoten yriunden 

965« Sold ich den bekennen, 
holt wurde im nimmer 
ich riete im alse leide. 
Ton minen schulden 

966. Sigmunt der herre 

dA wart yon sinen vriunden 
^daz Yon dem starken wiiofe 
und diu stat ze Wormze 

.967. J-^o enkunde nieman troesten 
man zdch. üz den kleidern 
unde wuosch im.stne wunde, 
dd was stnen liuten 

968. Ez sprachen sine recken 

in sol immer rechen 
er ist in disem hi!Ue, 
dö ilten sich wäfen 

969. Die üz erweiten degne 

einlif hundert recken ; 



den* Sundes tdt. 

4es gie im waerlichen ndt. 

ar Yon den. betten spranc 

din scharphen wäfen li|nc; 

jaemerlichen äan. 

des küenen Slfrides man» 

die frouwen hörten klagen« 

si fiolden kleider tragen. 

Yor jämer niht gehaben; 

i4 ir herze begraben. 

da er Kriemhüde yant. 

here in dize laut. 

und iuch des iwren man 

alsus mortllch äne getan? 

sprach daz yU edel w^Ps 

min herze noch min lip: 

daz al die friunde sin 

müesen immer klagende sin. 

den fursten umbeslöz. 

der jämer also grdz, 

•palas unde sal 

ze beiden siten Idte erschal. 

Stfrides wip. 

stnen schoenen lip 

man leite in üf den ri. » 

Yon starkem jämer yü wA* 

Az Niblnngelant : 

mit willen unser hant. 

der ez hat getäjou 

alle Sifrides man. 

mit Schilden kdmen dar, 

die hete an siner schar 



4. vi! s^re ercchrac dd Sigemant; CD 

962, 3, si liefen xuo dem wuofe vil jimerliche dan; 

963, 3. Tor kide niht gebaben; 

963, 4 inwartvilmicbelswaBre 964, 4. aaa mortUcbe dne eetin? 

965, 1. Hry sold ich den bekennen, Z min herse unt oucn nin lip« 

3. icb geriete im aU6 leide« 

4. TOD den minen schnlden mftesen weinende sin. 

966 , 4. und oacb diu stat ^e Wormae von ir veincn «rfcbal* 

967, 1. daa Sivridea wjp. 

2« den Ainen acheenen Ilp^ 

967, 3. man waoach im aine wanden «nt leit in üf den tk^ 

d6 was den linen liaten ron ffr6zem jAmer starko ifl« 

^68 1 1. D6 sprichen sine recken von Nibelongehint i 

3. er ist in dirre bärge^ 

4. d6 iltcn nicb den wiffen 
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^lemnnt der rlcllSj 
wold er gerne rechen^ 
970* Sine wessen wen si solden 
si entaeten GunthAren 
mit den her Slfrit 
Kriemhilt sach si gewftfent; 

971. Swie michel "waer ir )dmer 

doch Torhte sie harte 
» Ton ir bniod^t* mannen, 

si warnt si güetlfche , 

972. Ez sprach diu jAmers rtche: 

wes weit ir beginnen ? 
jk hkt künic Gunthar 
ir weit iuch bÜb vliesen, 

973. Mit üf erbunden Schilden 

din edel künginne 
daz ez miden solden 
daz wolden si niht laz^n-f 

i sprach: min her Sigmunti 
nkiz ez sich baz faege: 
immer mit in rechen, 
wird ich des bewtset, 

975. Ez ist der übermüeten 

dk von ich iu des strftes 
si habent wider einen 
got Ikze in gelingen 

976. Ir sult hie beliben , 

nnz ez tagen beginne, 
sd helfet mir beserken 
dö sprachen die degne^ 

977. Id enkunde niemän 

von ritren unt von vrouwön , 
s6 daz man des wuofes 
die edel^n burgaere 



974. 



S 



SISSS SUhes tot 

als im sin triwe da^ gebAt. ' 

mit strfte dd best&n , 

und oQch stne man, 

an daz gejeide reit. 

daz was ir ander her^eleif. 

iihd swie Stare ir not, 

der Niblunge tot 

daz si ez understuont. 

sd Trinnde liebe vriande tuont. 

mtii her Sigmnnt, 

in ist niht rehte kirnt. 

sd manegen knenea man ^ 

weit ir die recken besten. 

was in ze stMte not 

fti bat und euch gebdt| 

die reken yil gemeit. 

daz d6 ir herze rol durchsntiit. 

ir snlt ez Ikien stAn, 

sd wil ich'mtnen man 

der mir in hat benomen^ 

ez muoz im schedlichen komen. 

hie bt Htne ril; 

rftten niht enwil. 

ie wol drizec man. 

als sie umb uns gedienet han. 

und dolt mit mir diu leit^ 

ir helde ti1 gemeit : 

mfnen lieben man. 

Trowe liep , daz si getlln. 

daz wunder volsagen 

wie man die hdrte clagen , 

wart in der stat geware. 

kdmen g&hepde dare. 



969. 

97CU 

971, 
973, 



974, 

975, 
»76, 



3. Sigcmiint der bnre« 4. jei gi» im waorlif^e ndt« 
2. sine taetent [danne BD] Gantber unt [alleD] tine man, 

mit den der herre Sivrit 4. daz was ir grcezliche leil* 
2. docb vorhte fi vil barte D 
1. D6 sprach diu jiamers riebe; 
5. j4 hAt der kOnic Gantber 

973, 2. [dieD] bat und [oncbCD] geb^l; 

4. dd (dasJCt) sti nibt lizen volden, daz was ir weflichen leiu 

1. Si spracb: herre Sigemilht, 

2«iinz ez sich baz eefaege: 4. iz (lABC) sol im schädellchc tomefi. 
4.^ na Uz in got gelingen 

2, als iz tagen beginne, 3. den minen lieben tnka, 

4. das sol werden gel&n. 
977, 4. die kdmen gehende dar» 

P 2 



U6 
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978* SKUagtea znit den gesten; 
Si&ides schulde 
durch waz der edel recke 
dö weihden mit den vrouwen 

979. Smide hiez man gähen 

Ton Silber und von golde^ 
unde hiez in Waste speiigen 
dö'was al den liuten 

980. Diu naht was ergangen; 

dA hiez diu edel vrouwe 

Sifirit den herren, 

swaz. e9 di friunde haete » 

981. Da aia z.m «Hnrte, brähten. 

dö hdrt man allenthalben 
^d kom der künic Gunthar 
und ouch der grimme Hagene ; 

982* Er sprach : liebiu swester, 
daz wir niht mohten ane 
wir muezen immer klagen 
daz tuot ir kae schulde^ 

983. y/VasT iu dar umbe leide , 
ir hetet min vergezzen, 
' dft ich äA wart gescheiden 
ei wolde got der wäre» 

98€« Si buten raste ir lougen. 
swelbar st unschuldec, 
der sol zuo der bare 
da mac man die wärheit 
. 985* Daz ist ein michel wunder ; 
swa man den mortmeilen 
sd bluotent im die wunden; 
ik Ton mian di^ schiilde 



wan in was harte leit« ' 
in wären niht geseit, 
verlos da sinen lip. 
der guoten burgaere wip» 
wurken einen sarc 
michel unde starc^ 
mit Stile der was/guot. 
harte trAric der muöt. 
man Seite ez wolde tagen: 
zuo dem münster tragen 
ir vil lieben man. 
die sach man weininde gän. 

wie vil da gloken klanc. 
maneges phaphen sanc. 
dar mit siqen man 
: daz w^aere bezzer verUn« 
w^ der leide din, 
sO grdzes schaden stn; 
Sifrides lip. 

sprach daz jämerhafte wlp. 
son waet ez niht geschehen, 
des mag ich wol jehen, 
unt min lieber man. 
waer ez selber mir getan. 
Kriemhilt begunde jehen : 
der läze daz besehen* 
vor den liuten gän: 
harte sdiiere bi verstan. 
dike ez noch geschihet^ 
bi dem töten sihet: 
sam ouch da geschach; 
da ze Hagenen gesach. 



\ 



978^ 2. die {6m B) 5i?rides schulde in niemen bet gtseit> 

3. verliür den sinen lip» 

979, 2. TÜ michel unde slarc. 
979 j 3, man üex in vaite spengen 

961^ 1. vVl der gloken kbncw 

2. vi] maniges pfafien sanc« B 

3. mit den sinen man 

4. luo dem wuofe gegln« 
982 y 1* Er sprach; vil liebia swester, ov6 der feide din^ 

das wiv niht künden 4ne Df des gr^zen schaden sin. 
wir müeaen klagen immer den Sifrides lip. 

983 y 2. dta mag ich na wol jehen; B 
983, 4, das wolde got, ^rach Criemhilt» waer es mir seiher ^tin* 
^^ 984, 2. der llze das gesehen. 

984» 4. d4 hl mac man die w&rheit harte schiere versten« 

985 f 1. vii dicke es noch geschiht^ 
3. äla ouch d4 gfuchach ; 



I 



\ 
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986. Die wunden fluzen sdre; 
die £ dA sdre^ klagten » 
dA sprach künic Gunthdr^ 
in sluogen sch&cha^re', 

967. Mir sint die schächaere, 
nu laze ez got errechen 
Gunthar onde Hagne, 
, die Sl&ides degne 

988. ririemhilt twanc gröz j&mer. 

körnen dd die beide ^ 

Gern6t ir bruoder 

mit triwen si in klageten; 

989. Si weinden inneidiche 

man wolde messe singen: 

giengen allenthalben 

die sin doch lihte enbaren, 

990. Gernöt unde Glselher 

na troeste dich nach tdde, 
wir wellen dichs ergetzen 
dd künde ir nieman 

991. Sin sarc. was bereitet 

man hnop in von der bire, 
in wolde noch diu frouwe 
des muosen al die liute 

992. In einen riehen pfelle' 

ich waene man dk ieioen 
dö dagte herzenlfche 
imd al ir ingesinde 

993. Dö man gehörte > 

und in besarket haefe^ 
durch willen siner sele 
. her hete bi den yinden 

994. Kriemhilt diu arme 

ir Salt durch mine liebe 



alsam si tAten ö* 
des wart nu michel md. 
ich wilz iuch wizzen. lAn. 
. Hagene hat ez niht getan* 
sprach si, yil wol bekant. 
Ton siner vriunde haut: 
jft habet irz getan. 
heten dö zuo strite waxL 

zuo der selben not 
ik si in fanden tot, 
und Giselher daz kint: 
ir ougen wurden nazzes blint. 
Kriemhilde man. 
zuo dem münster dan 
man unde wip. 
di weinden Sifrides Ifp; 
sprächen: swester min^ 
als ez idoch muoz sin» 
die wlle wir leben, 
tröst neheinen gegeben., 
wol umb mitten tac : 
-ik er tie lac. 
läzen niht begraben : 
michel arbeite haben., 
man den töten want» 
line weinen vant. 
Uote ein edfel wip 
Sifrides waetlichen I^p- 
daz man zem münster sanc 
.dö huop sich gröz gedranc: 
waz man opfers traoc. 
doch guoter vriunde genuöe^ 
zir kameraereii' sprach: 
liden ungemach; 



t. . 



96&, 3. dö sprach der Unic Ganth^: 987 1 2. noch siner vtionde haut. .^ 
968, 1. Dö sprsch aber CriemhUts , [naCDl habt (doltC, tragt 17) mit a«r du ndt. 
dö körnen dite beide 
4. in triwen si in klagelen mit den anderen smC« 

989, 1. den Crimhilde man. 
989, 2. knan soldc messe singen: 3. [man CJ wip [manB] undiB iintr 

4^ die weinten Sivriden sint. 
cer werlde niemen gegebeair 



990, 4. done knnde ir tröst de 

991 y 1. Sin sarc der was btreitel 

4» ond allez ir gesinde 
992", 1. Dö man das gehörte, 

2. unt in ^sarket hete. C 
994, 2. si sttln duach mint lieb» 



den sinen w»tl chen li]^ 
3. was Opfers man dö tninc. 



Ii8 
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995. 



996. 



997. 



998. 



999. 



die im guotes giinoeii 
durch Sifirides sdle 

JLIehein kint was 9A kleine | 
ez muose g6n ze opher^ 
wol hundert messe 
Ton Sifirides friunden 

Dö man het gesungen , 
dö sprach ttou Kriemhilt: 
hinte mich bewachen 
ez ist an sfme llbe 

Dri naht und drt tage 
unz ich mich geniele 
waz ob got geblutet 
so waere wol v^endet 

Ze herbergen ^gien^en 
pfeiffen i^de müneche 
und allez stn gesilide, 

^si heten naht ril arge 

An ezzen und in trinken 
die ez nemen Myoiden , 



und fidr wesen boU, 

sol man teilen sin golt. 

daz witze mohte haben, 

i er wurde begraben. 

man des tages aanc. 

wart dö grdz gedranc. 

daz Tolc sich huop dan« 

irn sult niht eine län 

den Hz erweiten degen« 

al min yroude gelegen. 

wil ich in lAzen stka^ 

mfns vil lieBen man. 

daz mich ouch nilnet der iöt : 

mfn ärmer Kriemhilde not. 

dÜB liufe von der stat. 

si belfben hart 

daz des beides phlac. 

und tU müeHchen tac. 

beleib dA manic man. 

den wart daz kunt getAn, 



1000. 



daz man ins den vollen gaebe; daz schuof er Sigmunt. 
dö was den Niblungen TU michel arebeiie künt. 

Swaz man vant i^t armen , diö es niht mohten h&n , 
die hiez man doch zem opher mit golde gdn 



1001. 



1002. 



üz s!n selbes ka'mere. 
umbe sine s£le 
Urbor üf der erden 
SW& so man klAster 
Silber ^ap man unde wät 
si tet dem wol geliche, 

ikn dem dritten morgen 
BÖ was bi dem münster 



dö er niht §olde leben , 

wart manic tdsent marc gegeben. 

teiltes in diu lant, 

und ^öte liute vanf . 

dek armen da genuoc. 

daz siih holden willen fruoc. 

ze rehier messezit* 
der kiichhof also wit 



994 f 3. die im ihl gaotec gönnen 

993, 1. Kein kint [dazD] wis [diJß] s6 kleine, 

% das niaose g^n zem (zaJD) opfer, e d» er wnrde begrftben. D 
baz danne hundert messe 4« wart dh gf6zer gedranc 

' 996, 1. dat volc faaop sieb wötk dan. 
996« 2. dd sprach diu "rrowe Crienihilt: 
997, 1. Dri Uge und dri nahte 

3. waz ob daz got ^ebiutel, ^ 

9989 1. Zen herbergen gtengen 
999, 5, Di drie taeedie, 

di d& .künden gingen/ 
v\\ der arbeite« 
di vil arme wiren, 

1000, 2. mit dem gOlde^s^n. 
1001 , 2. iwi so man d!u klAster 

3. Silber (silbers B) onde waste gap man den armen genuoc. 



$6 wir beeren sagen, 
dai si tntiosen tragen . 
waz man ib Opfers trooc. 
dt wurden riebe genuoc« 



r 
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Ton de& lantUaten 
- si dienden im nlich %Aäe, 

t003. In den tagen yieren, 

ze drizec tAsent markea 
wart durch 8tne,sMe 
4ö was gelegen ringe 

1004i Dö gote wart gedienet 
mit ungefiiegem leide 
man hiez in üz dem munster 
man vant da niht anders, 

1005. LAte scrfende 

TTÖ enwas Aä niemen, 
d man in begrüebe, 
^he7 -^az guoter phaffen 

1006. E ze dem grabe koeme 

f dö ranc mit solhem jAmer 

daz man si mit dem brunnen 
ez- was ir nngemüete 

1007. Ez was michel wunder, 

mit klage ir helfende 
dd sprach diu küniginne : 
ir siut durch iwer triuwe 

1008. Lftt mir nach inime leide 

daz ich sin schoene houbet 
dö bat sis als6 lang« 
daz man zebrechen muose 

1009. -Llö brahte man die vronwen 

si huop sin schcenez houbet 
und kuste in also töten, 
ir yil liebten ougen 

1010. Ein jaemerltchez scheiden 

dA truoc man si von danken; 
dö vant man sinnelöse 
von leide möht 'ersterben 

1011. Dö man den edelen herren 

leit kne m&ze 

die mit im komen wären 

vU selten fröhlichen 



Weinens also vol; 

als man lieben vriuaden soL 

man hat gesaget daz, 

oifif daiinoch baz 

den armen da gegeben. 

ßij^ gf^7i^ s^hcene und ouch pbf. leben. 

und man vol gesanc, 

vil des Volkes ranc. 

zuo dem grabe tragen. 

wan ein weinen unde klagen« 

daz liut gie mit im dan : 

weder wip noch man. 

man sanc unde las: 

ze stner pevildei was. 

Sifrides wfp , 

ir getriwer lip , 

dike ik begöz. 

vil harte unmsszUchen gröz» 

daz si ie genas. 

da manic vrquw^ was. 

ir $i£rides man, 

an mir genade began. 

ein kleine liep geschehen, 

noch einst miieze sehen. 

mit jÄmers sinnen starc, 

den vil hdrlichen sarc. 

dÄ si in ligen vant. 

mit ir vil Vfizen hant 

den edelen rfter guot. 

von leide weinden dö bluot. 

wart dö ik getan. 

sine künde niht gegdn. 

daz h^rllche wip. 

ir vil wfinneclicher 11p. 

hete nu begraben, ^ 

sach man die alle haben ^ 

von Niblungelant. 

man dö Sigmunden vant. 



/ 



1004/1. InnXCl ia^ man vol (dAO gesanc (voUancS), 
10O4, 4. die sin ungern CunsanflD) enbüren, di sah ynan weinen .und« klappt* 
10O3» 1. Vil hUe schrtende 



3. 6 das^ man in begnj|ebe, 

1006, 1. E' das zeiQ grabe kosme 

1007, 1. Es was ein michel wnnt 



3. ytl dkkt du Bm^v 

wonder, Z [vil C] manic frowe wß»* 
1009, 4. vor leide weinten IA6C\ bluot. 
lOiO, 4« vor leide möht ersterben der ir vij w^nnecli^ Up«^ 



s 
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1012. D6 was eteliclicr , der drler tage lanc 

vor dem grdzem leide niht az noch eiitranc. 

d6 XBohtbn si dem übe so geswichen niht: 

si nerten «ich nftch sorgen ^ so noch genuogen ^esciuht. 

wie Sigmnnt wider üe lan d.e f a o r. 

^1013« Der sweher Kriemhildo gie da er sie vant. 

er sprach ze der Lüniginne: vrir suln in unser lant« 

wir itaene unmaere gesta bi deme Bine sin. 

Kriemhilt, vi! üebiu vroawe, nji vart ir zuo dem lande min, 

1014. Sid' daz uns untriu^tve äne h^t getan 

hie in disen landen des iuweren edelen man« 

des sult ir niht e'nkelten: ich tuon iu triwen schin 

durch iwers mannes liebe nnde des edelen kindes sin. 

1015. Ir sult ouch, vrouwey hafben allen den gewalt, 

den iu tet k Sifrit kunt, der degen halt, 

daz laut und ouch diu krdne si iu undertän. 
iu sulen gerne dienen alle Sifrides man. 

1016. Uö Seite man den knehten, si solden rlten danr 

d6 wart nuchel gähen nftch rossen getdn. 

bi ir starken ylnden was in daz leben leit. 

Trowen unde meiden hiez man suochen diu kleit. 

1017. D<i dö'f -künic Sigmunt ^olde sin geriten , 

dö b^gunde Kriemhilt /ir muoter biten^ 

daz si bt ir niägen solde dA bestan. 

dö sprach diiu vröuden arme : daz künde müelich ergan, « 
1018« ^^^ möht ich den immer mit ougen an gesehen , 

V, ' Ton dem mir armem wibe so leide ist geschehen? 

dd spraf^ der junge GIselher : liebiu swester min , 

du solt durch, dine triuwe hie bi diner muoter sfn. 
1019« Di® ^^' \ArA berswseret . und betriiebet dlnen muot , 

der bedarftu niht ze dienste: du zere min eines guot. 

si« sprach zuo dem recken: jane mag es niht geschehen. 

vor leide mües ich sterben, swenne ich Hagene solde sehen. 



1012, 1. Dd Was der etclichcr, 3, sd gar geswicben niht: ^ 

1014, 3. ich wil iu waege lin 
1014» 4« durch mlnes suns .liebe und durch des edeln kindes din. D 

1015, 1. Ir Salt Toucb CD] biben, vrowe, 

2. den iu e tet künde Slvrit der degen halt, 

3. du si io undeün. 

1016, 2. d6 wart ein micbel e&hen 

1017, 2. d6 begnnden Criemhüt [dl B\ ir mige biten, 

das si bi ir maoter 
4. dö sprach diu vrowe h^re: 1018, 3. tu liebio swester min, 

1019, 1. nnde betrüebet den mnot 

2. [nn £D] ser min eines gnot, 
1019» 4« vor leide muoz ich st^erben, JBD 



-I 



/ 
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1020. Des luon ich dir z& räie , ' 

da 8olt bi dinem bruodet 
. }ä wil ich dich ergetzen 
« dd sprach diu gotes anne: 

1021. DA ez ir der' junge 

dd begunde och flogen 
und ir getriwe mäge : 
>i hete lüzel kiinnes * 
1022« Si 8int«ia alle yromde, 

niemen lebet sA starker. 



TÜ liebiu swester mtu: 

GiselhAre stn. 

dines mannes i6u 

des waere Kriemhilde uM. 

b6 gäetllch erbot, 

Uote und 6em6t. 

si bfttens dA bestaa; 

under Sifrides man. 

sd sprach GernAt. 

ern xnüeze ligen t6t. 



1023. 



daz bedenket, liebiu swester, unde troBstet iweren muot. 
belibet bl den vriundto; 

i^i lobete Gtselhere,' 



diu ros gezogen wären 
als si wolden rlten 
ez was üf gesoumet ' 
1024. DA gie her Sigmunt 

er sprach zuo der vrouweo: Sifrides man 

wartent bl den rossen. nu sulen wir riten hin^ 



ez wirt iu waerlichen guot. 

si wolde dA bestAn. 
Sigmundes man., 
ze JViblungelant; 
al der recken gewant, 
für Kriemhilde stAn. 



wan ich tu ungerne 

1025. DA sprach ttou Kriemhili: 

swaz der ist getriuwe, 
ich habe niemen mAge 
[vU] leit was ez Sigmunde, 

1026. DA sprach \Mnlc Sigmunt: 

Tor ^en minen mAgen 

▼il gewaltedichen , 

im sult des niht enkelten, 

1027. Und vart mit uns widere 

daz ensult ir lAn, inrouwe, 
swenne iwer sun gewahset, 
di wile sol iu dienen 



hie bi den .Burgonden bin. 

mir rAtent yriunde min, ^ 

ich sül hie bt in sifl; 

in Niblungelant. 

dA erz an Krienihild0 rant. 

lat iuz nieman sagen. 

sult ir krAne tragen 

als ir habt A getan. 

daz wir den helt verlorn hAn. 

durch iwer kindelin: 

niht verweiset sin. 

der troestet iu den mub(>. 

manic kiiene degen guotr 



1028. Si sprach: min her Sigmunt, jane mag ich riten niht. 
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1021 r 2. 

1023, 4. 

1024, 1. 

1024, 3. 

1025, 1. 
. 2, 

1026, 1.^ 

1027, 1. 

1028,1. 



dd b«gonde biegen 1023, 2. den Si(;temides man; 

3. cer Nibelange l«nt: 
d6 CnuD) w«s oach ü^f gesoamet 
D6 gie der herre Sij;emant zuo Criembilde stln ; 

2. die SlVridcs man 

in irarteni bi den rossen. 4. bi deti BArgonden bin. 
DA sprach diu vrowe CrienbiK: 
swax icK b4n der getri^ren, C 

1025, 4. dA trs an Cn'emhilde eriant. 
DA sprach der künic Slgemunt : [daz CD] lÄt iu niemen sagen; 

3. als ir I habt get4n. 
Und vart oach mit uns widere 

das ensult ir Ibö C] niht, Trowe, SC Tcrweiset lasen sin. 

' ^ 4. manic bell kAene nnde goof. 

Si sprach: hem Sigemnnt, 

V 



\ 
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^ ich muoz hie beliben, 
bt mtnen mägen, 
d6 begänden disiu maere 
1029. Si sprächen al geliche: 
daz uns 6rste wasre 
woldet ir beliben 
so geriten hovereise 

1030« Ir sult äne Sorge 

man git iu guot geleite 

2U0 iuTrerme lande. 

daz sol Af gnade iu gaoteo 

1031* D6 81 wol vernamen, 

dö^ weinden al geliche 
wie rehte jasmerliche 
Ton yroun Kriemhilde: 

1032. So wd der höchztte , 

ez geschiht von kurTwtle 

.künege noch sinen mdgen, 

man sol uns i^iramer m4re 

1033. Dö sprachen olFenliche 

ez möhte noch -diu reise 
daz wir noch den fanden, 
. si hänt von sinen mägen 

1034» Er kuste Kriemhilde; 
dö si beliben wolde 
nu riten vröuden äne 
alle mfne sorge 

1035. Si riten an geleite 

. si mobten wol des muotes 
ob si in vlentschefte 
daz sich weren wolde 

1036*. Sine gerten urloubes 

dö sach man Gernöten 
zuo im minneclichen ; 
des brähten in wol innen 

1037» Ud sprach gezogenltche 

got weiz wol von himele, 

1028» 3. bi den niinen mlgen» 
1029 , 2^ daz uns aller erste 
1030 y 3. bin zuo iurem lande* D 
4. da£ sol üf genide 



swaz halt mir geschiht, 

die mir helfen klagen. 

den guöten rekeit missehagen» 

86 möhten wir wol jehen^ 

leide geschehen, 

bi unseren Tindeo hie. 

noch helde sordicher nie* 

got bevolhen yarn: 

(ich heiz iuch wol bewarn) 

min liebez kindelin 

reken wol berolben sin* 

daz si niht wolde dan, 

Sigmundes man. 

schiet dö Sigmunt 

dö was im ungemiiete kunt. 

sprach der künic hör. 

fiirbaz nimmer mSr 

daz uns ist geschehen. 

hie ze den Burgonden sehen. 

Sifrides man : 

in daz lant ergän, 

der uns den herren sluoc. 

starker viende genuoc. 

jsernerltch er sprach, 

und er daz rehte ersach: 

heim in unser lant. 

sint mir erste nu bekant. 

von Wormz über Rin» 

sicherlichen sthf 

wurden an geraht, 

der küenen Niblunge hant« 

da ze heinem man. 

und Giselhören gän 

in was sfn schade leit.; 

die helde küene imde gemeit. 

der fiirste Gernöt: 
an Stfrides tot 

waere leit gescbeben. 



' l 



Jo recken wol bevolben sin.* . 
103t t ^ di Sisemnndes msn. 
1032, 2. hin fär (hinnen D, leider C} nimmer. mer 
1033^ 1« die Sifrides man; 
2. in diz lant ergao, 
IQSif 3* so wir den rebl erfanden, 1034, 1. wie jsmerlich er sprach, 

. 403>» 1. von Worme B an den Rln. . 

2. vi} sicherlichen tin, 
^¥m, 3L im was sin schade Icii; JB 
1037, 2. ffot wefz ^^z woT von hnBcle, 



\ * 
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gewan icli nie schuld;); 
wer im hie vieirf w^re, 

1038» Dö gap im guot geleite 
er brahte sorgeit kne, 
den künec bt sinea recken 
-wie liizel man der mäge 

1039* Wie si nu^ gelüeren, 

^ man htfrt hie aUe ztie 
daz ir niemen trdste 
ez enlaete Giselh^; 

1040. Priinhilt diu scboß&e 

, swaz gewein de Kriemhilt, 
sine wart ir guoter triuwen 



^ ich' hörte oudd nie^ gesagea, 
ich sol isk billf che klagen. 
Qtselhdr daz kint: 
^die nodb hi leide sint, 
heim ze Niderlaut. 
dar inne yrcelfche vant. 
des kan ich niht gesagen. 
Kriemhilde klagen, 
daz herze noch den muot, 
der was getriwe unde guot. 
mit übermüete sa^. 
unmsere was ir daz. 
nimmer md bereit. 



sid getet ouch ir yrou Kriemhilt vil herzenllchiu leit. 



1041. 



1042. 



1043. 



1044. 



1045. 



1046. 



wie der Niblüng 

DA diu edel KriemhiU 
bt ir inme lande 
beleip mit sinen mannen; 
und half ouch stner vrouwen 

Ze TYormz ht dem müneter 
wit und vil michel, 
ik si mit ir- gesinde 
si was ze kirchen gerne. 

Da man begruop ir vriedel, 
mit Iriirigem muote 
und bat got den guoten 
tU dike wart beweinet 

Uote und ir gesinde 

. d6 was ir daz h^rze 
daz künde niht yeryahen, . 
ai het nach liebem vriunde 

Die nach liebem manne 
man moht ir michel tugende 
si klagete unz an ir ende , 
sid räch sich wol mit eilen 

Sus ''saz si nach' ir leide, 



t" h o r t s e Wo r m s k o m.' 

also verwitwet wart, 

der grÄvo Gkewart 

der diende ir ze allon ta^en 

sf^nen herren dike clagen. • 

ein gezimber man ir slöz, 

rieh unde gtöz, 

sid &ne fröude saz. 

und tet vil williclichen daz. 

wie selten si daz lie , 

si alle zh dar gie 

stner sdle phlegen. 

mit grdzen triwen der degen. 

tröstens alle stunt. 
sA grcezltchen wunt; 
swaz man ir trAstes bAt. . 
die aller grcezisten not, 
ie m^ wtp gewan. 
kiesen wol dar an. 
die wile^ werte ir lip. 
des'küenen Sifrides wip. 
daz ist alw&r, 



^ » 



dti k& das hörte tagenj 
ifti dem lande sint 



1037, 3. gewan ich nie di acbulde, 

1038, 1. B6 gab in guot geleite 
2. er bräbfe sorgende 

den känic mit sinen recken 

1039, 2. man hörte hie aallen alten 3. daa tierce nnt onch den muot, . 

1040, 4. dia vil hercentiohen leit. B 

1041, 4. der CerD) baU otich stner vrowen 

1042, 4. ai was aer Kircben gerne ., , . . . «. n . . 

1043, 3. ai bat gol den guoten 1044, 1. ai trösten (trAften si S} aaller stnnt. 

1044, 3» ez künde niht vervlben^ 
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nftch ix mannes tdde wol vierdhalp jhf 

daz ai ze Gunthare nie kein wort gesprach 

und ir "Aent Hagnen in der zhe nie geaadu . 

1047. Dd aprach yon Tronje Hagne: muget ir daz tragen an, 

daz ir iwer swester ze ]^iunt möhtet han , 

8Ö k(Bm zuo disem lando der Niblunge golt. 
* des moht ir vil gewinnen , wurde uns diu küniginne holt« 

1048. Er sprach: wir sulnzyersuochen. mine bruoder sint ir bi; 

die sulen wir biten werben, daz si unser yriunt si, 
und ob wir in gewinnen« daz si daz gerne sehe, 
ichntrou^wesniht, sprach Hagne^ daz ez immer geschehe. 

1049. DA hiez er Ortwfnen hin ze hoye gftn 

unt den marcgräyen Geren, dö daz was getan ^ 
man brihte ouch Gerndte 
81 Torsuohtenz Triuntlichen 

1050. Dd sprach von Bürgenden 

TTouwe, ir klaget ze lange 
iu wU der künic rihten« 
man hoert iuch zallen ztten 

1051. i9x sprach : des zihet in nieman. in sluoc Hagnen haut. 

w& man in rerhoui^V^n solde, do er daz an mir enrant , 
wie moht ich des trüwen, daz er im trüege haz? 
N ich hete wpl behüetet , 

1052. Dat ich yermeldet haete 

66 lieze ich nu min weinen 

holt wird ich in nimmer, 

dd begunde flögen Giselher 
1053r Ich wil den künic grüezen, 

mit einen besten yriunden 

dö getorste Hagne 
' ^ wol weste er sine schulde; 
iO!J4, Dö si yerkiesen wolde 

ob er si küssen solde, 



und Giselher daz kint« 

an yroun Kriemhilde «ut. 

der küene Gernö^« 

den Slfrides tot, 

daz er sin uiht hat erslagen. 

so rehte groezlfchen clagen. 



sprach diu küniginne, daz, 
sinen schcenen Itp. 
ich yU aimez wip. 
die ez da hänt getlin. 
der yil waetliche man. 
dö si im des yerjach, 
man in yor h sach. ' 

• 

für si niht gegän : 
er hete ir leide getan. 
Af Günther den haz, 
ez zaßme im dester baz.* 



1046, 2. wol Tierdelialbec jir, 

1046, 4. nnt ouch irvlent Härenen 1047, 1. moht ir daz tragen sn> 

1047, 3. BÖ kcem loo diaen landen das NibeluDgea goU: 

1048, 2. di sulwirzpiten werben, B 

3. ohwirnirangewinnenv B 1051, 1. in sluoc diu Hagenen hantt 
1062, 1. Das iflh niht hete yermeldet D 

[5. Siaprach :ich mnos in graezen, irn welta mich niht erlin. 
ir habt es gr^se sünde: der ktünic h4t mir getin 

BÖ yi\ der nercensw«re gar 4ne mine scholi^ 

min mnnt im, gibt der aaone, im wirt daa htrze nfmmer holt. 
Sf Dar n&ch wirt ea heuer, sprichen ir friande (mige C) dö. . 

waz ober ir an verdienet das si no<;h wirdet vrö* 

er mac si wol ergetsen, sprach Gern6t der helt. 

. d6 sprach diu jimers riebe: seht, nu tuon ich swas ir weit« Cdj 
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waer Ir Ton slme rftte 
8Ö moht er Trarelf ch^ 

i0ö5. Es enwart nie suone 

gefiieget under friunden; 

si verkds df si alle 

in hete erslagen niemenj 

10Ö6. Dar nAch vi! unlange 

4az diu frouwe Krieoiliilt 
TDn Miblungea lande 
ez was ir moif engl^be, 

1057. vDar nftch fuor d6 Gtselher 

ahtzek hundert mannen 
daz si in kolen aolden 
dft ain der degen Albrich 

1058. jL/ö man die von Bine 

Albrlch der vil küene ' 
wir turren ir des liordes 
sit stn ze morgengftbe 

1059. Doch enwurdez nimmer, ' 

niwan daz wir übele 
mit samet Slfride' 
wan die truoc alle ztte 

1060. Nu ist ez Sffride 

daz uns die iarnkappen 
und daz im muose dienen 
'dd gie der kameraere » . 

1061. £z stuonden vor dem berge 

nnd euch ein- teil ir m&ge : 

ZUG dem sdwe ^^ . 

den fuorte man üf iinden 
1062.. Ir muget von dem horte 

swaz zvelf kanzwegene 
«• in vier tagen und nahten 

ouch muos ir isitcher 
1063. £z was onch niht anders 

unde ob man al die vfelte 



leide niht getAn, 

Jike sin zuo ir gegAn; 

mit sA vil trähen mA 

ir tet ir schade vil wd!: 

Van Af den einen man/ 

hat e2 Hagne niht: getäA; ' 

dd trtrogbn si daz an^ 

den grözpn hört gewan 

und fuorte in an den IUa; 

er 9old ir billtchea sin. . 

und ouch Geroöt/ 

Kriemhllt dö gebdt, 

da er verborgen lac , 

iqit einen besten vriunden pflac. 

li&ch deih schätze komen sach» 

zuo sineii vriunden sprach: 

vor gehaben niht, 

diu edel küniginne giht« 

sprach Atbrich, getftn, 

oa verlorn hän 

die guoten tarnhtk; 

der schoenen Kriemhilde trAt. 

leider übel komen, 

der helt hete benomen, 

allez ditze lant. 

dk er die slüzzele schiere vant. 

Kriendiilde man 

d^n schaz si truogen dan 

an diu guotei^ schifieltn: 

iinz ze berge an d^n Rfn^ 

wunder hceren sagen. 

meist mohten tragen 

von dem berge dan. 

des tages drfstunde gdn. 

wan gesteine unde golt. 

haete versolt, 



y 



1054» 4. snoTvronnO] Crfembilde g4n. BD 
1060, 2. het der helt benomen , 

4. d4 er des hordei (da er di JB> slessel viint. 
1061 1 1. die Cfiemhilde man 
...^ 2. den schaz den hieS man daik 

1061, 5. tragen sao dem seheiTe (wilden $^ D) MD 
4. den faorf man üf den teden 

1062, 1. ^u mugt ir yoii dein horde ' 

1063, 1. Es eniraa niht anders 2. het di Ton Tersolf, 
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sin waere minner 



« , 



1064. 



1065. 



Jane het ez äne scliuHe ^ 
Der wünsch lac jar under^ 
der daz het erkunnet,. 
vrol in al der iverlde 
der Albriches xuäge , 

D 



niht einer marke wert. ''' 
Hagne -J-^ gar nihf gegert, * 
TQ|i golde ein rüe^elin. 
der iQ.ohte mei^ter sin 
uber.islichen inan. * 
kom vÜ.mlt Gernöte ian:* -^ 



', r 



1066. 



1067. 



1068. 



1069. 



1070. 



1071. 



1072. 



6 si detr hört, behielten 
und sich diu*ktiniginne 

. kamere unde turne 
man gehörte, nie daz wunder 

Unde waer stn tüsent stunde 
unde solde Sifrit - 
bi im waere Kriemhilt' 
getriwer wibes künne 

D6 si den hört nu haste, 
vil unkunder recken, 
daz man s6 grözer milte 
„ ^ grozer tugende; 

Den armen nnde den richen- 
daz d6 reite Hagenei 
noch deheiae yrile, 
in ir dienst gewiinne, 

Dd sprach künic Günther: 
zwiu sol ich daz wenden, 
ja erwarb icK daz vil kttme, 

. nu enruochen war $i teile 

Hagene sprach ze dem künege : 
deheinem einem wibe 
si bringet ez mit gäbe 
daz* f die wol geriuwen 

Dö sprach künic Günther: 
daz ich ir getaete 
und wils fürbaz hüeten; 
dö sprach aber Hägene : 

Ir sumellcher eide 



in Guhthdres ladt, • « i^ 

des alles- underwant, 

sin wut*den vol -getsafSfi« • - 

von guote meire gesagen» 

noch alse vil g&wmeü'y 

gesunt sin genesen^ ' 

hendebMz besttkn. > 

.ein, helt nie mere gewan. 

dö brähtes in daz lant 

jk gap der vrouwen h'ant, 

mere nie gesach. 

des man der küniginne jaclb. 

begunde si nu gebisn, 

übe ii solde leben^ \ 

daz si so nlianegen man . 

daz ez in leide müeSte etgao. 

ir ist Ifp unde guot. 

.daz si da mite tuot? 

daz. si mir wart holt. 

ir steine un4e ir'rötez golt. 

ez sold ein ixume^ ' man , 

niht des hordes* länV 

noch unze üf den-tac, 

die küenen Burgonden mäc. 

ich swuor ir einen eit, 

mimer möre leit, 

si i^t .diu swester min. 

lat mich den schuldigen sin» 

W&ren unbehuot.' 



II 
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1063, 3. sine waere niht minner [oihtD] einer marke wert. 

4. niht gar Hagene gegert. 

1064, 1. Der wünsch der lac dar ander, 

[5. D6 sich .der herire Gern'dt imt Gi$e)h^r daz ktnt 

des hordes underwimdeD, d6 underwonden si sich sint 

des hodito nnt der bdr^ nnt mantges recken balt: 

die mnosten in sit dienen b^iu durch vürhte unt cfüsh gewalt. Cd} 

1066, 2, unt solt dei^ berre divlrii - gesn^er sin gewesen, 

1069, 1, D^sprachderkaoecGonther: 2. «was ai da mit getnot? ' -. 

4 ir Silber und [oach D] ir g^lt.. 

1070, 2. deheinem wibe^D t 
4. daz yil wol geriwen 

1071 , 1. Dö sprach der kt!tnic Günther. 
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1073. 



A6 namen si der tv^it^Brea dnz ^Lrefü^ge guot. 
Hagne sich der slüzle aller vnderwant. 

daz Äurnde ir bruoder GernAt, Jd er daz rehte bevantr 
Dö sprach der herre Qiselher : Hagene hat ^etän 
vil leides mfner swester. ich soldez undelrstän* 
waer er niht mfn m&se^ \fitz gleng im an den Ifp. 



1074. 



1075. 



iteniwez weinen 
Dd sprach her Gerndl : 
gemiiet mit dem golde, 
allez heizen senken , 
si gie vü klegellche 
Si sprach: lieber* bräoder 9 
Itbes unde guotes 



tet dö Slfrides wip. 

6 wp immer sfii ' 

ynt soldenz in den ßin 

deiz wurde nieman. 

für 'Giselher ic bruoder stän;« 

du solt gedenke;! min ; 

aolt .du min roget sin« 



1076. 



1Ö77. 



dö sprach er zuo der rrouwen : . -^az sol sin getan , 

als wir komen widere; 
Der künec und sine mflgen 

die aller besten drunder, 

niwan Hagne eine 

den er truoc Kriemhilde^ 
]^ der künic riche 

die wile hete Hagene 

er sancte in da ze Löc^he 



/wir hiib^n ritens ,wan. 
die rümten daz lant, 
die man inder yant : 
beleip durch haz, 
und tet.^vil schedilichen daz. 
wider waere kom^n, 
den sdhaz yil gar genomen: 
allen in /den Ain. 



1078. 



er wände er sold in ni|&i(en^i des. künde dö niht gestn. 
Die fürsten kömen widere, mit in vil manic man. 
Kriemhilt ir grözen schaden klag^ dö began 
mit vrowen und mit meiden; in was^harte leit. 



1079. 



1080. 



gerne waer ir Giselher 

IJ6 sprachen si gemeine? • 
erntweich der fürsten zorne 
unz er gewan ir hulde. 
done künde ime Kriemhilt 

t, daz Ton Troneje Hugne 
dö heten siz gevestent 
daz er yerholn waere 
so enkunden sis-in selben 



aller trijiwen bereit* 

4r:hÄt/ril ü})el. getan. 
alsft lange dan, 
siiliezen in gmesen: 
.ninnner) vinder« gewesen.^ 
den schätz also verbarc, 
mit eiden fdsö starc, 
niiz iir.;einer möhte leben; 
noch^ aader Biemen gegeben« 
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1074 • 1. Dö sprach der hcrre Gemöl: c das «rir immer sin 

* • ^ . a. iü imatr wurde man. CD 

1075, 1. Si spracb: yil lieber bmoder, . . 

2, beidui libcs unde guote» ,. . , . , * ■! 1 . 

1076, 1. [die DJ rAmtcn dö daz lant^ 

1076, 3. niirin Hagen aLeine . dt^r beleip d 4 dordi ba^, 

4. uÄt' tet vil winecliche daz» 

1077, 1. E' das der künic xlchc ' 2. den tgrozenCDT .cht» [*iIJ] ^epomcn t 

4. ' des .cnkaöde nibt§esi«r' 

1078, 2.-KH^i9bni irscbaden grözeii ^ - .' - 

3. mit meiden önt mit vrowen r" 1079/1. er bat übcle getan. 
1060, 4.' iit enkunden si* in selben 
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i(M. JkHt iteniwen leiaen 

ui^b ir maniies ende 
al«6 gar benAmex^* 
, des libes nimmer mere y 

1062. Tf ftch Sifiides töde , 

81 wende in manegem sSre 
daz si des reken tddes 
si was im getriuwe , 



beswaeret w^ ir muot 

vnde d6 si ir daz guot 

d6 gestuont ir klage 

nnz an ir jnngisten tage. 

daz ist alwAr, 

driuzehen jkr^ 

vergezzen künde nibt. 

des if diu meiste menege gibt. 



wie kflnic Exel se Borgo'nden nich Kriembilde stnde. 



1083. 



1064. 



1085. 



1086. 



1067. 



108ß. 



108d. 



Daz was in einen ztten, ^ 
nnde der künic Efzel 
dö rieten sfne vriunde 
zuo einer stolzen witwen; 

Sit daz erstorben waere 
si sprachen : weit ir immer 
di boßsten und die besten, 
66 nemt die selben rrouwen ; 

Dö sprach der künic riebe: 
sid ich bin beiden 
so ist diu yrouwe kristen ; 
ez müese sin ein wunder^ 

J-^ö sprächen die snellen; 
durch iwern namen höhen 
so sol manz doch yersuochen 
ir muget tU gerne minnen 

Dö sprach der kiinio edele: 
under iu bi Bine 
dö sprach yon BechlAren 
ich hftn erkant von kinde 

Gunthar unde Gernöt 
(der dritte heizet Giselher), > 
swaz er bester ^ren 
ouch habent ir alte mAge ' 

Dö sprach aber Etzel: 
ob si in mime lande 
und ist ir lip so schoene, 
minen besten yriunden 



dö vrou Helche erstarp 

umbe ander yrouwen wdtp. 

in Burgondenlant . 

diu was vrou Kriemhüt genant. 

der schoenen Heichen lip, 

gewinnen edel wip, 

die kfinic ie gewan, 

der starke SiMt was ir taxan. 

wie möhte daz ergdn, 

und des toufes niht hän? 

des eidobiat siz niht* ^ 

ob ez immer geschiht. 

ob siz lihte f tuot, 

und iwer michel guot 

an daz tU edel wip. 

ir TÜ waetlichen lip. 

wem ist nu bekant 

die.liute und ouch daz laut? 

der guote Riiedig^r: 

die yil edele künege h£r« 

die edelen riter ^ot 

ir islicher tuet, 

unde tugende mac began. 

noch daz selbe her getAn. 

vriunt, du solt mir sagen, 

kröne ^olde tragen ; 

so mir ist geseit? 

sol ez nimmer werden leit. 



1061, 3. 
106S, 2. 
1083, 2. 
1086, 1. 



1088.3. 
1089,4. 



bUS ist ceaimen. * 

uDt daz der Künic Ecel urab ein ander rroirtn warp. 

•it icb pin ein beiden -3. Ak von s6 lobt ais nibt.. 

D6 sprachen aber di snellen : was ob sie Übte Uiot^ 
durch iwern namcmden höben 4.~den'ir ^il waetlichen Up* 

1087, 4. die edelen känege (kflniginne CD) her. 
•fwaz er der besteueren 1069, 3, als mir ist geseit, 
den minen besten trinnden 



r 



DER NIBELÜNGE^NOT. 968Z l. 



129 



109(X Si gellchet ftich mit schouie 
Helchen der tu riehen, 
in diser werlde schoener 
den «i lobet jse vrinnde, 

1091. Er sprach: so wirb ez, Riiedeg4r| 

linde 8oI ich Kriemhilde 

des wil ich dir Idnen 

nnde hAst ouch mfnen willen 

1092. Uz ininer kamere 

daz du und dfne gesellen 
>on rossen nnd Ton kleidern 
des heize ich iu bereiten 

1093. l-^es antworte RnedegAr 

ferte ioh dlnes guotes, 
ich wil dln böte gerne 
mit min selbes guote, 

1094« Dö sprach der kunic riebet 
n&ch der minnecllchen? 
der reise an allen £r9n 
des helfe mir gelücke, 

1095. D6 sprach aber Rüedegte: 
wir müezen 6 bereiten 
alsd daz wirs 6re 
ich wil liieren zuo dem Rlne 
* 1096. SwA man mich ze Burgonde 
daz ir islicher 
daz nie künec deheiner 
sd yerre baz gesande, 

1097. Und ob duz, künic ^ele , 

si was dem besten manne 
dem Sigmundes kindae 
man moht im grAzer ören 

1098. D6 sprach künic Etzel: 

sd was wol also tiuwer 
daz ich niht Teram£hen 
durch ir TÜ grdze schoene 



wol der vrouwen mtn, 
Jane künde niht gesfn 
deheines kiineges wip. 
der mac wol trcBsten slnen Ifp. 
alsA liep ich dir si. 
geligen immer bl , 
s6 ich beste kan, 
sd rehte yerre getan, 
sd heiz ich dir geben, 
VToellchen mügen leben, 
allez daz du wil. 
zuo der botschefte tIL 

der marcgraye rieh: 

daz waere unlobelich. 

wesen an den Rln 

daz ich hAn yon den henden din. 

nu wenne weit ir yarn 

got sol inch bewam 

und ouch die yrouwen mtn. 

daz ^i uns gen^dic miieze sin. 

6 wir rAmen daz laut, 

wäfen unde gewant 

yor fürsten mügen hän. 

fuaf hundert waedleher man ; 

und die mlne sehe, 

danne wol des jehe, 

also numegen man« 

dan du ze Rine habest get'An« 

dar umbe niht wU Idn, 

Sifride undertAn 

den hastu hie gesehen; 

mit wArheite jehen. 

was si des reken wip , 

des edelen fürsten lip, 

die küniginne sol. 

so gerellet si mir wol. 



1091, 1. ah liep als ich dir tt 
2» immer geligen bi, 
1091 , 4. sd histn mincn wlOen 
1092 1 1. dzer miner kameren 2. Treeliche mägt lebtn, C 

1093, 4. das ich hin von dtr hend« dio« 

1095 , 4. ich wil te Rioe fderen 

1096, 1. Svi mui cen (luD) Biffaondtn mich unl di mfiie sehe, 

^ 1096 , 2. danue dir des jeke ^ BC 

1097, 1. Und ob dux, kOnic riebe, nihi wil dar umbe lin, 

si was dem besten recken D 4. mit r^iter wuheite jehco. C D 
iO&S, 1. Dd sprach der kflnic Euel: 

4, durch ir grOaen schcene r « 

R 



iSo 
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1099. D6 sprach der marcgrl^Te: 
das wir uns heben hinnen 
ich enbitttes Gotellnde 
daz ich nach Kriemhüde 

f lOO. Hin xe Bechlaren 

dA wart diu markgr&Yinne 
er enbdt ir daz er wolde 
si ged&hte minnedichen 

1101. Dtf diu marcgrivinne 

ttn teil was ez ir leide; 
obe si gewinnen solde 
s6 si dähte an Hblchen^ 

1102« Rüedegte Ton Ungern 
des was kunic Eti^el 
dA ze der stat ze Wiene 
dd mohte er siner reise 

1109. DA ze Bechlaren 

unt diu junge marcgrAyis 

sach ir yater gerne 

dd wart ein liebez bSten 

1104. £ der edel RüedegSr 

Az der stat ze Wiene , 

rekte yoUeclf chen 

die fuoren in der mftze^ 

110&. D6 si ze Bechlaren 

die stnen reisegesellen 
>der wirt ril minnediche 
Gotlint diu riche 

11O0W Als tet sin liebiu tohter, 
derne künde nimmer 
die helde 4z Hiunenlande 
mit lachendem muote 



1107^ 



Sl 



«08. 



uns gröze willekomen 
d6 wart ein schoene danken 
der jungen marcgrävinne 
wol weste Gotlint 
Dd si des nahtes 
w:ie gSetUche Tragen 



sd wil lA iu daz sagen, 
in yier und zweinzec tagen, 
der lieben Trouwen min^ 
selbe böte welle sin« 

dö sande Rüedeg^r. 

trftric unde h6r. 

dem künege werben wipr 

an der schcenen Heichen Up. 

die botschaft Yernam, 

Weinens si gezam, 

vrouwen alsam d. 

daz tet ir innerclichen w4. 

in siben tagen reit. 

tt6 unde euch gemeit. 

bereite .man in die vfkU 

niht langer haben rat. 

warte im Gotelint, 

RSedegSres kint 

und die sine man: 

Ton schonen Trouwen get&n. 

ze BechlAren reit 

d6 wären in diu kleit 

Af den soumen komen. 

daz in wart wenic iht genomen. 

kdmen in die stat^ 

herbergen bat 

unde schuof in guot gemach. 

den wirt si gerne komen sach. 

diu junge marcgrärtn: 

stn komen lieber sin« 

wie gerne si si sach. 

diu edel juncvroiiwe sprach: 

min yater und sfne man, 

mit yllze iA getan 

Ton -{■ edelen ritter guot. 

des herren Rüedegöres müot. 

bi Rüedeg^re lac, 

diu marcgrävinne pflac, 



41100, S, ern bot ir das er ioldl» 

liOi, X etil teil was ir leid«, 

1102» 2» des was der kOaec £cel 4. [d6I?} Ditrt langer liaben (gehaben D) rat. 

ItOd, 1. im warte GoteÜnt; 
f 103> 2. diu jaog» margriviime 
1104, 1. E*^ das der edel Räedegdr 2; dd wif«n in ir kleil B 

1107, 1. Nu 81 uns gröse willekoaun 3« \oa manfflpm ritter guot^ 
4. TÜ wol wesse Gotelint 

1108, 1. D6 si des nahtes n&hea 



1109. 



1110. 



1111. 
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war in gesendet hste .' der kitnec yon Hiunenlant. 

er sprach : min yrou GotUnti ich tuonz iu gerne bekant, 
Dk sol ich mime herren werben ein ander wfp, 

std diu ist derstorben der schoenen Hekhen Up. 

ich wil n&ch Kriemhilde riten an den Rin: 

diu sol hie nen Hinnen* Trowe tu gewaltec sin« 
Daz wolde got , sprach GöÜint, möhte daz geschehen, 

sid wir ir so maneger Aren hoBren jehen. 

si ergazte nns mtner Trouwen noch lihte in alten tagen. 

wir mohten si zen Binnen gerne lazen kröne tragen. 
Dd sprach der markgrAre Rüedigir : triutinne mtn, 



l5i 



1112. 



1113. 



1114. 



1115. 



1116. 



1117. 



die mit mir sulen riten 
den sult ir minnediche 
so helde yarent rlche, 

Si sprach: ezist nehöiner, 
ich engebe islfchem 
ö ir hinnen scheidet 
dd sprach der marcgrAve:. 

Hei waz man richer pfelle 
der wart den edelen recken 
«i* ir sniet Tlizedfchen 
die im dar ab gerieleni 

A-n dem sibenden morgen 
der wirt nut sinen recken« 
Yiiorten si den Yollen 
si wurden üf der sträze 

Inre tagen zwelfen 
done künden disiu masro 
man seite ez dem künego 
dA kcslnen Tremd^ geste. 

Ob ieman si bekande^ ^ 
man sach ir soumsere 
daz si yU riebe wftren, 
man schuof in herberge 

Dö die tU unkunden 
dö wart der selben herren 



hinnen an den Rin^ 

bieten iwer guot. 

so sint si höhe gemuot. 

derz gerne von mir nimt, 

daz im wol gezimt, 

und ouch iwer man. 

daz ist mir liebe getlln. 

Tonir'kamerentruoc. 

ze teile dö genuoc, 

Ton halse unz üf die sporn : 

die het im RüedegSr derlorn. 

Ton BediUTren reit 

wAfen.nnde kleit 

durch der Beire lant. 

durch rouben selten an gerant. 

si riten an den Hin, 

niht verholen stn; 

und den sinen man, 

der wirt dö Tragen b€tgan> 

daz manz im solde sagen. 

harte swaere^agen: 

daz wart da wol bekant. 

in der witen stat zefannt. . 

wAren in- bekomen , 

raste war genomen. 



1106^ 4. ich tnon din gerne beksnl« 
1109 y 2. slt das iil «rstorben 4. gewaltec [kAoiginne CD] aln. 

1110, 1. un4 möhte das geachehen, BD 
1110, 2. ait dai wir ir a6 naniger D 3. lihte in alten tagen. 

4. ouch möhte wir si gerne ' cea Humen crAne Uten tragen. 

1112, 2. ine geb ir ieselicbem awsz im wol geiinity 

A das Ir hinnen scheidet 

1113, 3. erfället Tliteklichen 

4. di im dar sao gefielen, 

1115, 1. sl kdm^n an den Ria* 
3. out oncb sinen man, 
1116| 2. s6 rchta äw*rs tragen* _ _ 

R 3 
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81 wandert wannan fSeren die reken an den Rtn. 

der wirt H^gneu vrigte, wer die herreh jaohten sin. 

1118. Dö sprach der helt von Troneje : in hin ir niht gesehen. 

als wir si nq geschouwen, ich kan iu wol veijehen, 

Ton swannen sie riten her in* dize laat, 

81 suln sin yU rremde, ine habe si schiere bekant. 

1119. Den gesten herberge wiren nu genomen« 

in yü richiu kleider was der böte komen 

und sine hergesellen: ze höre si d6 riten, 

si fiiorten guotiu kleider tU harte spaehe gesniten.' 
Ilj20. Dd sprach der snelle Hagene: als ich mich kan yerstAn» 

wand ich den herren lange niht gesehen hAn, 

ai Tarent wol dem eeliche sam ez si Rüedegdr^ 

Yon Hiunischen landen der degen küene unde h^r* 

1121« vVie sol ich daz gelouben, sprach der kiinec zehant, 

daz der von Bechelären koeme in dize lant? 

als der künic Gunthdr die rede yolsprach, 

Hagne der kiiene den guoten Rdedegören sach. 

1122* Er nnd sine yriunde si liefen alle dan. 

dd sach man von den rossen fünf hundert riter stÄn. 

dd wurden wol enphangen die von Hiunenlant. 

^ boten nie getruogen als6 hdrlich gewant. 

1123. D6 sprach harte Mte Ton Troneje Hagene; 

nu sin gote willekomen diso degene, 

der Togt Ton Bechelären unde alle sine man*^ 

der antfanc wart mit iven den snellen Hiunen getin. 

1124. Des küneges nächsten mäge -f- die giengen d& man sach* 

Ortwin Ton Metze zuo Rüedegdre sprach: 

wir haben in aller wlle m6re nie gesehen 

geste sA gerne ; des wil id^ wserltche jehen. 

1125. Des gruozes si dd dancten den reken über al» 

mit den hergesinden si giengen in den sal, 

da si den künic funden bi mangem küenen man* 

der herre stuont Ton sedele; daz was durch grAze zuht geUii; 

1126« Wie rehte zühtedichen er zuo den boten gie* 

GunthAr und Gerndt tiI fiizecllch enpfte 

den gast mit sinen mannen, als im wdf gezam« 

den guoten Bjüedigdre er bt der hende genam. 

1127. Er bräit in zuo dem sedele» di er selbe saz. 

den gesten hiez er schenken (tiI gerne tet man daz) 

mete den yil guoten unde den besten wtn » 

den man kunae yinden in dem lande al um den R?n. 



1117, 4. der wirt nidl Hagen wnie, ob si im kttndec möbtsn »iu* 

1122, i. L'efen sUe dsn, 
1124, 4. zeste bi i^ gerne; 
1127» 2, den geften hies asn sdicnlMi 



r 
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1128* ^fselher und G^fe die w&ren beide komen. 

Dancwart unde Volkto die heten schiefe Ternomen • 

iimbe dise geste, ei wftrea vrö gemuot; 

ei enphieDgen vor dem kunege die riter edele unde guot 

1129. Dö sprach, züo sime herren Ton Troneje Hagene; 

ez selten immer dienen dise degene, 

daz uns der markgr&T6 zuo liebe hAt getdn; 

des solte lAn enph&hen der schoenen Götelinde mas# 

1130. Dö sprach der kiinic Gunthar: ine kan daz niht rerdagen« 
« wie si Mch gehaben beide, daz sult ir mir sagen 9 

- Ezel unde Helche Az der Hiunen lant. 

d6 sprach der marcgr&Te: ich tuonz iu gerne bekanf. 

1131. D6 stuont er von dem sedele mit allen einen man. * 

er sprach zuo dem künege^ unde mac daz stn getAn, 
daz ir mir, fiirste, erloubet j so wil ich niht rerdagen ; 
diu maere, diu ich bringe > sol ich iu willedichen sagen. 

1132. Er sprach : swaz man uns masre bi iu enboten hat, 

die erloube ich iu ze sagene Ane friunde rät, 

ir sult si lazen hoeren mich und mine man* 

wan ich iü aller dren hie ze werbenne gan. 

1133« Dd sprach der böte biderbe: iu enbiutet an den Bin 

getriwelichen dienest der gr6ze yoget min , 

dar zuo allen friuoden, die ir muget hän. 

ouch ist disiu botschaft mit grdzen triuwen getAn. 

1134. Iu bat der kiinic edele dagen sine not: 

sin Yolc ist äne vreude ; min Trowe diu ist tot, 

Helche diu tU rfche, mines herren wip. 

an der ist nu yerweiset tu maneger juncfrouwen lipy . 

1136. JLlint der edelen fiirsten;' die si gezogen hlit; 

d& Ton ez inme lande tU jsemerlichen stftt. 

dine hant nu leider niemen der ir mit triuwen phlege. 
des wsen ouch sich tII seine des küne^es sorge gelege* 
1136« Nu Idn im got, sprach Gunthör, daz er den dienst sin 

sd wiUecUch enbiutet mir unde den friunden min« 

den stnen gruoz ich gerne hie rernomen h&n. 

daz sulen gerne dienen beide mä^e unt mine man. 

1137. J)d sprach yon Burgunde der reke GernOt: 

die weit mac immer riuwen der schoenen Heichen tAt 
durch ir tU manic tugende, der si künde pflegen, 
der rede gesluont im Hagene der degen. 

1138. Dö sprach aber .Rüedegdr der edel böte h&r: 

stt ir mir, kilnec, erloubet^ ich sol in sagen m^r^ 

waz iu min lieber herre her enboten hat, 

sit im sin dinc nach Heichen so rehte kümmerlichen slAt. 

1128| 2. die beten ouch ternomen 
1154, 4. an der [noB] bf wrweiMt 1137, 4. der vil uerliche drgn* C 
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1139. Man sagete mlnem harren, 
( her S^t ist erstorben ) : 
wolt ir ir des gunnen, 
TOT Etzelan redten; 

1140* D6 sprach der künic riche; 
0i hOBret mtnen willen, 
den wil ich iu künden 
4 ich ez an ir fände, 

1141. Die wüe man den gesten 
in wart da sA gedienet, 
daz er di hete vriunde 
Hagne im diente gerne; 

Alsus beleip dö RüedigSr 
der knnec n&ch rate sende 
unde ob ez stne mige 
daz Kriemhilt nemen solte 
1143* Si rietenz algemeine; 

der sprach zuo Gunthare 
habt ir rehte sinne, 
unde ob sis yolgen wolte. 



1142. 



Criemhilt st an» man 

und ist daz so get&n, 

«ö sol 81 kr6ne tragen 

daz hiez ir m!n herre sagen 

wol gesogen was ein mnot : , 

ob si ez gerne tnot. 

in disen drien tagen. 

zwin Bclä ich Etzelen rersagen ? 

hiez schaffen gaot gemach. 

daz Rüedigdr des jach, 

unter Günthers man. 

er het im i alsam getftn. 

unz an den driten tac* 

(tu wtslich er pflac), 

d^te guot getan, 

den künic edelen zeinem man. 

niwan Hagene 

dem küenen degene : 

sd wirt ez wol behuot, 

daz irz doch nimmer getuot» 



1144. War ombe, sprach dö Gunth&r> solt ichs Tolgen niht? 
*8waz der kuneginne ^'~^ '^ ^'^^ 

des sol ich ir wol gunnen; 
wir soltenz selbe werben, 

1145. Dö sprach aber Hagne: 

het ir Ezelen künde, 
sol si in danne minnen, 
so ist iu alreste 



liebes noch geschiht, 

wan si ist diu swester min. 

ob ez ir 6re mohte sin. 

nu lät die rede stin« - 

als ich sin künde hän, 

als ich iuch hoere jehen, 

Ton schulden [ze] sorgen geschehen» 



1146. fWarumbe? sprach dö Gunthör. ich kan ril wol bewaren daz, 



daz ich im kom so nähe, 
Ton ime dulten müese, 
jdö sprach aber Hagne: 

1147. Han hiez nach Gernöte 

ob die'herren beide 

daz Kriemhilt solde nemen 

noch widerreitez 

1148. Dö sprach von Burgonden 

nu muget ir, friunt Hagne, 

ergezet si der leide 

an swiu ir wol gelunge, 



daz ich deheinen haz 
unde wurde si sin wip. 
daz geraetet nimmer min lip. 
und Giselhere gän, 
ddhte guot get&n, 
den ridien künic h^. 
Hagne unde nieman m£r. 
Giselher der degen: 
noch der triwen pflegen; 
und ir ir habet getan, 
daz soldet ir beltben Un.^ 



1139, 1. Man sa$t mlntm bcrren; 
2, her Sifrit si erstorben. 

1140, 4. £ ibz an ir erfände, 1142, 4. den kdnic'Eceln ce madt 

1144, 3. si ist diu swester min. 
1147, 3, das Criemhilt aolde niinnen S Cncmen solde CD) 

1148, 4* daz seit ir nngevehet lio. BC 



/ 
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1149. 



1150. 



1151. 



1152. 



1153. 



1154. 



1155. 



1156. 



1157. 



J& habet ir miner swester 
ad sprach aber Giselher 
daz fti des hete schulde , 
nie man noch einer Trouwen; 

Daz ich daz mtoI bekenne, 
und sol si nemen Etzel 
si getnot uns tiI leide» 
I& wirt ir d& diende 

Des antwurte dö f 
ez mac alsd bellben 
daz wir niht Lernen 
wir suln ir stn getriawe; 

^ D5 sprach aber Hagne: 
sol diu edel Kriemlull 
si getnot uns leide, 
ir sult ez lin beliben; 

Mit zome sprach dd Giselher 
wir suln doch niht dUe 
swaz £ren ir geschashe, 
swaz ir geredet, Hagne, 

Dö daz gehörte Hagne^ 
6ern6l unde Gtselher 
unde Gunth&r der rfche 
ob ez lobete Kriemhilt, 

Dö sprach der forste Gäre: 
daz si ir den kfinic Etzel 
dem ist sd manic recke 
er mac si noch ergetzen 

\Jt gie der snelle recke 
si enpfie in giietliche; 
ir muget mich gerne gruezen 
iuch wil gelücke scheiden 

Ez Mt durch iwer minne^ 
ein ider aller beste, 
gewan mit yoUen ören 
ez werbent riter edele; 



cet&n so manegltt Mä, 

der reke yil gemeit, 

daz si in waere graw» 

Ttoude möre benam, 

daz tuen ich iu kunt« 

und gelebet si an die stunt» 

atrie siz getraget an. 

TÜ manic wastUeher man« 

der küene Gemdl : 

unz an ix beider tötf 

in Etzelen laut. 

deist uns zen dreH gewant» 

mir mac daz nieman gesagen. 

Helchen kröne tragen, 

ewie si gefuege daz. 

daz zimet iu reken michel baz. 

dir schoenen Uoten suon: 

meinecUchen tuen. 

Tr6 sblten wir des stn« 

ich diene ir durch die triuwe min* 

dö wart er ungemnot. 

die stolzen riter guot 

ze juBgist reiten daz, 

si woltenz Uzen &ne haz. 

ich wüz der yronwen sagen» 

Uize wol behagen. 

mit Torhten undert2n; 

swaz si leides ie gewän« 

da er Kriemhilde sacb. 

wie balde er dö sprach; 

unde geben botenbröt« 

Az aller iwer not. 

▼rowe, da her gesant 

der ie kuneges laut 

oder kröne solde tragen; 

daz hiez iu iwer brnoder sagen. 



1149, 4. nie man dehciaer w«wen noch ailre fireaden benaa» 

1150, S. si getiiot nns [nodb^ilBD} leide, 

4. ji wirt ir diro«f»de 

1151, 1. Des aniwarle Hei^enn 

5. das wir gertten »immer (oim- 

mer komen D) 4. das inX «en kttx^ uns ^fvatu, 

1152, 1. mir mac niemen wideraagen. (dai gesagen. D) 

1152, 2. und »ol diu edere CirieuhtU 

' 1154, 3. se {angist rieten das, A {C)'D 
1155, 4. ernac si wol ergetien 1156, 4. üxir (vil schiere tVz J7D) aller iwer ndt. 

1157, 1« vrowe, her gesant 



i56 
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1158. Dd sprach diu jAmers riebe ; 

unde allen mtnen friundeoi 
an mir armer iieben. 
der ie herzeliebe 

1159. Si widerreit ez sdre. 

Gemöt ir bruoder 
si bAlen minnecUcIien 
ob si den künec genaeme, 

1160. Überwinden knnda nieman 

daz si minnen wolte 
dö baten si die degne : 
ob ir anders niht getüot, 
llQl. Daz wil ich niht rersprechenj 
ich ensehe tU gerne 
durch stne manage tugende. 
swerz ander boten wasre, 

1162. Si sprach: ir sulten morgen 

cuo mtner kemen&ten. 
yil gar den mtnen willen 
ir wart erniuwet 

1163. LJö gert ouch niht anders 

wan daz er gessehe 
er weste sich so wise, 
daz si sich den recken 

1164. Des anderen morgens friiejei 

die edelen boten kAmen: 

die mit Rüedigfire 

der sach man da gekleidet 

1165. Criemhilt diu schosne; 

si warte Rüedigdre 

der vant si in der wa^e, 

da bt truoc ir gesinde 

1166. Si gie im engegene ^^ 

unde enpfienc vil gSetUche 

niwan selbe zwelfter 

man b6t im grözen dienest; 

1167. Blan hiez den herren sitzen 

die zvine marcgrAf en 
Ekewart und Gören 
durch die hAsfrouwen 



iu sol verbieten got * * 

daz si deheinen spot 

waz solt ich einem man/ 

Ton guoten wibe gewan? 

66 körnen aber sint 

unde Gtselher daz kint* 

unde trösten ir den muot; 

daz waer ir wasrltchen guot. 

dö daz edele wtp, 

deheines mannes llp* 

nu lazet doch geschehen^ 

daz ir den boten ruochet sehen. 

sd sprach daz edeie vrtp, 

den niiedegdres Itp 

[undü] wasr er her^niht gesant, 

dem wser ich immer unbekant. 

heizen her gka^ 

ich wil in hceren Un 

sol ich im selbe sagen; 

daz ir tu großzUche klageh; 

der edele RüedigSr, 

die küneginne hör: 

ob ez immer künde ergäui* 

überreden miiese Un. 

dö man die messe sanc, 

dö wart dk gröz gedranc; 

zuo höre wolten gän, 

tU manegen hdrllcben man.' | 

und TÜ reine gemuot 

dem edelen boten gnot, 

die si alle tage truoc r 

richer cleider genuoc* 

zuo der tür stän 

den Etzelen man« 

er dar in -{- ze r&t gie/ 

in körnen hoeher boten nie* 

unt die sine man. 

die sach man vor ir st&n, 

die edelen riter guoi. 

si sahen nieman wol gemuot. 



1160, 1. Überwinden konde niemcn (niemen kondeCD) [döBC] dai [vil edel D] wip, 

1162 , 4. ir wart eriteniwet 

1163, 3. er wesle fich sA wtsen» ob ex Imer aold erg&Ut 
1165» !• Criembilt dia [vilD] here und vil trürec gemaot S 

1166, 2. den edelen man. AB 

St er dar [inDl suo ir gie. 
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1168. 



116S. 



1170. 



117L 



1172. 



1173. 



1174. 



il76. 



1176. 



Si sAhen yor ir sitzen 
dd pflac niwan j&men 
ir wät was vor den brüsten 
der edele marcgriiYe 

Dd sprach der böte h£re: 
mir uut mtnen gesellen, 
sult ir das erlouben, 
unde in sagen diu mäere, 

JNa st in erloubet , 
swaz ir reden wellet, 
das idus gerne beere; 
die anderen dö wol bArten 

Dd sprach Ton Becbelären 
mit triwen grdze liebe 
h&t in enboten, Yvowwe^ 
er hAt n&ch iwer minne 

Er enbiut in minnecUche 
staster friuntschefte 
als er 6 tet yronn Heichen; 
ik hÄt er n&ch ir tngenden 

DA sprach diu kuniginne: 
wasr ieman der bekahde 
der baete mich niht Irinten , 
ja verlos ich «J- einen 

Waz mac ergezen leides , 
wen firiantllche liebe 
.unde der dan einen kinsef »'< 
Ton herzenlichen leide 

und g^niochet ir ze minnen 
zwelf tU richer' krdne 
dar zuo git iu mtn herre 
diu elliu hftt betwnngen 

Ir sult ouch werden yrouwe 
die mfner Trouwen Heichen 
unde über manage Trouweni 
von höher fiirsteü künnOi 



1177. 



D 



ar zuo gft iu mtn herre 
ob ir geruochet kröne 
gewalt den aller horsten ^ 
den sult ir gwaltecltchen 



vil man<^ge schiene meit. 

diu vroulve vil gemeit. 

von heizen trehen naz. 

wol sach an Kriemhilde daz. 

TÜ edel knneges kint, 

die mit mir komen sint, 

daz wir vor iu stAn, 

war nftch wir her geriten hän. 

sprach diu künegin^ 

also stit mfn sin, 

ir sit ein böte guot. 

den ir ungwilligen muot« 

der ftirste RiiedlgAr: 

Ezel ein künic hör 

het in dize laut. 

vil guote reken het gesant. 

liep Ana leit; 

der si er iu bereit, 

diu im ze herzen lac. 

tU dike unvrcBlichen tac. 

marcgräve Rüedigdr, 

>]- mtnen stharphen ser, 

noch debeinen man. 

+ den vrouwe ie gewan. 

sprach der vil k&ene man, 

swer die kan begän, 

der im ze herze kumt? 

niht so grcBzlichen frumt. 

den edelen herren min, 

fiult ir gewaltic sf n. 

w'öl drizec fürsten lant, 

stn vil eUenthaftiu hant.r 

über manegen werden manj 

w&ren undertän, 

der si het gewalt, 

sprach der kiiene degen balt* 

(daz heizet er in sagen), 
bi dem kiinege tragen, 
den Helche ie gewan. 
haben vor Etzelen man. 



1168 9 1. [Vil B] manic scboene Wlp. 
2. der Criemhilde lijp. 

1170, 4. ir (den D) nnwilGgcn mnoi. 

1173« 2. mioia (diu mlnen C) ccharpfen »ir, 
11739 4. jA TcrlAs ich ein den besten, den ie vrowe [m^ C, ieS] gewan. 

1174, 3. der im se rehte kämet? 
1174| 4« vor betcelicber leide B 

S 



iS^ 



AEH 



• « 



.1<P^T,\ 403W.L. 



1178- 



1179. 



Dd qfitach diu kumgiiuie:- 
iiimier des gelösten, 
mir hAt der tdt an eime 
des ich unz an min ende 

DA sprächen aber die. Hiunen: 
inwer leben wirt bi Etzel 



wie moi^e mfnen lip - 
deich wiprde beides wip? 
so rebte leide getan , 
ntuoz nnfrOBHchen st&nt 
kuniginiia rieh, 
sd rehte lobeltch , 



daz ez iuch immer wünnet^ ist daz ez ergät, 



1180. 



1181. 



1182. 



wan der känic rtcha 
Beleben juncyrouwen 
sollen di bf ein ander 
da bi möhten recken 
l&t ez in, TTonwe, rftten; 
Si sprach in ir zahlen: 
unz morgen rrSeje. 
ich wil iu antwnrteit 
des mnosen d6 rolgen 
Dd si zen herbergen ' 
d& hiez diu edele yropwe 
und ouch nach ir muöter» 



1187. 



tU manegen zieren degen hkU 

nnd iuwriu megetln 

ein gesinde sin, 

werdeh wol gemnat. 

ez wirt iu waerllchen guot,- 

nu lAt die rede stin 

sA sult ir her gän; 

des ir dft habet muot* 

die reken küene unde guot« 

alle körnen dan, 

n&ch Giselhere gftn 

den bMeh sagt si daz, 

unde niht anders baz. 



daz si gezaeme welnens 
DA sprach ir brdoder Giselherr swester, mir ist geseit, 
unde wilz ouch wot gelouben^ dar alliil dfniu leit 



1184. 



äst kSnic Etzel wende, 
awaz ander leman rate, 

£^ mac dich wol ergetzen , 
von Roten zuo dem Bine,^ 
sA^ iist kunec deheiner 



unde nimes dail zeinem man. 
sA danket ez mich guot getan. 

qirach aber Giselher. 

Ton der Elbe unz an daz mer, 

sA gewaltic niht. 



1185. 



du mäht dich yreuwen balde,. sA* er dfn ze konen gjht. 



1186. 



1187. 



Si sprach : Eeber bruoder,, 
ctagen unde- wemen 
wie- sold ich yor recken 
wart min lip ie schesne ,. 

DA sprach diu Trouwe Uote 
swaz dine bruoder rAten,, 
Yolge dinen vriunden r 
ich hin dich doch sA lange 

DA bat si got tU dicke* 
daz si ze gebetie hsete 



zwiu rätestu mir daz? 

mir imm^r zaeme baz. 

da ze hove g&n? 

des bin ich ane getan. 

ir lieben tohter zuo : 

liebez kint ^ daz tuo ; 

BÖ mac dir wol geschehen. 

mit grAzem jämer gesehen. 

fliegen ir den'rftt, 

golt Silber unde wÄf , 

dA« er noch was gesunt. 



sam A bi ir manne, 

si gelebte doch nimmer mAre sA Troeliche stont. 
1188. Si gedahte in*ir sinner unde sol ich mtnen lip. 

gidben eime heiden^ (ich bin ein cristenwtp } 

» 

1179 , 3; das iacb [sio DJ iknmer wflnnet (wandert Bf^ 

1181 » 4. de« maosen dd gevolgen 

1182, 4. das ii gezasme weinen 

^U»5» 1. 8i sprach;: min £vU^| I8«ber braodiov 

'^ 1187^ 4» aH sA> WBÜdkr »timr.. 
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des muoz ich zer ^i^ätie 

Sit er mir alliu rtclie , 
mit siz lie beUbea. 
diu vronwa an ir bette 
diu ir vil liehten ougen 
unz si aber de& morgen 

1190. Zexehter messezfte 

sie heten aber ir swesttt 
jft rietens ir ee minnen 
die Trouwen if deheine* 

1191. -LJa hiez m^o dar gewinnen 

die na mit nrloube 
• geworben oder geschtiden, 
ze hove kom dd Riiedig£r. 

1192« Daz man rehte erfuere 

und^, taeten daz bt ztte ; 
ir wege waeren verre 
man brahte Riiedigdren 

1193. Vü minnedtcKen bitten , 
die edelen küniginnei 
waz sie enbieten wolte : 
er w^en an ir nll|t aodeiis 

1194» Daz si nimmer xpmnen wölta 
iö sprach der marcgräve; 
cwin woldet ir verderben 
ir muget noch mit^^ren 

1195. Nibt half daz si gebaten, 

gesprach heinliche 
^ wolte si ersetzte), 
ein teil begynd ir semften 

1196. Er sprach zer küniginne:. 

ob ir zen Hiiuien haetet 

getriwer mfner mdge 

er mSes.es sdre engelten^ 

1197. DA Ton wart dd geringet 

jii sprach-: so swert inir 
daz ir sit der naehste, 
dö sprach der marcgrftye: 

1198. J-VJiit allen sinen mannen 

mit triwen immer dieneii« 
ir nimmer niht versage^en 
des si £re haben solt^ 



iimilier schände hän. 
ez ist Yq^ mir^ nqgetän. 
die naht unz an den tac 
mit Til gi^afaken lac. 
getruckenten nie, 
hin ze faxettine ^e. ' 
die künege wAren komeq. 
under die hende genomea. 
den kitnec von Hiunenlant. 
Kitzel yrcelicher rant. 

die Etzelen man, 

gerne waeren dan» 

swie ez dd mohte stn. 

die helde reiten wider in^ 

des edelen forsten muot, 

daz diuhtes alle guot; 

wider in ir lant. 

dÄ man Kriemhilten vant. 

.der reke dd b^an 

si.solte in l^osren tön, 

in Etzelto l^iat* 

niwan Iduge^ enrlAt^. 

mir ifehekienjDian*. 

daz. waere. missetän. 

eineii alsd schcenen Ifp? 

werdlen guotes mannes wip. 

unz' daz Rüedigdr 

die kiiniginne hör. 

swa2 ir ie geschach. 

dd ir grözer ungemach* 

Iftt iuwer weinen sin, 

nieman danne tviuf 

unde ouclb^ der ^inen man, 

unde het iu i^man Iht gitfin, 

wol der rrowen ^uot«/ _' * 

swaz mir iemaii getuot, 

der bueze mlniu^leit; \ ' ' * 

des' btnidiy vrouwe, vil bef^it. 

swuor ir dd Riiedig6r 

unt daz.di^ rpken h£r 

tz EtÄden'lAnt, 

4efr sichert; k'dd> Riiedgera hant. 



> 



*. .V, 



* 

f 



1188, 4. nb eil mir elliu riebe, es Ist ton mir inimsr tfilBg) nngctla. 

1190^ 4 di Trowen ir dekeiner -^ lecel>*i»c»licbe TSüt. , 

1198» 4. d«i aichert Ir Rtte<^4rBt hmf. 

S 2 



/ 



1(10 ' DER NIBELUNGE I^OT. 10545. l. 

1199. DA ^ecUIite dio getriuwe; sltich jrinnde kau 

fdsd tU gewinnen^ so 80I ich reden län 

die liute swaz si -wellent, ich ji^merhailez wip. 

waz ob noch wirt errochen des minen lieben mannes lip ? 

1200« Si gedähte: slt daz Etzel der reken hat sA vU, 

•ol ich den gebieten, sA tuon ich swaz ich wil* 

er ist ouch wol sA riche, daz ich ze gebene hin» 

mich h&t der leidege Hagene mlnes guotes Ane getan* 

1201. Si sprach ze Riiedl^ere: het ich daz yernomen»^ 

daz er niht waere ein heiden , sd vfass ich gexlie komen 
ewar er hete willen . nnde naeme in zeinem man/ 

dö sprach der markgr&ye: £e rede solt ir TTOnwe lin* 

1202. Er hat sd -vil der recken in kristenlicher A» 

daz in bt'dem künege niimner wirdet wA. 

waz ob ir daz yerdienet, daz er tonfet sinen Ifp? 

des muget ir gerne werden des küneges Etzelen wfp. 

1203« Dd sprach aber ir braoder; nn lobeti, sweSter min. 

auwer ungemüete daz sult ir lazen sfn. 

si bAtens alsd hinge, [unz] daz doch ür tr&ric Up 

lobete Tor den Kelden 9 si wurde Etzelen wtp» 

1201. Si sprach : ich wil iu Tolgen , ich tU arme künigin , 

daz ich rar ze den Hiunen, sA daz na mac gesin, 

ewenn ich hftn die firiunde, die mich föereli in sfn lant. 

des bAt dA Tor den heiden diu schoßne Kriemhiit die hant. 

120& I-^A sprach der marcgrATer habet ir zw6nB man^ 
dar zno hAn ich ir mite i ez wirdet wol getAn, 
daz wir iuch wol nAch 6ren bringen über Bin» 
irn sult niht langer,, yrouwe, hie zen Bürgenden sin» 

1206. Ich hAn fünf hundert manne unde ouch deir mAge min : 

die suln in hie dienen , nnt dA heime atn 

▼rowe swie ir gebietet. ich tuon in selbe alsam , 

swann ir mich mant der maere^ daz ich michs nimmer geschamiiM 

1207. Nu heizet iu J>ereiten iwer pfertdeit 

(die Rüedigeres raste iu nimmer werdent leit),. 

^ unde saget ez iuwern magden, die ir da füeren weit« 

jA kumt uns Af der sträze ril maneger Az erweiter helt- 
1208« Si heten noch gesmide^ daz man dA yor reit 

bi Si&ides ziten» daz si yü manage meifc 



1199» f. sll ic& TTittnde Bin 

1199, 2. üsö vil fewömiefl« 

1201, [5. Ja üt er nät nr eki beiden; d»§ fult ir ftcber MiBtt 
er was tiI wol bekiret» der liebe berre min, . 

wan das er sieb widere ' vemoijierel bAt. ^ 

weit ir in, firowe»' minnea» ^d. mac ttn nocb wttiien rit. Cdi 

^^. ^ 12M, 4. diu achoma CnemhUi ir banU 

120», 4| ir sult nib», vraw, langer Bg 
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mit dren molite fiiereii, swenne si trolde [Ton] dan. 
hei waz man schcBoer setele den sduBnen Trouwen gewan«. 

1209. Ob si ie getriiegen ' deheinlu richlu kleit, 

der wart xuo zir yerte tu manegez nu bereit^ 

tv^an in von dem kiinege so tu gesaget wart. 

si slnzzen td die kisten, die & stuonden wol .bespart« 

1210. Si w&ren tu nmnüezec wol TÜmphtehalben tac: 

si suohten üx der Talten des tu dar inne lac 

Kriemhili ir kameren ensliezen began^ 

si wolte machen riche f «1 die Rüedigdres man. 

1211. Si hete noch des goldes Ton Niblungelant« 

si wAnde ez zen Hiunen solte teiln ir hant« 

ex enkunden hundert' miule dannen niht getragen, 

diu masrehdrte Hagne d4 Ton Kriemhiide sagen, 

1212. A^r sprach : ait mir yrou Kriemhilt nimmer wirdet holt y 

sd maoz ouch hie beliben . daz Sifrides golt. 

zwiu sold ich minen Tlnden län sd michel guot ? 

ich weiz tu wol waz Kriemhilt mit disme schätze getuot. 

1213. Ob si in braefate hinnen, ich wil gelouben daz, 

er wurde doch zerteilet üf den minen haz. 

sin habent ouch niht der rosse, die in selten tragen. 

in wil- behalten Hagne , daz sol man Kriemhilte sagen; 

1214. Dö si gehört diu msere, daz was ir grimme leit. 

ez wart ouch den künegen allen drin geseit. 

si woltenz gerne wenden, d6 des niht geschach, 

Rüedig^r der edeld harte Troelichen sprach : 

1215. RIchiu küniginne, zwiu daget ir daz golt? ^ 

in ist der kiinic Etzel sd groszlichen holt'; 

Sesehent iuch sf n ougen i ^ er gtt iu alsA tu t 
az irz Terswendet nimmer | des ich iuch Troiiwe weren wiL 

1216. Dö sprach diu [TUedel] küniginne: tu edeler Rüedigdri 

ez gewan nie küneges tohter rthtuome mdr^ 
danne der mich Hagne h&t &ne getan« 

dö kom ir bruoder Gernöt hin zer kameren gegin. 

1217* Mit gewalt des küneges £den]sliizzel stiez er an die tür; 
golt daz Kriemhilde teilte man derfiir^ 

ze,drizec tAsent marken oder dannoch baz« 

er Jbiez ez nemen die geste; liep was Gunthöre daz^ 

1218. Dö sprach Ton BecheUren der Gotelinde man : 
ob ez min Trowe Kriemhilt allez mohte hAn, 
swaz stn ie wart gefiieret Ton Niblungela^t, 
sin solte luzel rüeren. min oder der künigiune hant. 

1206, 4« hef was man gapter iltpTe 

1209, i. Ob si i ie geCrd^gen 121 1, 2. tei?en aoTd« ir hant. 

1211, 3. isn kondea hnndert moere Dg 1214, 1. do wst ir grimme leit. 

1215, 4. dei ich ia vrow« sweren tril. 
1216, 1. Dö spracb diu [edel DJ kfiueginne: Til edel Räedej^er, 

es gewan [nie C] kAniges ttohter nie (Ae C) ricfaeite mir, 



^^a 

121Q. 
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1220. 



JNti heizet eB b^AUen , 
-)& fuort ick T<m lande 
daz wirs üf der strAzen 
linde unser koste liinnen 

D& vor in allen wtlen 
des aUer besten goldes, 
heten die ir magede: 



lyanid ichs niht eüwil. 
des minen alsd tu, 
haben gnoten rät 
harte hdrliche stAt. 
gefiiUet zwelef schrtn 
daz inder mohte sin, 
daz fuorten si von dan^ 



• 



1221. 



1222. 



und gezierdeTilderTrotiTren, daz si zer yerte solten hän. 
Gewalt des gnmroen Hagne dAhte si ze starc. 

si het ir ophergoMes noch vrci tAsent noiarc: 

si teiltez siner söle^ ir tU lieben man. 

daz dfrhte Rüedig^ren mit grözen triuwen get&n. 

Dd sprach diu clagenda kiinegin: wA sint die vriunde mtn, 



\ 



1223* 



1224. 



1225. 



1226. 



1227. 



1228. 



die durch mine liebe 
die suln mit mir rlten 
die nemen schätz minen 

Dö sprach zer kfiniginne 
sit daz ich aller Arste 
so hau ich iu mit triuwen 
unde wil unz an m!n ende 

Ich wil auch mit mir fiieren 
der ich iu ze dlenste 
wir stn vil ungescheiden, 
der rede neic im Criemlult; 

Dd z6ch man dar die moere: 
dA wart ril michel weinen 
Uote diu TÜ rf che 
die zeigten daz in wasre 

Hundert richer magde 
die wurden so gecleidet^ 
dö vielen in die trehne 
si gelebete tiI der rreuden 

Dö kom der herre Giselher 
mit ir gesinde, 
dA woUen si beleiten 
d6 fuorten sie ir recken 

Dö kom der snelle Gdre 
RÜQiolt der kuchenmeister 
si schuofea die nahtseMe 



weUent eUende sin? 

in der Hiunen laut; 

und koufen ros unde ouch gewant. 

der marcgrAye Ekewart: 

iwer gesinde wart, 

gedienet y sprach der degen« 

des selben immer bi iu pflegen« 

fünf hundert miner man^ 

mit rehten triwen gan. 

ezen tuo danne der tot. 

des gie ir wasrlichen not. 

si wolten raren dan. 

Ton Trfunden getAn. 

und manic schoene meit 

nach froun Criemhilte leit. ' 

fiiort si mSt ir dän : 
als in daz wol gezam. 
Ton liebten ougen iiider. 
ouch bi Etzelen sider. 
and ouch GernAt 
als in ir f gesinde gebdt. 
ir lieben swester dan; 
wol tüsent wsetlicher man. 
unde ouch Ortwtn; 
da mite muose sta. 
unz an Tuonowe stat. 



1229. 



d6 reit niht furbaz GuothAri wan ein lüzel für die stat. 
£ si Ton Rine fuoren, si' heten für gesant 

ir boten harte snelle in der Hiunen laut, 

die dem künge sagten , daz im RiiedigAr 

ze wibe hete erworben.* die edelen kiiniginne her. 



1220, I. D4 Tor in «Her wlle 

1222f i« D6 sprach diu klagende wowe: 

4 die nemcn schas doi minen 1227» 2. als an ir suht (triweD) ^eb^t. 



y 



iventiate wie ei h i n J u o r^ 



lk5 



1230. Die boten I^en titen : 

wie diu küniginne 
oder w& fon irv sthiedeD 
hi heten ir gedienet , 

1231. Unz an die Tiionouwe 

si begunden urloubes 
wan ai wider wolten 
done mohtes &ne weinen 

1232. Giaelher der anelle 

swenne daz du firotiwe 

ob dir iht gewerre, 

86 rite ich dir ze dienest 

1233. Uie ir mdge w&ren, 

▼il minnecltclien scheiden 
Ton RiiedigSres friunden» 
dö fuort diu küniginne 

1234. Hundert und Tiere ; 

von gem&lt riehen pfellenw 
fuort man bt der vrouwen 
dö körte von ir dannen 

1235. [Si zogten balde dftnnen 

dö sagte man diu maere, 

vil unkunder geste. 

und da daz In mit fluzze 

1236. In der etat, ze Pazzouwe 

f die berge wurden laere 

sie tlten balde ' 

dft der bischof Pilgerfn ' 

1237. Den reken von dem lande 

dö si ir Tolgen s&hen 
ik tttte man liiit ougen 
giiote faerberge 

1238. Der bischof mit sfner nift^ 

dö daz den burgaeren 
daz d& ksme liriemhilt 
diu wart wol enpfaangen 
1239* Daz si beliben solten'i 

da sprach derherreEkewart: 
wir miiezen raren nidere 
nns'wartent tu der de^ne; 



wir Buln in tuen bekant, 

g^fuor durch diu lant, 
iselher und Gernöt. 
als in ir triwe daz gebot, 
ze Vergen si dö riten. 
die küniginne biten, 
rIten an den Rin. 
Ton guoten yriunten niht gesln» 
sprach zer swester sin: 
bedürfen wolles min, 
daz tuo * mir bekant : 
in daz Etzeleii laut. 

kustens an den munt« 

sach man f an der stunt 

des marcgräTon' man. 

tU manage meit wol getin, 

die truogen richiu deit 

tU der schilte breit 

nfthen üf den wegen. 

ril manic hörlicher degen. 

nider durch Beierlant. 

iä wseren für gerant 

dA noch ein clöster st&t 

in die Tuonouwe g&t, 

saz ein bischof. 

unde ouch des fiirsten hof ; 

ikf in Beierlant, 

die schoenen Kriemhilte vant. 

was dö niht ze leit» 

so manege schoene meit; 

der edelen riter kint. 

gap man den gesten allen sint. 

ze Pazzouwe reit. 

Ton der stat wart geseit, 

des fnrsten swester kint, 

von den kpuAiuten sint. 

der bischof het des wAn, 

daz ist ungel&n. 

in Rüedigeres: lant : 

waa ez ist in aUen: wot bek^nt. ) 



123f» 1. [die CDgl kustes 
1234^ 3. fuort uiao bl den vrown» 



aor den mnnt 



1236 , 3. Fand O] si ilten bald« [and f Are rj Dg 
1238^ 3. du dar kosme (kiemhih, 1239, 2. ez u 



lat ungetan« 



\ 



1240. 
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1241, 



Diu inaere nn wd tresse 
8i bemte sich mit fiize 
ir het enboten Rüedisdr. 
daz 81 der kumgiime 

Dax si ir rite eagegene 
Af zuo der Ense, 
dd sach man allenthalben 



diti scUoene Gotelint: 
unde ir tU edele kint« 
daz in das dfihte guot, 
da mit trdste den mnot^* 
mit den einen man 
dd daz wart gelAn, 
die wege nnmiiezec st4n; 



i242. 



1243. 



si begnnden gegen den gelten beide rtten unde gdn. 

ze £yerdingen komen. 
selten h&n genomen ' 
n&cli ir gewoneheit: 
da get&n Til lihte leit. 
Ton dem marcgrdyen h^r 



Nn was din Jkaniginne 
gnuoge Az Beierlande 
den roub üf der atr&zen 
8Ö het^n si den gesten 

Daz was wol nnderstanden 
er faorte lAsent riter 



1244. 



1245. 



1246- 



unde daDnoch mör* 
dA was onch komen Gotelint Riiedigdres wip; 
mit ir kom hSrliche vil maneges gnoten reken Itp: 

D6 si über die Tr^e kAmen . bi Ense üf daz yelt, 
dA sack man M gespannen hätten unde gezelt, 
da die geste solten die nahtselde hdn. 

diu kost diu was den recken da Ton Riidigdre getAn." 

vTotelint diu schosne die herberge lie 

hinder ir beliben» üf den wegen gie 

mit klinginden zonmen manec pferit wol get&n. 

der antphanc wart vil schosne ; liep was ez Rüediger getAn. 



1247. 



1248. 



Die in ze beiden siten 
die riten lobeliche; 
si pflegen riterschefte; 
ez was der kilneginne . 

DA zuo den gesten kAmen 
-vil der tnmzüne 
Ton der reken hende 
da wart wol ze jprise 

Daz liezen si beliben. 
Til güetliche ein ander* 
die schcene Götelinde 



komen Af den wegen, 
der was tU manic degen. 
daz sach tU manic meit. 
der riter dienest niht leit. 
die Rüedigöres man, 
sach man ze berge gän 
mit riterlichen siteu« 
Tor den Trouwen geriten. 
dA gruozte manic man 
dA fuorten si von dan 
dk si Kriemhilt sach. 



1249. 



die Trouwen dienen konden^ die heten ^deinen gemach. 



1250. 



Der TOgt Ton Bechelaren 
der edelen marcgrÄYinne 
der er so wol gesunder 
ir was ein teil ir swaere 

DA sin hete enphangen, 
erbeizen mit aen Trouwen, 



ze sime wibe reit. 

was daz niht ze leif^ 

Ton Rtne was komen. 

mit grAzen Treuden benomen» 

er hiez si Af daz gras 

swaz ir da mit ir was. 



1243^, 4. mit ir körnen b^rliche AD yi\ Aani^ edeln recken Up. 

1244, 4. dia koste [diuD] was den geslen 

1246, 4. oach was der ritter dienest [nihtB] der kODeginne [oiht ae CDg} \tH. 

1249» 3. das er so wol gesander ' 
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dA wart tu iimmfie^ec manic edel man; 

den TTOttwen wart dö dienest mit grözem flize getAn. • 

1251. Dö aach diu yrouwe Kriemliilt die marcgr&yinne stdn 

mit dem ii geainde: si lie niht näher gön; 

das phert mit dem zoume zucken ai began," 

unde bat aich anelledichen von dem satele heben dan« 

1252. [Den bischof sach man wisen siner awester kint, 

in unde Eckewarten, , zuo Gotelinde sint. 

da wart vil michel wichen an der selben stnnt. 
dö kuste diu eilende an* Gotelinde munt. ] 

1253. JL^Ö sprach vil minnecltche dez Ruedigdres wip : 

nu wol mich, liebe vrcuwe, ddz ich iuwren schoenen lip 

hkn in disem lande mit ougen min gesehen. 

mir enkonde an disen zhen nimmer lieber geschehen. ' ^ 

1254. Nu lön iu got, sprach Criemhflt, vil edele Gotelint. 

sol ich gesunt beliben und Botlunges kint> 

ez mag iu komen ze liebe daz ir mich habet gesehen. 

in beiden was unkünde, daz sider muose geschehen. 

1255. Hit ziihten zuo ein ander gie vil manic meit. 

dö wären in die recken mit dienste vil bereit. 

ai s&zen nftch dem gruoze nider üf den cl&. 

si gewunnen maneger künde, die in vil vremde wären d. 
1256« Man hiez den vrouwen schenken, ez was wol mitter tac: 

daz edel Ingesinde da niht lenger lac; 

si riten da si vunden manege hiitten breit: 

d& was den edeln gesten vil michel dienest bereit. 
1257. Die naht si heten ruowe unz an den morgen vruo. 

di9 von Bechelaren bereiten sich dar zuo, 

wie si behalten solten vil mahegen werden gast« 

wol hete gehandelt Rüedig^, daz. in dk wönic iht gebraat« 
1258» Diu venster an den müren sach man offen stan; ' 

diu burc ze Bechelaren diu was üf getan ; 

dö riten dar in die geste) die man vif gerne sach. 

den hiez der wirt vü edele schaffen guoten gemach. 

1259. Diu Rüedig^res tohter mit ir gesinde gie, 

da si dle^ künegixme vil minneclich enphie. 

da was ouch ir muoter, , des marcgräven wip. 
\ mit lijebe wart gegriiezet vil maneger juncvrowen Up. 

1260. dl viengen sich behanden unde giengen dan 

in einen palas witenj der was vü wol getan; 

da diu Tuonouwe under hine flöz. 

si sAzen g4n den lüften und heten kürzewlle gröz« 

12&1> 4. heben yon dem satel den« 

1252, 4. an der (anrroimDJ Gotclinden nont, BDg 

1253, B. bin In dieen landen Pg . 

I2GO9 4. ai lAaen gegen dem Inile ' 

T 
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1261* Wes 81 da m^re pflageni 
• daz in s6 übel zogte, 

die Kriemhilde recken; 

hei waz dö guoter recken 

1262. Vil minnedlchen dienest 

dd gap diu küniginne 

der Godinde tohter 

daz si niht hexzßts breite 

1263. Swie ir genomen waore 

alle die si ges&hen 

noch mit dem kleinen gnote, 

des. Wirtes ingesinde, 

1264. DA wider bot dö dre 

den gesten Ton dem Rlne 
daz man der vremden 
sin trüegen ir gesteine 
1265« Dö si enbizzen w^en 
Ton der hAsvrouwen 
getriwelichen dienest 
dft wart tQ getriutet 

1266. Si sprach zer kiineginne: 

ich weiz wol daz ez gerne 
daz er mich zuo ziu sendet 
dazs ir getriwe waere, 

1267. JUiu ros bereitet w&ren 

dd het diu edel künegin 

Ton Riiedigeres wtbe 

dd sdet ouch sich mit grnoze 

1268. Ein ander si tU selten 

Az Medilicke 
manic goltyaz richei 
den gesten zno der str&ze; 
1269» Ein wirt was da gesezzeni 
der wisete si die strAze 

Segen Mütaren 
k wart vil wol gedienet 
^0. [Der bischof TTiuntitche 

daz si sich wol gehabete, 
onde daz si ir ere konftOi 
hei waz si grözer Aren 



desen kan ich niht gesj%en. 
daz hörte äian dd klagen 
wand ez was in leit. - 
mit in von BecheUren reit« 
RuedigAr in b6t. 
zr6lf armbougen röt 
imde alsd guot gewant, 

Jin daz lant. 
er' Niblnnge- golt, * 
die mahtts si ir holt 
daz si d4 mohte han. 
dem wart gröziu gäbe getan, 
diu yrouwe Gotlint 
so güetlichen sint, 
harte wenic vant^ 
oder ir hdrlich gewant. 
unde daz si solten dan^ 
wart geboten an 
daz Stzelen wip. 
der scheinen juncvrouwen Ilp. 
swenne iuch nu dunket guot, 
min lieber vater tuot, 
in der Hiunen lant. 
wie wol daz Kriemhilt ervant. 

unt für Bechelaren komen; 
urloup nu genomen 
unde der tohter stn* 
TÜ manic schoene magedln. 
sAhen nftdi den tagen. 

5 wart] df banden ril getragen 
lar inne braht man win 
si muosen willekomen sin« 
Astirft^geoant: 
indatfOsterlant 
die Tuono;we nider. 
der schosaen kiiiiiginne sider. 
Ton siner nifteln schiet. 
wie yast er ir daz riet, 
sd Helche hete getan. . 
Sid ze den Hiunen gewan.] 



1265, 3. ffetn'wftlicher dienest BCDH 

1268, 2. Szer Medelicke Af banden wart getragen 

▼il manic goltTSs rlchei 1269, 1. Astolt was der genant: .. ^ 

4. der [riehen CHg, edelni>] Une|ifiae iider. 
1270, 1« Der biachof minufcHrhe 3» als Hdclie hei fstia. 
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1271» Zuo der Treisem hrUiie 
ix phlägen Tllzeclichen 
uni daz die Hliuien 
dö wart der kiiaigiiMie 

1272. Bi der Treisem haete 

eine burc wite; 

geheizen Zeizenmibre; 

unde pflac eö grdzer tugexkde, 

1273. Ezen taete danne KriemhUti 

si mohte nich ir leide 
daz ir ouch jliheii ire 
der ai aid grözen Tollen 

1274. Etzelen hörachaft 

daz man ze allen ztten 
die kiieneaten recken, 
under kriaten unde beiden: 

Ot im was alle ztte, 
kriatenltcher orden 
in swie get&nem lebne 
daz achuof des künegea miltei 



1275. 



man die geste dan. 

die Aüedlgerea man, 

liten über lant. 

vil micbel £re bekant. 

der kiinec üz Hiuneolant 

diu was wol bekant; 

"vrott £elche aaz da i, 

daz wastlich nimm^ar n^^ lergd, 

diu also künde geben^ 

daz liep wol geleben, 

die Etzelen man, 

bi den beiden gewan. 

"vvas witen erkant, 

in alme bore vant 

von den ie wart Temomen 

die wären mit im alle kernen. 

daz wsetlich mit ergd, 
unde ouch der beiden d. 
»ich islicber tmoC| 
daz man in allen gap genuoc. 



wie fi aen Hinnen 



1276. Si was ze ZeizenmAre 

diu molde üf der str&ze 
ai enstübei sam ez brSnne^ 
da riten durch öst^rlehe 

1277. Dd was dem künege 

des im Ton gedanken 
wie hArlichen Kriemhilt 
der kiinec begunde g&hen 

1278. Von TÜ maneger spridie 

Tor Etzelen rften 

Ton kristen und Ton heiden 

ik si die frouwen funden, 

1279. Von Biuzen und von Kriechen 

den Foelan und den YUchen 
ros diu TÜ guoten 
awaz ai site halten | 



wart enpbangeoi 

un;B an den yierden tac. 

die wile nie gelac, 

allenthalben dan, 

dea küntc Etzeleil man. 

Til rehte nu geseit^ 

•wunden, sinin leit, 

kffime durch diu last. 

di er die minnediohen vant. 

aach man lü den wegen 

manegen kSenen degen, 

manege wlte acfaave. 

ai kftmen hdrllchen dare. 

reit ik manic man; 

aach man swinde {An; 

si mit krefle riten, 

der wart vil wtnic yenuiten«' 



1272, 1. der kfinic Ton Hlunenlant 
1272, 2. eine burc iril riebe (vil wlte i>}) : ' 
1274 1 1. Diu Etielen bdrscbin was §6 (tu g) wit «rkanf, 

4» under kritten und under beiden' 
1275 f 1. Bi im wa» lallcn siteo, 

1277, 1. D6wts'oncbdemkdnjge 1278, 3* vil menin wlte scbar« 

1279, 1. reit d4 Vü mHiic mani 
1279, S. ir rob diu tU guoten, di (diu g) ji mit crefte rilen. 

T 2 
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1280. Von dem lande ze Kiewen 

unt die wilden Feschenaere. 
mit bogen schiezen 
die phile sie sdre 

1281. Ein etat b2 Tuonouwe 

diu ist geheizen Tulnft : 
▼U manic site fremde, 
ai enphiengen ik genuoge, 

1282. V or Ezelen dem künege- 

rt6 unde vil riebe, 

vrol Tier und zweinzek forsten 

daz si ir Trowen sähen, 

1283. Der herzöge R&munc 

mit siben hundert mannen 

sam TÜegende yogele 

dA kom der forste Gibßke 

1284. Homboge der snelle 

kArte Ton dem kiinege 
TÜ lAte wart geschallet 
Ton der Hinnen magen 

1285« Ddkom Ton Tenemarke 

nnde Irinc der tU snelle 

IrnTrit Ton Diurengen 

ü enphiengen Kriembilde, 

1288. Mit zwelf hundert mannen ; 
d6 kom der herre Bloßdel 
der Etzelen bruoder 
der kom tu h^rliche 

1287. DA kom der künic Etzel 
mit allen stnen gesellen, 
manic rüer ed^e 
des wart yroun Kriemhilde 

1288» Dd sprach zer küniginne 

TTOwe, ich wil enphäben 
swen ich iuch iieize küssen, 
Jan muget ir niht geliche 

CiS^. ' iJö huop man yon dem moere 
Ezel der tU rlche 



reit dA manic degen, 

da wart tU gepflogen 

zuo TOglen dk si flugen. 

zuo den ^wenden Taste zogen. 

lit in Österlant; 

da wart ir bekant 

den si 6 nie gesach; 

den sid tU leit Ton ir geschach. 

ein ingesinde reit^ 
hübsch und gemeity 
rieh unde hör« 

dk yon engerten si niht mer. 
üzer YUchenlant, 
kom er für si gerant: 
sach man si aUe Tarn« 
mit tU hörlichen scharn. 
wol mi\ tdsent man 
gdn einer Trowen dan. 
nach' des landes siten. 
wart ouch Ak sere geriten. 
der küene H&wart 
'Tor Talsche wol bewart,' 
ein waeütcher man: • 
daz sis ixe moosen h&n, 
die fuortens in ir schar, 
mit drin tAsent dar^ 
ikzer Ifiunenlant: 
ik er die küniginne^ Tant, 
und ouch her Dietrich 
dA was Til loUich 
biderbe unde guot. 
TÜ wol geboehet ir moot. 
der herre RüedigAr: 
hie den künic hör. 
daz sol sfn getAn: 
grüezen al die Ezeln man/ 

die küniginne hör. 
enbeite dd niht mör» 



1380, L reit [oucbC] [difiCITg] [vil BDÜg] manic de§fn, 
1280, 3. mit den bogen schissen 
die pfile «i tÜ «^re 

1283, 3. l§6 CD} sab man si Tam. 
1285 , 3. unt Imfrit Ton DAriof^cn 

1287, 4* TÜ wol gebcihet der maot. 
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er staont toa stnie roase 
man sach in TTGeltche 

1290. Zwdne fursten rlche, 

bt der vroirvven gdnde 
dft ir der kunic Etzel 
^dft si den fursten edele 

1291. Uf ractes ir gebende: 

diu lühte ir ttz dem golde« 
si jihen das ttou Heleche 
d& bt sd staont vil nähen 

1292. Den hiez si küssen Rüedigte 

nnde den künic Gibeken. 

der reken kuste zwelfe 

do enpfienc si sus mit gruoze 

1293. AI die Yvile nnde Etzel 

dö t&ten die tumben, 

TÜ manegen bunelz riehen 

daz tÄten cristenhelde • 

1294. Wie rehte riterlichen 

die schefte liezen vliegen 

höhe über schilte, 

Ton den Tiuschen gesten 

1295. Di wart von schefte brechta 

-dd w&ren von dem lande 
und ouch des küneges geste^ 
dö gie der künic richa 

i s&hen bt in stönde 
Ton hatten was erfüllet 
ik si solten rnowen 
Ton helden wart gewt&et 

1297, Mit der küniginne, 

t£ rtche staolgewaete» 
hete wol geschaiFet, 
daz gesidele Kriemhilt, 

1208. Waz dö redet Etzel, 
in der stner zeswen 
si gesAzen minnedtche, 
' den künec niht wolte lizen 

1299. Dö hiez man län beltben 
mit 6ren wart verendet 
dö giengen zuo den hütten 
man gap in herberge 



1296. 



S 



mit manegen man; 

gegen Kriemhilde glin. 

ab ans daz ist geseit, 

truogen rtche cleit, 

hin engegen gie, 

mit küssen güetltch' enphie. 

ir rarwe wol ^etftn 

dA was vil manic man; 

niht schosner kande gestn. 

des ^küneges bruoder oloedeltn ; 

der marcgrftTO rieh, 

da staont oach her Dietrtch/ 

daz Etzelen wtp: 

maneges ritters Itp. 

bt KriemhJlte stuont, 

als noch die liute tuont: 

sach man d4 geriten. 

und ouch die beiden nach ir siten. 

die Dietriches man 

mit trunzünen dan 

guoter rtter hant. 

wart dürkel maneges Schildes rant. 

Til miehel döz yernomen* 

die reken alle komen, 

TÜ manic edel man» 

mit TTOun Kxiemhilde dan. 

ein tQ hdrltch gezelt; 

alambe daz yelt, 

n&ch ir arebeit. 

dar under manic sdioene meit 

da si stt gesaz 

der marcgräye daz 

daz man yant yfl gnot 

des freut sich Etzelen muot» 

daz ist mir ambekant: 

lac ir wiziu haut. 

dk Rüedigdr der degen 

Griembilde beimliehe pflegen* 

den bnhurt über al. 

dk der gröze sehaL 

die Etzelen man: 

yil witen allenthalben dan. 



1289 , 5« mit manigem kflenem man ; 
1291 1^ 3t die j&bcn das ttou Helche niht scbooner kande ein. 

1292, 4. Ttl mttnige» [werden D] riterei ttpw 
1297j S» das mafi es Tarnt vil guot» 
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1300. Der tac der hete nn ende: si scboofen ir gemach, 

uiiz man den Uehten morgen aber schinen sach. 

dö was zuo den rossen komen manic man : 

hei waz man kurzewile dem künege ze teen began. 

1301. Der kiinec ez nftch den dren die Hinnen schaffen bat. 

dö riten si von Tiilne ze Wiene zuo der stat. 

dft fanden si gezieret vil maneger vrouwen Ifp. 

si enphiengen wol mit ^n des künic Etzelen wtp* 

1302. Mit harte grdzem rollen so wart in bereit, 

swaz si haben solten. - tU manic helt gemeit 

sich vreute gSn dem «challe. herbergen man began. 
des küneges höhgezite huop sich vil fircelichen an. 

1303. ^in mohten niht geherbergen alle in der stat : 

die niht geste wiren, Rüedigör die bat, 

daz si herberge naemen in daz lant. 

ich wsen man alle zite -{- bi dem Kriemhilde rant 

1304. Den herren Dietrichen uade ander manegen degeo. 

si heten sich der ruowe mit arbeit bewogen, 

durch daz si den gesten trdsten wol den muot« 

Rüedigftr und sfne vriunde heten. kurzewile guot. 

1305. Diu hdhztt was gerallen an einen phinxtac, 
. da der künic Etzel bt Kriemhilde lac, 

in der stat ze Wiene« si waen so manegen man 

bi ir &8ten manne nie ze dienste gewan. 

1306. Si künde sich mit gäbe dem der si nie gesach. 

tU maneger dar under zuo den gesten sprach: 

wir wänden daz ytou Kriflooihiit gaotes mht möhte hän ; 
nu ist hie mit it g&be Til nanic wunder getan. 

1307. Diu höchzit diu werte eibenzehen tage. 

ich waen man Yon deheinem kiiaege m^re sage, 

des höhzit groezer waere, dafe ist uns gar yerdeit. 

alle die da waren truogeü ir niwe kleit« 

1308. Si waen in Niderlande da TOr nie gesaz 

mit so manegem recken. da bl geloub ich daz, 

was Sifrit rlche des guotesi daz^'er me gewan 

s6 manegen reken edele so si sach ^or Ezeln stAn. 

1309. Onch gap kiinec f nie deheintr zuo stn selbes höchgezit 

86 manegen riehen mantel tief unde wlt, 

noch s£ guoter deider, der si mohten vil hän^ 

die durch Kriemhilde willen werden alle yertän. 

1310. '-T Triunde unde euch die geste heten einen muot, 

daz si da niht ensparten deheiner slahte guot: 

swes ieman an si gerte, des wären si bereit, 

des gestuont d6 vil der degene von milte blöz äne cleit.. 

1307 , 4. die trvogen iteniire klett. 
1309, 1. Oach gap [irC] nie deheiner 



DER NIBELUNGE NOT. 11402. l, 

fli gedUite ane daz, 
ir ougeii wurden uaa. 
daz es kUnan künde sehen« 
sd yü ieit dren geschehen. 
iäa MTHB gar ein wJnt, 
8wa0 Bodungea kiot 
da« was nu gar rerswant. 

oach begie da michel wunder des muten Rüedigdrea hant. 
1313. Uzer Ungerlande der fiifste Bloedelin 

der hiez da laere machen vil manic leitschrtn 

Ton Silber und von golde da wart hin gegeben. 

man sach des küneges helde so rehte rroellche leben« 



i5i 



1311. Wie si ze Rine-saeze*, 

bi ir edelem manne: 

si hetes vaste haelet 

ir was nAch m*anegem leide 

1312. Swaz ieman tet mit mute, . 

unz an Dietriche: 
im gegeben haete, 



des kSneged spilman, 
zer hdhzit gewan 
oder dannoch baz, 
bt Ezele under krAne saz. 
Ton Wiene si iA riten« 
Schilde vil yersniten 
die reken an der hant. 
unz in daz Hiuniscbe lant. 
si wlren über naht, 
wol des Volkes aht, 
si riten über lant. 



1314. Werbel unde Swemliui 

ich waen ir ieglicher 
wol ze tüsent marken 
da diu schcBne Criemhilt 

1315. An dem ahtzehenden morgen 

dA wart in riterscheften 
von speren, die da fuorten 
sus kom der künic Etzel 

1316. Ze Heimburc der alten 

done künde niemen wizzen 
mit wie getaner krefte 
heiwazmanschosnervrouwen in stme heimuote vant. 

1317. ^e Misenburc der riehen 

daz wazzer wart verdecket 
alsam ez erde waere, 
die wegmüeden vrouwen 

1318. Ze samne was geslozzen 

daz in niht enschadete 
dar über was gespannen 
sam ob si noch haeten 

1319. Dd k6men disiu maere 

dA vreuten sich dar inne 
dez Etzelen ingesinde, 
gelebten stt bi Kriemhilt 

1320. DA stuont dk wartende 

die nAch Helchen^tAde 
siben kiinege tohter 
. von den was gezieret 

1321. Diu juncvrouwe Herrät 

diu Helthen swester tohter, 



oa scduften sie sich an. 

von ross unde oucfa von maui 

flwaz man sin fliezen sachT 

die heten semfte nnd ooch gemach. 

manic schef vil guot, 

die ünde noch diu fluot» 

manic guot gezelt, 

beide lant unde velt. 

ze Ezelenburc von dan. 

wip unde man. 

des i dhi vrowe pflac, . 

managen vroeltchen tac. 

vil manic edel meit, 

heten manegiu Ieit. 

Criemhilt noch da vant; 

wol allez Etzelen lant. 

noch des geeindes pflac^ 

an der tH lügende IaC| 



1313, S. das wart d4 hin aegebdi; 
1319, 4. TÜ manigen nxBlicken tac» 



l52 



DER NIBELUNGP. NOT. ii566. l. 



S&u gemahele Dietriches, 
diu tohter Nentwtnes : . 

1322. Gegen der geste kümfte 

ouch was dar zuo bereitet 
wer kmide in daz bescheiden, 
si gelebten d& zen Hiunen 

1323. Dd der künec mit slme wlbe 

wer iegllche fuorte, 
die edelen Kriemhilto 
hej wie gewaltedtchen 

1324. VJetriulfches dienstes 

dö teilt diu küniginne 
Silber unde gesteine: 
mit ir zen Hiunen brühte, 

1325. Ouch wurden ir mit dienste 

al des küneges mäge 

daz nie diu rrowe Helche 

so si nu muosen dienen 

1326. Dd stuont mit solhen dren 

daz man" da ze allen ziten 
swar nach ieglichem 
durch des küneges liebe 



eins edelen küneges kin^ 
diu hete lil der dren sint« 
Treute sich ir muot; 
yü creftigez guot. 
wie sit der künec gesaz? 
nie mit der küniginne baz. 
Ton den staden reit, 
daz wart dö wol geseit. 
si gruoztens f dester baz. 
si Sit an Heichen stat gesaz; 

wart ir t11 bekant« 

golt und ouch gewant, 

swaz si des über Hin 

daz muose gar zergehen sin. 

sider undertän 

unde alle sine man, 

so gewaltecliche geböt^ 

unz an den Kriemhilte t6U 

der hof unde ouch daz lant, 

die kurzewile vant, 

daz herze truoc den muot, 

unde der küniginne guot. 



leit gedihi 

daz ist alwAr, 
UDZ an daz sibende jär. 
eins suns was genesen, 
nimmer vroeHcher wesen, 
sine würbe smt, 
daz Etzelen kint 
Ortliep wart ez genant, 
über ai dez Etzelen laut, 
an yfoun Heichen lac. 



wie Krimhilt ir 

1327. Mit yil grAzen ören^ 

wonten si mit ein ander 

di zit diu küniginne 

des künde der künec Etzel 
1328« Sin wolde niht erwinden, 

daz getoufet wurde 

n&ch kristenllchem rehte: 

des wart tII michel vreude 
1329. Swaz ie guoter tugende ^ ^ 

der yleiz sich nuTrouKriemhilt dar nach yil manegen tac« 

die Site si Urte Herrät diu eilende meit. 

diu hete tougenlichen nach Heichen grcezllch leit. 

1330i Den yremden unde den künden was si vil wol.bekant. 

die jähen daz nie rrcuwe besaeze küneges-^ Iaht 

hezzer unde milter; daz heten si für wftr« 

daz lob si truoc zen Hiunen unz an daz driuzehende j&r. 

1323 , 1, Toa dem Stade reit, 

1323, 2. wer iesUchiu wasre, 

1325, 3. du diu wowc Helche [nie JD} JBD 

1326 y 4. unt di küniginne guol. 
1328, 4« über eliiu Eceln lant. BC 
1329 » 4. nach Hdchen grösiu leit. S 
1330, 2, beaaeae ein küneges lant 



se rechen./ 
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1331, iNu hete si wcl erÜmineti Aizrit nidmän wlderstqoutt 

«IsA noch forsten "Wtbe künege^.^eken tuontj. 

Mnde daz si idle ztte zwelf'lLunege'yor'ir ^isiL 
81 gedäht onch niaj;ieger leide der ir d^'heiinli geschacl^ [ 

1332. Si djdit onch man^er £ren von Niblüngelaht, 

der 81 was gewahie unde die ir Hkguea haat 

mit Sifirides tdde hete gar befionien, 
o|) im daz ouch immer . . ze leide ikiShte' könien« * ' , 

1333* Daz geschsßhe, ob Ich in bringen mohte in^dize lant. 

ir trounto, daz ir gienge ' vil dike an der hant .. ' ''*. '\ 

Giselher vt bruoder: . tl kust in ze aller stnnt' ' '/ ^ 

tU ofte in semft^m slAft/ ' ^tt Wart in arbeite künt ' •, • .' 

1334. Ich waene der übel välant Kriemhilt daz geriet, ^' . . 

daz si sich mit friontschefte van Giselhdre schiet, . ,^ ^ 

den si durch snoife kuste 'in Burgöädezdant. . ^ 

dö begond ir aber salwen Ton heizen trdieii tr^ewaiit.\ ^': , 

1335. Ez lac ir an dem herzen * spit unde ttoo, . '. ' , "' * "? 

wie man si ine schulde" Braehte dar «no/* ' ' '^ * ''' ^*' V^ ^ 

daz si muose minnen : ^W heidftWJghffl%!lli^ll* if /r : ' . .;> i 

die ndt die het ir Hagn^ ^pM Gunthar get&n. '- : ; r ' i\ iPi 

1336« Des wülen in ir herzen kom si TiL.;seltep|.abe, 

fli gedAht: ich bin sA tlohe «nde bki^ so gröze habe, • , ' .>-> 

daz ich minen rinden gefiieg^ |ioch einleit, , 4 

des waere et ich ron Tronej0 Uagnen gerne bereit. . . . ; 1 i 

1337. NAch den getriwen jdmort > ^Hsji dez herze min: ,. * , ; 

die mir dl leide taten» ibqhte ich bi d^ . stn» . ^ ; 

s4 würde wol errpchen ./ ^ inines vriundes lip;, ; . ) \i 

des ich küme erbeifei sprach daz Et^elfn wlp* 

1338. ^e liebe s! dd haetea al des küneges man, ^ 

die Kriemhilde recken ; daz was vil wot getan. 

der kameren pflac Eckewart, iä ron er vriunt gewan. 

Kriemhilde willen künde nieman undeist$fnl ' ' 

1339. Si d&hte zallen zitent ich wil den künic blten, ' / \^ 

daz er ir des könde mit güetUchen siten, * \ 

daz man ir vriunde braehte in der Hiunpn lant, »^v 

des argen willen niemen an der küneginne ya^t. 

1340. Dö si eines nahtes bl dem künege lac, 

mit «rmen umbeyKfigen het er si, aU er pflac 



. ' I > 
1331 , 1. Nn het si wol erkimneDj 

1532, 4. ob im dss noch immer euch (von ir B) «e leide möhle kcMBta, BD 

13S3, 1. Das geschehe, ob ich in möhte bringen in das lanu ^ ^ 

1338, 3. der kamem der pflec Kkkewart, 

4. den Criemhilde willen ^ . t i 

1339, 4. den argen willen nispt^ . . an dar kfnfgjay enrai^t ^,^^ 



#> • 



i ' .' 



die edelen rronwctn tii^a; , si.was ud so »In llp^r r *> . [ 
dd ged&ht IT Vfnäe . .,j ^ . ■ daz vil ^vi^liclle wip« . > *.. 

1341. Si sprach zuo dem, kuneff^:' \."ypf li^feer Iierre mf^,'. *' ,. • . 

idi wolt iuch tiitten' g;ernQ, |in^t'ezimt huldeii slo, .' \ ''. '. ' 

daz ir midi s^hen liezetj *, oli ict 'dä?s tet rersolt, . 

ob ir den mtnen yriqni^eaj waeret innecliclien holt, ' ' - 

1342. Dd sprach det künic rlchd^'V getriwe vras stn muöf : 

ichbringeiach des wpIioAeoy awä liep unde gupt 

den recken widerfiiere,. ' . des müese ichWreude han^' 

wand ich von wtbes nuiine , j me bezzer yiiunde gewan. i 

1343. D6 sprach diu kiuiigiiine^T' ^ lu ist däz wol geseit, » . . 

ich hau vil höhe mllge^. . . ^ dar u^ib^ ist mir sA leit^ 
daz mich die sd seUea .i.'ruoclient' hie gesehen. ' 
ich hcere mtn diu Iliite ' niwan für eilende jehen. 
1344« DA sprach der kfinic JJfzeir' ;vil liebiü vrouwe min, 

diuht ez si nihi z^ ^^P^fi^z\ .^<):1^^6 }^ über Hin 
swel ir dk gerne saehe^ ' ' yarn her in mtn lant. 
des YToute sich diu vrouw^^ d6 si 4en. wiUen sfn ervant> 

S. • J V I . , • 
i sprach: wolt iVitii^lrittW^ )ef^eii^<fterre min, ' 

86 sultir boten senf^tt ''iJI»*Vf^rtliz übe^ Bin. 

so enbittteichmfnenTrftmd^n'de^ ich da habe muot: 
sA kumt uns her M bmd^ " ' tit toanle ed^ Htet guot. 
1346» Er sprach: swenn ir gebietetv ' dd iAz etez geschehen: 
im kündet iuwer yriunde ""Ä ^gwhe öJht gesehen, • 
als ich si gestehe, ' der ediplen Uoten kint. * - 

mich miiet daz harte slre^ ■ ihtz si uns sA lang# vrenide sint. ' ' ^ 

1347. Ob ez dir wol gevalle,! *• ' " Til liebe- ^Trouwe^«iln, "/ ^ 

sA wold ich gerne se^An nÄch den -yriunden' dln 

die minen yidelaere m Burgondenlant« 

die guoten ridelaere hiez er bringen sAn zehai^t. 

1348. Si Uten harte balde 4^ der kiinic saz 

bi der küniginne. er, s^get in beiden daz, 

si solteu boten wMrden . in Burgondenlant* 

dA hiez er in bereiten / . ' härte herlicb gewant. 

1349. Vier unde zweinzec recken befeite man dA kleit, 

ouch wart im TondemkUnege aiu botschait geseit^ 

wie er da laden solde Ounther und sfne uian. 

Kriemhilt diu yrouwe si sunder sprechen begaru 

1350.. Dd sprach der kiinic riebe : ich sage wie ir tuot. 

ich enbiute ininen yriundeni lieb und allez guot, 

daz si ruochen riten her in ininiu lant» 

ich hän. sA lieber geste harte winie noph bekant. 

i340^ 4. das vtt b^rllcbe wlp. 
134a, 2. icbblnTilbAbermlge^ 1344, S. [varnD] [herBC] in min (mkifü BC) lant. 

134», i. bereite nun din iieit 
1S49> 2; ouch wart in vqn dem kOnege • 

3» wi <i dar ladsA stttfen 1350, 1. ich sag» in wi ir tnot» 
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rV^A^W .jht begftn,M ,r , . ,. 



1351. Und ob ü mlnes wiUea 

die Kriemhilde^&ge, r -Uiiß^ ^ 4ß^ niht l&n, 
si enkomen.ai^. djMpa eu^^r^ wp -ipiAiier Ii6chgez|t| 
wand TÜ der mlneo; wüime' an ^a&^n konoBfid^e^.iiLi 



1352. 



l^d sprach der ridebere« . der stolze Swamelin: 
wenne sol luwer höchzlt in oisen lanaen sinr 



> 



* 1 • 



daz köimen dort gesagt. - ^^^ 
zkti usAsten suni^eti^ni'tagetfl' 

'bat si din künigin i > »< 
[dA]'di» boten el geepiach; !' 
aCä'wdnic liebes ^sdiaüh. •' = 
DU dient micdiel ^ot, 
▼il güedichen taot^ 
in -unser lant. 



daz wir iuwern Trinnden > 

dd sprach der konic EtiSiri; 
1353. Wir tuen swaz h gebiAetp 

in ir kemenoten • <' 

bringen tougenlichen : 

äk Yon vil manegBm 
1354« Si sprach zen boten beiden: 

daz ir minen willen 

und saget swaz ich eabiete 

ich macheiuch guofesrfohe^ «urnd gib->iu hdrüch'gewant* 

1355. Und swaz ir miner vriünde • • immer "Aiaget geäSshen' 

ze Wormez bt dem Alnei 
daz ir noch ie gessehet 
und saget minen- dienest • 

1356. Bittet daz si leisten -' 

'unde mich da mite scheiden 
die Hiunen wellent w^nen 
ob ich ein rfter wae;re^ 

1357. Und saget euch Gerndte 

daz im iemen miige 
bitet daz er mir bringe 
imser besten yrinnde, 
1358* So saget ouch Giselhdre, 

daz ich Ton slnen schulden 
des sashen in tiI gerne 
ich heten hie yil gerne. ' 

1359. ^aget ouch miner muotcr 
unde ob von Tronje Hagne 
wer si danne wlsen 
dem sm die wege Ton kinde «her zen Hionen wol bekant* 

13G0. Die boten nine wessen, w& tou daz wa3 getan, 

daz si Ton Troneje Hagnen niht b^ben solten lin 
dort bi dem Rtne. ez wart in sider leit: 

mit im was manegem ddgno zem grimmen lAüe. widerseitw 



<i 



den soHi ir niht yerjehei^ > 
hetaniebet minen muot: /' 
den heUen küene unde gabt, 
das 'f^'Rüedgdr in enbdt| 
Toix allef miner not 
daz ich. ün vriivide st« . 
ich koeme in ettewenn^ hU 
dem edeln bruoder mfn.' 
^e der, werlde holder sin : 
her in dize lant , , 

deiz uns ze 6ren st gewant. ' 
daz er wol gedenke dran, 
nie leides niht gewan; 
hie diu ougen mtn; 
durch die ^özen triuwe sin. 

die Are die ich h4n; ^ 
dort welle best&Ut ^ 
solde durch diu liant: 



:f 
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1352, 3. das wir daz iaren frionden kennen dort ^ageil. ' 

1353 y 3» dl 11 die boten apradi; 

1357, 2, das im ser werlde memen (h«>lder ß) ^ holder (oi^^n.^) müge..»2a« 

1357, 3. [rnU im C, vi) »cLier D'\ in ditze Unt 

1359, 4. dem aint die wege Ton kiode 1360, 2. niht [en D] solden lan 

1360, 3» beliben bl dem Rlae.. 
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13A1. Brieve tinde botescbaftt' 

•i faoren gaotes rtche^ ;•' 
urloiib gab in Etkel 
^ in was Ton gaot^ Wfieto 



«mid 'ttbhten schöne Teben:''' 
wol' fgdideret <der lip. - 



t • 



# « 



W ia 



WIrbal nnjaSwImal die botaehaft' w.arlieM. 



u 



an 



■\ I 



1362. Od Ecel aine botea 

dA fingen diaia UMeit 
mit boten harte snalleit 
tno sfner höchgezhe* 

1963* Die boten dannen ftraren 
zao den Burgonden; 
n&ch dilen edelen küneg 
ai aolten komen Etzeln; 

1364^ Hin 2e Beddären 

d& diente man in gefn^ 
Riiedgfir ainen d^eneat : 
bt in bin ze Rine 

1305. Sine liezena Ana gftbe 

daz deater baz gefSeren 
Uoten nnd ir kinden 
aine beten in 86 waege 

1^66. Minbnten oncb Prünbilde 
at^eliche triuwe 
dö ai die rede remamen, 
^aie bat din marcgraviüne 

1367. [E daz die boten koemen 
lYarbel der vil anelle 
waz der dö ainen frlunden 
daz ist mir niht gewiaäen : 
Gab er den boten ze minnen ; 
*dö sprach der bischpf Filgerim : 
mir -vvaere wol ze muote^ 
wand ich mac tiI selten 

1369, Weihe wege si fiieren 

.des kan ich niht bescheiden« 
daz en nam in nieman ; 
|a was vil gewabic 

1370» Inre tagen zwelfen 

ze lYormez zno dem'hndei 
dd sagt man diu maere 
da kcemen boten vremde: 

1371. Dd sprach, der rogt von Rtne: 
Ton wannen dise yremden 



1368. 



«00 dem lUne sende» > 

von. f lande MtJande: 

er .ha^ nnde qudli gebot 

des. holte maneger dA den .tot, 

^er Hiunenlant 

dar wAren ai geaant ; 

nude Queh n&ch ir man« . . 

dea mai» dd gfthen began. 

kömeil ai geriten: 

daz ekiwart dk niht Termiten) 

enbdt und GotlinC 

mde euch ir .beides kint. 

toib'jUi niht scheideir dan, . 

die Etzelen man. 

enb4t d& Rnedig^r, 

deheiaen marcgrären mAr» 

dieast unde guot, 
nnde willigen muot« 
die boten wolten yam; 
got von himele bewam* 
vol durch Beierlant, 
den guoten bischof vant» 
hin ze Rine eab6t, 
niwan sin fi^olt also röt 
riten er si lie. 
unde solt icU sehen hie^ 
die sweater sime min; 
zuo zin komen an den Rtn.] 
ze Rfne durch diu lant, 
ir Silber unde gewant 
man' vorhte ir herren zorn, 
der edele knnic wol geborn. 
k6mens an den Rtn» 
Werbel und Swemliib 
den künegen unde ir man, 
Gunthdr dd vragen began. 
wer tuot uns daz bekant^ 
riten in daz lant?' 



1362« 1. Dd Eud soe dem Ehie sins boten ssodcb 
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daz enwdsse nieman, 
Hagena von Tronje, 

1372. Uns koment niwe msßte, 

die Ezalen videlaere 

ai hat iuwer swesteir 

ai Bnlxk iina durck ir herren 

1373. 5i riten al bereite 

ez gefuoren nie h^rlichcfr 
dea künegea ingesicde. 
man gab in herberge 

1374. JLr reisUeider w&ren 

}k xnüliten ai mit ären 
sin wolt&b ir niht mdre 
ob ir ieman geruohte, 

1375. In derselben mäze 

die ez yil gerne s&men; 
d6 leiten an die geste 
als ez boten künegea- 
1376k Dd gie mit nrloube, 
daz Etzelen gesinde; 
Uagene zühtecliche 
ande enpfie ai minnecUche. 

1377. Durch diu kiinden maere 

wie sich Etzele gehabte 
dd sprach der yidelaere: 
noch 86 Trft die liute; 

1378. Si giengen zuo dem tnrte* 

do enphie man die geste 
giietlichen griiezen 
Werbel vil der recken 
1379» Der künec gezogenlfche 
Sit yrülekomen beide, 
unde iuwer hergesellen. 
Ezele der riche 

1380. Si nigen dö dem kunege; 

dir enbiutet holden dienest 
unde Criemhilt itn swester 
si habent uns iu recken 

1381. Dd sprach der furste rtche t 

wie gehabet sich Etzel^ 



unz itiz 81 sach 

ze Gunthare dd sprach: 

des wü ich iu verjehen. 

die Mn ich hie gesehen. 

gesendet an, den Rfn: 

grdze wiUekomen sitn» 

^^T dto palas dan. 

Kirsten spileman. 

enphie si sä zehant; 

unde hiez behalten ir gewant» 

rieh und so wol getan, '. 

für den künic gin. 

dft ze hove tragen : 

die boten hiezen daz sagen. 

siaa ouoli liute vant, 
di»n wart ez gesant. 
Terre bezzer w4t, 
ze tfagene hörliche siAt. 
dA der künic sac, 
gerne sach man daz/ 
ze den boten spranc 
,des sagten im oie knappen dane. 
rr&gen er began, 
und die sine man. 
daz lant gestuont nie baz^ 
nu wizzet endellche daz« 
der palaa der was toI ; 
sA man ron rehte «ol 
in ander kiinege lant. 
dA bi Gunthare Tant. 
si griiezen begant 
ir Hiunen spileman, 
wes hAt iuch her gesant 
zuo der Burgonden lani? 
dd sprach "Werbltn : 
der Hebe herre min 
her in dize lant. 
"dt guote triwe her gesaut» 
der maere der bin ich rrd» 
sd yrägte der degen dd^ 



1371« 4. dd 86 GantBira «prachr 
1374, 4. ob ir kmtn mochlt, B 1376, 3« gein dfcn boten spranc 

1379, i* i;ra<*zeB $i begani 

^ [wer j4D} hkt ioeh her geaanl 
1379, 4. Ecel der vfl riebe , 1361 ^ 1. der maere bin ich wd. 
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1382. 



n 



1383. 



1384. 



1385. 



1386. 



1387. 



1388. 



1389. 



1390. 



1391. 



linde Krlexnhilt min swester 
dd sprach der videlaere: 

Uz uch noch nie gehabten 
•danne si sich gehabent beide 
unde ollez dfiz gedigene, 
si vreuten sich der Vertex 

GenAde stner dienste, 
unde mlner swester, 
daz si lebent mit Treuden, ^ 
wand ich doch der masre 

Die zwftne jungen künege 
si heten disiu maere 
durch stner swester liebe 
Giselher der junge 

Ir boten suh uns grAze 
ob ir diker woltet 
ir fändet hie die-yriunde, 
iu solte hie ze lande 

Wir triwen iu aller iren, 
ine künde iu niht betiuten 
wie rehte minnecliche 
unde iuwer edele swester, 

Genäde unde triuwen 
unde daz ir ie was waege 
und ze Tordrest dem künege 
daz ir geruochet riten 

Daz wir iuch des baeteni 
Ezel der riebe 
ob ir iuch iwer swester 
ftö wolt er doch gerne 

JUaz irn also vremdet 

ob in diu küniginne 

s6 möht er dodi Terdienen 

swenne daz ^rgienge, 
DA sprach der kiinic Gunthar : 

so künde ich iu diu maexe, 

mit den minen Yriunden. 

in iuwer herberge, 
Dd sprach aber Werblin: 

daz wir mine vrouwen 



s 



Azer Hiunenlant? 

diu maere tuon ich ju bekant.. 

deheine Hute btfz, 

ir sult wol wizzen daz^ 

ie mäge.unde £ouch] alle ir man. 
dd wir schieden yon dan* 
die er mir enboten hat, 
sit ez also stat, 
der künec und sine man; 
gevräget sorgende h&n. 
die w&ren ouch nu komen; 
alreste dö yernomeb. 
die boten gerne sach 
zuo zin dd minneclichen sprach : 
willekomen sin. 
her riten an d^n RlUf 
die ir gerne mohtet sehen; 
TÜ w^nic leides geschehen, 
sprach dö Swemlln. 
mit den sinnen mint 
iu Ezel enboten hat 
der dinc in höhen Ären stit. 
mant iuch des küneges wip, 
iwer herze unde iwer Up. 
st wir her gesant, 
in daz Etzelen laut. 
tU Taste uns daz gebot 
iu allen daz enböt, 
niht sehen woltet lan, 
wizzen waz er iu hete getan, 

unde ouch stniu lant. 

waer nie m^r bekant, 

daz ir in geruochet sehen : 

so wasr im liebe geschehen« 

über dise siben naht 

wes ich mich han bedaht 

die wile sult ir gän 

und sult Tii guote ruowe hftn. 

unde möhte daz gescheheUi 

e künden gesehen. 



1382, 5. di migt und« [oucbBCI ir man. 
1384, 4. [d6 Dj lao sin minDcdichen sprach : 
1389, 8. waere nie (nie were ml^ D) bekint, 
1391 , 2. künden i geMheo, 
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1392. 



Uoten die Til rtchen, i w,it achiiefea uns g^mtkch? 

Giselher der edele vil harte zöhteclichen spracb : 

Daz ensol iu nieine^ wenden; nnde well ir fiit si gan, 



1303. 



1394. 



1395. 



1396. 



1397. 



1398. 



ir habet miner muoter 
wan si sihef iuch gerne 
rronn Kriemhilte; 

Giselher si brahte 
die boten sach si gerne 
si gruoztes minnecliche 
dö sagten ir diu inaere 

Ja enbiutet in min Trouwe, 
dienst unde trinwe. 
daz si iuch dicke seehe, 
sd waere ir in der werlte 

Dd sprach diu küniginne: 
wie gerne^ ich dicke saehe 
so ist leider mir ze verre 
nu Si immer sxlic 

^r sult mich lasen wizzen, 
wenne ir wider wellet, 
boten in Inngen ziten, 
die knappen ir dö lobeten, 

Zen her bergen fuoren 
dö het der kiinic rfche 
Gunthar der edele, 
wie in diu rede geyiele« 

Daz er wol mohte riten 
daz rieten im die besten, 
ftne Hagnen eine. 



willen gar getftn: 

durch die swester xBtOi 

ir sttlt willekomen sin« 

dA er die vrouwen yant. 

Ton der Hiunen lant; 

durch Ir tugenthaften muot. ^ 

die boten hSvisch unde gnot« 

sd sprach Swemlin, 

muhte daz gesln, * 

ir sult gelouben daz, 

mit deheinen Treuden baz. 

des mac nu niht gesln. 

die lieben tohter min: 

des edelen ktxlieges wtp. 

ir und Etzelen lip. 

i irz gerAmet hie> 

ine f esach sd gerne nie 

danne ich iuch hlin gesehen» 

daz ei daz Kezen geschehen. 

die von Hiunenlant. 

nAch rriunden sin gesant^ 

der Trftgte sine nian, 

Til maneger sprechen d6 began. 

in Etzelen lant, 

die er dar under vanl, 

dem was ez grimme leit; 



1399. 



er sprach ze dem kfinege f ougen : ir habt iu selben Widerseit, 



1400. 



1401. 



Nu ist iu docli gewizzen^ 
wir mugen immer sorge 
wan ich sluoc ze töde 
wie getorsten wir gerlten 

Dö sprach der kiinic riche : 
mit küsse minnecliche 
daz wir ie getäten^ 
ez ensi et>. Hagne, 

Nu Ut iuch niht betriegen, 
die boten ron den Hitmeur 



was wir haben geti^n. 

zuo Kriemhilte hi^n: 

ir m«n mit miner baal« 

in daz Etzelen lant? 

min swester lie den zorn. 

si hftt iif uns yerkorn 

6 daz si hinnen reit; 

iu eime widerseit. 

[sprach Hagne) swes si halt jehen, 

weit ir Criemhilte sehen. 



1391, 4» d6 vi! iflbtedlcbcn sprach t 

1392, 1. weit ir fdr 11 «An, 

4. ir tnit ir willekomen slh. 

1395, ]• d^ [to B} mac ntbt getln. 
1395, 2. swie gerne ieh dicke saobe 1397, 3» vrlgte ilne man» / 
1400, 3. das wir ir te gptiten, 4. dann« ht einem wiitnrseit. 

1401, 1. sprach ^agene, swes ai jeheDf B« 



i6o 
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1402. 



1403. 



ir mHget wol ik Ttdiesen 
ez^t tU lancraech^ 
IM sprach «ao dem, rite 
stt ir Ton sehulden 
in Hinnischen riehen, 
Wim sadien. unser swester, 

n 



die Are und onch den Bp: 
des kfineges Etzelen wfp» 
der fürste GemAt: 
färhf et di den tAt 
selten wirz dar umbe IIa 
dax waer tu iibele getan. 



1404. 



1405. 



^6 spradi der forste Glselher sno dem degene : 
stt ir inch scholdec wisset, rrinnt Hagene, 
sA sult ir beliben 
unde lizet die geturstegn 
DA begnnde zHmen 
in wil niht daz ir fueret 
der getorre riten 
sIt ir niht weit erwinden, 



und iucb ril wol bewaxm, 
zuo mtner swester mit uns rarn. 
Ton Tronje der degen: 
iemen Af den wegen, 
«mit iu ze hoTe baz. 
ich sol iu wol erzeigen daz. 



1406. 



DA sprach der kuchenmeister RAmolt d^r degen: 
der Tremden und der künden möht ir wol heizen pflegen 
n&ch iwer selbes willen; wand ir habet rollen rat: 

ich waene niht daz Hagene iuch noch yergiselt hat. 

Welt ir niht volgen Hagnen, iu rastet RAmolt, 
wand ich iu bin mit triuwen dienstlichen holt, 



1407. 



1408. 



daz ir hie sult beliben 
unde Ut den kunic Etzeln 

Wie kond iu in der werlte 
ir muget vor iuren ylnden 
ir sult mit guoten cleidem 
trinket yfin den besten 

Dar zuo glt man iu spise^ 



durch den willen min,' 
dort bi Kriemhilte sin. 
immer samfter wesen? 
harte wol genesen, 
zieren wol den 11p, 
unde minnet waetlichia wfp, 
die besten die ie gewan 



in der werlte künec deheiner. ob des niht mohte ergÄn, 



,y 



140». 



1410. 



1411. 



ir soltet noch beliben 
A ir sA kintliche 
Des r&t ich iu beliben. 
man mac iu baz erlossen 
danne d& zen Hiunen. 
ir sult beliben, herre: 

Wir wellen niht beltben, 
Sit daz uns min swester 
unde Ezele der riche. 
der dar niht gerne welle, 
Des a^twurte Hagne : 
mine rede dar umbe, 



durch iwer scheine wip, 
soltet wftgen den lip. 
rieh sint iwer lant^. 
hie heime diu phant 
wer weiz wie ez da stit? 
daz ist der RAmoldes rftt. 

sprach dd GernAt, 
s6 yriuntliche enbAt 
zwia solte wir daz län? 
der mac hie heime bestän. 
lät iuch Unbilden . niht 
swie halt iu geschiht. 



1401 , 3. ir mdgt d4 verliefen B 

1403, 3. bA sult ir hi beliben. 

und Uzet di getdrren 

1404, 2. ine wil nibt daz ir ieroen 
1406, 9, dsi ir sult [hii}] beliben 



unt iach wol bewara, 
fderet uf den weg^# 
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ich tkt ia an den trlawen, 
86 sult ir auo den Hiunen 

1412. Stt ir niht tfoU erwinden, 
die besten die ir findet 
8d wel ich Ü2 in allen 
aone mag iu niht gewerren 

1413» Des wil ich geme yolgen, 
dö hiez er boten rtten 
dö brähte man der helde 
sin w&nden niht zerwerben 



weit ir iuch bewarn, 

tU werlichen rarn. 

sA besendet iwer man, 

oder indert muget hAn, 

täsent rtter guot : 

der argen Kriemhilte muot. 

sprach der künec zehant. 

wtte in Ania lant: 

drin tAsent oder. mör. 

alsA gfffizlichia s£r. 

in Gunthdres lant. 



1414. 5i riten vrosliche 

man hiez in« allen geben ros und euch gewant^ 

die d& yaren sollen von Burgondenlant. 

der kiinec mit guotem willen dö vil^manegen guoten riter Vaul. 



1415. Dö hiez ron Tronje Hagne 

ir beider reken ahzec 
die kdmen riterltche; 
ftaorten die tU snellen 

1416. DA kom der küene Volker 

zuo der hoyereise . 
die heten sölech gewaete, 
daz er zen Hinnen wolle, 

1417. W er der VolkÄr waere, 
' er was ein edel herre; 

yil der guoten recken 



Dancwart den brooder sin 

liieren an den R)n: 

harnas unde gewant 

in daz Gunthöres lant. 

ein edel spilman 

mit drfzec siner man: 

ez mohte ein künic tragen. 

daz hiez er Gunthare sagen. 

daz wil ich [iuch] wizzen lau. 
im was ouch undertän 
in Burgondenlant; 



durch daz er yidelen konde^ was er der spilman genant^ 



die het er wol bekant, 
hete gefrümet ir hant, 
des het er yil gesehen, 
niwan yrümekeite jehen. 
yil sdre da yerdrAz; 
diu was harte grAzi 
urloubes yon dan: 



1418. Hagne weite tüsent: 

waz in starken stürmen 
oder swaz si ie begiengen, 
den künde anders nieman 

1419. Die boten Kriemhilte 

wan ir yorht ze ir herren 

si gerten tegeliche 

des engunde in' niht Hagene; daz was durch liste getdn. 

1420. Er sprach zuo sime herren: wir suln daz Wol bewarui 

daz wir si Uzen riten, i daz wir selbe yarn 

dar nAch in siben nahten in Etzelen lant. 

treit uns iemen argen wilIeD| daz wirt uns dester baz erkant 

1421. Son mac ouch sich yrou Kriemhllt bereiten niht dar zuo, 

daz uns durch ir raete iemen schaden tuo. 

hat aber si den willen, ez mag ir lei^e ergftn: 

wir fiiern mit uns zen Hiunen sA manegen üz erweiten nftin. 

M411, 4. vil g^wirliche vanu 
1414 > 3. von Bdrgonden dan, 

4. der vil manege g<*.wtn. 
HIO, 3. dar nich In aiben taf^cn 4. das wirt una deitc bat bekanU 
1421, 4« wir faercn mit uoa h innen 

X 
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1422. 



1423. 



1424. 



a 



1425. 



1426. 



1427. 



1428. 



1429. 



1430. 



1431. 



Schilt unde setele 
daz 5i fueren wollen 
daz was nu gar bereitet 
die boten Kriembilte 

Dö die boten kämen, 
der künic wil de9 rolgcn» 
wir wellen komen gerne 
unde sehen uoser swester^ 

& sprach der kunic Gunthar i 

wenne si diu h6bzft 

wir dar komen soldeh? 

zcn nächsten sunewenden 
Der künic in erloubtej,, 

ob 81 wolten gerne 

daz si für si solten 

daz understuont dö Volker^ 
Jan ist nun vronwe Prünbilt 

daz ir si muget schouwen, 

bhet unz niorgex^. 

dd SIS wanden schouwen, 
Dö liez der fiirsle riebe 

durch sin selbes tugende 

ilf den breiten scbilten ; 

ouch wart in richiu gäbe 
Giselher und Gernöt, 

daz si ouch milte wä/ien, 

atsd rtche gäbe^ 

daz sis vor ir herren 
Dö sprach zua dein künege 

her künec, L^t iwer gäbe 

wir inugen ir doch nibtfiieren £ 

daz wir iht gäbe naemen; 
Du wart der vogt von Rfne 

daz. 81 versprechen wolten 

d6 muosten si enphäbett 

^az si mit in fuorten 

i wolten sehen Uoten,, 
Giselher der junge 



S 



unde allez if gewant^ 

in Etzelen lant^ 

"yH manegem kiienem miin. 

hie3 man für Guntharen g&n.. 

dA sprach Gemötr 

daz QnB £tzel her enbdt» 

zuo slner höbgezit 

dcui ir desi äne.zwlvel aJt. 

kunnet ir uns ane gesäten» 

oder in weihen tagen 

4j^ sprach S^veinlint 

sol si vil waerlichen sin. 

(des was noch niht geschehen) 

vroun Friinhilte sehen, 

mit hinein willen gä?. 

daz was ir liebe getan. 

nu niht sd wol geinuot| 

Srach der rtter guot. 
L\t inana iuch sehen, 
done kundes niht gesch^hea. 
(er was den boten holt) 
tragen dar sin golt - 
der inohter vit hän«. 
von vriunden getan» 
Gere unde Ortuwin, 
daz täien si^wol schfn» 
si hüten die boten an, 
nie getorsten enphän. 
der bete &weniun i 
hie ze lande sin.. 
in}n herre ez, uns verb6t, 
ouch ist es harte lätzel not., 
da von vil ungemuot, 
sd. riches küneges guot. 
sin golt und sin gewant, 
Sit in Etzelen laut. 

e daz si schieden dan.. 
bräht die spilemaxL 



1423, 2; der iQnec wir gevolgen A des iinsElieT ber enbdt B: 

' 1424 , 1. kaonet ir ona gesagen». 
4. sol si wserliche sxo, B 
1437 ß 1.. Do hiei der färste ridir 4. von slnen friunden gctio*. 

1428, 4. niht getorstrn eopfii^ii. 

1429, 1. der böte WÜrbeliaL 
1430» 3. doch mitosen ai copfUhen 

1431 , 2. Giselher der anelle. 
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für sine muoter Uoten, diu vvouwe eubdt dd dan, 

Bwaz si ören haete, daz waer ir liebe getan. 

1432. D6 hies diu küaiginne ir borten und ir golt 

geben durch Krieinhilde , (wan der was si holt) 

unde ' durch den künic Etzeln den aelben spilman« 

si mohtenz gerne enphähen ; ez was mit triuw^ getfln. 

1433. Urloup genomen haeten die boten nu ron dan 

Ton mannen und von wlben« vroelich, als ich f nn sagen kau, f 

si fuoren unz in Swiiben. dar hiez si Gerndt 

[si] beleiten sine helde, daz ez in niemen misseböt. 

1434. DA sich die Ton in schiedeni 



diu Etzelen hSrschaft 
des ennam in nieman 
si ilten harte balde 

1435. [Swft si friunde westen, 

daz die ron Burgonden 
kocmen her ron Rine 
dem bischof Piligrine 

1436. Dd si für Bechljben 

man seit ez Rüedigdre 
und yronn Gotelinde 
daz sis sehen solde, 

1437. 6&hen mit den maeren 

Ezelen sie funden 
dienst über dienste, 
selten si dem künege. 
1438» pd diu küniginne 

daz ir bruodere solden 
Aö was ir wol ze muote. 
mit YÜ grözer g&be; 

1439. Oi sprach: nu saget beide, 

weihe mii^e mdge 

der besten die wir ladeten 

nu saget, waz redet Hagne, 

1440. Er kom zuo der spräche 

lüzel guoter sprüche 
Aö si die reise lobten 



die ir d& solden phlegen, 

si rridete uf allen wegen; 

ros noch ir gewant. 

in daz Etzelen lant, 

daz tatän si den kunt, 

in TÜ kurzer stunt 

in der Hiunen lant. 

wart daz maer ouch bekant.J 

die strnze nider riten, 

(daz wart niht Termiten) 

des marcgraven wlp. 

des wart tu Troelich ir lip. 

sach man die spilman» 

in siner stat ze Gran« 

der man im tu enbdt, 

Tor liebe wart er Treuden rdc, 

diu maere rehte enrant, 

komen in daz lant, 

si Idnde den spilnian 

daz was ir 6re getan. 

Werbel und SYemltn^ 
zer höchzit wellen sin, 
her in dize lant. 
'dö er diu maere beTaut? 
an einem morgen fruo: 
redet er dar zuo. 
her in HiuneiUant, 



daz was dem. grimmen Hagne gar zem töde genant» 



1441. Ez koment iwer brueder 
in hSrltchem muote. 
der msßre ich endedlchen 
ez lobte mit in riten 



1433» 2. von wiben und von mannen. > 3. das hi 

4. iibe beide [siD] beleiten (leiten BC), 
1435 , 1. SwA 11 der vriunt ibt wesseo, 4. wart o 



die kiinige alle dri 
swer mer dar mite sij 
wizzen nine kan. 
Yolkör der spileuian. 

bies ii Gkrnöi JD 



ouch dax maer« bskant. 
1436 i 3* nnd^ [ouch D] Gotelinde, 
1440, 1. [ErapracfatB] der kom tao der a pracke 1441, 4. Volker der kasoe apilrmafT* 



\ 
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1442* Des eulaer ich harte Ithte, 
deich immer hie gesäehe 
Hagnen bin ich waege; 
daz wirn hie sehen muezen^ 

1443. Dd gie diu küniginne. 

wie rehte minneclfche 
wie gerallent iu diu msere, 
des ie min wiUe gerte» 

1444. Din wille derst min Tteude, 

ine wart min selbes mage 
ob si immer komen selten 
durch liebe diner vriunde 

1445. Des küneges amptliute ^ 

mit gesidelen riehen 

gtn den lieben gesten^ 

stt wart Yon in. dem künege^ 

wie die herreo 



sprach des koneges wip/ 

den VolkÄres lip« 

der ist ein helt guot; 

des stat höhe mir der muot. 

da si den künic sach. 

vrou I&iemhilt d6 snrach: 

vil lieber herre minr 

na sol daz gar verendet sin. 

sprach der künic dö. 

nie s6 rehte yrö, 

her in miniu lant. 

sd ist min sorge yerswant. 

die hieaen über al 

palas unde sal - 

die in dft solten kernen. 

'vil michel weinen vernomen. 



alle sen Hinnen f a a r c n/ 



1446. ^u läzen daz beliben^ 

hdchgemuoter recken 

so rehte hörlichen 

si heten swaz si woheni 

1447. Der vogt von dem Rlne 

sehzec unde tüsent, 
unde niun tüsent knehte 
die si dk heime liezen, 

1448. Dd truoc man daz gereite 
, dd sprach da von Spfre 

zuo der achoeifen Uoten: 
gSn der hdhzite ; 

1449. DA sprach zuo zir kinden 

ir soltet hie beliben, 
mir ist getroumet hinte 
^ wie allez daz gefugele 

1450« Swer sich an troume wendet, 
der enweiz der refaten maere 
wenne ez im zen £ren 
ich wil daz min herre 

1451. Wir suln vU gerne rlten 

d& mag wol dienen künege 



vne si geb&ren hie. 
die gefuoren nie 
in deheines küneges lant. 
beide wlifen unde gewant* 
^cleidete sine man,* 
als ich vernomen h&n» 
g6n der hdhzit. 
die beweinten ez sit» 
ze YVormez über den hof. 
ein alter bischof 
unser vriunde wellent varn 
got xaüeze sie da bewarn. 
diu edele Uote: 
helde gno^e. 
voh lengestlicher n6t, 
in disme lande waere tdf« 
sprach dö Hagene, 
mht ze sagene, 
voUecltthen st^. 
ze hove rAck urloube gfr;* 
in Etzelen laut: 
guoter helde hant. 



1442 , 4. des stat mir bdhe d«r muof; 
144S, 4. das sol nu wrendet fin. 

1445, 2, mit ge^dele ribfcn 4. r\l micbel weinen (TreudeD) bsnomcnü. 

1446, 1. Na Um wir [das D) beüben 

1448, 1. 06 truoc man diu gereite 4. got mües ir Ire da bewsri». 
1451 » 2. di mac irol dienen kOnegen 



1 
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d& wir dA sdioawen muezen Criemhilte höhzit 
Hagne riet die reise; idodx gerouw ez in stt» 

1452. Er hetez widerrfttezii - wan daz Gerndt 

mit ungef&ege im akd misseböt. 

er maat in Sürides vronn Kriemhilte man ; - 

er sprach : dft von wil Hagne die grdze hovereise l&n < 

1453. JUd sprach Ton Troneje Hagne : durch rorhte ich niht entuo«* 

swenne ir gebietet, helde, sd snlt ir grifen zno» 

ja rite ich mit ia gerne in Etzelen lant. 

Sit wart yon im yerhouwen manip hehn nnde rant. 

1454. Diu scbif bereitet wftren : da was vil manic man ; 

swaz si deider hasten, diu tmoc man dar an. , 

81 wären yil unmäezec Tor dbendes ztt. 

si huoben sich Von hüse yil harte Vroeliche sft. 

1455. Diu gezelt nnde euch die hätten spien man an daz gras 

anderthalp des Bines/ ^ oa daz gesaeze was. 

den kiinec bat noch beltben sin vil schoenez wipr 

si träte noch des nahtes den sinen waetlichen lip. 

1456. Basüneni floitieren huob sich des morgens iruo, 

daz si varen solden : dd griifen si dA zuo. 

swer liep hete an arme, der tnite vriundes Iip.' 

des schiet sft yil mit leide des küneges Etzelen wfp. 

1457. Diu kint der schoenen Uoten die'heten einen man 

küene unde getriuwen: dd si d6 weiten dan> 

dd sagt er dem kiinege tougen sinen muot. 

er sprach: desmuozichtrdireni daz ir die hovereise tuot. 
1456. Er was geheizen I^^molt unde was ein halt zer hant. 

er sprach : wem weit ir Idzen liute und euch diu lanl ? ' 

daz nieman kan erwenden in reken iuwem muot. 

Kriemhilte maere nie gediUiten mich guot. 

1450. Daz lant sl dir berolhen unde euch mfn kindelin; 

unde diene wol den Treu wen ; ''daz ist der wille min* 

swen du sehest weinen^- dem troeste sinen lip. 

ja tuot uns nimmer leide d^s künic Etzelen wip. 

1460. i^iu ros bereitet wären den kunegen unde ir man. ' 

mit minneoUchem küsse schiet vil maneger dan, "^ 

dem in hdhem muote lebete dd der Iip. 

daz muose sit beweinen tu manic waetUph wip. 

1461, Dd man die snellen recken sach zen rossen gän, 
N dd kds man tu der yrouwen trüridichen stän. . 

1453, 4. vf} manic beim nnde rant« 

1455, 2. dd das ipescbeben vas, 

1456, 2. do griffen $i dar tao, D 
U57, 2. d6 »i wolden dan, 

1458, 4. dio Criembilden maerft 



1469, 4. Jane {dd D) gefuot una nimmer [leide 17] 

1460^ 2. mit minnccücbcm kOiaen 4« TU manic wsetllcbez 



Wipii 
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daz ir tu laogez scheiden 
tif grözen schaden ze komene ; 

1462. Die snellen Bargonden 

d^ wart in dem lande « 

beldenthalp der berge 
- sw£ dort ir rolc taete, 

1463. Die Niblunges Leide 

in tüsent halspergen, 
manege schcsne yrouwen, 
Stfrldes wunde 

1464. Dd schicten . si die reise 

üf durch Osteryranken, 

dar leitete sie Hagne; 

ir marschalc was Dancwart 

1465. Dö si von östervranken 

dft mohte man si kiesen 
die fiirsten imd ir mäge, 
an dem zwelften morgen 

1466. Dö reit ron Tronje Hagne 

er was den Niblungen 

do erbeizte der degen küene 

stn ros er harte balde 

1467. JLJaz wazzer was engozzen, 

ez ergie den Pliblungen 
wie si koemen übere; 
do erbeizte zuo der erden 
1468« Leide, so sprach Hagnei 
Togt Ton dem Bine« 
daz wazzer ist engozzen, 
}ä waea wir hie Verliesen 

1469. Waz wizet ir mir, Hagne? 

durch iwer selbes tagende 
den fürt sult ir uns suochen 
daz wir Ton hinnen bringen 

1470. Ja en ist mir, sprach Hagne, 

daz ich mich welle ertrenken 
6 sol von minen banden 
in Etzelen landen, 

1471. Belfbet bt dem wazzer, 

ich wil die yergen suochen 



Seite in wol der muQl 

daz her^ -f- niemaa sam|dte lue 

sich üz huoben. 

ein michel uoben; 

weinde wip mit man» 

si fuoren yroeUche dan«. 

körnen mit in dan 

die heime heten län 

die si gesähen nimmer m£. 

täten Kriemhilde we. 

gdn dem Blöune dan 

die Gunthöres man. 

dem was ez wol bekant: 

der helt ron Burgondenlant. 

gön Swanevelde riten, 

an h^rlichen siten, 

die helde lobesam. 

der künQc zer Tuonouwe c|Ucim. 

zaller rorderöst; 

ein helflicher tröst. 

nider üf den sant; 

kuo eime boume gebaut. 

[unde] diu sclüf verborgen : 

zen grözen sorgen, 

der wAc was in ze breit. 

vil manic riter gemeit. 

mac dir hie wol gescheiten^ 

nu mäht du selbe sehen, 

vil Stare ist im sin fluot. 

noch hiute manegen reken guot. 

sprach der künic hör. 

untroBStet uns niht mer. 

hin über an daz lant, 

beide ros und ouch gewanl. 

min leben niht so leit^ 

in disen ünden breit: 

ersterben manic man 

des ich wil guoten willen h&o. 

ir stolzen riter guot. 

selbe bi der fluot, 



1463 , 2. et b^ li hc^en \^i B 
1463 > 3. TU manige scboenc vrowen, B 

4. di Sifrid«! wiuidea 
1464, 3. dar leiie li d6 Uagcnc ; 1467, 1. dia tciff verborgm. 

2, le gr^zen sorgen, 
1468, 1. mac dir [wuifi] hl «eichtlicfi. 
4. noch biute i^aigm helt gimi. 
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die un8 briogen fibere in Gelpfrätes lant. 

dd uam der starke Hagne stnen guoten scliildes raat. 

1472. Er was wol gew^fent: den schilt er dannem truoc, 

stnen helia üf gebunden ; lieht was er genuoc. 

dö truoc er ob der brünne ein wdfen also breit, 

daz ze beiden ecken vit harte vreislichen sneit. 

1473. D6 suohte er näh den vergen wider unde dan. 

er hörte wazzer giezen : Ipsen er began. 

in einem schaenen brunnen tAten daz wfsiu wfp; 

die wolten sich dk kiielen unde badeten Iren lip* ' 

1474. riagne- wart ir innen,. er sl^cfa in tougen nAch. 

dö 81 daz versunnen, dA was in dannea gäcb» 

daz si im entrunnen, des w&ren si yil h^: 

er nam in ir gewaete; der helt enschadete in niht mir^ 

1475. Dö sprach daz eine merwip; Hadburc was si genant: 

edel riter Hagne, wir tuon dir hie bc^ant^ 

swenne ir uns gebet widere nnser gewant, 

wie iu ze den Hiunen iwer hoTereise *{* ergänt. 

1476. Si swebten sam die vögele Tor int äf der flüot: 

des duhten in ir sinne starc unde gaot;^ 

ftwaz si im sagen wolden, er geloubte indester. baz. 

d^s er [d6] hin ze iu dO gerte, woF beschieden si im daz*. 

1477. Si sprach: ir muget wol rilen in Etzeleit lant, 

des setze ich iu ze bürgen mtn triwe hie zebant, 

daz beide nie gefuoren in deheiniu rfche bnz 

nach also grdzen eren; nu gelouliet waerlicheu daz. 

147d. Der rede was dö. Hagiie in sime herzen hdr; 

dö gab er in ir kleider unde sAmte sich niht iner. 

iö si an geleiten ir wunderlich gewant^ 

d6 sageten sim rehfe die reise in Etzelen lant. 

1479. Dö sprach daz ander merwip,* diu hiöz Siglint: 

ich wil dich warnen, Ha^ue, Aldric^nes kint. 

durch der waete liebe hat mfn muome dir gelogen : 

kumstu zen Hiunen, so bistu sSre betrogen. 

1480. Ja soltu wider kSren; daz ist an der zii; 

wan ir helde küene also geladen sit, 

daz ir sterben müezet in Etzelen lant. 

swelhe dar geritent, die habent dea töf an der hanU 

1472, f. Er wif vi! wol gjew&ffenf r 4. 6«rle vreitUcben incil. 

1473 y 3. «las fälen wl»lu wip ; 

1474, 2. du wart in dannen |»5ch. 

1475, 2. wir tii«m in hie bekanf» 
1475» 3. swenne fr uns, degen Küene, gebet wider iir?ier wir, 

4; disiu ho^ ereile ergil. 

1476, 3. er geloubt ez desle bax. 
1476, 4 des er d6 bins in gerte, 

1480, 1. J4 sol tu Leren widere; 
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1481. JLl6 sprach aber Hagne: ir trieget Ane n6U 

wie mohte ez sich gefilegen, dnz wir alle tot 

tolden dk beliben durch iemannes haz? 

81 begunden im diu luasre sagen kiintlicher baz. 
1482* Dd sprach aber dia eine : ez mnoz alsd wesen, » 

daz iwer einer kan d& niht genesen, 

niwan des küneges kapelän; daz ist uns wol bekant; 

der kumt gesunt widere , in Guntheres laut. 
1483/ Dö spradi in grimmem muote der küene Hagene: 

daz wsere mtnen herren miielich ze sageoe, 

daz wir zen Hiunen solden Verliesen alle en Up. 

DU zeig uns überz wazzer, aller wlseste wip. 

1484. Si spradbi: sit du der rerte oiht wellest haben rät, 

swa oben bi dem wazzer ein herberge stät, 

dar inne ist ein Terge^ und nindert anderswa« 

der maeie, der er YT&gte^ der geloubet er sich da« 

1485. Dem ungemuoten recken sprach diu eine n&ch : 

nu bitet noch, er Hagene ; . ja ist iu gar ze gAch ; 
vememet noch baz diu maere, wie ir komet über sant. 
dirre mark herre der ist Eise genant. 

i486. Sin bruoder derst geheizen der degen Gelp&ät, 

ein herre in Beierlande. vil müelfch ez iu stat, 

.weit ir durch sine marke : ir sult iuch *wol bewaro, 
^de sult euch mit demyergen vil bescheidenlichen varn. 

1487. Der ist so grimmes muotes, der lat iuch niht geneseo, 

irn weit mit guoten sinnen bl dem helde wesen« 
weit ir daz er iuch inere^ s6 gebet ir im den solt. 
y her hüetet disses landes unde ist Gelfrate holt. 

1488. vJnde komet er niht bezite, so rüefet über fluot, 

unde jehet ir heizet Amelrich. der was ein helt guot, 

der durch ylntschefte ri!imte dize lant. * 

so kumet iu der rerge, swenne im der name wirt erkaiil. 

1489. Der übermüete Hagne den vrouwen dd neic: 

er en reite niht m£re, '" wan daz er stiUe sweic. 

dA gie er bi dem wazzer höher an den saAt, 

/da er anderthalben eine herberge yant. 

1490. Er begunde ruofen yaste über die fluot. 

nu hol mich hie, yerge, sprach der^egen guot: 

sd gib ich dir ze miete yon golde ein bouc yil rÄt. 

j& ist mir. dirre yerte, daz wizzest, waerllchen not/ t 

1482, 2^ dai iwer dcbeioer 4. in dai Ganibercs lant* 

1483, 4. das aller wiseste wip. B 
1486, 1. Sin bruoder ist gebeizen ' 1487, 1. er Ut iucb nibt genesen, 

3. id febet im den ault. 
. 1488, 1. ünde kum er niht besite, 4. twenne im der name wirt genant (bekam Dj, 

1490, 1. Er begunde va^te ruoffen (rnofen vatte D) bin aber den (die wilden D) fluot. 

1490, 3. einen bouc von golde r6t. 
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14«. 



1496. 



1494. 



1496. 



1496. 



1491. Det verge was sA ^dbe, 

dft von er Ion ril selten 

ottch wären sine knehte 

noch stttontallez Hagne 
Dö moft ec mit der krefte, 

von des beides Sterke; 

nu hol mich Amelrichen; 

der darch starke viiitschAft 
Vil höhe anme swerte 

(lieht nnde schcene 

daz man in über fuorte 

der übermnete yerge 
Ouch was der* selbe schifinan 

diu gir nach gMzim. guote 

dö wolt er Terdienen. 

des leit er Ton dem degne 

JL'er Terge fuor genöte 

den er dannen hdrle^ 

dA 2urnt er ernslichen, 

tU harte grimmecllchen 
Ir muget wol sin geheizen 

des ich mich hie yerwaene, 

▼on yater und von muoter 

nu ir mich betrogen hAt, 
Nein durch got den rieben, 

ich bin ein yremder recke 

nu nemt hin Triuntllche* 

daz ir mich über füeret;' 
Dö sprach aber derrerge: 

ez babent \iende die lieben herren min; 

dar um ich.niemen yremden fuer in dize laut, 

8Ö lieb dir si ze lebene, so trit tu balde üz an den saut. 

Nun tuot des niht^, sprach Hagne. träric ist min muot. 

nemt von mir ze minnen dize golt vil guot, 

unde fdernt uns über tusentros und also manic man. 

dö sprach der grimme Terge s daz wirdet nimmer getan. 
Er huop ein starkez ruoder michel unde breit; 

er sluoc üf Hagenen (des wart er ungemeit), 

daz er in dem schiffe *' strilhte an siniu knie. 

so rehte grimmer Terge • kom zuo dem Tronjaere nie« 

149i, 3. [dar zuo D] vil [harte S] höbgemnot. 
4. [alD] eine [hieD] disehalp der flaot. 
1493, 2. was er von golde röt)i 
1494; 1. [vil D] müelich geait. JD 

.3. das Haaenen (^olt sd rdt; 
1495, 3. als (und dö D) er Härenen sacli; 
1497, 3. hiafe (herre D) miiien sult, 
1300, 4. kom dem Trone^mre nie. 



1497. 



1496. 



daz er niht dienen zam; 

Ton ieman da genam : 

tU höbe gemuot. 

hie disbalp der fluot 

daz al der wftc erdöz 

diu was michel unde gröz: 

ich bin der Elsen man^ 

Ton disem lande entran« 

ein bouc er im dö bot 

was er f toI gpldes röt), 

in Gelphrdtes laut. 

nam selbe dez ruoder an die haut. 

niuUch gehit. 

TÜ boesez ende gft: 

daz Hagnen golt tU röt; 

den swertgrimmegen tot. 

bin über an den sant. 

dö er des niht euTant, 

dö er Hagnen sach; 

er dö zuo dem beide sprach : 

b! nalnen Ameirtch: 

dem sit ir ungellch.. 

was er der bruoder mfn. 

ir müezet disbaiben sin. 

sprach dö Hasene» 

unde sorge m degene: 

•)- miuen seit, 

ich bin iu wserlichen holt.' 

desen mac niht gesin. 



1490. 



1500. 
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1502. 



1503. 



150«. 



1505. 



1506. 



1507. 



1508. 



150». 



DA wolt er baz erzürnen 
er slaoc im eine schalten^ 
Hagnen über hoabet; 
d& Ton der Elsen verge 

JViit gnmmegem niiiote 
tU balde ze einer scheide^ 
er sluoc im ab daz hoiibet 
diu maere wurden acbiere 

In den selben standen» 
daz scbif fldz enouwe ; 
6 ens geribte widere^, 
•{- d5 zöch Til krefteclf cbe 

Mit zSgen barte swinden 
vnz iin daz starke moder 
er wolde zao den recken 
dA was dk beinz möre: 

Mit eime scbillTezzel; 
gegen eime walde 
dd Tand er sinen berren 
dd gie im bin enkegene 

Mit gruoze in wol enpbiengeD 
dA s&bens in dem scbiffe 
TOit einer starken wunden, 
d6 wart ron degneit 

DA der känic Guntbdr 
Sweben in dem scbüFe, 
saget mir, ber Hagne,: 
iwer starkez eilen 

Dö spracb er lougeolicbe : 
M einer wiTden widen, 
ich biin debeinen y^rgen 
es ist oucb niemen leide* 

*-J& spracb Ton Burgonden 
biute muoz icb sorgen 
stt wir der scbifliute 
wie wir komen übere« 



den ubennSeten gast: 
daz diu gar zerbrast, 
er Yfas ein starker man; 
den grözen schaden gewej»* 

greif Hi^ene zehant 

dk er ein wifen rantr 

unde warf ez an den granl^ 

den Burgonden knnt. 

dA er den sebifraan sluoc, 

daz was. im leit genuoc» 

ip&edto er began. 

des künic Guntb^ed man* 

kSrte ez der gast^ 

an siner bant zebrast«. 

Az an einen sant: 

bei wie schiere erz gebant 

daz was ein borte smal« 

körte er bin zetal. 

ftn dem Stade stan; 

manic wfßtlicber man. 

die «delen riter guot» 

rieiliea d^z bluot 

die er dem vergen sluoc« 

Hagne gerrftget genuoc. 

daz beize bluot ersach 

baUe er d6 spracb : 

war ist der Terge kernen? 

wasu im den namen hAt lieiionien* 

da ich daz scbif YBi^f 

da Idstez min bant« 

hiuAe hie gesehen; 

Ton mtnen schulden geschehen. 

der berre Gerndtt 

üf lieber Triunde tdt^ 

niht bereit ban, 

des muoz ich trflrie geitftm 



I 



150i, 3. HagemiBer dasBooBet; 150?, 4. den Btohtn Bnrgondlm tont. 

1503, 2. dazshiff dazvl6zen owep 1504^ 2» in der bende (in stnea bandipn D) ^raat. BD 

1514, 4* dk was deheinea m^re: hey wie acBier er das (ers di B) gebant 

iSOS, 4. vil manic wa»tlicBfr man« 

1506» 1. dt anellen rttter guot» 
1506 f 4. d6 wart von den d)pgiBnett gevrilfp>t Hagene gennoc» 

1507, Z wie bald« er dd spracb t 
1507^ d; wan sagt [ir Bei mir^ [berre BJ HafteDe. 4. wen Im das leben hit beoomen. 

1508 p L A icb das acfait d^ vant» 

1509^, &m bereite nine bin» 

4. des auiMK icb trüric BettAn» ^ 
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1510. LAte rief i6 Hagne: 

ir k&ehle, daz gereite. 

der aller beste rerge, 

ji^ trouwe ich rach wol bringen 

1611. Das si deste beider 

diu ro8 si an sluogen; 
wan der starken ünden 
etlfchez ouwet, 

1512. Od truogen si ze sdffe 

^t si der yerte 

Hagne der was meister; 

TU manegen agieren recken 

1513. Zem toten brftht er übere 

dar ZQo sfne recken, 
niun tftsent knehte 
des tages was iinmiiezic 

1514. Dd er si wol gesunde 

dd gedahte rremder maere 
diu im i Seiten 
des hete des küneges kapeUba 
1510. Bi dem kapelsoume 
ob dem heilictuome 
des mohte er nibt geniezen: 
der gotes arme priester 

t swanc in übe dem scheffe; 
dd riefen ir genuoge: 
Glselber der junge 
ern woltez doch niht Uzen, 
1517. DA sprach von Burgunden 
waz hilfet iuch nu, Hagne, 
tsßtez ander ieman, 
umbe weihe schulde 
Der pfaffe swam genöte; 
ob im ieman hülfe: 
wan der starke Hagne 
er stiez in zuo dem gründe« 



1516. 



E 



15^8- 



leget nider Af daz griis, 
ich gedenke daz ich was 
den ihan bi Rtne Taut, 
über in GelfrAtes lant. 
koemen fiber 'fioot, 
der swimmen das wart guol, 
deheinz ita d& benam. 
als im diu müede gezam. 
ir golt und ouch zr wAt, 
niht mohten haben r&t. 
des fuorter Af den sant 
in daz unkunde lant. 
tftsent rtfer h4r, 
dannoch was ir mör; 
fuort er an daz limt. 
des köenen Tronjaeres kaut 
brähte über vluot, 
der snelle degen guot, 
diu wilden merwip. 
u&ch rerlom den lip. 
er den pfaffen vant; 
er leinte an stner haut« 
dd in Hagne sach^ 
muose liden ungemach. 

dar zao wart im gftch. 

nu Tahft h^rre, Tftch« 

zürnen erz began: 

eren het im leide getAn» 

der herre Gernöt: 

des kapelänes tdt ? 

ez solt iu wesen leit« 

habet ir dem. priester widwseit? 

er wohe sin geneses, 

d^s mohte dd nihjfc wesen; 

(vil zornic was sin muot) 

daz en dAhte nieman guot. 



1510 1 1. Vil lAta ritf dd Bagene: .5» dto man bl dem RIA« «ast* 

1511 , 3. in defaein et di benam. # 



1511 , 4 etelicfaes owete Terre, 

[5. Dax fchef was «ngefOege^ 
fdnf hondeM nnde m^rt 
ir gesindei mit der^apise, 
an rieman muoto sieben 

1513, 2. lit das si der verte 

5. Hsgen iru dl meister; 
4. Til manigen Tftben recken 
1513 y 2. dar nach [die D e] sine recken« 

1514, 3. diu im £ dA aageten 



sU ez ir mfiede gezam. I># 
ifarc und wit gennuc: 
es wol zemAlfr tmoc 
ir gewaefen aber fluot« 
des taget manic rittcr guot« 



fl 



1514 1 1. brAhte «bar die (den B) loot, 

T 2 
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1519. DA der arme pliaffe der helfe niht ensach, 

dft k6rt er wider übere; des leit er ungemach* 

swie er niht swimmen künde, im half diu gotea hant, 

daz er kom gesunder hin yrider dz an daz lant.*- 

1620, DA stuont der arme priester und schütte sine y^kt. 

dft bi sach wol Hagne, daz sin niht waere rat, 

daz im .für maere sagten diu wilden merwip, 

er dfthte: dise degene die müezen rliesen den IJp. 

1521, Dd si daz schif enüuoden unde gar geiruogen dan 

swaz dar Affe haeten der drler künege man, 

Hagne ez sluoc ze stucken unde warf ez an die flnot. 

des hete michel wunder die reken küene unde guot. 

1622. Zwiu tuet ir daz, bruoder? s6 sprach Dancwart: 

wie suln wir komen übere, sd wir die widervart 

rften Ton den Hiunen ze lande an den Rtn? 

Sit d6 sagt im Hagne, daz des künde niht gesin; 

1523« Lßö sprach ron Tronje JFIagne : ich tuonz Af den wftn, 
ob wir an diser reise ' deheinen zagen hän, 

der* uns entrinnen welle durch zegliche n6t, 

der muoz an disem waege Itden schemlichen tot« 

1524. Si fuorten mit in einen Az BurgoAdenlant, 

zuo slnen handen einen helt ; der was Volkdr genant ; 

der reite spaeheliche allen stnen muot : 

swaz ie begie Hagne, daz ddhte den ridetere guot. 

1525. Ir ros bereitet waren, ir soumer wol geladen. 

si heten an der Terte noch deheinen schaden 

Senomen der si muote, wan des küneges kapelan. 

er muose tf slnen fuezen hin widet. zuo dem JH.ine gan. 

1 wie Dancwart GelfrAten ilnoc* 

1526. DA si nu wAren alle komen Af den sant, 

der kiinec begunde TrAgen: wer sol uns durch j^ din lant 
die rehten wege wtsen, daz wir niht irre vam? 

dA sprach der. starke Volker : daz sol ich eine bewam« 

1519, 4. das er wol kom sesonder * 1520, 4. mfieten Terliesen den Hp* 

152S, 1. Ddcpracbderheu vonTroQpge: 4. doch liden tchameltche t^f; 

[5. Do dfs kflniges kapellin das cchef serhowen fach, 

hin wider <iben watser er zt Hagene sprach s 

ir mörder (mordet H} ine triwe« was het ich ia getin, 

daz ir mich Ane schulde hiate ertrenket woldat hin? 

9. Des aAtwurt im Hagene: dd \ki die rede wesen, ; 

mir ist leit üf min Iriwe, d$z ir sit genesen 

hie rar minen banden, ^ daz wisset 4ne spof* 

dd sprach der arme kapellan : des wil ich immer lohen got« 

13 Irh fdrht lach- tiI kleine, des sult ir sicher sin. ^ * 

na vart ir zuo den Hinnen, s6 wil ich «bereden Hin« 

eol las lach nimmer m^re ze hine wider komen, 

dea wfinsch ich*ia wil sere: ir het mir nl<h den Up Leaomen. &«'] * 

1526, 2. wer sol uns duixh daz lant 
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1527. Vu enthalt iach, sprach Hi^e,^ntter unde hneht« 

iBfin sol Triunden volgen; )ä dunket ez mich reht, 

vil ungeiaegia maere diu toon ich iu bekant. 
wirenkomen nimmer (mAre] widere in der Burgonden lant. 

1528. Daz sagten mir zwei merwtp hiote morgen fruo, 

daz wir niht koemen widere« na rät ich waz man tno ; ' 

daz ir- iuch w&fent, helde. k aalt iach wol bewarn; 

wir haben hie starke i^de; daz wir gewerifchen yam« 

1529. Ich wände an lüge Tinden diu wlsen merwij». 

si jähen daz gesunder unser deheines lip 

nimmer ze lande kaeme, niwan der kappeuin ; 

dar umbe ich in s6 gerne wolte hiute ertrenket hän. 

1530. JLId flogen disiu maere von schare baz ze schare: 

des wurden snelle helde misseyare, 

dd si begunden sorgen Af den horten tot 

an dirre hoyereise; des gie in waerlichen n6t 

1531. DA ze Moßringen si wären über komen» 

da dem Elsen yergen der lip was genomen« 

dö sprach aber Hagne: sit daz ich yinde hän 

yerdienet Af der sträze, wir werden schärllche best an/ 

1532. Ich aluoc den selben yergen hiute morgen fruo. 

si wizzen wol diu raasre. nu giifet ba^de zuo, 

f dö Gelfrät unde Else hiute hie bestd 

unser ingesinde, ■ ■ ^ daz ez in schediUch erg6. 

1533. Ich erkenne si sA kiiene, ez würdet niht yeriän« 

diu ros sult ir läzen dester samfter gän, 

daz des iemen waene, wir fliehen üf den wegen. 

des rätes wU ich yolgen, sd sj^rach GIselher der degcn. 

1534. Wer solz gesinde wisen ^n über lant? 

81 sprächen: daz tuo Volker; dem ist (ez] hie wol bekant, 

sttge unde sträze; der küene spilman. 

£ daz maus yollen gerte, man sach wol gewafent stän ^' 

1535. Den snellen yidelasre. den heim er Af gebant; 

in härllcher yarwe was sin wicgewant; 

er bant euch zeime schalte ein zeichen daz was rAt« 

sit kom er mit den künegen in eine yreisliche n4t. 

1536. Dö was tot des yergen Gelpiräte komen 

mit gewissen maeren ; d& Let ez ouch yeitiomen 



1S39, 3. wider se linde koeme, 

4. dar umb ich in wolde S tä gerne biat ertrenket hftn« B 



1530 « 2* des wnrden snelle helde yor leide missevtr« 

1531 » 2« der Up was benomen. 

1532, 3. ob Gelpfrlt and Else 

1533, 2* diu ros diu soll ir lizen 

1534, L Wer lol dae gesinde [hin D] wlsen Über hol? 

1535 j 4 in wt groetliche n^U 
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Else der tu starke : 

ei senden nach ir Leiden : 

1537. -^n tU kurzen siteni 

each man zuo zin rtteni 
in starken urlingen, 
der kom Gelpfr&ten 

1538. Dö si ir grimmen rinden 

}ä leiten si ir Iierren, 
nftch den küenen gesten; 
des wart der Herren yriunde 
1599. Dd het Ton Troneje Hagne 
(wie mohte siner mftge 
er pflac der nichkuote 
nnoe Dancwart sin bruoder; 

1540. In was des tages zemmnen; 

er torht an sinen vriunden 
si riten under schilten 
>dar n&ch in kurzer wile 

1541. Beidenthalp der str&ze 

si hörten hüere klaffen: 

dd sprach der küene Dancwlurt : 

nu binden üf die helme; 

1542. Si hielten ab ir yerte, 

si s^en in der riiister 
done wolte Hagene 
wer jagt uns üf der str Aze ? 
1543» DA sprach der marcgräre 
wir suochen unser vtnde 
ich enweiz niht wer mir hiute 
der was ein helt zen banden; 

1544. xJö sprach yon Tronje E(agne : 

der wolte uns niht fiieren; 
dd sluoc ich den recken: 
ich hete von sinen handen 

1545. Ich bot im ze miete 

daz er uns über fuortei 
daz zumder so sdre, 
mit einer starken schalten: 
1546» Dö kom ich zuo dem swerte 
mit einer starken wunden: 
daz bringe ich ia ze Suone 
dd^gie ez an ein striten; 



ez was In beiden left 

die warn tU schiere bereit. 

ich ^il indi hesren Un^ 

die schaden heten get4tt 

TÜ ttngefiiege schar : 

wol siben'f hundeit ze helfe dar. 

begünden riten nftch, 

den was ein teil ze g&ch 

si tvolten. andSn [ir] Zorn* 

sider mire yerlorn« 

wöl gefiieget daz 

ein helt gehäeten baz?): 

mit den sinen man, 

daz was vil wiUiclfch get&n. 

desen heten si niht m6r: 

leit ünde s6r. 

durch der Beier lant: 

die helde wurden an gerant. 

unde binden raste nach 

dem Hute was so gäch. 

man wil uns hie bestin* 

daz ist raetlich getan. 

als ez muose sin; 

der liehten Schilde schin. 

niht langer si verdagen : 

daz muos im GelpfrAt dö sagen. 

Azer Beierlant : 

unde haben her n&ch gerant. 

minen rergen sluoc: 

des ist mir leide genuoc, 

was der yerge din? 
des ist diu schulde min; 
deiswiir des gie mir n^t; 
nach den grimmigen tdt* 
golt und ouch gewant, 
helt, in dln lant. ' » 
daz er mich d£ sluoc 
des wart ich grimme genuoc. 
unde wert im sinen zorn 
des wart der helt Terlorn. 
sWie iuch dunket guot. 
si wAren herte gemuot. 



1536, 4 die wiren schiere bereit. 
1337 , 1. ich wilx iocb beeren läfii 
153 7| 4* der kernen Gclpfir&le 1541, 2. dem linte was se g^cb. 

1544, 4. [vü BCl nAcb fewanacn des iäU 
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1547. Ich wesse wol, sprach GeIpMt» 4^ hie f&r gerek 
GuDÜidr und sin gesinde, daz ui^taete lejt 
Hagne Ton Tronje« nu sol er niht genesen: 

für des vergen *ende der helt muoz hie bärge wesen« 

1648. Si neigeten über schilte ze stitheix nu diu sper, 

' GelpfrAt unde Hagne; in was tQ ein ander ger. 

Else unde Dancwart Til hdriichen riten; 

si Tersuochten wer si w&ren; da wart vil grimme gestriten. 

1549. IVie qiohten sich versuochen immer helde bäz? 

von einer starken tjoste 

Hagne der küene 

im brast daz fürbuege; 

1550. Von ir ingesinde 

do erholte euch sich dort Hagne, ii er w<k8* zetal 
komen ron dem Stiche nider ftf . daz gras, 

ich waene er f unsampftes mqotes wider Öelpirftten lyas* 

Wer in diu ros behielte, 



J75 



hinderz ros gesaz 

von Gelphrfttes haut: 

des wart im *{» strtten bekant. 

der crach der schefte schal« 



1551. 

si w^en zuo der erden 

Hagne unde Gelpfrit: 

des hülfen ir gesellen, 
1552. Swie bitterlichen Hagne 

der edele marcgrare 

ein tU michel stucke, 

des was vil n&h erstorben 
1553» Dd begande er "f- rnofen 

hilfa, lieber bruoder: 

ein helt zuo sinen banden; 

dö sprach der küene Dancwart: des sol ich scheidaere wesen* 

1554. Der helt dö spranc dar nAher unde sluoc im einen slac 

mit eime schaiphen wäfen, dft Yon er tdt gelffc» 

Else wolte gerne rechen dd-den man: 

er unde sin gesinde si schieden scbeoellchen dsn. 

1555. Im was erslagen der bruoder ; selbe wart er wunt ^ 



da? ist mir unbekant. 

kom^n üf den santj 

ein ander liefens an. 

da^ in w^t striten kuat getl^n» 

zuo Gellfate sprauq, 

des schiites bin im swanc 

daz fiur df&te dan. 

des künic Gunth^res man. 

D^ncwarten vil vaste an. 

ja hit mich besten 

deren lat mich niht genesen. 



wol ahzec siner degne 
' mit dem grimmen töde; 
flühticlichen wenden 

1556« Dö die von Beierlande 

dd hdjrt man nach hellen 
d6 jagten die von Tronje 
dies niht enketten wänden, 

1557. Dö sprach an ir fliihte 

wir suln wider wenden 



beliben Sk restnnt 
der herre muose dan 
von den Günthdres man* 
wichen Äz dem wege, 
die freisifchen siege: 
irn yfenden n&ch. 
den, Was allen ze gftcfa. 
Dancwart der degen: 
balde üf disen weger*' 

1550,2. der * WM f •'iL. 
3. nider an V*,«"** 



1550, 4 arwmeansanßesmuofea 1551, 3. ein \ne^ '^'^^ ^ 

15«; 1. Dank Ä^«" ■»' ^^ 



1S4', 4. [i"^] ichwaai tchcddlcht dan. 
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unde läse ^rir si rften; si sint toxi blaote naz ; 

gähen vdt zen vrianden; ich r&te ^serlkhen daz. 

1558) ^6 ai hin arider k()inen d& der achade waa geadieheu, 
dö aprach Ton Tronje Hagae : helde, ii ault besehen, 

wea nna hie gebreste oder wen wir hän verlorn 

hie in diaem atrite durch den Gelfrätea zofn. ! 

1559. Si heten ylorn viere; die muosen ai verklagen, j 

die wiren vol vergolten; d& wider waa erslagen 

der von Beierlande hundert oder baz. ^ 

dea wären den von Tronje ir achilte trüebe und bluotes naz. 

1560. Ein teH achein "Az den wölken dea liebten män^n prehen. 

d6 aprach aber Hagne: niemen aol verjehen 

den minen lieben herren» waz wir hie haben get&n: 

lät ai iinz morgen ftne aorge bestän« 

1561. D£ ai nn n&ch in kOmeni di dort atriten e, 

dö tet dem ingesinde diu miiede harte we. 

wie lange sul wir rtten? des vrftgte manic man. 

d6 aprach der küeneDancWart: wir mugen niht herbergen hkü; 

1562* Ir inüezet alle riteui unz ez werde tac. 

" Volker der anelle, der des gesindes pflac, 

bat den marschalc vr&gen: w& aul yrfr hinte &tn, 

da gerasten unser moere und ouch die lieben herren min ? 
1563. Dö aprach der küene Dancwart : ich en kans iu niht gesagen» 

wir mugen niht geniowen, endz besinne tagen: 

awä wirz danne vinden, dft legen uns an ein gras. 

dö ai diu maere hörten, wie leit in sömelichen was. 

1504. Si beliben unvermeldet des heizen bluotes röt, 

unz daz diu sunüe ir liehtez achinen bot 

dem n^orgen iib^ berge, daz ez der künec gesach, 

daz si gestritten haeten. der helt vil zornedlchen sprach : 

1565. Wie nu, friunt Hagne? iu waene versmähet daz, 

daz ich iu bi waere, dk iu die ringe naz 

sus wurden von dem bluote« wer hat daz getan? 

er sprach : daz tet Els^ ; der het uns nehten besten. 

15do. Tljypj.^ sinen vergen wir wurden an geragt: ^ 

^1^ hIuoc Gelfräten mtnes bruoder hant; 

• if** J5^^ uns Else; destwanc in michel not. 

.^^^ ^VJ hundt^y^ unje ^j^ ^|g,^ beliben dl* in strlte tot. m 

1567. Wxr kunnen ^^^ bescheiden, wä si sich leiten rnder. 

al die lantüu.^ ^ gefrieschen sider, 

daz ze hove fuerei^ ^^ ^^j^^ xJoten kint. 

si wurden wol enpliai.,^^^ ^^ ^^ . Pazzowe sint. 

1565, 2. d.. ich pl iu w««, "' ^' •••» •• ^« k*»»'«= "''•' 

1566, 1. DuKh den tüMta vergw *• Wib«» in dem slrile l4t. 
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1568' [Der edelen kimige oeheim 

dem wart tU woI ze. muotei 

mit also ynl recken 

das er in wälec waere, 

i wurden wol enpkaugen 

iä me Faxzoawe 

ei muosen über wazzer, 

dft wurden üf geapannen 

1570. $i muosen d& beliben , 

nnde ouch die nak't mit rollen, 
dar nAch ai muosen riten 
dem* wurden ouch diu maere 

1571. DA die wegemiieden 

unde si dem lande 

dö fundena Af der marke 

dem Ton Troneje Hagne 

1572. J& was geheizen Ekewart 

er gewan dar umbe * 

daz er rerlds daz wdfen 
die Ruedigdres marke 

1573. Owd mir dirre, schände, 

}ä riwet mich tu s^re 
stt ich verlos Sifriden, 
ouwö, herre Ruediger, 

1574. Wol hörte Hagne 

. er gab im wider sJn wäfen 
die habe dir hell ze minnen, 
du bist ein degen küene, 

1575. vTot Idne iu iuwer bouge, 

doch riwet mich tU sdre 

ir sluoget Sifriden; 

daz ir. iuch wol hüetet, 
1(76. Vusmüeze uns got behüeten, 

|an hAnt nibt m^re sorge 

wan um die herberge, 

wfl wir in disem lande 
1677. Diu ros sint uns rerdorben 

unde spise zerrannen, 



der bischof Pilgrtn, 

dd die neren stn 

kömen in daz laut. 

daz wart in schiere bekant. 

von vriunden Af den wegen. 

man kunder niht gephlegen : 

Ah 81 Amden velt ; 

hütten unde rieh gezelt. 

allen einen tac 

wie schöne man ir pflac. 

in Rüedigeres laut: 

d& nach schiere bekant.] 

ruowe genämen 

nu nfther quAmeUi 

slAfende einen mao, 

ein starkez wäfen an gewan. 

der selbe riter guot. 

vil trArigen muot, 

von der helde vart. 

funden si übele bewart. 

sprach. dö Ekewart. 

der Bürgenden vart. 

std was min vreude ergan. 

wie hdn ich wider dich getäa, 

des edelen reken ndt: 

unde sehs bouge röt. 

daz du mtn friunt sist. 

S€?ie eine du hie list. 

sprach dö Ekewart. 

zen Hiunen iwer vart« 

man ist iu hie gehaz« 

in triwen rate ich iu das. 

sprach d6 Hagene. 

dise degene, 

die künige und ir man, 

noch htnte nahtselde h&n, 

Af den verren wegen 

sprach Hagene der degen ^ 



3, ii Btuosea üben ir «tser, 4. [beide D] bdf ten unde gesell» 

1570, 4. dar nlcb vi\ schiere bezsnt/ 

1571, 2. naher opimen, ' 

1572, 2. feinen B] trurigen moot, 
Ol fandent übele bewarf. 

1573, 3. tit was min Irende cergin. 

1. D6 hört Til wol Ha^f ne 4. awi eine da üfle der marke Usf. 

4. das ir inch ifpl behdelft, 
Z oat der apUe senrnneot 

Z 



1509, 



1372, 4. dl matk RAedegeres 



1574, 
1575, 
1*77, 



V 
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wir Yinden2 niader Teile: 
der uns hinte gsebe 

1578. Dö sprach aber ElLewart: 

da2 ir ze hüse sehen 
in deheime lande^ 
ob ir sneUe degne 

1579. Der sizet bi der strflze 

der ie kom ze hübe, 
alsam der süeze meie 
sd er so] helden diesen, 

1580. Dd sprach der künic Gunthar : 

ob uns welle behalten 
inin lieber rriunt Rüedigir, 
daz wil ich immer dienen 

1581. Der böte bin ich gerne, 

mit vil guotem willen 
unde Seite Rüedigdre 
im was in langen ziten . 

1582. iVlan sach ze Bechlären 

selbe erkand in RuedigAr; 
dort her gäbet Ekewart 
er w&nde daz die yinde 

1583. D6 gie er für die porte, 

daz swert er abe gurte 
diu roaere^ diu er brähte, 
den wirt unt stne vriunde: 

1584. Er sprach zem marcgraven: 

Gunthar min herre 

unde Giselher sin bmoder 

der reken ieslicher 

1585. Daz selbe hat ouch Hagene^ 

mit triwen flizeclichen. 
daz iu des küneges marschalc 
daz den guoten knehten* 

1586. Mit ladiendem muote 

DU wol mich dirre masre, 
geruochent mtner dienste, 
koment si mir ze hdse^ 



nns-wseife wirle^ äöt, 
durch sine tugent daz biöt. 
ich zeig iu einen wirt| 
b«z koiden birt 
als iu hie mao geschehen, 
wellet Rüedigeren sehen. 
niftd 16t der beste wirt, 
sin herze tugende birt, 
daz gras mit bluomen tnot. 
fid'ist er vrö geniuot. 
Itelt ir tain böte sin, 
durch den willen min 
min mftge unde uns man? 
so ich aller beste kan. 
sprach dö Eckewart, 
httob er sich an die vart, 
ala er hete yemomen. 
niht .s6 Heber maere kamen, 

ilen einen degen. 

er sprach: üf disen wegen 

ein Kriemhilde man. 

im beten leide geiän. 

ik er den boten vant. 

unde leitez von der hant. 

wurden nUit verdaget 

ez wart in schiere gesaget. 

mich hat zuo iu gesant 

von Burgondenlant 

unde oueh Gernöt* 

iu sfnen dienst her «iböt. 

dar zuo Volker, 

noch sag ich iu m&r, 

bt mir daz enböt, 

wasre iuwere herberge nAt« 

antwurte Riiedig^r: 

daz die kiinege hör 

der in wirt niht rerseit, 

des bin ich vroelich gemeit. 



1577, 4. der uns noch hiAle gäbe 

1578, 

1578, 4. ob ir vil tnelled^Mne 

1579, 4. swenne er toJ heldea dlenea» 

1580, 2. ob uns welle enthalten 

1581, 4. im wai in roanigen tiien 
1584, 2. Gamber de^berre 1585, 
1586, 1. Mit lachendem munde 



^urefa sine fügende sin ht6lL 

2, s6 wol beltoaen birt 

so ist er Trcelich gemoot. 

3. mine m^ge und nntfu* man? 

1. unde Völler 

3. der wirt in niht verseit: ^ 

4. des pitt ich vr6 unt gemetl. 
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1587. Dancwart der marschalc 

wen ir se bta0 
sehzec sneller reck«n 
und niun tAsent luiehte. 

1588. Nu wol mich dirro^ geste, 

daz mir koment ze liAae 
\ den ich noch vil seifen 
nu ritet in enkegene, 

1589. MJö tlten zuo d^n rossen 

swaz in gebot ir herre, 
d6 liezens in der dienste 
ez wesse niht Vrou Gotelint, 



hjez iuch wiaisen Un, 
mit in ^oldet h^ : 
und tüsejit riter guot 
dö wart er vrcBlidL gemuot. 
sprach dA Rüedig^r, 
diae reken hdr, 
iht gedienet hin. 
beide mi^ge ynde man. 

^tter unde kneht. 
daz dühtes aÜe reht: 
zogen deste baz.^ 
diu in ir kemenftten saz. 



Ton Rdedigirt 



1590. 



1591. 



1592. 



1593. 



1594. 



D6 gie der marcgrire 
sin wfp mit slner tohter, 

. diu lieben n^pere, 
daz in ir Trouwen brüeder 

VU liebiu triutinne, 
ir sult vil wqI enpfahen , 
sd si mit ir gesinqe 
ir sult ou^h schdne gruezen 

Mit in kumet ouch einer, 
der ander heizet Volker, 
die sehse sult ir küssen 
und sult ouch bi den recken 

Daz lobeten dd die vrouwen 
si suohten üz den kisten 
dar inne si begegene 
da wart yil michel flizen 

Gevelschet yrouwen rarwe 
si truogen üf ir houbten 
(daz waren schapel riebe) , 
cerfuorten niht die winde» 



d& er die Trouwen vant, 
unde Seite in zehant 
diu er hete Ternomen, 
dar ze hAse sollen komen. 

Sprach dö Riiediger, 
ie edelen künege her, 
her ze hove gan. 
Hagenen Guntberes man. 
der heizet Dancwart; 
an zühten wol bewart« 
und diu tohter min, 
in zühten güetilchen sin. 
unde wiren sin bereit, 
diu h^rltchen kleit, 
den reken wolden gAn. 
von schoenen wtben getAn» 
wie lüzel man dA Tant« 
von golde liehtin bnnt 
daz in ir schoene hftr 
si wliren hübsch unde cl&r. 



1595. In selben ^unmuozen 

hie wart tU michel gihen 
Ton Rüedigdres Triunden^ 
si wurden wol enphangen 

1596« jLfd si der marcgr&Te 
ze stnen lieben gesten 



sul wir die TTOwen Ikui 
über Yelt getdn 
ik man die fürsten rant. 
in des marcgräyen lant. 

zuo im komen sach/ 
vroelichen er dd sprach: 



1587, 1. d&t bin iuch wissen hn, 
1589, 4« noch enweste ea niht vrou GAtelint, 
1590« 3. diu vil lieben m«re, 1594^ 1. vil Idcel man dl Tsnt. 

1594, 2« si traoaen iif ir boubete 4. d«z iftt an den triweu wir. B 

1596, 2* Raedeair der ancHe >il (witC) Trcelich er ipra<^b: 

Z 2 
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tlt mllekomdB, ir herren 
hie in mime lande • 

1597. D6 nigen im die recken 
das er in MriUic Traere, 
besunder .gmojBter Hngenen; 
eam tet er Volkeren 

1596« Er enphie ouch Danewarten, 
slt ir uns welt^bemocheni 
des unseres ingesindesi 
dö sprach der marcgräve; 

1599. Spannet tt^ ir knehte, 

swaz ir hie rerlieset, 
ziehet abe die zoume, 
daz het in wirt deheiner 

1600. Des freuten sich die geste. 

die herren riten dannen: 

über al die knehte ; 

ich traen in an der verte 

1601. Diu edel marcgrftTinne 

mit 'ir schcenen tohter. 
minnediche vrouwen 
* die tmogen yil der bouge 
- 1602. Daz edele gesteine 

&z ir ril riehen waete: 
dd kdmen ouch* die geste 
hey waz man grözer ziihte 

1603» ^ex unde drizec meide 

den was wol ze wünsche 

die gieDgen in enkegene 

da wart schöne grüezen 



unde al'iwer man. 

tU gerne ich iuch gesehen hin. 

mit triwen Ane haz. 

wol erzeigt er daz. 

den het er i bekant: 

Azer Burgondenlant. 

d<> sprach der küene degen: 

wer sol danne phlegen 

daz wir haben bräht? • 

ir sult haben guote naht« 

die hatten an daz velt. 

des wU ich wesen gelt. 

diu ros l&zet ghn. 

da vor yil selten getdu*' 

dd daz geschalFet was» 

sich leiten in daz gras 

si beten guot gemach. 

nie sd samfte geschach. 

für die burc was gegftn 

dd sach man bi ir stan 

unde manic schoeiie meit» 

unde hirlichiu kleit; 

lühte Terre dan 

si wären wol getftn« 

unde erbeizten s& zehant: 

an den^yon Bürgenden yant. 

« 

unde ander manic wip, 
geschaffen dei: lip, 
mit manegem ktienen man» 
yon edelen wiben getin» 



1604. Diu [junge] marcgrftyinne kuste die künige alle Art : 



alsam tet ir muoter. 
ir yater hiez in küssen: 
er diihte si so yorhtllch^ 
1605. Doch muoste si dft leisten 
gemischet wart ir yarwe; 



dk stuont Hagne bi. 

dd blicte si in an; 

daz si ez yil gerne hete lkn2 

daz ir der wirt gebot. 

si wart bleich unde rdt. 



1596, 3. nnd oach iw^ man. 
1697, 2. TÜ wol erseicter des. B€ 
1598, 3. Und aHes fwer geaindle.* twas ir in dai kht ' 

habt mit tu gefderet, rots nnd oucb gewant* 

dem Schaffs ich tölhe haots^ das iin nifat wirt verlorui 

daa in m achaden brin^ gfgfn einigem aporn. 

1601 , 1. waa für die bore gegin D 
iCM, 2. mit ir tU schoeneB tohter» 

3. di minnedtchen yrowen 4. und onch h^rlichiu kleit. 

160^, 4 an den Burgonden vant. 
1603 1 4. d4 wart ein achnne grAfz«*n -von edelen vrowen getSn. 

1604, 2. dl fttiiont onch Hagen hU 

1605, Z bleich unde r6l. 
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si kiiste oiich Dancwarteo, 
durch slnes Itbes eilen 
1006. Diu junge marcgrÄrlnne 
Gtselheren den jungen 
alsam tet ir muoter * 
-, fti giengen mit den beiden 

1607. Der wirt gie bf Gerndte 

rfter nnde frouwen 

dA hiez man balde schenken 

ja endorften nimmer 

1608. Mit lieben ougenblicken 

RSedegöres tohler; 

}k trAtes in den sinnen 

das kund ouch si verdienen; 

1609. Si gedAhten swes si Yrolten : 

hin nnde her widere 

an meide unde ai^ yrouwen ; 

der edel videlasre 

1610. Nlich ge^onheite 

rittere nnde TTouiYen 
dd rihte man die tische 
den nnkunden gesten 

1611. Durch der geste liebe 

diu edel marcgrftyinne. 
beliben bi den kinden, 
die geste ir niht ensahen ; 

1612. Dö si getrunken haeten 

dd wtsete man'^die schOBnen 

Semelicher spräche 
er reile vü dd Volker 

16A3. Dd Sprach offenllchen 
Til richer marcgr&Te, 
tU genaediclichen, 
ein wfp sd rehte schcene, 

1614:. Ob ich ein forste .waere, 

nnde solde tragen krdne, ' 

iwer schoene tohter; 

diu ist minnedich ze sehene. 



• 9 

dk n&ch den spilmän; 
wart im daz grüezen getan; ' 
nnin'1}f»«der hW i' : 

Ton Burgondenlant : 
Gnntheren den küenen man. 
Til harte vroellchen dan. 
in einen Mriten sal. 

SesAsien da aMtiL 
en gesten guoten vrin^ 
helde baz gehandelt sin. 
wart gesehen an . 
diu was s6 wol getan, 
vil manic riter guot. 
si was yil hdhe gemuot. 
des enmoht ab niht geschehen« 
wart da yU gesehen 
der saz da genuoc. 
dem Wirte holden willen truoc. 

sd schieden si sich dai 

die giengen anderswo. 

in dem sale wtt. 

maik diende h^rlichen stf. 

liin ze tische gie 

ir tohter si dd lie 

d& si Ton rehte saz : 

si muote wa^rllchen daz. 

imde geezen über al, 

wider in den aal. 

wart Ak niht vetdeit. 

ein degen kiiene nnde gemeit. 

der selbe spilman: 

got hat an iu get&n 

wan er iu h&t gegeben 

dar zuo ein wänneclichez leben* 

sprach der degen sAn, 

z& wibe wolde ich hdn , 

des wünschet mir der miiot«. 

dar zuo edel unde guot. 



1606, 1. 
1606 1 2. GiMlhem den recken 1613» 1. 

IffU, 1. 
1614» 2. und tolde icb tragen kröne, 

3. di iwem tcbcenen tohter; 
1614, 5. Dd sprach der marcgrÜTes 
das immer känec gerte 
wir tin [bieH] eilende beidet 
was hilfet ^ocio icboent 



5dia B] nam [66 CD} hi der hant 
[er edel spilman: 
aprach der apilman> m 

wi möbte das gesln» 
der lieben tohter mio?. 
ich und[oueh CD"] rolowipr 
der guoten juncrrowen^ip ? P 



/ 



i8ft 

1615. 
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1616. 



1617. 



1618. 



1619. 



1620. 



1621. 



1622. 



1623. 



Des antwurte Gerndt 
unde sbid ic|x tilutiiuie 
ftö trold ich solhes wll^^s 
des antwarte Hagne • 

Nu sol infn |i«rre Giselher 
ez ist sd höher mäge 
daz ^r gerne dienden, 
unde solde si ander ki&m» 

Uiu rede Rfiedlg^rea 
unde ouch Gotelinde; 
sfd truogen an die helde^ ' 
Giselher der edelej 

Swaz sich sol fliegen, 
man bat die juncvrouwen 
A6 swuor man im ze wlbe 
A6 lobte ouch er ze minnen 

Man beschiel der juncvrouwj&n 
des sichert da mit eiden 
^nd der herre Qerndt, 
dd sprach der m^r^grave ; 

So sol ich iu mit triuwen 
ich gibe zno miner tohter 
so hundert soumaere 
daz ez den beiden 

Dö hiez man si beide 
n&ch gewonhejte* 
in Troeltchem muote 
si gedähten in ir sinnen, 

Dö man begunde yrftgen 
ob si den reken wolde, 
doch dähte si ze nemene 
si schämte sich der rrige^ 

Ir riet ir vater lUiedig^r, 
unde daz si in gerne na^et 
mit sinen wizen banden, , 
Giselher der junge, 



1624. 



D 



6 sprach der marcgräve: 
als UF nu wider ritet 



^r wol gezogene man : 
il^ch minem willen h4n, 
iipiner werden vrö. 
harte zühticUchen dö: 
nemen 4och ein wip. 
de9 mfcrcgr^Tinne lip, 
iiih unde sine man, 
dk ze den Burgonden gkuu 

dühte harte gnot, 

ja vreute si in den muot. 

daz si ze wlbe nam 

als ez künege wol gezan^. 

wer mac daz understßn? 

hin ze hove gdn. 

daz wünnecHche "Mt): 

ir vil minneclichen Ifp. 

bärge unde laut. 

des edelen kiineges hant 

i^st wurde daz getAn. 

ftid ich der bürge niht enh&n, . 

immer wesen holt. 

süber i^nde golt, 

ineist roygen tragen, 

nach Ären müge woll!)^hageo. 

stSn an einen rinc 

tU manic juAgelinc 

ir zegagpne stuont« 

so Boc^ did tumben gei^e tuoni 

dii^ mi^necUche meit, 

ein teil was ez,ir le^: 

den waeilichen man. 

so ^anic meit htit geUn. 

daz si spraecbe j&, 

vil schiere dö was dk 

der si umbeslöz, 

swie lüzel si sin doch genöc.~ 

ir edeln künege rieh, 
(daz ist gewonßch) 



1615, 3. immer wescn vrö» 

4. [vil B C] harte gitelTIcbf n did. 
1617, 4. als es wul kancgc gessi». B 

1618, .1. Swss sich sol gpfil^^cn, 

3. d6 svruor uiln im ze gcbene 4^ den ir vü mumecllckti| Kp. 

1619, 3. unde oach der herre Gcniöl« 

1620, 4. das iz de% beides mlgcn 
1622, 3. unt dible ik»ch te nemene 
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heim Ee Burgondete, 
daz Ir si mit iu füeret. 

1625. Swaz man da Schalles hdrte, 
man hiez die jimcTrouwen 
unde ouch die geste sIMen 
d6 bereite man die spise; 

16!J6. D6 si enbizzen waren, 
g^n der Hiunen lande, 
sprach der wirt edele! 
wan ich so lieber geste 

1627/ Des antwurte Dancwarl! 
wä naemet ir die spise, 
daz ir so manegen recken 
dd daz der wirt erhörte, 

1628. Bliue vil lieben herren, 
ja gib ich iu die sptse 
mit allem dem gesmde, 
mir hdt der künic Efzd 

1629.. Swie sSre si sich werten, 

unz an den ti erden morgen. 
Ton des wirtes milte, 
er gap sinen gesten 

1630» £z künde langer niht gewern, 
Rüedeg^r der [kiienej künde 
von sfner milte 
daz Terseiter niemen; 

1631. -^r edel ingesinde 

gesatelt vil der moere. 
TÜ yremder recken; 
wan si wolden riten 

1632. Der wirt dö sine gäbe 

6 die edelen geste 
er künde miltltche 
sine tohter schoene 

1633. Dd gab er Gernöte 

daz er sit in stünnen 



>•» f 



irA |tb ich in zälk khit^ 
daz g^lobeten sie shit. 
dbn mtioten si doch tkn» 
ze k^menaten gftn 
mit'fuöWe an dent^c. 
der wirt ir giietUche pfalAc; 

81 wolden dannen vai^ 

Aak heiz ich wol bewarh, ' 

ir Sult Hdch hie besti^ii', 

sehreii rliit gewUnne^n Mm 

des mac niht gesjti. 

daz brAt und ouch den w^, 

noch hiht miieset h^? 

ei sprach: ir sult die rede lau. 

ir sult mir niht versageo. 

ze vierzehen tageii > 

4a2 mit iu her ist kottien. 

Doeh vil wdni^ iht genomen. 

si muosen dk bestän 

» 

d6 wart da getan 

daz verre wart geseit. 

beidiu ros unde kielt. 

si mtiosen dannen varn. 

wdnic iht gesparn 

swes iemen gerte nemen: 

ez muos jn allen wol gezemen. 

brahte fJir daz tor * 

dö kom zuo in dj^ Vor 
si truogen Schilde enhant; 
in daz Elzelen lant. 
bot über al, 
kocinen für den sal. 
mit grdzen Srien leben* 
het er Gfselher gegeben, 
tfn wlfen guot genuoc, 
vU h^rlichen truoc. 



• / I, 



w 



U 



y •• 



f. 



.' 



1625, % sir (cor B) kemeoäten %ktk 
3. qnt rpo.w^ii an den tac. 
1626, 3» f prach deririrtiff! edde» *4. äf^Uü hie [iht J3] gth^nifn hau. 

1627, 1. Jane mage« hiht geltn. 

1629 , 4. er gap den sInen gesten 

1630, 1. Ezen Xiiqde niht wem langnr, 2. vü ir^nic iht gesparn fiC 

3. vor (von C] [der CD] slner mihe 

163t, 3. vil der vremden redten t • 

1632, 2. e daz di edeln geste 

4. die sine tohter sehoeoe d! het ^ Giselher gegeben. 

1633. nach 1634. 



iS4 
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der g&be im wol g!(&dei desaari^ATen wtj»: 

doch verlAs Rüedig^r da toh ftider den llL 

1634. D6 gab er Guntherj» d^la lielde lo|)elich» 

daz -wol tmoc mit eren der edel künic rieh, 

S¥Hie selten er gäbe euphieoge, ein w^fenlich gewant. 



d& nich neiQ' Oimthdr 

1635. Gollint bdt Hagnen« 

ir minnedüche -gäbei 
daz er ftne ir stiure 
Ton ir niht ys^x^ soldex 

1636. Alles des icbr ie gesaob» 

so engerte ich himien mSre 
niwan jenes Schildes 
den wold0 ich gerne 

1637. DA diu marcgrlivinne 

ez mande si ir leide; ., . 
dd dahte si tU tiiire ' 
den het erslagen Witf ge ; 

di sprach zuo dem degnc: 
daz wolde got von himele, 
der in da truoc en hende. 



1(538. 



desedelen Riiedigdres hfuit* 
als ir wol gezam, 
Sit si der iLÜnic nam, 
zuo der höcligeztt 
doch widerreite .er ei sit* 
\[ sprach dO Hagenoi 
mht ze tragene, 
dort an jener want: 
fiiern in JStzelen lant. 
Hagnenrede rernami 
Weinens si gezam. 
an Nupdunges t6t: 
d& Ton het si j&mers not. 

den schilt wll ich iu geben, 
daz er noch solde leben, 
der lac in stürme tot : 



den muoz ich imme; weinen; des gkt mir armer ndt. 



1639. Diu edel marcgravinne 

mit ir tu wizen banden 
diu rrowe truoc in Hagnen, 
diu gäbe was mit'Sren 

1640« Ein hulft Von liebtem pfelle 
bezzeren schilt deheinen 
. Ton edelem gesteine. 
ze koufen, an der koste 

1641. Den schilt hiez d6 Hagne 

dd begunde Dancwant 
dem gap yil ricbiu cleider. 
diu tryoc er da zen Hiunen 

1642. Allez daz der gäbe 

in^ir deheines hende 

wsn Äurch des Wirtes llebe„ 

sld wurden si im sA ytent^ 



Ton dein sedele gie, 

si den schilt gevie: 

er nam in an die hant. 

an den recken gewant. 

obe siner Tarwe lac 

beliihte nie der tac 

der s!n hete gegert 

was er wol tüsent marke wert, 

Yon im tragen dan. 

hin ze hove gän. 

des marcgräyen kint: 

vil yroeUchen sint. 

Yon in wart genomen, 

waer ir niht bekomen, 

derz in so sch6ne bot* « 

daz si in slahen muosten %it. 



1633 9 3. der gibe im ^ril vol gonde r 

4. da von der gnole (eüel D) Raedger «It nraose TÜeien dq^^Mp* 
1634, 4. dar nAh neic d6 Güfnther 

1636 1 2. sone gert ich niht mere binilen ce trsgene^ 

4. den irolde ich gerne füereii - in dsi Ecelen lant. 

1637, 4. di von 86 het si ilmers n^k 
I 16^8, 4. des, gAk mir armen wihe »#1. 

1640, 3. swer sin hete gegerl 
* Äc" 



1641, 4. [vüB] harte vrcpiicben 

1642, 4. das si in muosea slahtn I4t. 



1643. 



1644. 



1645. 



1646. 



1647. 



164& 



1649. 



1650. 



1651. 



1652. 



1653. 



D&K 



Volkdr dft ynl siieUe 
gie gecogenlicken 
er Tidelte siieze dcBne 
da mit nam «r nrlop, 

Ir hiez diu marcgräyinne 
^K)n yrinnteltcher gftbe 
dar üz nam si zwelf ponge ^ 
die sttit ir hixmen fäeren 

Und 8ult durch mtnen willen 
swenn ir wider wendet, 
wie ir mir habet gedienet 
des diu Trouwe gerte, 

Dö sprach der wirt zen gesten : 
ich wil iuch selbe leiten 
daz iu &f der sträze 
d6 wurden stne soume 

Der wirt wart wol bereitet 
mit rossen und mit kleidem. 
▼il harte froelichen 
der einer mit dem libe 

Mit küsse minnedtchen 
also tet ouch Glselher, « 
mit umbeslozen armen 
daz muoste sit beweinen 

Dö wurden allenthalben 
der wirt mit sinen mannen 
ich waen ir herze in seile 
d& wieinde manic vrouwe 

rH&ch ir lieben friunden . 
die si ze Bechel&ren 
doch riten si mit vreuden < 
zetal bt Tuonouwe 

DA sprach ze den Bürgenden 
Rüedegör der edele: 
Wesen unser maere, 
im Mt der kiinic'^Efzel 

^etal durch Ustertche * 
den liuten allenthalben 
daz die helde koemen 
des küneges ingesinde 

Die boten für' strichen 
daz die Niblunge 
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mit siner yidelen dan 
für Gotelinde stün. 
unde sanc ir stniu liet. 
d6 er Ton BechUren schlet« 
eine lade tragen : 
muget ir hoeren sagen ; 
unde spien ims an die hant. 
in daz Etzelen iant, 

si ze hoye tragen, 

daz man mir müge sagen * 

äk ze der.hdchzlt. ^ 

vil wol leistete er daz sit. 

ir sult dest samfter yarn ; 

unde heizen wol bewarn 

ntemen müge schaden. 

harte schiere geladen. 

mit fiinf hundert man 

die faort er mit im dan 

Euo der höchgeztt, 

kom nie ze Bechlären sit. 

der wirt dd dannen schiet: 

als im sin tugent riet. 

si träten schoeniu wip. 

vil maneger juncrrouw^n lip. 

diu renster üf getan. 

ze rossen wolde gän. 

diu krefteclicben leit. 

unde manic waetltchiu meit. - 

genuoge heten sdr, 

gesfthen nimmer mör. 

nider über sant 

in daz Hiunische lant. 

der riter yil gemeit, 

ja sulen wir niht rerdeit 

daz wir ze den Hiunen komen. 

nie so liebes niht Ternomeu. 

der böte balde reit: 
wart daz wol geseit, 
Ton Wurmez über Bin. 
kund ez niht lieber gesjn. 
mit den masren, 
ze den Hiunen waeren. 



1643, 1. Volker der snelle 1646, 3. niemen nflge gescbaden. 

1647, 4« der einer mit dem Ieb«ne 1650, 4. uz (iinsC) m das Hiuoiscbc iaat. 

1651, 2. iao suln [dirD] niht terdcit 

Ä a 
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du solt si wol enplitiieiiy Kilmhilt vroawe 

dir koment nftch grözen Aren die tu lieben briieder din. 

1654. Kriemhilt diu Troawe in einem yenster stuont; 

si Mrarte nädx den mdgen, eA Tiiunt nach friunden tuont. 

TOD ir Tater lai^de Bach ai manic inan. 

der kiinec frieschouch diu maere : Tor liebe er lachen began. 

1655. Nu wnl xdich nitner Troud^Ut s6 sprach Kriemhilt ; 

hie bringent mtne in4ge tu manchen niwen schilt 

und halsperge irize : swer neinen welle golt, 

der denke miner leide^ und wil im immer wesen holt. 

wie Krimhilt Hagen enphie. 

1656. D6 die Burgonden körnen an daz lant, 

dö gerriesch ez Ton Berna der alte Hiltebtant. 

er Seite ez stme herren; ez was im harte leit; 

er bat in wol enphähen die riter kiiene unde gemeit. 

1657. Wolfhart der snelle hiez bringen diu marc. 

dö reit mit Dietriche tU manic degen starc, 

da er si gr^ezen wolde^ suo in an daz Telt. 

da heten si üf gebunden tU manic hörlich gezelt. 

1658. Dö si Ton Tronje Hagne Terrist rlten sach» 

zuo den sfnen herren gezogenlich er sprach: 

nu sult ir snelle recken Ton dem -sedele st&n, 

unde get in hin enkegene^ die iuch dk wellent hie enphän. 

1659. l^ort kumet her ein gesiode» daz ist mir wol bekant. 

ez sint tu snelle degne Ton Amelungelant ; 

der Ton Berne si fiieret; si sint tiI hoch gemuot. 

*{- unde lat iu niht Tersmflhen, swA man iu hie diefist tuet. 

1660. Dö stoonden Ton den rossen (daz was michet reht) 

neben Dietriche manic litter unde kneht. 

si gieugen zuo den gasten^ da man die helde Tant; 

si gruozten mionecliche die Ton Burgondelant. 

1661» Dö si der herre Dietrich gön im kom^n sach» 

hie rauget ir hceren gerne waz der degen sprach ^ 

zuo den Uoten kinden. ir reise was im leit. 

er wand ez weste RüedegSr^ daz er inz haete geseit. 

(662. Sit wülekoroen» ir herren^ ' Gunthar und Giseihte, 

Gernöt unde Hagne^ « sam sicher VolkSr 

und Dank wart der snelle. ist iu daz niht bekant? 

Kriemhilt noch sere weinet den heh Ton Niblungelant. 

1654> 1. in ein zensier ataont; 
S* Mch i\ man igen man. 
1655» 1. sprach do Criembilt. B 
1655, 4. der gedenle intner leide, 1658» 4. dfc iucb d^ (hie Cy wellent eopfia. 
1659, 3. dt rd^rt derronfieme; 

4. ir suh 11 niht verimAheUt ^ «was man io dieneitc getuot. 
1662, 3. untDankwirt der vü anelle. 
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1663. Si mac y!1 lange weioen, « 

er lit Tor manegem'jire 
den kunic Ton d^n Hiunen 
Siyrit knmet nilit widere, 

1664. Die Stfrides wunden 

80I leben Trou Kriemhilt, 
(sd redete von Berne 
tröst der Niblange, 
1665« Wie aol ich mich behiieten? 
Ezel uns boten sende 
daz wir caö im solden 
euch hat uns manic maere 

1666. -Ich kan in wol gerlten, 

bittet iu diu maere 
den herren Dietrichen 
daz si iuch lAzen wizzen 

1667. Dd giengen sonder. sprachen 

Gunthdr unde Gemöt 
nu sag uns, von, Berne 
wie £r sl gewizzen 

1668. Dd sprach der voit von Berne: 

ich hoere alle morgen 
mit jaemarljchen sinnen 
dem riehen gote toa himele 

1669. Ez ist et unerwendet, 

Volkör der videlsere, 
wir Sttln ze höre rtten, 
waz uns snellen degenen 

1670. Die küenen Burgonden 

si kömen hdrlichen 

dA wundert dk zen Hiunen 

umb Hagnen Ton Troneje, 

1671« Durch daz man Seite innere 
daz er von Niderlasden 
sterkest aller recken, 
des wart michel Tragen 

1673. Der helt was wol gewahsen, 
grdz was er zen brüsten; 
mit einer grisen varwe; 
eislich sin gesinne; 



sprach 'dd Hagene: 

ze tdde erslagene. 

sol si nu holden haben : 

er ist nu lange begrabet^. 

Idzen wir nu st^n : 

sd mac schade erg^n. 

der herre Dietrich). 

d& vor behiiete duo dich« 

sprach der künic h^r. 

(waz sold ich fr&gen mör?), 

rtten in daz lant: 

min swester Kriomhilt gesant 

sprach aiber Hagene. 

{>az ze sagene 

und sine helde guot, 

der TTOWen Kriemhilte muot. 

die dri künege rieh, 

und CMJi her Dietrich. 

tU edel ritter guot, ' 

umb der kiinigune ma^U 

waz sol ich f nu sagen? 

weinen unde klagen 

daz Etzelen wip 

des starken Sifrides Up. * 

Sprach der kiiene man, 
az wir vernomen han* 
unde suln l&zen sehen, 
müge zen Hiunen geschehen, 
hin ze höre riten. 
nAh ir landes siten. 
vil manegen küenen man 
wie der waere getAn. 
(des was im gennok), 
Sifriden sluok, 
TToun Kriemhilde man^ 
ze hove nkK Hagenen get&n. 
daz ist al w&r; 

Semischet was sin h&t 
iu bein w&rn im lanc, 
er hete hörllchen ganc. 



16^, 4. er ist Tor aanicer lit bimben. 
1064, 2. noch mac tcbaoii erg^n.'£ C 
1665, 2. wea sol ich vrigen n^r? 

1666, X nn bilet ia dl« m«re 1668, 1. waz sol ich [in CD] min safan? 

1672, 4. [and £C] eialich sin gesihene (gesiebte D) 1 

Aa 2 
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1673. 



i674. 



1675. 



1676. 



1677. 



1678. 



1679. 



1680. 



1681. 



1682. 



LJ6 hiez man herbergen^ 
Gunthars gesinde 
daz riet diu kiuugizmey 
da von man sid die kneLte 

Dancwart Hagen bruoder 
der künec im stn gesinde 
daz er ir wol pflaege 
der helt von Burgonden 

Krienihilt diu schoene 
da ai die Niblunge 
si kuste GiselhSren 
daz sachTonTronejeHagene; 

Nach 8u$ getanem gmozoi 
mugen sich yerdenken 
man grüezet sunderlichen 
wir haben niht guoter reise 

Si sprach: nu stt willekomen 
durch iwer selbes Ttluntschaft 
sagt waz ir mir bringet 
dar umbe ir mir so grdze 

Waz sint disiu maere, 
daz in gäbe seiden 
ich wesse iuch wol sd rlchei 
daz ich in mtner gäbe 

Du sult ir mich der md&re 
hört der Niblunge, 
der was doch min eigen; 
den soldet ir mir bringen 

1-^ntriWen, min yrouKriemhilt, 
daz ich der Niblunge 
den hiezen mine herren 
Ak muoz er waerllche 

Dd sprach diu küniginne: 
ir habet mirs noh tu w^nic 
swie er min eigen waere 
des hin ich zit tU swae;:e 

Ich bringe ii^ den tiurel, 
ich hän an mime schilde 
unde an miner brünne; 
daz swert an miner hende : 



die Burgonden man. 

wart gesundert dan; 

diu im tU hazes truoc; 

an der herber!ge sluoc. 

der was marschalch: 

Tliziclich beralch, 

unde in gaebe genuoc. 

in allen holden willen truoc. 

mit ir gesinde gie, 

mit valscliem muote enphie. 

und nam in bt der hant. 

den heim er Taster gebaut. 

so sprach Hagenei 

sneUe dc^ene: 

die künige unde ir man : 

zifo dirre höhztt getdiu 

swem iuch gerne siht. 

grüeze ich iuch niht': 

Ton Wormz über Hin, 

soldet. willekomen sin* 

sprach dö Hagene» 

bringen degene? 

ob ich mich baz '^ kau versfän, 

her ze lande niht gefaer^t hin. 

tnere wizzen län: 

war habet ir den getan? 

daz ist iu wol bekant: 

in daz EAzelen lant. 

des ist manic tac, 
hortes nie gepflac« 
senken in den ßtn: 
unz an daz jungiste sfn/ 
ich hAns och wol gedäht. 
her ze lande bräht, 
unde ich sin wilent'phlac; 
uu^ manegen trilrigen tac. 
sprach Hagene. 
sd tU ze tragene, 
min helme der ist lieht, 
des enbringe ich iu nieht. 



1674, 3. das er ir vi\ wol pflaege 4. in allen gnoten wilkn truoc.' 

1677 , 1. Si sprach : sit willekomen B D a wer iuch ^erae aiht. 

1678, 3, als ich mich kan Terstan, D 
1679, 4. den soldet ir mir fderen 
1681 , 4» des \da ich aUe site B vil manif;en trAri^ea t«c. 

1Q82, 1. sprach aber Haa^ne* 
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1683. D6 spracb din kuiiigiiine ze den recken iib^ al: 

man sol deheinia wfifen tragen in den aaL 

ir beide, ir anlt mirs üf geben ; ich wils behalten l&n. 
entriwen, sprach dö Hagne, daz wirdet ninuner getÄn. 

1684. Jane ger ich niht der ören, fnraten tohter milt, 

daz ir ze den herbergen traget mfnen schilt 

unde ander mtn gerwaete; ir sid ein kiinigfn. 

daz enldrte mich min yater niht: ich wil selbe kameraere sin. 
1666. Owd miner leide, sprach vroa Kriemhilt; 

war umbe wil mfn bruoder unde* Hagne sinen schilt 

niht Iftzeo behalten? si sint gewarnöt. 

nnde wesse ich wer daz taste, ich riete im immer sinen t&t 
1686« Des antwurte ir mit zorne der herre Dietrich: 

ich binz der hftt gewarnet die edeln ftirsten rieh 

nnde Hagnen den küenen^ 

nit zuo, TÄlandinne, 



1687. 



JUee schämte sich tU söre 
•i Torhte bitterlidien 
si gie Ton im balde, 
wan daz si swinde blicke 

1668. Bi henden sich d6 viengen 
daz eine was her Dietrich, 
dö sprach gezogenlichen 
iwer komen ze den Hiunen 

1689. Durch daz diu kiiniginne ^ 



den Bürgenden man. 

du aolt mihs niht geniezen l^n. 



daz Elzelen wtp; 
Dietriches lip. 
daz si niht ensprach, 
an ir blende sach. 
zwene degene; 
daz ander Hagene. 
der reke tII gemeit: 
ist mir waerlichen leit^ 
alsd gesprochen hat. 



dd sprach Ton Troneje Hagne : des wirt wol alles rät. 



aus reiten mit ein ander 
daz sach der künic Etzel; 

1600. Diu maere ich.weste gerne^ 
wer jener reke 'waere, 
so rriuntlich enp£ähet. 
swer sin vater waere, 

1691. Des antwurte dem künege 
er ist geborn Ton Troneje; 
blide 



die zw^ne küene man. 

dar umbe er Tragen began. 

Sprach der kiinic rieh, 

den dort her Dietrich 

er treit yil höhen muot; 

er mac wol sin ein recke guot. 

ein Kriembilde man: 

sin vater hiez Aldriän. 

er ist ein grimmic man : 



swie Diiae'er hie geb«ire, 

ich l&ze iuch daz beschouwen, daz ich gelogen niene hän 
1692. Wie sol ich daz erkennen, daz er so grimmic ist ? 
dannoh er niht enweste 



den sid diu küoiginne 
daz Si ir nie deheinen 



so manegen argen list, 

an ir magen begie^ 

Ton dei^ Hiunen komen lie. 



16dl, f. D&rsten wine miU,^ 

2. triSeget minea schilt 
1685, 1. sprach d6 [rr^uB] Criemhüe; 
1637, 2. den Dieiericfaes lip. 

1687, 3. do gie sl too im (in CD) bilde, 

1688, 4. das iwer komen cen Hiunen 1691, 3. er ist ein grimmer man. 
1691, 4. ich Ilse iuch das wol schowen, 1692, 2. [vUjBC] manigen argen litt, 
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1693. Wol erkand Ich Aldrllneii; 

lop unde tnichel Sre 
ich machte in ze rittet 
durh das er getriu was, 

1694. LJä Ton idi wol erkenne 
* cz wArn wol «J- 

er und von Späne Walther; 
Hagen send ich wider heim: 

1695. Er gedahte lieber maere, 

ginen vriunt ron Troneje 
der im in sfner jagende 
sid firumter im in alter 



wan er was mt» miuu -i 
er hie bl mir gewaa. 
unde gap im mtn golt. 
des rnnos ich im wesen holt. 

allez Hagnen sint. 

zwei waetlichiu kJnt» 

die wnohsen hie ze man* 

Walther mit Hiltegunde entran. 

diu wan\ i geschehen« 

hete er reht ersehen, 

Til starkiu dienst bot. 

vil mane^en lieben vriunt tdt. 



wie 



• • • • * 



1606. 



1697. 



1698. 



1699. 



1700- 



1701- 



D6 schieden sich die zwöne 
Hagen ron Troneje 
dö blikte über ahsel 
nach eime hergesellen, 

Dö sach er Volkeren 
den spsehen Tidelaere. 
wan er tu wol erkande 
er was an allen dingen 

Noch liezen si die herren 
niwan si zwöne aldine 
über den hof tU yejre 
die üz erweiten degne 

Si gesäzen Tor dem hüse 
(der was Kriemhilde) 
dö loht in vor dem libe 
gennoge, die daz sähen, 

JUsam lier diu wilden 
die übermüeten helde 
si ersach durch ein venster 
des wart aber betrüebet 

Mutz mande si ir leide; 
des hete michel wunder 
waz ir so rehte awaere 
si sprach: daz Mt Hagne, 



gin ir öf iftiont. 

recken lobelich, 

unde euch her Dietrich. 

Jein GunthSres man 
en er ril schiere gewan. 
bt GiseIhSre stön, 
er bat in mit im gdn, 
sinen grimmen muot. 
ein ritter küene unde gnot. 
Af dem höre sti^n. ' 

sach man dannen gün 
für einen palas wtt. 
vorhtep niemannes nf t. . 
gein eime sal 
üf eine banc zetal. 
ir hörlich gewant. 
heten gerne si bekant« 
gekaphet wurden an 
▼on den Hiunen man. 
•{- ein Etzelen wip: 
der schcenen Kriemhilde lip. 

weinen si began. 
die Etzelen man» 
Terrihtet hete ir moot. • 
ir helde küene unde gnot. 



1693 « 
1694, 

1699, 



1700, 
1701, 



1693 f 1. [wan D] der ifss min man. 
4. durch daz er was getnVe, D id was icb im von beracn holt D 

2. ci worden (wimD) [mine (^el BC] 1696, 3. der Gontb^res man 

1697, 2. [den CD] bat er mit im gen, 

3. d61AhteinTor(¥onBD) irllbe 

4« gennoge^ die ai aihen, si heten gerne bekant« 

1700, 1. warden gekapfet an 
3. si ersach otich dorch ein Tenster J3 daz Eceln wip *. 
3* was ir so schiere betrüebet (besw«rct)fi<l bete den [imD] muot. B 



D£A NIBELUNGE NOT. 14652. l. 

1702* Si spr&chen zao der Tiouwen ; wie ist daz gesdiehen ? 



<9i 



wan^wir iuch Jiialfche 
nie niemen wart aA kfiene, 
heizet irz uns rechen,- 
1703« Daz wold ich immer dienefii 
alles, des er gerte, 
ich biut mich iu. ze f&ezen, 
rechet mich anHagnen, 

1704. Dd garten sich vil balde 

durch Kriemhilde willen 
unde wolden slahen Hagnen 
unde ouch den vldelasre. 

1705. Dö diu kuniginne 

in eime grimmem muofe 
dea ir da habet gedinge, 
ja endurfet ir so ringe 

1706. Swie Stare unt swie kuene 

noch ist er verre sterker, . 
Volker der ridelsere: 
' ja ensult ir die helde 
1707« D6 si daz gehörten, 
Tier hundert recken. 



hal)en yr6 gesehen, 
derz io \Ax get&n, 
ez sol VA an sin leben gitn. 
awer taeche mlnlu leit; 
des waer ich im bereit, 
sprach des knheges wip, 
daz er Verliese den lip. 
sehzec kuener man ; 
81 wolden hin gftn 
den vil küenen man 
daz wart mit rAte getan« 
ir schar s6 kleine sach, 
sf ze den helden sprach : 
des sult ir abe gdn. 
Hagnei} nimmer bestfin. 
von Troneje Hagne st, 
der im d4 sitzet bi, 
der ist ein übel man. 
niht sd lihte bestAn. 
dö garte sich ir mär, 
diu kuniginne h^r 
daz si in taete leit.*^ 



was des tu genoete, 

dft von wart sid den degnen inichel sorge bereit. 

1708. -Lid »i vil wol gewAfent 

zuo den snellen recken. 

nu bitet eine wlle; 

ich wil under kröne 
1709t, Unde beeret itewtze, 

Hagne Ton Troneje, 

ich weiz in so übermiieten, 

so ist ouch mir uiimdsre, 

1710. Dö sach der Tidelaere, 

die edeln kuniginne 
nider abeme hüse. 
Tolkör der küene 

1711. Nu schowet, Trinnt Hagne, 

diu uns Ane triuwe 

in gesach mit kiineges wibe nie so manegen man^ 

die swert enhende truegen, also stritifchen gftn« 

1712« Wizzet ir, Tfiunt Hagne, ob si iu sin gehaz, 

so wil ich iu daz raten, so huetet deste baz 

1705, 4. iiiauiicr Hagenen bestla. 

1707 , 2. vier boncfert sneller racken. 

1708, 1. Dö ai wdl gewiient 1709, 2. der Gdotb^ret man. . 

17i0, 1. ein \y\\ C] fraene [spUBD] man, 
1710, 3. nider von dem (eime^BQhi^se. als er du mach» 
4. Tolkdr der tu küene 1712, 2. ir hOelet deite bai* 



ir gesinde sach, 

diu kuniginne sprach: 

j* sult ir' stille st&n. 

zuo minen Ttnden gAn. 

Waz mir hAt getftn 

Gunthöres man. 

daz er mir lougent niht* 

swaz im^dar umbe geschiht. 

ein wundernkHene man,* 

ab einer stiegeit glin 

dö er daz ersach, 

zuo shne hergesellen sprach: 

wA si dort here gät, 

inz laut geladet hAt« 
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des Ubea nnde der 6ren; 
als ich mich Tersinney 

1713. Und sint oach sumeliche 

swer sin selbes hüeten 
ich waene si die liehten 
wen si da mit meinen, 

1714. D6 sprach in zomes muote 

ich weiz wol daz ez allez 
daz si dhi liehten wäfen ' 
Tor den moht ich geriten 

N 



ja dnnket ez mich gnot: 

si sint TÜ zornic gemuot. 

zen brüsten also wit, 

wil, der ist wol zit. 

brunne an in tragen: 

daz enhosr ich niemen sagen. 

Hagne der kiieneijnan: 

ist uf mich getan, 

tragent an der hant. 

noh in der Borgenden lant. 



1715» J^u saget mir, yrinnt Volker, ob ir mir weit gestan, 



1716- 



ob mit mir wellent striten 
daz lÄzet ir mich hoeren, 
ich wen in immer möre 
Ich hilTe iu Sicherltchen, 
ob ich uns hie engegne 
mit allen einen recken, 



Kriemhilde man. 
als liep als ich iu st. 
mit triwen dienstlichen ht. 
eö sprach der spilman. 
saehe den künic gan 
die wUe ich leben muoz 



1717. 



so entwiche ich iu durch Yorhte nimmer üz helfe einen fuoz. 



1718. 



1719. 



1720. 



Nu lön iu got Ton himele, 
ob si mit mir strlteui 
std ir mir helfen wellet^ 
sd suln dise recken 

Nu std wir Ton de^i Sedele, 

, si ist ein kiiniginne; 
bieten ir die $re; 
d& mite ist euch getiuwert 

Nein durch mlne liebe, 
sd wolden sich yersinnen 
daz ichz durch yorhte taste, 
ich enwil durch ir deheinen 

Jk zimet fiz uns beiden 
zwiu sold ich den Aren, 
daz getuon ich nimmer. 



vil edel VolkAr. 

wes. bedarf ich danne m^r? 

als ich hän Ternomen, 

tU gewerlfchen komen. 

sprach der spilman ; 

unde Ut si für gän. 

si ist ein edel wip. 

unser ietweders lip. 

sprach dö Hagene. 

iüse degene, 

unde sold ich hin gdn. 

nimmer von dem sedel st^n. 

zwäre Ikzen baz. 

der mir ist gehaz? 

die wHe ich hän den Itp. 



1721- 



ouchenruoch ich waz mich nldet des künic Etzelen "^ip. 



1722. 



Der übermüete Hagne 
ein TÜ llehtez wäfen: 
ein yil liehter jaspis 
wol erkand ez Kriemhilt, 

LJ6 si daz swert erkande, 
daz gehilze was guldin, 



leite über siniu bein 
üz des knophe schein 
grüener danne ein gras, 
daz ez Slfrides was. 

dd gie ir trürens n6t. 
diu scheide ein borte rdf. 



1713, 2. swer sin selbes büfte« der tno das enslL « 

3. ich yrmn si dl liehten bräone no dsr nader tragen : B 

1715, 2. di Criemhilde man. 

1716, 4. [uz helfe CD] nimmer einen hiot. 
1719, 1. [b6 D] sprach [aber B€} Hagent. 

1723 , 2. sin gehihe [das BC} was guldin» 
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* 9it miiiidd fti ir leM« { weinen «t began; 

ich 'vrc^Qd ee lieta dar uttiba der kiiene Ragne g€iktk. 

i 733. Volker der taelle tAh näher M der bano 

einem videlbogen atarken tnichel tinde latiC| 

geljch eime awerte scharf unde breit* 

dö aftzen niierrohten die zwdne recken gemeit* 

1724« Nu d(ihten. sich bA hdre die sw^ne kfiene man^ 

daz ai niht wolden Yon dem aedel atiin 

durch niemannea rorhta. dea gieng in an den ftioz 

diu edel kÜniginne nnde bot in viniltchen gruol^. 

1725. Si sprach : nu aaget, her Hagne, wer hat näh iu geaant, 

daz ir getorstet riten her in ditz lant, 

unde ir daz wol erkandet, waz ir mir habet getAn? 

hetet ir guote sinne, ' ir soldet et bilitchen £haben] Un. 

l7!26. Nach mir, ensande niemen, aprach dö Hagene* 

man ladete her ze lande drie degenes 

die heizent mine herreo^ ad bin ich ir man: 

deheiner hoyereise bin ich seiden hinder in geat&n. 

1727« Si sprach : nu saget mir m^re, zwiu tätet ir daz, 

^daz ir daz habet verdienet, daz ich iu bin gehaz? 

ir sluoget Sifriden^ minen lieben man, 

des ich unz an min ende immer mSr ze weinne häti. 

1728. Er sprach: wa^ sol des mSre? der rede ist nu genuqc. 

ich binz et aber Hagne, der Sifriden sluoc,. 

den halt ze sinen banden. wie ser er des enkalf, 

daz diu yrowe Kriemhilt die scboeneh Frünhilde schalt. 

1729« -B^z ist et äne lougen, küniginne rieh, 

ich hän des alles schulde, des schaden schedelleh. 

nu rech ez swer s6 welle, ez st wfp oder man. 

ich enwold iu danne liegen, ich han lu leides yil get&n. 

1730. Si sprach: daz hoeret, recken, wft er mir lougent niht 

aller mtner leide. swaz im da Ton geschiht, 

daz ist mir vilunrnflsre^ ir Etzelen man. 

die^übermüeten degne sfthen alle ein ander an. 

1731. Swer den strit di hiiebe, s6 waere da geschehen 

daz man den zwein gesellen der £ren müese jehen, 
wen siz in stürmen hseten dike wol getiin. 
dea sich jene Term&zen, durh yorhte muosen si daz lAn. 

1792. Dö aprach ein der recken: wes seht ir mich an? 
daz ich i dk lebete, d 3 wil ich abe g&n, 

1723» 3. yil scharpf iinde breit. B 
172S, 4 d6slaMluidflrTorfata(iinervoriitfnC) di swene degene (hdd«D) ^oatil. 

1726, 4. hin ich telttn hinder in beilin. 

1727, 3. den mlnta lieben man; 

4» immer gnnoc it weinen hin* 

1729, 2. ich bin es alles schalde» 
3* nn recbes swer der welle, . 

1730, 1. Si spracht das (na BC) hrnif, ir recken» 

B b 
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1733. 



diircli niemaimes g&be 
ji wil ans yerleiten 
Dö sprach d& b} ein an'der: 
der mir gaebe tiirne 
disen ridekere 



1734. 



durh sine swinde blicke^ 
Och erkenne ich Hagnen 
des mac man yon dem recken lihte mir gesagen. 
in rvrein und zweinzik stürmen hin ich in gesehen. 



Yerllesen minen Itp.' 
des* kiiiiic Etzelen wip, 
des selben hän ich muot. 
von rotem golde guot, 
wold ich niht bestan 
di ich an im gesehen hAn» 
Toh stnen jungen tagen; 



1736. 



173e. 



1737. 



1738. 



Ak ril ma'neger Trouwen 
Er und der ron Spane 
dd si hie bt Elzel 
ze 6ren dem künege. 
dar umbe soi man Hagnen 

l^annoch was der recke 
daz d6 die tumben wdreny 
nu ist er komen ze witzen, 
och treit er Balmnngeni 

Dft mite was gescheideui 
dd wart der küniginne 
die helde karten dannen: 
Ton dem videlaere; 

Dd sprach der videlsere: 
daz wir hie yinden vinde, 
wir suhl zuo den künegen 
sö entar unsere herren 



ist herzeleit Ton im gefchdieB 
tr&ten manegen stic, 
yähten manegen wie 
des ist vil geschehen, 
der eren bUlichen jehen.' 

siner järe ein kint. 

wie grise die nu sint. 

und ist ein grimmic mfin. 

daz er übele gewan. 

daz niemen di enstreit. 

Tii herzenlicfaen leit. • 

jk Torhten si den tdt 

des gie in sicherlichen ,ndt. 

wir hän daz wol ersehen, 

als wir 6 hörten jehen. 

hin ze höre gän : 

mit strite niemen wol best&n. 



1739. lYie dike ein man durch vorhle manegiu dinc yerlät. 



swa s6 Triunt bi vriunde 
unde hdt er gnote sinne> 
schade vil maneges mannes 
1740» Nu wil ich iu volgen, 

si giengen da si funden 
in grözem antrange 
Volker der küene 

1741. Zuo den sinen herren: 

daz ir iuh Uzet dringen? 
nnde hceret an dem künege, 
d6 sach man sich gesellen 

1742. Der fürste Ton Beme 

Günthern den tu riehen 
IrnTrit nnm 6ern6ten 
dd sach man Rüedegt^ren 



güeüichen stät^ 

daz er sin niht entuot. 

wirl Ton sinnen wol behuot. 

sprach dd Hagene. 

die zieren degene 

an dem hoTe stAn. , 

tU lute sprechen began* 

wie lange weit ir st^n, 

ir sult ze hoTe gSn, 

wie der st gemuot. 

die helde küene unde guoV 

der nam an die hant 

Ton Burgondenlanl ; 

den TÜ küenen man; 

ze hoTe mit Giselhere g&n. 



1734, 4. [voB in D] ist r^^rc« ^^1 l«ide gsichtkcn^ 
1735, 4. dir nmb mnos man Hagenea 1736, 4. ^z er vil übele gevaa» 
1738, 2. das wir ht Tinde Tinden, 4. mit strite niemea iKiUa. 

1739, 2. friuntlicben »UlU 
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1743. SSrie iemen Aich ^gesellet unde och ze höre gle, 

Volker unde Hagne- gesdiieden sich nie, 

niwan in eime stürme, unz an ir endes ztt. . 

daz muosen edele Trouwen beweinen groBzlf chen att 

1744. DA sach man mit den künegen hin ze höre gin 

ir edeln ingesindes tilsent küener man, 

dar über sehzik recken: di Warn mit in komen; 

die bete in sime lande der küene Hagne genomen« 

1745. Hawart unde Irinc, zwdne ilz erweite man, 

die sach man gesellecitchen bi den künegen g&n. 
Dancwart unde Wolfhart, ein tiwerlicher degen, 
die sach man wol it lugende vor den anderen phlegen« 

1746. Do der voget Ton Rine in den palas gie, 

Ezel der riebe daz. langer niht enlie, 

er spranc Ton stme sedele, als er in komen sach. 

ein gruoz so rehte scbcene von künege nie m&t geschach» 

1747. Sit willekomen, her GanthSr unde och her Gernöt 

unde iwer bruoder Giselher. min dienst ich iu enböt 

mit triwen willecllchen ze Wormz über Rfn. 

unde allez daz gesinde daz so! mir willekomen sfn. 

1748. Nu sh uns gröze willekomen, ir zwene degene, 

Volkdr der vil küene und ouch Hagene, 

mir unde mtner rronwen her in ditze lant. 
si hat iu boten managen hin ze Rine gesant. 

1749. Dd sprach Yon Troneje Hagne : des han ich vil Ternomen. 

waer ich durch mine herren zen Hiunen niht enkomen, 

so waer ich iu ze dren geriten In daz lant. 

dd nam der wirt edele die lieben geste bi der haut. 

1750. Jur brAhte si ze dem sedele, dk er S selbe saz. 

d6 tchancte man den gesten (mit ylize tet man daz) 

in wlten goldes schallen mete moraz unde win, « 

unde bat die eilenden * gröze willekomen sin. 

1751. Dd sprach der kiinic Etzel: ^ des wil ich iu Terjehen, 

mir enkunde in dirre werlde lieber niht geschehen^ 

danne an iu beiden, daz ir mir sit bekomen. 

des ist der küniginne tu michel trüren benomen. 

17A2. Mich nimet desjmmer wunder, waz ich iu hab getAn, 

•6 manegen gast yil edele den ich gewunnen hnn, 

dnz ir nie geruohtet komen in mtniu lant. 

daz ich iuch nu gesehen hin, daz ist ee yrouden mir gewant. 
1753. Des antwurte Ruedeg^r ein rher hAch gemuot : 

ir muget ti sehen gerne; ir triwe diu ist guot. 

1747» 9. mit triwm Tlls^clicbsn 4. sol mir willekoineR $im. 

1749, 4. d^ nsm der wirt ril edele 1752, 4. das ist cni>r«adea mir gewint. 

Bb 2 
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mtaer yrowen mlife 
;•! briogent iu ze ndse 

1754« An sunewenden &bent 

in Ezeln hof des riehen. 
Ton alfid hohem gruoze 
nu was och ezzens zite: 

1755» Ein virirt bl sinen gesten 
man gab in volleclichen 
alles, des sr gerten, 
man hete von den helden 

wie si der • 

1756. Der tac hete nu ende 

die wegemueden recken 
wan si solden ruowen 
daz bereite Hagne; 

1767« vJunthdr sprach zedem mtle ! 
ifrir wellen Tarn slafen; 
swenn ir daz gebietet, 
er schiet ron sinen gesten 

17&8« Dringen allenthalben 
Volkdr der küene 
wie geturret ir den teckeil 
tinde weit ir luchs niht mtdeh, 

1759. 86 slah ich eteslfchem 
hat er getriwen iemen, 
^an wichet ir uns recken} 
. ez heizent*allea degne 

if^i Dd der videlsäre 

Hagne der küenl! 

^ ^rach i iü ratet röiitd 

ir iLriemhilde helde 

l!^6l» Des ir d& habet gediilgefl| 
Welt ir iht beginnen, 
fmde lat uns ellendeil 
|a W9en et tou heldeü 

if^. Dö brahte man die geste 
den fiiaden si berihtet 
mit irU riehen betten 
in riet ttöu Kriemhitt 

i76S. Manegen kolter spiehe 

1753, 5. <ler mln^r froren mlgt 
1756, 1. Der tac der hetnu ende 1760 
1761 , 1. Des ir di habet willen^ 

2. weit ir ibtes bf^nncn, 
1?62, 4. in riet dfu vTowe CAmhill 
lt63 , 1. Vil manigen kolter aiMtbe 



der ^en knnnen phlegen; 

manegen wac^lichen degen« 

die herren waren komen 

tU selten ist vernomen 

als er die helde enphie. 

des kiinec mit in ze tische gie« 

schöner nie geaaz» 

trinken unde maz^ 

des was man in bereit. 

TU michel wunder geseit. 

chiltiraht pbligen« 

tmde n&het in diu naht« 

ir sorge an Taht^ 

nnde an ir bette gan. 

62 wart in schiere kunt getüll. 

got Ute iuch wol geleben« 
ir sult uns urlop geben. 
^ kome wir morgen firuo« 
harte Troelichen duo. 
die geste man dö sach. 
iSuo den Hiunen sprach i 
iür die fiieze ganr 
Sd wirt iu leide getan« 
sd swaeren gigenslac, 
daz erz beweinen matfi 
)& dünket ez mich guot. 
nnde siiit gäliche niht gemildt 
HO zorneclichen sprach, 
hinder sich dd sacht 

er küene spUman. 
Kult 26 herberge gäd* 
ich waßne ez iemen tuo« 
»6 komet nns morgen ttiic^ 
hint haben gemach, 
mit solhem Willen ie geachaclu 
in einen witen sah 
den reken über 2l 
ianc'nnde breit« 
diu allei großzisten leit. 
ton. J^jttaz man da lAch 

»6 scb^e kunnaa pfleMU 
I 4t ir aalt oen berbergen gan« 
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der t3 Bebieii pfelle, 
Toa ArabischtB. «tden, 
dar üfe lAgen Itstenj 

1704« JL/eklachen heimtn 

«nd Ton swarzem zobele^ 
des nahtea schaiFen solden 
ein känec mit stni^ gesinde 

176A. OwA der nahtaelde, ' 

und owd mfner Triunde 



linde nanic bettedack 
die beste mobteki stn. 
die gÄben hdrilcheu s4|{n« 

yll mapegin man da sach^ 
dar ander si ir gemeich 
nnz an den liebten tac. 
nie sd hSrllch gelac. 
sprach Giselber daz kint, 
die mit uns komen sint. « 
SO giieüich erbdt^ 



•wie et ez mtn swester 

ich fnrht [daz] -wir miiezen alle von ir schulde ligen tdt. 

1760. Nu I&t iwer sorgeui sprach Ragne der degen. 

ic3i wil noh hiat selbe der schiltwach'e phlegen. 

ich ttowe iuch wol behueten nnz uns kumet mt tac^ 



^^ des sft gar ätk engest: 
1707« Dd nigen si im alle 

•i giengen zno den bettcoi« 
daz sich geleit haeten 
Hagne der küeney 
1708« Dö sprach der Tidelsere, 



s6 wend ez danne swer der mat«' 

ünde Seiten im des danc. 

diu wile was niht lanC| 

die waetitchen man, 

der helt.sich wAfen begftn« 

Yolkdr der degen: 



Tersmühetez in niht, Hagn^i 96 wold ich mit in phlegen 



hfnt der schiltwache 
der helt iril minnecUchen 
1700« Hu Idn in got Ton himel% 
ze allen mtnen sorglBn 
niwan indi aleine^ 
ich sol ez wol rerdienefi^ 

1770. D6 garten si sich bdde 

dö nam ir ietwedere 
nnde gieng#n Az dem hds« 
dd phUgen si der geste) 

1771. VolkAr der enelle 
einen schilt den güotea 
dö gie er hin widere, 

dö diend er stnen Trinnden^ 
1773. Vnder die tHre des hösea 

kiien^ yidelsAre 

dö im der sdten dcfinen 
_ _" die stolzen eilenden 
1773* 0Ö klungeli itne seiten, 

^n eilen zno der fnoge 



«nz morgen yruo. 

dancte Volkere duoi 

TU U^er Volkdr. 

so engerte ich niemen tafiff 

swa ich hete n^t. 

mich enwendes der tot« 

in liehtez ir gewant* 

den schilt an sine hant, 

iSr die tiir stän. 

daz was mit triuwen getili« 

Mho ded sales want' 
leint er von der hant« 
iin glgen er genam : 
als ez dem helde gezanu 
saz er Af den stein« 
Wart noch nie dehein. 
8Ö süezlfch erdanc, 
die seitens yolk^r0 dane; 
daz al daz hüs erdöz* 
diu w&rn beiditt gröz«^ 



17e4, 1. Din dsklacben hirmln 
IMS» 3. swieetesnnsmlntireaterfiJD 

4, kh Mrlite das wir mflssen VKß, 4. tö gtnete MemkCfD] fwer itt mae/ 
traSt 3* dar acUllirache hinte 1769 « Z fon gert ich niemen« mÄr» 

1771 / 3« die vMehi er genam 1 
1773, 2« din heidi« wAren ipc6t* 



igs 
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1774. 



1775. 



1776. 



1777. 



1778. 



1779. 



1780. 



1781. 



1782. 



1783. 



%nez&t unde senfier 

do enUwebete er aa den betten 

DA ü entdAfen wlren 
dd nam der degen widere 
finde gie Ü2 dem gadme 
und haote der eilenden 

Des nahtes wol enmitteni 
daz Yolkdr der küene 
Terre Hz einer Tinster. 

' wolden an den gesten 

Dö sprach der Tidelsere': 
uns zimet disiü sorge 
ich sihe gewftfent Uute 
als ich mich yersinne, 

SÄ swigetf sprach d6 Hagne, 
6 si unser werden innen, 
rerrucket mit den swerten 
81 werdent Kriemhilde 

Juin der Hlunen recken 
daz diu tiir was behiietet. 
des wir da heten willen, 
ich sihe den yidelaere 

Der treit üf sime houbte 
lüter unde herte, 
euch lohent im die ringe, 
bf im stdt ouch Hagne; 

Zehant si karten -widere, 
wider stnen gesellen 
DU Ikt mich zuo den recken 
ich wil Tragen maere 

Ifein durh mme liebe, 
komet ir Ton dem hftse, ^ 
bringent iuch mit swerten 
daz ich iu müese helfen^ 

S6 wir daone beide 
ir zw^ne oder'fiere 
sprangen zuo deni hAse 
an den slafendeui 

D6 sprach aber Volker: 
daz wir si bringen innen 
daz des iht lougeh 
daz si ungetriuUche 



1783 , 3. dm des 9it haboo long en 



1773 
1775 
1776 
1777 



gigen er began : 

tU manegen sorgenden nMUi. 

unde er daz erranti 

den schilt an die hant 

für den turn stAn 

Tor den Kiiemüde man« 

ine weiz ez 6 geschacb, 

schtnen helmen sach 

die Kriemhilde man 

schaden gerne han getAa« 

rriunt her Hagene, 

ensamt ze tragene. 

Tor dem hAse st^n: 

sie wellent uns best^ 

Ut si her näher baz. 

sd wirt hie helmeraz 

Ton unser zweier hant. 

hin wider tu übele gesant. 

Til schiere, daz gesach, 

wie balde er A6 sprach: 

ja enmag eft niht ergfta. 

an der schiltwache stia« 

einen helmen glänz, 

Stare unde gai|z; 

sam daz yiwer tuet; 

des sint die geste wol behuot» 

dö VoIkAr daz ersach, 

er zorneclichen sprach: 

Ton dem hüse gän. 

der Trowen Kriemhilde mAn. 

sprach d6 Hageae. 

die snellen degene 

lihte in solhe ndt, 

funde] waerz alfer mtner mige tAt 

kiemen in den strtt, 

in einer kurzen zit 

unde laeten uns diu leit 

diu nimmer wurden yetkleit. 

sA l&t daz gesciiehen, 

daz wir si hän gesehen; ^ 

Kriemlülde man, 

yil gerne haeten getlin. 

, 5. videln er began: 
, 2. einen heim sclunea tach 
, 4. ich w«n »i wellenl nnf btftln. 
, 4. hin wider «Ibele geisat. 
il Crienhiide man, 



\ 



r 
f 
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1981 Zelunt dd rief in Tdkdr 
W68 gdt ir aus gewlifent, 
weh ir scbicheii i^ten, 
dar eult i? mich ze helfe 

ITBft« «Lf es antwnrte im uemen« ' 
phty ir zagen bcese, 
wolt ir slüfende 
daz ist sd guoten helden 

17BS* Dd wart der küniginne 

daz ir boten niht enwarben. 
d6 fuogte si ez anders; 
des muosen sit verderben 



hin engegene: 

snelle degene? 

Kriemhilde man ? 

unde minen hergesellen, h&n» 

zomic was sin mnot; 
sprach der helt gnot, 
uns ermordert han? 
noch Yil selten her getAn; 
Til rehfe daz geseit, 
Ton schulden was ir leit; 
tU grimmec was ir mnot: 
helde küene unde guot. 



wie 

1787. lOr knolent sd die ringe, 
jft waei^ diu naht welle 
ich kiusez yon dem luitei 
dd wacten si der managen, 

178S» Dd schein der liehte f mline 
Hagne begonde wecken 
ob si zuo dem münster 
nkch siten kristenlichen 

t780. Si sungen nngeliche; 
kristen unde heiden 
dd wolden zuo der kirdhen 
81 wirn Ton deti betten 

ITttK IM nseten sich die recken 
das nie helde mire 
ie bezzer kleider brähten* 
er sprach: jk sult ir helde 

IHM. A sint iu doch genuogen 
nn traget fdr die rdsen 
Ifir sd^ftppel wol gesteinet 
ttt wir wol erkennen 

tygS. i/t ir muezen hiute^ striten, 
ir sult für stdtn hemde 
nnde für die riehen mentel 
ob iemen mit in zürne, 

1798. Ittne yil lieben herren, 
ir sult TU wüledicnen 

t784, 2. wi g^K fr snt gewUEent» 



fl! se kircben 



g i e n g e n« 

sd sprach Volker; 
uns niht wern m£r; 
ez ist TÜ «chiere tac. 
der noch släfende lac* 
den gasten in den sal. 
die rittere über al^ 
zer messe wolden gAn. 
man yil liuten began. 
daz da yil wol schein; 
warn niht enein. 
Gunthdres man; 
algellche gestftn. 
in alsd guot gewiint, 
in deheines küneges lant 
daz was Hagnen leit; 
hie tragen ander kleit» 
diu msere wol bekant. 
diu wAfen an der haut, 
die liebten helme guot, 
der argen Kriemhilde moot. 

daz wil ich iu sagen, 
halsperge tragen 

Sote Schilde wit» 
z ir yil werllche sit. 
dar zuo mkge unt man^* 
zuo der kirchen gftn, 

ir anellen degene? 
S> ir Crienürilde man? 
na niht wern m«r. 



1787, Z iä mm diu naht nm. welle 

1788, 1. i>o erschein der Jiehte morgen 1789, 2. di wlm nibt enein. 

3. die Ganth^ret man; 
1790, 4. hie Irafren anderiu klein 
IfM« 4 ailC^sefil'} wir CidC] wol erkennen 1792, S. dt« guoten sdiAlde wif. 



'200 



D£R NlBBIiÜNGE NOT. mttu 



tinde klaget gotd dem rieben norgi unde iwet A6t| 



1794. 



uüde wizzet Bicherltchen 
Lrn sult euch nilit vergeszen, 
und 5ult ril vlizeclicfaeü 
des ^il ich iuch warnen, 



daz vnB n&het A%r HU 

awaz ir habet getAO| 

da gern gote tUa« 

reken ril h4r* 

ir Ternemet mesae ninunef JuAr. 



t795. 



1796. 



ez enwelle' got Tön himele, 
Sus giengen zuo dem münater die foraten nnde ir man» 
M dem yrönen yrlthoye äk hiez ai stille aiAn 

Hagne der kiiene, daz si sich schieden niht. 

er sprach: jaweiznochniemen,.'waz [uns] von den Hiunen geechiht. 



1797. 



1798. 



1799. 



1800. 



1801. 



1802. 



Leget, mtne ynunde, 
und geltet, ob iu iemen 
mit tiefen yerchwandeo; 
daz ir sd werdet funden, 

Volker unde Hagne 
für daz wite miinster. 
daz si daz wolden wizzen, 
miiese mit in dringen: 

Dö kom der wirt des landes 
mit richem gewahde 
der vil snellen recken, 
dd kös man höhe stouben 

xJö der künic riebe 
die künege unde ir gesinde, 
wie sihe ich vriunde mtne 
mir ist leit üf min triuwe, 

Ich solz in gerne büezen 
hat iemen si beswaeret 
des bringe ich si wol innen, 
swaz si mir gebietent, 

Des antwurte Hagne: 
ez ist Site mtner herren 
ze allen höhgeziten 
swaz man uns hie tsotei 

Vil wol gehörte Kriemhilt, 
wie rehte yientltche 






die Schilde für 4en faoZ| 
biete swachen gruoz, 
daz ist der Hagnen r&t; 
aam ez in lobellchen stAt» 
die zwöne giengen dan 
daz wart durch daz getAa, 
daz des kfineges wfp 
}4 was tU giiminic ir Ifp. 
unde ouch sin schiene wip. 

Sezieret was ir Ifp, 
ie man sach mit im Tarn; 
Ton den Kriemhilde schan. 



aus gewAfent sach 

wie bald» er dö sprach: 

under hrimen |An r 

unde hAt in iemein iht getAa«' 

swie si dunket guot* 

daz hene unde ouch den muet, 

daz ey mir ist tu leit. 

des bin ich dies in boreit« 

uns hAt aiemen aiht getia» 

daz si gewAfent gan 

ze Tollen drift tagen« 

wir soldenz Etzekn «agen* 

waz Hagne gesprach» 

si im under dougen sach« 



1803. 



sine wolde doch niht melden den site Ton ir laut, 
swie -lange si den haete ze den Bürgenden erkast. 

Swie grimme und swie starke si in Ttent waera, 
hete iemen geseit Etzeln diu rehten msere, 



17d5 , 4 irat von den Hioncn uns gta«hiht. 
1796, 4. dat (ab D) ei in lobaUdiaft tl4c. 
1798, 3« die man tech Bk ir iranu 

1800 , Z bit iemen in betw»re« 

1801, 4. fwaz man ans bie getsfe 

1802, 1. TU wol borte (erbörtcD) Cricmbilt, was [döB] AagcM ftgnuS^ tßlk 
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er hete wol undentanden daz doch alt da geachach : 
durch ir Til atarken iibermuot ir daheiner ima verjach. 



1804. Dö gie vil grdziu inenege 

do enwolden diae, z^Sne 
zweier hande breite. 
j& muoae ai aich dringen 

1805. Ezeln kameraere 

j& heten ai den recken 

wan daz ai ei^toraten 

da waa rü michel dringen, 

1806. i-J6 man dd gote gediende 

vil balde kom ze rossen 
dd waa bi-Kriemhilde 
wol aiben tüaent degne 

1807. Kriemhilt init ir vronwen 

zuo Ezeln dem riehen; 
ai wolden achonwen riten 
hey waz Tremdef recken 

1808. Dö waa euch der marschalc 

Dancwart der tU kiiene 

eins herren ingesinde 

diu ros man wol gesatelet 

1809. Dd ze rosse körnen 

Volker der starke 
ai solden buhurtierto 
des wart yon den helden 

1810. Der helt het in geraten 

der buhurt unt daz achallen 
At den hof vil witfn 
Ezel unde Kriemhilt 

1811. Uf den buhurt körnen 

Dietriches recken 
ai wolden kurzwtle 
het er ins gegunnen, 

1812. Hey waz guoter recken 

dem herren Dietriche 
mit Gunth^res mannen 
er rorhte siner manne; 

1813. I-^ö dise Ton Berne 

dö körnen von Bechlären 

1806, 2. vil balde kom xen rossen 



mit der küniginne dan: 
idoch niht höher atftn 
daz waa den Hiunen 'leit., 
mit den helden vil gemeit. 
die dähte daz niht guot: 
erzürnet dö den muot, 
vor dem känege hdr. 
unde doch niht anders mar. 



1809« 1. P^ fli se rosse komen» 
1811, 2. der Dieteridies recken 



unde daz^ai wolden dan, 

manic Hiunen man. 

Vil manic schoene meit; 

bl der küniginne reit. 

in diu venster geaaz 

liep was im daz. ^ 

helde vil gemeit. 

vor in üf dem hove reit« 

mit den knehten komen, 

hete zuo im genomen 

von Burgondenlant. 

den ktienen Niblungen vaut. 

die künege unde ouch ir matJ, 

r&ten daz began, 

nfth ir landea siten. 

att vil hSrlich geriten. 

des si doh niht verdröz. 

wurden beidiu gröz» 

kom vü manic man. 

daz selbe schouwen begnn. 

seha hundert degene 

den gesten zegegene. 

mit den Burgonden hän : 

si hetenz gerne getiin. 

in d& nach reit. 

wart daz geseit. 

daz spU e^ in verbot. 

des gie im sicherlichen not. 

gescheiden waren dan, 
AiiedegSrea man 

vil manec Hiunen man. 

1807, 2. vil liep was im das* 
3. di beide vil gemeit. 

1808, 2. der (erC) bet buo xim genomen 
1810, 2. diu wurden beide ((r6z. 

1812, 2. dem wart daz geseit«' 
1813. 2. di Riiedfg^res man, 

C c 
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fünf hundert under Schilden 
liep waßre dem marcräven 

1814. Dd reit er wisli^hen 

und Seite sfnen in^nneni 
daz in unmuote y^s&tea 
ob si den buhurt liezen, 

1815. D6 Ton in 'geschieden 

dA kdmen die von Dilrengen, 
und der von TeneBiai:ken 
Ton Stichen sach man yliegen 

1816. Irnrnt nnde Hawart 

ir heten die von Kine 
si buten manage tjoste 
des wart von Stichen diirkel 

1817. DA kom der herre Blcedel 

Ezel unde Kriemhilt 
v^an vor in beiden 
diu künigin ez gerne • 

1818. Schrüt&n unde Gibeke 

Rftmunc unde Hornboge, 
si hielten gein den helden 
die schefte draeten höhe 

1819. 06 was ir kurzwile 

daz durch die covertiure 

von den guoten rossen^ 

si versuohtenz. an die Hinnen 

1820» -» ^6 sprach der küene Volker^ 
ich waen uns dise recken 
ich hörte ie sagen maere, 
nu enkund ez sich gefiiegon 

1821* Ze herbergen fiieren, 

sol man uns die mcere, 
hin gein abende, 
Wßz ob diu küniginne 

1822, DA Sehens einen rlten 
daz ez, al der Hiunen 



für den sal geriten : 

daz.siz hasten vermiten« 

zuo in an die schar, 

si waeren des gewar^ 

GunthSres mad; 

ez waer im liebe getAn» 

die helde vil gemeit, 

aU uns daz ist geseit, * 

vfol täsent küener man. 

vi! trunz&ne dam 

in den buhurt riten* 

vi! stolzlich erbiten. 

den von Dürengenlant. 

manic herlicher rant. 

mit drin tüsent dar. 

ndmen sin wol vy^ar, 

diu ritterschaft geschach. 

durh leit der Bürgende sach. 

üf den buhurt riten, 

nach Hiunischen ^iten. 

von Burgondenlant. 

über des küneges sales want. 

sd michel unde gröz, 

der blanke sw6iz dd vidz 

diu die helde riten. 

mit vil höchverten slten. 

ein edel spilman r 
törren niht beslän.^ 
si waeren uns gehae : 
zvrare ninder in baz. 
sprach aber VolkÄr^ 
unde riten danne mer 
so es wirdet zit. 
den lop den Bürgenden gtt. 
s6 weigerlichen hie, 
getet neh^iner nie.. 



1813 , &. fQnfbandert rnider Schilde 1814, 1. oia zitt darb di scbar, 

1814, 2. unde sagete sinen degenfn^ 3. di Guntb«res man; 

1815, 1. D6si (siehe) von iivgeachi«den 1816, 4. vil mantc herlicher rant« 
1818, 5. Swes da iein«n pftaege, C $6 was es niwan schal, 

man hörte von schildc sUezen palas unde sal 
harte IM erdiesen von Guntheres man. 

den lop das sin gesinde mib g^(^c(*n ^ren gewan. 

1819, 4«. mit vil h6hverlegen siten. B 
1820^ 1. D^ sprach der kOene recke, Volker der spilman : 

4. sw^re ninder baz. B 
1821^ 1, Zen herbersen fderen« 

3. gegen Ihende, s6 des wirdet sit. 
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1823. 



1824. 



1825. 



}h moht er in den ztfen 
er fuor sd wol gekleidet, 

D6 sprach aber Volkdr : 
lener trAt der Irouwen' ' 
er, kan niemen gescheiden, 
ja enruoch ich ob es zürnet 

Nein durch mine liebe,' 
ez wizent uns die liute, 
Iki ez heben die Hiunen; 
dannoch der künic Etzel 

Ich wil den buhurt innren, 
Ut die vrowen schouirren 
wie vrir kiinnen riten. 



1826. 



vrcl baf><^n herzentr^t« 

8am ez waere ein edel hrti(. 

vrie xnöht ich d^z veriän? 

muoz ein gepiuze h&n. 
ez gAt im an den Ifp. 

des künic Etzelen wip. 

sprach der künic sAn« 

OD wir' si bestän, 

daz füeget sich noch baz. 

bi der küniginne saz. 
, sprach dA Hagene. 

und die degene, 

daz ist gbot getAn« 

des künic Gunthöres man. 

den buhurt wider reit 



man git doch lop deheinen 
Volker der tu snelle 
daz wart sit maneger vrofiwen groezlichen leit. 
er stach dem riehen Hiunen daz sper durch den Up. 
daz sach man sit beweinen ^ '^ ' ^" * 



1827. 



1828. 



182». 



±830. 



1831. 



Vil .harte hurteclichen 

mit'sehzek siner degno 

nAch dem ridelaere, 

Ezel unde Kriemhilt 
Done wolden die dri künege 

bi den vienden 

ik wart ron tAsenf beiden 

si täten, daz si wolden, 
Dd der rtche Hiune 

man hörte sine mAge 

dd yragte al daz gesinde: 

daz hat der yidelaere. 
Wach swertenamdnAch Schilden riefen dA zehant 

des marcraven mAge von der Hiunen laut. 

>si wolden Volkeren ze töde erslagen h5n. 

der wirt üz eime Tenst^r . vil harte gäben began. 
Dd huop sich yon den Hiunen allenthalben schal: 

die künege unde ir gesinde erbeizten für den 8al<;> 

dju ros ze rucke stiezen die Burgonden man. 

dö kom künic Etzel: der herre ez scheiden begsn. 



beide maget unde wip. 

Hagne und sine man 
riten er began 
dA daz spil geschach. 
ez bescheidenlichen sach. 
den küenen spilman 
niht äne huote lan. . 
TÜ künst^klich geriten. 
in Til höchverten siten. 
ze tdde was erslagen, 
rüefen unde klagen, 
wer hAt ez getAn? 
Volker der küene spilman. 



N 



V 1822, 4« tarn eines cdcin ritten prAt. 

1823, 3- t% künde nieacn gescbeiden, 

4. Jane ^aocbe ich ob es sAme BC 
1824 1 3« ir lit is heben .dl Hinnen ; 1826« 3. das sper durch tlncn Hp. 

1828, 1. den ir ipileman 

4. in*Til hochTtrtigen stltB. P 
1811, 1. D'S hnoh sich ron (?en linUn 
4. dd kom der kflnec Ecel : 

Gt 2 
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1832. Ein des Hia&en magei 

ein yU scharfez wafen 
dd sluog ers alle i^idere ; 
'Wie hete ich rninea dienest 

1833. Ob ir bi mir hie slüeget 

sprach der kunic Etzel, 
ich sach vil wol sin riten, 
daz ez an stn schulde 

1834. -^r mnezet mtne geste 

d6 wart er ir geleite, 
zuo den herbergen; 
die in mit vlize wären 

1835. Der wirt mit sinen vriunden 

zorn er m4r deheinen 
dö rihte man die tische, 
da heten die Ton Rtne 

1836. ^ die herren gesaezen, 

diu Kriemhilde sorge 

si sprach: fiirste von Berne, 

helfe und genäde; 

1837. Des antwurte ir Hiltebrant, 

«wer sieht die Niblunge, 
durh deheines Schatzes liebe, 
si sint noh unbetwuDgen, 

1838. D6 sprach in stnen zühten 

die rede lat beliben^ 
mir habent iwer mäge 
daz ich die degene kiieiie 



den er bt im Tant, 

brach erm Az der hant: 

wan im was vil zorn. 

an disen helden yerlorn^ 

disen spilman, 

daz waere missetän« 

d6 er den Hiunen stacht 

von eime strüche geschach. 

vride Uzen hin. 

diu ros zöch man dan 

si heten manegen kneht, 

ze allem dienste gereht. 

in den palas gie. 

Ak niht werden lie. 

daz wazzer man in trnoc; 

der starken rinde genuoc. 

des was harte lanc. 

si ze sdre twanc. 

ich suoche dinen rAt, 

min dinc mir angestllche stAt. 

ein reke lobelich: 

der tuot ez äne mich, 

ez mag im werden leit« 

die sneUen ritter gemeit. . 

dar zuo her Dietrich: 

küniginne rieh. 

der leide niht getan, 

mit strite welle bestän. 



1832, 2. dn yi\ stari^ez iriffcn 

1835, !• Ob ir hi bi mir slöegel 1834 , 2. dm rofs dfa z^ man d«tt 



gew&fent maoige fchar 

unt wol ce vllze gar^ 

durch der geste haz. 

ob sich gefafgen künde das» 

ezzet danne bl6z, 

diu unzubt ist ze (^roi. 

bie tttot deheinia leit» 

dae sie ia Hiaaen geseit. CJ] 



1835, [5* Swie leit ez Ezeln waerc, 

sach man nAch färsten dringen 
di si zen tischen giengen, . 
ir m4c st rechen wolden, 
9. Sit ir gewi feilt gerner 
sprach der ynri des landes, 
swer aber mlnen cesten 

ez gel im an *in houbet: 

1836, 3. ich saoches dinen rlt, 
1837^ [5, Ich wolle niwan Hagenen, d der mir hat leit getilnt d 

er morle Sivriden, [den €1 mtnen lieben man« 

dpr in tu den andern schiede, dem wsr min guot (goll C) bereit, 
engulfes ander iemen, daz waer mir inneklichen leit. 

9« Do sprach aber (meisterC) Hiltebrant: wie knnde daz geschehni 
daz man in bi in sldeee? ich liez« iuch daz gesehn» 

ob man den hell bestoende, sich hiiebe liht ein not, 

daz arme unde riebe dar uuibe mftescn ligen liH. C »/] 

1838, 2. aie bete U beliben, 

3, mir hübent dine m^ge^ 



/ 
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vil edel furstenwipi 

ratet an den Itp. 

her in dize lant. 

Ton Dietriches hant* 

an dem Berner niene vant| 

in Bloedelines hant 

die Nuodunc 6 besaz, 

da^ er der gäbe gar vergas. 



1839. Diu bete lach Inzel ^ret, 

daz ir iwern mägen 
ai k6men üf genäde 
Sifrit ist onerrochen 

1840. Dö si der untriuwe 

dö lobete si alsd balde 

eine wite marke, 

Sit dd sluog in Dancwart| 

1841« ^i sprach : du Solt mir helfen, herre Btedelln. 
}i sint in disem hilse die yiende min, 

die Sifriden sluogen, 
swer mir daz hilfet rechen, 

1842. Des antwurte ir Bloedel : 

ja entar ich in Tor Etzel 
wan er iwer mftge 
taete ich in iht ze leide, 

1843. Neind, herre Blcedel, 

}k gib ich dir ze miete 
unde eine maget schoene, 
so mäht dn gerne triaten 

1844. Daz lant zuo den bürgen 

s6 mahtu ritter edele 
gewinnestu die marke, 
swaz ich dir lobe hinte, 

1845. D6 der herre Bioedel 



den minen lieben man. 

dem bin ich immer undertibi* 

Trowe, nu wizzet daz, 

geraten keinen haz^ 

Trd tU gerne siht« 

der könec rertrüege mir stn niht« 

ich bin dir immer holt. 

Silber unde golt 

daz Nuodunges wip: 

ir pl minnecltchen lip. 

wii ich dir allez geben: 

mit rröuden immer lebeu, 

d& Nuodunc inne saz. 

mit triwen leiste ich cUr- daz^ 

die miete yernam. 



unde daz im durch ir schoene diu yrowe wol gezam» 



mit strtte yrkni er dienen 
dar umbe muose der recke 
1846. Er sprach zer kuniginner 
i es iemen 'werde inneu, 
ez muoz erarnen Hagne 
ich mitwurt iu gebunden 



daz minnedlche Mrip. 
dö Verliesen den Ifp. 
get wider in den saL 
so hebe ich einen schal, 
daz er iu hat getan : 
des kiinic Guntheres man» 



1847. Nu wafent inch, sprach Bloed^, alle die ich h&n. 



wir suln den yienden 
des wil mich niht erlazen 
dar umbe suln wir h^lde 

1848. -LJö diu künigiiine 

in des strttes willen, 
mit Ezeln dem künege 
si hete swinde taete 

1839 , 1. Dia b«t dich Itfcel eret, 
das da dia^n mAgen 

1842, 3. wände er di dine mh^e 
1844« 4. swas ich dir ^lobe biute^ 
1848, [5. Wie si le tische t^icDine, 
man aach da kdnigc liebe 



in die herberge gftn. 
daz Etzelen wfp. 
alle wAgen den lip. 

Bloßdelinen lie 

ze tische -si dö^e 

und euch mit sinen man» 

an die geste get&n. 

vil edels fürsten wlp, 
raBtcst an den lip. 
4. von der Dietericbes haut 
1843, 4. den ir [vil £C] mimieUkben Uj^. 

daz wil ich iu sagen, 
kröne vor ir tragen. 
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1849. 



kunde stn erhaben 

iu ir herzen was begraben) , 



t850. 



1851. 



DA der strtt niht anders 

(Kriemhilt leit daz alte ' 

i6 hiez si tragen ze tische den Etzelen suon. 

wie kund ein wip darch räche immer Treisllcher tfaön ? 
Dar giengen an der stunde Tief Etzelbn man ; 

Si t mögen OrtUeben den jungeh kiinic dan 

jEUO der fiirsten tische, da ouch Hagne saz. 

des mnose dez kint ersterben durch sinen mortiichen h^it. 



1862. 



1853. 



Dö der kiinic riche 
zao sinen konemägen 
nu sehet, vriulide inioe, 
unde ouch iwerre swester: 

Geraht er' nftch dem künne, 
rieh und vi^edele, 
lebe ich deheine wlle^ 
sd mag iu wol gedienea 

Dar umbe bite ich gerne 
swenn ir ze lande ritc't 
s5 sult ir mit iu fiieren 



sinen sun ersach^ 

er güetlichen sprach: 

daz ist min einic sun 

daz mag iu allen wesen fron. 

er. Wirt ein küene man, 

Stare mide wol getan. 

ich gib im zwelllant: 

des jungen Ortliebes haut. 

iuch lieben rriunt min» 

wider an den Rin, 

iwer swester suon,^ 



1854. 



1855. 



unde sult ouch an dem kinde yil genaediclichen tuen. 
Und ziehet in ze ^ren, unz er werde man. . 

h&t iu in den landen iemen iht getan, 

daz hilfet er iu rechen, gewahset im sin lip. 

die rede hörte auch Kriemhilt des kiinic Etzelen wip. 

X: 



1856. 



1857. 



^m solden wol getrouwen 
gewiiehse er ze mfanne; 
doch ist der kiinic junge 
man sdI mich sehen selten 

Der künec an Hagnen blicte ; 
swie niht dar umbe reite 
ez truobte im daz herze ^ 
dd was Hagenen wille 

Ez tet den fiirsten allen 
daz Hagne von dem kinde 
daz siz vertragen solden, 
sin wessen niht der masr^» 



dise degene, 

sd sprach Hagene: 

so veiclich getan, 

ze hove näh Ortliebe g^, 

diu rede was im leit. 

der fiirste gemeit, 

unde swärte den muot, 

niht ze kurzwile guot. * 

mir dem künege W6y 

hete gesprochen £; 

daz was in ungemach. 

waz Ton dem recken ift {esckaili. 



^il msnigen hohen fttrstm 
[dieC] sah man [vilJ]k^ri^sersdhte 
1849» 1. (D6 die färsten geseszen Cd 
unt na beganden ezzen, Cd 
tragen mu den tischen Cd) 4. 
1851 , 3. na seht ir, friande mine, 1854, 1. 

1855 , 2. gewdebser ceinem manne, 1856> 2. 

1856, 3, es betraebcte im sin herce 

d6 was der Hagenrn ville 
1857» 2, das Hagen von sinem kinda 



unt mani^n Werdm de|» 
▼or der kdniginne pflafea. C d] 
wlm überal Cd 
66 hiez Krimhilt in 6%m sal d 
immer vreislicber gtluott? 
unz er wer^ze' (ein D) maa. 
der farste virgtmelt» 
unt beswiirl im dan muot. 
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wi« Bloedeljtp e r s 1 a g e o . w a r u 

1858. Btosdeltues redken ^e ^>n ialle gar. 

mit tiisent halspergen huobea si sich dar, < * 

däDancwart mit den knehten ob den^idchen saz. 

da huop sich under helden der aller groeziste haz. 
1859« Also der herre Bioedel für die tische, gie, * 

Dancwart der marschalc in vlizeclich enphie: 

willekomen her ze hüse^ .minder Bloedelin» 

)& YTundert mich der mabre: waz sol disiu rede sin? 

1860. Jane darftu mich niht grüezen^ sO sprach Bloedelin ; 

wan komen min f " muoz din ende sin 

durch Hagnen dinen bruoder^ der Sifriden slooc. 
des enkiltestn zen Hiunen unde ander degne genuoc. 

1861. Nein&, herre Bloedel, sprach dö Dancwart. 

so möht uns balde riuwen disiu horerart. • 
ich was ein wenic kindel, , dö Sifrit ylös den Hp: 
ine weiit niht waz mir wtzet des künic Et^celen wip. 

1862. Ja enweiz.ich dir der maere niht me ze sagener 

ez täten dine Tätige Gunthdr und Hagene« 

nu wert iuch tU eilenden: ir kunnet niht genesen; 

ir müezet mit dem töde phant Kriemhilde we&ei^. 

1863. So enwelt ir niht erwinden^ sprach Dancwart. 

sA riwet mich min vlögen ; daz wasre baz gespart, 

der snelle degen kiiene Ton dem tische spranc.: 

er zdch ein scharfez w&fen ; daz was michel unde laue, 

1864. Dö sluog er Bloedellne einen swinden sw^rtes sUc^ 

daz im daz houbet schiere vor den iüezen lac. 

daz si din morgengabe, sprach Dancwart der degen, 

zuo Nuodunges briute, der du mit minne woldest phlegen. 

1865. Man mac si morgen mehelen einem andern man : 

wil er die brütmiete, dem wirt alsam getan, 

ein YÜ getriwer Hiuoe hete im daz geseit, ^ 

daz in diu küal ginne riet. sÖ groezUchiu l'eit. 

1866. Dö sahen Bloedellnes man, ir herre lac erslagen: 

done wolden si den geslen niht Iai.ger daz vertragen ; ^ - 

mit öf erbiirten swerten si Sprüngen für diu kint 

ii^rimmen mubte. daz gerou tU manegen ^int. 

1867. Lüte rief dö Dancwart daz gesinde allez an: 

ir sehet wol, edel knehte, wie ez um^ uns wil gän. 
nu wert iuch eilenden; döswar des g^^ uns not, 

swle uns diu edle Kriemliilt so rehte güetlich enpöt. * •, 

1868» Die niiit swert enhaeten, die reihten für die banc 

unde huoben von den füezen manegen schamel lanc; 

1860, 2. wan die koQwn daz niine 1862 ^ 4t pfant das Criembilde wesen. 

1863, 1. [sd BD] sprach [d<^ C] Daokwart. 

1866, 4. in erfnimig^ni maote. BD 

1867, 1. VüliVte rief d6 Dankwart 1868, 2, vU ipanegen achamel lancs 
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der Burgondon Lnehte 

d& wart Ton swaeren stüelen 

1869. Wie grimme sich dA werten 

fl tribea üz dem hdse 
doch beleip ir tdt dar ione 
dA was daz ingesinde 

1870. Disiu starken maere 

Etzelen recken 

daz erslagen wasre 

daz Iiete Hagnen bruoder 

1871. £ ez der künec erfünde, 

der garten sich zwei tiisent 
gi giengen zuo den knehten 
unde liezen des gesindes 

1872. Die ungetriwen brähten 

die eilenden knehte 
waz half ir baldez eilen ? 
dar nach in kurzen stunden 

1873. Hie muget ir hosren wunder 

niun tAsent knehte 
dar über ritte^ zwelfe 
man sach in alterseine 

1874. Der schal was geswiftet, 

dd blicte über ahsel 

er sprach: owA der vriundei 

nu muoz ich leider eine 

1875. Diu swert gendte fielen 

daz muose s!t beweinen 
den schilt den ructe er höher, 
dd rrumte er tU der ringe 

1876. öd w^ mir dirre leide, 

nu wichet, Hiunen recken, 

daz der luft erküele 

dd sach man den recken 

1877. Also der stritemüede , 

waz iteniwer. swerte 
die niht gesehen hasten 
die Sprüngen hiu enkegne 

1878. Nu wolde got, sprach Dnncwart, 

der minen bruoder Hagnen 



wolden mht rertragen; 
biulen harte vil geslagen« 

d|u eilenden kint. 

die gewäfenden sint: 

fiinf hundert oder baz, 

Ton bluote rot unde naz. 

wurden dan geseit 

(ez was in grimme leit), 

Bloedel und sine man ; 

mit den knehten getan. 

die Hiunen durh ir haz 

oder dannoch baz. 

(daz muos et also wesen) 

nindert einen genesen. 

fürz hds ein michel her: 

stuonden wol ze wer. 

si muosen ligen tot; 

sich huop ein rreislicher ndt. 

bt ungefhege sagen: 

die Idgen tot erslagen, 

der Dancwartes man. 

noch bt den 'TJenden stAn. 

dei^ döz was gelegen. 

Dancwart der degn; 

die ich yerlorn h&n. 

bi mtnen yienden stan. 

M sin eines Itp. 

TÜ maneges heldes wfp; 

den rezzel nider baz: 

von bluote vliezende naz. 

sprach Aldriänes kint. 
ir lät mich an den wint, 
mich sturmmüeden man. 
vil harte -j* yroeUchen gÄn. 
uz dem hüse spranc, 
üf sim helme erklanc. 
waz Wunders tet sin hant, 
dem Ton Burgpndenlnnt, 
möht ich den boten hän, 
künde wizzen lan, 



1868, 3. in wolden niht vertragen; 
1870, 2. den Eseln recken - 1872, 2. die stuonden wol se ver. 

4. fich huob ein Treisltchia söt. 
1874, 1. Der scbal der w«s g€twlftet, der dAz der was ^legen. 

1875, 4. mit blaote vlietendt um. 

1876, 4. Til hart b^riiche g&n. B 
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1879. 



1880, 



1881. 



1882. 



-1883. 



1884. 



1885. 



1886. 



1887. 



daz ich Tor disea recken 
er hülfe mir Ton hinnen, 

D6 sprächen HTunen recken ; 
50 wir dich tragen töten 
80 sihet im £rste leide 
du hAst dem konige Etzel 

Er sprach : an I&t daz drouwen, 
]& getuon ich eteslichem 
ich wil diu maere selbe 
unde wil onch mtnen herren 

Er leidefe sich so sere 
daz si in mit den swerten 
d6 schuzzen si der göre 
daz er in durch die swsere 

DA wftndens in betwingen, 
hei wdz er tiefer wunden 
des muose vor im strüchen 
dar umbe lop ril grözen. 

e beiden sinen siten 
]& kom ir etesUcher 
A6 gie er ror den Tinden, 

. ze walde tuofvor hunden. 

Sin Tart diu wart erniuwet 
wie kund ein einic recke 
mit sinen vindenj 
man sach Hagnen bruoder 

Truhsaezen unde schenken 
vil maneger d6 daz trinken 
unde eteliche spise, 
dö kom im t6t der stiegen 

Wie nu, ir truhsaezen? 
ja soldet ir der geste 
unde soldet den herren 
unde liezet mich diu maere 

Swelher durch s|n eilen 
der sluog er etelichen 
daz si durch, die yorhte 
ez het sin starkez eilen 



z 



8t4n in solher ndt. 

oder er gelange bi mir tot. 

der böte muostu sin, 

für den bruoder din: 

der Gunthdres man. 

so grdzen schaden hie getan. 

unde wichet höher baz. 

noh die ringe naz. 

hin ze höre sagen 

minen grözen kumber klagen> 

den Etzelen man, 

torsten niht bestän: 

so TÜ in stnen rant, 

muose Uzen von der haut. 

dö er niht Schildes truoc. . 

durch die helme sluoc. 

inanlc kiiener man; 

der küene Dancwart gewan. 

Sprüngen si im zuo. 
in den strtt ze ttuo. 
alsam ein eberswin 
wie moht er kiiener gesin ? 
von heizem bluote naz* 
gestrtten immer baz 
dann er hete getAn? 
ze hoye herlichen gkn. 
die hörten swerte klanc. 
Ton der hende swanc 
die man ze hove truoc; 
der starkiBn viende genuoc. 
sprach der müede degen. 
nl güetlichen phlegen, 
guote spise tragen, 
minex» lieben herren sagen. 
im für die stiegen spranc, 
so swaeren swertes swanc, 
Äf höher muosen stän. 
tU michel- wunder ge^An. 



wie die Burgonden mit jdenHiunen stritc n* 



1888» Also der käene Dancwart 
daz Etzeln gesinde 



under die tür getrat, 
er höher wichen bat. 



1882 , 3. vii manic ktiener mao« 
1884, 4« man tach den Hagenen bruoder 
188^. 2, der iluoc er eteslichem BC 

D d 
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mit bluote was benimieii 
ein tU scharfez wäfen 

1889. Yil lAte rief d6 Dancwart 

ir sitzet alze lange, 
in und gote von hhnela 
rittere unde knehte 

1890. ^T rief im hin enkegne : 

daz h&t der Iierre Bloedel 
ouch hat ers sSre enkolten^ 
ich h&n mit mtnen handen 

1891. Daz ist ein schade kleine, 

dA man saget maere 

ob er Ton reken handen 

iltsttln deste ringer 

1892. Nu saget mir, bmoder Dancwart, wie sit ir s6 röt? 



allez sin gewant; 

truog er bidz an siaer haut. 

zao dem degene: 

bruoder Hagene. 

klage ich unser oöt: 

*sint an den faerbergen tdt« 

wer hat daz getan? 
unde sine man. 
daz wil ich iu sagen : 
im stn houpt ab geslagen. 
sprach dö Hagene, 
Ton eime degene, 
rerliuset sfnen Ifp : 
klagen wa&tlichin wip. 



t 



icb wttne ir von wunden 
ist er inder inme lande, 
in erner der nbel tiuTel, 
1893. Ir sehet mich w^ol gesunden : 
Ton ander manne wunden 
der ich also manegen 



lldet gröze not. 

der ez iu hat getan, 

ez muoz im ^n sin leben gin» 

min wät ist bluotes iiaz. 

ist mir geschehen daz, 

hiute hän erslagen, 

ine kundez nimmer gesagen. 



ob ich des swern solde, 
1894. Kr sprach: bruoder Dancwart, so hiietet uns der tiir, 
lAt der Hiunen einen koioißn.niht derfiir. 

ich wil reden mit den recken, als uns des twinget not. 



unser ingesinde 
1895. So^ ich sin kam^raere, 
alsd riehen knnegen 
so phlige ich der stiegen 
den. Kriemhilde degnen 



lit vor in unverdienet t6t» 
sprach der küene man, 
ich wol gedienen kan : 
nah den Sren mtn. 
künde leider niht gesio* 



1896. Mich nimet des michel wunder^ sprach aber Hagene, 



waz nu hie inne rünen 
si waen des lihte enbasren, 
unt diu hoTemaere 



1897. 



L 



ch hftn yernomen lange 
daz si ir herzeleide . 
nu trinken wir die minne 
der junge yoit der Hiunen 
1898. D4 sluoc daz kint Ortlieben 
daz im gein der hende 
unde der küniginiie 



die Hiunen degene» 
der an der tür da stät 
geseit den Bürgenden hl^t. 

Ton Kriemhilde sagen, 
wolde niht yertragen. 
unde gelten skiineges win. 
^er^muoz der aller irste stn. 
Hagne der helt guot, 
anme swerte tIöz daz bluot 
daz, houpt spranc in die schdr. 



döhuop sich under {den} degenen einmprt vil grinune unde^grAz. 

iSSS, 4. ein tiT stirl^es wlffen 1891 , f. l$6 D] sprach [aber B C] H«g«nr, 
1894 , 2. unde 14t der Hinnrn einen 
1896 1 3. ant daz der käneginne 

4« dö haop sich ander degenen 
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1890* .Er alnoc demid meizogeii 

mit beiden stfieii henden, 

' daz im daz houbet schiere . 

et was ein jaemerlich lön, 

1900. Er sach vor Ezeln tische 

Hagne in stme zorne 
er sluog im üf der gtgen 
daz habe dir ze botscheite 

1901. S6 wA mir mfner hende, 

her Hagne Ton Troneje, 
ich kom tS gröze^triuwe 
wie klenk ich.nu die dösne, 

1902. Hagne ahte ringe, 

dö TTumte er inme hAse 
an den Etzehi recken, 
dö br&hte er in dem hdse 

1903. Yolk&r der yü snelle 

stn videlboge im Mte 
dA Tidelte ungefuoge 
hej waz er im ze -vinde 

1904« vJuch sprungsn Ton den tischen 
tt woldenz gei^ie scheiden 
sine mohtenz init ir sinnen 
d6 Volkör nnde Hagene 

1905. Da sach der voit von Eine 

dd sIqoc der fiitste selba 

durh die liebten' ringtf 

er 'was ein helt zen banden; 

1906, DA kom ouch zuo dem strlte 

jA yrumte er der Hiunen 
mit eime scharfen swerte, 
den Etzelen recken 

1907, Der junge snn yronn Voten 

sin wAfen hdrllchen 

den Etzelen recken 

dÄ tet vil michel wander 

1908. Swie Trum si alle wären, 

dA sach man vor in allen 



einen swinden swertes slac 

der des kindes phlac, 

vor tische nider lac. 

den er dem meizogen wae. 

einen spilman: 

gäben dar began; 

abe die zeswen hant. 

in der Bargonden lant. 

sprach liVärbel sftn. 

waz hän ich iu getan? 

in iwer herren* lant. 

std ich verlorn han die Iiaot? 

gevidelte er nunmer mAr. 

diu Terchgrimmen ser 

der er sA vil ersluoc. 

der recken ze tAde gepuoc. 

Yon dem tische spranc; 

an siner hant erkianc. 

Gunthars spilman. 

der käenen Hiunen gewaa. 



die drte künege h£r: 

A schade geschaehe mAr. 

dAi^iht nnderstän, 

sA sAre wüeten began. 

uagescheiden den strit: 

manege wunden wlt 

den TJenden stn. 

daz tet er groezUchen schln. 

der starke GernAt: 

Til manegen helt tAt 

daz im gap RüedegAr« 

tet er diu gremlichen s|r. 

zuo dem strite spranc: 

durch die helme f ranc 

ttz der Hiunen lant. 

des küenen Giselheres hant. 

die künege unde ouch ir man, 

^ Gtselheren stän 



1099, 1» Dar nlch ilaoa er* dem msttogcn einsn swinden slac 
1900, 3. er slaoc im uf dcrvidelcn 1901, 1. sprach Werbel der tnihnan. 

2. was bei ich iu celAn? 

1902, 4. [liotesB] ce t6de [recken D] fcayoc. 

1903, 2. sn siner hende erztsnc. 

' 1904, 2 ^ das schaden ((eichaefae m^r. 

1906, 4. tet er dia erqeslichep $er. 

1907 , 2. durch die Beim erkianc 
1906, X dach sach man vor in allen 

Dd 2 
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1909. 



1910. 



1911. 



^ gern den iriendeii; 
er vrumte mit willen 

Ouch werten sich yil sSre 
dö sach man och die geste 
mit den rii liehten swerten 
man hörte allenthalben 

Od wolden die dar üze 
die namen an den turnen 
dö waem die dar inne 
Dancwart liez ir deheinen 



{• ez ist ein helt gaot 

manegen yaUen in diiz blnot* 

die £tzelen man. 

houwende gkn 

durh des kiineges saL 

von wuofe groeidichen schal. ^ 

zno ir vriunden sin dar in : 

tU kleinen gewin. 

tU gerne für den sal: 

die stiegen Äf noch zetal. 



1912. 



1913. 



^es huop sich vor den turnen tu starker gedranc 
unde onch von den swerten grözer helniklanc. 
des kom der küene Dancwart in eine gröze ndt: 
daz besorgete sfn bruoder, als im sin triuwe- geb6t. 
Vil löte rief dö Hagne Volkdren an : 

sehet ir dort, geselle, mtnen bruoder stän 

vor Hiunischen recken , ander starken siegen ? 

vriunt, nert mir den bmoder ; wir rerliesen den degen. 



1914. 



1915. 



1916. 



1917. 



> 



I9I8- 



Daz tuon ich sicherlichen, 
er begunde Tidelende 
ein hertez swert im ofte 
die reken von Rine 

Volkör der küene 
ir habet erliten Mute 
mich bat iwer bruoder 
weit ir nu sin dar üze, 

Dancwart der snelle 
er werte in ir stiege, 
des hört man wafen hellen 
sam tet ouch innerthalben 

Der küene Tidelaere 
der sal ist wol b^lozzen, 
)k ist also verschrenket 
vqn zweier helde banden 

Dö von Troneje Hagne 
den schilt warf dö ze rucke 
alrest begund er rechen 
dö heten sfne rinde 

mJö der Toit von Rine -J- 
daz Hagne der starke 



sprach der spilmau. 

durch den palas gan; 

an siner hant eiklanc. 

im Seiten grcezlichea danc« 

zuo Danewarte sprach; 

TÜ grözen ungemach: 

durch helfe' zuo iu gAn. 

so wil ich innerthalben sfan. 

stuont üzerhalp der türe ; . 

awa;E ir kom ük füre. 

den beiden an der hant» 

Volkör Ton Burgondenlant. 

rief über die menige : 

Yiiunt her Hagene. 

diu Etzelen ture; 

Ak gent wpl tdsent rigele {ore 

die tür sadi so behuot^ 

der maere helt gnot: 

daz im ik was getan. 

ze lebne deheiner slahte wan. 

rehte daz ersach, 

80 manegen hefan brach, 



1906> 3. er was ein helt guot; 

1908, 4. er fromt dk mit wanden tu nuoigen selten in das iJoof. 

1909, 4 dö hört man ellenthslbfA 1912, 4. k wir Ylienen den deg^n, 

1913^ 3. an «tner heode erklaar. 
1913 1 4. dt recken vondemRioe. 1916, 3. [miai^DJ vriulU Ocr BD] Hagene. 
1916, 3. jl ist aUÖ verschränket 
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ein künec yon Arnttlunge tpranc A£ eine bAüc ; 
et sprach : hie schenket Hagne daz aller ^rseste tcauc. 
1919. Der wirt het gröze sorge» al& im daz gezam, 

(waz man im lieber vriiinde ^or stnen ougen nam), 



2lö 



wan er ror sinen rinden 
er saz vil angestUche; 

1920. Krienihllt diu riche 

hilf mir, ritter edete, 
durh aller fiirsten tagende 
wan erreicht mich Hagne, 

1921. Wie sol ich in gehelfen, 

edel küniginne ? 

es sint so sdr erzürnet 

daz ich an diaen ziten 

19224 NeinA, herre' Dietrich« 
lazA hinte schinen 
daz du mir helfest hixmen^ 
mich twinget jlbners sorge: 

1923* Daz wil ich yersuochen, 
wan ich in langen ziten 
sd bitterlich erztimet 
jft sihe durh die heline 

1924. Mit kraft begunde rüefen 
daz sin stimme erlüte 
unde daz diu burc tu wfte 
diu Sterke Dietertchea 

Dö gehörte ruefea 
in dem rü herten. stürme : 



1925. 



Til kÄme da genas. 

was half in daz er künic was ? 

rief Dietrichen an : 

mit dem libe dan, 

Az Amelungelant ;. 

ich hhn den tot an des hant. 

sprach her Dieterich, 

nu sofge ich umbe mich« 

Gunth^res man, 

niemen gevriden kan» 

edel ritter guot,^ 

dinen tugentUchen muot,, 

oder ich belfbe tdt. 

ez gftt mir an des Itbes ndt. 

oh ich in gehelfen kan, 

nie gesehen Mn 

manegen ritter guot« 

von sweiten springen dax bloot* 

der ritter ^z erkorn, 

aUam ein wisötes hörn 

Yon siner kraft erdöz. 

was unmaedtchen grAz. 

Günther dlsen man 
lo^n er began* 



er sprach: Dietriches stimme ist in min dre komen; 



ich waen im unser d^gn^ 
1906. Ich sich in M dem tische 
vriunt unde mkge 
habet Af des strites; 
waz hie dem degai» 
1927. D6 der k&nic Gunthdr 

si habten üf mit awerten 
daz was gewalt tu grözer, 
er Trftgte den Ton Berne 



haben etwen benomen. 

winken mit der haut. 

von Burgondenlant, 

Ut ho^n unde sehen, 

Ton minen mannen sl geecixehen. 

bat und ouch gebot, 

in des strttes.ndt. 

daz da niemen sluoc« 

der msere schiere genuoc. 



1918 9 3. derktoMderAmelQnfe 1919, 1* als im [ddB] das [wolD] gfiam» 
1929, 2. nn hilf mir, riUcr edele, mit dem lebeo dsn, 

1921 , 3. di Gunthare« mau, 

1922, 1. ril edel ritter ^ot, 

1922, 4k der forge gle Criembilde [rilB] harte groetUcbe not. 

1923, 4. jifah icb (er BD) durch dlf belme 1924, 1. der degen Ab erkon^ 

1925, 1. Do gehorte Gänther moffen disen man ' 
2. in dem herten stürme: 4« haben etven ht benomen* 

1926 , 2. ir friont finde. t^9^ . 

, 3. gehabet (ir habet D) üf des Strttes^ 

1927, 4. )i wigett [er D] den yon Herne BD 



214 



DER1VIBELUN6E NOT« am: ü. 



1928. Er sprach: tu edel Dietrich, 
Ton minen vriundte? 
buoce nnde suone 
swaz iu iemen tsete, 

1929* Dd sprach der herre Dietrich: 
lat mich Az dem hüae 
Ton disem. hertem strite 
daz wil ich aicherltchen 

1930. lYie TUhet ir so schiere? 

}& hit der videlaere 

wir entsUezen si so wffe, 

nu swic, sprach her Dietrich, 

1931. DA sprach der künic Gunthar: 

fäert Az dem hdse 

Ane mlne rinde, 

si h&nt mir zea Hitmei» 

1932. jLid er daz erhdrte, 

die edeln künigione ; 
dö fuort er anderthalben 
ouch gie mit Dietriche 

1933. Dö sprach der edele 

sol aber Az dem hAse 
die iu doch gerne dieneiit, 
aA sol fride staete 

1934. Des antwurte Giselhm 

Tride unde suone 

stt ir sit triwen stsete, 

ir sult unangestltchen 

1935. DA der herre RüedegAr 

iünf hundert oder mite 
daz was Ton den herren 
dk Ton der künic Gunthfe 

1936. DA sach ein Hinnen recke 

bi Dietrtche n&hta: 
dem gap der ridelaere 
daz im daz houbet schiere 

1937. DA der wirt des landes 

dA kirte er sich hin widere 



waz ist iu hie gellai 

willen ich des hän, 

der bin ich iu bereif. 

daz waelr mir innercliefaen ieft. 

mir ist niht getAn. 

mit iurme vride glm 

mit dem gesinde mfn. 

immer dienende stn. 

sprach dA WoUhart. 

Jie tür nie sA Tersparf^ 

daz wir dar für g&n. 

du hftst den tievel get&n. 

erlonben ich iu wil, 

wdnic oder vil, 

die suln hie best&n« 

9\ r^te leide getan. 

unde» arm er beslAz 

ht sorge was vil grAz» 

Bzeln mit im dan. 

Til manic waetUcher man. 

mararire Rüedegir; 

iemdn komen inAr, 

daz li^t uns Tememen: 

guoten Triunden zemen. 

Ton Burgondenlant : 

st iu Ton uns bekant, ^ 

ir unde iwer man. 

mit iuren vrinnden biaiiea gin.* 

gerAmte den sal, 

im Tolgten über al. 

durch triuwe getAn ; 

stt grAzen scha'den ^ ewan. 

Btzelen g&n 

genozzen wold ers fater 

einen solhen slac, 

Tor Ezehi fiiezen gelac. 

kom für daz hAs gegAn, 

nnde sach YolkAren an. 



1928, 
1932, 
1933, 



1935, 



1936, 



2. von den mlnen Triunden? 1932, 2, ir loi^ irim (dhi Srat fiC) grAc. 

4. ouch [giengen CD^i mit Dieterlche sehs bandert vstlicbcr man. 

1. Do sprach d«r vutgr^tt,, der edd BSedg^ri 

3« di iu doch gerne dienen, 

4. so sol ouch fride der stete (n*, sister S) den gnoten frionden f eacmea. 

1. Do Rdedrg^r der herre 

3* der von Bicbclaren, vrinnt und« siner man, 

Ton den der kdoec Gnnth^ CD «ch^den gfAten fit gtlfhn. 
4. das im Vor Eccln fAeaen daa honbat scbiarä gelac. 
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ow^ mir dum geste: 
'daz alle mlae recktea 
1938. Ach wd der hdhzite^ 
Aä Tihtet eiAer iimei 
alsam ein eher wildem 
ich dankes mtme heile, 

11039. ^in lelche Idtent übele^ 
}i Tellent atne doene 
ine weiz niht waz uns wtzet 
wan ich gast nie einen 

1940. Si heten die si wolden 

dö hnop sich ionerhalben 
die geste sSre rächen 
Volker der vil kiiene 

1941. Sich kdrte gein dem schalle 

hoert ir die doene, Hagne, 
yidelt mit den Hiunen, 
ez ist ein röter anstrich, 

1942. Mich riwet^Ane maze, 

da^ich ie gesaz in dem hAse 

ich was stn geselle 

kom wir immer wider heim, 

1943. Nu schowe, künic here> ^ 

er dient willecUchen 
stn Yidelboge sntdef 
er brichet üf den helmen 

1944. In gesach nie videlaere 

also der degen Volkdr 
sine leiche helleut 
ja sol er riten guotiu ros 
194$. Swaz der Hinnen mage 

der enwas nu deheiner - 
des was der schal geswiftet, 
diu swert Ton handen .leiten 



diu ist ^ein grimme ftd^ 
Yor an sulnligfn tdt. * 
i Spruch der kiinic hirt 
der heucet Volkite, 
uade ist ein spilnaan. 
«Eaz ich dem tieval entran* 

stn z5ge sint rM; 

maoege^ helt tot, 

der selbe spHihan, 

so rehte. leiden gewan. 

läzen fSr den sal; 

groszlicher schal. 

daz in 6 geschach. 

hey waz er helme zebrach, 

Gnnthir der kjinic h^r* 

die doA Volker 

swer zuo den tiimen g^? 

den er zem yidelBogen hftt« 

M sprach Hagene, 

vor dem degene. 

unde onch.er der min: 

daz snl wir noch mit triwen sin» 

Volker ist dir holt ; 

din Silber nnt dfn goltj * • 

durch .den herten stal; , 

diu Ue^t schlnienden maL 

so hdiliche stän, 

hiute hat getdn. 

dursh heim unt durch rant. 

nnde tOQgen hdrlich gewant 

in dem sale was gewesen, 

dar inne mö genesen: 

daz :memen mit in streit* 

die kneten recken gemeit. 



wie si die tdten abe warfen* 

1946. 1-^ie herren n&ch fr mnede 
Volkir unde Hagne 
sich leinden ii.ber schilde 
dö wart dk rede spaehe 



Sesizen dö zetal« 
ie giengen für den sal* 
die übermüeten man. 
Ton in beiden yil getan. 



1937, 4. raln [bcliben DJ vor in [lfg«ir C] Ml. 

Id39, I. »ine sdge di liht r6t; 
1939, A. Wind icb gast ni debeinen B 1940, Z ein gnozllcher tchaL 
1941, 4. 9ind kome wir imraer wider b^im, B 

1943, 5« stn videlboge im snidet 

1944, 3. di «inen leicbe beUent darcb helme [»cbilt U} und [dercb den C] r«ab 
1946, 4. d6 wart di «adt vil sp^ «m in bddcn getin. 
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1948. 



1949. 



1950. 



1951. 



1952. 



Id53. 



1954. 



1955. 



1956. 



1957. 



06 spradi Ton Bnrgonden 
Jane ipuget ir lieb&n rriunde 
ir 8ult die töten liute 
wir werden noch bestanden, 

Sine 8uln uns under fnezen 
£ daz uns die Hinnen 
wir liowen noch die wunden, 
des hän ich, sprach dö 6tselher| 

So wol mich solhes herren, . 
der rät enzaeme niemen 
den nns min junger herre 
des mugt ir Burgonden ' ' 

Dö Yolgeten si dem r&te 
siben tilsent töten 
vor des sales stiegen 
dö huop sich Ton ir mAgen 

Ez was ir etlicher 
der sin sanfter pflaege, 
der von dem höhen valle 
daz klagten al ir vriunde; , 

Dö sprach der videlaere 
nu JUttse ich des die wärheit, 
die Hiunen sint bcese^ 
si sölden wan b^ruochen 

JLiö wand ein. marcfäve, 
er sach einen" slnen m&k 
er beslöz in mit den atmen 
den schöz ob im ze töde 

Dö die andern daz sähen, 
si begunden alle Tluochen 
einen g£r er üf zucte 
der von eime Hiunen 

Den schöz er krefticltchen 
über daz volc'verre. ' * 

^ab er herberge ' 
sin ril starkez eilen 

Dö stuonden vordem h^se 
Volker unde Hagne 
mit Ezeln dem künege 
des kömen sit in sorge , 

Ez zaeme, so sprach Hagne, 
daz die herren raehten 



Gtselher der degen : 

noch fuowe niht ^phiegen; 

Az dem hüse tragen. 

ich wilz iu wasrli<*hen sagen. 

hie niht langer ligen.f 

mit Sturme an gesigen, 

dia mir vil sanfle tuet. 

einen staetigen muot. 

sprach dö Hagene. 

wan eime degene, 

hiute hat getan. 

alle vroelicheQ st^n. 

unde truogen für die tür 

würfen si derfiir. 

Tieln si zetal. 

«in vil klagelicher schal. 

so maezlichen wunt, 

er würde noch gesunt; 

muose ligen tot. 

des gie in waerlichen not. 

.Yolkdr ein helt gemeit: 

als mir ist geseit; 

si klagent sam diu wip. 

der vil sere wunden Ifp. 

er reitez durch guot: 

gevallen in daz bluot; 

unde wold in tragen dan: 

der vil küene spUman, 

diu fluht huop sich von dan; 

dem selbem spilman. 

vil scfaarlT unde hart, 

zuo im dar üf geschozzen wart. 

durch die burc dan 

den Etzelen man ' - 

höher von dem saL 

die liute vorhten übör al. 

manic tösent man.. 

reden dö began 

allen ir muot. 

die helde küene unde gupt. 

vil wol Volkes tröst,= 

ze aller vorderöst, 



1951, 4. das Uageten d6 ir firiundet 

1952, 3. di Hiunen di sint bcese, BD 

4. na (jiD) »olden si beruocben * 

1954, 1. Do dandem das gesähen, CD 

1955, 2. ober daz toIc vil T«rre. 1956, 1. vil (di D) iaanec t4ient man. 
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alsA der vif nett, herren lue isltdier tuot. 

die howent durch die belmei daz n&ch den swerfen yliazet bluot. 

1958. Ezel was der küene, er Taste stnen schilt. 

n« vart gewerltche, sprach yroa Kriemhüt^ 

unde bietet ir den recken daz golt über rant. 

wan erreicht iuch Hagene,, ir habet den tot an der haut. 

1959. Der künic was sd käene, er sold erwinden niht, 

daz Ton so riehen fiirsten- seiden nu geschiht: 
man miios ih bi dem yezzel ziehen wider dan. 
Hagne der grimme in aber hosnen began« 

i960. -L^z was ein Terre sippe^ sprach Hagne der degen, 

wie Ezel unde Sifrit ze samne h&t geplilegen; 

-er minnete Kriemhildeui ' d si ie gesaehe dich: 

künic tU boese, war umbe r&test ane mich? 

1961t Dise rede hörte des edeln küneges wip. 

des wart in ungemüete Kriemlulde Itp, 

daz er si torste scheiden Tor Etzelen man; 

dar umbe si aber raten an die gaste began. 

1962. Si sprach: der Ton Troneje Hagen sliiege 

unde mir stn houbet her für mich trüege, 

dem fult ich rotes goldes den Etzelen rant; 

dar . zuo ga&be ich im ze miete tII guote bürge unde lant. 

1963. Nu enweiz ich wes si bitent, sprach der spUman. 

ine gesach nie helde mdre sd zagelichen staD, 

d& man hörte bieten also höhen solt. 

}ä ensold in Etzel dar umbe nimmer werden holt. 

1964. Die hie so lästerlichen ezzent des küueges bröt 

unde im nu geswichent «^^ in der groezisten not, 

der sihe ich hie manegen * yü zagUchen stän, 

unde wellent doch sin küene; si müezens immer schände hän. 

wie Irinc erslagen wart* 

1965. D6 rief Ton Tenemarke der marcraTe Irinc : 

ich han üf 6re Iftzen nu lange mfuiu dinc 

unde hän in Tolkes stürmen des besten, tII getan, 

bringet mir min gewaefne; ja wil ich Hagne best&n. 

1966. Daz wil ich widerr&ten, sprach dö Hagene. 

so heiz Af-höher wichen me Hiunen degene. 

1957 > 4. [dazD] sich «werten vliuiet dai pluot* 
1956, !• Eoel was sA küene* 

4 wände erreichet iach dort (doch D) Hagene, ' ^ 

1959 , 1. Der künec der was so küeoe, er wold erwinden niht ; 

1960, 2. di Ecel unde Sifrit zesamae heteu (babn D) gepflegen; 

1961» 2. dfr Criembilde lip, 
^ 1964, 1. ezzent des farsten bröt 

1964, 3. der aibe ich hl vit manegen 

1965, 4. nnbrinc (na bringet I)) mir min gewaeffen : 1966, 2. der Ilionen degene. B 

E e 
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gespringent iwer zw4na 
die send ich ungesunde 

1967. -L^ar umbe ichz niht enlaze, 

ich han ouch £ yersuocbet 
ja wil ich mit dem swertö 
waz hilft din ubermäeten, 

1968. DA wart gewäfent. balde 

unde Irnyrit Ton Durengen 
unde ^Hawart der starke 
swes Irinc begunde, 

1969. Dö sach der Tidelaere 

die mit Iringe 

si truogen üf gebunden 

dd wart der küene Volker 

1970. Sehet ir, yriunt Hagene, 

der iuch mit dem swerte 
wie zimet helde liegen? 
ez gönt mit im gewAfent 

1971. Na heizet mich niht liegen, 

ich^wil gerne leisten 
durch deheine vorhte 
swie griulich nu si Hagne, 

1972. Ze füezen bdt sich Irinc 

daz sin eine liezen 
daz t&ten si ungerne; 
der übermüete Hagne 

1973. Doch bat er si so lange, 

dö daz ingesinde 
daz er warp nAh dren, 
^ des wart Ton den beiden 

1974« •irinc Ton Tenemarken 

sich tacte mit dem Schilde 
dift lief er üf zuo Hagnen 
d6 huop sich ron den degnen 

1975. Do schuzzen si die g^re 
durh die Testen schilte 
daz die g^rstangen 
d6 griJBen zuo den sweften 



oder drt in den sal, 
die stiegen, widere, zetaL 

sprach aber Irinc. 

sam sorclichiu dinc 

eiue dich bestAn. 

daz du mit rede hait getAn ? 

der degen Irinc 

ein küener jungelinc 

wol mit lAsent man : 

si woldens alle ime gestan. 

ein tU gröze schar, 

gewäfent körnen dar« 

managen heim guot. 

ein teil tu zornic gemuot« 

dort Iringen gAn, 

lobete eine bestAn? 

ich wil nmbrisen daz. 

tüsent reken oder baz. 

sprach Hawarles man. 

daz ich gelobet hAn; 

wil ichs abe lan; 

ich wil in eine bestAn« 

mngen unde man, 

den recken bestAn. 

wan in was wol bekant 

uz Burgondenlant. 

daz ez sft geschach. 

sinen willen sach, 

dö liezens in gAn. 

ein griminez striten gelAn« 

höhe tmoc den g^r; 

der tiwer degen hAr; 

Taste für den sal: ^ 

ein tU großzUcher schal. 

mit krefte Ton der hant 

üf liehtez ir gewant, 

höhe draeten dan. 

die zwene grimme kuene n^an^ 



1966» 4. di sende ich yil nD^ande B dl fliegen wider hin cefah B 

1970 y 4. wol tAsent recken oder h%z. 
1971 f 2. ich will gerne leisten 3. wil ihs «be gdn, 

1972, 4. i^er Bnr^ondeDlant. 

1973, 2. den willen tzn ersacli,- 
1973, 4» des wart dö von in beiden D 1974, 1. tu höbe tmoc des gh; 

1975, 3, ynl h6he drcten dan; 
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1976. Des knenenHaj^lieii eilen 

doch sluog Af in Itinc, 

Salas^tnde tiirne 
one künde niht rerenden 

1977. Irinc lie H^gnen 

zuo dem lidelaere 

er wind in mngen twiugen 

daz künde wol beschermen 

1978. Dd aluoc der videtere, 

draete daz geapenge 
den liez er dö bellben ; 
dö lief er Guntharen 

1979. Dd was ir ietwedere ^ 

swaz Gunthar unde Irinc 
daz brahte niht von wunden 
daz behuote ir gewaefne; 

1980. Günthern er lie»beliben 

daz riwer Az den ringen 
d6 hete Ton Burgönden 
den küenen iringen 

1981. mJ6 sprang er von dem Carsten ; 

der iurgonden viere 
des edeln ingesindes 
do enkunde ^Giselhdre 

1982. Got weiz, her Irinc, 

ir miiezet mir die gelten^ 
.gelegen an den stunden, 
er slnoc den Tenelender, 

1983. Er schöz ror sinen^ banden 

daz si alle w&nden, 
ze strite nimmer m£re 
trinc doch ane wunden 

1984. Von des helmes d6ze 

wären sine witze 

daz sich der degen küehe 

daz hete mit sinen kreften 

1985. D6 im begund entwichen 

den er e da dolte 



daz was starke gtdzt 
daz al daz häs erddz. 
huUen nftch ir siegen, 
eines willen der degen* 
nnverwundet stän: 
gflhen er began. ' 
mit siuen starken siegen: 
der TÜ zierliche degen. 
daz über des Schildes rant 
Ton Volk^res hant. 
er was ein übel man: 
der Burgönden künic an. 
ze strite starc genuoc* 
üf ein ander sluoc, 
vliezendez bluot. 
daz was schcene unde guot. 
unde lief Gernöten an; 
hottwen erm began. 
^der künic GernOt 
erslagen naehlichen tot. 

snel er was genuoc: 
*der helt tiI balde sluoc; 
von Wormz über Hin. 
nimmer zorner gesin. 

Srach Giselb^r daz kint, 
e von iu tot sint 
dö lief er in an ; 
daz er muose da bestan. 
nider in daz bluot, 
daz der helt guot 
geslüege keinen slac< 
hie vor GiselhSre lac. 
unde von des swertes klanc 
worden harte kranc, 
des lebens niht versan. 
der starke Gisellier getan, 
von houpte der döz, 
von dem slage gröz, 



i976| 2. d6 (ouchC) »looc [euch B] uf inlrmc, 3. erhullen nich ir tiefen. 

A 4. des sinen willen der detea. 

1977, 1. Irinc [der BD] lie [d6C] Hagenen 

3* er w&ude er möhte in twinf^en BD 

4. sich künde wol beichirmen CD 1978» 4» von den Bvrgondeo an« 

1979, 3. dai vliesende bluol* 

1980, 3. der ftarke Gem6t 
1982, 3. gelegen hie ze stunden. 

Ee 2 
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erdaHte: icLbinnochlebendec iinde ouch olnderwunt; 



nu ist mir alerste 

1986. Er hörte beidenthalbeu 

wessen si diu maere, 
ouch het er Giselhdren 
er dähte, wi er solde 

1987. Wie rehte tobelJcheri 

siner suelheite ^ 
^ dd lief er üz dem hüse 

unde sluog im siege swinde 

JL/ö dähte Hagne: 
dich envride der tievel, 
dochMTundetlrinc Hagnen 



1986. 



daz eilen Giselhöres kunt 
die Yiende stan. 
im wa6r noch m& getan, 
da bi im vernomeo. 
von den Tienden komen. 
er Y^z dem bluote spranc, 
er mähte sagen dane. 
da er Hagnen yant, 
mit siner ellenthafter haut. 

du muost des tddes wesen* 
dune kanst mht genesen, 
durch den helmehuot: 



daz tet der helt mit Wasken 5 daz was ein wäfen vil guot. 



1989. D6 der herre Hagne 

do erwagte im ungefuoge 
al da muost im entwichen 
abe Yon der stiegen 

1990. Irinc der vil kiiene 

und waer diu selbe stiege 
die wtle Lie in Hagne 
liej waz rdter Tanken 

1991. Wider zuo den sinen 

dd wurden disiu maere 



der wunden enphant, 

daz swert an siner hant, 

der Häwartes man : 

Hagne Tolgen im began.' 

den schilt über [houbet] swanc. 

drier stiegen laue, 

nie slahen einen slac, 

ob atme helme gelac. 

kom Irinc wol gesunt. 

Kriemhilde kunt, 



waz er Ton Troneje Hagnen in strite hete getan; 



des im diu kiiniginne 

1992. Nu Idne dir got, Irjnc, 

du hlist mir wol getrocstet 
nu sihe ich r6t von bluote 
Kriemhilt nam im selbe 

1993. Ir muget im mäzen danken, 

wold erz noch yersnocheui 
kcBm er danne widere, 



tU höhe danken began. 

-vil maere helt guot. 

daz herze unde ouch den muot^ 

Hagnen sin gewant. 

den schilt vor liebe von der haut. 

s6 sprach Hagene« 

daz zaeme degene: 

sd waer ein küene man. 



diu wunde frumet iuch kleine, die ich yon im enphangen han. 



1995. 



1994. Daz ir yon mtner wunden 
• daz hki mich erreizet 

ich bin erste erzürnet, 

mir hat der degen Irinc 

Uö studnt gein dem winde 
er kuolle sich in ringen, 

1985, 3. er dahte: ich pin noch lebnedt tmde ninder wimt; 

1986, 1. D^ bort er beidentkalbea 
1988 1 2. dich envride der Abel tiuvel, 3. darch sincn belmhuot: 

4. das was ein wiffen als6 guot. 
1989, 4. hin nider von den ittegen 1991. 3. mit atrite bete geiän; 

1993, 3. sd wer er [rinD] laencr (küen einC) man. 
1994 , 3. ich bin alr^rste erKürnet 4. noch vü wenic iht getan. D 



die ringe sehet röt, 
üf maneges mannes tAt. 
wan ich lüzel schaden han* 
noch yil kleine getan. 

Irinc von Tenelant; 
den heim er abe gebaut. 
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' dd spr&cheii al die liiite, 
des liete der marcrave 

1996. Aber sprach dölriac : 

. das ir mich wäfeat schiere'; 
ob ich miige betwingen 
sin schilt was rerhoiiwen : ' 

1997. Vil scjiiere wart der recke 

einen gSr yil starke 
^ da mite er aber wolde 
dd warte im yientliche 

1998. Sin mohte niht erbiten 

er lief im hin ei^kegne 
% die stiegen an ein ende; 

trinc sinef Sterke 

1999. Si sluogen durch die Schilde, 

von viwerrdten winden, 
wart von Hagnen swerte 
durch schilt nnde helmen, 

2000. Dd der degen Irinc 

den schilt er baz dd niete 



sin eHen waere guot. 
einen rtch höhen muot» 
mfne Yiiunt| wizzet daz, 
ich wilz Tersuochen baz, 
den übermiieten man. 
einen bezzer er gewaa. 
dö ^ew&fent baz: 
nam er durch den haz, 
Hagnen dorl bestän. 
Hagne der vU küene man; 
Hagne der degen: > 

mit schiizzen unde siegen 
sin zürnen 4az was gröz» 
dö tU w^nic genöz. 
da^ ez lougen began 
der HAwartes man 
kreftecliche wunt 
" des er wart nimmer me gesuzlt. 
der wunden enphant, 
über diu helmbant. . 



der schade in dühte der volle^ den er da gewan : 



sit tet im aber m^re 
2001, Hagen vor sinen füezen 
er schöz tS. Iringen 
daz im von houbte 
im hete der reke Hagne 

Irinc muost entwichen 
6 man dö dem degne 



2002. 



des kunic Gunth^res man, 
einen gör ligen Tant : 
den helt ron Tenelant^ 
diu Stange ragte dan> 
den grimmen ende getane 

zuo den ron Tenelant. ^ 
den heim ab gebaut. 



man brach den g6r von houbte: dö nahte im der tot. 



des gie si waerliche not» 

über in gegftn : 

klagen si began.' 

ez was ir grimma leit. 

der küene recke unde gemeit: 

vil hßrllchez wip. 

]ä muoz ich minen lip 

die ich enphangen hän. 



daz weinden sine mage; 
2003* Dö kom diu^küniginne • 

den starken Iringen 

si weinde sine wunden; 
"^ dö sprach vor sinen mS^en 

2004. IM die klage beliben, 

waz hilfet iwe' weinen? 

Terliesen von den wunden, 

der tot wü n^ieh niht langer iu und Etzelen lan. 

2005. Er sprach zuo den TonDürengep unde den yon Tenelant: 

die g&be sol enphähen iwer deheines hant 

1996 » 3, ob ich noch müge betwinren 1997 , 4» der mortgrinunige nia». 

1998, 2. mit »chCUxen und mit »legen 

1998, 3. di ftiegen Az an ejo {vlz sn D) ende; BD 

1999, 4. darb schilt iind durch [di hC\ brünne; 
2001, 3. daz im von dem houhte 

.2002, 2. ^ d«z nun dö den degne ' .4. ^^% gie m waeorUche not. 

2203 f 4. der recke koene ont gemeit; "BD 
2004^. iu und Ecelo dienen län. BO 



«2« 
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Ton der kuniginnei 
unde bestöt ir Hagtneo, 

2006. Sin yarwe was erbUchen; 

irinc der vil kuene: 
genesen niht enmohte 
dö muos ez an ein striteii 

2007. IrnTrit unde H&^v;rart 

mit tüsent helden; 
hört man fillenthalben 
hey waz man schar&r g^ 

2008. IrnTrit der kiiene 

des er schaden grdzen 

der edel videlaere 

durch einen heim Testen: 

2009. Dö slaoc der herre IrnTrit 

daz im muosen bresten 
unt daz sich beschütte 
doch Tiel der lantcr&Te 

2010. Hflwart unde Hagne 

er mohte wunder kiesen> 
diu swert genöte Tielen 
Häwart muoste sterben 

2011. Dö die Tenen unt dieDürenge 

dd huop sich Tor dem hAse 
6 si die tür gewunnen 
des wart dk Terhouwen . 

2012. Wichet, sprach dö Volkdr, 

ez ist sust unTerendet, 
si müezen drinne sterben 
si arnent mit dem töde 

2013. Dd die übermiieten 

tU manegem wart daz houbet 

daz er muost ersterben 

wol streit der kiiene Gerndt; 

2014. Tüsent unde Tiere 

Ton swerten sach man blicken 
sit wurden doch die recken 
man möhte michel wunder 
6015. Dar nach wart ein stille, 
daz bluot allenthalben 
und da ze den rigelsteinen 
daz heten die Ton Rine 



ir liehtez golt tQ röh 

ir müezet kiesen den tot. 

des tödes zeichen truoc 

daz was in leit genuoc. 

der H&wartes man : 

Ton den Ton Tenemarke g&n. 

Sprüngen für daz gadem 

tU ungefüegen kradem 

kreftek unde gr6z« 

cuo den Burgonden schdz, 

lief an den spilman, 

Ton siner hant gewan, 

den lantcr&Ten sluoc 

}& was er grimme genuoc. 

den küenen spilman, 

diu ringes gespan- 

diu brünne Tiwerröt* 

Tor dem Tidelaere tot. 

zesamne wären komen. 

ders hele war genomen. 

den helden an der haut. 

Ton dem Ton Burgondenlant. 

ir herren sAhen tot, 

ein Treislicher n6t, 

mit ellenthafter hant. ^ 

manic heim unde rant. 

nnd lat si her in gin: 

des si 'da habent wAn ; 

in Til kurzer ztt« 

daz in diu küniginne glt;# 

körnen in den sal, 

geneiget s6 zetal, 

Ton ir swinden siegen. 

sam tet ouch Gisdih^r der degen. 

körnen in daz hfts : • 

Til manegen swinden sös. 

alle drinne erslagen. 

Ton den Burgonden sagen. 

dö der schal Terdöz. 

durch diu locher tIöz 

Ton den töten man. 

mit starkem eUen getAn. 



2006 > 3. genesen niht enkonde 
2007, 2. wol mit tüscnt beiden* 
2010 , 4. H4w«rt muof t ersterben 



▼on dem us BargoadenUnt 
2011, 2. ein vreislxchia ndt» 

4f vil tmmtc heim unde rant» 
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2016. 



mJ& si^en aber riwen' 
diu wäfen mit den Schilden 
dö staont noch Tor dem hüse 
er Tforte ob iemen vrolde 
2017. Der kiinic klagte sire ; 
meide unde TTonwen 
ich waene des, daz haete - 
des wart noch tu der recken 



die Ton Bnrgondenlant; 
si leiten Ton der hant« 
der küene spibnan; 
noch ZUG in mit strtteg&n* 
sain tet euch sin wtp^ 

Suelten d& den lip. 
er t6t üf ai gesworn. 
Ton den gesten da Terlorn. 



iveatiar wie din kflnigin den sal bereiten hiti. 



2018. Nu bindet ab die helmei 

ich unde min geselle 

unde wellent ez Tersuochen 

s6 warn ich mfne herren, 

2019. Do entwäfrade daz hbubet 

si sftzen iif die wunden, 
wAren zuo dem- töde 
dA wart der edeln geste 

2020. Noch Tor dem äbende 

unde ouch diu küniginne, 
die Hiunischen- recken, 
noch wol zweinzic tüsent: 

2021. Sich huöp ein stürm herte 

Dancwart Hagn^n bruoder 
spranc Ton einen herren 
man wand er wsr erstorben ; 

2022. Der herte strit werte 

dö werten sich die geste» 
der Etzelen manne 
hey waz guoter degne 

e einen sunewenden 
daz diu Trowe Kriemhilt 
an ir nächsten mftgen 
da Ton der kiinic Etzel 
2024. In was des tages zerunnen: 
si dähten daz in bezzer 



2023. 



z. 



sprach Hagne der degea: 
suln iwer phlegen» 
noch die £zeln man^ 
86 ich aller schleifet kan« 
marno ritter guot; 
die Tor in in daz bluot 
Ton ir banden komen. 
TÜ- böse goume genooieiir' 
schuof der kiinic daz 
daz ez Tersuochten baz 
der aaeh man Tor in stAn 
die- muosen da ze strlte gftn* 
zuo den gesten san. 
der TÜ snelle man 
zen Tinden für die tur. 
er kom gesunt wol derfiir, 
unz inz diu naht benam. 
'b6 guoten. helden gezam, 
den sumerlangeii tac* 
Tor in Teige gelac. 

der gröze mort geschach, 
ir herzeleit errach 
unde an tu manegem man, 
Troiide nimmer md gewan. 
d6 gie in sorge not; 
waer ein kurzer tdt, 



2017, 1 dl qnelten dk den Up. 

2018, 2. wir'saln iirer pflegen. 
2018, 3. und weilent is noch Teriuochen suo suna di Eceln msOj 

2019, 4. ^it übel joame genomen. 

2020, 1. dö »cbuo? der künec das BD 
_^^_ ^ . , . 2021, 4. er koa geinnder wol dar für. 
2022, i. Der berte strtt der (66 C) werte, 2. als gnaien helden ssm, ß 

3. den Ecelen mannen 

4, hey was noch küener degene 2023, 3. unde ander manifem 
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danne lange da ze quelne 
eines yrides d6 gerten 
2025* Si bAtßn daz man braehte ^ 
die blaotrarwen helde 
trftten ikz dem hüse, 
si enwessen wem ze klagenne 

2026. Ezel unde Kriemhilt 

daz lant was ir ^igen; 
er sprach zuo den gesten: 
^ir waent yride gewinnend 

2027. Üf schaden als6 grözen, 

(ir sult es niht geniezen> 
mtn kinty daz ir mir sluoget^ 
▼Tide unde suone 

2028. Sus antwurte Günther : 

allez min gesinde 

an der herberge: 

ich kom zuo dir M trinwe^ 

2029. Dd sprach von Burgonflen 

ir Etzelen helde, 

waz wtzet ir mir recken? 

wan ich friuntliche 

2030» di sprächen: dfner güete 
mit j^er zuo dem lande, 
daz du nie komen wasrest 
daz lant h&t ir Terwexset, 

2031. Dd sprach in zornes muote 

weit ir ditze starke -{* 
mif uns eilenden recken, 
ez ist gar äne schulde, 

2032. Dö sprach der wirt zen gesten : 

diu sint ungeliche. 
des schaden zuo den schänden, 
des sol iwer deheiner 
2033' Dd sprach zuo dem künege 
so sol iu got gebieten 



Af ungefaegitt leih 

die stelzen rittere gemeit. 

den künic zuo in dar. 

und ouch harnaschyar 

unde die dri künege her. 

ir Vil großzlfchiu sIr. 

körnen beidiu dar« 

des m^rte sich ir schar. 

nu sagt, WAZ w^lt ir min? 

daz künde müelich gesin. 

als ir mir habet getan, 

sol ich min leben h&n) 

unde vil der mage min, 

sol iu tU gar versaget sin.' 

des twang uns gröziu not. 

lac vor dtnen beiden tAt 

wie hete ich daz versolt? 

ich wände daz du mit wasrest holt* 

Giselher daz kint: 

die noch lebende sint, 

waz het ich iu get&n? 

in ditze lant geriten h&n. 

ist al diu burk toI 

jft gunde wir dir wol, 

von Wurmz über Hin, 

du und die brüeder dln. 

Gunthar der degen: 

ze einer syone legen 

daz ist uns beidenthalben guot» 

swaz uns Etzel getuot. 

min und iwer leit 

diu starke arebeit 

die ich hie han genomen, 

mmmer f hinne komen. 

der starke Gerndt: 

da^ ir (riuntlichen tuot: 



2D24, 4. tines vridei ti d6 gerten, 2Q25, 3.,di drie känege b«r,. 

4« diu ir ^il rrazlichen flr. 
2026, 1. dl körnen Beide dar. 
2026 , 2. dtz lant das was ir eigen ; 

2028, 1. Dea anlwnrte Gantb^rt 2029, 2, di noch hi lebende ainv 
^ 3. waz h4n ich io getin ? 

203O, 4. da ont ondi di braoder dia. 
2031j^ 2. weh ir dis starke hasen 3. deist beidenthalben guot. 

2032 , 2. diu micbel arbeil 

4. ninuuer lebaade hinnen komen« 
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slaht uns eilen j^ ' ;> . • 
hin nider an die wjle^-.'. '- 

2034. Swaz uns geschehen künn^i* 

ir hajpt sd .yil gesundoiv , ; t : 
daz si uns stunnmiiede 
wie lange sul wir recken 

2035. Die Etzelen recken "^ 
V daz si si wolden lAzen 

daz gehörte Kriemlult; • " 
des wart den eilenden' 
2036« Neinä, ziere recken, ' * 

ich rftte an rehten triuw^Q 
daz ir die mortrsezen 
sd müesen iwer hidge 

2037. üb ir nu niemen lebte 

die mln€tn edelen bnaoder, 
erknolent in die ringe; 



j( 



/imde I&t un% ;buq in gAnn . 

•^tss ist.iu Are g^tan« : , ' 
: j d4« Utidä ]^mt ergaii. / . 

jinA t^irens uns, bealin» ' ;* 

lazent niht genesen. 

in disen arebeiten wesen? 

di0 heten ez nach getan, 
' fiir den palas gftn. 

%z was'ir grimme. leit: 
•' IKde gihes widerseit. 

des ir da habet müot, 
"daz ir des iliht entuot, .' 

ihtf la^et für den sal. '' 

liden den tortlichen yal. 

^|in diu Uoten kint, 
unde kcemens an den wint, 
' so sit.ir alle Terlorn* .- 
ze^f trerlde nie gebor n. 



ezn wurden hSener degene 

2038. Dö sprach der >unge GiseUier: tu schoeniii swester rnJua, 

des getrout ich vil iibelie^ (daz (}a.mich über Rin 
ladetes her ze lande in dise. gröze not« 

wie hftn 'ch an den Hiune» hie Tevdienet den t6A? 

2039. Ich was <ur ie getriuwe, nie tet ich ^r leit. 

Af solhen gedingen .her ze höre ich reit, 

daz du mir holt waerest^ • tu Uebiu swester mtn. 
bedenke an uns genftde: *• ^zimäc niht' anders^ ge^n. 

2040. Ich enmag iu niht gepäd^u:, .ungeHlide ichh^n^ 

mir hftt von Tronge Hagene :dö gvd^iu leit getAi^, 

ez ist vil unTecsUenet die wile ich han den Itp. 

ir müeztes alle engelten, sprach daz Etzelen wfp. 

2041* Welt ir mir Hageii einen . ze einem gisel geben» . 

soue wil ich niht versprechen. ichen .welle iuch JUzen Jeben^ 

wan ir sit mine brüeder , unde einer muoter kint : 

s6 red ichz nach d^r Sudi^e 
2042. Nune welle got von htinele, 

ob unser tüsent waeren, 



der sippe Biner mdge^ 
gseben hie ze ^isel. 



mit' diSen Jielden die hie sint; 
sprach' d^ Gernt^t. •' * . 
wir hegen alle tdt, 
£ wir den einen man ^ 

fz Virt himmer getan. 



* T 



« i 



. 1 



20S6, 1. NeinI, Hinnen recken^ 
2038» 2. du trule ich yH übele« 

« 

2042, 3« der »ippen dincr mit^r. 



•:> -U 1 



2034, i* d^ Uset kurz erg4n. C 

203»., 4. 4er vridf [ceB] ^hfiB ml4tf$fdt (Tcrifit BD). 

2037» 4. ni oer werl^e geborn. 
2039, 1. ni getet itb dir leii* .. 

2. ich her se bov« reit,. 

4. es mac niht anders no ge«lo. ß 



I ;: 



e wir dir einen man 



F f 



I ' 
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2049. Wir miiesen daAi ert ferbeni 
uns enscheidet nienien 
swer gerne mit uns Telif^i 
wan idi deheinen mtneu ^ 

2044. Uö sprach der USeneDancwart, 

ja enstSt niht eine 

die hie den Tride versprechenl, 

des bringe wir iuch inne^ 

2045. Dd .sprach diu kiinigimie : 

nu gdt der stiege n^her» 
daz wil ich immer dienen, 
der Hagen übermüete 

2046. Lät einen üz dem gademe 

so heiz ich yiern enden 
so werdent \rol errochen 
die Etzelen recken 
2047« Die noh hie üze stnonden, •» 
mit siegen und mit schtizzen : 
doch wolden nie gescheiden 
sine künden von ir triuvp« 

2048. Den sal den hiez dö 'zünden 

dö quälte man mit fiu^e 
daz hüs TOn einem winde 
ich waene toUl enheinez 

2049. Genuoge riefen drinne:. 

wir mehten michri gerner 
ez mehte got derbafmen; 
nu riebet ungefuoge 

2050. Ir einer sprach dar iniie: 

waz hilfst uns daz grüezen, 
mir tuot von stai^ker hitze 
daz wasne m£n leben j- 

2051. JL/A sprach von Trongen 

swen twinge dürstennes nAx^ 



96 sprach dd Gtselhtt. 
von ffterlicher'wer. 
wir shv et aber hie, 

friant An triwen nie t^rlie. 

« 

im zaeme [niht] ze, dageae, ^ 

min bruooer Hagene, . . 

ez moht in werden leit. 

daz st ju waßrlich geseit. . 

ir helde tU geineit, 

unde rechet miniu leit. - 

als^ ich Ton jehte soL 

der geten ich in^ wol. 

niht komen über al : 

zünden an den sal; 

elliu mtniu leit. 

die wurden ^\ie schiere bereit. 

die tiibens in deü sal 

des wart gröz der schal.' 

die 'fSrstea unde ir man t 

ata ein ander nilit yerlin. 

daz Etzelen wfp. 

den helden dft den Ifp. ' 

Tii balde alle erbran. 

groszer engest ie gewnii^ 

ewÄ «dirre not. 

sin in Sturme t^ 

wie si wir alle yiarn. 

diu küniginne ir zorn. 

wir mnezen ligen t6t. 

daz uns der knnec enpöt? 

der durst so rehte^ wi^ 

in disen^sorgen schier zevgi. 

Hagen der rtter guot: 
dier trinke hie daz bluot* 



i« 



2046» 



2047, 
2048» 



2050, 
2051, 



2043 f i, sprach dd Oiselber. 

2044» 3. e£ msc in werden lein 
i. L4t einen fkz dem bdse 
4, dis Eselcn degeue . rdie CDJ worden scbiere bereit. 

2047, 2. ees wart tiI ^z der icbal. 
4, ttne Itondcn wn ir trtweo ' dit ander ^ibt TerlAD. B 

2. d6 qneUe man den recken niif fiare dA den Ifp. 

2048, S. Yil balde alles bran (enbran CD). 
4. ich wcne das ^olk enbeines 2049» 4 an lua dia kAoetiona ir aora. 
4. des waen min leben [ach iere FC} in diaen sorgrn [schier D] cerg^. 
1. D6 apneh von Tronege Hagene: ir adeln ritter gnot» 

f wen twinge dnratei n4«» B 
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das ist an aolher lute9 ^ 
ez en mac ^t f an di&n ziten 
2053. Dd gie der recken einer 

er kniet im xuo der wundeui 
dd begunde er trinken ^ , 
5vr6 ungewon ers wsere, 

2053. Nu löne iu got, her Hagene, 

daz ich Ton iwer. Idre 
mir tat noch geschenket 
lebe ich deheine wile» 

2054. DA tlie andern daz gehörten» 

d6 wart ir michela mire, 
dk Ton gewan yü krefte 
des ctpgiüt an lieben firiunden 

2055. Daz fiur viel gen6te 

dd leiten siz mit aokflten 
der rouch unde ouch diu hitze 
ich waen s6 gr6zer jamer 

2056* Dö sprach von Tronge Hagene : 
Ut mht die brende TaUen- 
trat si mit den fnezen 
ez ist ein übel höchzit, 

2067. In sd getanem leide 

noch stuont vor dem hülse 
und Hagen stn geselle 
ai warten schaden mdre 

2058. l-^ö sprach der ridelaere: 

so waenent des die Hiunen, 

tot Ton dirre quAle, 

si sehent uns noch.begegene 

2059. Dö sprach Ton Burgonden 

ich waen ez tagen welle; 
nu läz uns got von himele 
uns h&t mtn swester Kriemhilt 

2060. Dö sprach aber einer: 

aft daz ez uns nu bezzer 
so wAfent ir iuch helde, 
j& kumt uns aber schiere 

2061. Der wirt wolde waenen, 

Ton ir arbeite 



noh bener denne wta* - 

nilit besser g^in. 

da er einen töten rant : 

den heim er abe gebant;. 

daz fliezende bluot. 

ez dühte in grcezltchen guqt. 

Srach der müede man, 
wol getrunken hin. 
Yil selten bezzer win# 
ich sol iu immer waege* ata» 
daz ez in dühte guot, 
die trunken ouch daz bluoi» 
ir etliches Up. 
sit f vil waetlicfaas wip.. 
M si in den aal: 
Ton in hin zetaL 
in t&ten beidiu wo« 
an helden immer m4r ergo, 
stöt zuo des salea waiit, 
üf iwer helmbant, 
tiefer in daz bludt, 
die uns diu küniginne tuet, 
in doch der naht zeran. 
der kiiene spilman 
geleint aber rant: 
Ton den üz Etzelen lant;« 

nu gA wir in den aal. 
daz wir stn über al 
diu an uns ist getlin. 
in strite ir etedlichen gAn. 
Gtselher daz kint: 
sich hebet ein küeler wint. 
noch lieber zit geleben, 
ein arge hM^ezit gegeben^ 
ich kiuse nu den tac . 
Wesen niene mac, 
ffedenkat an den Ifp. 
qes künic Etzelen wip. 
die geste waeren tot 
und Ton des fiurs not : 



s 



3051 9 3« das iat in «olher bitte 

4. es en mac aA disen zUen [et B] nu nibt beter (andeis D) gesia. 
2053 > 3. mir ist noch tu selten eeicbcoket beser whu 

TOS^r 4. alt Til manec watHch wip. B 
2055 , 4. ich wane der jimer immer mer an beiden ers^* 
2057 f 1. In SOS geUnen leiden 
20G1 f 1. Der wirl der wolde w«acn, 

Ff 2 
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dA lebt ir noch ^r imte selis hundert kühner man;* 

daz nie kiinec deheiner hezzet degene g^wan. • 

2062. Der eilenden huöte ' * hete wol ersehed 

daz noch die geste lebten, swie tu in was geschehen 

ze schaden unt ze leide, ' den herren und ir man. 

man sach ei wol gesunde noh in deme gademe gän. 

2063« Man sagte Kriemliiite, - ' ir wiaerevil. genesen. 

dö sprach diu küniginne, daz mohte nimmer weseoi 

daz ir deheiner lebte* ' Ton des fiurs ndt. 

ich wil des baz getroiiwen, daz si alle ligen \6u 

2064. Noch genaesen gerne die fiirsten und^ ir müny 

ob noch^ieman wolte genäde an in beg^ta. 

des en künden si niht viiiden an den-Ton Hiunelant*; 
^ dö rAchen si ir sterben mit yil "williget hant. 

2065. -Lies tages wider morgen - grüezen man in bdt 

. ^ mit hartem urliuger i des körnen helde in not. 

dö wart zuQ in ge^chesffen vil manic starker ger: 

sich werten riteirlicbe die recken küen unde h^r. 

2066. Dem Etzeln gesinde ei:;weget was der muot, 

daz si weiten dienen ddz Kriemhilte guot; 

dar zuo si wolden leisten daz in der kiinec gebot i 
da muose maneger schiere YOn. in kiesen den tot. 

2067. Von geheize und euch you gäbe mai| möhte wander sagen. 

si hiez golt daz röte: dar zno mit Schilden tragen; 

si gab ez swev sin mochte . unde ez wolte enphän. 
. Jane wart nie grcBzer solden üf yiende mdr getan. 

2068. Ein michel teil der recken dar zuo gew&fent gie. 

dö sprach der kiiene Volker : wir sin et aber hie. 
ine gesach üf yehten nie helde gerner komen, 

di daz golt des kiineges uns ze vare hftnt genomen. 

2069. Dö riefen ir genuege*: näher, helde, baz. 

•daz wir dft sulnrerenden^ nu tuen biztte daz. 

hie belibet niemen, wan der doch sterben sol. 

dö sach man schier ir Schilde stecken gerschüzze toL 

2070. Waz mag ich sagen mere ? * wol zwelf hundert man. 

di Tersuochten ez yil sdre wider unde dan. 

dö kuolten mit*d6n wunden die geSte wol ir muot» 

ezen mohte nieinah scheiden : des sach man fliezen d4 daz bliiot 



• I 



2062, 4. man sach si in dem gademe noch yd wo) gesnnde ;illn; 

2063, 2. das kande nimmer wesen, 
2064, 3. dine CdenC) Landen si niht vinden 4. mit tu wiMecÜcber btnt. C^ 
7066, 2. daz u wolden [vaste dirnf^n C] * , 

4. des muose maiieger schiere 2067, 2, dar [in BJ mit tcbilden tr^en. 
' 4. mir iif vinde get&n. 

2068, 1. Ein michel kraft der recken 2069» 2. unde tuen betite das. ' 

2070, 4 des sach man TKcten du plu€il. 
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2071. Von Yerchtiefan wunden;' ' der wl^rt da vil geslagen/ 

islichen nach den friunden hörte man dö klagen, 
die biderben stürben alle dem rtchem künege hSr« 

des heten holde mäge n&ch in groezlichia eSr. 

^Tentinr wie der marcgrive RiSedtgtr 
^ . ertlagenwart* 

2072. JH^z heten die eilende wider morgen giiot gelAn» 

wine der Gotliode kom ze hove gegan« 

d6 sach er beidenthalben diu groezlichen ser: 

daz weinte inuecltche d^ tu getiiwe Rüedeg^r. ' 

3073. So wS mich, sprach der recke, daz ich den lip gewan* 
daz disen grözen jämer kan niemen understan. 

^ Bwie gern ichz friden wolde, der künec entuot es nibt^ 
wand er der sfnen leide * ie mto unde mdr gesiht« 

2074. DA sant an Dietriche. der güote Rüedegdr, 

ob siz noch künden wenden an dem künege hör. 

do enbdt im der Ton Berne: wer moht ez underst&n? 

4z enwil der künic Etzel nieman scheiden l&n« 

2075. Dö sach ein Hlun^n recke Rttedegeren stän 

mit weinunden ougen, unt hetes vil gelin- 
der sprach zer kiiniginlie: nu seht ir wie er stat^ 
der doch gewalt den meisten hie bi Etzelen hilf, 
2076* Unt dem ez allez dienet, liut unde lant. 

wie ist so yil der bürge an Rüedegdr gewanf, 

der er von dem künege ril manege haben mac. 

^ er sluoc in disem stürme noch nie löblichen slac» 

2077. Mich dunket ern ruoche ^ wie ez hier umbe gät,' 

Sit daz er den vollen * nach sinem willen hftt. 

man giht im, er sf kuener danne ieman müge sin : 

daz ist in disen soj^en worden bcsslichen schin. 

2078. Mit trürigem muote der inl getriwe man, 

den er daz reden hArte, der helt der blicte in am 

er gedäht : du solt ez arnen. du gihst ich st verzagt : , 

du hdst diu dtnen maere ze hove ze lüte gesagt* 

2079. JLlie fdst begnnder twingen ; dö lief er in an, 

und 'sluoc sd kreMcltche den Hiuonischen man^ 

daz er im vor den luezen lack vil schiere tdt. 

dö was «Ter gemöret des künic Etzelen not. 

2080« Hin, du zage maere, sprach dö Rüedegör. 

ich hän doch genuoge leit unde herzensSr: 

2073, 1. S6 w^ mir, sprach der recke, das icb ie den Hp gewan. 

2074, 2. an den kdnegcn (ktfnk D) bir. 
2077» 1. wi ei hi ambe %ät^ 
2Q60, 2, leU unde seri ' 



oSo 
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2081. 



2062. 



2083. 



2084. 



3065. 



206& 



2087. 



2088. 



2089. 



2090. 



daz ich Iiie nät enTihte, 
}k waer ich den ge^en 

IJad allez, daz ich mohte, 
oiwan daz ich die FedK.eii 
]i was ich ir geleite 
des ensol mit in niht strften 

D6 sprach zem marcräYeii 
wie habt ir uns geholfen, 
"wan wir so tu der veigen 
wir bedürfen ir niht mdre; 

Dd sprach der ritter edele: 
unde h&t mir geitewizet 
d|B ich Ton dinen banden 
daz ist dem lügensßre 

DA kom diu kuniginne 
daz Ton des beides zome 
si klagt ez ungefuoge; 
si sprach zuo Rüedegöre : 

Daz ir mir unt dem kfinege 
nu habt ir, edel Riiedeg^r» 
ir woldet durch uns wigen 
ich h6rt iu vil der xecken 

Ich mane iuch der genflden 
do ir mir zuo £tzeln rietet, 
daz ir mir wo^ldet dienen 
der wart mir armen wlbe 

Daz ist ane lougen, 
daz ich durch iuch wagte 
daz ich die sSle fliese, 
zuo dirre höchgezlte 

Si sprach: gedenJ^e, Rüedegdr, 
der staete unde ouch der eide, 
immer woldest rechen 
dd sprach der margräre: 

Ezel aer riebe 
si buten sich ze fuoze 
den edeln margrftven 
der TÜ getriwe recke 

Owö mich gotes armen, 
aller miner 6ren 



zwia wüest du mir daz? 

Tdn grözen schulden gthaz, 

daz het ich in getftn, 

her gefueret han. 

in mines herren lant: 

min Tii Elendes hant« 

Ezel der künic hdr: 

tU edel Rüedeger, 

hie ze lande hän, 

ir hapt vil übele getan. 

jk beswArt er niir den muot 

tee unde guot, 

sA TÜ h&n genomett 

ein tetl ze unstaten komen. 

und» het efB ouch gesehen, 

dem Hiutae was geschehen. 

ir ougen wurden naz. 

wie habe wir Terdienet daz, 

mdret unser leit? 

uns allez her geseit, 

die ere unt daz leben. 

den bris tu groezUchen geben. 

unde ir mir hänt gesworn, 

riter ftz erkorn, 

unz an unser eines iAt: 

nie sd groezllchen ndt. 

ich swuor iu, edel wlp, 

die ere unde ouch den Ilp: 

desen h&n ich niht gesWom. 

bräht ich die fürst^n wol geborn. 

der grdzen triwe dtn, 

daz du den schaden mtn 

unde elliu miniu leit« 

ich han iu selten iht Terseit. 

flogen ouch began. 

beide für den man* 

ummuötes man dö sach. 

harte jaemerkllche sprach: 

daz ich ditz gelebet h&Mu 

der muoz ich abe stAn, 



2082, 4. wirbedorlWnirnibtmfre; 2083 « 5. hin §d vil genomen; 

2085, 3. di ^re ande oucb du leben, 
2066, 3. an tnuer einet tot« 

2066, 4. des wart mir armen wtbc 

2069, 3. d6 baten ii «ich ce fdeten 

2090, i. Ow^ mir f oUs armen, daa ich das (ie dice S) f elebet hin. B D 
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iriwen unde zuhte/ iär got an mir gebAt. 

owe got Yon himelei das aiibs niht weadat der t6U 
2091. Swelhez ich nu Idze , und da«; ander beg&n, 

b6 hkn ich boesliche und Yil ,tibel getdn: 

Uz aber ich si beide, JBuch schendet ellin diet« 

nu ruoche mich bewisen der mir ze lebene geuet 

f092. Dd bAten si genöte, der künec unde ouch sin Tvip» v 

des muosea sider recLen fliesen den üp 

▼on Rüedeg^res hende, da oudi der helt ersiaq», 

ir mugt daz hie wol hOBven« daz ^ vil jaemerdichen warp. 

2093. -Eir weste schaden gewinnen unde ungelüegiu leit. 

er bete dem künege vil gerne yerseit 

und ouch der küniginne« vil «6re yoiht er daz, ^ 

ob er ir einen sliiege, diu werlt triiege im drumbe haz. 

2094. Dö sprach zno dem ktuege der vil kSene man: 

herkünecy nunemthin widere svfaz ich von iu hän, 
daz laut mit den bürgen; der sol mir niht besten« 
ich wil üf minen fiiezen in daz eilende gin. 

2095. D6 sprach der kiioik Etzel: wer hülfe danne mir? 

daz lant zuo den liuten daz gibich allez dir, 

daz du mich rechest, RüedegSr, an den ytiideft min, 

du soll ein künec gewaltic bt n^ben Etzelen stn. 

2096. Dö sprach aber Rüedegßr : wie söl ichz ane Tan ? 

heim ze mfnem hüse ich si geladen hAn; 

trinken unde spise ich in güetlfchen bot, 

unt gab in mine gAbe: wie sol ich rAten in den tot? 

2097. Diu liute waenent Uhte daz ich si yerzagt. 

deheinen minen dienest hAn ich in rersagt, 

den yil edeln forsten unt ouch ir .mAn ; 

ouch riwet mich diu friuBlschafty die ich mit in geworben han. 

2098. Giselher dem degene gab ich die tohter min. 

sine konde in dirre werlde luht baz yerwendet sin 
M zuht unde ouch ttf Are, A{ teiwe unde t^ guot. 
ine gesach nie künec jungen s4 rehte tugentltche gemuot, 

2099. Dö sprach aber KriemhUt : . vil edel RüedegAr, 

nu lA dich erbarmen unser beider sIr, 

mtn unde ouch des küneges« gedenke wol dar an^ 
daz nie wirt debeiner so leide geste mAr gewan. 

3100. -L^d sprach der margrAre wider daz edel wfp : 

ez mnoz hiute gelten der RüedegAres Itp 

swaz ir unde onch mfn herre mir liebes hapt getAn. 
dar umbe muoz ich sterben : daz kan niht langer bestAn. 

2091, 3. micb scbiltet ellin diet. 
2fm, 4. das im dia werlt trüe^ hm. CD 
2094, 2. el da& ich von io Uiu, 
2097» 3. unt den iren msD« 
2096, 4. inegetschnie kflntc §6 jaogen 2100, 4» das nac niht langer btilia (^tMim BC). 
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2101. Ich weiz wol daz noch hiate 
, 'in müezen ledec werden 

ich beyllhe in üf genAde 
unde ouch die yil eilenden 

2102. Nu 16n dir got, RüedegSr, 

er unt diu küniginne 

uns suln dtne liute 

crach trowe ich minem heile, 

2103. D6 liez er an die wdge 

dö begunde weinen 

er sprach: ich muoziu leisten, 

ow6 der minen friunde, 

2104. Man sach in Ton dem künege 

dö yant er sine recken 

er sprach: ir sult iuch waffeni 

die iLÜenen Burgonden 

2105. Si hiezen balde springen 

ez der heim waere 

Ton ir ingesinde 

sid hdrteif leidiu nisere 

2106. GewKiTent wart d6 Rüedegdr 

dar über zwelf recken 
die weiten pris erwerben 
si enwessen niht der maere, 

2107. -Llö sach man RuedegSre 

ez truogen swert diu scharpfen 
dar zuo Tor ir banden 
daz sach der yidelaere; 
2106. Dd sach der junge Giselher . 
mit At gebundem helme. 
waz er da mit meinte, 
des wart der künic edele 

2109. Nu wol mich solher friunde, 

die wir h&n gewunnen 
wir suln vU wol geniezen 
mir ist liep üf min triuwe, 

2110. Ine weiz wes ir iuch troBstet, 

wft säht ir ie durch snone 



min büfge unde och niin laiit 

von ir etesliches hant. > 

min wlp und miniu kint 

die ze oechelaren sint. 

sprach der künic dö. 

si wurden beidiu ttö. 

TÜ wolenpholhen wesen: 

daz du mäht selbe wol genesen. 

söle unde lip. 

daz Etzeleo wlp. 

als ich gelopt han. 

die ich ungerne hie bestan. 

vil tr&riclichen gdn. 

yil nähen bi im stän ; 

alle mlne man. 

die muoz ich leider besten. ' 

da man ir gewaefiPen yant. 

od des Schildes rant, 

wart ez in dar getragen. 

die stolzen eilende sagen. 

mit &mf hundert man ; 

sach man mit im gän. 

in des Sturmes not : 

daz in so nfthent der t6t. 

unde» helme g&n. 

des margräyen man^ 

die liehte Schilde breit. 

ez was im groezlichen lelt. 

sfnen sweher gön 

wie moht man d6 yerst^n 

niwan allez guot? 

sd rehte froslich gemuot. 

sprach Giselher der degen» 

nu üf disen wegen« 

mines wibes hie» 

daz ie der hirftt ergie. 

sprach der spileman: 

so manegen helt gftn 



!^ 



2101, 1. mine bärge unde biniu laut 

2102, 3. vil wol beTolben wesen: 
' 2103 , 4. di ich vil ungerne [lAze hie DJ bestaa. 

2106, 2. ce belfe er do gewan. 

2106, 2. wie niöhter 66 vtnt^n, 

2109, 2. [her C, se vriundeD] uf (ttfa B) diMo w^^en. 

2109 , 3. wir snln mines wibeff ' vil wol geniezen hie. 

2110« 1. sprach d6 der spilmanc 

2110, 2. w4 ges&bct ir ie durch saone 
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mit Af gebimdMi helmen, 
an ims wil dien^i Rüedegdr 

2111. Bedaz der yidelaere 

Räedegdrn den edelen 
sfnen schilt den guoten 
dd mnos er einen firiunden 

2112» Der edel margräye 
ir kiiene Nibelunge, 
ir soldet min geniezen, 
6 iö wftr ym friunde, 

2119. Do erschrahten dirre» maere 

wan ir delieiner fröude 
daz mit in wolde striten 
si heten von finden 

2114* JNune welle got von himelei 
daz ir iuch geniden 
tonde der yil grözen triuwe, 
ich wil itt des getrouwen, 

2115. Jane mag icfas. niht gelazen, 
ich mtioz mit iu strlten, 
nu wert iiich kiiene heldej 
mich enwoltes niht erläzen 

2116* Ir widersagt uns nu ze sp&t^i 
. nu müez in got yergelten, 
triwe unde minne, 
ob ir ez an dem ende 

2117. lYir solttoz immer dienien, 
ich unt mfne mäge, 
der h^rlichen g&be, 
in Ezeln lant zen Hiunen/ 
Wie wol ich iu des gunde, 
daz ich iu mtne g&be 
also willediche 
sone wurde mir dar umbe 
Erwindety edel Rüedeg^r, 
' wan ez wirt deheiner 
so rehte minneclichen 
des sult ir wol geniezen, 

2120. Daz wolde got, sprach Riiedeg^r, 

daz ir ze Rine yrderet 



2118. 



2119. 



die troegen swert enhant ? 
sin bürge unde siniu laut* 
die rede dö Tolsprach, 
man. Tor dem hüse sach. 
den satzt er für den fuoz. 
Tersagen dienst unde gruoz. 
rief d4 in den sal: 
nu wert iuch über al« 
nu engeltet ir min; 
der triwe wil ich ledic sin. 
die nöthaften man, 
nie d& von gewan, 
dem si dk wären holt. 
Til michel arbeit gedolt. 

sprach Gunthar, der degen» 

sült an uns bewegen 

der wir doch heten mubt. 

daz ir ez nimmer getuot. 

sprach der küene man, 

wan ichz gelobt hän. 

so lieb iu s! der lip. 

des künic Etzelen wfp, 

sprach der künic hdr. 

TÜ edel Rüedeger, 

die ir uns hapt getan. 

woldet güetlicher Ikn, 

daz ir. uns hapt gegeben, 

ob ir uns liezet leben. 

dd ir uns brähtet her 

des gedenct, vil edel Rüedeger. 

sprach Rüedeger der degen, 

mit Yollen solde wegen 

als ich des hete w^n. 

nimmer schelten getan. 

sprach dö Gernöt, 

gasten nie erbot 

als'ir uns hapt get&n. 

ob wir bt lebene bestän. 

Vil edel Gemöt, 

und ich wasre tot • • 



2111 1 !• iß daz der Tidelatre AD dl rede toI getprach (iprach C). 

2112. 1. [der £>] rief in den iah' 
21 (S» 2. da von [niht E} gewan, 

2113, 4. si beten Ton ir Tienden 2115, 1. sprah do der kflene man, 

2116, 1. [s6 D] aprach [66 BC} der kflntc her. 

2117, 4. in Eceln lant mit^triwen, des denket, edel Rdedg^* 

Gg 
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mit «diclieii Aren, 
ez wart an eilenden 

N 



8id ich iuch sol bestän. 

Ton friundeA aoh nie wirs getAn, 



2121. J3lu Idneiu got, her Ruedegör, sprach dö Gernöf, 



2122. 



2123. 



2124. 



2125. 



der Til riehen g&be» 
sol an iu verderben 
hie trag ich iwer' waffen> 

Daz ist inir nie geswichen 
ander sinen ecken 
ez ist lüter unde slaete^ 
ich waen sA rtche gäbe 

Unde weit ir niht erwinden 
slaht ir mir iht der friunde^ 
mit iwer selbes swerte 
SÄ riwet ir mich,. RüedegÄr, 

Daz MToIde got, her Gernöt, 
daz aller iwer wille 
und daz genesen waere 
]k sol iu wol getrAwen 

Dö sprach von Burgonden 



mich riwet iwer tdt, 

86 tugentlicher muot. 

daz ir mir gäbt^ helt guot. 

in aller dirre ndt; 

lit manic riter tdt; 

herUch unde guot; 

ein reke nimmer m^r getuot. 

irn weit zuo uns gan, 

die ich hinne han^ 

niin ich iu den Ifp : 

unde iwer herlichez wip» 

und meht ez ergkuj 

waere hie getan 

iwer friunde lip» 

beidiu min tobter und min wip. 

der schcenen Uoten kint; 



wie tuet ir so, her RüedegSr ? di mit mir komen sint^ 



2126. 



2127. 



si sint iu alle wa^e. 
die iwer schoene tohter 

Swenne ir unde iwer recken 
wie reht unfriuntliche 
daz ich iu wol getrüwe 
da von ich ze wibe 

Gedenket iwer triuwen, 



ir grifet übel zuo. 

weit ir verwitwen ze firuo. 

mit strite mich bestät, 

ir daz schinen Iktp 

für alle ander man, 

iwer tohter mir gewan. 

vil edel kiinic hÄv 



gesende iuch got von hinne^ so sprach RüedegSr, 



2128. 



2129; 



2130. 



IkX die juncvrouvren 
durch iwer selbes tugende 

LJrz taet ich bilUche, 
die höhen mine mdge, 
suln die von iu sterben, 
diu vil staete friuntschaft 

Nu müez uns got gen&den, 
dd^uoben si die Schilde^ 
strlten zuo den gesten 
dö rief vil lüte Hagene 

Belebet eine wfle^ 
alsd sprach dö Hagene; 



niht engelten min: 

söt ruochet ir genaedic sin. 

sprach Giselher daz kint : 
dl noch hier inne sint^ 
so muoz gescheiden sin 
zuo dir unde der tohter din. 
sprach der küene man. 
also si wolden dan 
in Kriemhiite sah 
von der stiege hin zetal. 
vil edel RüedegÄr; 
wir wolden reden m6t^ 



2120, 4. exen wart noch nie an beldmi wirr von friuntfon getln. 

2l2t, 1. sprach ibrr Gemot^ 

2123, 2. dl irh nob hinne bin, 

2124, 1, nnde möhi d^z ergan^ * 
2126, 4. H von ich zeinenr vibe 

2128, 3. suln divor (vonC}ia enterben, 4. sao dir und oucb dertohiir diu. 
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ich uncle mtne herrei^ 
-waz mack gehelfen Etzeln 
3131. Ich stdn in grözea sorgen, 

den schilt, den mir rrou Gi>tlint 
den habent mir die Hiunen 
ich fuert in friuntliche 

2132. Daz des got von himele 

daz ich schilt so guoten 
8Ö den du hkst vor hende, 
«ö bedorfte ich dem stürme 

2133. Vil gerne waer ich -dir guot 

Setörst ich dirn gebieten 
och nim du in hin, Hagene, 
^ hej soldest du in fiieren 

2134. Do er im sd willeclichen 

dö wart geouoger ougen 
ez was diu leste gäbe, 
bot deheinem degene 

2135. ^wie grimme Hagen wasre 

ja erbarmet im diu gäbe, 
bi stnen lesten^ ziten 
yil manic ritter edele 

2136. Nu löne iu got Ton himele, 

ez wirt iwer geliche 
der eilenden recken 
sA, sol daz got gebieten, 

2137. Sd wd mich dirre maere, 

wir heten ander swaere 

8ul wir mit friunden striten, 

dA sprach der man^^Te: 

2138. Nu Idn ich iu der gäbe, 

swie halt gein iu gebären 
daz nimmer iuch geriieret 
ob ir si alle«sliieget, 

2139. Des neig- im mit zuhten 

si weinten allenthalben: 
niemen scheiden künde, 
Tater aller tugende 

2140. DA sprach von dem hAse 

•it min geselle Hagena 



als uns des twinget nAt, 
unser eilender tAt? 
sprach aber Hagene, 
gab ze tragene, 
zerhouwen von der haut« 
in daz Etzelen lant.. 
ruochen wolde,* 
noch tragen solde, 
vil edel RüedegAr« 
deheiner halsperge mer. 
mit mtnem Schilde, 
Tor Kriemhiide. 
unde trag in an der hant. 
in der Burgonden laut, 
den schilt ze geben bAt, 
von heizen trehen rAt. 
die sider immer m^r 
Ton Bechlären Aüedeg^r. 

unt swie zornic gemuot, 
die der helt guot 
sA nähen het getan, 
mit im tri\ren began. 
Til edel Riiedeg^r, 
deheiner nimmer mAr, 
sA herlichen gebe, 
daz iwer tugende immer lebe. 
£sA] sprach aber Hagene. 
sA vil ze tragene: 
daz st got gekielt» 
daz ist mir innecliche leit. 
Til edel Rüedeger, 
dise reken hdr, 
imt sirlte hie min hant, 
die von Burgondenlant. 
der guote Rüedegdr. 
daz disiu herzenste 
daz was ein michel nAt« 
lag an RiiedegSre tAt. 
.Volker der spileman : 
den vride hat getän^ 



2134, 4. gebAt debeiaem Regent 

2136, 4. ((Ol aol das gebieten, 

2137, 1. S6 w4 mir dirrt msre, 



2131, 3» serhowen vor -der haut« 

2132, 1. {craocbea wolde. 



sprach ab^r Hagene. 



6g2 
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d«ii siilt ir alsd staete 
daz hapt ir wol yerdienet, 

2141. Vil edel marcgrAre^ 

dise röte bouge 

daz ich si tragen solde 

die mugt ir selbe schouwexi, 

2142. •L'az wolde got der rfche, 

daz ia dia margraTinne 
diu taasre sag ich gerne 
gesihe ich ai gesunder | 

2143. Als er im daz gelobte, . 

des muotes er ertobte) 
dö lief er zuo den gesten 
manegen slac yil swinden 

2144. Die zwdne strfonden höher, 

wan ez im 6 gelobten 
noch rant er als küenen 
daz Ruedeger des strttes 

2145. Durch mortraschen willen 

Gunthdr nnde Gerndt; 



haben ron miner hant 
dd wir körnen in daz lant. 
ir sult min böte stn. 
gab mir diu margrAvin, 
hie zer höchgeztt: 
daz ir des min geziuge slt« 

sprach dö RüedegSr, 
noch solte geben mdr« 
der triatinne min, 
des sult ir Ane zwifel sin; 
den scbilt huop Rüedegdr; 
do enbeit er d& niht mdr; 
einem degen geltch: 
sluoc der margräve rieh» 
YolLAr und Hagene, 
die zwene degene: 
bt den turnen stftn, 
mit grözen sorgen began« 
so llezen si dar in 
si heten helde sin. 
zw&r ez was im leit. 



dö stuond höher Giselher; 

er versach sich noch des lebenes^dA Ton er RüedegAren melt. 

2146. Dö Sprüngen zuo den yJnden des margr&yen man. 

man sa<^ si nAch ir herren' 

diu knldunde wAfen 

des brast dA -vil der helme 

2147, Dö sluogen die tU müeden 
den Ton BechelAren, 



durch die Testen ringe 
ei tAten in dem Sturme 

2148. Daz edel ingesinde 

_ VolkSr unde Hagene 
sine gAben Mde niemen 
Ton ir beider hende 

2149. \Vie idite gremllche 
.tU der Schiltspange 
des'reis ir sdultsteine 
si vAhten also grimme, 

2142, 1. Das woldc fot von bimdc, 
4. gesihe ich ii gesunde: 



TÜ tugentlichen gAn« 

si truogen an der hant: 

unde manic hArllcher rant. 

yil manegen swinden slac 

der eben unt tiefe wac, 

vast unz üf daz rerch. 

diu YÜ hArltchen werch* 

was nu komen* gar [dar in] : 

die sprangen balde f dA hin. 

wan dem einem man. 

daz bluot nider durch helme ran. 

• 

tU swerte drinne erklanc. 
üz den siegen spranc: 
nider in daz bluot 
daz manz nimmer mdr getuot. 



2141, 2. di kflenen (snellen C) d^ene: 
5. hl dem (einem D) turne stin, 

2145, 1. s6 lieten [ti C] in dar in 
2145, 3. dö itnont Af hoher GSselher ; 4. dar omb «r Rflcdg^rn mein 

2146, 2. vil degenliche g^n. 

2147,. 1. [onchl)] maneatn swinden (hcrten BD) slac 
2H7, 3i darch di liebten rioge 2148, Z di sprungi-n balde bin. 

4. dez plnot durb helrae nider ran. 
2149« 3, des reis Ir fchiltgesteine Tcrhowen in das plnot. 
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2150. Der Togt Ton Bechelaeren 
also der mit eilen 
dem tat des tages Aüedegdr 
das er ein rekhe vraere 

21&1. Hie stuonden dise recken, 
fli sluogen in dem stiite 
Giaelher unt Dancwart, 
des frumten ei Til manefgen 

2152. Vil woi zeigte Riiedegör 

küen nnde wol gewafent: 
daz sach ein Burgonde: 
dft Ton begunde nfthen 

2153* Gerndt der starke 

er sprach zem margräven: 

niht genesen I&zen, 

daz mnet )nich Ane m&ze; 

2154. Nu mag iu iwer gtihe 

^slt ir mir mtner friunde 
nu wendet iuch her umbe^ 
iwer gftbe wirt verdienet 

2156. iS daz der margräve 

des ipaosen liehte ringe 
dA Sprüngen zuo ein ander 
ir ietweder schermen 

2156. ^r swert sd scharpi^ waren, 

do sluoc Gernöjten 

durch flinsherten helmeni 

daz vergalt im scire 

2157. Die RSedegdres gftbe 

swie wnnt er waer zenk tdde, 
durch den schilt vil guoten 
d& von muos ersterben 

2158. Jane wart nie wirs gelönet 

d6 vielen beid^ erslagaei 
geltch in dem stürme 
dxest erzurnde Hagne, 

2159. Dö sprach der von Trooge : 

wir haben an in beiden 



gie wider und^ dan, 

in Sturme werben kan. 

harte wol gelicb, . 

vil kiiene unde lobelich« 

Gunthdr und Gern6t: 

vil managen helt tot» 

die zwdne ez ringe wac : 

j* hintz Af den jungisten tac. 

daz er was stark genuoc, 

hey waz er helde sluoc. 

zorns was im ndt. 

des edeln Riiedegdres tot. , 

den helt den rief er an. 

ir weit mir miner man 

vil edel Rüedegör. 

ichn kans niht an gesehen m^. 

wol ze schaden komen, 

hapt so vil benomen. 

vil edel küene' man. 

so ich-iz aller höchste kan.^ 

zuo im volkceme dar, 

werden missevar. . 

die 4ren gernde man. 

für starke wunden began. 

sine künde niht gewegen. 

RSedegdr der degen 

daz nider flöz daz bluot. 

der riter küen unde guol. 

an hende er< höh erwac: 

er sluog im einen slac 

unz df diu helmgespan* 

dö der Gotelinden man. 

so rlcher gftbe mftr* 

6em6t und Rüedegdr, 

von ir beider hant. 

dd der den grözen schaden bevant. 

ez ist uns übel komen. 

sd grOzen schaden genomen. 



2150, 4. tU kdcne aal oocfa yü lob«lick. 
X 2151, 4. unz uf ir jüngsten Uc. 

2152, 3. lornet gie im n6t. 
2154, 4. s6 ich aller hcehste (beitc B D) kso» 
2156, 1« ez enkniadc niht gewegen. 

2156, 3. durch heim vlin&herten, 

2157, 4, dft von a6 muo« er«terbcn BD der schcMieB 6oteIin<le man. 

2158, 4. d&tr den grdzen schadlm vent. 
2159, 1. 06 iprsch der helt Ton Tronege; 
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den wif nimmer überwinden, ir liat unde ouch ir lant. 

die Rüedeg^res helde sint unser eilenden phant. 

2160« Owd mich minea bruoder, der t6t ist Hie gefromt. 

waz mir der leiden msere se allen ztten kumt. 

oach muoz mich immer riuwen der edel RiiedegSr. 

der schade ist beidenthalben unt diu groezlichen' s^r« 
3161. Dö der junge Gtselher 



die dö dar inne waren, 
der tot der suochte söre 
der Ton BechelAren 
2162. Gunthar unde Giselher 
Dankwart unde Volker 
die giengen da si funden 
dd ^art da Ton den helden 

'2163. -Uer tot uns sdre roubet, 
nu läzet iwer weinen 
daz uns die ringe erkuolen, 
ji waen uns got hie langer 

2164. Den sitzen, disen leinen 
si wären aber miiezic: 
die Riiedeg^res helde« 
BÖ lange wert diu stille, 

3165* Owö dirre dienste, 

dine sint niht so staetei 

miige des engelten 

er wil si wider bringen 

3166. Waz hilfet, künic Etzel, 
mit im swaz er wolde? 
der uns ik solde rechen, 
des antwurt ir dd Volker 



sach sinen bruoder tot, 
die muosen liden ndt. 
da sin gesinde was. 
dd langer einer niht genas, 
und ouch Hagene, 
die guoten degene, 
ligen die zwöne man: 
mit jäiner weinen begän. 

sprach Giselher daz kint. 
nnt gÄ wir an den wint, 
uns strftmiieden man. 
niht ze lebene ne gan. 
sach man manegen degen« 
da warn tot gelegen 
zergangen was der ddz. 
daz sin Etzeln yerdröz. 
sprach des küneges wip: 
daz unser rinde lip 
Ton Riiedegires hant. 
in der Bürgende lant« 
daz wir geteilet hftn 
der helt hat missetftn« 
der wil der suone pflegen, 
der vil zierliche degen : 



3167» Der rede en ist sd niht leider, ril edels küneges wip. 



getörst ich heizen liegen 
so het ir tieTellichen 
er unt die sine degene 

2168. Er tet s6 willecltche 

daz er unt sin gesinde 

nu seht al.umbe, Kriemllilt, 

lu hat unz an den ende 

3169. Welt ir daz niht gelouben, 
durch ir herzensere 

2159, 3. den nimmer äberwindent 

2160, 1. Owe mines brnodef» 



alsus edeln 11p, 

an Rüedeger gelogen. 

sint an der suone gar l^etrogea. 

daz im der kiinec geb6t, 

ist hie gelegen tot. 

wem ir nu gebieten weit. 

gedienet Rüedeger der helt. 

man sol iuchz sehen län. 

s6 wart duo daz getan, 

4« nnt dia \il grcezlichea »er. 



2161, 1. Do Giselher der faerre 2162, 4. mit jAmer weinen cetAo. 

2163, 4. j4 Iren ans got [vonhimele ß] niht leoger fai ce leben« gaa. B 

2164, 3* vereangen was der d^s. 
2166, 4. des antwurle [ir CD] Volker 
2168* 4. iu bAt uns uf den ende 
2169, 2. durch k hcrcenicide 
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mantruoc den helt rerhonwen ik in der kiiaic sach« 



359 



den Etzelen degenen 

2170. Lßö si den margräven 

ez enkunde ein schrtber 
die manegen ungebaerde 
diu sich von herzen jdmer 

2171. Der Etzelen jämer 

als eines lewen stimme ' 
mit herzeleidem wuofie; 
si klagten nngefuoge 



s6 rehte leifle nie geschach« 

tdten s&hen tragen^ 
gebriefen noh gesagen 
von wibe unde ouch Ton man, 
aldä zeigen began. 
der wart also- gröz, 
der riche kunec erd6z 
alsam tet ouch sfn wip* 
des guoten RüedegSrea lip. 



wie 



hern Dietriche» man alle 



erslagen 

2172. D6 hört man allenthalben j4mer also grdzy 

daz palas unde turne Ton dem wuof erddz, 

d6 hört ez och von. Beme* ein Dietriches man: 
durch disiu starken maere wie balde er glühen began. 

2173. Dö- sprach er zuo dem fiirsten'r hcerf, min her Dietrich, 

swaz ich noch her gelebt han, fi& rehte unmügelich 
gehört ich klage nie mdre, als ich.nu hän vernomen. 
ich wapfne^der künic selbe 

2174. Wie mehtens anders alle 

der künic oder Kriemhilt, 
von den küenen gesten 
ez weinet ungefuoge)^ 

2175. D& sprach der Togt von Berner mine tII liebe man, 

nu gahet niht ze sSre. swaz hie hänt getan 

die eilenden recken, des gät in michel ndt. 

unde ]kt sT de# geniezen, daz ich in minen fride bot. 

2176. Dö sprach der kiiene Wolfhart : ich wil dar gän 

unde wil der maere Tragen, waz si hänt getan, 
und wilz iu sagen denne, tU lieber herre mfn, 
als ichz dort ervinde, waz diu klage müge stn. 

2177. Lßd sprach der herre Dietrich : swa man zorns sih yersiht, 



wurden» 



ist zuo der höhgezite komen. 

haben solhe n6i? 

ir einez daa^ ist tot 

durch ir nJt gelegen. 

tII manic zierlicher degen. 



o.b ungefüegiu yrdge 
daz betrüebet recken 
iehen wil niht. Wolfhart 
2i78. Dö bat er Helpfriche 

und hiez daz errinden 
oder an den gesten, 
done het man yon liuten 



danne da geschiht, 

lihte ir muot. 

daz ir die vrdge tuot. 

balde dar gan, 

an Etzelen man 

w^az waere da geschehen. 

sd grdzen jAmer nie gesehen. 



2173, 4. icfi waen der Jkünet Ecel 



2170, U aAhen tdtfn tragen^ 

ist «clbe.zuo dem Achadcn komen. 
2175 > 1. D6 sprach der helt yon Beme: 4. daz ich in mlnen firide cnb6u JB 

2177, .3. vil lihte danne ir mnot. C 

2177, 4. Jane wil ichttibt [denB,herD] Wolfbarl, daz ir di vrlge gein in taot. 

2178, It vU balde dar gan, 
2178» 3« oder an den gesten selben» 
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2179. Der böte begnnde Tr&gen: 

dd sprach einer drunder: 
swaz wir freuden haeten 
hie Ugt erslagen Riiedegir 

2180. Die mit im dar in kömeo, 

do enknnde Helpfriche 
ja gehdrt er maere 
der^bote se Dietriche 
21&1* Waz'hapt ir uns erfunden? 
wie weinet ir sd sSre, 
dö sprach der edel recke: 
den guoten Rüedegdre 



waz ist hie getftn ? 
dft ist tU gar zergin 
in der Hiünen lant« 
Ton dec^ Bürgende hant« 
der ist einer niht geneeen. 
nimmer leider wesen. 
sd rehte ungerne nie. 
TÜ sdre weinende gie. 
sprach dö Dietrich. ' 
Gegen Helpfrich? 
ich mag wol balde klagen; 
hant die Bürgende erslagen. 



2182. Dö sprach der helt von Berne : des sol niht wellen got. 



daz waer ein starkiu rAche 
wA mit het Ruedeggr 
jA ist mir daz wol kündei 

2183. Des antwurte Wolfhart : 

so ^olt ez in allen 
ob wir inz vertrüegen, 
ja hat uns yil gedienet 

2184. J-^er Togt der Amelunge 

vil harte senellche 
dd bat er Hilprande 
daz er an in erfüere 
2186. Der sturmküene recke, 

^ weder schilt noch wAlFen 
er wolde in sineu zühten 
Ton siner swester kinde 



unde ouch des tievels spot. 

an in daz versolt? , 

er ist den eilenden holt. 

und heten siz getan, 

an daz leben gAn. 

des waer wir geschant 

des guoten Riiedeg^res hant. 

hiez ez errarn baz. 
er in ein venster saz. 
cuo den gesten gA^ 
waz dA waere getan, 
meister Hilpranf, 
truoger an der hant; 
zuo den gesten gAn. 
wart im ein striifen gelan. 



2186. Dd sprach der grimme Wolfhart : [unde] weit ir dar blözer gan. 



8Ö mag ez An ein schelten 
b6 müezt ir lesterliche 
komt ir dar gewAfent, 

2187. Dd garte .sich ier wise | 

A daz ers inne wurde, 
alle Dietriches recken 
dem helde was ez leide ; 

2188. Er YrAgte war si wolden. 

waz ob Ton Tronge Hagene 
gein iu mit spotte sprechen, 
dö er daz gehörte, 

2189. Nu sach der küene VolkAr 
. die reken Ton Berne, 



nimmer wol gest&n: 

tuon die widerrart. 

daz ir eteslicher wol bewart. 

durch des tumben rAt. 

dö wArn in ir wat 

unde truogen swert enhant; • 

vil gerne het erz ^rwant. 

wir wellen mit iu dar. 

deste wirs getar 

des er wol kan gephlegen. 

dö gestuont ins der degen. 

wol gewafPent gAn 

die Dietriches man. 



2180 , 3. Jane gcsagetcr mare 



2189, 1. Dd fach der kdene TolkSr 



2182, 1. dsi ensol ntht wellen got 
2186, 1. weit ir der bioser gäo, 

4. du etelicher wol bewart 
2188 , 4. dö (dJk von B C) gestattes in der degen. 
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beg&rtdt mit den swerten ; 
er sagt ez stneii herren 
2190« Dd sprach der yidelaere: 
s6 rehte Tintliche 
gewAfent under helme; 
^ ich waen ez an daz übele 

2191« in den selben zften 

dö satzter für die fdeze 
er begunde fragen 
owd, ir guote helde, 

2192. Mich hdt mfn her Dietrich 

ob erslagen haete 

denedeln marcgrAyen) 

"wir künden niht f überwinden 

2193. DA sprach von Tronge Hagne: 

iVie wol ich iu des gunde, 
'durch Rüedeg^res liebe, 
den immer mügen weinen 

2194. D6 si daz reht erhörten, 

dö klagten in die recken ; 
den Dietriches recken 
über hart unde über kinne; 

2195« Der herzöge iüzer Berne 
nu hat gar ein ende 
den un6 hie fuogle Rüedeger 
firöude eilender diete 

2196« Dö sprach von Amelunge 
und ob ich hiute saehe 
mir enwurde nimmer leider 
ow^ wer sol nu troesfen 

2197. Dö sprach in zorns muote 

wer wiset nu die recken 
also der marcgrdve 
owft, vil edel Rüedeger, 

2198. Wolfbrant unde Helfrich 

mit allen irn friunden 
vor siuften mohte Trägeh 
er sprach : nu tuot ir degene, 

2199. Gebt uns Rüedegeren 

an dem gar mit jämer 
unde lat uns an im dienen, 
an uns yil gröze triuwe 



si truogen schilt enhant. 
üzer Burgonddant. 
ich sihe dort her g&n 
die Dietriches man 
si wellent uns besten, 
uns eilenden weUe gAn. 

kom ouch Hildeprant. 

slnes Schildes rant; 

die Gunthdres man: 

waz het iu Rüedeger gelän? 

her zuo iu gesant, 

iwer deheines hant 

als^uns daz ist geseit« 

diu tU groezlichen leit« 

daz maer ist ungelogen* 

het iuch der böte betrogen, 

daz lebte noch sfn Up, 

beidiu man unde wfp« 

daz er waere tot, 

ir triwe in daz gebot. 

den sach man trebne gftn 

in was yil leide get&n. 

Sigestap dö^ sprach : 

genom^n der gemach, 

nAh unsern leiden tagen. 

lit Ton iu beiden hie erslagen. 

der degen Wolfwln: 

löt den yater min, 

denn umbe sinen lip. 

des guoten marcgr&yen wip ? 

der dege^n Wolfhart: 

so manege heryart, 

yil dike hftt getftn? 

daz wir dich sus ylorn Mn. 

unde ouch Helmnöt 

si weinten stnen tot. 

niht mere Hilprant; 

dar nach min herrö hki gesant. 

also töten ilz dem sal, 

lit unser frouden yal, 

daz er ie hAt getan 

unde an ander manegen man. 



2192, 4. wIm knnden überwinden niht dia grorzifcben leil. 

2195« 3. den uns ie fuogte Rüedeger 4. Itt tob iu recken bie erAlagCtt. D 

2199 , 3. das er ie hAt begAn 

H h 
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2200. Wir sin onch eilende, 

wes lAset ir uns biten? 
tragen, daz wir nich tdde 
wir heten ez vil billiche 

2201. DA sprach der künic Gunfb^r: 

's6 den ein &iant frionde 
daz heiz ich slaßte triuwe, 
ir loenet im Ton schulden; 

2202. Wie lange sul wir flögen ? 

sit unser tröst der beste 
unde wir sin leider m^e 
Ut uns in tragen Uinnen, 

2203. Des antwurte im Volker; 

nu nemt in in dem sale^ 

mit j^ stark wunden 

so ist ez ein ToUer dienest, 

2204. Dö sprach der küene Wolfhart : 

irn dürft uns niht reizen; 
torst ich Tor mlnem herren, 
des müeze wirz I&zen^ 

2205. I^A sprach der Tiddasre; 

swaz man im yerbiutet, 
daz kan ich niht geheizen 
diu rede dAhte Hagenen 

2206. Desen Idt iuch niht gelangen^ 

ich entrihte iu sd di» Seiten^ 
ritet gein Rtne^ 
iwer übermüete 

2207. Dd sprach der yidelaere t 

verirret guoter dcnne, 
muoz tU triiebe werden 
swie aber ich gertto 
2206. D6 wolt er zuo im springen^ 
Hildebrant sin odheim 
ich waen du woldest wüeten 
mines herrea hulde 



akA Riiedegte der degen; * ^ 

lat in uns after wegen 

ioenen noh dem man. 

bt stnem lebene getün. , 

nie dienst wart sd guot, 

nAch dem tode tuot. 

swer die kan beg&n* 

er hAt iu liebe getAn. 

sprach Wolfhart der degen. 

Ton iu ist tot gelegen 

megen niht gehaben, 

dft wir den recken begraben. 

niemen iu in git. 

da der degen Ut 

geyallen in daz bluot, 

den ir hie Rüedegöre tuot. 

got weiz wol, her spilman, 

ir hapt uns übel getdn. 

so koemet irs in ndl: 

wan er uns striten hie rerbdt. 

der TOtht ist al ze ril, 

derz allez Uzen ^L 

rehten beides muot.. 

Ton sinem hergeseUen guot. 

sfHrach aber Wollhart, 

awenn ir die widerrart 

daz irz. wol muget sagen. 

mag ich mit 4ren niht Tertragen. 

swenne ir dio selten min 

der iwer helmschin 

Ton der.mtnen hant, 

in der Burgonde lant. 

wan daz in niht erlie 

in Taste ze im gevie. 

durch dtnen tumben zorn. 

du haetest immer mSr TBrIom. 



2200, 4. wir betenc pillkbe ^ 

2202, 4. Uten no« tragen hinnen, 

2203, 1« Des antwnrU Volker: niemtn in in git. 

nemten in dem hift, 
3, mit «Utk («tarken Z3) vercLwanden BD 

2204,. 1. TOl weis, ber ipilman, 
2: & habt am leil getAn. 
2205, 1. der Torbt iit gar se nl^ 

2206, 4. lauer Übermeelen 

2207, 3. der mnos vü trdebe Unarten 

4i sani halt ich geriu 220&, 4. hetei do (die betten* />, wir httcn C) immer mhr 

▼erlom. 
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2209. Lftt ab den lewen, meister: er ist 86 grmmie •{• gemoot. 

kamt er mir zen haaden, sprach VoIk4r der degen [guot j , 
het er die ^erlt alle mit siner hant erslagen, 

ich slahe in das erz widerspei nimmer mdre darf gesagen« 

2210. Des wart yfl söre erzürnet der Bernaere muot. 

den schilt geructe Wolfhart, ein sneller helt guot ; 

alsam ein lewe wilde lief er vor in dan« i 

im wart ein gsehez rolgen Ton sinen friui^den get&n. 

2211. Swie wtter spränge er pflaege für des sftles want, 

doch ergeht in Tor der stiege der alte Hildebrant: 

er wolt in Tor im Uzeh niht komen in den strit. 

si funden daz si snochten an den eilenden sit. 

2212. lJö spranc zno Hagene m^Ister HUbrant: 

diu swert man hört erklingen an ir beider hant« 
^ si wären sdre erzürnet; daz moht man kiesen sint. 

Ton ir zweier swerte gie der fiurröte wint. 

2213. Die wurden d6 gescheiden in des strites not: 

daz tAten die Yon Berne, als in ir kraft gebdt. 

^ehant d6 meister Hildebrant want von Hagen dan, 
dd lief der starke Wolfhart den küenen Volkeren an. 

2214. Er sluoc den -videlsere M den helmehuot, 

daz des swertes ecke unz Af die spange wuot. 

daz Tergalt mit eilen der küene spileman : 

iö sluoc er WoHharteHi daz er stieben began» 

2215. Des fturs üz den ringen hiuwea si genuoc. 

haz ir islicher dem anderen truoc. 

die Schiet d4 ron Beme der dt^en Wolfwut : , 

ob ez ein helt niht waerej daz künde nimmer gesin. 

2216. Gunthdr der degen .... mit tU williger hant 

eophie die helde maere von Amelungelant. 

Gtselher der herre . diu liehten helmyaz , 

der frumt er dft tu manegeft yon bluote röt unde naz. 

2217» Dancwart Hagen bruoder was' ein grimmic man. 

swaz er da Tor in strite haele getin 

den Etzelen recken, daz was gar ein wint. 

nn yaht yil tobliche "^ des küenen Aldrtanes kint. , 



2210« 1« Des wart yil harte enAmel 

2. dm schilt ge«fct« Wollhart« ein aneller degen guot ; 

2212« 4. yoB ir zweier «werten 
2213 « 3« idiant d6 wände Hildebrant yon Hagenen wider dan.^ 

2^4, 1. üf den heim (helme^) guot, AB CD 
2. ans an di spanaen wuot. 
2214« 4. d6 aloog er Wolfliartan 2215« 2. rd6 DT dem andern [dAB, yaate C] trnoc 

4. desen^konde ninmier (niht B Q gesia. 
• 2216, 1. Gnmh^ der recke 
2317, 2. awaa er di vor h4te ' in strite [ie B] getin 

Hh 2 
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2218. Ritscliart unde Gerbart, Helpfrich und Wikart, 

die heten in manegen stürmen selten sich gespart : 
des brahten si wol inne die Guntheres man. 

dö sach man Wolfprande in statte hdrltchen gin.' 

2219» Uö yaht alsam er wuote der alte Hildebrant. 

TÜ der guoten recken yor Wolfliartes hant 

mit töde muose yallen yon swerten in daz bluot. 

sus rAchen Riiedegeren die reken küene unde gudt» 

2220. Dö yaht der herre Sigstap, als im stn eilen riet. 

hei waz er in dem strite der guoten heim yerschriet 

den sinen yienden, Dietriches swester suon. 

et künde in dem stürme nimmer beszers niht getuon. 

2221. Yolkdr der starke, dd er daz ersach, 

daz. Sigestap der küene den bluotigen bach 

hiu Az herten ringen, daz y^as dem helde zorn; ^ 

er spranc im hin engegne: dö hete Sigestap yerlora 

2222. Von dem yidelaere yil schiere daz leben; 

er begunde im siner künste al solhen teil da gebe% 

daz er yon stnem swerte muose ligen tdt. 

daz räch der alte Hildebrant, als im stn eilen daz geb6t* 
2223« Owö liebes herren, sprach meister Hildebrant, 

der hie 11t erstorben yor Volkeres hant 

nune sol der yidelaere lenger niht genesen. 

Hildebrant der küene ^ie künde er grimmeger sin gewesen? 

222#. Dö sluoger Volkeren, daz im diu helmbant 

Stuben allenthi^lben zuo des sales want 

yon hehn unde och yon schilte^ dem küenen spileman; 

Aä yon der starke Volker dö den ende da gewai». 

2223. Dö drangen zuo dem strtle die Dietriches man. 

si sluogen, daz die ringe yil yerre draeten dan 

unt daz man ort der swerte yil höhe fliegen sach. 
si hcdten üz den helmen den heiz, fliezenden bach« 

2226, "ö sach yon Tponge Hagene Volkeren tot. 

daz was zer höchgeztte sin aller groestiu not, 

die er dk het gewunnen an mftg unde och an man. 

owe wie harte Hägene den helt dö rechen began» 

2227. Nu ensol «In »tht geniezen der alte Hildebrant. 

min helfe lit erslagene yon des beides hant, 

der beste hergeselle, den ich ie gewan. 

den schih den ructer höher; dö gie er houwende dan» 

22f8, 2. yil selten tich gtspartt 
2220, 2. gaoter helme verschriet B 

2222, 1. vil schiere dk dai leben. D 

2223 , 2. von Volkere« fasnl. 

4. wi kund er grimmer geirssen? S 
2226, 2. sin aller meistiu ndt« 

3» an mägen und (ooüiBl an man« 
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2228. Helpfrich der starke 

Gunthdr unde Giselher 
dd si in vallen sftben 
er het mit amen banden 

2229. Die wile gie och Wolfliart 

allez houwende 

er was die driten XAte 

da viel vor sfnen banden 

2230. Dd rief der berre Gtselher 

owd daz ich so grimmen 

edel ritter Lüene, 

ich wil ez helfen end^n; 

2231. Ze Giselbere kttie 

dö sluoc ir ietwedere 
sd rehte krefticliche 



Danewarten slaoo 
den was ez leid genuoc, 
in der starken ndt. 
wol rergolten slnen tot» 

beidiu wider nnt dan, 

die Gunthdres man. 

nu komen durch daz wal» 

Til manic recke zetal. 

WoUharten an: 

TJent ie gewan. 

nu wendet gegen fnr 

ez mak niht anders gesin.> 

WoUhartin den strit. 

vil manege wunden wit. 

er zuo dem küiiege dranc, 



daz imz bluot undem fuezen al überz houbet spranc. 



der scboenen Uoten kint 
den küenen helt sint» 
er künde niht genesen, 
nimmer küener sin gewesen» 

durch eine brünne guot, 
nider schöz daz bluot. 
den Dietriches man. 
zwäre niemen getan, 
der wunden dö enphauti 



2232. Mit swinden siegen giinune 

enphie Wolfharten 

swie stark der degen waere, 

ezD dorfte könec so junger 

2233. Dd sluoger Wolfharten 

daz im Ton der wunde 
er wnnte zuo dem tdde 
ezen het An einen recken 

2234. Also der küene Wolfhart 

den schilt den liez er yallen : höher an der haut 
. buop er ein starkez yvkfen ; daz was scharpf genuoc : 
durch heim unt dc^rch ringe 
2235« Si beten b£de ein ander 

do enlebt och nu niht mere 

Hildebrant der alte 

im waen vor stnem töde 

2236. Dö wAren gar erstorben 

nnde ouch die Dietriches, 
dk Wolihart was gevalleA 
. er umbeslöz mit armen 

2237. Er wolt in üz dem bAse 

er was ein teil ze swsere; 
dö blicte ikz dem bluote 
er sach wol daz im gerne 

2238. Dö sprach der tötwunde : 

ir mugt an disen ziten 



2229 , 4. dl viel ton sfnen kandea 
2236, 4. er beil^z mit armen 



der helt dö Giselheren sluoc. 
den grimmen tot getan, 
der Dietriches man. 
Wolfharten vallen sach: 
so rehte leide nie geschacb. 
die Guntheres man 
Hildebrant was gegAn, 
nider in daz bluot. 
den reken küen unde gttQtr 
mit im tragen dan: 
er muose in ligen lAn» 
der rdwunde man: 
sin neve het geholfen dan« 
yil lieber mheim min, 
mir niht fnim gesln. 

2229, 3. komen durch du wal. D 

2230, 4. ezen mag nibt lenger geaftt» 
2238 , 2. nider tlos daa plao«. 
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nu liHetet iach vor Hagene; }k dmütet ez mich guots 
er treit in sinem herzen. eiAen grimmigen moot* 

2239. linde ob mich mine mäge< nAch dde wellen Uageii, 

den naehsten unde den besten den eult ir von mir 6ageo> 

daz si nach mir iht weinen, daz st ane not: ^ 

vor eines küneges handen lig ich hie hörlichen töi, 

2240. 'ch hAn ouch sd rergolten hier inne mfnen lip. 

daz ez wol mugen beweinen der gnoten ritter w^ 

ob iuch des iemen TrAge, s6 mugt ir beide sagen, 

Tor mtn eines banden^ llt wol hundert 'ersfaigBii, 

£241. DA gedäht ouch Hagene en den spihnany 

dem der küene Hildisbnint ski leben an .gewan. 

dö sprach er zao dem degene ; i^ gelt mir mtnia leit; 

ir hapt uns hinne erbunnen tU maneges recken gemeit. 

2242. Er sluog tf Hildebrande, daz man wol yemam 

Fafanunge diezen, den Sffride nam 

Hagen der tU küene Ak er den hdt sluoc. 

dö werte sich der alte; er was och küene genuoc. 

224d. Der Dietriches recke riuog ein wAfen breit 

Af den helt yon Tronge, daz odi vil sAre sneit. 

do enkundeernihtTorwunden den Gunthdree man. 

dö sluog aber in Hagene duih eine brünne wol getin. 

2244' DA der dte Hildebrant der wunden reht enphant, 

dd Yorht er schaden m^re Ton der Hagen hant: 

den schilt warf über rucke der Dietriches m£\n ; 

mit der starken wunden der helt dö Hagenen entran. 

2245« DA was nu nieman lebender al der degene, 

niwan die zwAne aleine, GunthAr und Hagene. 

mit bluote gie berunnen der alte Hildebrant: 

0T brAhte leidiu msete dA er Dietrichen Tant. 

2246. Dö sach er tiüricltchen sitzen hie den man. 

der leide michels mAre ' der furste dö gewan* 
er sach och Hitbrande in siner brünne röt. 

dö frAgter in der maere, als im diu sorge geböf. 

2247. ^u sagt mir, meister Hildebrant, wie sIt ir so naz 

von dein yerchbluote, oder wer tet i« daz? 

ich waene ir mit den gesten zem hAse hapt gestriten^ 

ich verbot ez iu so s^re; dö het irz billtch yemiten. 

2248. Dö sagt er sinem herren, ez tM Hagene. 

. der sluog nur diso wunden in dem gademe, 

2239» 3. das ti nicfa mir niht weinen s das ist int not: 

2^40, 4. li(sent (ir lit C) wol favndert erliefen. 
22|il , 3. ir geltet mlniu leit; 
2242, 3. dA er den helt erslnoc. BD 
I 4. je was er kttene genuoc 

2243 , 1. Der recke Dieterkbes 2244, t der wunden cnpfsnt» 

2245, 1« DA was niemen lebende 
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d6 ich von dfeni rechen wolde wenden dan* 

oit mtnem lebne ich kdme deme iievel entran« 

2249. DA sprach der Bemaere: ril reht ist iu gescheheoi 

dd ir mich fnuntschefte den reken hortet jefaen» 

daz ir den fride dö brAchent, den ich in het gegeben, 
het ichs niht immer schände, ir soldet fliesen daz leben« 

2250. Nu enzümet niht s6 sdre, mtn her Die^ch. 

an mir unt minen friunden der schade ist ahse rieh. 

wir vrolden Rüedegdren han getragen dan: 

desen wolden uns niht gönnen des kunic Gunthdres tean. 

2251. S6 w6 mir dirre leide: ist Räedegftr doch t6t? 

den muoz ich immer klageii } des gdt mir gr6ziu ndt. 
Gotelint diu edele ist miner basen kint. 

ach wd der armen weisen, die 'd& ze Bechelären sint. 
2252» Ir riwen unde leides ' mant in d6 stn tot. 

er begnnde weinen; des gie dem helde n6t. 

owd getriwer helfe» die ich yerlom-h&n: 

Jane überwinde ich nimmer vßAte des künic Ezeln man* 

2253. Megt ir mir, meister Hildebrant, diii rehten maere sagen, 

wer der reke waere, der in da h&t erslagen? 

er sprach : da^ tet mit kreften der starke Gemöt ; 

Tor Küede^Sres handen. ist ouch der helt gelegen tot. 

2254. J^ sprach ze Hildebrande: nn sagt minen man, 

daz si sich balde w&ffen ; wan ich wil dar gftn ; 

nnde heizet mir gewinnen min liehtez wikgewant. 

ich wil selbe frftgen die helde üz Burgondelant. 

2255« DA sprach meister Hilddirant : wer sol zuo iu gdn ? 

swaz ir hapt der lebenden, die seht ir .bi iu st£n« 

daz bin ich alterseine : die andern die sint tot. 

do erschiicte er dirre mssre; des gie im waerlfchen not, 

2256* Wen er leit sd grözez zer werlde nie gewan. 

er sprach : und sint erstorben alle mine man, 

so hat min got vergezzen, ich armer Dietrich« 

ich was ein kiinec gewaltic, hir unde rieh. 

2257. Wie künde ez sich gefiiegen, sprach aber her Dietrich, 

daz si alle sint erstorben, • me helae lobelich, 

Ton den stritmiieden, die doch heten n4t? 

wan durch min ungelückhe, in wser noch fromda der tot. 

2248, 4 mit dem mfnem Tebcne [ich B] dem tiafel IvAB, ich D] küme entran. BD 

2249. 3. das ir deo Tride hrAchet, 

2251 9 2. das moos mir «in ein jftmer vor aller miner n6t. 
2252, 1. Triwen (Riwen C\ TrAren D) unde leide» 

2. er begonde ttarke weinen ; 4. des kdnec Ecehi asn» 

2255, 4. do erachracter dirre mmrt; 

2256, 4. kh was ein ktaec bare, vil cewaltic imde rieb. 

2257, 1. sprach [aber CD] [her B] Dictricb, 
4 in wmre vrcmde [noch SfiJ ttr toU 
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2258» Sit daz es min unsadde 

so sagt mir, ist der geste 
dö sprach: meister Hildebrant : 
niwan Hagen aleine 

2259. OwÄ, lieber Wolfhart, 

so mag mich balde riuwen 
S^gstap unde Wolfwtn 
wer sol mir denne helfen 

2260. Helpfrich der vil küene, 

Gerbart unde Wikart, 
daz ist an mtnen freuden 
owe daz vor leide 



ftTentiare wie Gontb^ 

w u r d 

2261. -Lid nam der herre Dietrich 

im half, daz er sich wäfent, 
dö klagt also sere 
daz daz hta erdiezen 

2262. Dö gewan er aber widere 

in grimme wart gewäfent 
einen schilt tÜ Testen 
si giengen balde danne, 
2263* Dö sprach Ton Tronge Hagene : 
den herren Dietriche; 
n&ch sinem starken leide, 
man sol daz hiute kiesen, 

2264. Jane dunket sich von Berne 

nie so stark des libes 

und wil erz an uns rechen, 

(also redete Hagene) 

2265. Dise rede hörte 

er kom dk er die recken 
Azenän dem hüse 
sinen schilt detr guoten 
2266« In leitlichen sorgen 

wie habt ir so geworben, 
wider mich eilenden ? 
alles mines tröstes 



niht langer wolt entwesen, 
noch ieman d& genesen? 
daz weiz got, nieman mSr, 
unde Gunthar der kiinic her. 
sol ich dich hän verlorn? 
daz ich ie wart geborn; 
unde ouch Wolbrant: 
in der Amelunge laut ? 
unde ist mir der erslageui 
w^ie solde ich die verklagen ? 
mir der leste tac. 
nieman wol sterben mac. 

r nnde Hagen ande Kri 
en evtlagen. 

selbe stn gewant; 

der alte EUldebrant. 

der krefüge man, 

von siner stimme began. 

rehten beides muot. 

dö der degen guot; 

den nam er an die hant» 

er unde meister Hildebrant. 

ich sihe dort her gftn 

der wil uns bestftn 

daz im hie ist geschehen. 

wem man des besten müge jehen. 

der. herre Dietrich 

und so gremlich, 

daz im ist getan, 

ich getar in harte wol besten. 

Dietrich und Hildebrant. 

beide stunde vant 

geleinet an den saL 

satzt her Dietrich zetal. 

sprach ^er Dietrich : 

Gunthar kiinic rieh, 

waz het ich iu getan? 

des bin ich eine bestan. 



n h j 1 t 



2258, 2. noch iemen genesen? 
2260, 4. niemen sterben ne msc. 

2261, 1. Dö suocht der brrre Dielerich 2. meister Hildebrant. 

2262 , 1. Dö gewan er widere 2264 , 2. und ouch io gremelicli, C D 

4. ich lar in rebte wol besten. 
2265, 3. Ösen vor dem hös€ 4. den satset Dieterich cetal. 

2266, 1. sprach d6 [berD] Dietrich: 



1 



^ DER NIBELUNGE NOT« 1932^ l. 249 

2267. loch endiklite niht der Volle an der grAsen ndt, 

dd ir uns RSedegSre dea helt erftluoget tdt; 

nu hapt ir mir erbunnen aller mtner man. 

Jane het ich iu helden eollier leide niht getiin. ' 

2268* bedenket an iuch selben ^ und an iwer leit, 

tdt der iwer friunde unde och diu arbeit, 

ob ez iu zieren recken beswart iht den muot«. 

OMrd wie reht unsanfte mir der tot ßuedegeres tuet. 

2269. Ez geschach ze dirre vrerlde nie manne leider mdr. 

ir geddhtet übele an min unde iwer sör. . 

swaz ich freudea haete, diu liget von iu erslagen. 

ja enkan ich nimmer mSre die mine mäge Terklagen. 

2270. Jane sl wir niht sd schuldic, sprach dd Hagene, 

ez giengen ze. dem huse . die iwer degene 

gewftfent wpl ze ütze mit einer schar s6 breit, 

mich danket daz diu maere iu niht rehte sint geseit. 

2271. Waz sol ich mdr gelouben? mir sagt Hildebrant^ 

dö mine reken gerten^ yon Amelungelant 

daz ir.in Riiedegere gaebt üz dem sal, 

dd bütet ir niwan spotten .den minen reken her zetal. 

2272. Dö sprach der TOgt von lUne: si jähen wolten tragen 

Rüedegör Ton lunne. , den hiez ich in versagen, 

Etzeln ze leide und niht den dinen man, 

.unz daz dö Wolfhart dar umbe schelten began. 

2273. Dö sprach der helt von Berne: ez muose et also stn. 

Gunthar künic edele, durch die zühte din 

ergetze mi^h der leide, di mir yon dir sint geschehen, 

unde süene ez, rtter küene, daz ich dir des mege gejehen. 

2274. Ergibe dich mir ze gisel, du und din man : 

sA wil ich behüeten,* so ich aller beste kan, 

daz dir hie zen Hiunen ieman niht en tuet. ^ 

du solt an mir niht rinden niwan triwe unde allez guot. 

2275. jDeoi enwelle got Ton himele, sprach dö Hagene, 

daz sich dir ergaeben zwene degene, 

die noch sd werliche gewafent gein dir stfint 

und noch s6 ledicUche > /vor ir vienden gdnt. 

'• 
< 2267, 2» d«n helt silieret tot: ^ 

2268, 3f ob ts iu gneten recken besweret ibt den maot. 

4. mir tot der Rfled^^res tuot* 
2269, 2. sh mia und an iwer ser« 

2270, 2. es giengen Ke diiem bAic jiB 4« in nibt rehte stn geseit. 

2271 , 1. Waz sol ich [andere C} gelouben [mmn B] ? BCD mir- seits Hlldehhraiü. 

4. dep küentn helden (goolenrackenD) htrcetal. 

2272 , 1. D6 sprach der kanec von Rine : • 

2. Röedgeren binnen. 2273, 4. das ich dir 6^$ kdnne fehen. D 

2274, 3. niemeo niht entuot. 

' 4. niiran triwe (triwen B) unde gnot 

1 i 
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2276. Im tult ez niht Teräpwdiaot »A te^l her iDi^Uidi, 

Gunthdr unde ¥^|gn9, lir li^pt beide mich 

80 sdre beswaeret daz h^rze uncte och dep «mot, 

unde weit ir ix)i^.eige4zea» d^ ixz vil bilUphen tupl. 

2277. Ich gibe iu mfne triuwe unde sicherliche haut, 

daz ich mit in wider heim Ate in 'iwer Ilint. 

ich geleite iuchnäch den .ilren, oder idi gelige tdt, 

unde wil duich iudiTergezzen de^r mtnen groeitichen nAt.' 

2278. Na enmuotet stn niht m^r^i spaA aber Hagene. 

Ton uns enzimt daz m^ere niht wol ze eagene» 

daz sich in ergaeben znia also kiiene man. 

nn eiht man ht in niemen wan eine Hildebrande stAn« 

2279. DA spraäi meiater Hildebra^t : got weiz, her Hagele» 

der iu den vride bintet mit in ze Cragene^ 

es kumt noch an die atunde daz ir in mohtet nemen« 

die snone mines herren mcfhtet ir iu lazen zem^n* 

2280. JA naeme ich ^ dte-anone, sprach aberHagene, 

£ ich 8Ö lesterltcbe Az einem gademe 

. flühe, meister HUdebfant, als ir hie hapt getAn. 

ich wftnt üf mtn triuwe, ir kündet baz gein finden 8tihi. 

2281. Des antwurte Hildebrant : ztirlu yerwtzet ir mir €az ? 

nu wer waa der Afem'SchHde vor dem' Waagensteine saz^ 
d6 im Ton Spanje Waliher ad yil der mage alnoc? 
och hapt ir noch ze zeigen an iu selben genuoc» 

2282« ^6 sprach der herre Dietrich : daz enzimt niht «helde ilip« 
daz si suln scheiden sain diu alten wip. 

ich yerbiu^ in, meisterHildabrantr daz ir iht spsechet v^r. 
mich eilenden recken twi^get grOBzUchiu a4r* 

2283. LAthoeren, sprach her lOiNiicb, reke Hagene, 

waz ir beide sjraelieil, t2 snelle degene, 

d6 ir mich gewäfent izuo iu sAhet gAn. 

ir jfthet daz ir eine mit strite woldet mich :bcvBtAtt. 

2284. Ja enlougent iu des niemeuj^ sprach Hagen dcir degen, 

ich enwellez hie yersuochen nrit den starken siegen, 

ezen sf daz mir zebreste daz'Nibelunges swert. 

mir ist zorn daz unser beider hie z^ gtsel ist gegert. 

2286^. Dd Dietrich gehörte den grimmen Hagen- mu()t| 

den schilt tII balde zucte der snelle degen guot. 

wie balde gein im Hagne Ton der -stiegen spranc. 

Nibelunges swert daz guote ril JAte t£ Dietrich erklanc* 

2376, f. AÖ redete Oietcrich, 
2276 » 4. weit ir nucb eripetscn, 
2277, 2. das idk mit iu rite heim in iwer lant» 

kh Icit iacb nAcb den evrn, 2379; 4» möht ir iu llzen [wolD] getemen. 
2280 > 4t icb wInHe daz ir kündet hai gein trlanden atin. 

2281, 2. na wer was der^^f einem Klliliik^£CI> 3. a6 tu der Ocinnde sluoc? 

2282, 3. icB verbiat iu, Hildebrant, 

2283, 1. Ut^tMaren, sprach [d6 D] Dietoisfa, 
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2266. 



2287. 



2288. 



2289^ 



2290. 



2291. 



2292. 



2293. 



DA wesse wol her Dietrich 
TÜ grimmes muotes "waere: 
der herre yon Berne 
tU wol erkanter Hagenen 

Ouch Torht er Balmunge 
onder wtlen Dietrich 
unz daz er Hagenen 
ex» eluog im eine wunden ; • 

Dd ged&ht der herre Dietrich 
ich hftns liitzel dre, 
ich wil ez aus versuochen, 
dich mir ze einem gfsel. 

Uen schilt liezer mllen: 
Hagen ron Tronge 
des wart dö betwungefi 
Gnnthdr der edele 

Hagne bant dö Dietrich 
die edel kitniginney 
den küenicten recken, 
nftch ir tU starkem leide 

Vor liebe neig dem degne 
immer st dir saelic 
du hast mich wol ergetzet 
daz sol ich immer dieneui 

D6 sprach der herre Dietrich 
edeuu küniginne. 
wie wol er iuch ergetzet 
er sol des niht engelten, 

Dö hiez si Hagen* fderen 
d& er lac beslozzen 
Gunthdr der künic edele 
war kom der helt Ton Berne 



daz der kiiene man 
schirmen im began 
Tor angestllchen siegen, 
den TÜ zierlichen degen« 
ein wafen starc genuoc. 
mit listen wider sluoc, 
mit strite doch betwanc. 
diu was tief unde lanc. 
; du bist in not erwigen ; 
soltu tot Tor mir geligen* 
ob ich ertwingen kan 
daz wart mit sorgen get&n. 

sili sleriee» diu was grte; 

liMl atmen er be^IÖz« 

Ton im der kfietie man. 

d^ vmh& trilren begto. 

Unde fuott in dk er rattt 

unde gab ir bl dt^ hant 

der ie- swert getrooc. * 

dö wart si ynelich genuoc; 

daz yil edel wtp. 

dtn herze unde oth din Itp. 

aller miner not. 

mich ensAme der tot. 
: ir sult m lAn geneseUi 

und mag daz noch gew^eni 

daz er ia hftt getAn. 

daz im gebunden sehet sttn. 

an> stnen ungemach, 

unde d^in niemen sacb, 

rüefen dö began: 
? der hftt mir leide getan. 
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2294. Dö gie im hin engegene 

Gunthöres eilen 

do enbeit odbi er niht sk^tBf 

Ton ir beider swerten 

2295. Swie tÜ der herre Dietrich 

Gunthar was so söre 
wan er nAch starkem leide 
man sagt ez noch ze wunder, 

2286, 4. wol erkand er Ht^eam I 
2288, 1. D6 dkhx der berre Dietricb; 
2289^ 1. Den achüt den liet er Valien i 

2294, X dai GAntb^ree eUen 



der harte Dietrich. 

daz- was ril lebeli'cb; 

er lief her fiir den saL 

huob sidi ein, groeaUoher schal. 

lange was gelobt» 

erzämet unde ertobt, 

dö sin TJent was : 

daz dö her Dietrich genas« 



2291, 1. das Eceln wip« 

4. mich «n tdnie (iD) danna^dtr t4t. 
2293, 1. an sin anaenacb, 
2295, d. MB herceritnt wo: 
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2296. *r eilen unde ir sterkö beide w&rn grdz. 

Salas und^ turne von ir siegen d6Zf 

6 si mit den swerten hiuwen Af die heLme guot. 
ez hat der kiinic Günther einen herlichen muot« 

2297. Sit twaj^c in der ron Berne, ab Hagen d geschach; 

daz bluot man durch die ringe dem helde fliezen sach 
yon einem starkem swerte; daz truog her Dietrich: 
doch het gewert her Gunthar nAch muede loblichen sich. 

2298. Der herre wart gebunden von Dietriches haut, 

swie künege niene selten liden solhiu bant« 

er daht, ob er si lieze, den kunec und sinen man; 

alle die si fuhden die miiesen tot vor in besten, 

2299. Dietrich von Bet^ der nam in bt. der hant : 

dA faort er in gebunden da er Kriemhilde vant. 

(sisprach:)willekomen, Gunthar, ein helt üz Burgondelant. f 
nu Idne iu got, Kriemhilt, ob mich iwer triwe des ermant. •{* 

2300. Er sprach: ich solde iu nigen, vil liebiu swester.mtn, 

ob iwer griiezen mehte gensedicllcher sin. 

ich weiz iuch kiiaiginne sd zornie gemuot, 

daz ir mich unde Hagenen vil swache griiezen getuot. 

2301. D6 sprach der helt von Berne : vil edels küneges wip, 

ez enwart nie gtsel mere sd guoter riter lip, 
als ich iu, vrowe hdre, an in gegelien hin. 

nu sult ir die eilenden min vil wol geniezen lan. 

230^. Si jach si tset ez gwne. dö gie her Dietrich 

mit weinenden ongen von den beiden lobelich. 

Sit räch sich grimmidiche daz Etzelen wip: 
den üz erweiten degnen nam si beiden den lip. 

S 
i lie si sunder ligen durch ir ungemach, 

daz ir sit de widere den andern nie gesacli, 

unz si ir bruoder houbet hin für Hagen truok. 

der Kriemhilte räche wart an in beiden genuoc, 

2304. Dö gie diu küniginne dft si Hagen sach. 

wie rehte vintliche si zuo dem reken sprach: 

weit ir mir geben widere daz ir mir hapt genomen, 
* so megt ir noch wol lebende heim zuo den Bürgenden komen. 

2305. Dd sprach der grimme Hagne: diu bete ist gar verlorn, 

vil edeliu küniginne. )k hin ich des gesworn, 

daz ich den hört iht zeige, die wile daz si leben, 
deheiner miner herren, so enwiK er nieman gegeben. 

« 

2296 , 2. von d#n siegen dAz, 
2296» 3. 66 ii mit twerten biwen 2297, 1. sam Hagenen ^ geschach. 
2297, 3. von einem scharpfen «werte; 2298, 4. di mdesen t6l von in beatAn. 
2299 , '3. d6 was mit ainem leide ir sorgen vil erwani« 

ai aprach: willekomen, Gdnlhlr ^ser Burgondenlaot. 
2303, 1. Si he ü lijen snndcr 2305, 4. ad aol ich in niemene geben. 
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2306. Ich bringez an ein endo, so sprach daz, edel wfp.^ 

d6 hiez si ir bruoder nemen da den Ifp* 

man sluog im ab daz< faoubet : bt häre ai ez trnok 

für den helt yon Tronge» dd wart im leide gennok*' 

2307. AlsA der ungemuote slnes harren hotbet sacb, 

wider Kriemhilde dd der reke sprach : 

du hdst ez n&ch dinem willen ze einem ende bräht, 

unde ist och rehte ergangen als ich mir haete gedäht. 
2306. Nu ist Ton Burgonde der edel künic tot, 

Giselher der junge unde och Gernöt. 

den schätz weiz nu nieman wan got unde mtn: 

der sol dich vAlentinne immer gar yerholn sin. 

3309. Si sprach : so habt ir übele geltes mich gewert. 

so wil ich doch behalten daz Sifrides swert. 

daz truog min holder friedel, dö ich in jungist sach, 

an dem mir herzenleide vor allem leide ffeschach. 

i zdch ez yon der sjphoide; ^^d^^fp Jkuade er niht erwern; 

dd dahte si den recken des lebenes behern. 

si huob ez mit ir banden, daz houpt si ira abe sluoc. 

daz sach der künic Etzel: dd was im leide genuok« 

2311. W&ffen, sprach der fiirste, wie ist nu tot gelegen 

yon eines wibes banden der aller beste degen, 

der ie kom ze stürme oder ie schilt getruoc, 

" swie yfnt ab ich im waere, ez ist mir leide genuok. 

2312. Dd sprach der alte Hildebrant: }& geniuzt sis niht, 

daz si in slahen torste. swaz halt mir geschiht, 

swie er mich selben br&hte ir angestliche ndt, 

J iedoch sd wil ich rechen des kiienen Trongaeres tdt. 

2313. Hildebrant der alte ze Kriemhilde spranc, ' i 

.er sluog der küniginne eines swertes swanc. 

ja tet ir diu sorge yon Hildebrande wd. 

waz mäht si gehelfen daz si yil gro^zllchen schre? 

2314. Dd was gelegen über al da der yeigen lip. 

ze studüxen was gehouwen dd daz edel wip. 

Dietrich unde Etzel weinen dd began; 

si klagten innecliche beidiu mige unde man. 

2306 , 2. nemen tin«n (den C) lip. 

2308, 2. unde ouch her Gern^t: 

2308 # 3. den schsz den weis nu niemen 4. immer [wol CD] verholn (verborgen B) sin. 

2309, 4. von iwem schulden geschach^ 

2310, 2. des übet irol behern. 
2311, 4. ivri vient ich im were, 

2.312, 3^ swi er mich selbe (selben C) braehte 

2313, 1. Ilildebraot mit soroe 2. einen [swsrenB] iwert (sweHes D) swanc. BD J 

4. das si [so CD] groezHchen schre? 

2314, 1. D6 WM [über al D] gelegen [aller BC} 
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2315« Diu tU michef 4n^ 
die üute heten alle 
mit leide was Terendef 
als ie diu lieber Uid^ 

2316. Ich enkan iu niht bescheiden 
wan rtter unde^rrcuwen 
dar zuo die edeln knehte, 
hie hftt das mssr eia end^i 



It^s dft glelegen tdt. 
jftbtof utide not. 
de^'Kttneges^UOlfistn 
X0 aHfar^ jüngiste glt. 
waz sider da geschach: 
weiiieB man di sach, 
ir hebea friunde tot. 
ditze-ist de& nBiLvaei »^t. 
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Ditce bttoch heizet 

DIU KLAGE. 
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.ie heyet sich ein maere, 

und wser ouch güot ze sagne, 
dbn liaten allen gezimt« 
der muoz ez jaemerlichen klagen 
Het ich nn die sinne,* 
haßten, die ez erfanden, 
her Til waerlich gesagt, 
der ^ol ez lAzen &ne haz 
Ditze alte maere 
an ein buoch schriben. 
ez enst och dA Ton bekant, 
bt ir zlten nnde bt ir tagen 
Dankriit ein kiinic hieZ| 
den stolzen helden guoten, 

rJiu dA kröne mit im truoc. 
daz rfche künege solden 
Si beten ouch Ane wAn 
diu nam sider einen man; 
ril maneges guoten beides not 
gewan ron siner übermuot. 
üz Hiunischem riche, c 

nAch ir jAmer sh gesaz. 
tihten an dem maere, 
diu rede ist gnuoc wizzenlidi« 
zwelf künige under im« 
er pflac grözer Aren; 



daz waer tO redebaere • 

niMran daz ez ze klagne 

swer ez rehte yemimt, 

unde jAmer in dem herzen trngen. 

daz siz gar ze minne 

ez ist von alten stunden 

ob ez iemen missehagt, 

unde hoßr die rede fürebaz. 

bat ein tihtaere 

desen kundez niht beltben 

wie die von Burgondelant 

mit Aren heten sich betragen« 

der in diu wtten lant liez, 

unde och der sduBnen Uoten, 

si heten alles des genuoc, 

haben oder vrolden. 

eine swester wol getAn. 

dA Ton sich pruefen began 

unde daz er selbe den tot 

Sit nam si einen holt guot 

mit dem si hArltche 

der rede meister hiez daz 

wie rieh der kiinic waere. 

er het aller tägelich 

Ton der wArheit ich daz nim: 

man fferriesch nie man sd hAren 



10 



15 



20 



2. wer ODch Ji w«re B, oucb tH CD. 
noch da von BD, ouch da von noch C. 
sedich jL 26. groier Ai tu groaer B» 



. 10. desen 6: de A» 
14« shoBoen A\ edelen B« 
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under beiden i2nd[e[imder]]ui6teD..geiiiioge» die das wisteo, 
die riten zuo im in daz lant. er was Etzel genant; 

üotelunc stn yater hiez, der im vil gewaltes liez 

nftcli sinem töde unz an die stunt. daz maere tuot uns Ton in»ikunty 30 

daz er het ze wibe ein wip, daz tugentllcher vrowen lip 

bi ir j&ren nieman vant. Heleche s6 was dia genant. 

Ton der schied er sich mit not r der tu gewaltige tot 

der nam im sine wünne. sit riet im sin künne 

an vrowen Krimhildeni die edeln imt die milden. » 35 

lu ist wol geseit daz^ -wie si zen Hinnen gesaz 

als diu edel Helche d. doch tet ir ze allen ziten w6 

daz si diu eilende hiez, wan si der jämer niht enliez 

geruowen selten keinen tac, wan ir in dem herzen lac^ 

wie si verlos ir wiinne (ir nashestez kiinne 40 

Jiet ir ir lieben man benomen).. dö was ez an die rede komen^ 

' daz vrowen Uoten kinde aUez daz gesinde 

JLIient üz Hiunen riehen, unde als gewaltidichen 

als si yroun Heichen taten ^. si het och da yrowen [michel} me-. 

danne in ir vater lande; der guoten wigande 45 

haete si yil gr6z& krafi ^ tägeliche riterschait 

diu ir ougen sAhen. daz enkunde niht Terrähen,. 

ir weinten ftne fougen alle tage ir ougen. 

Sit dua briht siz^dar an,. dd si den gwalt gar gewan, 

daz. si ftn undersprache ir gedäht einer reiche 50 

umbe Sifride ir lieben man,. dem vil übel an gewan 

ir bruoder Gunthar den lip unde Hagen imde des küneges wfp^ 

Ton.f dem er doch den tötgenam. dem helde sterben niht zam 

Ton deheines rekhen hant : wan er haet wol elliu lant 

mit sfner hant verkSret. d& Ton was ir Terseret 55 

beidiu herze unde och der mnot« ez. diihte si tu selten guot^ 

^waz man froude künde pflegen ; si haetes ^es sich bewegen. 
Swie dicke ze ietweder hant gekrOBnte künege bx ir vant 

Krimhilt diu hdre* zehen oder m^re^ 

daz was ir aller ein Tdnt. si het daz Sigemundes kint 60 

bräht mit dienste dar zuo,: daz si spät unde fruo 

gedaht an Sigelinde, wie si mit ir kinde 



27. unier fehlt B^ 32. dia J : si S CD. BS. lich ^ :«sit B. 35. Sit - die J : der- der B. 
36. hl itt J : Nu ist in B. Euch ist gcsa^et dicke das D. 38. diu A, da B : fehlt C D. 39; in J : 
an BCD^ 40; nelistes.^t aller nashestez BCP. 43. uz Ji in BCD. gewalticblicbea Jt 
vorhüichtn S D. . 41. AI» ^rsam BCD. mhhtl jit fehlt B. 47. diu] die ^B CO. 



48. tage Ai sit B; 50. ir aedabl Jt gedaht ir B, 53. genom Bt cewaa A. «am Ai ge- 
zam S. 55. hani Ai chratC BCD. verseret Ai geseret ^CD. 58. ze ietweder Ai zietwe- 
derr ir B. 59. sehen oder A : zehene und B.. 60. 61« so A i daz Sigemundes- öbint. het sr nit 
dienst braht dlur aoB; si het das Sjg^mundes (Sygelinden D) kinf. mit sime dienste (grozzer liebe D) 
bffaht das sna CD- '^ 
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het TTOude nnde wnnne. 
den willen nie erwenden, 
ob aitmöhte sin ein man, 
errochen manege stunde, 
wan si haete yrowen lip: 
den willen in dem muote. 
von den si den schaden nam. 
Des ensol si nieman schelteii« 

JLIer rehter triwen künde phlegeni 
daz er mit rehten dingen 
deheinen getriwiichen muot« 
diu machet mannes werden lip, 
daz ir zuht noch ir muot 
als yroun Krimhilt geschachj 
missellche dehein man. 
der sagt unschuldic gar ir Ifp, 
tsete nlch ir triawe 
lu ist daz dicke wol gesagt, 
forsten lobliche 
dorch ein gröze Wirtschaft, 
wolt bezeigen stnen prts. 
daz siz als6 ane Tie, 

Uie si d& gerne ssehe« 

oder wi tu der wile waere, 

oder wie si koemen in daz laut, 

Ezel der vil riche« 

körnen die herren über Rin. 

an mannen unde an mdgeiu 

Eximhilt die riehen, 

zen Hiunen komen w&ren; 

nach freuden solt ir der muot. 

man, s6 manegen nie berant, 

het geftieret Günther 

unt der herre Gerndt« 

heten si ze Rine lazen« 

daz sis ie gwunnen künde* 



llingnli 



Iten und niht m6re. 



ezen künde ir beider künne 
sine haete mit ir henden, 
ir schaden, als ich mich yerstan,* 
geschehen ez niene künde; 
ez het diz j&merhafte wip 
daz enkom den niht ze guote, 
wan ez ir rechen gezam. 
solt er des tagelten, 

der haete schiere sich bewegen 

mehte niht volbringen 

triwe diu ist dar zoo guot: 

unde 6it och also schcenlu wip, 

nach schänden nimmer niht entuot; 

der Ton schulden nie gesprach 

swer daz maere merken kan, 

wan daz daz tiI edel wip 

ir räche in grdzer riuwe. 

wie Ezel het betagi 

hein in siniu.riche 

da er mit einer helde kraft 

dö was vrou Krimhilt sd wla, 

daz si der dehein beliben lie, 

wenne daz geschaehe 

Jane weiz ich niht der maere, 

die d& haete besant 

sd. rehte h^rliche 

daz muose in grözer schade sin 

des endorfle niht betragen 

daz si so loblichen 

dA Ton dö gebären 

s6 wol gezognen helt guot 

als übE Burgondelant 

unde och sin bruoder Gtselher 

Krimhilte golt r6t 

diu zit si Terwäzen, 

ich waene si alter sünde 

der wol gelobte hdre 
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75 



80 



85 



90 



• / 



95 



67. dis At das ßCD» 68. dem^: ir BCD. 74. mannes werden J: werden (wert des C/)) 
mannes BCD* 74. 75. also tu>r daz Ji^ 75. entuot Ai getuot BCD, 76» Ttoun B, von Ai 
onch CD. 77. das jii dis B CD, 80. betaget C, beiagt uiB, bereit D. 82. da Ai das B, 
83. bezeigen CD, zeigen Bi beiagen^. 86. katBi JehUA. 91. b\ B: fehlt A. 93. nachB: 
lach A. 96. nnt M und ouah B. Chrimhilt Ai daz Criemhilde BCD. 97. sit^: wiUSCD. 
98. alter At ir alten BQD. 

o Kk2 
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kojn £r(Blich sin gegaageni 
warden in sinem xiche, 
slnen ditaest gehiez, 
Krlmhilt diu edel kunigtn. 
dax ai die beide ie gesachi 
maneger muoter kinde. 
sich fröute gein in sire: 
nu hAfae wsbt erstanden, 
vil harte )8emerlich gelac* 
komen nu ze n&hen. 



Ton dem ai wol enphangen 
der in tu ftiuntliche 
den in leisten niht volliez 
älaz miieze got geklagt sin^ 
d& Ton Tit leide geschach 
daz Ezeln ingesinde 
si wänden daz>^ ere 
diu sider in den landen 
in was ir urteiles tac 
dje si da gerne sUien, 



100 



105 



daz was iedoch ein gr6ziu nit, daz si yon den gelegen tAt. 
Swie [gern] in gedienet baste und tu gerne taßte 
. Ezel der künic rtche, 

Uienst solden bringen, 
Ton einen alten schulden. 

Seworben alsA sAre 
az siz lAzen niht enkunde 
rechen allez daz ir was; 
die d& w&fen xnohten tragen. 
t Sturben Tierzic tAsent man. 
Krfmhilt diu kiinigin, 
dA lie siz .als ez mohte, 
daz kom Ton Krfmhilt sinne« 
die ik sterben soldeui 
ob siz geleben künden, 
den sie sA rerre genomen 
Ton Kiimhilde munde, 

N 



110 



dem och ai billtche 

dA mnose in misselingen 

ez het wider ir hulden 

Hagen der über[müete] hAre, 

sine müese bt der stunde 

da von tU wAnic der genas^ 

A Hagen eine wurde erslagen, 

swie gern in het gescheiden [het} dan ^ 

des enkunde niht gesin: 

wan ez niht anders lohte. ^ 

der tAt het ir minne, 

die doch froude haben wolden 

dA het och in den stunden 

der r&t der ik was bekomen 

daz si sich zuo der stunde 



115 



120 



125 



iht künden scheiden her dan; dA yon dA Etzel gewan 



di aller groezesten nAt, 

ie gewan an.stnem Itbe. 
Diu enhet s!n alsA niht ged&ht. 
. dA siz brüefen began^ 

den Ifp hsete rerlorn: 
~ dA mit gar rerswunden; 

nieman arges niht getftn. 



die ein künick Ane tAt 

daz kbm Ton stnem wtbe. 

si het ez gerne dA zuo brAht| 

daz niwan der eine man 

sA Tfser ir swsere unde ir zom 

so enwsBre ouch zuo d^ stunden 



13GU 



done TTolden in niht slahen lan 
sin herren, mit den er dar Tras komen : des wart in allen aant benomen 
daz leben ze den ziten, dA si begunden strtten, 

den künden mit den gesten, den boesen sam den b^tep^ 
den kristen zuo den beiden^ den lieben zuo den leiden, 



135 



109« geiiie sahen BCDt chomen sacben 2f. 110. si B: fehlt ^ das die von in gela((ea 

tat CD. 111. nnde Ji aod et B, der tz C. 112. dem Ji und dem BCD. Hb» über- 

mnete jiB^ uBermaet Ct über D. 119. Tierzich Ji wol Yiersech BD. het gesdieidrn ^: ^e- 

icheiden hei B. 120, enchnade^: enchund ct B» 121. sie jtt bu gen BCD. wmn ei Ji 

wm ir BD. 122. Chrtmhilt ^: chranchem B. 134. nieman utf: da nirnien B« 136. zeJ: in B. 
138. so A\ dl lieben Ton den leiden B. 
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den henen zno.den kaehteiu si begunden alle Tehten, 
die yerren unt die nfthen, dA fli tov in ligen- sldien 

slicher stnen friunt tftt. dltz was doch Ane nAt: 

man meht ez Iihte erwendet hin. der Etzeln Iiete kunt get&u 
Ton £rst dJn rehten maere, 86 het er di starken swaere 

harte lihtedich erwant. die Ton Burgondelaht 

liejsenz dnrh ir' übermuot : ' dd het och Krimhilt wol bahaot 

mit listedtchem sinney daz ers niht wart inner 

d^s wart im dd der schade bekanti den ^v stt nimmer fiberwant. 



140 



145 



Ditz hiez man allez schilbetti 
wurden da gescheiden, 
TOT j^er daz leben allen, 
und och ir herze Tolgen: 
den stolzen RinTranken, 
Etzel der kSnek mserOi 
16 was ez dem künge leit« 



e 



f mnen Teidtchen tac. 
daz enktmde niht yerrähen. 
unde frOßlich bt in giengen 
di Ugen sider mit in tot. 



und waz ir yon den Itben 
und wie in J^igunde leiden 
ja muosen si der gaUen 
si wurden stark erbolgen 
als ob ins ,solt danken 
ob ez stn wille waere : ^ 
em was in allen bereit 

swie wol ir der wirt phlac; 
die in Ak s&zen nfthen 
unde si 6» wol enphiengeui 
daz was ein not Tor aUer ndl. 



Für wunder sol manz immer sagen, daz sA yil helde wart erslagen 



TOn eines wibes zorne» 
die ie wftrn tu werlich^ 
mit im br&ht in daz lant 
der Sturben sehs hundert dA. 
in Tolkes stürmen herten 
beide dise unde die, 
D& 06» der herre Btodelin 
drizec hundert einer man« 
durch eines wibes 16re. 

In den triwen wart Torlom. 
d^ dient er näh ir hidde 
alArste muose wesen pfant, 
sich werten als6 s6re, 
Der herzöge Herman, 
unde Sigehör Ton Wal&chen 
der edeln Kriemhflde leit. 
.si brAhten zuo der Wirtschaft, 
stt aUe wurden Terswant. 



die recken lAz erkorne, 
die der hene Dietrich 
unde der küene Hildebranti 
swie hdrllch si anderswA 
sich dicke wol «rwerten, 
des genuzzen si tu fibel hie, 
der hoehsten und der besten sts 
er Tiengez boeslichen an 
stn Üb und och stn Are 

diu im ze wibe was geswomf 
als6 daz er der schulde 
wan die Ton Burgondelant 
daz mans in gibt für Are 
ein furste üzer FoelAn, 
tU fltzecltchen r&chen 
zwei tjbent riter gemeit 
die Ton der edeln geste kraft 
dar het durh Kriechischtu lant 
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160 
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170 



175 



159. cQo Jt tarn B. 141. an« Ji alles an B. 149. dt aiarcben sulsra Bt diu •tarcfacn 
acre J. 144. Uhtecblicb Bt liht J. 145. wol Jt fehlt S. 147. im do der achade Bs in- 

in <in C: ob in ji. 145* ubcl At l«cel B. 169.^ wii 



der schade da JT^ 152. ob ai io BJÖ, ob 

be J: vrowen BC. 170. er der B*: der eriten ^•' 

174. flizecbUchen Ji wülechliche B CD. 



17L alarüe BC, der arate D: fohli J. 



262 DIJJ KLAGE. 3ai.L, 

brftht Az T&kie . Walbir der .^Iffi^ 

zifelf hundert siniar Tliaiie. , ü» «iu03en alle da bastas, . -. 

swaz ir von Krieche^ was ibekomen, uad swaz die dA beten genomen 180 

des Kriembilde goldes' '' . ^unde Ehseln soldes, 

den dienten si rü sWinde. 'von ir t^ itoaneges kinde ^ 

Wart stt geweinet stee. ai wftnden werben ire 

. unde würben' nihi wan'dentöt:. wan din tu schedelicbin nAt 

het den sig an in .genomen. die üf gnade wären komen ' 185 

Etzeln dem zkbiani die dienten ängeatlfchen.^ 

Der wil ich iu neniften dc^ daz elliu lant des wären Tri 

- daz iht kueners drume wsere^ * danne Irnfrit der maere 
unde Häwart unde Irinc* den reckhen warn iriu dioc 

Ton grdzen schulden, hän ich Ternomeni daz si ins riches aehte wAren komen : f 190 
doch wart des dicke ait gedfthl;, daz man si gern Jhete brAht^ 
euo des keisers hulden« .. doch belibens in den schulden 

unzen ir libes end^. «i hast mit gebender hende . 

Etzel bräht dar zuo, . . daz si nu ap&t unde fruo ' 

täten swaz er Wolde. . . ^ dd man rechen solde 195 

der schodnen Kriinhilde Iblt, des warn si willic unde bereit. 

^VLan sagt als ichzhänTernomen|Ton wanne si dar wären komen. 
Imfrit der helt uz erkant der het gerdmet Därengelant, 

da er ä lantgräye hies« 6 man in da verstiez, 

HäN^art der degen starke was rogt in Tenemarke« 200 

f rink der degen ikz erkorn was ze Lütringe geborn 

-. imdt was ein starc kiieuer man': mit grAzer gäbe im an gewan 
Häwart daz er wart sin man. sus ist uns daz maere komen ibui. 
si het«n tz gedunderl . driu unde drizec hundert • 

si brähien mit in in daz lant der wart Ton Volk^res hant ' 205 

sA maneger '41 dem stürm erslagen» da2 manz immer .wol mac sagen, 
och sluoc dsT helt masrei der üpJaehe videlaere, 

trnfride den liehen in dem stürm herlichen. 

d6 sluog Ton Trooge der helt den küenen unde den A; eifWelt, 
von Lütringe Juingen. ' der het des gedingen, 210 

JLJaz ieman kiiener solle leben: doh het im Tollen lAa gegeben, 

den er da slahen wolde t6t, Hagen, der stt in der not 

bestuont unz binz dem lesten bi den werden gesten. 

Häwarten den sluoc Dancwart, des eilen selten was gespart 

in deheiner slahle not. mich T?undert des, daz in der tot 215 

ie getorste bestän; wan er het d& getan, 

180. da htten Jt iMtcn cU CD, bcften (dahinter da üherTfeiehridten) B. 192. svo A: von 

Rome SU B« 193. untsen ir lieb« Ji oius an ir libes B, 194. brabt^: vil wol brabt BC, 

199. e man in At do in der cbeiMr JBC. 201. ae- geborn As von-eiborn B* 202. unde Ai 

er B. 203. uns das mer Ai das msre uns B» 206. in dem stürm Ai in stürme BCV» 

211, im B C i> : fehlt J. 212. slaben wolde A : wolde slaben BCD. 
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daz .man da2 sagt ze masre^ 
also küenon geschehen, 

Von swanDQ si dar wären komeili 
mit botschaft in den landeui 
waeren si alle geborn«, 
Ton der Gernötes hant| 
gefriesch wol diu vasßte^ 

. Der sluog och EüedegAffen 

•L/ä si im Sturm wären. 
Rüedegdr den riehen, 
den starken 6ern6te sluoc« 
ir beider mage unde man. 
br Ahte mit im Rüedeg^r : 
d si in den stürm sprangen, 
bi Etzebi dem riehen« 
die Ton Burgondelant, 
draeten von den swerten. 
die werten sich yi\ sAre. 
den heizbluotigen baeh 
in den selben stunden 
Swaz des schaden funden wart, 
zen Hiimen genJimen,, 

-L/az was n6t über not, 
nieman künde erwenden, 
nie deheine schult gewan 
Man klagt ouch Gernöten, 
von Rüedegdrea haut. 
ik yil jaemerlichen lac, 
het gelebt unz^ an die stunde* 
beliben in der schulde., 
künde Gunthar niht erwerben» 
Sifrit muose ir Erster man ; 
Sit von ir deste vaster. 
wurden beidiia da genomen.. 
daz: ir kint was. erslagen : 
die ez dil rechen, selten . 

•Hutzeln dem riehen. 

Wie moht maa des getrouweny 



o'b ez helfen waere 

daz mans müest für wondiMr jtAfen. 

8W& mak si het genoinenr -^"^ 

TKü 'Bur^onden handen 

des livtes wart so tu revloni 

^az man durch drizec kün^je lent 

weih sin eilen waare.* 

den margräyeii hdren, 

ik sach man s6 gebären . \ 
daz er vil lobUci|iea . . 

ir starb ää beidenthalb genuoc 
fünf hundert riter wol getan 
der lebt deheiner iadr, 
irwie dicke in was gelungen 
die sluögen gwaltidicfaen 
so daz iixi st^nen baut 
die si da twingen gerten, 
Gtselhdr der hire 
uugeme er fliezen sach 
Ton RüedegAres wunden, 
den «i von der hovevart 
die Etzeln 



.:ii 



220 



I • 



daz den GiselhSres.töt 

der mit rftte noch nüt henden 

an Sifrlde Krimhilde man. 

den si da sähen töten 

der helt läz Burgondelant 

der mit iren manegen tac 

got im niht engunde 

siner' swester hulde 

ja riet er daz ersterben 

da von er den schaden gewan 

beide schade* und laster 

ez was leider da zuo komen, 

daz enwolten niht vertragen 

und och dienen weiten 

daz gescBach vil leitllchen. 
daz: Kriemhilde der v^ouwen 
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21Ä muofe für wunderer far wndermuesr CD,, für wnder moble B. 220. boUbafl^: 

botobefien BC D. ser B C r %t A O. 221. waren Ä \. waren EOD^ .224. Raedcgtn} -.he- 
ren A\ Rnedeeere - bere IBiC. 225; iva. Ax in BCD. 227. Gernot Ax Oertiotwi ECD. 

229. mer Ax laeger mcr B C2>. IMO. e »i Ax ftlr dai m B, lur dax CD. 238. Ettcin Ax 

ze Eceln B CD. 243. von A\ Ton> der B CD. 24a shaden A^ ha« B CD« 250. wu A\ 
was oocbB CD. 256« Mtllicfaen^^ leidachlichoi B. 
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' Mlber sterben d& geediaeh? daz leit und das ungemach 255 

het geprwft h. eolber lAiint : na wart ir sterben mit in knnt, 

die wsßrn gerne noh genesen, des enmoht leider niht wesen, 

daz si' langer leben snlten, ; die da fachen. unde wolten 

ir selber Itbe Yogt Wesen : der enknnde einer niht genesen. 

Swas man j&m«rs dA Tant, • dd der alte HUdehrant. 260 

dorh stnen herzegrimmen zorn slnoc die vrowen wol geborn 

da ez Ezel der künee sach, • dA huob sidi örste nngemach 

under aller der diete. dem iämer wart ze miete 

atn hoehster stuol gesetzet. an fröuden wart geletzet 

dA tU maneger vrowen lip : ez waere maget oder wip, 265 

den muose ir wnnne entwichen. Ezeln den kiinic riehen 

i^ach man vil jaemerdlchen stftn. ez was nu allez daz getAn, 
daz dA ze tuonne 'was, stt ir deheiner genas, 

die dA wAfen torsten tragen» die lAgen alle dA erslagen 
nnde tdt gevallen in daz blüot. des was beswssrt ii^ der muot, 270 

die xhit fröuden wAnden leben, die swaere het in got gegeben, 
^wan man dA anders niht enphlac bAdiu naht unde tac 
niwan weinen nnde ^klagen. man- sol undank der wlle sagen, 
in der diu ndt geschfiohe, wid daz Krimhilt ie gesaehe ' 

des eddn StMdes Up, dA von ril manic schcsne wtp 275 

Ton liebe wart gescheiden. ez wart den namen beiden, 

heiden unde kristeui Ton ir einer Usten 

also leide getAn, daz beidiu wip unde man 

gcÄouben ^^ der msere^ daz si der helle swaere 

habe ron solhen schuldeui daz si gein gotes hulden 280 

geworben hab so Terre, daz got unser herre 

ir sAle niht enwolte. der daz ervarn solte, 

der müese zuo der helle yam: daz hiez och ich yü wol bewarn, 
daz ich nAch dem maere ^ ze der helle der böte waere. 

1-^es buoches meister sprach daz A. dem getriwen tuot untriwe we. 285 

sft si in triwe t6t gelac« an gotes hulden manegen tac 

sol si ze himei noch geleben, got hAt uns allen daz gegeben, ' 
ewes lip mit üiwen ende nimt, daz der dem himelrtche gezimt. 

^ diu wArheit uns daz kündet. Tor got er sich Tersündet, 

8wer den andern durch iiaz vertat, wie Jmag er wizzen daz, . 290 

« waz got mit im getuot ? niemen dunke sich s6 gnot 



255. tdber ttcrbcn SC Dt aelbe enterben Js und das BCDt und der J. 257. warn 

£m Ai gerne waeren BCD. 259. selber libei Ji selbes Übe B. 260^ da Ai e da BCD. 
1. sinen herse grimmes Jt sins grimmen bercen BCD» 269. trafen BCDi getraaen A, 

273. niwan BCDt Nibt A, wainen ADi weiuens BC man aol. undank Ax undancb B: an^^ 
dancb aol man CD. 281 ervarn At bewaem BC^ bewam D. 283. biex B, hais Ci fehlt A. 
odi Ai aber BCD. 286. in Ai durch BCD. an ui: in B. 288. dem -gezimt A\ 

cem-sunt B CD. " 290, den andern \^: dem ander B. 290, 291. wissen vor das A^ nach daaB. 



DIU KLAGE. 603. l. 



S65 



und 86 gaf tw snodeii vrt, 
gensedic an der lesten ztt, 
Dax hds daz lac geyaUen 

l^ie durh striten körnen drin» 
mit leide and och mit sdre, 
wftren beide nider komen. 
in des fiiieten herzen 
an dem ie ril iren lac, 
froade im was serunnen« 
niht m^r schlnen weiten, 
im in etneitf herzen wesen, 
wan er anders niht ensach 
Aiezen ftz starken wanden, 
fröude hseten genomen. 
▼il minneclichez an sehetk: 
daz er ir lüzel bi iat yant. 
winden alsd sdre. 

Weder sit noch 6 geschach. 



em bedürfe wol daz itn got st 
so man uns allen Idn git. 
ob den reken allen, 

dem Wirte gie diu zlt hin 

stn höhez lob und 6re 

mit siuften yeste het genomen 

yil jflemerltchez smerzen. 

getrüebet wart stn liehter tac. 

ich waene im sine sannen 

die froade, di dk selten 

der muoser Ana nu genesen; 

wan manegen bluotigen bach 

die im in kurzen stunden 

tiz stnen ougen was bekoinen 

Ton des tddes schult was daz geschehen, 

er begunde hoabt unde hant 

daz klinge nie mdre 

er hsete leit unde ungemach; 



295 



300 
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des muostman wunder yon im sehen, man.moht Ezeln des jehen, 



310 



daz also s6re gekielt 
nimmer yon deheinem man. 
i^am man hört ein wisenthorn, 
diu stimme ttz sinem munde 
dd er%d s£re klagte, 
beide turne und palas. 
ir was nu yerre deste min« 
daz er bl der stunde ' 
ob ez im lasfer waere* 



wurde, mit der wirheit 
wie Mte er wüefen began. 
dem edeln forsten Hz erkorn 
erdöz in der stunde, 
daz dk yon erwagte 
swie luzel £rouden i da was, 
er haet y erwandelt den sin, 
wizzen niht enkunde 
d6 half im stne swaere 



315 



yil maneger riche weise klagen« weit ir nu wunder hoeren sagen. 



320 



BÖ merket unbescheidenheit; 
flaz was allez her ein wint, 

xllagen nie begunde, 
bi Ezeln weinende yant. 
mit winden wart zebrochen. 
niwan ach unde w4. 
die yrowen schriren alle mite, 
swä einem leit ze herzen gdt, 
sam wart dk fröude läzen. 
die klage ie groezer machten. 



swaz ie zet werlde wart gekielt, 
%6 maneger werder muoter kint 

also man dk zestunde 

maneger juncyrowen hant 

dk wart selten iht gesprochen 

swie Itkte ie der künik schrd, 

ez ist noh der liute site, 

daz der ander fröude bi isl Ikt: 

daz yolk ane mazen 

diu lide yil Mte erkrachten 
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an maneger jimerrowen' han^ die man yU s^fa Uagde'Tanti 
Daz lantvolk tlende doo lief allee weinde «uo, 

dd si gehörten maere wie ez ergangen wttre, 

beide durh sdiowen unde klagen, sümeliche körnen durh bejagen, 
etesliche durch friunde rechen, slahen iitide'stechen 
was Ak deheiner slahte ndt: ai lägen &n ir arbeit tot, 

Uie Munde mit der ytnde sch^r. man gebot dem volke also geatf 

daz ai sich niht ensikaten unde mit den töten rfrmten. 

eine strftze gein dem aal ^ai begunfen rAmen über al 

Ton den die man hie üze yant, die (fiu Yolkdres haut 

unde Hagen hetze tdde eialagen: die hiez man yon dem hdae %agen 
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also verre hia dan, 

zuo dem aale mehte komen. 

also tU ir wünne, 

bi dem strite gewesen^ 

die waern yil gerne mit in tot. 

ziehen von den wunden; 

Til manick diirkel helmyaz. 

aö was allez ir gewant; 

sach man bi in yerschroten. 

D 



daz ein islicher man 

der tot het in ik benomen 

was ir deheines künne 

die noch ik w&ren genesen 

man sach yil manegea rinc rdt 

yon in wart enbunden 

röt, bluotic unde naz 

manic hSrlfchen rant 

die riehen werden töten. 
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er wart so yU yon danne getragen, alle diez hörten aUgeni 
daz si des michel wunder nam ob ieman fröude iht gezam 
in allem dem lande. die guoten wtgande 

yil wönicmuotswaz lernen sprach, yil manick magt yon houbte brach 



mit grözem jamer daz hkt; 
yil lÄte schriende gie, 
daz bluot in ir g^ren. 
würen also gelegen, 
ai het gemadiet aUe naz.^^ 
daz si den ungesunden 
daz was unwiplicher mnot« 
der hörte lüte rüefen; 
hört er daz ingesinde. 
lac hie einez yor dem sal: 

13rach ik Ane lougen 
daz was diu küniginnei 
het erslagen HUtebran^ 
Hagen i ze töde ersluoc. 
da yon noch ze sagene, 
stürbe yon einem wlbe. 



yil maneges triutinne kUr 
diu yon wundeti enphie 
die armen zuo den heren 
da^ der bluotige regen 
swelh wip daz yer^z, 
beweinten niht ir wunden, 
Hildebrant der helt guot 
krefteclichen wiiefen 
der schcenen Uoten kinde 
yon des wunden zetal 

yil trIQien üiz scheinen ougeur 
di mit unsinne 
wen si yon Burgondelant 
des hAt man immer genuoc 
wie daz ksem daz Hagene 
wan er mit sinem libe , 
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s6 tU Wunders hielt gelAn. 
noch dajB ez ein Inge sf : 
daz in des twanc her DietiidbL/ 
in stnen banden gelac: 
mit ir hant des küneges wip: 
Ton HUdebrant äne not. 
deiswftr von allem rehte; 
die Utenz pUliche; 

YVurden alle die man yant 
Nu kom der herre Dietrich 
dft er Kriemhilde yant. 
daz si durch got ir weinen liezen, 
iedocfa entiten siz mht: 
die al Hoeten gesehen 
daz sich Ak nieman k^mde 
Dö sprach der herre Dietrich: 
▼il gesehen .bl minen tagen: 
Ton schoenerme wibe. 
der tot so schiere solde komen. 
mtn aller bestez künne^ 
klagen mich unde dich« 
mit also grözer riuwe> 

iNiht sol l&n engelten. 
yersagt des ich dich ie gebat. 
daz ich ez, yrowe, dienen sol. 
swaz ich nach dinem tAde tuo. 
unde hiez si schiere bdreu 
D6 man si leit üf den rd, 
suo dem libe getragen, 
der si slueg mit sinex. hant« 
• Ezel der jamers riche 
unde als ez im tohte. 
geläzen ern hulf im klagen, 
stnem gröz'en unheile: 
nu worden ungelückes hört, 
hete bi ir libe, 

▼ iel er an die brüste; ^ 
yil senltche er klagte. 
Dietrich diu rehieu aisßre. ' 
sprach Ezel der wol^-^eborn; 
beidiu min kint und min wfp 



dk Bttte redent. Sünder Win 
sd ist daz der wärheit bi, 
daz der degen loblich 
dö sluog im einen swerte? slac 
dar umbe ylds och si den lip 
man klagt der küniginne tdt 
riter unde knehte 
j&mers als6 xlche 

über allez Etzeln lant. 

nut einem muote klegelich 

er bat die liute zehant 

swie yil, si im des gehiezen, 

alsd grdz was diu geschiht, 

und diu da was yor in geschehen, 

gefreun bt der stunde. 

5^ hän ich fiirsten mAge rieh 
'ich gehörte nie •gt»»*^«!]! 

owö daz dinem Übe 

swie mir dfn r^t hH benomen 

ich muoz mit nnwünne 

deiswir daz tuon icli 

daz Ich dich diner triuwe 

du hast mir yil selten 

nn ist komen an die stat, - 

dA mit enwirt.mir nimer wol^ 

dö greif er ellenthafle zuo 

die Hute die da wären. 

der fiirste hek ir haubet ö. 

dö hört man Hildebranden klagen, 

dö kom -Azet Hiunenlaat 

dem jämer wol geliche 

yor jämer nieman mohte 

Undank begunde er sagen 

wan im was ze teile 

diu ie unyalschiu wart 

sinem werden wibe 

ir wizen hende er kuste, 

alrest dem künge sagte 

owÄ miner swaere, , 

wie han ich arm man yerlorn 

und dar zuo manegen werden lip 
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tz mtnem hoäbsten kimne 

an mfnen k8nm4geii^ 

die Yvtle and si mohten leben. 

in alsus gröze rinwe. 

an ir werden Itbe erkant, 

gerdint d ich si het yerlorn. 

von deheiner mnoter m&re« 

Gunthar iint die brueder stn, 

mtn bruoder und min mage, 

VV nnderlicke sint beslagen« 
die Til gnotan wigande, 
zno n^^er hdhztt her gewan, 
die ich niht kan bescheiden, 
Ton den mtn 6re ie vaste steic« 
als ob er waere entsläfen« 
von Beme her Dietirf ch ; 
daz ir sit ein wise ▼»*•«. 
daz lat: daz ist mfn Idret 
sprach der degen gnotery 
min wönigez kindelin« 
da si Ortlieben fanden 
in dem bluote ligen houptids. 
Ma im der grdzen öre* 

JUehein -wirt soihe not 
der wirt och dö gedAhte: 
tdt ze disen beiden, 
och was zerbarmen umbe sie. 
wüeffens^ nnde sduriens phlac; 
aluogen in diu werden wip \ 
was mit grdzen leiden 
SiDS gebotes si wol gedahten« 
Ak in der künie selbe sach, 
Ow6} lieber bruoder min, 
geligent nu tu eine, 
siht man in den riehen« 
TÜ lieber bruoder, ane mir. 
daz du minen gasten^ 

Xe erzurndest den muot, 
da Ton ze töde haut erslagen? 
wan ich in haete gesant 
daz si mich sehen solden» 



unde miner ougen wiinne 
die höher £ren phligen • 
wie bin ich muedink gegeben 
het ich die ganzen triuwe 
ich het mit ir elliu lant 
getriwer wip wart nie geborn 
owö, fiirsten here, 
und die höhen reken mih, 
die mit des tödes läge 

wie künde ich unmer verklagen 

die ich von manegem lande 

dar zuo alle mine man, 

under kristen unde [under] heiden, 

näh der klage er nider seic, 

da von begunde in »*«AÄn 

er si;rA<^i»* ^ ^^* ^®oi ungeUdb» 

daz iuch niht verr&hen kan, 

nu ensömet iuch niht möre, 

traget ze stner muotw 

die boten giengen dö dar In, 

mit einer starken wunden 

owS waz Etzel verlos 

ez gewinnet nimmer möre 

an den Bloedelines tot 
er schuof daz man in br&hte 
swie si wftren beiden, 
daz liute dort, unde hie 
vil managen grözen brustslae 
vU manic minnedicher lip 
von vröuden gescheiden. 
dö si Bloßdelinen brihten 
der sun Botelunges spracht 
miniu lant und diu am 
die herverte seine 
du last ungüetlichen, 
wie sok ich getrdwen dir 
degnen aller besten, 

daz si dich, maeret Itelt goof; 
die selbea helde m«oz idli Uage«; 
mfne boten in ir laut, 
die triwe haben wdlden 
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und mir gßtna woU«a wbs^. 
und solden u rennlte^ hau* 
die TJl Vrerlich T?äsea i^, . 
die helde enwerten och sich? 
daz koxn ron ir übenuuot. 
daz hie iht gesd^heu wae?^» 
81 TÜ biUich h&n yerbom. 
M $i traog daz edel wip ? 
dar Qjnbe niht gewaget han« 
des weate ich wol diu maere: 



I 



di tfoUen ai 1^ hftn 
wie Salden si d6 hän get^ii^ 
d5 man si airites. niht erlie, 
daz si.'daz yerdagten mich^ 
ich het daz vü wol behuot|.' . 
och soldest du helt masre 
waz denne ob ein alten zorx> 
4une soldest 6re unde Iip , 
daz er Hagen het get&n^ ! 
8 wie Uep si mir [doch] wsßre^ 



chhetin mnunerdocherslagen. ob er ror mir ze tülsent lagen 



solle h&n geslAffen, 
nimer aber in erzogen, 
din vil tumpUcher znuot* 
daz ich ie wart geborn. 
an in nnde an den zninen« 
waere mir gestanden 
alles des ich wolde; 
an guoten reken hän gegert. 



so enhejt ich mtn wä^Tei^ 
bruoder, nu hat dich betrogen 
Waffen» sprach der helt guot» 
waz ich) tröstes hon verlorn 
Gmith^r mit^den sinen 
mit willigen handen 
swes ein kiinic solde 
des waer ich von in wol ^ewert; 



nu enist des leider niht geschehen« owö daz nieman mir yerjehen 

daz in sd ylent waere 
der schade und min-laster 
swie mich ze leben nie verdröz, 
daz ich immer mSre 



wolde der rehten maere, 
Krimhilt ir swester« 
diu sint beide wol s6 grdz» 
nu Terdriuzet mich sd sere 

vTeme lebe deheinen tae.> 
über mich ergangen : 



wan ez ist der gotes slac 

nu ligent si gerannen, . 

die sin gewalt betwungen iJkU ich wolt des ie haben tat. 



daz ich in niht ensolte 
Nu schilte ich mtniu abgot, 

Sezurnet hat sd stee* 
ie Machmet ünde Machaz&o; 
swaz ich erreiten künde, 
allez gar von mir bediet* 
dac.zuo Juden nnd kristen 
hiez erschinen den tack, 
sam ich sin eigen wasre*- 
ob er min ruochen wolde. 



fiirhten noch enwolte: 
^t des gewaltigen gebot 
WH ist nu diu michel Sre> 
•ö lange liezen her gest^n ? 
daz was bi miner stunde 
der mir. ze lebene geriet, * 
mit gQtlichen listen . 
mit den slnen er min phlack 
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»4 riet mif inm swaere, 
daz ich mich aber bekSren solde» 
ob er mir helfen wolt da zuo; au fliehte ich daz erz niKt entua» 490 

an ich och in £ betronc» ' mfniü apgot schuofen daz ich' *lbue - - ' 
stner starken gotheit^ .daz ich lie die krlst^nheit» ^ 

daz ist äne zwifel Ytkry ich was knsten fSmf i&r:. . ' . 

453. lan hin Jt ban lan BC, lan D. 4S9. ein alier Jt einen alten BCD, 461. trJt 
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270 DIV-ILLA6£.^9»7. 1. - 

doch geschiiomi si- d&z sider/ das' ich iniäi vernoipefte Widör 
und wart ia^als ö nndertAn. ' ob ich nn ge^e^ wolt enpfln • 495 

kristenleben unt die y^hten 6, '' daz en'Hirt mir 'Wider nimmer me : 
wan ich hdn mich uuerrorKt sift sdre wider in Yerworht, 
daz er mtn leider niht towiÜ t(ksent hünge heten ril 
. an min eines awaere. ich weste wel daz er wasre 

Yon dem aller 'hoesteii luft nnz in die nideristen grnfl 5OO 

gewaltic swea er wolte. dem ich da dienen solte, 

forden getriw ich nimer kimien. difzeieit hat mtr benomen 
froude nnde allen' h^hen'nRiotrimch'ettdüht'ntt nttit aö giiel • 
06 mit den ligenden faie der t6t. der. l^i^c etaiuß ; des gie im nqt ; 

JVlichels lAter er 8chr4. idaz tet Dietriche wi, ^ S05 

dem forsten Ton Berne ; der hört ez tU ungerne. 

Er nnde meister Hildebrant gi^ngen da er Etzeln Tant. 

als er den kiinc dd gesachi dem gelich er d6 spreeh, 

sam im niht arges waere: ach öw6 dirre-msere, • 

gefreischt man diu in daz lant, daz ir Mi wintender hant / 510 

atdt als ein blosde wip, 'diu ir zuht unde ir Up 

n&ch friunden s^rd hftt gesent. des st wir Ton io ungewent, 

daz ir unmanllchen tuot. nu solt ir, edel künec guot, 

troBSten fnuutliche mich armen Dietridie» 

er sprach : wie solde ich geben tr6st? }k bin ich alles des erlöst, 515 

daz ich zer werlde ie gewan, niwan daz ich den' Up noch hin 

Ane guote sinne. mich hAt mit unminne 

der gotes haz bestanden. ich was in mfnen landen 

, vTewaltik unde riche : nn stte ich jaemerlichei 

reht als ein aim man, der nie haobe gewaa. 520 

DA sprach der Bemaere: her künk, Ut iwer swaerei 

und tuot dem geliche, ob ir Dietriche • 

wellet helfen Ton der ndt. si sint mir alle erslegen 'tot, 

die mir helfen selten * nnde gerne ^bringen wt>llen 

wider an mtn dre. )ft riwent si mich sAre, 525 

die ndtgestallen mine. jft mäht du künc diedine 

tU wol überwinden; du mäht noh manegea binden, 
der dich niht under wegen l&ti nmbe mich ez leider andeie ^t, 

als du hie selbe mäht schonwen. jk ligent si rerheuwcn 

gevallen tief in daz bloot, die durch mich Üb unde gnot 530 

setzten üt die wftge. ' in ist ^Af einer llge 

der tdt yil gremliche komen nud ,hftt si alle ^lir benomen. 

' JLler künc sprach: des wil iclr gehen, Sdb hka geholt unde gesehttn 
und sagen Ton'TÜ grAzer ndt, daz der gemeiolidier iAt . * 

' ■ : .K ■ 
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den gewalt nie mi gewhn* 

beidiu sin kint iind sin wf^ 

die wurden gepäft üf den rd* 

die es mit im sUien. 

noch TÜ maneger veiger lae, 

daz leben het d& benomen* 

d& er Iringen Tant, 

des muotes anverdrozzeB 

da er im angestltch enlfan« • 

wol strite mit dem degene 

Ton i^ wunt waere, 

het den helt ze töde erslagen. 

iVlit Etzeln dem riehen 
der fürste Ton Berne: 
die sin tu tiefen wunden» 
der alte meister Hildebrant 
ouch hülfen klagen in diu wip 
den klagte man von schulden: 
eilender man nie baz geranc. 
daz er so h^rllchen warp 
vor maneges reken ougen: 
daz er Hagen getorste bestan. 
86 mehter sin wol genesen* 
}& waerez anders mir geseit. 
het ich wol underst&n. 
Gunthare unt den stnen? 

Aller samt enbunnen: 
des lebens unde der öre. 
des starken Iringes eilen 
In hiez der wirt och tragen dan, 
die bi im zuo den stunden' 
Dd man si gebdröt 
dA vant der kiinc hite 
Guntharen den riehen 
da imz houpt was ab^geslagen: 
Als in der künk Ezel sach^ ^ 
OW&, lieber swliger min, 
wol gesunden senden, 
het daz errohten^ 



der knnc hiez dd tragen dan 

un^ sitles wigen bruodttr l^^s ./ 

den HuieD den wart allüK w4f 

vor dem hdse nfth^n 

den ir Teicllcher tac 

nu was och derkünec kemen 

den mit williger hant 

Hagen het erschozzen 

s¥nB der Ha wertes man 

unde swid der starke Hagbn#- 

der kiiene Tro^asre 

den begnnde dö klagen ' 

alsd. Ideg^Iichen 

si sähen yil ungerne 

och klagt^ in an d,en standen 

also daz manz wol^ervant. 

des Til küenenflringe Up, 

nftk sohosner wibe huMen 

och moosei man im des sagen dank, 

unde als genendiclich erstarp 

sine weiten niht gelougen, 

het ez der helt sider l&n, 

dd sprach> er: ez solde wesen; 

ir tot und min arbeit 

herre, waz het ich getAn 

nu habent si mir der mtnen 

nu ist och in zerunnen^ 

der künic klagte s6re 

unde slner hergesellen. 

nnd mit im drizic sioer man, 

och töto wurden fuüden« 

danne truog als er gebdt, 

noch der reken mdre, 

ligen jssmerltchen 

den begunden si dd klagen. 

d^ fürste senltche sprach: 

sold ich dich wider an den Hin 

daz ich von minen henden 

dd si selbe niene mohtenj 
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i^ Lies wold idi laer wesen vrA 
hex küncy vq4 fiiMft sdiulden. 
ranc ich also sere, 
niht wol gesparn mohte, 
Dö 5i uns aller «ASer man 
dd achalt mich yon dexa aal 
xe allem mtnem alre, 
leider künde yertragen« 
linde iu, herre» iwer man, - 
daz erz reite ze einer aüene« 
des frides niht enwolte. 
stt daz die beide kegen tot, 
tmd daz min her Hilprant 
Volkdrn ze tdde erslagen. 
daz im Hildebrant entran, 

Wan die alaog im Hagene 
durh flinsherte ringe, 
Dö bat ich Gunthdre, 
gedachte an alle mine ndt, 
einen fride imer bsere, 
nnd och künk der mine, 
gesunden wolle bringen. . 
er lieze nieman liie genesen« 
waere gerastet im sin hant. 
daz "wizzet, driatunde nider, . 
erholte mich mit miner kraft, 
und min wol geruotiu hant, 
^mit einer verchwunden. 
KrfmhUt mfner Trouwen. 

JLJaz si den helt hieze slftn? 
daz ich in gaebe in den tot* 
Ton ainer swester zorne. 
Der künk dö weinende sprach: 
min grüezen, im unt stnen man« 
si müesen alle sin genesen, 
ninder ii{ der erde : 
sd manic küener wigant. 
in jAmer und i% freise.. 
dft heime in ir riehen, 



f her vDietrich sprach do f 

nah iwern grözen hniden 

das ich den helt m6re 

wanez nur nieiie tohto. 

heten äne get&z^, 

Hagen der übermuete hei aetal 

daz ichz in niht m£re 

dA mir mfn Tolk lag erskgeit 

den kiinc ich vUgen.began 

Hagen der knene 

er sprach, zwiu er im solte, 

Giselhör und Gerndt, 

het Ton Burgoodelant 

er begunde ez s£re klagen, 

dft er die wunden gewan : 

hie ike vor dem gademe 

dem küenen getelinge. 

daz er dujrch sin öre 

daz ich unz an miuen t6l 

daz jer din gisel waere 

daz ich in zuo dem Bine 

d6 het er des gediegen, 

daz möht och tu wol sin gewesen, 

ja sluog mich der ^yfgant, 

ad daz ich tU kAme wider 

dd nerte mich min meisterscbaft 

dnz ich den fUrsten gebant 

ich boTalch in zno den stunden 

wie mühte ich des getrouwen, . 

ich het ungeme daz getAn, 
ez wart gemSret im sin ndl 
hie lit der wol geborne. 
owe daz ez ie geschach, 
wser ez mir 4 kunt getAn^ 
tiurr helde künden wesen 
ez waene ouch immer werde 
des ligent ellin miniu lant 
dk ist Til inanic weise . 
die^si nu pilltchen 



575 



580 



585 



590 



595 



600 



605 



610 



574. apncb At der spracb BC, sprach abr D. 576. 577. mere« Niht jI: niht merc BCD. 
586. her Jt alter B, neve />. 587. Volkern zc tode Ji Za tode volkem D. es AxfehU D. 
592. an alle mtne B C, aller miner D» an alle sine A. 693. Imer Ai fehlt BCD, gisel BCD i 
gesellet. 597. sluog C, slucb BDi sluege^l. 598. drlstunden utf : driestuniBO. 5%. nerte B, 
merte A, emert CD. 600. gemownte A, genroetio BC, feraote D. 605. der BCD: diu A* 
606. chnnden BCi chonde D, chonne A. 609. onch BCDi fehlt A. 6lf. da^l: des D« ia B. 



DIU KLA6B. 1249. Li 



275 



mit Irottdeii sollen enplian, na enmäg icli ungeklagt lan 

niht den mtnen vtant. dö sprach meister Hildebrant: 

herre, nn I&zet iVrer klageui imde heizt den fürsten binne tragen« 
Dö sprach aber der herre Dietrich : helt als A loblich 

Waenne ie würde gebota sd der ^del üz erkorn, 

und enwirt och nimer m£re: des riwet er mich aere. 

DA sprach der Boteinnges snon: leider j& mnesen si daz fuon« 

daz mir ze schaden ist beknmen (och hänt sis selbe kleinen £ruihen% 

do si wurden bestanden Ton mtnen wiganden. 

nu riwent si mich beide. von schidden ist mir leide 

umbe mtne rekeh unde [umbe} sie» daz ich so manegen helt hie 
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het, die ez yerdagten, 
Dd sprach meister Hildebrant; 
ligt| der ez allez riet, 
daz ist Ton Hagen schulden, 
möhten »1 ^wrnl stn komen. 
harte wol diu maert?) 
tU wol understanden: 

JLIen wolde rechen BlcBdelin. 
hie ist übel gebouwen« 
daz also manic küene man 
f Ton Stfndes t«t, 
in iwerm hove solde ergiSn? 
wan daz die helde iiz erkorn 
nu länge her verdient hdn: ' 
über ir zil einen tac; 
liden durch ir übermudt. 
der in manegem stürm herte 
*unde sint nu hie erstorben: 
Dö sprach der künik licha 
huo heizet balde Hagen 
und zuo den anderen hin* 

Uaz mehte got erbarmen 
lebffli nu niht i^dre 
daz mich naenie der tot: 
DA die liute Hagen sAheui 
im wart gefluochet sdre. 
der was tu von im yerlorn. 
ez waar Ton stnen schulden, 
het er dA niht getin, 
daz si Bloßdellnen 



däz si niiirz niht ensagten. 

nu seht w& der rälant 

daz manz mit guote niht enschlet, 

ze mtner frowen hulden 

her kün'c, jft het wir Ternomen 

wir heten iwer swaere 

mtner .Ttowen enden 

des solt niht geSChebeA sin. 

wer mShte des getrouwen, 

hie den lip solde Un 

tinde daz diu ung^fiieglu not 

ich enkan mihs anders niht wet8t&n, 

den freislichen gotes zorn 

do enkundez' langer niht gestän 

dd muosen si den slac 

des ligt hie manic helt guot^ 

sich dicke wol erwerte, 

daz hänt si in selbe erworben. 

in leide güetlfche: 

zuo Gunthar sinem herren tragen 

owi deich inder lebentic bin« 

■ 

unde lieze mich vil armen 

in diseln grAzem sdre, 

des wder mir, sprach der künek, nAt 

si begunden zuo im gfthen: ^ 

ir froude unde och ir öre 

die liute reiten durch ir zorUi 

wider niemans hulden 

het diu künigin daz eine län, 

Hagen den bruoder sinen 
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ze tAde lulit het Iieisen aUii: 
dö werte «ich der wfgant, 
malzten kdinen in dea Biidt^ 
uiet wart gelioawexi.. 

Von des tierels schnldeo. 
künden si gewerben : 

der rede siengen dan 
mit wSefenoem Mte, 
manegen reken ligen yant* 
sach er einen helt ligen* 
wAren von dem bluote* 
Hildebrant, wer ist daz ? 
Herre^ das ist Volker, . 
hat mit stnen haaden 
er hit gedienet so den solt^ 
wol w«rden niene mak. 
Af die mihe linge, 
sem lebne was tu kleine, 
ich het och in bestanden» 

▼ idelns nie m£r began* 



so enwssre es aHes niht gaftlüi» 
daz die Hz Buirgondelant 
da Ton TÜ manege wondea Wjft 
ez was ab6 gehroawen 

nAch memans hnlden 

des muoaen jd . etrst'erben» . . 

der künk.und die zwöne man 

dft her Dietrich stner tiftta 

üzen aii des sales want 

sfne ringe dnrchsigen ^ 

dA spradhi- der helt guote? 

er antwQrt tm äoe haz: 

der ans diu ^roszisten sdr 

Sefirnmt in disen landen» 
az ich der söIe immer hoH 
er slaog mir einen nitslak 
daz der mf n gedinire 
der helt beM«ont mich einer 
]i.a«ner belt zen banden 

het mich gescheiden niht her dan 
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Helpfrich, daz wü ich in sageo^sd l^ete YolkAr mich erslagen. 



OwA, spradi der künec rieh, 
dar zno tu manlich gemuot^ 
daz er nodi solde ersterben,. 
Etzel d6 Mgte maere 
DA rorach meister Hildebrant, 
mit uunthire besezzen: 
was TOtt Alzej gebom* 
diu ist alze Truo gelegen» 
durch stnen getriiüichen maot 



sin zaht Tras sA lobelich,- 

daz ez mir immer wA tuet, 

sA gfthes yerderben» 

[Ton] Tv;anne er geboxn waere.^ 

er het bi Rfne daz lant 

der helt tU Tetmezzen 

stn manheit Az erkorn 

dA klagt her Dietrich den degen; 

weinet in der helt guot^ 
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Waz klagt ir? sprach Hfldebxantrmis hAt diu VbIkSres hant 



geschadet hie sA söre, 
knnden nbefwinden» 

«Ljr eine hAt wöI 

daz er langer niht genas* 

sA s^re werte sich der degen; 

idoch Terhiuw ich in slt; 

im sluogen mine hende. 

Tor mir Teiger ist gelegen^ 

nnd ich och eilende bin» 



daz wir ez nimmer märe 
der dinen ingesinden 

\tu got Tvil ich des danc sagen, 
aA ich bf im in stürme was^ 
ez dAz alsam Ton donerslegen» 
dise TTunden alsA tvÜ 
daz er i|i eilende 

des mnoz ich siuften nmbea Üegeo, 
der sin •ril hAhTertiger ^sin 
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der schadet uaft nie m^. 
durch daz er videhi kundei' 
hiez einen sfMhnan: 
^ er was Ton Trten liden komlsn, 
daz er diente schoenen vronWen. 
sd manic edel wtgant, 
daz wunder m6 gevrorhte, 

In disem staun hat get&n. 
Der kiinc hiez in danne trageni 
dort bl den andern was« 
der stolzen helde gnote, 
die fünden si dar inne. 
;ie dd der Bemasre 
^er £rste, den er d6 rant, 
Hagen bnitnU, D«nkwart, 
gemachet het dar inmr* . . 
▼Ott Tronge Hegen waer überal : 
Dankwart der £»gen ziere 
Er tiwet mich, sprach Dtetrf di« 
ob ez ein konc w'sßre, 
niht hirltdier hAn get&n. 

A^il woly sprach i6 HJIdebrant* 
hkt gedient in einen lösten tagen, 
daz er eilen ie gewan; 
ob ir deheiner xndre 
Der klink dA balde daz enphaleh 
daz man in ze den andern truoc. 
die den helt sAhen. 
ein iteniwez riiefeni 
dd sprach man nnde wtp: 
Den schfd der künc hörte: 
ditze wiiefea nnde klagen» 
Er trat in den palas, 
dA Tant er ligen einen man t 
bp, lühten flz dem bluote: 
Terhowen dorh die riemen. 

JNiwan Dankwart gel&n. 
und was geheizen Wolfbrant, 
.der edel Bernsere: 
der gehnget er dk bf ; 
die stn herze ie gewan. 



>er warb nftch ganzet er'e. 
daz volk* in zo aller stunda 
als iA ifk wol gesa^n kan, ' 
und het sich däz an gehoihenj * 
nu ligt von im yerhdnwen 
daz nie tidelssres hai^t 
lils der nndenrorhte 

des muoz mtn herze froude Un. 
dA der wnof und daz klagen 
hey waz man ir sit las, 
dar nach Az dem bluote : 
mit leide in unsinne 
und schowet sine swaere. 
der was von Boigondielant 
der vil managen rink schart 
«lan sagt daz tu grimme 
doch sftog ^ ^ ia^dem sal 
mer danne Hagen Tiere; 
stn muot der was tugentUch; 
aon moht'der helt maere 
ir mugt in ungelobt lAn 

geseht ir waz in stn haut 
sd muoz in desto wirs behagen 
wan ich yreizen niemen kan, 
uns habe geschadet sd s6re* 
Ton Eine umbe den marsdhalch| 
dd begunde weinen der genuoc, 
eidi huob in allen gAhen 
y(il gremelichez wliefeh. 
der nam-Bloedelln den Ifp. 
stn truebez herze ßmJ.^tArte 
hie mugt ir wunder hoerii sagen. 
dA diu ndt gewesen was. 
sine ringe woI.getAn ' 
, iin was' der heim guote 
daz enhet im ander niemen 

ez was ein Dietriches man 
do etkant in der Tfigant, 
aller sfner swaere 
er wart och aller fSreuden Ytt, 
der helt mrll l^de began 
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weinen elfiu strnit s4r: 
Etzel iur Dietilclie spraeh: 
geligen diaen halt t6t. 
so dicke ftiimclich genesen, 
der moht gnoten tröst hAn. 
ei enweinten harte sdre. 
ich waene geklagt s6 grimme 
s6 wart geklaget Woifbrant. 

Oigstap den riehen 

den- herzogen von Berne : 



des half im der kunec hhi 
owd daz.ich ie geaach 
er ist in maneger Sturmes not 
in swes helfe er solte wesen, 
si enkimden niht yerlan 
ez enwirt nimmer mdre 
noch mit sd lAter stimmei 
bt dem recken man dö yant 

ligen jaemerlicheni 
lieht alsd die Sterne 
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im lAhten [die] steine durch die wat wer was der dich erslagea hat ? 



sprach. her Dietrich. 

Setriwer degen yil guoter. 
ie wAm eines yater kint 
edel recke höre« 
über mke hAst . getragen, 
sprach meister äüldebront: « 
ich stnont da bt ;- »--^«ä; 
ni^an »^^ ^^^ ende* 
sprach dd der Bernaere. 
so het got wol ze mir getan, 
firiunae: deiz got erbarme. 

Xjt Sigstabe nemen hiez« 
Dietrich unde Hildebrant. 
mit im an daz minnist. 
wan ungefnegiu herzensir: 
Dd bekant er Wolfwlne 
den der helt üf truoc. 
nn was er naz yon bluote. 
tAt geyallen an die want* 
Herre, deist der neye min 
suon des küenen Ndren. 
h&n ich gesehen bl miner ztt» 
daz bluot yon sfnen wunden, 
an deheiner slahte zageheit. 
wol einem d^e gdjdi : 

O'lselhÄr der junge, 
der sluog och NitiffSre. 
dd er si eryalte beide, 
er spranc zuo Gerbarten. 
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heh, nu riwest duo mich, 

min yater unt dtn muoter 

wie tief dir dtne wunden sint^ 

wie yU du miner dre 

in hat Volkftr ersl^»f ^ . , 
^.. «^wo sraog och in min hant. 

ine kond' ez näit gescheiden 

owd min eilende, 

daz ich erstorben waere: 

yraz ich armer man yerlom h&n 

den schilt yon dem arine 

managen trähen nider liez 
Ezeln firoude was gewant 
sin heten anders keinen list 
dane was niht kurzwile mSr. 
yon eines helmes schine, 
der was Idter genuoc r 
ja was der degen guote 
dA sprach meister Hildebrant: 
nnde der burcgräye din, 
nie helt sd gar unhdren 
nu seht wie den fluz gtt . 
der reke wart nie funden 
in disem stürm er hie streit ' 
dö sluog in der degen rich^ 
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der yogt der Nibelnnge. 
• der edel und der h6re, 
(er tet uns yll ze leide), 
die helde niht ensparten 
diuschaipfenw&ffenanderhant: dö Stuben in £u helmbant 
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höhe in rdtein fiure. 
sluog die helde alle drt. 
der TÜ kiiene Wicnant: 
der herre Hz Bürgenden, 
diu helfe aller diner man| 
och sluog er Sighöre 
und den kiienej\ Wikharten. 
in aturme die hende. 
muoz unsixner nAch glin. 

Mit jÄmer d6 her Dietrich: 
den süft mit Iftte erschulte; 
mit kraft erschal sd sdre, 
Ton stner klage der Testen 
Dö si genuoc geklagten die, 
' dd slhens daz der.palas 
Ton den verchwunden. 
dannen hiez si tragen Dietrich, 
unde sd gröz ir klagen, 
hie Uze meinten diu wip; 
Btuont mit grdzem leide 
£z was ein wunderlich gesdilht : 
die di töten ziigen Hz der wat, 
nu seht, wie erwerte daz ir lip, 

JCintwaffcn muosen die töten? 
sach man yon yrowen ab gezogen, 
ein disiu maere, * 
und mit jamerhaften siten. 
der si niht enstricken künden, 
liaz si si smten üz der wät, 
daz was allez noch ein niht. 
stner ungeteilten spil. 
die dar körnen durh die not, 
die strafte der künk söre : 
daz wip mit töten nmbe gftnt, 
die ez pilltchen tsßten? 
die recken äz ^en ringen, 
daz Tolk ze grözen sorgen: 

▼ il herten dienst an ir dank. 
* wie si si brachten tz der wl^t« 

Ton in gie er sk zehaut, 
TJnmüezic was her Dietrich r 



Gtselhör der ungehiure 

och ligt in hie neben bi 

in sluog diu Gnnth^es hant, 

daz enkunde.niht erwenden 

daz er waere komen dan. 

einen degen *{- maere 

si beide lützel sparten 

ir beider eilende 

tU dicke siuften began 

Ezel der künek rieh 

sin wäefen gein dem lüfte 

daz ob dem künge hdre 

daz hts moht nider bresten. 

die si funden heten hie, 

gem^ret allenthalben was 

swA si wurden funden, 

ir leit daz was so jämmerlich 

daz iu daz nieman künde sagen. 

YÜ madiger juncfrowen lip 

Sein triieber ougenweide. 
ane'was so ril der manne niht, 
die man da veige ianden hkt, 
daz schoene meide unde wtp 

Yil manegen rinc röten 
d^r meister seit, daz ungelogen 
diu herzenlichen swasre ' 
die riemen vrowen üf soiten, 
dö der künk daz het erfunden, 
swaz er her geweinet hdt, 
ungemüete hete pfliht 
er sach gesunder manne yII, 
da si ir mftge funden tot; 
weit if des haben £re, 
unt daz hie gesunde stAnt, 
er gebot daz si entnaeten 
der Wirt der künde bringen 
jk muosen si im borgen 

ir Witze wArn äk zno krank, 
der künk het niht zornes rftlf; 
da er Dietrichen yant. 
ja sach. er ligen umbe sich 



780 



785 



790 



795 



800 



805 



810 



815 



777. neben Jlt benebem BC, ennebcn D. 778. in ji: deii BCD. 7d3. cfauncIe.MgPD^t 
cfaan (mac i>) gesagen BCD. 798. «hone jfx $o «bosne BD» 80t. diu herunlichen srre Ji 
in heraenlkfacr sw«re BCD. 805. ungerauete BCDi unmaot X 810. pülichen J\ pii- 

licherBCD. 81^ da er ^: da er aber B CD. ^ 



ayö- 



DIU KhA<i1L 17IB.L. 



der liute 8am der steuie. 
die sorge der von Berne: 
einen schaden also gr6z* 
durch dia rigelloch her nidar; 
eine fanden niwan töten; 
sach man von den Yninden. 
wurden siech yon der klc^^ ^ 
gewuofet als6 s6re. 
MT&ren ir nu Az getragen, 
daz uobte meister Hüdebranti . 

mIs er stuen neren sach, 
Jün seht, tU edel Dietrich| 
mit kreften hit geboaweh« 
daz eins sA tumben mannes hant 
slttoc disen rolkdesen? 
der künc nnd och der nere mtn« 
daz si in Sturmes stunden 
Her Dietrich schowte sine man : 
(DA sach er Wolfharte 
gevallen nider in daz bluot: 
* idler stner leide, 
in angestllchen sorgen, 
man dA an Elzelen rant; 
hie bt Dietriche 

Wolfhart der wlgant 

daz s^ert in stnrmherter nAt, 

daz Dietridi unde HUdebrant 

. künden niht gebrechen, 
unz daz siz mit zangen 
muosen kloezen dem man. 
owA, sprach her Dietrich, 
nu alsA hArUchen tragen? 
bA tu bf küngen rtcheni 
hat geslagen Wolfhart, 
wie mir mtn helfe ist 

Wolfhart Tor den wlganden 
noch lac in dem bluote* 
heben Az den aschen; 

Und fleun iftz den ringen* 
was im TÜ an im gelegen« 



iedoch eutruog niht eiae 

der künc. sach ungerhe 

duz Unot allenthalben vIAx 

ei giengen her unde wider, 

den sal mit bluote rAtejn 

die yil wol gesunden 

ez enwart nie be deheiuem tage 

aht hundert oder mAre 

dA huop sich sunder ni^rez klAgea; 

dA er Wolfharten yant. 

zuo stnem herren er dA sprach:. 

wie der tot umbe sich 

wie sold ich des getroawen, 

alA GiselhAr der wf gant 

nu sint ai beide hie gelegen, 

daz miieze got geklagt sin, 

ie ein ander funden. 

wie harte in j&mern began. 

mit rostelehten harte 

dA mant er Jen helt guot 

dA weinten aber beide 

die helfe unverborgen 

der stuont mit wintender haut 

in klage> der künec rtche. 

het verklummen in der han| 
swie der helt waere tAt, 
im daz swert tz dar hant 
dem zommnotes vrechtn, 
tz stnen Tingem langen 
dA manz wiffen gewan, 

Siiot swert, wer sol dich 
u wirst nimmer mA geslagen 
als diduTÜ löblichen 
wA daz ich ie gd>om wart, 
war sol ich eilender komen? 
mit durhbizzen zanden 
man hiez den helt guote 
sin herre bat in wasdien 

TÜ grAzes gedingen 

dA stuont er über den degen: 
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sin tdt im jAmer bvllite* 
des im gedienet het der mau ; 
Ow^, spradi her Dietrich^ 
bringest no nimer mdre 
so du mich dicke h&st brilit, 
daz er dich leben niht enlie* 
dft. waere du ie neben min-: 
leider nimer m6re» 



hey 'was er dd gedihte 
d4 Ton er reden dö be^n. 
mich muet das du helt mf 
se Sturm in solher 6re, 
got h&t übel mich bedaht, 
swi es an die härte gie, 
nn getronte ich mich dtn 
Etsdi der kSnk h6re 



h&t manegen sie Ton dir genomen r nu ist leider alsA komen, 



dln helfe ist mis geswichen* 
Ton Giseihdrs wunden, 
an wem ichz rechen solde, 

JLiienen, tngenlBafter man, 



dtn yarwe ist dir erbMchen 

west ich .an disen stunden . 

wie gern ich dir nn wolde 

als du mir dicke hast getan ; 



des enmag et leider niht gestn« aller der trdsl mtn 



der Ift hie an dem ende. 
hAt Taste sich gemftret. 
das ich ie schiet Ton Beme. 
mtne mige unde mfneman; 
des hülfet ir mir gemeine: 
Dd sprach meister Hildebrant : 
wan Ikt ir iwer weinen st&n. 
sd klagt ich immer m«re 
er was miner swester suon. 



min langer eilende 

der tack ^i genndret 

ir wAret bl mir gerne, 

swas ich ze tuen ie gewaui 

nu st£n ich alters eine. 

ow^i tU edel in^ant, 

solt wir des frumen hin, 

disen degen htee: 

herre, ir sult sin niht enluon : 



Ton jimer wendet iwern muot. klage diu ist nieman guot« 
Den recken man dA hin trooc. er wart geschouwet genuoc 



Ton den lantUuCen. 

JLren heit n&ch sfnem ende ; 
wart der helt gegri&n an« 
die in 6 bekanden, 
weinten si in sire. 
der n&ch töde wirt gekleity 
Aren yü erworben. 



si begunden triuten 

Ton maneger wlsen hende 
es waere wlb oder inani 
mit gedruhten handen 
soLdes ieman haben öre, 
so het er mit der wArheit . 
an im lac verdorben 



tU maneger swinder swerles swanK. klagt man tüsent }Ar lanc, 
s6 müese mans doch yergeszen, der wirt der was gesessen 



under die tiir in das. bluot: 
das in nieman trOBSten künde, 
funden der edel wlgant . 
dA er da Wolfliarten sluoc. 
die er och het erslagen. 



s6 sAre klagt der helt guot, 
Sit wart in kurser stunae 
GiselhAr Ton Burgondelant, 
bl im lag ir noch genuoc, 
dA beguuden si ir vlent klagen^ 



860 



865 



870 



875 



880 



885 



890 



895 



her Dietrich und her Hilhrantr si sprachen : owA das diu lant 
V on dir erbelöse lit. ouw6 das golt gtt 



Bgk Brmgesf nv Jt m bruigart BDL -869. ne&sn Jz hmAuL BCD und (ohuä le) G. 
865. kt Ji ift IzBCDG. 877. wtfntn Jt cblagen BCDG^ 885. in • bechanden BCDi 
bfcbanden in ji,, getrabten^: in gcdmcten BCD. 896. ber hiO>rant jIi ftildebnnt BCDG» 
697. eiieToM Jt nte erbtloi Gf nn siblote» BC, nn crbfosel D. das <4: das din BQDG. 
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nü nieman sam du taete. 
daz dich dea Die dühte vil 
der werlte kündest machen* 
komen jmz an din ende* 
der leide hie aö vü getliny 
sich rechen alaö a^re. 
aluoc mir din eilen maere 
Owö wan wser daz 6 ergAn, 
der küene degen yol]|.dr: 



da wser ad Sren atsete, 

awaz du ze fronden unt ze apU 

du bist von höhen aachen 

nna habent dfne hende 

daz nie tumber helt began 

drjiec oder mdre 

der kiienen Bemsere* 

als im riet der apilmani 

ad wasre der junge kiinek |idr 



900 



905 



worden der marcrserinne man« mit rate truogen ai daz an, 
dö si ze BecheLlren bi Räedeg^ren wAren: 

er lobte ai ze "wibe ze liebem landtbe; 

ze trfite lobt och si den degen. nu ist vil äbele gelegen 

Jr gedinge und diu froude mtn: ich aolt yU unyertriben sin 



910 



Ton küngen immer m^re^ 
Diu marcraevinne Götlint 
dft Ton erbet si mich an: 
verwitwet leider alze fruo. 
ich enbitte *ez got verenden, 
man huob den helt maerez 



ob lebt der degen hdre. 
diu ist mtner basen kint; 
nuiat diu maget wol getan 
nune weiz ich anders waz ich tuo 
mit krachenden henden 
er was ein teil ze swaere; 
er enphiel in wider in daz wal, vor waofe erdöz dö aber der aal 
von wiben und von mannen* idoch truog man in dannen, 

diu kint von Burgondelant 
daz geschach üf den gedingen, 
ir engel vil wol wisten 
wart ö wuofes iht yernomen 
daz tAten nu die beide, 



915 



Ak man Krimhilde vant. 
hiez man zesamne bringen 
daz si wAren kristen ; 
war ir sele selten komen« 
von herzenlichem leide, 



920 



D 



'ie kristen unt die beiden; 
Dö vant man Gernöten 
mit einer verchwunden ; 



ir klage was unbescheiden/ 
sd aöre verschroten 
gein d^n brüsten unden 
was si wol eilen wit geslagen. swie wol'ze sdüerme künde tragen 
der recke afnes Schildes rant, in het diu RüedegSres hant 

daz der helt niht mere 
dft von muose er tot wesen. 
ein helt ^zuo sinen banden, - 
Ak si in Sturme wären. 



925 



'erwundet also söre, 
der wunden mohte geneeen: 
wan in het bestanden 
Riiedeger von BechelAren, 



930 



och het er Rüedegern erslagen^ den man nimmer verklagen 



ze dirre werlde künde 
Dö sach der alte Hildebrant 
die im het Rüedegör get&n. 
waz ob er waere genesen? 

•Lianne der herre Gernöt. 
von bluoie naz an siuer hant. 
nach des swertes ecke: 



unz an die lesten stunde, 
die gAbe in Gernötes hant, 
het ez der beHt Verlan, 
nieman d'orfte küener wes^n 

man sach im noch daz swert röt 
dö sach meister Hildebrant 
scharten noch flecke 



935 



. 899. Ae^ AB Gl fehlt CD. nie dahte Jx nit geduhte BD, duhle ni« (nihi C) sa 

905. e. ^: fehlt BD. 915. luier fehlt J. 922. uroi fehlt J, 
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er ik ninder ane miit; 
kuude wonschlichen gebeii* 
geflizzen sich tt irez 
Dö spradi der künk riclie 
soll dirre hell leben, 
an zntnen sttne trol gewant« 
het daz kint geraten, 
sam het och min dun gelAn. 
der waere wol so riche^ 
heten trdst an den degen« 
daz beste daz et ie gewan. 

D 



tvan din Rüedegdres hant 

er hsBt-allez stn leben 

man klagt in deste mdre. 

zuo hern Dlebrtche: 

sd het ich allez min geben 

n&ch den von Burgondelant 

die ie daz beste t&ten ; 

dem het ich minin lant lani 

daz si alle geliche 

nn ist stn künne hid gelegen, 

owA daz ich niht wenden kan 



945 



950 



in wnnden unde dinen tdt, tu tugenthafter GernAt: 
daz mnoz mir min leben leiden, ez haete wol gescheiden 



Crhnhilt Hagen ron in drin, 
die lepge für die spanne gät, 
sd hftnt si sinne mdre 
sinne hurten knnde, 
an miner triutinne schin, 
daz mit sinne ein llhter man 
D6 hiez er GerAdten, 
wegen üf mit handen, 
het gewendet einen muot. 
daz man in solde tragen dan* 
an groeze nnde an lenge; 
da man die töten üz truoc* 

- JL'er edel unde der maere: 
dd si in brihten Az der tür^ 
die dren gerenden vronwen, 
ez wsßre in ö gezemen*baz 

. d6 er het noch daz leben : 
daz in daz lieb geachaehe 
bi gesundem sinem llbe. 
geklaget harte s^re* 
niwan weinen nnde klagen, 
klagten mit den wisen, 
klagten alle gemeine, 
möhten klieben her dan. 
Terrer an die wite. 
dö.yant man Rüedegdre, 



nlwän daz lüzel wtbes sin 
an ir tumben herzeti rat 
denne ieman der üf öre ■ 
daz ist an dirre stunde ' 
daz si alsA wlse wolde sin, 
het ein bezzerz getin. 
den Schuldehaften tdten, 
der von allen sdianden- 
d6 geb6t der kiinek guot 
wol gewahsen was der man 
diu tiir wart im ze enge, 
6 dö was er snel genuoC) 

swie swaere ab er nn waere, 

zuo im giengen dar für 

die in dk Wolden schouwen« 

{von schuldin wil ich sprechen daz)| 

Sot der woltes in niht geben, 
[az in deheiniu saehe 
er wart Ton*manegem wibe 
da enwas et nu niht m^re 
die tnmben, daz wil ich in sagen, 
die t6ren mit den grisen 
daz sieh die märsteine 
dd brAht man den küenen man 
dar nAch in kurzer ztte 
daz ein halt so sdre 



955 



960 



965 



970 



975 



980 



uerwerlde nie m^r wart gekleit. an dem was mit wärkeit 
Terlom der werlde wiinn^, daz tz einem künne 



947. minem suoe B^ 
bat Jt het BCD, 



045. siio hern Jt ttta htm B, teai herren C, ^q dem herren D, 
mine iaone J^ minen »an CD, bewant C. 954. Dai Ai des BCD* 

955. Criemhilt fiCD t Grimer ^. 959. also^t boBCD. 963. gebotet gebot izB, gebot oochD. 
964, in aolde tragen Ji in (fMt D) tragen solde BD. 967. ab er B« aber er ^: er ab C, er 

abr D. 969. cren Ji ere BC. 979. verrer BCDt Terre J*. 
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sA YÜ hen me verdafp 
Nu Uzen sin die swaere, 
vraz na redete Dieirichi 
in sinem schilte ligen yant^ 
D6 sprach der .yon Becne : 
sin Tor zwel( jareh tot. 
daz mir bezzer waere begnjien* 
min all^ b#ste kiian^« 
ist an dir einem gelegen, 
und -waene och -&£ der erde 
daz taste du mir vil wol «icbjtn. 
muose rümen miniu lant, 

W an an dir einem, I^uedegöc 
Traa mir so yientltchen gram, 
der mir daz gehieze 
dd reit ich &f den tr^st dfn 
dd lobtes dtt daz, Räedeg4r, 
dich 6 müese h&hen, 
do erwürbe du mir hulde» 
- aUÖ grdzer yergaz. 

du haet mtn och lougen ^ 

bi dir vil dicke sAhen. 

helt, in diner huote, 

diu edel küniginne, 

daz du enthielte midi in nikt* 

daz si sich imer mire 

Wie si daz bedadite, 
mit dir, yil tugenthafter man« 
hin ze Etzel dem riehen, 
in sine hulde mich enpbie« 
mit triwen ftz den gn&dea dJ^: 
gebrast in eilende, 
taten mir stn alles buoz. 
s6 yerre nu gefirumt hat, 
üz mtner kamere genpmen« 
mir vil eilendem man» 
het er dich leben lAzen» 
s6 Ifiite erweinte Dietrich, 
dft Ton yil s^re erachrahte, « 
Dö sprach der fiirste here : 

IVi it iu TÜ pilliche klage», 
alsam die yeder t^ot der wlnt» 



als d6 der marcräye erstaip* 
unde sagen iu diu masre, 
dö er den margraven rieh 
er unde meister Hildebranf. 
nu meht ich als gerne 
du hast mic|^ lazen in der not, 
zuo wem sol ich nu trdst babep? 
min froude und min wünne 
e^ "vv^ar^ nie getriwer degen 
Ol iner dehein<»r w^dnje. 
dd ich vden yiä»i4en min 
die triwe ich ninder do yant 

£(zel der künek h^r 

da«; ez nieman enzam, 

daz er mich leben lieze, 

zuo den widerwinnen min« 

daz Etzel der künek höf 

& du i^ich liezest yähen* 

daz Etzel miner schulde 

mit tdwen taete duo daz; 

den die mich mit ir oiige^ 

ich waa Etzeln n&h^, 

unz frowe {lelche diu guote, 

an dir wart des inne, 

der yrowen ir tugent dais geb6t, 

begunde flizen sire, 

daz si mich ze hulden bradiie 
aUez tr&ege du daz an 
daz er gewalticlichen 
dar z«o yerlieze du mich mfi 
swes Inir unt den mannen mta 
din milte und dlne hende 
f>w<d der mir dinen gruoz 
der hat mir allen mtnen r&t 
din sterben ist yil übel kernen 
got der het wol getin, 
mit schrien &ne mftzen 
daz Etzel der künek ridb 
als er. yon schulden mci^t^^ 
}h solt ich Rüedegdre 

atn triwe hat midb enbor getragMi 
«z enwart nie muoterkint 



985 



900 



996 



1000 



1005 



1010 



1015 



1020 



999. k*bfte ^. At lob#sCo BC. 1000. K«sesl BCDi silwtt JL .1011. gemllicblicben Ji 
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b6 rehte gar untriwelds. ielh wasind och i& kiink ytfrl^s 1025 

debeinen küeneren man. stt ieh dhi künde ie gewan, 

8Ö misseriet er mir nie. sw^nhe er an mfnen rUt gie, 

swes mich der hell dänne bat, daz muose ich leisten an der stat. 

daz ißt nu zergangen : min herze deist beral^en 

mit maneger hande swaere. ob er noch lebentic waere, 1030 

ad "waer er wol so inilte, daz in f deheines niht beTilte, ^ 

swaz tdsent künge mohten han, daz het er eine wol yertdn. 

Ow6 daz nieman sterben mac, unz im kumt sin lester tac : 

sd waer och ich nu tdt gelegen, stt ich so manegen fiwern degeii 

hie töten ror mir sihe. si ligent rehte als dfaüft vihe, 1035 

daz erbizzen hänt die lewen. si megen nu lihte mir gedrewen, 

l^ie mir ie w&ren gram: den bin ich allen worden zam. 

Dö sprach der herre Dietrich: edel künk, yerdenke dich 

ndch dem grdzen dienste stn an der lieben niflel nitn 

unde an RüedegSres kinde^ die in dinem hofgesind^ ^ 1040 

dir ze *ren "wftren und^dir lobes rQ gebaren. 

DA sprach der Botel unees dnon : daz solt ich pilliche tuon, 

unde baet ir des niht, Dietrich« si suln imer ane mich 

gedingen, sam ich st ir rat er* Hildebranden dA bater, 

daz er den helt guote hiiebe üz dem bluote. 1045 

wunt was selbe Hildebrant (daz tet des grimmen Hagen hant) : 

d6 sich neigte der man, sin wunde blaoten began^ 

daz muote den helt maere : im was ein teil ze swaere 

Räedeger der lobes riebe; er truog in angestltcbe. 

dö er in brahte zuo der tür, in künde der helt niht dertür 1050 

V" . •.' 
or unkreften bringen. ez meht noch misseUngen 

. ^ mit solhem dienste einem man. der kiink der sach den reckeh an: 

dem was sin kraft enttMchen und och diu varwe erblichet ; 

*. er seig zuo Rüedegfire. des erkom vil sdre 

der edel Bernaere; e2*was im harte s^^Ä^e. 1055 

' NAch wazzer man dö sande, daz man Hildebrande 

einer krefte hülfe widere. Etzel dö dernid^re 

zuo im kniet in daz bluot; dö vergöz er den lieft guot. 

Sich erschamt Hildebrant : sin höubet M des künges i^Ax 

harte sweizigez lac. dem er da diente manegen tac, 1060 

der dient im nu von schulden* er het nAch sinen hulden 

vil dicke harte, wol gerlteü : ez waer übele Termiten, 

daz Etzel haete getan, Hildebrant der bat dö lAn 

witer oifen den sal. sich huob ungefüeger schal 

Hie uze von dem maere, dö man sagte waz da waere. 1065 

1025. ie <innk Jt kanech ie (nie D) BCD.' 1027. minen rat J: mine spräche BCD, 

1031. dfbeinet J: 6eB BCD. 103$. nu lihte mir fiC,' lihte mich nu ^, mir nn licht D. 

^ 1052. chnnk der Ji kOnlch BD» 1057. wider« Etzel do der nider J; wider. Det känech Eccl 

^ rdo B] der nIder BDi wider, £iele bslde do demider C. 1060. Harte Jt ril harte |ID. 

1065. dem /Mt A. 
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8t entAmten Blch niht mere: 
Tater aller fugende, 
getriwer nieman waa bekomen. 
TÜ maneger maoter kinde: 
mit ungeUchem munde 
Si ruoften alle geliche, 
gar ftne froudehaften aini 
aich mehte haben Af get&n. 
die klagten Rüedegöre 
daz turne unde palas 
antwurte yon dem schalle» 
Von herzen dd den fluz tmoL. 
▼il der schoanen wf be. 

Was in zerizzen s^re. 
von ir houbet brach daz hAr. 
oberhant gewunnen« 
manc antlütze ^ai| da vant. 
gein herzen geswuugen, 
wuoften aUA s£re, 
wirt von liuten yernomen, 
schriende in d^ rtche, 
den "wart gemirt dd ir leit 
Dö hiez man bAren zehant, 
der wart üz besandert ^ 

kristen unde beiden: 
wurden gelegt df den t&. 
daz was allez gar ein niht 

Von manegem edelm kinde. 
der kom dar mit leide 
die Trowe Helche het gezogen, 
^ mit frouden waa gebonwen. 
daz si sd nider solten komen? 
Ein teil ich iu der nenne, 
wan si an geschriben sint« 
frou Herrat diu riebe : 
ein ungefaegiu herzensdr. 
des künc Nitigdrs kint, 
dar kom durch leide schouwe 
eines künges tohter hör; 
unde saz ze Frankrfche^ 
Helche erzogen stn kint. 

Omen EQldeburc und Herllnt* 



dd truQg man Rüedegdre^ 
daz in alter Ton der jngende 
dk wart swt^n gar benomen 
aUez daz gesinde 
sdirten dd begunde. 
beide arm und riche; 
daz diu erde under in 
magde, wip unde man 
sd herz^nlichen söre, 
und awaz gemxurs dk was 
der ougen gruntwalle 
man sach dk sinnelds genuok 
diu wat von ir Itbe 

yil manegiu magt hdre 

ir het 4er ungenaden rit 

mit bluote berunnen 

dk ifBrt ypn maneger wizen hant 

die alten zuo den jungen 

daz ez nimmer möre 

als ob kranke wahren komen 

Etzele unt Dietriche 

mit schedelicher warheit. . 

swaz man' der besten dk yant : 

sibenzehen hundert 

die lieben zuo den leiden 

swaz dft wart geklagt S, 

dk wider und nu hie geschiht 
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daz riche hofgesinde, 

wol sehse unde ahzec meide, . 

den d dfen regenbogen 

wer mehte des getrouwen^ 

in was ii trdst gar benomen, 

die ich yon sage erkenne, 

dar gie firoun Heichen sweeter kiut, 

dd mdrt sich Dietriche 

noch kom der hdchgeborner mdr; 

diu minnecliche Sigelint : 

Goldrdn diu frouwe, 

der was geheizen Liudigdr 

dem het minnecliche 

mit der juncfrowen sint 

zweier riehen fiirsten kint: 
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1068. 6m Ji do BC. 1078. wat B CD: trade J. 1091. wart Jz wat ßCD. 
1093: [Choin C] mit iamer aoe (imd mit D) wänne. der hoben chAor^e chdone BCD. 
ditnne Ai bechenne BCD. 1101. chomen A. 1105. ae jI: in BCD. 
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Hildeburc diu schänden rtt was gebom ron Normandl, ' 

Herlint was Ton Kriechen. von klage man tu der siechen 

' under den schoenehrrowen rant, nich den kom dd sä £ehant 1110 

din herzoginne AdeHnt, des küenen Sintrams kint. 

den helt man wol bekande; er het bf Österlande 

ein hüs an Ungermarke stAt (P&ten noch den namen hkt){ 

iä wuohs von Kinde diu magt, von iet ich" hie h&n gesagt» 

Sine sint uns alle niht erkant, die Helche z6ch in Hiunelant 1115 

unde Krimhilde kämen an* Ezeln man si sande dan 

unde Heichen ze dren. niei&an also hdren 

man in allen landentyant, dem Heichen tagende was bekanti > 

er liez ir gern dar stn kint* wol ahzec griven tohter sint 

- kdmen zuo dem schalle« ' die witwen körnen alle, 1120 

mJbi^ man und m&ge lägen t^t, sich huop Ton klage diu meiste n6t> 

die man zer werlde ie beyant. des wart daz Etzelen laut 

aUez frouden laere, von disem grimmen ma&re 

huob sich dar diu lantschaft mit vil klegUcher kraft 

beidiu spät unde fruo. daz liut.seig aUenthalben zuo; 1125 

V si giengen suochunde ir firiunde zuo der stunde 

allenthalben ^ dem wal, vor dem hAse unde in dem sal^ 

sam ze markte durch die kramen, der tot het stnen sämen 

gesaet vil wften in diu. laut. dö islicJ&er den sinen vant, 

swä er nider was geslagen, genuoge sach man danne tragen 1130 

ir friunde Az dem bluote. d6 huoben frowen guote 

ir klage an den stunden^ sam sis 6 nie begundeo. 

Ir triwe man H }ämer vant. man sach von juncfroweh haut 

und von manegem edelm wibe> gcfbrochen von ir übe 

JVlanic wol geziert Ueit: sine wollen niht daz ir leit 1135 

dem golde gezaeme. swie rehte ungenaeme 

die töten sin den liuten, küssen unde triuten 

sach man da manegen töten ze verhe verschroten. 

Erlaert was der palas, der ö so vol der veigen was» 

do enkunde nieman trodsten die besten und die bcesten: 1140* 

swaz ö ieman hat geklagt oder von klage her gesagt 

oder noch geklagen künde, der klage daz Urgründe 

was allez ftf ein ander komen. nu het her Dietrich vernomen 

der schüBnen Henraten muntT swie vil im leides waere kunt, 

doch erbarmet im ir leii. si und ander manic meit 1145 

muosen tuen daz er gebot; ein teil schiet er si von der not; 

er bat si leiten von dan« vne gröze unmuoze da gewan 

her Dietrich unde Hildebrant: si hiezen sarken sä zehant 

IlOd, Ton chlaae BCD: da yon cbUgt J. liiO. scbomen] schoten Jt ionch C^fehli BD* 

1112. het Ai.BM% BCD* 1121. man uode maf;e^: man unde mage d«B, mace önt man da CD. 

huop fehlt J. 1122. Wirt J. 1126. friunde BC» Ircede JD. 1132. an ^: su BOfi. 

114Z dMzJehU jL 1143. nuJido BCD. 1145, Doch Ai idoch BCD. 1148. und« Ji 

und her JuD. 
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Oie iit kSnge tlcha 

Jdaz er die irhte i0 getrau^ 
ie edeln und die riehen^ 
Der klink gie dö sk zehanf 
unde sin kint all dem ti. 
da2 er viel en unmaht. 
daz im zuo der stunde 
begunde bresten daz bluot. 
daz ez ein gröz wunder was, 
Wer künde klage da gedagen? 
die den jämeriiiuosen schouwen. 
in jamer klagUche 
daz er den lIp ^t s6 verltir 
daz waer in beidenfbalben guot. 

D(^ was bereitet in ein sai^Ci 
d4 maus in legen solde ; 
tiuer unde riebe, 
verre bräht üz beideolaot» 
beide sin. kint «nd stn wip. 
nkch künklicben dren; 
si bäten got der sile phlegeo. 
des werden Bötelanges suon. 
wan als ez triwen tobte? 
die messe solden singen, 
alsd kund erz d& scbaiEen: 
den beiden, der ocb den gezam«. 
den guoten Riiedeg^re: 
geleit mit töde in sin grap. 

jLla den pfalFen an der baut* 
die baten alle geltcbe 
und den guoten sande Micbah^e 
, Die da fürsten biezea, 
sine braehten si zer erda 
bestat in manegen safke» 
und sin geselle Volker 
die wurdep dö alle dri 
Häwart der starke, 
^ irink unde Irnfnt, 



harte Ii4rlicbe. 

daz si sun^derlen dan , 

daü tet.man pillicben. 

ik ei sm wtf ligeii vant ^ 

Yor j&mer wart im also wd» 

in bet der jümer da zuo. brabt, 

Ikz dren unde üz munde 

sA s^re klagt der belt guot, 

daz er der klage ie geiias« 

si beguifden all^ mit iui kbgeOi 

rtter unde frouwen 

bÄten den künc riebe, 

unde daz er bezzern frdst kür; 

dö getrösten si dem k&nge de!n itnuot« 



1150 



1155 



1160 



6ei was wit unde starc, 

eitii pbelle yon g^de 

.Mitrorbt vll spaeblicbe, 

ak tnan si beide in Want, 

dö bestatet man U b^der lip 

durch ir heil ze möreiu 

sam tet man Bloedelin 'den degen, 

waz. mobt her Dietrich nu tuouj 

swaz man der vinden mohte, 

die biez er balde bringen: 

ler gewan die pbaiFen 

dar nach man dö zehant nam 

mit dem wart [vil^ michel ere 

dö sach man nianegfen ki'luzstdp 

swaz man ir under stole vant, 
got von himelrlcbet 
gen&den ir aller s^le« 
niht langer si daz. liezen, 
die f künge wurden werde 
Hagen der starke 
unde Dankwart der recke h^r 
ir herren geMt nAhen bi. 
der klink von Tenemarke, 
die drl wurden och da mit 



1165 



1170 



1175 



1180 



. 1185 



1149. barte herliche A: Got lone [hem D] Dieteriche BD, li50. du si sunderten Ji 

du men si (Do m^ii do D> sonderte dao BIf, 1152, do A: fehlt BD. 1162. cbtyige J\ 

beide BD. 1164. von BDi und irotk A' 1166. in want fi: inne' waHi ' jf ; Imie vint C« 

1167. Bälde A: fehlt BD, 1173. £r getran dle^: den cristen (beiden C) it BCD. 1174 h«- 
den ABDi krislen C, 1175: wart Jtßhtt BCD. 1176. Geleit mit tode A-. wart geleit BCQ. 
1179. den gnbten Ai fehlt BCD. . genaden Ai ce gcnaden BCD. 1180. da B€Dt fehlt A. 
dMzAidiBC.doD. 
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bestatet hArUdien. * die dar üz «ndern rjchen 

Euo der hölizit wAren koi^ei!, der watj odi d^ .^erar ge^on^ 

mit gaetlichen dingen : mfp ilfj^ afift bjriiigen^ 

die künden unt die geste^ si^. if jj^igen b^e^Le. 1190 

JLIaz Volk dd mowens niht e&pUac. ditz» Trerte unz an den driten taC| 

£ man begrnob die hdren : ' ir müed^ muose m^ren 

6 die ander wurden begrd>^, 4i^ n^uq3en och ir |reht lial»^n. 

Etzel nnde Dietrich die ;beripten dö sich^ 

ezn künde sich niht vereiideiii IfQU ^xif^^ die allenden * 1195 

alle besuqder begraben ; i^ ^nü^ß^n ßi^ grap habea 

ad tief nnde also wit, d^:^ m^ ze etlicher zit 

wol Terenden künde« 4^' kiink schuof 9^k zestupdej 

daz die lantlinte duo giri^^^n flle sax^t zuo 

nnde gruoben eine gmobe üt sljie^i aperschefie 7?it 1200 

und also tiefe in dl erd^. . icti M^f^e üner werde 

mit solhem jamer mdr begf f4>W* ^ß l^<^te wurd^ äf e^babeni 

daz geainde von dem lilq«« df^9; Cuq;ithör ^nt die siae 

mit in brfthten in daz lanf« ^i^eß ^Asent man der Tant, 

iVn den sich tote huob diu ndt. d^n Ixuten jftmer daz ^ebdt, 1205 

durch ir eilende si wunten ir hende. 

Man yant ik yeiger mAre. ^ mk.)^e unde och mit ^^re, 

als ich in dicke hkn geseit, so ifsiii^ens i^ ^«z grnp geleit. 

Dd ai alle ze stete w&ri^ koi^aui d(^ wASt ^rste ver^p^en 

von den die giengen Ton dem ff:^ ^% aller m^i^te UQgehabe, 1210 

der si ze deheinen stunden noch i^ her Uegupdej^. 

ez was ein grimmez achaid^n yon kcjsten und yon heidf n« 

die klagten alsd sdre, dais m^n inmier m&tß 

äk Ton maere sagen mac VQZ.M den jupgietan tß/c» 

Sit in frottde niht gezam, i^e^iaii des andern >f^ napi 1215 

der die noch lebende wären* Etfs^ii laan gü^äK^ 

TÜ ungüetltche yant» dd ^ ize i^d^^fr %U^^ l^an^ 

der ^oten reckm ipkt enftafih, wjd^r Dietrich jer d^ 9pi;ltch, 

JLIen fSraten yon Berne: ja het ich noch yil gerne 

manegen des ich mich änen muoz, mir hat mtn ungelücke buoz 1220 

aller froude« getan; DiLetriih spracht ja 9ult ir län 

iwer gröze ungehab^n. ainQ aint alle no<ji b^g^a|>^, 

di iu ze dictnste aint getwaat : ^her k^Uiec, ja mUgt ir iw^ Jlwit 

mit beiden noch beaetzeu« got mag i«ch Wol .ergetzen 

gensßdicUch der leide, ir habent noch uns beide 1225 

mich unde Hildebza^de > bl m in dem landft* 

119a bet reite Jt bette reste BC, 1194. beräiten J. 1193. sieb nibt Jt niemen BD. 
1197. etslichfr BCDx hUphn Ji 120)* das gjmtbcr Ai .di ßänther BCD. 19H- iMowen C, 
Viwm 4D>, nhn B. 1207, * - ' ^ - ' ., c-, ,^ ,^, ^, , , 

ifiL dieg{f9ifBfiCZ)s ^iecU 
12». S». fehUn J, f IKe nqc 
babt docb (oucb C) nocb BCD. 
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.... 
Waz hilfet daz? sprach er d6. ichen künde nimer werden rr6, 

unde sold ich t^bent jkr leben : wer knnde «Inir den muot gegeben 

oder wer moht mirt ger&ten? die daz mit wfllen tftten, 

die aint leider gelegen tdt« waz aoT mir na min golt röt 1230 

oder deheiner slahte rlchtuom? gewalt, werltlfcher ruom, - 

daz ist an mir yerdorben; mine man die aint erstorben, 

iJar zno kint unde wfp : war zno sdte mir der ttp^ 

zepter oder krdne, diu mir i tu schöne 

stuont'in allen minen tagen? die enwll ich nimmer getragen; 1236 

IröudOy Are ni^d werdez leben daz wil ich allez üf geben 

und wilz allez nideif legen, des ith zer werlde solde.phlegen, 

stt ez mir allez missezimt. ichc^n nloche wenne mich der i6t nimt« 

Si wolden troesten im den muot: daz enwas ddiein guot; 

wan er het ze yU verlorn. fiber in het gesworn 1240 

stnes Ubes unheil ; im was der aller meiste teil 

siner ungen&den komen, wan ez im allez was benomen, 

daz er des besten ie gewan. der künk weinen began 

. sam A6 ers aller drste phlak. ein teil och nidere gelac 

hern Dieti^ches Tester muot; Tor müede der hell guot 1245 

sich in ein Tenster leinte nider. Hildebrant der sprach slder 

JUem herren Dietrtche zuo2 herre, Wes ^it ir nut>? 

sit Terwüestet ist daz lant| (also sprach der wtgant), 

waz sul wir dar inne? daz Helche diu küniginne 

iu gab, tQ edel Dietrich, daz dunket mich tiu rasüidi, 1250 

dk mit röme Tvir daz laut« iwer eilen und min hant 

die beide suln beraten mtne Trowan Herrftten, 

wan wir sin swuoren beide. wir suln durch unser leide 

der triwe niht Tergezzen. swie nider s! gesezzen 

iwer froode unt diu min, doch süIn wir immer die sfn, * 1255 

die staeter triwe können pflegen, daz tnon ich gerne, sprach der degeh. 

Wie sol ich Ton disen leiden , mit Aren min gescheiden, 

stt ich den schaden hAn genomen? owA waz leider maere komen 

muoz hin vrider üf den wegen, Ton danne ein. islicher degen 

reit zuQ dirre h6hzit. ^ ach w6 waz guoter swert Ak Ui 1260 

jtlerrenlds in disem sal, briinne und helme &ne zalt 

die enwizzen wir wem nu geben« daz die niht selten leben, 

die si 6 hAnt getragen. got wil ichz immer klagen, 

daz ich so manegen werden man muoz töten hie beltben lia. 

Wir suln, sprach dd Hildebrant, der guoten recken gewant 1255 

heizen waschen dz 4®m bluote unt diu zieren witffen guote- 

4 

1228. sol J. 1232. die J: fehlt BCD. 122iS. iolte Jt io\ BCD. 12)5. nimiBer ^z 

^ nimmer mer BCD* 1248. so J\ Da rat ich sprach der -vrlgant. tit ▼erwähltet ftt das lant BD. 

1249. waa sol wir ^: was saln(sulleD) wir nn BCD. 1252. DieJbäidev^i diobedäB. 1260. swert 

da Ji awerte B CD. 1262, das Jt sit daa BCD. 1263. e. At da « BCD. 1286. bludu* 

gvote] bluot-guot JBD» 



heixeii trol behalfdii« ynl V'tzA witse walteio^ . it 

62 mag im Ithte noch gafinttnea und se grösen stRten Xi^ixiem 
Dd der kSnk daz yernam, 
und(p ensAmtB aicli i|iht mite^ 
hieä er gehalten daz gewant, 
hies er d6 bebialten tragen* 
Til edel künk rlche, 

X non nAch grdzem leide, ', 
ich nnde meiater Hildebrant,*' 
•alt wider den Treisen senden 



^ 



'S 



'\j,i ! 



den r&t ^er für guot nfm- 

nftch ir beider Mre 

mid diu besten swert diu.maa yant 

her Diejtrich sprach.: ich Mril in sagen, 

weit ir Jiu löbliche " i 



> 1 1 • > 



,i ' 



86 rAte wir in beide/ ' 

daz ir in isUchlant 

(des enlät iilch niemah vrendeii)| 



t i' ♦ 



awaz Tonir landen iier st komto«. nid der tdt hie h&t genomdn» 



des gewinnet ir noch ire, 
gefromen denhe diu sarf7&t, 
PA sprach der Botelunges suon: 
una volge iu sin von rehte. 
hiez man al drste bringen, 
ik% den ongen zetaL 
siben und niht mSre. 
awie ir nn weit, her Dietrichi 
hin ze Bechdlüren. 
den besw&rt ez den muot: 



y) 



die jungen mugen iu in^re. 

die hie der tot erlceset hit« 

^ eol ich pilliche tuon 

die\Riiedeg£res Lnetite 

den sach man zeber, daringei 

zuo'Etzel \xxm ir für d^jj^ fal ., 

dö sprkch der künk here: ' 

so enniet der marcgr&yinne rieh 

alle me di wAren, 

idoch tet ez der helt guot. 



Rüedegers swert und sin, gewant und sin rose, da man daz vant, 
niez man balde bringen. 



harter frowen libe, 
dd man ir sagte m^aere 
Dd sprach meister Hlldebrant: 
dirre maere böte wesen, 
der riter noch der knehte? 
stn selbes boten über R!n 
sprach der künk alzehant; 



wie mohte misselingen 
dänne stnem schoenem wibe, 
wie ez ergangen waere* 
wer sol in Burgondelant 

SU ir nieman ist geneacoii , 
er künk solt Ton rebte 
senten. daz si Swemel^n, 

dem sint die wege wol bekant. 

Dar zuo schuof man im zwelf man^ die daz mit in. fuorten dan 
mit dem yidelaere.. . daz die helde maere . , > 

in. Sturme hasten getragen,. uope^daz die boten solden sagen 

dft ze Rine maere wie ez geschehen waere. 

Die herren wurden des enein, ^ daz ^an der boten al dehein 
lieze niht bellben^ man saute si ir wiben 

IVlit den maeren heim ze lande und ouch mit dem geWaiide, 
daz die reigen truog^n ^. ir friunden wart dorif' also wH 

sam disen 1 was yon klage« ja mohtena inuner.de^n.tag^, 
flnochen, daie diu Wirtschaft als6 maneges held^ '^a£t^ .. 



1270 



1275 
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1285 



1290 



1295 



1300 



1305 



\ 



1271. geballen ^:.bcba]ten fiCD. 1277. landen Äx lande BCD. 1280. der BC\ des AÜ. 
1281^ Yolge in sin A\ yolces ia BCU. 1282. aller erate AJXD. < 18(3. chom Ir ^; ir cbom D^ 
ir chomen B, 1290., däi^ae sinem scboenem Ax danne [ouch C] iiifBf BCl I2d4« solt Ax 

sol jB CD. 1297. man im A\ man BC, er D« mit in Ax geVra^in BCD. Id04. also BD: 
als ^ C. 

Oo 
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mit tMe liM gekttet 
swaz ai firoudan solten IiAit| 
Die dA sotten an den Rtn, 
ffir Etseln den kfinek 8tAn* 
irn $«gt besditeidenllchen 
'Wie es Alles et ergangen 
mtn lant mit gr6zem adre 
getiten wirt a6 leide* 



ai wardidn gar entaelzel 
den ez kant wart getAn. 
mit den gie d6 Swemeltn 
er apracli: nn anlt ir niht län^ 
Prnnhilt der rtchen, 
nnde wie mir sl bevangeiA 
und nier geste mdre 
des ensuln ai doch beide 

niht angelten, sprach der gnote, Priinhilt nnd vrou Uote. 

Er aprach : ir snlt och niht yerdagen, min nnachiilt sult ir in sagen, 

LJen besten d& ze Rine, daz ich noch X» mfne 

nie Terdienten aolhe ntft; wan ichs in guetltch eirbdt 

nnde tet tU wiUecUchen daz : <iä wider zeigten si mir haz« 
awazichdes schaden hin genome^ daz ist och in ze schaden komen. 
Dö sprach der Tidelaere; als nnw^rdin maere 

dia gefuort ich noch nie mdre. der lande froude nnd 6te 

die ie mit wfinne künden 
die dick^ nnder kröne 
Ten den wirt enphangen 
daz ich in mtner sinne kraft 
wie ich den maeren sd getno 
der klink sprach: j& sult ir ram 
bereit ai schiere wiren» 
msete als unfiriuntlich 



1310 



1315 



1320 



daz ist nu gar Terswunden. 
wol leben unde schöne, 
mit frottden sint gegangen, 
so swinde disiu botschaft, 
hftn michel sorge dar zuo, 
daz ich den Up mäge bewam. 
mit den Ton äechelAren« 
DA sprach her Dietrich: 

J-^iu muoz ich leider senden, 
mit min selbes llbe, 
ir herzenleit enUeten sol: 
1t sult hehl, sprach Dietrich, 
allenthalben m den strftzen. 
des schaden werden innen, 
so mueten si iuch s^re. 
nieman sagen einen tdt. 



1325 



1330 



owö mobt ich wenden 
daz ich dem edelm wfbe 
dft mit enwirt mir nimer woh 
disia maere jaemerlich 
ir snlt daz liut niht l&zen 
sA ir nu scheidet hinnen: 
ir sult Ton Ruedegöre 
ez wirt doch ein lange Werndiu ndt, 
swenne ez in rehtewirt gesät: sA müezen si mit arbeit 
dar nAch weinen managen tac. diu mSa ie guetlichen phlac, 
der sult ir sagen den dienst min, unde daz ich imer weUe sfn 
swie mir gebintet Gotelint unde och des marcgrAyen kint, 

mtn niftel diu höre. IrAgen si Ton.Riiedegere^ 

wenne er ze hAse welle |Lome% isA sagt^ ir hapt Ton im remoQien, 

' Lfer künk welle in faiht komen lAn ; unt daz st A Ton getAn, 
daz er da mueze btten; uns daz die geste geilten 

mit ir gezoge an den Rtn; der geleite müez er sin. 



1335 



1340 



1345 



1307. hat ((esefca Jt liet gelelzet BCD. 1306. ei /Mt J. 1319» ende At unt dat BCDG. 
1324. ander J7D, bi der COi fehlt J. 1325. wirt Ji wirt (ward D) mir BCDG. llSi. idt 
wenden jtf: leberwenden i>, ith et wenden C, fobs efwenden BG. 1336. Des schaden innen werden, 
lo ir na schSidct von den werben J. 1337. scre A\ te «ere B CD. 
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2031 



daz ist in minein simij», 
mit samt Rüedegdre sehen, 
unt ob des niht anüge stn, 
gesehen in ril kurzen tagen« 
in if herzen manege swaere« 
mit manegen herzdeiden 
Och liezen si di hinder in, 
zergangene wiinnei 
friunde unde m^ge % 
mit triefenden b&ren, 

Di 



s0 wil ich die tnauBgM^Jimo 

ir sult och Dietelinde j^en, .» i 

sA welle ich doch die, niflal ^ntn. . 

si muoz doch immer vn^te Uagm 

den boten lie der Beman^^ 

und mit ^mer von im s<iheidett» 

des sult ir vil gewis atni 

tU jämerhaftez känne, 

in des tddes lAge 

die nodi niht t6t wA^n: 



1 1 



1350 



1355 



^ie ander waren nu begraben« des muos ir herze jAmer haben» 
DA liezens och den markman. man zöch schrlende den 



ril Idte &ne mAze 
dA si dA riten über lant. 
rehtOy waz in waere. 
geseit vil ofte gerne: 
▼erboten islichem knehte; 
Ifieman wart ez noch geseit, 
daz RüedegAis gesinde. 
wart gfthen durch gewonheit 
si wänden der msBre» 
oAkv Rüedegdr der riche, 
fraget dd den spilman: 
Dö sprach der Tidebere, 
noch in slnem lande 

D 



stn ross t£ der sträze, 
mit TrAge ez nieman enrant 
|ft heten si diu msere 
dö het ez der Ton Beme 
i6 liezen siz^von rehte. 
unz daz in Osteriche reit 
Ton maneger muoter kinde 
d& .der iridetere reit: 
daz ez der kiink waere 
daz Tolk gemeinliche 
wa habi ir den künee lAn ? 
daz der herre waere 
mit manegem wigand^ 



1360 



1365 



1370 



az geloubten die dA weiten, die maere frAgen selten, 
der was s6 ril noh bt dem wege, daz beidiu bruke unde Stege 
was allez bestanden. von Hiunischen landen 

ei ze Wiene kömen in die stat« mit zühten si ze hAse bat 



1376 



ein firowe saz dar inne, 
Isalde, ein tu schceniu magt. 
an den boten siz errant 
und sd trAric gemuot, 
draete Az ir munde« ^ 

si den boten dirre sage, 
erschal ez sit wtten. 
in der stat iiber al ^ 
die armen mit den riehen, 
wol mohtj so si jAhen, 



diu rtche herzoginne 

die enkundez werden hiht verdagi: 

si wart so jamerk zehanjt . 

daz ir Ton herzen daz blaot 

ach wA wie übel gunde - 

Ton der juncfrowen klage .• . . 

man begunde in allen sften 

üeben alsd grözen schal, 

daz sich diu klage geliehen 

die dort die klage sAhen 



1380 



1385 



U|ide och mit klage schieden dan. diu klage ir helfe dA gewan. 



1350. ob des nibt BDt es J. 1351. si maoi doch immer mere cblsgen jit in ir hercen 

was begraben BDi Die boten miasea do tragen G. 1352. In ir berstn miaige J Ci den boten 
roancch BD. den beten lie ^: do lie BCD. 1353. unde mit lamor A\ di boten BD, 

nach 1356: sOmelicbe di nocb lebten, und mit dem tode strebten. BDi Mit ACG» 1368, ia 

BCDi er M 1375. Was alles J-. alles was BCD. 1383. witen A\ vü witcn BCD. in Ai 
in BCf in D naehgeirag§n, 
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das A nn fbor mit bniteQ sdiani« 
dA encbal diu« magre 
: nnde 4* imdcir [diu] kouffiute kint 
«Hin diser msere vol: 
Ton YTienen zog^n Ax der stete« 
iinsaiifte lebten ei ddr an, 
wider reit Af der str&ze, 
maose hetfen tragen fr leit. 
uns hin se Treisemmtlre; 
nie gerant din maere, 
se Bechl&ren zuo reit, 
noch n&ch'ur altem rfhte 
fiten in die marke. 

^ Oas sis renwtgen selten, 

Üf fat Tttonouwe 

die etrftze lange W(^ bekant, 
dl^ ai d4 Tor tU dicke ir man 
Biit der marcgrftyinne 
was tQ manic schoenia meit. 
ai dA die boten sAhen 
das ai ein atoab erkanden 
sAük alter gewonheit. 
lob flt dir, herre trähttn. 
wir sehen dort linte riten, 
dA knmt nnser herre. 
dA zen SBanen bestanden 
nnde ril ir heizen wanne. 

xiAmen niwan siben man 
die f «orten sin gezouwe. 
het ouch din maere yernomen: 
mide w&nden beide 
enphAhen, als A dicke, 
dA enpfiengens niwan herzenleit 
Die knappen wären in den siten, 
daz si fooren alle 
dem was ez nn tA nngeUch. 
nider gedrucket Af daz marc; 
daz si niht singen künden 
RUedegArs ross Foimunt 
gie ez dem knehte an' der hant. 
so ez stnes herren niht ensach, 



Ixyten knndenz niht bewam» 
nnder die bargaere 
din gnote etat din wart sint 
dA Uezen in die boten wol 
hem Dietriches bete 
wan in dA vil manic man 
der in gelicher maze 
sns fabrens in der aibeit 
rtter noch gebAre 
nnz daz der Tidelaere • 
niht n&ch gewonheit 
die Riiedegdres knehta 
jk müete si yü starke^ 

daz si doch sagen weiten; 

het Gotelint diu yrouwe 

die boten fnoren in ir lant, 

sach Troeltchen rtten dan* 

gestanden an die zinne 

rtten in grAzer arbeit 

dem hAse alsA nähen, 

in Rnedegdrs landen 

dA sprach yil manik schosniu meit : 

nu schowet, vrowe marcgraevtn» 

Ton der hAhztten / 

der trAst was in tU rerre 

▼on GemAtes banden^ 

der lantliute könne 

von dem marcgräven dan; 

Gotelint diu Tronwe 

si was zuo ir tohter komen, 

lieb Ane leide 

Ton lieben ongenbKcke: 

nnde lange wernde arbeit. 

sA si ze BechelAren riten, 

mit froudehalten schauer 

ez het sich ir islich 

wan ir jamer was sA starci 

sam A ze managen stunden. 

wider sehende an der stqnt 

der Site was an im bekant, 

daz ez tU often zoum brach 



1390 
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1400 



1405 



1410 



1416 



1420 
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ü 



nd lief wider üf den vre^^en : nu was er leider gelegen. 



der eal het dar geriien 

als Ton rehte ein edel man« 
« der knappen gebäre: 
Dö sprach daz Riiedegdres Unt: 

daz ist doch selten geschehen, 

her bt mlnen ztten. 

swenne aber si her Ubnen, 

daz si wftren wol gemuot. 

gewesen miner Trouwen; 



nnde dicke dräf gestriten 
sin tohter goiunen began 
do ersäite si zewAre. 
Til liebi« muoter Gotelint, 
daz ich sA wdnie h&n gesehen 
mine^ rater baten riten: 
wie wol wir daz yem&men» 



1430 



1435 



wo wser et diu höhztt guot 
des ich mag übel getrouwen« 
£>d sprach din alte marcgrärin: ruocht es got, sd sol si sin 
in alm nnschedelich ergAn, niwan daz iph von träumen hän 

erliten tU der sdre. dtnen vater Rüedegdre 

Mch ich hinte gar grA : tin gesinde bi im du 



1440 



D 



az het berallen gar ein snd ; Ton einem regen wart in wd, 



d& Ton wurdens alle naz. 
mtn houbet was s6 hftrblAz, 
mtnes yahses niht entruoc. 
dft hiez er mich in gftn* 
suo slöz er dö die tür: 
nngeme was idi drinne. 
D6 sprach Rüedegdres kint: 



du solt mir, tohter, glouben daz, 
daz ich eines h&rs grAz 
ein gadem Tinster genuoc, 
ich yant in innerhalben stin; 
nimer kömen wir m&r dö d& für; 
aus sprach diu marcgräyinne. 
yil li^bitt muoter, treume sint 



1445 



1450 



sumeliehe senfte, die ander starc« ich sach mlnes yater maic 



in troume s6re springen 
sine coyerdure süberfn. 
eines wazzers ez getrank; 
Ein ander st niht mdre 
si giengen beide ensamt dan« 

.JLlie boten komen so nahen, 
zuo ir marstalle si dd riten. 

Seb&rten dö die knehte: 
ie riter giengen gegen in 
den Etzeln yidelaere. 



unde Mte an im erklingen 
nu merke, liebiu muoter mtn: 
sA ze stete ez yersank^ 
sagten, wan mit sere 
dö wftrn, als ich gesagt hän, 

daz si al die Hute sAhen. 
Binder nAh ir alten siten 
aber nAh des hoyes rehte 
nnde baten wiUekomen stn 
wol gruozten helde maere 
dar nach enphiengen si zehant 
mit gedruhten Worten swinde 



1455 



1460 



die boten yon der Hiune lant; 

ir herren Ingesinde. 

hArt man si antwurte phlegen. jA was ez allez gelegen, 

dA yon si heten höhen muot: jane künden si dehein guot 1465 

yon der Wirtschaft gesagen. harnasch sach man dö tragen 

die knehte yon den rossen dan* Gotlint erblikte san 

der knappen gebAre: sine wAren in manegem jAre 

nie s6 troric gemuot. si sprach: ich naeme dehein guot 

1434. ban J: bab« BCD. 1437. we Ji fihh BD. 1444. mir tohter i^loiiben Jt 

tobter gelooben B» geloobn tocbCer D* 1445. so bar bldi^ ; ^n bare blos BCD. 1448. mer 
do da für Jt dar (derC, berD) Mr BCD^ 1454. ea-a&BCDi tr-er X 1467. den BCDs 
fihh A. 1468. varen Äi wart BQD^ 
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niht für diu nuere, das ich weete wi« in Traere. 1470 

i^ö sprach der beste ander in ; in enbintet triwebernden sin» 

geoftde nnd michel dre Etzel der kiink here 

und holden willen slaste; der werke nnde och der raete 

si er in immer bereit. daz wizzet mit der wÄrheit. 

och enbintet in min herre, em kaem in nie so rerre, ^ 1475 

, ern waere in doch mit triwen hL ir sult wizzen daz er si 

iu holt vor allen wlben, nnde wil alsd beliben 

an sfnen jnngesten tac. er enweiz niht, ob er komen mac 

wider heim in langer zit, . der künk im allez an Itt, 

er leit im eine herrart, diu nu lange gesprochen wart: 1480 

die ist min herre nu gevarn« si sprach: nu mueze in got bewarn 

unde allez himelische her« er rar lant oder mer, 

swelhen ende er kdre, durch sfns gewaltes 6re 

mueze in Krist behiieten, daz Etzehi rinde wüeten 



iVlir niht enbunne mtnes man. diu maget dd Vriigen began : 14S5 

sas mir, böte guote, wie ist nu so ze muote 

minem Tater Ruedegdre ? daz muet mich harte sere, 
wan mir ze rorderst, sprach diu meit, diu maere wurden geseit, 

swenne er sande in sm lant« sd zomic ich in, nie vant, 

mir enkoemen siniu maere. von schulden ist mir swaere. 1490 

Diu mart dA weinen began: dö sach si ir muoter an, 

und ei inten dö beide. ich waene si der leide 

ermante dö ir herze: in nahent grözer smerze. 

Der böte spradi: Idtiwer klagen; ich sol iu mer maere sagen, 

diu iu Til friuntliche Ton dem hern Dietikhe 1495 

sint enboten in daz lant« uns gebot der wigant 

bi den stnen hulden, daz wir Ton waren -schulden 

iu sagten den dienest sin. er enbiut iu, ed^l marcgrävln, 

JLiieb und allez guot, triwe unde staeten muot; 

un dürft des niht Trilgen, ob iu nnder iwern magen 1500 

holder ie würde man; und heizet iuch daz wizzen Idn 

(daz sul wir iu, Trowe, sagen) , daz er iuch inre zweit tagea 

wil hie ze Bechelftren sehen. daz wolte got, meht daz geschehen, 

sprach diu marcgr&Tinne. Ton allem mfnem sinne 

freut es harte sich min muot. dö sprach diu magt guot: 1505 

sagt uns der maere mdre, wie fron Krimhilt diu hSre 

enpfienc ir bmoder unde och ir man ; oder wie was der gruoz getan, 

den si gesprach gein Hagene? wie gebart si gegen dem degene 

oder gein uunthlre ? ob si noh iht sere 

1480. ]Kitct JB, leite C Er sulle im leiten ein bervart O. die nn lange J ; diu lange i BCD, 
1486. 8ag - böte Jt z tagt - boten BCD. 1488. ce vorderat nach mir BD t se voderat nmeh diu mer ji. 
1489. vanl Jt bevant BCD^ 1500. dürft Ai därfet ouch BCD. 1503. mebt dai Ai muht 

tz BCD. 1505. rnagl At iunge magt BCD. 1506. fru^nAxJMt BCD. 1506. gopracb A% 
iprach BD. 
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curnde hin m in beiden; 
Der böte sprach: diu künegin 
unde enphie ai mumediehef* 

JUaz u in holt waere. 

der enpfie die herren alle 861 

er ende alle sine man: 

der in trüege deheinen haz» 

lie daz der kSnk Giselhdr, 

her wider bl iu niht enbdt? 

stt er mir niht enboten hAt, 

ich gesehe iir nimer m£r. 

er wolde mich ze trAte hAn» 

wir liezto in wol gesnnt ; 

(daz wizzet, edel marcgrftyfn) 

dar nmbe sult ir sorgen niht. 

swenne er nu rftet in sfn lant^ s6 wil er iuch, vrowe, alzehant 



oder wie ist daz gescheiden? 
gie mit £röuden gegen in 
81 tet dem wol geUche, 

Etzel der künc maere 

8am er ir komens waere tt^i 

niemen ich d& gesehen hAn, 

8i sprach : nu sagt mir, umbe w^z 

daz mir der junge fürste hAr 

der TrAge mich twinget nAt: 

ich färbte, swie ez dar umbe st&t^ 

f& sagte mir der kiinek h^r, 

die rede snlt ir vrowe lAni 

81 koment her in kurzer stunt, 

sA Bt wider ritent an den Bin: 

der künk iuch vil gerne siht: 






1515 



1520 



1525 



mit im fiierea über Hin : 

JL/irre lügelf chen maere 
daz tet ir einem alsd, wA, 
Terdulten in sinem herzen 
im erweinten diu ougen, 
dar nach erweint ir mAre. 
ir trehne nider fliezen sach. 



dk sult ir kiiniginne sin« 



ze scheimen in ir swaere, 
daz er niht lenger mohte mö 
den schaden unde den smerzen: 
swie gern ers hete lougen. 
diu marcgrAvinne h^re 
ir tohter dö zehant sprach; 
ach wd, vil liebiu muoter min, ich waen wir gar gescheiden sin 
Von firoude unde och Ton wünne« mtn yrowe hAt ir kiinne 
leider ril nbel enpfangen. ez ist uns übel ergangen: 

wir megen wol weinen Tonrehterndt: si und min vater sint waetlich tot. 
Ir einem, dö si daz sprach, ein wuof üz sinem halse brach 
mit zuo^ getAnem munde. er wände ez dA zestunde 

dA mit Terheln mohte: neheime herze töhte, 

daz daz yerswigen künde: dö brach üz sinem munde 

^az schrien mit dem bluote. dd der knappe guote 

dA wart den andern sA wA, 
diu marcgravinne riche 
daz ich ie gewan den lip« 
der {rouden, der ich hete wan* 
diu muoz nu mit dem leide min gar Ton mir gescheiden sin, 
ir boten, durch iwer triuwe ' lAt piich niht in der riuwe, 
ich enwizzeyon schnlden umbe waz. sagt mur bescheidenlichen daz, 
wie schiet ir Ton mtnem man ? dA muose diu lüge ein ende hAn» 
DA sprach der yidelaei^e, Swemelin der maere : 

Tfowe, wir wolten iuch yerdagen, daz man iu doch muoz sageui 



1530 



1535 



Ane dank sA lAte erschrA, 
daz si erweinten alle geliche. 
sprach: owe mir, armez wip, 
waz ich nu verlorn hAn 



1540 



1545 



1550 



1515. in BCDi im A, 1522. wol Ji vil wol B CD. 1535. LIider tH ubd J, hiiet 
•wache BD^ tu ubol bsbe C. 1536. wetliche B, werlich JDt alle C. 1537. tpnch Ai 
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wan ez memtn Terlieln ku&de : irn gesellt n&ch diite etimde 
den maicgr&Teo Rüedegire lebende nimmer mdre. 

Vil Hüte hdrt man 86 dö klagen: henei vrer kit in enlagen? 

üir sprach: das tet Gerndt; si sluogen beide ein ander tdf. ' *i555 

Dd sdird diu muoter und diu meit. ^wart ie nich friundcipi geUeit 

mftri daz ist mir luht bekant. swaz man bi in liute vant 

oder stt kom zuo dem schalle, die ervruoflen alsam alle, 

daz zen Hiunen umbe der helde tAt wart nie grcezer diu not* 

Von dem jftmer also Testen der marf^Arinne bresten 1560 

begunde Ton munde daz bloot, unde och ir edeln tohter guot: 

81 vielen beide in unkraft, so daz ir zuht meisterschaft 

Tergaz vil gar der sinne. die liute wftrn inne 

worden wol der w&rheit. swaz in maere ie wart geseit, 

des gesetzte si^diz maere Az froude in alle swaere. 1565 

Ix herzen jAmer wart s6 groz, daz man mit brnimen si vergdz 

unde natztese undern ougeii. ir lip begunde lougen, 

ob si rehte sinne ie gewan. daz beweinte wf p unde m|in 

Unde alle die d& wftren in der etat ze Bech^IArelk« 

Von den andern man ai truoc. dö wftrn nöthait genuoc 1570 

beide marcgr&vinne. si l&gen in unsinne: 

man h6rt unrehte lAte haben nÄch ir trüte 

Gotelinde die riehen. vil erbärmeclichea 

sprach diu tohter ir beider: ach ach unde leider 

wirt nu meide nimmer mire« ja enwil min vrowe iSve 

bellben in dem liche, sid also jaemerltche 

die Are tragende sint gdegen. wer solt si dänne widerwegen, 

swenn ir geswichet diu kraft ? des het gar die meistersch^ 

min lieber vater RüedegSr. vrowe £re diu wirt nimmer m£r 

mit solhem wünsche getragen^ als er si truog bl sfnen tagen. ' 1580 

der tdt der h&t die unzuht, daz er nieman deheine fluht 

zuo stnen friunden haben Ut, swenne ez an die rede gät . 

Uaz er entwiche gerne. jft het dfr von Beme 

mir wol genert den vater mtn, mSht man dem töde widerstn« ^ ^ 

Dö sprach der videlaere: elliu unsria maere 1505 

sint lu von sinne wol bekant. die von Amelungelant 

die 4int alle samt tdt; |ft genas mit grdzer tAt 

iwer neve her Dietrich. unde het man den künek rieh 

Etzeln zuo dem strtte län, den müese wir och verlorn hAn. 

Si sprach : nu sagt mir, Swemelin, wie kom daz der vater min 1590 

zurnde wider Gernöteui so manegen bouc röten 

1554. liute- to A\ Inte - ti BCD. 1555. dH Ji tet ber BCD. 1556. und dm meit BD\ 
linde miit J. 1556. 57. cbleit. Mer A : me gechleit dSC/l. 1557. ist J i eniii BD. 1559. du BCD : 
Da A* diu ^: e dia B, fehlt D. 1566. man mit pronnen (waszer D) si BCDi nun si 

mit bronnen si A. 1571. Bade Ai beide di B« die bede C. 1575. ia enwU At wa wil 6C. 

1577. solt A\ sol fiC. 157a gcswtdiet diu] geilikbet diu Ai gesifet diu B. I56l. man ^: 
lernen fiC, 1586, sinne Ax »innen BC, 
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• • - * « 

sA wir m gAben hier enlai^ unde in dem willea er ai rant? 

j& was ez in beiden niht gnot, daz ieman aoheiden 

ai mit täXei aolte^ der triwe habezi wolte. 

Er sprach : magt vil höre, • daz entet nieman pidre 1595 

wan der kiiniginne lip. des h&t man unde wip 

JLingolten alsA witen, ' daz von den Ersten zhän 

nnz an den jnngisten tae nimmer mdr werden mac 

geraten ali6 swinder r&t. tU kleine ez si gefrumt hAt; 

wan si ligt selbe drumbe tdt, Ton der diu lange werndiu not 1600 

geschach in Hiunen riebe. . si ligent alle gellche, 
äe uns dft firoude solten geben« doch m^gt ir Trowe noch geleben 
TÜ manegen firoeUchen tac« swaz iwer frouden an den lac» 

' die ze den Hiunen sint erslagen, die müezt ir alle yerklagen , 
wan got der weisen yater ist. Tipwe, ich rftt iq an [eUen] argen list 1605 
unde 4f mine triuwe, daz ir iuch iwer riuwe 

mdzet unde solher Uage« der kunk gibt, al die tage» 

die in got noch leben lAt, er weUe iu schaffen al den xdt, 

den iu dÄ schuof Riiedeg^r. - der edel marcgr&re h£f 
Mit sinften Tol durchbrach die klage« dd was eroffent gar dia sage, 1610 

VVie ez allez was ergan. die knehte wolden daz niht Idn, 

sin triiegen Jlüedegdrs gewant, swez sin was hin heim gesant, 

dA manz behalten solde. swer daz Ak schowen wolde, 

der sach dÜ bluotigen glänz, Aä i die ringe w^ren ganz ; 

daz was nu diirhel un& schart, dar inne ir tröst erslagen wart 1615 

dem Rüedegöres wibe unde ander manegem Übe* 

nu huob sich örste- sunder ndt. den gesten nieman niht enbdt, 

weder ez wazzer noh den wln« wie lange welle wir hie sin ? 

sprach der yidelaere : ez ist in solher sw^cre 

dm edel marcgraevinne, daz si vor unsinne 1620 

ez nieman wol gebieten mak. daz volc dA anders niht enphlac 

in der burc über al ; daz hös allenthalben schal 

unde och 'der stein dar under. och hdrt man besunder 

in der stat ze BechelAren • die Hute alsd gebaren, • 

Als si des n6t gie. diu marcgrsßvinne umbe gie '1625 

mit starken jAmer, der ir was* wunder ist daz si ie gqnfts 

den tac toI an daz ende« ez beten ir selber hende 

den lip der wAt gemachet bl6z. nie wart jAmer alsÄ gröz, . 

sd man mähte kiesen dA : diu maere och fpogten anderswA, 

daz inaneges herzen brunnen mit trehen tz ougen . runoen. 1630 

Diu firowe senlichen bat herbergen in die stat 

^ Etzeln boten güedichen. der marcgrArinne riehen 

1592. in Bx im J. en B: fekU jL '15d3. ei B: des^. 1606. allen Ji /Mt B. 
1609. 4a «haofutf: schueffe B, scbuffe « C. 1610. darch braht diu M durch biach ir BC, tt 
oficnt B C s ir offen J. 16 16. dem B C : Der A 1621. gebieten A i erbieten B C. 1625. not gie A : 
not an git B C. 1625. 26, nmbe gie. Mit «tsrcben iamcr 6iStA : niht enlie. sin endete mit iamcr dai BC 
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ir sinne dft tO gar gelbraef, 

noch nieman exkiuMle. 

die boten tt an des Rtn ; 

ein teil noch ir sinne: 

enbAt ai Brünhiltem 

si enbAt och das Tfoon Uoten 

Wie si im geTesten« wanre, 
daz allez ende habe genomen; 
si enbdt ir och, daa Gern^t 
Urloub die boten nAmen dun« 
da er sine wege rant, 
vran dk gie sin sträfse hin. 
noch ein altiu burc stAt 
da sas ein riebe Uachof : 
waren witen bekant./ 
dem körnen disiu maere. 
wftren stner swester kint : 
wie ez den wtganden 
Die boten riten über daz In. 
imde wolten sagen in den hof, 

dia neven solte enphAhen. 

als er des het gedank: 

daz er si stt nie gesach« 

Nu sult ir alle gAhen 

ein islich mtn amptman, 

der enph Ahe mf ner swester kint ; 

den Iftt niht gebresten. 

sanfte nahtselde geben« 

zen Hiunen ende het genomen« 

im waere immer deste baz. 

daz si wssren^alle erslagen. 

ez dAhte in gar nnglonplichr 

daz erz geloaben wolde* 

den boten schaffen ir gemach. 

IN a 11t zen Rinnen begraben 

an den verhmAgen mtn« 

die wile ich nn geleben mac, 

ich gedähies tU wol sit. 

daz ir Etzel ie began, 

so jaemerltch ist tot gelegen^ 



daz si den {wmA nodi den galt 

dö- wolden Ton ir. lande 

dö het diu jange marcgrffrtn 

firiuntKche minne 

der edehi unde der muten: 

nmbe Gi^elhör den guoteni 

nnd mit welher swaBre 

ez möht in nimmer wirs komen: 

ir* vater het erslagen tAt. 

Swemeltn riten dö began, 

Af in deir Beier lant ; 

zwischen Tuonowe nnt dem In 

(Pazzowe den nameii hkt) ; 

sin lob, sin Are, stn hof 

der was Pilgrim genant: 

die stolzen ourgondaere 

Til wol erfoor er daz sint, 

ergie in Hinnenlanden. 

die Hute liefen tot in hin 

daz der gnöte bischof 

£e enwSrn niht sA nAhen, 

ez wart vil maneges tages lank, 

zno den ritern er dö sprach: 

nnde mtne friunt «iphfthen. 

der mir deheines guotee gan, 

nnt die mit in komen sint, 

)A möbt er stnen gasten 

er wesse niht, daz ir leben 

waer im doch ir einer komen^ 

schiere sagte man im daz, 

daz maere künde im niht behagen, 

idoch bed&ht er des sich, 

dö schuof er daz man solde 

mit grdzem j&mer er dö sprach: 

diu froude, die ich solde haben 
des muoz ich immer trftric din, 
unz an mtnes endes tac. 
verflttochet sf dia höhztt, 
ik Ton so manic werder man 
er spracht himelischer degen^ 
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1660 



1665 



1670 



163S, p^ BCt fehh J, 1640. cbonen J: »in cbomen B. 1642. SweaeKn J: SwSm- 
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wie hksiu zuo mir [abd] getAa? <I6 lu>m dar ztio iar geg^ 
e 1 j iJL^i^^^ aach gnioze er in der manre 

er seit im, als er kujide, 
wa& er hei ez wol geeeihan. 
über aUen slnen hof 
die phaffen muosen Uzen aba 
waa da weinten wider strit 
dar nAch begnnde schaffen 



«99 



Swemel der 
frftgen 36 begande. 
wie ez was allez gesdiehen; 
D6 erweinte der bischof ; 
.was TÜ gröziu uogeliabe. 
durch klage tA ir tagezit ; 
die leien mit den phaffen« 

-JL'er guote bischof Bilgerln, 
Ich kan mich des yersinnen, 
mit weinen unde mit kjageai 
unz mir miner swester kint, 
in Etzelen lande 



1675 



1680 



in guoten tiiuwen erslagen, 
müesen alle werden wider. 



daz si ir klage liezen sin. 
möht ich si wider gewinnen 
ich enwolte nimmer mte geiagen, 
die mir 'so jaemerlldia msA 
mit manegem wfganda 
die ich nimer kan Terklagea, 
dd sant er allenthslhtfn sider 
nAchmünchen und nach j>hafren; der herre begunde ez schaffen 
nftdi kristenlf chem orden : den, die da warn für worden, 

hiez er messe singen; die gloggen hört man klingen 

allentBalben in der stat ze den münstern, ab er batt; 

ze dem opfer was da gs6z gedranc. der bischof och selbe sanc 
got von himel ze ^ren, der kristen heil ze m^en 

unt ze helfe ir s61e [die da wftrn]tAt. der bischof leit ror jftmer not. 

1^6 da got gedienet wart, die boten weiten üf ir vart 

aldft zehant riten. ir sult noch leoger bften, 

ir sult zuo minem herren gftii. 
f ich wsene er eteswak 
vrovn Uoten der swester sin 
dö gie der Tidelasre 
er sprach : unde ist Etzeln hnf 
6^ hat vil übel en{»hangen 
ir bruoder unt die recken sin. 
«ada het doch genesen Iftn 
«die ir dft Siyriden sliiogen fidt, 
isd waor eis unbescholten, 
des Jiabe wir ze klageüe 



1685 



1690 



1695 



sprach zuo in ein kappdän: 
der herre bat in sägen daz. 
bi iu enbieten an den Rin 
umbe ir grdze swaere» 
fiir den guoten bischof. 
mit solher not zergangeui 
Krimbilt diu niftel min 
si mühte baz han getan 
Gis^dr und Gernötp- 
unde hetens die engolten, 
wan in slnog doch Hagene: 



1700 



1705 



nach friunden immer mörgenuQc. daz in sin muoter ie getruec, 

•L^az müeze got sin gekleit^ daz sus lange werndez leit 
unde also grimmiu maere unde och sd tu der swaere 

von im ist erstanden so wlten in den landen. 

Swenomely nu sagt der swester mtn, daz si ir klage Uize sin. 



1710 



1679. saa mir iJfC jit alio s» mbt Rf • *ie76. was alles Jt alfes was 8; 1081. cBltege J: 
chlagen BC. 1683. Mit Ji beide mit BC. mtr J\ fehlt BC. 1687. Moosen alle A, alle 
muten C. 1698. begim^c tS Ai tz begoade B. 1690. Hits er ^: di prietfter it (die C) B C. 
1691. alter Ji aU der bistchoff B. 1698. leb wene er ;«tf : Er wil w«k ich B C. 1706. da Jt 
fehli B C* 1709. werndes J i werodia B. 1712, na J i /Mt B C. chlagt J t chiaeen B C. 
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n wseren doch ik heime tftt« der Nibeimige golt rAt, 

beten sie das Termiten, ed mShten ai wol stn getiten 

2UO ir swester mit ir holden« Ton ir selber schidden 1715 

onde Ton ir starken nbermnot so hän mr die recken guot 

Terlom alle geltche in Etzeln küncriche. 

und sagt der küniginne, daz ich Ton minem sinne, 

ir niht bezzers rftten kan, wan ich ir wol guotes gan, 

daz si klage ze mazen. man muoz die Tarn Iftzen, 1720 

die nns der tot tegltchen nimt, wan im anders niht enzimt, 

wan scheiden liep mit sdre. ez enist niht anders m&re» 

Und sagt och Gnnthdres man, daiz si gedenken wol daran, 

yne ir der kiink ie phlae mit ganzen £ren manegen tac, 

nnde daz si tnon ir tnwe schln «nde in berolhen l&zen sin 1725 

daz sin tU wenige kint, des nu diu erbe sint, 

«nt den ziehen ze einem man ; des miiezens imer Ate hftn. 

Swemmel, lobt an mtne hant, so ir widw rttet durh diu lant, 

des bite ich, inunt, daz ir danne kört her ze mir. 

ez ensol niht sd beliben; ich wil heizen schrtben 1730 

die Sturme unt die grAzen n6t oder wie si sin griegen t6t, 

Tne ez sich huob und wie ez kam und wie ez allez ende nain« 

iwaz ir des waren habt gesehen, des sult ir danne mir Terjehen. 

dar zuo wil ich TrAgea Ton isUches mftgen, 

ez sl wtb oder man, swer iht dk Ton gesagen kan. • 1735 

dar umbe s^nde ich nu zehant müie boten in Hiunenlant:- ' 

Ua Tinde ich wol diu maere ; wan ez tA übel waoe, 

ob ez behalden wlirde niht. ez ist diu groeziste geschiht, 

diu zer werlde ie geschadL Swemmelin zehant sprach : 

swes ir herre an mich gert, des sult ir werden gewert. 1740 

ie boten Titen balde dan. dd hiez 'der bischof stne man ^ 

si beleiten ftf den wegen s6 Terre unde er ir mohte phlegen 

mit sptse und mit gewarheit. swer in in Beirenoriderreit, 

Ton den wart in mht getlin (daz muose man durch ir herreu l^n), 

wan daz sin ir gebe eaben* dÖ körten si durch SwAben * 1745 

mit disen maeren an den Rtn. Swemmel unt die geseDen sfn 

giö Swemmel üf durch Beiren reit, 66 wurden och Ton im geseit 

u maere bi den str&zen: wie künde er daz geldzen, 

er ensagt die Jaemerltchen n6t^ unde wie si wAm gelegen tdt 

alle d& zer h^ztt. dö wurden disiu maere wft 1750 

dem herren Eben geseit. der sprach: ez sölt mir wesen leitj»- 

des enkan ez aber niht gestn. daz si ie körnen über Rfn^ 



1717. drandunch« Ai riebe B. 1721. der tot tcgcfichen jtfi tlg«Ileh'4cr lot 0; '-wiitide B; 
Ton J. \ 1722. mit B: unde A. 1726. an ^: doch nuo BC. 1730. wil Ai irifs B, wila 
alles C. 1734. ich BCikh in A. 1736. na Bi iu A. 1739. Swenmetin jii $witnmt\ B. 
1743. in in B; in ^. 1749« iemerlicbeo A: kmerbeem B. ^tka^At belibenB. 1750. wiM: 
ülB. 1751« eiiol mir ^: mir foida Bb 1752. sie ie Bt ti e «tf, ( • >' ' 
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das wil ich immer klagen, 
▼on ir hoyereiae hiei 
des ai mir aelbe miieaea jdien. 
als daz alte Sprichwort sprichet; 
der ist errochen also wol, 
sprach der marcgraye riche* 

Sot der sis gelobt, 
er künde strtts nie werden sat : 
daz uns stn grdziu übermuot 
Die rede Uiz wir nu sin. 
hin ce Wormz wären komen. 
ein teil man si bekanje 
daz was spaehe gesnitea 
d6 wundert die-burgaere 

V on wannen sie waeren komen 
Gunthars tos daz guote. 
den liuten harte swasiOj 
rehte dft yernAmen. 
die yerre w&rn dar gesant. 
ross nnde gereite: 
man sagt ze hoye maere, 
der fSrsten wAffen unde ir marc. 
yor Priinhilde der riehen; 
der mir diu maere rehte seit, 
wft die boten haben lazen 
AlsA daz geschehen was, 
die boten wftrn komen nider. 
durch TT&gen der maer^, 

Oünihdr der fiirste riche« 
ant;wurte der yidelaere: 
sunderlingen niht sagen; 
niwan dA ich si sagen sol. 
•da ich si yon rehte sol sagen: 
Dd gie ein GunthSres man 
und fraget si det maere^ 
ob die boten für giengen, 
der ist una eiiker niht bekant ; 
unser herren sarwät. , 
der Stzelen spilman. 



mtn bruoder der wart erdagen 

daz ich doch yerdiente nie; 

AU ist mtn rftche an in gesd^ehen^ 

swen der wolf richet, 

daz manz niht fürbaz rechen sol, 

dö sprächen siuneltche r 

daz, et Hagen hat yertobt« 

er ist nu komen an die staf^ 

nu yil kleinen schaden tuot. 

dd die boten über Rtn] 

dA wart ir yaste war genomen. 

bt dem ir gewande; 

näh den ir Hiunischen siten. 

dirre frömden maere, 

oder wa si haeten genomen 
^d was ein teil ze muote 
d daz si diu maere 
t( den hof d6 kämen 
dem gesihde was wol bekant 
niht langer man d6 beite, 
daz da komen waere 
dd wart diu iröude alsd starc 
si sprach minneclichen : 
dem ist mtn miete yil bereit» 
' die herren ikf den sträzen. 
für der küniginne palas 
daz gesinde gähte sider 
w& der küiik waere, 

ein teH yU blAdf che 

ja en sol ich diu maere 

ich sol si piUfch yerdagen, 

bringet mich, &6 tuet ir wol, 

dan wil. ich ir niht yerdagen. 

für die küniginne san 

ob ir daz lieb waere, 

die wir d& yor enphiengenL 

idoch bringents in daz laut . 

Swemmeltn da bf in st&t, 

ai. sprach : nA heizt si her gfln. 
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* 1753. iauoM Ji immsrjote A # . dnr wart ^t wart sdr B. : 1159.. dw^f: von himele 
der B, nrnfalmel C^ 176& atrites me-jii ni tf«rites Jt» i, iil7&l.< Das Jlridb Jh croslu Ji 
/Mt B. 1763. bintz TVonmiE. J: ze Wonott B. : ^ 176&i*>r( Jt fikit B C. 1766. ein läil 
wt Ai in dem B, in irC. 1769. Oen liateu b«rte^t ein teil .den ÜBtenBC. • 1772. beite BC: 
Uita Ji. . 1781. .Til b«eichli«be Ai blin^ecUkbe BC. I7S2. diu i^:, der BC. 1786. von rehte 
fol Ai aol Ton rehte B. 1788. Ob Ax du BC. fiir Ai fOr si BC« ^ 
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ich Iiet nu feniQ Tenioiiia&; wenae die herrM «olteB kontenu 
' Swemineltn der g«6te ein teil in swaerein miiole • 

mit den reiageftellea sia ai giengen für die kiinigin. 



JLId ai fti fnr sich komen jftach| diu frowe gSetllchen sprach ; 1795 

ir herren, nu a}t williekonien. ich het gern Ton iu vernomen/ 

wft hapt ir Iftzen minen man ? wie wol ich in der miete gaö, 

die ich dar nmbe geben soI. min kerze deist mir sorgen vol : 

daz ir mir ringet ein teil, ^ daz ist iwer frum und min heil. 

ob irz kürzltchen tuot, gerne gib ich iu min guöt. 1800 

des Wunders wird ich nimer yrl die wtle, wie daz komen si, 

daz er mir niemen hat gesant der sfnen, den ich het bekant. 

daz getet er mir nie mSre : daz miiet mich harte sire, 

Dö sprach der videlaere: erloubt mir diu maere, 

künginne riche« so sag ich baltliche 1805 

swaz mir der maere ist bekant. ich dinge hie an iuch sehant, 

daz ez mir an schaden si. si aprach: du solt des wesen {gl, 

daz dir hie ieman iht tuo. da Mt och niemax^ .reht zuo, 

JLIaz er die boten leide. si sprach: mtn ougenweide 

diu waen ze verce mirst enpfarn, sine künde daz niht bewarn 1810 

si enweinte 6 der maere. dd sprach der videlaere: 

Iu enbiutet lieb unde guot der kiink höhe gemuot 

Az Hiunischem rtche. von dem hern Dietriche 

ist iu och dienest her bekomen. wir haben daz yil wol Ternomen, / 
daz in allez iwer leit ist sorge und ouch arbeit. 1815 

iu enbiutet ock den dienst sin der guote bischof Pilgrin, 
unde heizet iu daz, vrowej sagen, daz man maezllchen klagen 
säl ein isUchez leit; er si iu alles des bereit, 

mit werken und mit lere, daz iu an frumen unde Sre 

ze dirre werlte mäge komen. och hän ich daz ron im Teraomen, 1820 

er bittet alle skünges maa, die iht triwe wellen h^n, 

daz si iuch unde iwer kindelia in wol enrolhen läzen stn. 

W an iwer man der ist Idt ; GiselhSr und Gerndt 

megen hie kröne niht geiri^en: si siot alle drt erslagen. 

Hagen unde Volkör uwjl t)ankwart der degen hdr . ' 1825 

die sint mit in bestanden tot in :{• Hiunischen landen, 

dftsimit froudenwftnden wesen. ez ist einer niht genesen 

ir f esindes über al. sich huob der aller meiste schal,' 

der zen Hinnen ie geschach,. $0 gfths von herzen nie gebrach 

bluot Az deheinem munde, 'als ir d&'zestunde ' ' ' ' 1830 

17d3. Swenundin As Swimme! B. 1796. unJx fehlt B. 1799. ringet Ji ringet detBC: 
1802. becfakst At crdiant BC. > ifi07^^4la:lK«lt in j^i des M tao & tB¥k,mit.%AA'! ut 

mir B. sin chande B : tlne Chandra öf. .. iBUL tine linste Jk der maere B-Ct 51 eBWsinten c« 
die mere A. 1812. cfaonk hochgemuöt A% .iril hohe getnnot B. 1818. ieslicbea BCt isUch A. 
•i BC% ist A. 1819. «dkde erb B Gz uhdt wn enA. 1821, mWenBCt welle A. 1822. en^ 
▼olben Al bevolhen BC. 1824, hie dirone nifat Ai chrone niht hie B. 1827. es itf : ir fi. 
1829. geschach G: getach AB, ... 
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flo» 



tet Ton gr6zem leide. ' dliriattri^rApniuM'bcide^ 

die se Becheüvei» och mift Jdage wteen, 

die enUagtüi die ad 8<l(«^ Ptiinlult diu Uve 

Uagt wol in iir mABeo» dia ^frlge was av l^en, 

dazsao den boten oieiiletispTSch* SfifemmMti ondec» »ibi eiiuidif 
wan mit w i n tii düi headen if ** ' ' - *- 



1835 



Lllagti 



tens algemeine, 
des künges Gurthöree wl^/ 
der klagenden ieir wai^ m4re> 
se Lörse in ir hAse was, 
an ir salter alle ir tagest^ 
.des si Ton örsle di began. 
waz se Worms wa«^ geseft, 
tU manic angestltcller maot. 
Ton ir lieben kinden« 
hat man möre rernomen» 
swie so das gescbaabei 
Schiere brAbt man si dai^. 
das Tolk mit lütenl niofe. 
künde niht geltchen. 

v7efriesclien och diu mserOy 
In yil kurzen ziten: 
klagten wip unde kint ; 
wol beklagen ir leilib 
unde och der burgaere wtp 

das man mit fuSaden niemaa Taut, in sefaesnem hitt% mümt ha&t 
eorkrachte ofte af re« 
wan das ir klage nie gelac^ 
die besten noch die bcesten 
D6 kom dar diu lantschaft, 
der drter edeln klinge man* 
der tumbe machte ie mdve. 
bi stuole nider gesessen: , 
das si d& klagen solden, 

▼ ergeszen niht ir triuwe« 
Frunhflt der riehen, 
Til^manic wip yon leide. 
Ftiinhilte hAher muot; 
des man ir rAten künde, 
des künges schenke Sindolt* 
als och dk Ton. im geschach. 



und« ir aadea 

Jane was ez niht eine 

diu dA quälte im lip : 

Uoto dm" Trowe bire 

dft Si reisjete unde las 

in eiiiem^ munster (das ist wit), 

dö s£ des künde gewan, 

^ft'Sor(^n sd wart ir bereit 

dkl mflsra ettwihir ir aiht guöl 

xA^ Trewen wuof sd swtnde» 

gbes- wolte si dö> komeui 
s si Priidbilt saskei- 
d^ wa» en wAge unde ecb en rit 
ht uat der andern wuefe» 

die* anaeb suo den iloiien' 

-I 

waz diu klage wasre, 
in Warmez der w^en 
Ol hülfen' rrunhute smt 
yA manie -vrouw« gemei« 
die senten also den llp^ 



1840 



1845 



*1850 



1855 



was mnqp ich sagen m^» 

sine werte uns an den driten tec. 

künde nieman troesten» 

der guoten heid» ein^ ntfchel krailf 

der wise es senflen begaiii 

fik was des- landes Are 

dk ^on was un^t|^sen, 

den besten die- enwolden 

si senften TÜ ir riuwe 

und schieden wisUdien 

idoch was tÜ rreide 

wan si dähte liitzel guot 

d6 kom och s& ätestmde 

der diente dicke triwen solt, 

MO der; künginne er^dd spt&cff : 
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1833» se <^i da le BC. 1815. suo BCt nn J* 1838. cfauigat jii küneck BC« qualts^s 
qoilte BC. 1840. da •! tchmCs fi: dss si waiote^i. 184L ir taciU At tagttü B. htjit 
wasB. 1842. da ^>r /#AZt 3. 1847. dai si A: doei .^t 18& troMlttt ^s g^fiMlMi HC. 
1863. oa'fsricsscn BCi vergeisen J^ - 
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VrowOi 1111 mäzei mer khgen« jane kim nieman enteiftgte 

wol dni andern den t6t ob nu wert immer disia not» 

ein worden doch niht lebhaft« der klage diu nugefiie^u kraft 

müese doch ein ende hin* irn.eit aö eine niht beatftnii 187S 

ir megl nodi tU wot kröne tragen. Trowe, ^ aol in kwlaen tagen 

twer ann bt in gekxcenet afn : ;so ergetxat incjhi daz kiaieitn .' 

und una der grdzen leide... tU liebe oagenweide 

IVle|t ir noch hie vinden: in unde iweni kinden 

wir dienen aam vorhUtcheni ad bt Gunthdr dem rtchen» 1880 

sprach: nn Idn in Kriat^ der aller dinge gwi^tic ist, 

daz iwer sin unde iwer r&t min heute akd ^ringet hkU 
Alrest hiez man dd für g«n die botea ze aAtwurte sXäu^ 
daz ai sagten diu maere, . wie ez ergangen waere« 

Den jungen künk man brAhte dar» Swe«une)tn atuont yor der a<sbar|' 1885 

er begunde in diu maere sagen: daz Slvrit wflen wart eralagei^ 
di von ai alle nu ligent tot (genuoge sprachen äne ndl: 
ist mir min rater dl gelegen?) den sluog Hagen der^degen 
ze leide sfnem wibe: t des aint ai von Itbe 

durch ir rAche dort gescheiden. - ich engeiiiesch nie haz so leiden, * 1890 

als in diu yrowe geleit hit« ^ mtn sin der krefte niht enbat, 

daz ichz iu künde wol gesagen. . des kiinges bruoder wart erslagen ; 

D- . » . 
az was min her Bkedelin: der was der Srste under in; 
ze töde sluog in Dankwarti d& der helt bestanden wart, 
an der herberge bt den knehten. ai muosen alle yehten, 1895 

beide junge und alte^ wan si mit gewalte 

in daz hAs gewunnen an ; wan ez was yerre t^er dan, • 

da ir herberge was. der knehte einer niht genas, « 

weder grdz noch kleine, . wan Dankwart aleine. 

' yil balde er tzem hüse drancw dd gie ftn ir aUer danc 1900 

hin ze hoye der helt masse, unde sagt diu maere 
atnen herren d& si säzen ze der höhztt unde azen. 

dö aluog Hagen des wirte^kint.ze einer angesihte aint, 
daz ez für den tiadi a^dz :: unde. im daz bluQt fdß. haut begdz« 

D& mit Sprüngen in dto sWt .iwer drt künge sit: .1905 

des muosez gin über al. dö wart yil michel 4er schal 

on den swerteklingen« yil' ungefuoge dringen 

aach man die helde zuo der nöti des Ifigens alle ss^mt tot, 
jene dort unt dise hie» ez enwart so herter stuxfn nie 

zer werlde m6r geyohlen« > > die wtle'fii leben, mohten, . / . 1910 

• 

1873. ob nn wole immer A: w^rl nuo immer B, wer nu minner C. 1881. nu Ion iu ^: 

DUO muese iu Ionen BC. • 1885. Swemmelin J: Sf^ämmel^ B. * 1888. §[eleged.^S'bele^e<i BC 
i889. von Jt von dem B, vorne C, i892, chunde A: kuuAe C dax icbex iu wol chdnne segen. B. 
1897. In B: Im J. 1899L eUine Ji allerseine. B. ^ f90a dranth At »flrancli B. i90i/ so Ai 
hinse bove der dniene helt mcre. und Mgte Vi im geloDgen w«re. B twar von srsisr hsuMlt efttr 
am/ rmdUrtem gnrnä» 90n «fanenc hU wnre. . 1S07. Am Aider BC% 1908. btldt At recken BC. 
1910. mer Ax noch C^fehU B, 
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Ton AbEeije VdkAr - 
mit uriiligen handen'; - .1 

der helt sd gremltehen ttchb 
dft künde nieman bt gestftn^ ' 
der miiese gewefet imer aiai * 
8Ö muosens alle etriten; 
wart geadmden doch her 
der TOgt dA toü Beme; 
. beidenthalp die sw^re. 
lie och beuben de« haai* 



tet^ idl* mlbbaKtt «Ar ' ^ ^ * • "^ 
iwer mAge aaddü^'v *^^ *" j^-'-'i 
yil nüebd wundeardA ftlkbaA. > 
der iht AremS^tolte 'hAh^v ' 
dkirch den kiiiilL ukit die kSniglli 
in Til- angeatUchen £tten 
hdr DiaMchnndii -sfneinaii,^ * ' 
wan ep aack t1 migmie ' 
RüedgAr^der helt minve ' 
durch lOladhAr tat «todas') ^ 

r het gereatent im aln kint : das half m docE vil wenic sint. 
wand si sd yil der Txinnt'Tetlani« mit den: grAzen aehaden kwni, 
dd griffena algemeine zuo ; Aas Volc iaUenthalben d«o 

muoae atrtten dn^hdi not. • :£8dl'%at imd onh gebot "' " * " 
daz man rseche im aln kint« ondi walp diu küneginne lint 

niiz er dS/e degen hftre 
des rnnoa er nnd die ^e man 
er -und dw herre Geindt > 
dAiVonin haz tMdgai ■' 
dO apiAchen die heUe maerei 
dd het ez verboten sAre 
dA was 'Wolfhart ad. grämlich, 
sin «müeaen iwer yolk bestAn« 
der von Amelangelant 

der m schade mohte wesen, 
iwers V<dkea xHaB aüh rant 
niwan den künk OonihAre. 
Hildebrant disin maere 
mit einer wunden muofesageh (die het im Hagene gealagito^)^ 
dA Ton er käme att genaa. ' - dd das alad ergangen was, 
des erkom vil sAre her I$eUdh; ^pran ^ht schade der watfreiaHch 
an mAgen unde an alben mnn.^ aehant^dd gie der halt 4aäki' 
dA er die recken beide Taot, er < uiide ineister HildiUrant» 
mit jAmer und mit-aAve. ' jA het>der degte hAre^ '' • 

noch aenert si beide: do adweken si vor leicle . 

nAch den andern^ niht, gteesen : do enmoht es anders hiht weaen^ 
sich enrssche^ dd 'her IMeirich. ' GnnthAr der kündk. AdL 
bestttont in avoeder als ein dagen: alt twang in mit swertsUgen 



r>l\ 



mit bete an RSädegtrei 
mit atrite och muoae beatAh: 
in dem atunne ligen tAt. 

*^ beide ein ander sluQgen; 
die knenen Bernsera* 
ai wolden rechen RttedigAre. 
den einen doch her Dietrich: 
daz er eis niht weit erlAni . 

* A ez her Dietrich dd beraiiit, 

JLfer waa einer hiht genesen, 
niwan der alte HilSebrant» > . 
deheinen lebende mAre, 
und Hagen den Trongaere« 



Ajsd der Bernaere, 

ze eineni' gts«t gewan. . 

Hagen in kurzen atunden« 



« I 



' • ' • I I I f ■ 

daz er den helt msere 

nlar nAch bestuont in. sftn. naan 

das hAt man wid erfn^dän^ 



. Idl5. gimdichcn A% gtiwelicbe JB. 
der den J, 192t. Er ^t *d«f BC. _ 

1929. JMS ^s has do BC 1933. »h piht wolt 4i «s wolde niht B. 
1947« do Ai doh B. 



t « 



K, .'/ 



'^: 



•» 



1915 



' t 



1920 



1925 



1930 



1935 



J T « 



1940 



1945 



1950 



1915. Mwcrt Bt nonert J, 1917. her das BCt 
Til 4: JMt B. 1922 —i5.i»B Ct fiUen J. 
~ i94i,tiodk4iim9AB, 



Qq 



50^: Dill K.LAG&. 3063,1.: 

aine Heten in nimer Un giseste^' 4tikt0ti «t geraowet WMeiii . " ' 
wan si heten dA ror gerohleii» das si mttt ni6r ennAbtttt, i 

die cwtne wmer laiige tage, . es ist. wAr, daa ick in sagei^' 
die fiiraten nnde iraMken lulr Hraxec tAaent oder mAt 1955 

ihit ir eilen dik^^^emmmlL swaz ir heim ie Af gebant^ 

der besteh wigande^ . di0 ron Jhanegem ^inde 

demkünigeEtaseln^fteenknmen^ die hAnt fr eme TOn in gewunte* 
vor den Hiunen w a are nn ^ot genesenv wttm die kristen nihl gewesen: 
die brfthtena in die eibeit^^ ' . als ii&iii 6 han geseit; 1960 

daz si ein ander afiuifeiii^ ^(Hh si:ini niht yertiaogaür i 

des muosena alle dk bestän , unz an dise £9v6ne man,.. 

TT 

l^gen und» och GdalhAr snohteni.dd' niht stiften niAr t 

i6 twank si Dietrich beide«. in yü grAzem leidir 



lC)ani«inx -dm hies si beide fiiefen hin - * 1965 

und räch sich freidtdienh. de» ledken loMtdien 

hiez si beiden nemen den Itpi, dar ttnJi# dtf daz e4^ wtp' 
sluog' och meisler HUddbranti nMman man 6k mAre Tant^ 
die dA sterben selten» eleslldie die wolten 

mit den andern wesen tAC^ alsos li* ich si in ndt, 1970 

TOn den ich lier bin gesant« ir liate huoben sA zehant 
von klage harte grAzen woof» ir jAmer ez dA alsA schuof^ 
81 gedAhten schaden unde n6t». eft Uagte nnz 'i&f den tAt 
Uote diu Til rtche* nftch den beiden jaemerlidie». 

ir ril lieben kinden«. memen aoht ervinden: 1975 

daz si troBSten künde Ikz. klage» dar n&ch über siben tage 

mJiu Trowe lac ror leid» sAts.. tu kAme* ron der setten nAt 
genae stt diu kSniginne; wan si lac in unsinn^ 

uns man mit wazer si TergAr,. de» volkea klage- wart s^ gtAs 
in allem dem landie«. im Krtmhilte endo* i960 

was errochen sAre» . frünlnlt diu hAre^ 

dA si sprechen begaui d6 gedAhte si dar an^ 

wie wol sin eAohev daz: ieit das si nn dolte» 

wae Krtmhilt iht leif A, . ir «et din leit nv alwA. 

Dia Trowe jaemerltichen sprach r ewA das ich ie gesach 1985 

der edelh Kr&nhille Bpv dA^ dan Are gernde wtp 

mit rede arauandemir aen mnot. des TsrlAs der helt guot 
daz leben,. Stfrit ir man f dk Ton ich na den schaden hAlu' 

daz ir froude ir wart benonen^ daz ist mir n« her heünt kAmen« 
yVei^ künde froude dk behaben ? diu edel Uote wart begraben . 1990 

ZI., i . J . '••.-. 

e LArse b2 ir a^eiw ir brach daz leit ir .herze. enclvei^ 

dia Tor beiden Jurane tmao;. . id6. war leide genaoct 

195Z foldo» i» gimoet Bt lolt üu «ürowet A. 1956: fierm ie At ie bdm A i^^we- 
raa« ^t sl wisrea B. iÖCCfc ^ Bt it A. 1968; oA AxJMt B. vam AißMt B. 1970, m 
not Ai in der not BC. 197^ ii cblagle udT» ait chlagete onch BC. tSn. man mit^ettucr 

ii BCt dai nen li alt inxer A. 1964. alwe jtf > alte m B« 1990. bebaben A; gebsben BC. 
1992. Dia ^1 dia A BC. 



BjkVJSjjXGm. rMbsUi, 



'S67 



beidiu magcbli *ii«i* ■tttenl 
Ton trehen nac m gfUtaiit» 
mit jianet ymB b«mtigoiL ' < 
die hOBSten unt die beiiteft*: 
daz riet das ingediide 
der zuo de» landee &re. 
ftö sdre klagt diu.fcwligin; 
langer &ne vogt be»tjji. -^ 
man machte riter daz kint»« 
ein teil ir imgefiiligen klage, 
daz 'wir iht Ane künds. a{n. 
wol bereiten dar amo« 



ut»i 



i iett«B,Q^ntli4re8.taiit: «i^Mit a I*.. ' ,,:u \ 
. »di^ kdiKien ze ^o}ve.jgegaBgeiib>it .i . 
' ,nrv. flji des bestea "w^ataB;» nie- 
der TTOwen und jr kittfl»,i.!i 
ei ei^oltea daz niht mbte 
och wolden si niht«iiiidarim 
.-da« YOlk dö rAten begail,: ! 
d& ntuese erleschm-aipt* !' . 
: • wir wellen da«i#r ^Cim.ftflg«^ 
...dAhieMn ai da^kiwlfelln'/. .. 



1995 



^. ./ 



2000 



.. d9ff}kr4iie ingeaioda^ • dno.j 1 

WolhundertknmiH»mandarxno]f»iit,.r3enimai3#a.tkgBM^ 2005 

DA was ouch Ribnolt au komae; derih^diu mser «ch.TtaiomeB ' • 
dft heime in sinem .lande« 
daz sin Til lieber: lierra ^ . 
was Az sinem rätefkomtp«' 
daz er im holt vfmr^ 
klagter «enlitJie« 
daz ich ie ivart gebom,* 
niwan Ton Hagen übetnlnoty 



mh 



r 1. 



mit Ariiren was im Ailde 
.mii'9clladti& idaA iMnr^ 
miff.'Mißn dick^ ii^l . TaraMM*, 
daä4l«teen heUa maate r 
((ar SMiach : ) hatM gtyt da^r.rkhe, 
i- .wiA^eb hauen hiax ytedouL 
diu dicke grözea^ediadeatnotr . 



I. t 



2010 



dd er TTonnKriemhilt luun ir mali «ade ir ir gnot. an gewan 
in grdzen nntnaweB,. ' i . achraa^ ez an ix* itowao^ 
swie siz an getrüege, •.: ■ i i • daardaiaa si dnadbesliiagei^ 
swenne ez och gestfacehe. 1- :• iHagym ir manage amieke 
ze ir schaden An ir abholde tebAtiZl» «iVaa zitea Aaa hAt^ 

JLIes er niht tnon soldi?, 



2015 



f > 



wan des was im gar zeTit; 
waz het Stiiit ir man 
der wart äne schulde ennoiit. 
waz denne» ob durch vt aom 
gezumden in ir tumpheit? 
und soh in h&n getoeaea Ua* 



ob.manis merken voldai;- u 
rdar umbe ichz irniht wlzea.^L 
im ze l^de getftn? < 
dais fcAa ich sidar wol gebort u 
die Tf6wen bdde. wol ^abbaa ' > j. 
' daz soH« man hiii , haa -^cMk 
46 aker:des nihtmoktiei^ab . 



•• <«• « •> 



2020 



i .\ 



und si zen Hiunen Trow«f)Waift)*4ao. aolden si dia 



2025 



».II 



haben piUicfae lan« 

als ich im mit triwen riet,- 

so enwaer er nibt erstorben« 

die besten wlgande^ 

künge ie gewannen ^ 

die dort mit im sint erslagen. 

JLlie in disem lande sint, . 
die riehen zuo den armen. 



hete mtn herre .getAn; . 

AA er Von disem larfde sduet^ 

mit im sint verdorben' 

die in dehaiaiwliaade . 

oder gewinnen jttinnen; 

si enkunnen niht yerkhigeny 

man, wtp unde kint, 

nu müez ez got erbarmeui 



2030 



t/ 



da von D. 
hilf A : 



i9&7. so Ai dcv frowen and ir kinde. das riet in das (in ir C) jesinde BC. •, ... , 

"^ 2012, minen berren ban Ai mine berron die ban. leb B^m i 2014. vroen cbiq^m* 



.2001. da Az 



BC. 2032. im Ai m B£. si encbanpen Ai siner.cjia^dca BC. 

Q q 2 . 



^zhajbä^hdtBä/i^iah^ .2035 

firoude und man^er-tre«' ^ nns'UiadL dochdeidar aidte«- ^^ 

ttOit gehelfen WBMr klage: nii sc&affet et, das JoAns tnger 

unser herre dar Junge. it g^meiiiia ztmge 

Sab geliche d6rWtt rte. ' niemaii 'uns gesagt liftty 

es wir noch ^emoiaett beben/ das'tfd hirlich yrnde erhaben • • 2010 

in alsd kirnen tagen, als wir diu liitte hosren sageui * 

ein alsd grdziu .bOintt^ Wormee diu stat wit 

wart gar vol de« feste» jA beten si daa beste 

mit gh^jsea trtutiwu getftn; • d4 sachr man under kröne stAn 

. den jungen kiuik tknei 'il eäfiäSengen ^gemeinlidie 3045 

ir l£bett von dem kfadel de» Im unt daz gesinde 

^ Wim ein teil in frSttde kernen, nu bet edi -Swemmel genomen 
urloub beim ze lande: der in dA Ton im sende 

under die BurgoadsBre^« d^m sagt er disiu morew 

Sus kom er wider inlBuAenlattti d& er;iiocb Etcebi vaat 3050 

unt den berrai IKetilohe.' • si Iritgten alle geltdie, 
wie er wider wasre komen« swae er gesehen bet eder vernomeD, 
daz sagt er als er künde; en Ezeih sit der stunde 

firoude nieman envant dö'Wblt och wider in atn laut 

her Dietrich nm^Bmmr ^tt sAhen dd irii gerne 3055 

▼rou Herr&t unde Hildebrant. dö der künk daz enrant, 
daz si nibt weiten dA bestAn,' - iwaz im 6 leides was gelAov ' 
s5 gesdbacfa im nie sA leide. er mant si triwen beide', 
Hildebrande unt IMettIcbett: weit irmir nu «Jitwtchen, - 
stt ich ndn Tolk Tetlorn hin? wie sol ich eine nu bestAn.^> 3060 

jDö sprach der Sehiaere: wie wblt ir daz ich wasre 

. . An heUbündeJUi die nrfne? ein islidb man die sine 

bl im TÜ pUllchen bAt« sr seht wol wie mtn idlnk stAl : 

ich unt diu irintinbe mtn stin bie nibt eilende sin. 

Swaz Etzel flAhen künde oder gebiten zuo der stunde^ 3065 

dar umbe wolten siz nibt lAn^ ^ mnose Aue si bestAn, ■ 

si flizzen sidi der rdse. ttasdc witwe und weise 

beliben muosen binddr uk - : Btzel wanddt den rin 

Ton disen starken leiden. dö si Ton in wolten sdieiden^ 

als man uns gesagt bAt, dd nam jcüu Trowe HerrAt, 307O 

daz ir diu kunegin Heldie lie« dö muost stn tU bdtben hie, 

wan siz ninder I»iiigen künden : doch Aiortea sis ob den stunden 

mit in (des bet si gegert) wol abzec tösent marke wert. 

l^rou HerrAt urloub dö nam« den rrowen dö niht anders zam 

niwan weinen unde Uagen. öz der kamer wart getragen 2075 

■ » 

3M0. so AthMt a. 2047. Swemaiel Jt SwInuaBelin BC, 2049. Bargonam Jx 

Bftindcnere B, finrendenaBre Ci 20S2. oder Ji und B. 2064. hie nibt Ai ntht mer in B, 
nibt mer C. 2065. gebiten A\ vitten BC 2060. mnoieii At mnose B. 20Gd. ui A\ 

im B. 2071« do moest sin nl pillichen A\ doh maotet ttI bdiben B. 2Q72, doh B: de ^. 



DIU i^LAGE. 4205, Lt «09 

^11 satel, der iiM lidtB^ ' den fficke wndadteb» ' 

TTon Helche het gexileii« ikf den was gesnitea 

der aller beste sigeUt, den iemaa in der werlde HAt. 

-ja enkan ich in besunder gesagen niht das wunder, 

wie dem werlie waere. von goMe was ez swane 2080 

und Ton edelem gesteine« küheges wfp deheine *' 

beszem satel nie gereit. dia ^vil sdtonen pher&Mt 

Mengen nider unz Af dan gras« dd si nn gar bereitet was 

sno ir verte als si Insten die yrowen si diA knste 

alle gemeine. done was ir deheine, 2085 

si enweinten alsd sim, sam dteo Hddie diu hifire 

mit tdde was von in komen. sd swinder orloub wart genomen 

indeheinem höre Tonrrouwen: das moht man d6 wol sAouwen» 



L/d sizem wirte mrlem genftmen nnde i si Az dem höre L&m4% ^^ 

der künk ^1 nider fast t6t. im gab der jAmer salha n6t^ 2090 

daz er den sin niht hdiieb, nnd s6 kranker witze wid.^ 
daz er onrersonnen lac* lebt er stt deheinen tac, 

des het er doch ril kleinen finimen : wanr im was an sin heme knmen 
diu riwe alsd manicralt, «tax in dte leit nider sdialt 

tuid lie selten stt gespPBchen wort.- ern was weder hie nodht dort^ 2095 

0rn was tot nodi enl'ebte, in einem twalm er swebtse 

dar nftch in weiz wie managen facswie grözer herscü^fte er phlae, 
dar zno was er nn gedigen, daz si in eine liezen ligen ' 
und niemen itf in nflit enahte. wie erz stt bedAhte^ 

daz hAt uns nieman noch geseit, dö her Dietridi danne gereit. 2100 

Dd si nu wliren lAf den wegen, dö hier der h£rliche degei^ 
Hfldebrant den gifisen sihe yrowen wisen 

yy&xL Bechel&ren, dft sine- m&ge wAreiib 

^ Ir gezoges was niht m^, niwan diu magt hörer ' 

nnd die einen zwfae man, imde' daz ein soumer mit in dan 2105 

tfuoG TTowen Heirftten kleit. mit grdzem j&mer dd reit 

durch diu lant her Dietrich. si gfihten allez für sich 

mit j&mer und mit sorgeiu an dem sibenten morgen 

diso geste komen wären zer bnrk ze BechelAren. 

die Hute vrieschen masrei daz da komen waere* 2110 

der herre ron Beme. daz yolk ez hörte gerne, 

si sagtenz Dfetlinde, * dem Rüedegdres kinde. 

diu was noch in grdzer ndt; wan ir mnoter diu was tdt 

d& Tor in den drin tagen. si mohte tougen niht der Usgeit 

2077. het — nf den A\ bete •— a£ den latel fi C. ceritten — gfsnitlen Bi 20S(X es Ai 
BC» 206& tbocnen J : rieben BC. 2083. biengen mar BCi JNider bieogen J» 208S. Alle 
Ji slle Til B. 2067. cbomen Ji bechomen B C. 2088. In debfiin^m Ai nie in dem B. 

■lan BCifikh X 20dl. den sin ^i di (der C> «nne BC. 2094. 95. nider ssif. Und At 
mit gewslt B C. 209a si fMt A. 210S, di einen swene B C z iwene cbnene A. 2106. Darcb 
woen A% der tmocb frowen B. 21ii. es borle BCt in harte A. 2112. isglens B: esclen^ 
2114. in den drin Ai inner drien B. snme dritte» tage C» tougen niht das ercblagen Ai ir toa- 
gen niht Tcrchlagen B, niht trtoogen die klage C» 



er 



3io 
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A» starp iäz ishMe wip 
die jimdärowen beiie 

islicliiu do ged^te 

in zu^tidicher ere 

dö twaak zuo den braMen 

si sprach : din inac noch werden rat. 



nmhe ir Uebes mmmm Ifp: ' 
▼on dem tu starken leide, 

iVlan dö zesaznne brJJite» 

fioade und grdker s6re, 

ein ander si d6 kusten« 

Dieielinde firowe Herrät. 

sol leben mtn firiant her Dietrich, du 3olt wol gehaben dich* 

Dö. sprach si: mtn woL gehaben daz ist allez na begraben 

an Tater unde an muoter. tU frionde sA giioter 

ich TTsene Terliir noch nie meit. in Uägelicher arbeit 

Tant si dö her Dietrich, die jungen magt lobelich 

tröst er als ein finnnt sol: niflel, nu gehabe dich tv;o1 

nnde senfte diner leide* ja riwent si mich beide, 

dtn muGter- tmA der yäter din : diu muoz ich immer mi sin 

klagende uns an mhien l6t. überwinde ich ebet- mihe not 

unde kam ich immer in mbi lant, da^ lob ich an dtne hant, 

Uaz ieh'difth gerne schdde . von jämer und Von leide. 



2115 



2120 



2125 



2130 



sd ich aller Terriste kan« 
Ton dem Bernaeie; , 
sol ich delkeine wile leben^ 
der mit dir bowe dlniu laut, 
mit bete ir Tater mannen: 
lachende ez niht geschach. 
Herraten diu marc^raBTinne,. 
«rfaibente si tu söre» 
an si eine was komen« 
als ir £ren gezam: 
der ir taete dehein leit. 
xnit triwen und mit staetei 
der herre d& Ton Beme, 



des wart ir Sicherheit' getAn . 

nö sprach der helt maere : 

ich wil dich einem manne. gaben/ 

hie mit beTalh er si zehant 

do schieden si Ton dannen. 

dö von ir Uten sach 

Ton allem, irm sinne 

daz diu tU gröze ere' 

doch wart ir sider war genomen 

irn was nieman so gram, 

alsus warte diu meit 

als ir gelobet hs^ ' 

des erbeite si tu gerne* 



2135 



2140 



VonPazowe der faiscfaof pilgerin durch liebe der neven sin 
hiez schriben disiu mwe, wie ez ergangen waere, 

^ mit Latinischen. buochstaben, daz manz für wäre solde haben, 
swer ez dar nAdh erfunde, . von der all^resten stunde, 
wie ez sich hnobunde och began unde Trie ez ende gewan, 
von der guoten recken not und ynß si alle gelegen t6t, 

T^az hiez er aflez schriben. em liez sin niht bellben. 

wan im seit der videlaere diu kiintlfchiu maere, 

wie ez ergienk*-nnde geschach, wan er ez hörte unde sacb, 



2145 



2150 



2115. ir liebes ^-/ir tu liebtn JB. 2216. Von A: vor B. 2119. Au ain ander si do ^: 

si rdiehe C] ein ander BC 2128. maotcr und AMsryäierAi Tster und diu muoter B C 212d. aber 
Ji immtr B, fehlt C» 2135. bowe siniu J: bowH diuiu BC. st ^: da B, sa C« 2136* Mit 
bete A : di magt B C. ' 2137«' riten A i ritende B C. 2140. chomen A : bechomen B* ir 

fehlt A. 2141. Als — Mzam A : als ez — sam B. 2142. taete doch ein A : t»te (tel C) de- 
lieiniu B C. 2146. disiu ^s dls B C 2147, Mit Ai in B C. 2150. VoH Ai umbe B C. 

recken Ai knebu S C* 



4. 



/ 
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er unde manic aider man* 
ei« schrlber^ meister Kuoni&t* 
dicke in Tiuscher zungen; 
erkennent wol diu maere* 
idk in nu niht mite sage» 



daz maere dd britfen begaii 

getihtet man ez sft hAt 

die alten unt die jungen 

von ir fröude noch yon ir awasre 

£tze liet heizet z»' ktAez. 



2155 



2154b do fariafen At prlven (mfen CJ Ao BC» 
Akt Ax mit den BC. 2157. dia A^ das BC. 

TUa^ Wies Botin. titergicnge 

66 her Dielvieh von im «ei^ 

in noh niemen fetegeiv 

§A tprachent aamelidie nein» 

kan ich der lAge niht cedagcn 

iwnt da banget swUel bt 

weder er »ich nerzicnge 

oder lebende wMb begreben 

oder ob er ^ dar htute trflSe 

in Kcher der eleinweiule 
, er Ton dem Übe qa«me 

ob er fdere in des aMTdnde 

oder ob er tos ei TertBUmJfau^ 

mu «eit der üblMi^ 

es en wnr» von im tili nihi bdiben» 

das men wiete din mmre» 

wnre C] is im inder suo kernen 

fai der werlde von [iemen 



2155. Ein A% einBG. 2156. onde 

3150. ein chUge Ai dla chlage BG. 
und wi er ehi dinc ene ^eoge. 
deS' enken ich der (die C) wirhcit 2100 

«ämcUcbe jeheat» er w4rd eral^en; 
ndder di^en dingen swein 
noh di wirheit geMKen) 
des wanders wira ich nimmer n^ 



oder in der Inft enpfieoge 



2165 



«war der bflnee SmI le bequem. C] fiC, 



oder^ee himele Af cri 

oder [ob er C\ sich Tenldffe 

oder mijt ^relbem ende 

oder ww m sa «im aennme (suo im nnme C)^ 

oder ob in der tinTeiversiande 2170 

das enbAt niemen noh erfanden; 

dar uns lihle dis ninre, 

er het is- gerne getohriben« 

wi es im er§Mii;e«n www» 

oder .bei crs sne iwmomen 2175 

di Ton weis noch nkmen» 



■weB 
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im twijchen bertea 899, 4. !• micemedu 908 , 4 al erd6f. 989, 4; oadi mooete eAn er- 
iUrben 951, 3. L te 987, 41. wIn. 989, 4 L Up. 1047, 2. 1. hin? 1063, 4 L es 

dar 10(70. 4 deii dicke wol 1075, 4 ritennee 1066, 1. Übte entnot 1089, 4 L geadu 

1113, 3. ereiQwet Tlizedlcben 1124, 1. nigen dar man sach« 1146, 4 Ich kan, ipracb do 
Gnntb^r,^ wol 1152, 1. Mir mac dai, sprach Hagne, iffeman gesagen. 1204, 1. (icbj tiI 

1233, 2. sach mens an 3. ont des 1303, 4 in eben Kri«mhild« «ant . 1309, 1. kOnec 

n^ietner 1323, 3. dia bei. 1334, 2» von Oiinth4r« M> 1362, 2. Ton lantse laades 1403,4 die 
getAntigcn 1414, 4 anm. L manegen 1483, Z als icha hin, 1461. 4 niamer 1475, 4. ti 
geirant 1493, 2. imd 1407 , 3. na nemt Trinntliche bin minen solu 1501, 4 de& scha- 
den gr6sen 1503, 4 doch 1509, 4. anm. 1. besUn, # »1526, 2. di« 1537, 4 hqnt 

1549, 4 strAchcn 1550, 4. L er w«ne nnsampftes 1553, 1. D5 begonde er Oancwartcn 

▼ÜTaste mofen an. 1587, 4. Bechllren 1646, 1« dio samller 1^9 , 4 mme Ut 1678, ^. baa 
•versan, 1713^^3. L des ist 1745, 2. die sach man bi den kflnegen gesellecUcben gftn. 

1811, 2. enckegene. D 1813, Z kom 1891, 4 1. in sahi 1904, 3. doch 1908, Z Volk- 
heren 3. ae drstc^ en hdt gnot 1935, 4«sit schaden gr6a» 1985, 3« anm. L lebende 4 U 
knnt. 2037, 4. se dirre werlde 2050, 4 das w«m in disen sorgen min leben sdiiere aerge« 

2051, 4 « en mac et niht beaaer an disen sitcn gesin. 2148, Z dar* 2192 , 4 Ter« 
winden 2209, 1. crwegen« 2265, 4 satst er 

Kl. 53. von din 551. Teigen 574 Her Dietridi spradi 8A: des wold ich immer 
wesen ^r6, 579. der 4berh4r 634. umbe 644 deich ie m4r 654 iht hete 781. h^re 

1031. eines 1150, der die 1174 och die 1181. kflenen 1351. m4re, tragen 1390. nnde 
der konflinte kint. 1403. die die boten 1540. deia das 1696. er wiene welle etcswis 

1826, HiunenlaadsD, 2Q05| knaben 201Z deich mxncn 
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